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onopolisten sind für jegliche Art 
von Wettbewerb schädlich und 
verhindern im allgemeinen, daß 
sich Dinge rasch und positiv ver- 
ändern. Die Praxis zeigt täglich 
Ohne ernstzunehmende Konkur- 
renz gibt es kaum konstruktiven 
Wettbewerb, Innovationen und 
Verbesserungen hängen fast aus- 
schließlich vom „Goodwill" des Marktbeherr- 
schers ab. Die Beispiele Bundesbahn oder 
Bundespost zeigen deutlich: Erst wenn Kon- 
kurrenz ins Haus steht und die Gefahr besteht, 
aus dem ach so bequemen Bett des Mono- 
polisten herauszufallen, verbessern sich all- 
mählich die Qualität und der Service 

Gäbe es nur eine führende Tageszeitung 
oder ein einziges Magazin für Mac-Anwender, 
der Leser wäre schlecht dran. Konkurrenz und 
Vielfalt sind die besten Garanten einer zu- 
kunftsorientierten Entwicklung, bei der auch 
das „Preis-Leistungs-Verhältnis“ stimmt. 


NICHT ZU ÜBERSEHENDES ÜBEL Markt- 
beherrschende Stellungen einzelner Unter- 
nehmen sind auch im Computermarkt schon 
lange nicht mehr zu übersehen, So war etwa 
die diesjährige Cebit in Hannover eine Messe 
der Zusammenschlüsse; Novell kaufte Word- 
perfect, Adobe schluckte Aldus, Tektronix über- 
nahm die Farbdrucker-Division von Rasterops. 
Und Ende Mai wurde eine weitere Elefanten- 
hochzeit kundgetan: Radius übernimmt mit 
Supermac seinen langjährigen Widersacher 
im Monitor- und Grafikkartengeschäft 

Auf der einen Seite bündeln derartige Fir- 
menriesen Kapital, Know-how und Produktions- 
kapazitäten, so daß bestimmte Entwicklungen 
schneller vorangetrieben werden. Andererseits; 
Eine Idee kann noch so gut sein, paßt sie nicht 
ins Konzept der Mammutfirmen, verschwindet 
sie in der Schublade oder gar im Reißwolf, Es 
kommt immer öfter vor, daß Industriegiganten 
kleine, innovative Firmen schlucken, um erst 
einmal zu verhindern, daß deren Ideen im 


Markt Unruhe stiften. Zum Thema Monopo- 
lismus paßt auch das Beispiel Microsoft. Nach- 
dem Lotus und Claris ihre Tabellenkalkulati- 
onen vom Markt genommen haben, beherrscht 
die Gates-Company mit Excel dieses Segment 
Es gibt keine Alternative, sieht man einmal 
von integrierten Paketen ab. Ähnlich domi- 
nant ist. der Riese aus Richmond im lukrativen 
Bereich der Textverarbeitung in Deutschland. 


WEN INTERESSIERT DER ANWENDER? 
Beobachtet man in diesem Zusammenhang 
das Verhalten von Microsoft bezüglich des Po- 
wer Mac, so kann man nur von Verzögerungs- 
taktik sprechen, Der Power Mac ist ein hervor- 
ragender Computer, kaum jemand wird das 
abstreiten. Doch was er fast noch dringender 
benötigt als Strom, das ist Software, die auf sei- 
nen leistungsstarken Prozessor optimiert ist 
Wir haben in dieser und den letzten Aus- 
gaben jede Menge Software für den Power 
Mac getestet, bis auf Microsoft haben alle 
großen Unternehmen zumindest schon relativ 
stabile Beta-Versionen. Nur Microsoft ziert 
sich und vertröstet die Anwender auf den 
Herbst, Diese marktpolitische Entscheidung 
ignoriert die Anwender völlig. Microsoft tut 
viel, um Intel und sich auf der marktbeherr- 
schenden Windows-Plattform zu schützen. je 
länger die Anlaufphase des Power Mac, desto 
besser für sie. Der Anwender schlittert immer 
mehr in die Situation des Bittstellers, der froh 
sein muß, überhaupt bedient zu werden. 
Ihre Leserbriefe zeigen uns deutlich, daß 
es nicht nur geduldige Schafe gibt, die sich 
mit der Situation abfinden. Man darf sich nicht 
alles gefallen lassen. Hersteller leben vom 
Geld der Kunden und nicht umgekehrt. Die 
schrittweise Monopolisierung des Marktes 
macht es allerdings immer schwieriger, mit 
der Abwanderung zur Konkurrenz zu drohen. 
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In letzter Zeit häufen 
sich bei uns Leserbrie- 
fe, Faxe und E-Mails 
unzufriedener Anwen- 
der. Die Hersteller 
sollten sich dringend 
überlegen, ob sie auf 
Dauer mit miserablem 
Service, schleppender 
Update-Politik, einer 
dauerbesetzten Hot- 
line und überforder- 
tem Personal im här- 
ter werdenden Wett- 


bewerb gut fahren 
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TITELTHEMA: POWER-PC AKTUELL 
Auch in dieser Ausgabe haben wir wieder 
Power-Mac-Programme getestet. Wie schnell 
die optimierten Versionen laufen, lesen Sie 
AB SEITE 34 UND IM PUBLISH 


TITELTHEMA: DATENBANKEN 

Für viele gilt der Filemaker immer noch als 
die Datenbarık schlechthin, bot er doch 
bisher das beste Preis-Leistungs- Verhältnis. 
Eine neue Generation preisgünstiger 

: zum Mat relationaler Datenbanken will das ändern 
' ' AB SEITE 60 


Günstap Daten, 
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46 Panorama Il 
Nichtrelationale Datenbank 


10 Szene 
Trends & Tendenzen aus dem News-Netz 48 Depot Chart 
i Börsenprogramm 
12 Business 
Allianzen, Bilanzen, Finanzen 
En HARDWARE 
16 Power-PC Aktuell 


Die Power-PC-Technologie im Blickpunkt 


50 Titelthema: Vom PC zum Mac 
Weltenbummler \er zwischen DOS- und 


18 Power-Mac-Programme Mac-Welt wechselt, kann Festplatte, SIMMs 
Welche Software läuft am Power Mac und Rechnerperipherie doppelt nutzen 

22 News 
Hardware, Software & Upgrades SOFTWARE 

30 Bug-Report 60 Titelthema: Günstige Datenbanken 


Programmfehlern auf der Spur 
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34 


36 


Titel: Impact für Power Mac 
Textverarbeitung, Grafik- und Tabelleneditor 


Titel: Clarisworks für Power Mac 
Integriertes Programm 


Beziehungskiste Zwei günstige relationale 
Datenbanken machen dem Filemaker mittler- 
weile heftig Konkurrenz 


139 Titelthema: System 7: Super-Utilities 


Für eine Handvoll Dollar Eine Auswahl 
der besten PD- und Shareware-Programme 


PRAXIS 


38 Titel: Mathematica für Power Mac 67 Titelthema: Großes Info-Poster 
Mathematikprogramm Der große SIMM-Fahrplan zum Speicheraus- 
bau und eine Übersicht der aktuellen Macs 
39 Photomatic 
Applescript-Applikation 73 Titelthema: Profitips Speicherausbau 
Speicherkrösus Verpassen Sie Ihrem Rech- 
40 Syquest 200 & 270 ner selbst die optimale SIMM-Ausstattung 
Wechselplattenlaufwerke 
77 Datenrettung 
42 Streamline 3.0 Die Festplatte stürzt ab, Viren befallen den 
Vektorisierungsprogramm Mac - auch im schlimmsten Fall gibt es Hilfe 
44 Write Now 4.0 84 Talentschuppen 
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Produzieren Sie eigene Audio-CDs am Mac 
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94 PUBLISH-News 
97 Oskarverdächtig Macromind Director 4.0 — 
Autorensystem für hohe Ansprüche 
100 Titelthema: Premiere 4.0 
Schneller Schnitt Videoschnitt-Software 
110 Daten-Blitz 
Ist ISDN nur teuer und aufwendig oder 
tatsächlich die beste und schnellste Form der 
Datenübertragung? Macwelt schafft Klarheit 
118 Lange Leitung 
ISDN-Karten und die dazugehörige Software 
im Härtetest eines Grafikstudios 
126 Titelthema: Photoshop 3.0 
Runderneuert Die Power-Mac-Version 
129 Selbst gefiltert 
Eigene Filter in Photoshop erstellen 
134 PUBLISH-Spot: Leaf Lumina 
Kamerascanner 
135 PUBLISH-Spot: Horizon Plus 
A3-Flachbettscanner 
 \VORKSHOPS 
143 Workshop Illustrator 5.0 
Teil 2: Typografie und Textgestaltung 
146 Workshop Pagemaker 5.0 
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150 Workshop Filemaker Pro 
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TITELTHEMA: 
VOM PC 

zum MAC 

Wer zwischen den 
Rechnerwelten 
wechselt, braucht 
nicht unbedingt die 
doppelte Hardware- 
Ausstattung. Was Sie 
benötigen, zeigen wir 
AB SEITE 50 


Teil 4: Die besten Tips zur Textverarbeitung 
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Tastatur nach Maß 


Tips & Tricks Forum 
Kleine Kniffe großer Programme 


Tips & Tricks Photoshop kreativ 
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Computer-Recht: Das sollten Sie wissen 


Die Macwelt-Buchauswahl 
Neue Titel für Einsteiger und Liebhaber 
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PUBLISH: ISDN 

Als schnell und effizient 
gepriesen, als teuer und 
umständlich geschmäht, Ist 
ISDN noch umstritten. Was 
diese Form der digitalen 
Datenübertragung leistet, hat 
Macwelt für Sie getestet 

AB SEITE 110 
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VivaPress 1.0 dt. 399,- 
Quark XPress 3.3 dt. 2.375,- 
Aldus FreeHand 4.0 dt. 1.249,- 
Aldus PageMaker 5.0 dt. 1.998,- 
Aldus Collection (inkl. 

FreeHand 4.0 dt.) 2.398,- 
Adobe Streamline 3.0 dt. 4u5,— 
Kai's Power Tools 2.0 dt. 249,- 
Ofoto 2.0 e, 498,- 
Microsoft Word 5.1 dt. 799,- 
Microsoft Excel 4.0 dt. 799,- 
Microsoft Office-Bundle dt, 1.298,- 
Access PC 3.0 e. 269,- 
Formatter 5 inklusive 

DOS-Mounter e. 239,- 
Adobe Super ATM dt. 279,- 
EPS Exchange 2.0 dt. 335,- 
‚After Dark/More After Dark e. 95,- 


Mic t Office. 
Powerpoint, Excel, Word 


1. Mail Il 


als Bundle! 


1.298.- 


05 9.998, 


Software von Apple: 
System 71 dt., Vollversion 219,- 
System 71 dt, Update von 70 95,- 


System 7 PRO dt. 319,- 
Software von Symantec: 
Norton Utilities für Mac 2,0 dt. 279,- 
SAM Antivirus 3.5 175,- 
Suitcase 2.1.4 dt. 139,- 
Pyrol e. 79,- 
C++ 70 e. 695,- 
Cross Development Kit e, 275,- 
Die große Freiheit für's PowerBook: 
Laptop Liberator 


Mit Laptop Liberator nutzen Sle die 
Interne Powerlook-hestplatte wie 
eine externe Festplatte an einem. 
Mac oder DOS-PC. So können Sie 
DOS-Dateien auf dem Powertlook 
bearbeiten und speichern. Inklusive 
DOS-Mounter von Danya, 199,- 


Fonts auf CD-ROM: 

Serials Typecollection (1.000 
freigeschaltete Fonts auf einer 
CD-ROM, für Mac u. Windows, 
PS Typ 1 u. TrueType), inkl. 


Schriftmusterheft 499,- 
Bundle: Serials Typecollection 
und Suitcase 2.1.4 dt. 599,- 


1.000 Fonts neo 
Serials 
Typecollection 


499- 


05 3.999, 


Picture-Bundle: 
Photoshop 2.5.1 dt. und 
Imagine! Vol. 1 auf CD-ROM 1.495,- 


Kopetzky Manager-Software: 

Money Manager dt. 298,- 
Business Manager dt. 298,- 
Adreß Manager dt. 198,- 
Time Manager dt. 198,- 


RAM-Speicher, Co-Prozessoren 


1 MByte SIM-Modul 
für alle Macs 99,- 
2 MByte SIM-Modul 

für Mac LG, Classie II, IIsi, Ilci  189,- 
4 MByte SIM-Modul 
für alle Macs 


299,- 
bis 359,- 


8 MByte SIM-Modul 
für Mac LC Ill, Centris, 
Quadra 610, PowerMacs 679,- 
8 MByte SIM-Modul 

für Centris 660av, Quadra 650, 
800, 840av 749,— 
16 MByte SIM-Modul 
für Mac Ilsi, Ilci, IIvi, IIvx, 
Quadra 700, 900, 950 1.295,- 
16 MByte SIM-Modul 

für Mac Ilfx, LC Il, Centris, 

Quadra 800, 840av, Power- 1.295,- 
Macs 6100, 7100, 8100 bis 1.595,- 


32 MByte SIM-Modul 
für LEI, Centris, Quadra 650, 


800, 840av, PowerMacs 2.795,- 
64 MByte SIM-Modul 

für PowerMac 6100, 7100, 

8100 a. Anfr. 
4 MByte PS-RAM Speicherkarte 

für alle PowerBooks 495,- 
6 MByte PS-RAM Speicherkarte 

für alle PowerBooks 695,- 
10 MByte PS-RAM Speicherkarte 
für alle PowerBooks 995,- 


Co-Prozessor 
für alle Macs, sofern aufrüstbar 159,- 


Beschleuniger-Board 33 MHz 
für Mac LC, LC II, Color Classic 599,- 


Beschleuniger-Board 33 MHz 
mit Co-Prozessor (33 MHz) für 


Mac LLC, LC II, Color Classic 699,- 
Video-RAM Erweiterung 512 KB 

für Mac LG, LE II, Ivi, II, 

PowerMacs 119,- 
Video-RAM Erweiterung 256 KB 

für Quadra, Centris und 

PowerMacs 79,- 


Bitte geben Sie bei der Bestellung von 
Speichererweiterungen unbedingt Ihren 
Rechnertyp an. 


Alle angebotenen Produkte sind auch in Österreich erhältlich. Bitte rufen Sie uns an. 


Null 
Scanner | 


UMAX UC840 Farbscanner 
24 Bit Farbtiefe, 800 x 400 

dpi, interpolierbar bis 1.600 
x 1.600 dpi, inkl. Photoshop 


Plug-In 1.498,- 
UMAX UC840 und Adobe 

Photoshop 2.5.1 dt. 1.998,- 
Durchlichtaufsatz UTA840 995,- 


Farbscanner 
UMAX UC840 


Inkl Photoshop PlugIn 


1.498 - 


65 10.898 


UMAX UC1260 Farbscanner 
24 Bit Farbtiefe, 1.200 x 600 
dpi, interpolierbar bis 2.400 
x 2.400 dpi, inkl. Photoshop 


Plug-In 2.795,- 
UMAX UC1260 und 

Adobe Photoshop 2.5.1 dt. 3.295,- 
Durchlichtaufsatz UTA-IE 995,- 


Neu: UMAX PowerLook 

30 Bit Farbtiefe, 1.200 x 600 
dpi, interpolierbar bis 2.400 
x 2.400 dpi, Single Scan Mo- 
dus, inkl. Photoshop Plug-In 4.495,- 
UMAX Powerlook und 
Adobe Photoshop 2.5.1 dt 
Durchlichtaufsatz UTA II 


4.995,- 
ES 


HP Laserjet 4ML 
DIN Ad Laserdrucker mit 300 
dpi, PostScript Level 2 


2:195,2 


HP Laserjet 4MP 

DIN A4 Laserdrucker mit 600 
dpi, PostScript Level 2 3.245,- 
HP DeskWiiter 310 

Portabler Tintenstrahldrucker, 

Farbe optional, inkl. Einzel- 
blatteinzug 675,- 
Farboption für DeskWiiter 310° 99,- 


Neu: HP DeskWriter 520 
DIN A4 Tintenstrahldrucker 
mit 600 x 300 dpi und RET- 
Technologie 698,- 
Neu: HP DeskWriter 560C 

DIN A4 Farbtintenstrahldrucker 

mit 600 x 300 dpi und HP 
ColorSmart Technologie für 


optimale Farbwiedergabe 1.285,- 


PRODUKT-INF, 
Kennziffer 


Festplatten 


Interne EON Festplatten 

160 MB 170 ms 495,- 
270 MB 12,0 ms 595,- 
540 MB 12,0. ms 995,- 
1.000 MB 9,0. ms 1.695,- 
2.000 MB 9,7 ms 2.795,- 
3.000 MB 10,5 ms a. Anfr. 


Die internen EON-Festplatten sind un- 
formatiert und werden ohne Einbau- 
satz geliefert. 


Einbausatz 

für interne EON Festplatten, inkl, 
deutscher Installations-Software, 
nur in Verbindung mit interner 


Festplatte erhältlich 99,- 


Wichtig: Bitte geben Sie bei Festplatten- 
Bestellungen Ihren Rechnertyp an. 


Externe EON Festplatten 

160 MB 170 ms 745,- 
270 MB 12,0 ms 845,- 
540 MB 12,0. ms 1.295,- 
1.000 MB 9,0. ms 1.995,- 
2.000 MB 9,7 ms 2.995,- 
3.000 MB 10,5 ms a. Anfr. 


Die externen EON Festplatten werden 
mit Netzkabel, SCSI-Kabel, dt. Forma- 
tierungssoftware und dt. Handbuch 
ausgeliefert. 


EON Festplatten 

für PowerBooks und Duos 

210 MB 12,0. ms 995,- 
340 MB 12,0. ms 1.495,- 


Die Software für EON Festplatten ist voll 
Mac 660av, 840av u. PowerMac-kompa- 
tibel. Verfügen Sie noch über eine ältere 
Version, schicken Sie uns bitte die Origi- 
naldiskette für ein kostenloses Update. 


Ethernet-Karten von Asante 


MacCon+ LCTN Thin Lite 


für Macintosh LG, LEI, LOCH  329,— 
MacCont IIE Thin und Thick Lite 
mit 64 KB-Buffer, für Mac Il, 

Iix, IIcx, IIci und Ilfx 329,- 


Haben Sie Fragen zu Netzwerken und 
Zubehör? Rufen Sie an, wir beraten Sie. 


Irtum und Änderung vorbehaken. 


Sony CPD-17305 (17"/43 cm) 
Vielseitiger Farbmonitor für Gra- 

fik und Büro, Unterstützte Grafik- 
standards: Apple, VGA, MCGA, 

XGA, Super VGA. 

Max. Auflösung: 1.024 x 768 
Bildpunkte bei 72 Hz, Micropro- 
zessorsteuerung, inklusive 
Schwenk-/Neigefuß, Test- 

sieger in CT 10/93 2.245,- 


Weitere Monitore und Grafikkarten auf 
Anfrage. 


EON Modem 14.4 Fax 
mit BZT-Zulassung 


Formschönes Tischgerät inkl. FAX-STF 
deutsch, Anschlußkabel u. deutscher 
Bedienungsanleitung. Mit Postzu- 
lassung! Übertragungsgeschwindig- 
keiten: DFÜ: 300 - 14.400 Bit/s voll- 
duplex, DATEX-/BTX: 2.400 Bit/s 
(send/receive), Fax: 2.400/14,400 Bit/s 
(send/receive), Übertragungsnorm bis 
MNP 5 und V.42bis 498,- 


Service auf einen Blick 


Streßfrei und zuverlässig 

Mit dem Disc Direct-Service geht Bestellen 
völlig streßfrei und unkompliziert - vor allem 
aber zuverlässig. Sie bestellen per Telefon 
‚oder Fax und brauchen sich dann keine Ge- 
danken mehr um die Zustellung zu machen. 
Geliefert wird bis vor Ihre Tür, 


Alles vom Feinsten 

Bei Disc Direct finden Sie ausschließlich Qua- 
Iitätsprodukte ausgewählter Hard- und Soft- 
ware-Anbieter. 


Sachkundig und freundlich 

Wenn Sie Beratung oder weitere Informa- 
tionen zu einzelnen Produkten wünschen = 
tufen Sie uns einfach an, Es erwartet Sie 
sachkundige und freundliche Auskunft. 


Garantie und mehr 

Disc Direct bietet Ihnen für viele Produkte 
nicht nur die gesetzliche Garantiezeit. So er- 
halten Sie z.B, auf Festplatten und Wechsel- 
platten-Laufwerke 12 Monate und auf Spei- 
chermodule sogar 10 Jahre Garantie, 


Wir helfen Ihnen weiter 

Der Einbau von Hardware-Elementen und die 
Installation von Software sind in der Regel 
sehr einfach durchzuführen. Sollten Sie den- 
noch einmal nicht ganz sicher sein, genügt 
ein Anruf bei uns, Wir helfen Ihnen welter. 


Original SyQuest 

44 MB Cartridge SO-400 

für alle Wechselplatten-Lauf- 
werke mit SyQuest-Mechanik* 


1 Stück 135,- 
10 Stück 1.290,- 
Original SyQuest 

88 MB Cartridge SQ-800 

für Wechselplatten-Laufwerke 

mit SyQuest-Mechanik* 

1 Stück 149,- 
10 Stück 1.450,- 
Neu: Original SyQuest 

200 MB Cartridge SQ-2000 

für 200 MB Laufwerke 

1 Stück 2297 
10 Stück 2.190,- 
Original SyQuest 

105 MB Cartridge SQ-310 

für Wechselplatten-Laufwerke 

mit SyQuest-Mechanik 

1 Stück 135,- 
10 Stück 1.290,- 
Neu: Original SyQuest 

270 MB Cartridge SQ-327 

für 270 MB Laufwerke 

1 Stück 189,- 
10 Stück 1.790,- 
Optische Wechselplatte 128 MB 
von Sony 

1 Stück 69,- 
10 Stück 650,- 
Optische Wechselplatte 650 MB 
von Sony, wahlweise 512 oder 

1.024 Bytes/Sektor 

1 Stück 165,- 
10 Stück 1.550,- 


Optische Wechselplatte 1,3 GB 
von Sony, wahlweise 512 oder 


1.024 Bytes/Sektor 

1 Stück 255,- 
10 Stück 2.450,- 
Kassetten für DAT-Streamer 

Sony DG-60 M, 1,3 Gigabyte 

1 Stück 39“ 
5 Stück 175,- 


Sony DG-90 M, 2,0 Gigabyte 

(bis 8,0 GB mit Datenkompression) 

1 Stück 49,- 
5 Stück 225,- 
Sony DG-120 M, 4,0 Gigabyte 

(bis 16 GB mit Datenkompression) 

1 Stück 69,- 
5 Stück 325,- 


"= Das sind Laufwerke von EON, Formac, d2, 
MassMicto, Scuzzy, Procom, PL), Microtech usw. 


Streamer. 


EON DAT-Laufwerk 2,0 GB 
Inkl. Netzkabel, SCSI-Kabel, 
Software Retrospect Remote 
2.0 dt. für 4 Benutzer 2.895,- 
EON DAT-Laufwerk 2,0 GB 
Komplette Einbauversion für 

Quadra 900 und 950 inklusive 
Software Retrospect Remote 
2.0 dt. für 4 Benutzer 2.795,- 
Neu: EON DAT-Laufwerk 16,0 GB 
Max. Speicherkapazität 16 GB 
durch Datenkompression. Be- 
sonders schnell: 18 MB/Min. 
Inkl. Netzkabel, SCSI-Kabel, 
Software Retrospect Remote 
2.0 dt. für 4 Benutzer 3.195,- 
Neu: EON DAT-Laufwerk 16,0 GB 
Komplette Einbauversion für 

Quadra 900 und 950 inklusive 
Software Retrospect Remote 


2.0 dt. für 4 Benutzer 3.095,- 


DER NEUE 
| KATALOG 
IST DA! 
GLEICH 
KOSTENLOS 


ANFORDERN 


Aw 


LocalTalk-Kit 

mit Locking-Verschluß 79,- 
PhoneNet-Kit 

mit Locking-Verschluß DV 
SCSI-Kabel (Standard) 

60 cm/90 cm, 25:50 39,90 
60 cm/90 cm, 50:50 39,90 
180 cm, 25:50 49,90 
180 cm, 50:50 49,90 
SCSI-Kabel (Premium-Qualität) 

60 cm/90 cm, 25:50 49,90 
60 cm/90 cm, 50:50 49,90 
180 cm, 25:50 59,90 
180 cm, 50:50 59,90 
SCSI-Terminator 45,90 


Lagerware verschicken wir bei Bestellung vor 18 Uhr (Österreich: 17 Uhr) im Regelfall noch am selben Tag, Die Bezahlung erfolgt in Deutsch- 
land per UPS-Nachnahme (Österreich: trans-o-flex-Nachnahme). Alle Preise in DM (wenn nicht mit 6S gekennzeichnet), inklusive 15% MwSt. 
(österreich: Inklusive 20% MwSt.), zuzüglich DM 12,- Versandkosten (Österreich: 05 98,-). Händleranfragen willkommen. 


Deutschland: Disc Direct Computer Handels GmbH 
D-76339 Eggenstein, Postfach 1246, D-76344 Eggenstein, Junkersring 28 
Tel. 07 21/9 78 33-0, Fax 07 21/9 78 33-33 


Österreich: Disc Direct Computer Handels GmbH 
A-1120 Wien, Schlöglgasse 10, Tel. 02 22/80 25 254-0, Fax 02 22/80 25 254-33 


Alle angebotenen Produkte sind auch in Österreich erhältlich, Bitte rufen Sie uns anı 


Wechselplatten-Laufwerke 


EON Wechselplatten- 
Laufwerk 44 MB SyQuest 
Inkl, Netzkabel, SCSI-Kabel, 
Terminator, deutsche Treiber- 
software, deutschem Hand- 
buch und einer Cartridge 
50-400 (44 MB) 


19,- 


EON Wechselplatten- 
Laufwerk 88/44 MB SyQuest (ie 
Liest und schreibt 88 und 44 
MB Cantridges. Lieferumfang 

wie oben, jedoch eine Cart- 

ridge SO-800 (88 MB) 


erM 


949,- 


Neu: EON Wechselplatten- 
Laufwerk 200 MB SyQuest 
Liest und schreibt 200, 88 und 
44 MB Cartridges, Lieferumfang 
wie oben, jedoch eine Cart- 
ridge SO-2000 (200 MB) 1.299,- 
EON Wechselplatten- 
Laufwerk 105 MB SyQuest 
Komplett anschlußfertig, inkl. 
einer Cartridge SO-310 949,- 
Neu: EON Wechselplatten- 
Laufwerk 270 MB SyQuest 
Liest und schreibt 270 und 
105 MB Carntridges. Komplett 
anschlußfertig inkl. einer Cart- 
tidge SO-327 (270 MB) 1.299,- 
EON magneto-optisches 
Laufwerk 128 MB IBM 
Komplett anschlußfertig, inkl. 
einer Cartr. 128 MB, 40 ms 1.798,- 
EON magneto-optisches 

Laufwerk 1,3 GB Sony 

Komplett anschlußfertig, inkl. 


einer Cart, 1,3 GB, 35 ms 4.795,- 


EON magnet werk 


1,360) Inkl. 1 Cartridge: 05 35.895, 


Einbau-Wechselplatten-Laufwerke: 
Alle EON Wechselplatten-Laufwerke mit Sy- 
Quest-Technologie sowie das magneto-op- 
tische Wechselplatten-Laufwerk 128 MB 
von EON sind auch als komplett anschluß- 
fertige Einbauversionen für verschiedene 
Macintosh-Modelle verfügbar. Bei Interesse 
rufen Sie uns bitte an. 


Wenn Sie Festplatten oder Wechselplatten- 
Laufwerke an DOS-Rechner anschließen und/ 
oder Daten mit dem Macintosh austauschen 
wollen, rufen Sie an, wir beraten Sie. 


DISC DIRECT 


COMPUTER HANDELS GMBH 
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ART CRASH, Karlsruhe 


Wieviel Wissen benötigt 
ein Händler? 


Kann eigentlich jeder Flohmarkt- 
verkäufer Apple-Händler werden? 
Nach meinen jüngsten Erfahrun- 
gen kann ich da nur sagen: ja. Es 
bekommt wohl jeder eine Apple-Li- 
zenz, der sie haben will, 

Kürzlich wollte ich ein 88-MB- 
Medium für mein Syquest-Wech- 
selplattenlaufwerk kaufen und rief 
beim Apple-Händler an, um mich 
zu erkundigen, ob er ein Medium 
auf Lager habe. Da fragt mich doch 
der Verkäufer, ob es sich dabei um 
ein neues Spiel handle. Ich erklär- 
te ihm den technischen Sachver- 
halt, worauf er meinte, er müsse 
nachsehen. Nach kurzer Zeit be- 
kam ich zur Antwort, daß leider 
nur 3,5-Zoll-Laufwerke vorrätig sei- 
en, von einem 5,25-Zoll-Medium 
habe er noch nie etwas gehört, die 
müßten ja riesig sein. Ungläubig 
legte ich auf und beschloß, die mir 
nicht bekannten 3,5-Zoll-Laufwer- 
ke persönlich vorführen zu lassen. 
Der Verkäufer brachte eine Schach- 
tel mit der Aufschrift „3,5-Zoll-Ein- 
baurahmen für Festplatten“! 

Daß diese geballte Inkompe- 
tenz keine Ausnahme war, belegt 
ein anderer Vorfall: Etwa vier Wo- 
chen vorher hatte ich im gleichen 


„Fachgeschäft“ einen Apple-Laser- 
drucker kaufen wollen. Da aufdem 
Schild ‚ideal für Windows, inklusi- 
ve Windows-Treiber" stand, erkun- 
digte ich mich, ob der Drucker auch 
Mac-Treiber habe. 

Der Verkäufer verneinte dies 
und erklärte, das Gerät sei zwar 
von Apple, werde aber speziell für 
Windows angeboten, Da ich das 
nicht glauben konnte, ging ich zum 
nächsten Händler, der mir bestä- 
tigte, daß alle Apple-Geräte selbst- 
verständlich auch Treiber für den 
Mac enthielten. So kam ich letzt- 
lich doch noch zu einem sehr gu- 
ten Drucker. Weniger hartnäckige 
Kunde hätten aber vermutlich ent- 
täuscht das Geschäft verlassen, im 
Glauben, Apple habe die Mac-User 
zugunsten der Windows-Gemein- 
de im Stich gelassen. 


Stefan Wudy, Straubing 


Boykottieren wir Apres 


Dies ist mein erster Leserbrief, 
aber angesichts der Kapriolen von 
Xpress reißt mir langsam der Ge- 
duldsfaden: Version 3.1, 3.11, 3.2 
und jetzt 3,3, wo Version 3.2 doch 
noch gar nicht richtig durch ist 
Als 3.2 angeboten wurde, war 3.3 
bereits in den Startlöchern. Auf 
die Bugs bei 3.2 haben Sie ja hin- 


3.3 kostenlos ist. 


erhalten??? 


1.A. P. Brendier 


Fax an: 
QUARK Systems Ltd. 


Anfrage: 
Seit einiger Zeit ist Quark XPress Version 3.3 erhältlich! 
Support Deutschland tellte vor einigen Wochen mit, daß das Update von Version 3.2 auf 


WARUM haben wir, als registrierler Anwender, weder eine Nachricht noch ein Update 3.3 


Mit freundlichen Grüßen NAH @& noch richt 
Versandbeöt ft. 
AmMragen an Quark Spkmsdid. 


Vlle Ya U ce 
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gewiesen. Kann man halt nichts 
machen —oder doch? Update-An- 
sinnen gelangen von England aus 
an den Kunden — ohne korrekte 
Firmenangabe, ein simples Schrei- 
ben ohne Logo, ohne korrekte Um- 
satzsteuer (es werden 17,5 Prozent 


ausgewiesen!), ohne Steuernum- 
mer zum Abzug der Mehrwertsteu- 
er. Dazu noch ein recht rigoroser 
Text („Vorauszahlung muß einge- 
gangen sein, bevor Produkt gelie- 
fert werden kann. Jeder Verkauf ist 
endgültig. Wir nehmen keine Ak- 
tualisierungen zurück und bieten 
keine Rückerstattung des Kauf- 
preises dieser Aktualisierung. ..."). 
Hotline: nur 90 Tage nach Kauf, 
toll! Nach welchem Kaufdatum ei- 
gentlich? Original oder Update? 
Ich bezweifle, ob dies überhaupt 
zulässig ist. Apropos Anbieter: Wer 
ist eigentlich in Deutschland für 
Xpress-Kunden wirklich zustän- 
dig? Die englische Niederlassung? 
Der Xpressionist wird ab sofort 
nur noch gegen reichlich Entgelt 
verschickt. Informationsgehalt ist 
zum Teil ein in Häppchen nachge- 
reichtes, verbessertes Handbuch 
oder besteht lediglich aus Update- 
Werbung der neuen Version. Das 
nenne ich „Kundensupport“ fürein 
2500 Mark teures Programm! 
Fazit: Warum wehren wir treu- 
en Quark-Idioten uns eigentlich 
nicht? Wir sollten kein Update mehr 
kaufen (3.11 war so schlecht nicht) 
und gegebenenfalls umsteigen. 
Fegt das Programm vom Markt! 
Boykottieren wir Xpress so lange, 


ERUBE 


MAILBOX UND LESERFORUM DER MACWELT 


bis die Damen und Herren mer- 
ken, wer eigentlich ihre Gehälter 
bezahlt. Wir und nur wir- die Be- 
nutzer von (diesem) Quark! 


H. Püllmanns, Köln 


Auf zu neuen Üiern 


Wie lautete noch der (allerdings 
vom Werber berichtigte) Apple- 
Slogan? „Macintosh ist nur für Gra- 
fiker‘,.. Stimmt natürlich nicht! 

Doch legt man sich nach Lektü- 
re Ihrer Zeitschrift einmal gemüt- 
lich und nachsinnend in seinen 
Sessel zurück, so ist dem Leser 
dieses weitverbreitete Vorurteil 
plötzlich gar nicht mehr so unver- 
ständlich, Wenn nicht sogar nur 
allzugut nachvollziehbar, denn 
zieht man einmal den Schnitt der 
in dieser Zeitschrift vorkommen- 
den Themenbereiche, na dann Pu- 
blish, Publis-Publi-Pub-Pu-P-und 
more Publish; ob Software-Tests, 
Tips & Tricks oder Kaufberatung, Es 
scheint nur fünf oder sechs große 
Programme für den Mac zu geben! 

Übrigens hat Publishing nicht 
immer etwas mit bunten Bildern zu 
tun. Wie wär's mal mit ein paar 
Tönchen zur Abwechslung oder 
anderen grenzüberschreitenden 
Themen? Gerade der Midi-Bereich 
ist ein sehr interessanter Themen- 
komplex, wo doch Atari den Falken 
macht und sich Anwender nach 
neuen Ufern umsehen. 


Name der Redaktion bekannt 


bearbeitet von 
R. Regnet-Seebode 


Die Redaktion behält es sich vor, 
Leserbriefe für die Veröffentli- : 
chung zu kürzen. Sie erreichen | 
ns rund um die Uhr entwe- | 
er unter unserer Fax-Nummer | 

89/3 60 86-304 oder über ' 
pplelink, Kennwort MACWELT. ; 


WIR MÄHEN DIE PREISE & 5. NIEDER ! 


*) Damit auch Sie 

e mähen können, 
\ erhalten Sie bei 
jeder Bestellung ab 
DM 8.000,- 

einen ALKO-Qualitäts- 
rasenmäher als 
Dankeschön von uns 
geschenkt. 


Adobe Photoshop 2.51 für PowerPC 
Adobe Illustrator 5.5 

Aldus FreeHand 4.0 

Quark XPress 3.3 

Microsoft Office 

4th Dimension First 1.0 


DAT-Laufwerk 4-16 GB + Retro 
Syquest 44/88 MB* 

Syquest 200 MB* 

44 MB Cartridge orig. SyQuest 
88 MB Cartridge orig. SyQuest 
650 MB Formac MO-Laufwerk* 
*incl, Kabel, Cartridge 


Apple StyleWriter Il 

Apple Color StyleWriter Pro 

Apple Personal LaserWriter 320 
Apple LaserWriter Select 360 

Apple LaserWriter 630 Pro 

Apple LaserWriter 810 Pro 

STAR SJ-144 Thermotransferdrucker 
HP DeskWriter 560 c 

HP DeskWriter 310 


UMAX UC840 Farbscanner 
UMAX UC 840 incl. Photoshop 2.51 
UMAX UC 1260 

UMAX POWERLOOK 30 Bit 
UMAX Durchlichtaufsatz 

AGFA Arcus Plus 


COMPUTER 


1.198 
1.648 
2.690 
3.890 


999 
1.250 


1.398 


4.490 
1.098 
6.990 


Apple 14" Farbmonitor (35 cm) 


MAG 17" (43 cm) Farbmonitor 1.948 
Apple 17" Multiple Scan (43 cm) 2.090 
Apple 20” (51 cm) Farbmonitor 
Miro PROOFSCREEN 20" (51 cm) 
SuperMac Spectrum 24/1V 1.890 
SuperMac THUNDER 24 3.990 
SuperMac THUNDER II 6.790 
Apple Videokarte 24 AC 2.790 

intern/extern 
IBM 160 MB 399/599 
Quantum 270 MB 
Quantum 520 MB 12ms 11.350 
Coq Design 1.0 GB 9,5ms 1.790/1.990 
Quantum Empire 

70 ns/60 ns 

SIMM 4 MB 
SIMM 8MB 
SIMM 16 MB 
SIMM 32 MB 
SIMM 4 MB für PowerBook 495 
SIMM 10 MB für PowerBook 1.095 
Powerbook 180c 4/160 
Powerbook 520 4/160 4.190 
Powerbook 520c 4/160 5.390 
Powerbook 540 4/240 
Powerbook 540c 4/320 8.190 
Powerbook Duo 280 4/240 
Powerbook Duo 280c 4/320 6.790 


WEUPRoDuxT-Inro) 


N 


‘e, 


PowerMacintosh 6100 8/160 3.625 
PowerMacintosh 6100 8/250/CD 4.406 
PowerMacintosh 6100 16/250/SWw 4.844 
PowerMacintosh 7100 8/250 5.780 


PowerMacintosh 7100 8/250/SoftWin 6.690 
PowerMacintosh 7100 8/250/CD 

PowerMacintosh 7100 8/500/CD/AV 7.924 
PowerMacintosh 8100 16/500/CD 10.810 
PowerMacintosh 8100 16/1000/CD 12.184 


PowerMacintosh 8100 16/500/CD/AV 11.291 
Macintosh Performa 450 4/120 1.495 
Macintosh Performa 475 4/160 1.995 
Macintosh LC 475 4/80 1.750 
Macintosh Quadra 610 4/160 2.890 
Macintosh Quadra 610 4/160/CD 3.290 


Bei COMPUTER DEPOT finden Sie ausschließlich Qualitätsprodukte ausgewählter Hersteller. Sie bestellen per Telefon, Telefax oder 
Sie schreiben uns. Wir sorgen für eine zuverlässige Zustellung per Paketdienst Lagerware verschicken wir, bei Bestellung vor 
15°° Uhr, noch am selben Tag. Alle Preise verstehen sich in DM, inkl, 15% Mehrwertsteuer zuzügl. Versandkosten, (Preis- 
änderungen und Irrtümer vorbehalten) Die Bezahlung erfolgt per Nachnahme. Wir können Ihnen hier nur eine kleine Auswahl von 
Best-Seller Produkten auflisten. Andere Preis- und Verfügbarkeitsinformationen erhalten Sie auf Anfrage. Unser junges, motiviertes 
Team freut sich auf Ihren Anruf! 


COMPUTER DEPOT Versand GmbH - Meraner Str. 46 - D-86165 Augsburg 
Telefon 0821/79074-40 (-41) - Fax 0821/79074-44 


ara 
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Neues von Glaris 


San Mareo (IW) — Claris wird mit 
PIM voraussichtlich im August für 
den Mac einen Terminplaner mit 
dem Newton ähnlicher Funktio- 
nalität aufden Markt bringen. Das 
Kürzel PIM steht für Personal Infor- 
mation Manager. Das 850 Kilobyte 
große Programm enthält einen Ka- 
lender, To-do-Listen, einen Notiz- 
block und eine kleine Adreßdaten- 
bank. Der Einführungspreis in den 
USA liegt bei 49 Dollar. 

Der PIM arbeitet objektorien- 
tiert, Mit simplen Drag-and-Drop- 
Manövern kann man etwa Verab- 
redungen im Terminkalender ein- 
tragen; auch Beziehungen zwischen 
den Daten der verschiedenen Mo- 
dule werden automatisch herge- 
stellt, Darüber hinaus ist es mög- 
lich, Daten von Konkurrenzpro- 
dukten wie Now-up-to-Date, Now 
Contact, Date Book Pro und Touch 
Base Pro einzulesen, Bei Redak- 
tionsschluß stand noch kein Termin 
für eine deutsche Version lest. 


sUsien 7.5 


MÜnc#eEn (MW) Laut Apple sind 
weltweit 70 000 Beta-Tester damit 
beschäftigt, System 7.5 auf den 
Zahn zu fühlen. Anfang August, 
zur Macworld-Expo in Boston, soll 
das neue Betriebssystem in den 
USA für Furore sorgen. Hierzulan- 
de wird es wohl bis Anfang Herbst 
dauern, bis die lokalisierte Fas- 
sung im Fachhandel erhältlich ist 


preis für Powerbonk 


München (MW) — Die neue Power- 
book-Serie von Apple, in Macwelt 
6/94 wurde sie groß vorgestellt, 
hat aufder Frühjahrs-Comdex den 
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begehrten Award „Best of Show" 
es amerikanischen Magazins Byte 
zugesprochen bekommen, Dieser 
Preis wird ausschließlich an sol- 
che Produkte verliehen, die her- 
ausragende technologische Inno- 
vationen bieten. Apples neue Po- 
werbook-500-Serie gewann den 
ersten Preis in der Kategorie „Por- 
table Computer“. Die Powerbooks 
konnten damit die Konkurrenz von 
IBM, die Thinkpad-Serie, und 
Zenith, mit Z-Noteflex, auf die Plät- 
ze zwei und drei verweisen 


Houdinis Ende 


San Mareo (IW)- Es hat sich ein- 
fach niemand um ihn gekümmert 
oder ihn gar gekauft. Apples Qua- 
dra 610, der mit einem Zusatz DOS- 
kompatibel ist, verschwindet sang- 
und klanglos von der Bildfläche 
Außerhalb der USA wurde der Zwit- 
ter ohnehin nicht verkauft, Hou- 
dini konnte mit seiner integrier- 
ten PDS-Karte, die einen 486er mit 


je 


25 MHz enthält, zwar kaum Anwen- 
der begeistern, dafür gewann Apple 
auf der Comdex im Herbst letzten 
Jahres den Award „Best System" 


Entlassungen 


FRAMINGHAM (IDG) — Kaleida, das 
Multimedia-Joint-venture von IBM 
und Apple, schraubt die Anstren- 
gungen im Bereich interaktives 
Fernsehen zurück, treibt dafür aber 
die Entwicklung der Multimedia- 
Sprache „Script X" weiter voran 
Rund 30 der 126 Mitarbeiter verlo- 
ren daher ihren Job. IBM und Apple 
Investieren geschätzte zehn Millio- 
nen US-Dollar pro Jahr in die Ent- 
wicklung multimedialer Software 


Interakliv Iernsehen 


FRAMINGHAM (IDG) — Natürlich blickt 
auch Apple dem bunten Treiben 
in der Unterhaltungsbranche nicht 
tatenlos zu. Gemeinsam mit IBM 


POWER TOWER 


FRAMINGHAM (IDG) - Tsunami ist sein Codename, und Leistung 
pur verspricht er: Der Power Mac der nächsten Generation soll die Her- 
zen von Leistungsfreaks höher schlagen lassen. Die Power Mac Work- 
station wartet mit geradezu brachialen Leistungsdaten auf, Vermut- 
lich wird ein 601-Risc-Chip mit 120 MHz den Takt angeben. Tsuna- 
mi wird in einem Tower-Gehäuse, ähnlich dem des Power Macintosh 
8100, untergebracht sein, Sechs PCI-Steckplätze (Peripheral Component 
Interconnect), 32 Bit breit und mit 33 MHz getaktet, lösen dann den 


veralteten Nubus-Standard ab. 


Der Arbeitsspeicher soll sich angeblich auf 768 MB RAM aufrü- 
sten lassen, für weitere Beschleunigung sorgt ein wenigstens 512 KB 
großer Level-2-Cache. Natürlich gibt es auch einen Geo-Port, Ether- 
net auf der Platine, Fast-SCSI, DMA (Direct Memory Access) und 
16-Bit-Stereo, Da fast alle professionellen Anwender ohnehin das 
interne Video selten nutzen, kommt Tsunami - wie einst der Mac 
IIfx - voraussichtlich ohne Videounterstützung auf den Markt. Die An- 
bieter von beschleunigten Grafikkarten wird das freuen, Im Januar 1995 
will Apple den Tsunami über den Markt hereinbrechen lassen. 
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und Scientific Atlanta plant das 
Unternehmen aus Cupertino, Hard- 
ware und Software für diesen rie- 
sigen Zukunftsmarkt zu entwickeln 
Selbstverständlich gibt es auch die 
entsprechende Konkurrenz; Im Mai 
letzten Jahres schlossen sich Intel, 
Microsoft und General Instrument 
mit einer vergleichbaren Zielset- 
zung zusammen. 


Daten-Higlway 


MÜNncHEN (CW)— Apple und Daten- 
bankhersteller Oracle machen sich 
gemeinsam aufden Weg zum Infor- 
mation Highway der Zukunft. Tech- 
nologien für Multimedia und Video- 
on-demand-Anwendungen sind in 
gemeinsamer Planung. Apple wird 
für die hauseigenen Rechner eine 
externe Schnittstelle (Set-Top-Box) 
entwerfen, die den direkten An- 
schluß an Oracles Media-Server 
ermöglichen soll. Mit Testinstal- 
lationen rechnet man noch im er- 
sten Halbjahr 1994 

Das Set-Top-Gerät kann kom- 
primierte Multimedia-Informatio- 
nen - etwa Ton, Bild, Text — über 
Telefonleitung oder Fernsehkabel 
empfangen und diese dann in Vi- 
deosignale umwandeln. Oracle 
wird die entsprechende Software 
liefern, die dem Anwender Zugriff 
auf das Datenangebot des Infor- 
mation Highways ermöglichen soll. 
Momentan besteht die vielzitierte 
Datenautobahn allerdings noch 
aus einer großen Baustelle. 


bearbeitet von 

Stephan Scherzer 

| (MW) - Eigenbericht. (CW) - | 

i Computerwoche. (cw) - Compu- H 

: terworld. (IDG) - International | 

i Data Group Newsnet. (IW) - In- | 
! foworld, (mw) - Macworld US. 


Ab Sofort Erhältlich! 


Disk Array Power! Einfach installierhare 


Festplattenerweiterung bis 
in den GByte Bereich! 


5.25” Schacht 
für Disketten-, CD-ROM 
und SyQuest Laufwerke 


Eingebautes Diskettenlaufwerk 


Raven 800 Disk Array 


Schacht für Systempaar. 


3.5” Laufwerke 


4. Schacht nur für 
3.5” Festplatten 


MicroNet NuPORT-II, 
zweiter SCSI-Port für das 
RAVEN-800 System 


Raven 800. MicroNets Disk Array für Quadra 800. 


Mit MicroNets mehrfach preisgekrönter Raven MicroNet bietet neben hochleistungslähigen, 
Technologie wird auf der Basis von zwei sehr preisgünstigen Raven 800 Disk Arrays von 560 MByte 
schnellen, parallel angeschlossenen Festplatten, und 1030 Mbyte bis hin zu 38 GByte auch noch eine 
ein extrem hoher Datendurchsatz von 6,2MB/sec ganze Reihe von internen und externen Erweiterungen, 


und eine durchschnittliche Zugriffszeit von 4 

msec erreicht. Eine Platte wird direkt an E 
die interne SCSI-Schnittstelle, dieandere 
über MicroNet NuPORT-II Karte ” 
angeschlossen und somit ein 16Bit 
breiter Datenbus erstellt. 


wie zum Beispiel SyQuest Wechselplatten, CD- 
“ey, ROM und wiederbeschreibbare optische 
Laufwerke (MO), sowie DAT-Backup-Streamer 
(bis zu 96GByte). Neu ist auch unser 
europäischer 24-Std-Kundendienst und 
Austauschservice! 


Mit einem Raven 800 Disk Array wird i ee Wenn Sie sich für die hochleistungsfähigen, 
die Leistung um ein Vielfaches gesteigert, bis zu preisgünstigen Produkte von MicroNet interessieren, 
400% im Vergleich zu herkömmlichen Festplatten. dann rufen Sie heute noch unsere deutsche 
Dies ist extrem wichtig bei Audio Recording, Niederlassung an. Fordern Sie unseren kostenlosen 
Digital Video und graphischen Anwendungen wie Konfigurationsführer für Quadra 800 und Apple 
zum Beispiel PhotoShop. Workgroup Server 80 an. 


Qualität, auf die seit 1988 Verlaß ist, 


MicroNet Technology, Inc. 


MicroNet Schlehenhag 14b e Postfach 1109 e D-85276 Pfaffenhofen/lim 
Telephon/Fax: 08441-8843 e AppleLink: MICRONET.SLS e Compuserve: 76004,1611 


Raven-800 ist ein eingetragenes Warenzeichen von MicroNet, Andere Warenzeichen sind Eigentum der jeweiligen Besitzer. 


PRODUKT-INFO| 
Kennziffer 83] 


Allianz 


COMPAQ-KOOPERATIONEN In 
Sachen Abkommen war Compaq 
sehr agil. Der Computerbauer grün- 
dete eine strategische Allianz mit 
Picture Tel für Entwicklung, Marke- 
ting und Vertrieb von Videosyste- 
men auf PC-Basis. Mit Microsoft 
will Compaq Videoserver entwik- 
keln. Seine Vertriebsbasis verbrei- 
tert das Unternehmen auch mit 
Actebis und Marcotron als neuen 
Distributoren. Compaq möchte zu- 
dem mit dem Software-Haus Sib- 
ware PCAS Komplettlösungen für 
Handwerksbetriebe anbieten 


NOVELL-VEREINBARUNGEN Das 
Netzwerk-Unternehmen Novell 
schmiedete gleichfalls weitere Ab- 
kommen, Dabei geht es um seine 
Netzwerksystem-Software Net- 
ware 4. So mit Compaq auf dem 
Gebiet Multiprozessor-Architektur 
auf Hochleistungs-Servern und mit 
Apple, um Netware auf den Power- 
Mac-Servern zu implementieren 
Zwischenzeitlich ist Novell auch 
umgezogen: Die neue Adresse; 
Monschauer Straße 12, 40549 Düs- 
seldorf, Telefon 02 11/56 31-0 


CA-ABKOMMEN Nicht untätig 
war desgleichen Computer Asso- 
ciates (CA). Das Unternehmen un- 
terzeichnete mit Data General ein 
weltweites Distributionsabkom- 
men bezüglich Client/Server-Mana- 
gementlösungen und kooperiert 
mit Fülling & Partner bei Prozeß- 
leittechnik-Software, Außerdem 
kaufte CA die Firma ASK Group, 
eine Anwendungsentwicklerin für 
DV-Systeme, auf, 


RADIUS-SUPERMAC-FUSION Mit 
der scharfen Konkurrenz bei Moni- 
toren und Grafikkarten ist es vor- 
bei, zumindest bei Supermac Tech- 
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nology und Radius. Beide Unter- 
nehmen wollen nun gemeinsam 
agieren und sich zusammenschlie- 
Ben. Radius möchte hierfür die 
Supermac-Aktien tauschen. Dabei 
wurde deren Gesamtwert auf 80,5 
Millionen US-Dollar beziffert. Die 
beiden Firmen hatten im letzten 
Jahr zusammen insgesamt 340 Mil- 
lionen US-Dollar umgesetzt. Ihr 
Marktanteil betrug somit 18,1 Pro- 
zent bei Mac-Monitoren sowie 41 
Prozent bei Mac-Grafikkarten. 


Bilanz 


CLARIS LEGT ZU Claris, die Soft- 
ware-Tochter von Apple, vermel- 
det für das zweite Quartal 1994 ei- 
nen Nettoumsatz von 37,6 Millio- 
nen US-Dollar, 16 Prozent mehr 
als im gleichen Vorjahreszeitraum, 


AUTODESK IST NUMMER EINS 
Autodesk, Anbieter von CAD-Soft- 
ware, ist mit über einer Million in- 
stallierter Autocad-Versionen welt- 
weit die Nummer eins im CAD- 
Bereich und zugleich fünftgrößter 
PC-Software-Hersteller. Das Unter. 
nehmen steigerte seinen Umsatz 
im vergangenen Jahr um 15 Pro- 
zent auf 405,6 Millionen US-Dollar 
und damit den Gewinn um 42 Pro- 
zent auf 62,2 Millionen US-Dollar. 
Pro Aktie gab es 2,50 US-Dollar. 


HOHES UMSATZPLUS DTP-Spe- 
zialist Aldus, im Frühjahr von Ado- 
be gekauft, legte im ersten Quar- 
tal 1994 um 37 Prozent gegenüber 
dem gleichen Vorjahreszeitraum 
zu und erreichte einen Umsatz von 
57,2 Millionen US-Dollar. Als Ge- 
winn verbuchte der Anbieter von 
Publishing- und Grafik-Software 
damit zwei Millionen US-Dollar, 
wobei die Aktionäre 14 Cent pro 
Papier verzeichnen konnten. 
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Finanz 


TOPGEHÄLTER Die Manager in 
der Computerbranche zählen zwar 
nicht zu den absoluten Spitzen- 
verdienern, wie etwa die Nummer 
eins, Walt-Disney-Chef Michael 
Eisner, mit einem Jahreseinkom- 
men von 203 Millionen US-Dollar. 
Doch ihr Salär ist nicht mager. 
So rangiert IBM-Boß Louis Ger- 
stner Jr. mit 2,78 Millionen US-Dol- 
lar Jahresgehalt an 51. Stelle in 
einer Gehalts-Top-Liste 1993. Ihm 
folgen: Robert Allen (AT&T) mit 
2,52, Eckhard Pfeiffer (Compaq) 
mit 2,5, John Sculley (ehemals 
Apple) mit 1,47, Michael Spindler 
(Apple) mit 1,13 und Michael Dell 
(Dell Computer) mit 0,539 Millio- 
nen US-Dollar. Direkt bescheiden 
wirkt da Multimilliardär Bill Gates 
(Microsoft), er nahm letztes Jahr 
nur 0,418 Million US-Dollar als Ge- 
halt- und das inklusive aller Boni. 


COMPUTER-MILLIARDÄRE Eine 
gute Partie sind folgende milliar- 
denschwere Personen. Ihren Besitz 
schätzen US-Analysten in dieser 


ELEKTRONISCHE 


BILANZEN, 


oINes> 


ALLIANZEN, 


FINANZEN 


Größenordnung: Bill Gates (Micro- 
soft) mit sieben Milliarden Dollar, 
Paul Allen (Mitbegründer von Mi- 
crosoft) mit 2,7, David Packard und 
William Hewlett (Gründer von Hew- 
lett-Packard) mit 1,9 beziehungs- 
weise 1,5 Milliarden US-Dollar. 


MILLIARDENVERLUSTE Die Busi- 
ness Software Alliance, London, 
beziffert den wirtschaftlichen Scha- 
den durch Software-Raubkopien 
1993 für Hersteller und Vertreiber 
auf weltweit 12,8 Milliarden US- 
Dollar. Den größten Verlust mit 4,9 
Milliarden US-Dollar haben die 
Software-Häuser wertmäßig und 
prozentual in Europa, was 38 Pro- 
zent am weltweiten Verlust aus- 
macht. Wertmäßig ist Deutschland 
kläglicher Europameister - der 
Schaden durch Raubkopien belief 
sich 1993 auf 1,584 Milliarden US- 
Dollar oder 57 Prozent Verlustan- 
teil am heimischen Software-Markt. 

Prozentual ist Nachbar Polen 
unrühmlicher Europameister, mit 
94 Prozent Schaden am Software- 
Inlandsmarkt, was aber „nur" 0,215 
Milliarden US-Dollar Verlust für 
die Software-Firmen bedeutet. USA 
und Kanada sind mit 2,479 Milli- 


INFORMATIONSDIENSTE 


21993 


211994 


DEUTSCHER ONLINE-DIENSTLEISTER-MARKT Er gestaltet sich vielfäl- 
tig, wie die Umsätze für 1993/94 zeigen. Für dieses Jahr rechnet die Informations- 
branche mit einer Umsatzsteigerung von zehn Prozent auf 1,27 Milliarden Mark. 


- NOKIA 
Daljı = 
7 


Dalji 


Höchste Zeit für 17” Kunst 


CeBIT 
Highlight 
1994 


NOKIA MULITGRAPH 447% mit der neuen 17” TRINITRON SA2-Röhre mit 30 - 82 kHz 


e  Full-Screen: aktive Bildschirmfläche von 315 x 236 mm, entspiegelt, Lochabstand: 0,25 mm 

° On-Screen-Menü: Einstellung des Monitors über Bildschirmmenü mit nur zwei Bedienelementen an der 
Frontseite, Helligkeit, Kontrast, Bildgröße, Bildlage, Konvergenz, Kissenentzerrung, Neigung, Trapezoid- und 
Orthogonalkorrektur, Farbternperatur von 6.000 k bis 10.000 k, RGB-Abgleichung, Synchronisation, Power- 
Saver ein/aus, Entmagnefisierung, Kontrastmodus, Voreinstellung verwenden. 

PowerSaver: entspricht den Anforderungen von VESA DPMS und NUTEK 

MicroEmission: erfüllt MPR-90, TCO91 und TCO92 und TÜV-Ergonomie-geprüft 

Anschlüsse: RGB-/V6A- Anschlüsse, XGA- und MAC- Adapter 


NOKIA 
MONITORS 


Vertriebsniederlossung Zentral Europa 
Dachauer Str. 124 - 80636 München 
Tel. 089/159 25-0 -Fax. 089/159 25-10 


Mehr Informationen 


erhalten Sie bei: CONNECTING PEOPLE 

cosAQ MAICRONRUN MACRDIREN 

COS Computer Peripherals Lid. Datonerfassungssysteme MACROTRON GmbH 

Tüfemstrasse 11 - CH-5405 Baden-Dättwil Stahlgruberring 28 » 81829 München Laudongasse 29-31 - A-1080 Wien 
Tel.: +41/56/84 95:00 Tel.: 089/42 08-0 Tel.: +43/1/408 15 43:0 

Fox: +41/56/834204 Fax: 089/42 2863 Fox: +43/1/408 15 45 
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... Charles W. Berger, Vorsit- 
zender und Geschäftsführer von 
Radius, diese Position auch im 
neuen Radius-Supermac-Unter- 
nehmen einnehmen wird und 


... Michael A. McConnell, 
Präsident und Geschäftsführer 
von Supermac, als stellvertre- 
tender Vorsitzender und OEM- 
Verantwortlicher im Verbund 
Radius-Supermac waltet? 


... Robert Frankenberg, ehe- 
mals bei Hewlett-Packard, die 
Stelle als Nachfolger von Ray 
Noorda als Präsident und Ge- 
schäftsführer beim Netzwerk- 
spezialisten Novell antritt? 


... Dieter Kondek, vormals 
Direktor Produktmarketing bei 
Computer 2000 in München, in 
den Vorstand bei Linotype-Hell, 
Eschborn, berufen worden ist? 


... Dirk Craen, zuerst bei Oli- 
vetti und Hewlett-Packard in 
Diensten, nun zum neuen Vize- 
präsidenten Verkauf in Europa 
bei Seitex Europe (elektronische 
Druckvorstufensysteme) in Bel- 
‚gien ernannt worden ist? 


... Hugh Barnes als Senior 
Vicepresident und Generaldi- 
rektor für den Unternehmens- 
bereich tragbare PCs bei Compaq 
verantwortlich zeichnet? 


... Philip Heasley, vormals 
als Senior Vicepresident bei einer 
Bank in Diensten, jetzt im Vor- 
stand des Supercomputerbau- 
ers Cray Research sitzt? 


... Edgard Taureau als neuer 
Vizepräsident und Geschäfts- 
führer für Europa bei der Netz- 
werkfirma Artisoft agiert? 


‚.. Thomas Dassel nun die 
Redaktion der Macwelt verstärkt? 


MACWELT 


arden oder 19 Prozent weltweit 
nach Europa und Asien bis jetzt 
die drittgrößten Verlustbringer für 
die Software-Industrie 


olimulanz 


MOBIL-COMPUTERMARKT Nach 
einer Dataquest-Studie teilten sich 
den Markt für tragbare Computer 
— Note-, Subnote-, Powerbooks, 
Handheld- und Organizer-Geräte — 
im Jahre 1993 in erster Linie die 
fünf Konkurrenten Compaq, To- 
shiba, Apple, NEC und IBM. Dabei 
konnte Compaq Apple überholen. 
Während Compaq nun 13,6 Pro- 
zent Marktanteil hat, verlor Apple 
2,4 Prozent gegenüber 1992 und 
liegt nun bei 10,2 Prozent. 


MILLIONEN-KAMPAGNE Mit ei- 
nem 24 Millionen US-Dollar star- 
ken Werbeleldzug will sich nun der 
Unternehmensbereich Personal 
Computer Business des Worksta- 
tion- und Großrechnerbauers Digi- 
tal Equipment europaweit verstärkt 
präsentieren, Die großangelegte 
Werbeaktion soll neue Vertriebs- 
partner europaweit unterstützen 
Die Werbestrategie umfaßt eine 
millionenschwere Anzeigenkam- 
pagne, mit der Digital Equipment 
bis Ende 1995 zum fünftgrößten 
PC-Hersteller avancieren will 


FERTIGUNGSKAPAZITÄTEN Für 
15 Millionen US-Dollar baut Com- 
paq seine Fabrik im schottischen 
Erskine (nahe Glasgow) mit drei 
zusätzlichen Produktionsstraßen 
für Leiterplatten aus, Wenn am 
Ende dieses Jahres die drei Ferti- 
gungsstraßen in Betrieb gehen 
werden, dann sind damit auch 300 
neue Arbeitsplätze geschaffen 


NEUE FABRIK Der amerikanische 
Festplattenhersteller Seagate Tech- 
nology hat eine Produktionsanla- 
ge in Springtown, Nordirland, für 
die Wafer-Fertigung eröffnet, Die 
Wafer werden in Schreib-Lese-Köp- 
fen integriert. In die Anlage hat 
Seagate 41,5 Millionen US-Dollar 
investiert und stellt damit über 
500 neue Arbeitsplätze bereit 
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Apple 49,10 
Compaq 196,00 
Cray Research* 21172 
Digital Equipment* 227/8 
Hewlett-Packard 130,40 
IBM 103,60 
Intel 100,30 
Mierosoft** 86,40 
Motorola 79,00 
Texas Instruments 128,00 


"Börse New York in US-Dollar 


sionllihanz 


ÜBERGABE Apple hat die weitere 
Entwicklung und dazu die welt- 
weite Vermarktung von DAL (Data 
Access Language) abgegeben. DAL 
ist eine Art von Zugriffsvorschrift, 
über das Programme von exter- 
nen Datenbankprogrammen Daten 
anfordern können. DAL ist für vie- 
le Computersysterne verfügbar und 
unterstützt über Netzwerke diver- 
se Datenbanken. Die US-Firma IT| 
entwickelt und vermarktet nun DAL, 
weltweit. UCS in Neu-Isenburg bei 
Frankfurt am Main soll den Ver- 
trieb fir DAL-Server und -Clients in 
Deutschland übernehmen, 


UNTERSTÜTZUNG Zehn Soltware- 
Entwickler wollen für Apples Power- 
Mac-Server entsprechende Client/ 
Server-Versionen anbieten. Diese 
sollen zwei- bis viermal höhere 
Geschwindigkeiten als bei Macs 
mit 68040-Prozessor erzielen. Die 
Client/Server-Produkte im einzel- 
nen: 4th Dimension und Object 
Master (von ACI), Open Prepress 
Environment (Aldus), Retrospect 
Remote (Dantz), Butler (Every- 
ware), Cumulus (Canto), Photo- 
magic (Daystar), Meeting Maker 


Computer-Börse 


Monatliche Veränderung der Aktienkurse zum 30.5.1994 (Redaktionsschluß) 
zehn namhafter Firmen der Computerbranche. Compaq ist weiter auf 
Erfolgskurs und erreichte einmal mehr einen neuen Höchststand. Apple hin- 
‚gegen läßt weiter nach. Im einzelnen notierten an der Frankfurter und New 
Yorker Börse in Mark und US-Dollar (wobei 1 US-Dollar etwa 1,70 Mark): 


Veränderung 


(monatlich) 


64,90 / 47,50 -1,90 
196,00 / 126,30 +15,50 


31178 / 253/8 "43/8 
34718. / 21178 +16/8 
158,70 / 128,40  -3,60 
103,90 / 8830 +5,90 
123,20 / 96,50 -1,70 
162,40 / 82,80 =) 

186,20 / 72,30 +1,30 
149,50 / 108,00 +5,00 


**Neubewertung nach Aktiensplitting 


XP (On Technology), Grace LAN 
Server Manager (Technology 
Works), Publishing System mit 
Xpress und Applikationen (Quark), 
File Wave (Wave Research) 


VERTRIEB Der französische Soft- 
ware-Hersteller Cadresys mit deut- 
scher Niederlassung in Bielefeld 
hat für sein Architektur-CAD-Pro- 
gramm Arc+ einen Distributor. Die 
Freymann Datentechnik in Teltow 
soll nun nicht nur für den Vertrieb 
des Programms, sondern auch für 
Beratung, Installation, Wartung 
und Schulung verantwortlich sein. 


SONDERANGEBOTE Das erste 
stammt von Aldus. Käufer von 
Pagemaker 5.0 erhalten mit Erwerb 
des Produkts vor dem 30. Septem- 
ber (Registrierung bis 31. Oktober) 
zwei CDs kostenlos. Die eine ent- 
hält 1700 Schriften, die andere 
Schriftfamilien und 300 Grafiken. 
Angebot Nummer zwei ist auch 
empfehlenswert für Apple Deutsch- 
land. Die französische Apple-Nie- 
derlassung verschenkt beim Kauf 
eines Power Macs im Bildungs- 
bereich das Programm Mathema- 
tica in der optimierten Version 


bearbeitet von 
Richard Fachtan 


Wir wollen keinen Ärger. 


Vor allem möchten wir, daß Sie keinen Ärger haben. Deshalb ha- nigung, die Sie längere Wartezeiten beim Bildaufbau selbst bei 
ben wir unsere ganze Erfahrung in die Entwicklung der Radivss komplexen Anwendungen vergessen läßt. Oder die volle 24-Bit- 


LeMans GT gesteckt. Das Ergebnis ist eine 24-Bit- Farbunterstützung aller gängigen Monitore bis 


Farbgrafikkarte, auf die wir jedem Käufer, der 21 Zoll (53 cm) - inklusive der Möglichkeit, zwi- 


sich registrieren läßt, bedenkenlos eine Garantie schen allen Standard-Auflösungen von 
für die gesamte Nutzungsdauer der Karte 1.152x870 bis 640x480 Punkten ohne 
geben können. Mit anderen Worten: 


eine fehlerhafte LeMans GT wird jeder- 


Programm-Neustart zu wechseln. Das alles 
steckt übrigens auf einer nur 6,5 Zoll (16,5 cm) langen 


zeit kostenlos repariert*. Doch nicht nur Karte, die in jeden NuBus-Mac paßt - und die auch in 


die Qualität, sondern auch das Lei- den neuen Power Macintosh-Rechnern für brillante 

stungsvermögen dieser Karte wird Sie mit Sicherheit Farben und faszinierende Geschwindigkeit SE 
ONMNz, 

begeistern. Zum Beispiel die QuickDraw-Beschleu- beim Bildaufbau sorgt. = 


= 


Adobe Photoshop- High Quality f Multimedia 
Beschleunigerkarten Monitore Videobearbeitung 
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Niühere Informationen zur Radius LeMans GT erhalten Sie beit 
zero one GmbIl + Lutpolduun 23 + D-96052 Bamberg » Telefon 0951/98 28.20 + Fax 0951/20 97 44 


Target Distribution » Vorarlberger Wirtschaftspurk » A-6840 Goetzin » Telefon 05529548 71 + Yax 05529/54873 


Systrade AG + Langenhagen 3» CHAT Auch + Telefon 061/751 51 11 » Fax 061/751 5157 


PÜMER-PE 


DIE POWER-PC-TECHNOLOGIE 


Risc-Harte für den LE 


Aufder weltweiten Entwicklerkon- 
ferenz im kalifornischen San Jose 
war sie zwar bereits zu sehen, zu 
kaufen jedoch wird sie vermutlich 
erst Anfang nächsten Jahres sein: 
die 60 1-Upgrade-Karte für LCs und 
Performas mit 68040-CPU sowie 
für den Quadra 605, Im Gegensatz 
zur 040er-PDS-Karte, die beispiels- 
weise den Quadra 700, 900 oder 
950 höher schlagen läßt, wählte 
Apple bei diesem Upgrade einen 
technisch anderen Weg, 

Das 601er Board wird nämlich 
direkt in den Prozessor-Sockel ge- 
steckt - der 68040er muß dazu na- 
türlich weichen, läßt sich aber auf 
der CPU-Platine erneut installie- 
ren, so daß man auch hier einen 
8040er und einen Risc-Mac gleich- 
zeitig unter der Mac-Haube hat. 

Analog zur PDS-Karte arbeitet 
die Risc-Lösung für die Einstei- 
ger-Macs gleichfalls mit der soge- 
nannten Clock-doubling-Technik. 
Das 601-Prozessor-Board versieht 
hier den Dienst doppelt so schnell 
wie die alte 68040er Umgebung. 

Noch stehen die Kartenspezi- 
fikationen nicht en detail. So testen 
Apple-Ingenieure derzeit zum Bei- 
spiel, mit wieviel Second-Level- 
Cache die CPU-Platine ausgestat- 
tet sein muß, damit der behende 
Prozessor nicht allzusehr von sei- 
ner Umgebung ausgebremst wird, 
Preis der Karte: vermutlich etwas 
unter dem des PDS-Boards, 


ATI ls Bremse 


Alter Wein in neuen Schläuchen 
schalft Probleme: Als spürbare 
Geschwindigkeitsbremse in den 
Power Macs erweist sich Adobes 
Type Manager. Wie viele andere 
Systemerweiterungen ersetzt ATM 
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nämlich eigenmächtig einige Pro- 
grammzeilen von System 7 durch 
680x0-Code, was dann selbst Nati- 
ve-Risc-Applikationen ausbremst. 
Laut Apple ist der Perlormance- 
Verlust oft nur unmerklich -es sei 
denn, man habe zahlreiche Exten- 
sions installiert oder nutze System- 
erweiterungen, die permanent im 
Hintergrund schalten und walten. 

Doch Abhilfe naht: Casady & 
Green (Telefon: 0 01/4 08/4 84 92 28) 
hat mit dem Conflict Catcher 2.1 ein 
rund 80 Dollar teures Tool entwik- 
kelt, das den Extensions auf die 
Finger sieht und überprüft, wer 
Native-Code mit 680x0-Code 
patcht. Adobe arbeitet nach eige- 
nem Bekunden auf Hochtouren an 
einer Native-Risc-Version von ATM. 


Daß die Cisc-Risc-Übergangszeit 
etwas Ungemach mit sich bringen 
würde und die Software-Umstel- 
lung unsere Nachsicht erfordert — 
darauf waren wir eingestellt. Doch 
Microsoft, die weltweit größte Soft- 
ware-Schmiede, stellt die Geduld 
der Anwender wirklich auf eine har- 
te Probe. Nicht nur, daß die Nati- 
ve-Versionen über Gebühr lange 
auf sich warten lassen (will uns 
der Windows-Anbieter damit etwa 
die neue Apple-Welt madig ma- 
chen?), auch 680x0-Applikationen 
wie Excel geben sich unter der 
680x0-Emulation des Power Mac 
unerwartet gemach. 

Jüngstes Opfer: Northern Tele- 
com. Das kanadische Telekommu- 
nikationsunternehmen hatte so 
extreme Performance-Einbußen 
bei Excel, daß es bis Herbst keine 
Power Macs mehr kaufen will. Die 
68K-Version von Excel benötigte 
nämlich aufdem Power Mac 8100 
glatte 80 Minuten für einige Fließ- 
komma-Operationen, die die Qua- 
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Sprachregelung 


Wie Apple selbst reden wir von 
Power Macintosh nur, wenn 
es sich tatsächlich um Apples 
neue PC-Generation handelt. 


Sind jedoch - wie in dieser 
Rubrik — die neue Technolo- 
gie oder der Power-PC-Pro- 
zessor gemeint, bleiben auch 
wir bei der übergreifenden Be- 
zeichnung Power-PC., 


dra-Brüder in drei Minuten absol- 
vierten. Insider führen die Proble- 
me darauf zurück, daß Microsoft 
entgegen Programmierergepflo- 
eenheit nicht die standardisierten 
SANE-Traps nutzt, sondern eigene 
numerische Routinen, nachdem 
Excel das Fehlen eines Koprozes- 
sors konstatiert hat. Bekannterma- 
ßen wird im 680x0-Emulations- 
modus ja ein kastrierter 681C040er 
ohne Fließkomma- und MMU-In- 
struktionen nachgestellt, und die 
im 601 natürlich integrierte Fließ- 
komma-Einheit ist 680x0-Program- 
men nicht zugänglich 


us eins mach zwei 


War es bislang ein absolutes Dog- 
ma, daß der Händler bei einem 
Upgrade die alte Mutterplatine 
augenblicklich einkassierte, da 
Apple sie ihm sonst in Rechnung 
stellte, kann man heutzutage bei 
hartnäckiger Bitte schon einmal 
seinen „alten“ 680x0-Rechner be- 
halten (selbst schon erlebt!) 

Das Angenehme dabei: Das 
Macintosh Logic Board Upgrade 
ist ja nicht etwa nur ein „nacktes” 
Board (die Zusammensetzung der 
Upgrades wird derzeit allerdings 
überdacht), sondern ein nahezu 
kompletter Mac mit Gehäuse und 
Diskettenlaufwerk. Lediglich das 


aktuell 


IM BLICKPUNKT 


Netzteil und die Festplatte fehlen 
— doch diese Komponenten las- 
sen sich vergleichsweise billig solo 
kaufen. Laut Apple sind die Händ- 
ler natürlich auch weiterhin ange- 
halten, die aufgerüsteten Macs ein- 
zubehalten. Und man prüfe auch in 
Zukunft, was mit den ausgetausch- 
ten Boards (sprich ROMs) passiert 
sei und verlange einen Nachweis, 
wenn der Händler diese in Eigen- 
regie habe entsorgen lassen. 

Apple, so heißt es zum Beispiel 
in der Münchner Händlerschaft 
hinter vorgehaltener Hand, hole 
den „alten Elektronikschrott" doch 
gar nicht mehr ab, so daß man froh 
sei, wenn man die alten Kisten 
nicht länger lagern müsse. Knap- 
per Kommentar von Apple: Es 
könnte für manchen Händler ein 
böses Erwachen geben, wenn man 
die Kontrollen verstärke 


Gompiler-Nrieg 


Im Power-Mac-Bereich ist der Com- 
piler-Krieg entbrannt, Metrowerks 
hat mit Code Warrior einen großen 
Coup gelandet, die Programmier- 
werkzeuge sind bereits sehr stabil 
und erhalten von IBM wie auch 
von Apple aktive Unterstützung. 
(In Apples Entwicklerunterlagen 
gibt es Beispiele, wie Mac-App- 
3.1-Programme sich mit Code War- 
rior compilieren lassen.) 

Apple hat mit dem Macintosh 
on Risc SDK eine Power-PC-ge- 
trimmte Version von Eto im Ange- 
bot-Eto subsummiert sämtliche 
Entwicklungs-Tools, die Apple im 
Sortiment hat. Und mit Apples 
letzter Eto-CD kam der Entwickler 
gar in den Genuß von Symantecs 
komplettem Think € 7,0 — samt 
Handbücher. Ein neuer Cross-Com- 
piler, den wir in einer der nächsten 
Ausgaben anklicken werden, soll 
mit Think entwickelte Programme 


SWT München 


Ist Ihr Monitor 
Marktführer 
in Japan? 


Dann können Sie auch einen besonderen Service erwarten. 
Für alle 7.02.46.37r Monitore mit der Bezeichnung 

MF-8... und MT-9... gibt es das Service-Paket Zur Gare, 
eine 5-Jahres Garantie mit Austauschservice. Im Störfall 

bekommen Sie während dieser Zeit sofort ein Austausch- 
gerät an Ihren Arbeitsplatz geliefert. 


MF 8617 


Bildröhre: #3 em (17") ® Arbeitsfläche: 320 x 240 mm 
max. Auflösung: 1280 x 1024 (80 Hz) 
Lochmaske: 0,26 mm 


MF 8221 


Bildröhre; 53 em (21") # Arbeitsfläche: 400 x 300 mm 
max, Auflösung: 1600 x 1280 (67 Hz) 
Lochmaske; 0,28 mm 


MF 8621 


wie MF 8221, nur: Lochmaske: 0,26 mm 
Entspiegelung: A/R Panel 


DM 1.615," 


mit Fson Gare DM 1.765," 


DM 3.899," 


mir Zion Faro DM 4.149,-" 


DM 5.220," 


min Fasern Bare DM 5.470,-" 


JDERK 
Hyama 


IIYAMA ELECTRIC GmbH, Am Kiesgrund 2-4, D-85622 Feldkirchen 
Tel. 089/90 46 02-1 * Fax 089/90 46 02-4 


Authorisierte Zos Abascor Handelspartner: 


PLZ.O: ASIK Tel.: 0355/24725 Fax: 797189 » INCA Tel.: 0371/448141 Fax: 448142 « STS Tel 
0341/4794729 Fax 4794811 

PLZ 1: Blisse GmbH Tel. 030/39900011 Pax: 39900012 » Silverbird Tel.: u. Fax; 030/6771100 » STS 
Tel,: 030/8841850 Fax: 8822866 « STS Tel: 0331/2800822 Fax; 2804744 

PLZ 2; EDV-Freltag Tel.: 040/6017576 Fax: 6007912 + Omega Tel.: 0441/82257 Fax: 885408 * Reichelt 
Elektronik Tel.: 04421/26381 u. 0441/13068 Fax; 04421/27888 » STS Tel.: 09431/570390 Fax 
5703911 STS Tel.: 040/2274950 Fax: 2277952 

PLZ 3; Wichmann Datentechnik Tel. 0301/60840 Fax: 6084840 « Winter+Partner Tel.; 06403/71005 
Fax; 71244 

PLZ 4: DK-C Empulee Tel: 0541/440490 Pax: 442848 = Groove Music Tel,; u. Fax: 05903/1463 * Hard 
ware & Software Tel. 0211/97000-0 Fax; 97000-99 

PLZ 3: STS Tel.: 02171/72500 Fax: 725099 + Tecographics Tel.: 02206/80087 Fax: 83067 


* unverbindliche Preisempfehlung. Weitere Modelle auf Anfrage 


** Quelle: Compuwatch, Japan 


PLZ H: Computer Expert Service Tel.: 06074960618 Fax: 960316 « HT-Computer Tel.: 06033/96780 
Fax: 767830 Montana 2000 Tel.: 06251/38074 Fax: 38079 « STS Tel. 06196/76030 Fax 
74361 STS Tel.: 0621/483820 Fax: 4838299 + Technoserv Tel.: 061 1/425011 Fax: 419488 


PLZ 7: GS-Computers Tel: 07666/6011 Fax: 3394 + PC-D Tel.: 07631/6322 Fax; 13377 = Specıra Tel 
0711/7977020 Fax; 799110 + STS Tel.: 07531/64039 Fax: 57009 + STS Tel.: 0721/72084 Fax 
755295 « STS Tel.: 0711/947770 Fax: 9477799 « TASH Tel. u. Fax: 07082/20121 

"omputercloktor Tel: 0B9/6881701 Fax: 6881409 « Kania-Procomputer Tel.: 08061/37736 
Fax: 7248 » Lasser-EDV Tel.: 089/488647 Fax: 467252 « Questos Tel: 0896097089 Fax 
60913766 + STS Tel.: 089/6655510 Fax: 66593195 » Target Computer Tel.: 07551/61042 Fax 
7846 

PLZ 9: Prag Computerservice Tel.: 0911/5039453 Fax: 501094 + Sulegler Datentechnik Tel.; 09492/7355 
Fax: 7456 
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POWER-PG AKTUELL 


auf Power-PC-Kurs bringen, Ange- 
heizt wird die Konkurrenzsituation 
nun noch durch das Entree Moto- 
rolas: Der Prozessorbauer will im 
Laufe des Jahres eigene C- und 
C++-Compiler aufden Markt brin- 
gen, die Apples MPW und Code 
Warrior gleichermaßen unterstüt- 
zen. Der Compiler soll zumindest 
so schnell arbeiten wie Apples der- 
zeitige MPW-Compiler und, was 
für Anwender entscheidend ist, 
einen deutlich schnelleren Code 
erzeugen als die Konkurrenz. 


Überarbeiteler 603 


IBM und Motorola müssen ihre 
Schularbeiten noch einmal machen 
und das Prozessordesign des 603 
überarbeiten. In der Gerüchteküche 
heißt es, die optimierte CPU-Ver- 
sion 603+, so Ihr Name, verfüge 
über einen doppelt so großen On- 
chip-Cache wie der ursprüngliche 
603-Baustein und takte gleich von 
Anfang an signifikant höher: 120 
MHz und mehr werden gegenwär- 
tig gehandelt. Möglicherweise 
gehen die Prozessorväter auch 
gleich noch mit der Strukturbreite 
herunter, damit der erweiterte 
Cache nicht den Prozessor insge- 
samt vergrößert. 

Das verteuert den 603 natürlich, 
so daß er für Einsteigersysteme, 
die ja sehr preissensitiv sind, rela- 
tiv uninteressant erscheint, Nicht 
zuletzt deshalb wohl arbeitet IBM 
an einer Billigvariante des 601, der 
auch weniger Energie benötigen 
soll. Apple hat daran angeblich 
bereits Interesse bekundet. 


05/2 für Power-PC 


Auch bei den zahllosen, eigenstän- 
dig operierenden Unternehmens- 
bereichen von IBM laufen die 
Power-PC-Aktivitäten auf Hoch- 
touren: Big Blue ist derzeit gerade 
dabei, 05/2 auf den Power-PC zu 
portieren, und hofft, noch in die- 
sem Herbst eine stabile Beta-Ver- 
sion vorführen zu können. Die Pro- 
duktpositionierung von 08/2 für 


Nebenstehender Kasten wird auf 
Seite 20 fortgesetzt 
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Hersteller Produkt Version Verfügbar ab Preis in Mark 
Abvent SA Electric Image 2.0* englisch/deutsch Mai 1994/Herbtt 194 1580074 
 Seulpt3D40 — englisch/deutsch sofort/Herbst 1994 k.A. 
Zoom deutsch short ——  Updatevon40 
495 
deutsch sofort k.A. 
4D Client deutsch = sofort kA 
4D Compiler englisch Sommer 1994 k.A. 
4D First deutsch sofort k.A. 
—____ B4Diserven deutsch Sommer 1994 k.A. — 
Object Master englisch sofort 490 
Superscope englisch sofort A 
Adobe Dimensions 2.0 englisch ab Juli etwa 
Illustrator 5.5* englisch/deutsch September/k.A. De E 
Photoshop 3.0” englisch/deutsch DU | TaE 
Premiere 4.0” englisch/deutsch August/k.A. E N 
Agfa Fotolook englisch 2. Quartal 1994 Aufrüstung 190 
> Fototune englisch 4. Quartal 1994 1490 = 
Mac Conductor englisch 4. Quartal 1994 9eo==— 
j Viper englisch E 4. Quartal 1994 10.900 a: 
Aladdin Stuffit englisch „demnächst" Kanes 
Allas Sketch TE _IkAr kAr= 
Aldus Color Central 2.1 endlich 2. Quartal 1994 kA. 
Cosa After Effect 2.0 Km 2. Quartal 1994 k.A. 
Fetch* englisch 3, Quartal 1994 kA 
= Freehand 4.0 englisch April 1994 KA 
Gallery Effect 1.5 englisch 4. Quartal 1994 kA. 
Pagemaker 5.0 englisch 2. Quartal 1994 kA = 
_Persuasion 3.0* englisch 4. Quartal 1994 A. = 
Trap Wise 2.0 englisch 4. Quartal 1994 kA. 
Auto Des Sys Form 2 2,5* englisch sofort 3598. — 
Ashlar Inc. Vellum 2.5 englisch Ende 4. Quartal 1994 7000 
Blyth Software Omnis 7 englisch Ende 3. Quartal 1994 rund 8000, 
Upgrade 2300 bis 
3500 
B&E Ragtime 4” englisch/deutsch Sommer 1994 etwa 1600 
BR EINIREH Mac Control I und I englisch/deutsch Juli 1994 kA. a. 
artner 
Canto Cirrus 2,1 Light deutsch Mai 1994 500 
Cirrus 2.1 Power Pro deutsch Mai 1994 1485 
Cumulus 2.0” Light deutsch Mai 1994 500 
Cumulus 2.0” Power Pro deutsch Mai 1994 3210 
Central Point Mae Tools 3.0 deutsch —— Sommer 1994 278 
Cinetic Video Machine englisch sofort 8625 
Claris Clarisworks 2.1 deutsch sofort etwa 420 
Impact 1.0 ergiscb "sofort etwa 650 
Filemaker Pro englisch/deutsch kA, k.A. E 
BrE _____ _Macwrite Pro englisch/deutsch k.A kA. 
Dantz Retrospect 2.1* deutsch Mai 1994 kA. 
Dayna Profiles englisch August 1994 kA. 
_ Safe Deposit englisch Toast 1994 kA. 
Deltapoint Deltagraph Pro englisch/deutsch Sommer 1994/1994 (FE 
Berakes Canvas 3.0 _englisch/deutsch _ noch 1994/k.A. kA. 
Expression Tools Power Shade englisch sofort kA. 
Fractal Design Painter 2.0 englisch/deutsch sofort/sofort Painter X2 286, 
Update kostenlos. 
Dabbler 1.0 englisch 3. Quartal 1994 kA. —=; 
Frame Framemaker 4.0 englisch sofort kA. 
Graphisoft Archicad 4.12 englisch/deutsch sofort 14 950 
Archicad 4.5* englisch/deutsch Juni 1994 14 950, 
BE = we: Upgrade 1840 
Graphsoft Minicad 5+ Module deutsch + deutsch Juli 1994 + 3675 + je Modul 
(Columbia) URN —____—_—__ BAUSSSSSAEEEEE etwa2200 
____— ÜlopcadizOlDEEREr kA. sofort ab 11300 
Gryphon Morph! englisch \ sofort BEE 
Helios Ethershare englisch/deutsch sofort 5200 (20er 
Lizenz) 
Hermstedt Leonardo SP deutsch sofort 3325 = 
Itedo Iso Draw 2.6 deutsch sofort 6990 
Iso Draw 3.0” englisch/deutsch Juni 1994 Update kostenlos 
Linotype-Hell Linocolor3.3 , englisch sofort etwa 16 ( E 
Mac Vonk Route 66 deutsch sofort 348 
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Sie werden strahlen, 
der nicht. 


kompatibel zu: 


N 


ENTSPIEGELUNG 


f 


CALIBRATION 


miroC2105 miroC2O06E mira6 1782 


Strahlungsarm nach TC0 92: 
PROOFSCREEN-Monitore von miro 


Professionelle Monitortechnologie für alle Anwendungen im Publishing-, 
Prepress-, CAD- und Videobereich auf PC- oder Mac-Basis, bei denen es 
auf optimale Ergonomie und absolute Farbechtheit ankommt 

Schluß mit Kompromissen: PROOFSCREEN jetzt. 


Leistungsmorkmale miroC2185 miroC2085E miroC1782 


Für weitere Informaulonien Coupon uinsenden an = 
r F 


Farbechte Komplett-Systeme - 
jetzt schon in der 17er-KLasse 


ı Für PC: PROOFSCREEN Für Mac; PROOFSCREEN 
N miroCRYSTAL miroPRISMA 11526X 

1 Calibration Taol Kit Galibration Too! Kit 
UMWELT 704 


miro Computer Producls GmbH miro Computer Products AG miro Computer Products AG 
Concorde Business Park B4 Riedstrasse 14 Carl-Miele-Sir.4 

A-2320 Schwechat CH-8953 Dietikon D-38112 Braunschweig 
Telefon (01) 7.0155 Telefon (01) 7410815 Teleton (05 31) 2113-100 


Tainiauingai YAacE An re ai mise ae a 


PRODUKT-INFO 
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POWER-PG AKTUELL 


den Power-PC scheint aber noch 
nicht abgeschlossen zu sein. Es 
steht nicht nur voll im Widerspruch 
zu IBMs Mikrokernel-Technik von 
Workplace OS, das für Juli in Aus- 
sicht gestellt ist, sondern bricht 
auch mit der eigenen OS/2-Vergan- 
genheit. Nach Auskunft von IBM- 
Managern unterstützt das neue 
Betriebssystem heutige 16-Bit- 
OS/2-Applikationen nicht, 32-Bit- 
Applikationen müssen rekompi- 
liert werden, um aufdem Power-PC 
reibungslos zu funktionieren 

Ein weiterer Pferdefuß: IBM hat 
sich noch nicht darüber geäußerst, 
wie der Konzern es mit der Kom- 
patibilität zu Chicago, der näch- 
sten Windows-Version, hält. Ob 
08/2 das Betriebssystem werden 
wird, das den Risc-Rechnern zum 
Erfolg verhilft, darf so oder so be- 
zweifelt werden. Großer Beliebt- 
heit erfreut sich OS22 bis dato in der 
Welt der IBM-PC-Kompatiblen je- 
denfalls nicht. 


euer Mispieler 


Hitachi will den Power-PC-Pro- 
zessor in künftigen Highend-Syste- 
men einsetzen. Außerdem werden 
die Söhne Nippons Parallelrechner 
auf Power-PC-Basis von IBM über 
ihre Vertriebswege an die Kund- 
schaft bringen. 


Rise-Powerbooks 


Daß reine SPEC-Werte nichts über 
die tatsächliche Leistungsfähig- 
keit eines Prozessors in einem Sy- 
stern aussagen, muß derzeit Apple 
erfahren. Versprachen die ersten 
CPU-Benchmarks von Motorola, 
daß der 603er sogar noch einen 
Hauch schneller sei als der 601- 
Bruder, hat Apple USA nach ent- 
täuschenden Tests mit dem 603er 
dessen weitere Implementierung 
eingestellt und die Prozessorpart- 
ner aufgefordert, den energiespa- 
renden Prozessor im Hinblick auf 
die Performance zu optimieren 
(siehe auch die Meldung „Überar- 
beiteter 603" auf Seite 18). 
Unternehmensnahe Kreise be- 
richten, daß Apple in den vergan- 
genen Monaten zwei Versionen 
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Hersteller Produkt 


Macromedia Action englisch kA. 
Authorware Prof. englisch kA. 


Version 


Preis in Mark 
k.A. 
kA. 


ar ab 


Director 4.0* englisch/deutsch Mai 1994/August 199% kA —_ 
Microsoft Excel 5° deutsch August 1994 Update etwa 350 
Fox Pro deutsch August 1994 Update etwa 350 
Office deutsch August 1994 Update etwa 350 
Powerpoint deutsch August 1994 Update etwa 350 
Project englisch kA. kA. 
Me = Word 6.0* deutsch e August 1994 Update etwa 350 
Works 4.0 deutsch August 1994 Update etwa 350 
Microspot Macplot Prof, englisch Juli 1994 975 
Macplot Raster deutsch Juli 1994 2760 
Nat. Instruments HIQ englisch 4. Quartal 1994 6450 
Labview englisch 4. Quartal 1994 1960 Zur) 
Neon Lan Surveyor englisch sofort KA. =E 
Net Minder englisch sofort KA. 
Router Check englisch Sommer 1994 kA, 
Traffic Watch | englisch Sommer 1994 kA. 
Nisus Nisus Writer 4* deutsch —— Juli 1994 kA 
Nisus Compact deutsch August 1994 kostenlos 
Orange Micro Orange PC englisch Ende 1994 kA. 
OSC Deck englisch Sommer 1994 Update gratis 
Quark Xpress 3.3 englisch/deutsch kA. K.A. 
Radius Rocket Share 1.3 englisch sofort k.A. 
kA. k.A. 


Ray Dream Ray Dream Designer englisch 
Scitex Full Auto Frame englisch 


Ende 1994 kA. 
Specular Infiny-D englisch sofort k.A. 


Steinberg Cubase Audio englisch/deutsch 4. Quartal 1994/k.A, k.A. zE 


Stratavision Inc, Stratvision englisch/deutsch sofort kA. 


Userland Frontier 3.03 englisch/deutsch sofort 990 — 
Vicom Multiterm englisch sofort k.A. 


Vidi Vidi Presenter 


Micom _______ HAMIELSITEEE ErIGlisch_ ________USDIGLEEINEEEEEEEEEEE CV: 
Video Fusion Video Fusion englisch/deutsch „demnächst"/k.A. 1300/k.A. 
Video Toolkit englisch/deutsch 560 


Juli 1994/k.A. 


englisch sofort 640 
Wilkensen Scoop _Scoop Archive englisch sofort 13 800 (1 Lizenz) 
Wolfram Mathematica englisch sofort rund 2220, Up- 
date von 2.2: 173 
Wordperfect Wordperfect 3.0 englisch/deutsch sofort/Mai 1994 etwa 1000 
WP Office englisch sofort k.A. 


Diese Tabelle beruht auf Angaben von Herstellern und Distributoren, Stand: Anfang Juni 1994. Mit einem * gekennzeich- 
nete Programmversionen sind gleichzeitig ein Upgrade der aktuell verfügbaren Programme, 


des 680x0-Emulators mit dem 603- 
Chip getestet hat — beides mit er- 
schreckend schlechten Ergebnis- 
sen. Die erste Version, die auf der 
derzeit aktuellen Emulation in den 
Power Macs basiert, habe ledig- 
lich 60 Prozent der Geschwindigkeit 
erbracht, die momentan mit dem 
601er erzielt werde. 

Eine zweite Emulation, die noch 
im Beta-Stadium ist, auf einem 
601er aber doppelt so behende 
agiere wie die heutige Lösung, 
erbringe im 603er Umfeld gerade 
mal ein Plus von fünf Prozent. 

Schuld an den Performance- 
Problemen ist nach Ansicht von 
Fachleuten der Cache. Der Level- 
I-Cache im 603 ist aus Platzgrün- 
den nämlich nur halb so groß wie 
beim 60 ler - der Prozessor ist 
schließlich für den Einsatz in Note- 
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books konzipiert, und da zählt jeder 
Millimeter, Zudem wurde er in ei- 
nen Befehls- und einen Daten- 
Cache gesplittet, Für die Emula- 
tion heißt das: Es kann weniger 
Code im Cache-on-Chip vorgehal- 
ten werden, dieser muß vielmehr 
erst aus dem Second-Level-Cache 
oder dem langsameren Arbeits- 
speicher hereingeladen werden, 


Power-PG allerorlen 


Noch haben wir keine Power-PC- 
Rechner mit IBM-Logo am Markt 
gesehen, aber müde werden die 
IBM-Oberen dennoch nicht, sich 
zumindest wortreich zum Power-PC 
zu bekennen, Die IBM PC Co. jeden- 
falls will den Prozessor nach eige- 
nem Bekunden im nächsten Jahr 


nicht nur in Servern (Server 95) 
und in Desktop-Systemen unter 
05/2 einsetzen, sondern ihn auch 
als Herzstück in den Abteilungs- 
rechnern der AS/400-Familie ver- 
wenden. Lediglich die Mainframes 
der 390-Familie werden vom Power- 
PC-Trend ausgenommen 

IBMs Power Personal Systems 
Division bleibt demgegenüber wei- 
ter bei ihrem Fahrplan und will 
noch im laufenden Jahr erste PCs 
mit Power-PC-Antrieb vorstellen, 
sie sollen dann allerdings unter 
AIX — IBMs Unix-Derivat — arbei- 
ten. Gerade die Wahl des Betriebs- 
systems verdeutlicht, daß IBM mit 
diesen Rechnern keinesfalls den 
Massenmarkt bedienen will 


bearbeitet von 
R, Regnet-Seebode 


ice 


P sonal Computer Sevv 
evs | 
& ee Gmbr 


Rent- 


Rent Your Mac... 


„und Sie haben immer den richtigen Mac/Power PC zur 
richtigen Zeit am richtigen Ort / Denn mieten heißt: 


T keine langfristige Kapitalbindung 


\ geringe Investitionskosten 


X volles Ausschöpfen der steuerlichen Vorteile 


X "us-in-Time"-Nutzung der Hardware 


Fordern Sie am besten gleich unsere aktuelle Mietpreisliste an! 
Mietdauer bereits ab 1 Wochel Bundesweiter Expressversandl 


PCS Rent- & Full-Service GmbH - Taunusstraße 51 - 80807 München 
Telefon: 0 89 / 359 90 91 Telefax: 0 89 / 359 90 70 
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Epson stellt mit den Modellen TM- 
U370 und TM-950 zwei Drucker für 
kleine Formulare wie Rezepte, Eu- 
roschecks und Tickets vor. Der 
Nadeldrucker TM-U370 arbeitet 
mit einem9-Nadel-Druckkopf und 
bedruckt Papierrollen von 76 Mil- 
limeter Breite, wobei jeweils zwei 
Durchschläge möglich sind. Die 
Druckgeschwindigkeit beträgt nach 
Herstellerangaben bei 40 Zeichen 
etwa 3,5 Zeilen pro Sekunde. 

Der Nadeldrucker TM-950 hat 
drei Stationen für Bon, Journal und 
Einzelformular, letzteres bis zu 
einer Größe von DIN A4. Mit einem 
Speicher von 2 KB, einer Druckge- 
schwindigkeit von 300 cps und 
schnellen Vorschubmotoren hat 
Epson den Drucker vor allem für 
hohe Durchsätze konzipiert. 

Eine Novität sind die Thermo- 
Druckwerke M-T61/81 für 60 und 
80 Millimeter breite Rollen, die 37 
oder 48 Druckspalten erzeugen. 
Sie schaffen ein Druckbild mit einer 
Auflösung von 180 dpi. Der Her- 
steller empfiehlt sie für Gastrono- 
mie, Hotels und Bars, aber auch 


MINIPRINTER Vor allem für den Einsatz am Point of 
Sales in Gastronomie, Apotheken, Hotels und Bars hat 


Epson neue kleine Drucker entwickelt. 


MACWELT 


für die Industrie zur Aufzeichnung 
von Meßergebnissen. kl 

Hersteller: Epson, 40549 Düssel- 
dorf, Telefon 02 11/56 03-0. Ver- 
trieb: über den Fachhandel. Prei- 
se: TM-U370: etwa 1300 Mark, TM- 
950: etwa 2000 Mark, Druckwerke 
M-T61/81 rund 300 Mark 


T-Zol-anitar 


Mit dem Bermon 1726-LRE hat 
Kulkoni einen Monitor der 17-Zoll- 
Klasse im Programm. Er besitzt 
einen BNC- sowie einen |5poli- 
‚gen D-Sub-Anschluß und eine So- 
ny Trinitron-Röhre, die über eine 
Schlitzmaske mit 0,26 Millimetern 
Punktabstand verfügt, 

Die mikroprozessorgesteuerte 
Bildanpassung des Bermon 1726- 
LRE speichert Parameter wie Bild- 
größe und -lage für diverse Auflö- 
sungen, Alle Bedienelemente, wie 
Tipptasten für Lage, Größe, Kon- 
vergenz, Helligkeit und Kontrast 
sowie ein Entmagnetisierungs- 
schalter, sitzen an der Vorderseite 

Dank seiner Videobandbreite 
von 110 MHz verkraftet der Kulko- 
ni-Monitor bei einer Auflösung von 
1024 mal 768 Bild- 
punkten eine Bild- 
wiederholrate von 
76 Hz; die maxima- 
le Bildschirmauflö- 
sung liegt bei 1280 
mal 1024 Bildpunk- 
ten, dann aber nur 
noch mit 60 Hz. 
Laut Herstelleran- 
gabe ist der Moni- 
tor strahlungsarm 
nach MPR-II. tw 
Hersteller: Kulkoni, 
28203 Bremen, Te- 
lefon 04 21/3 67 62 
77. Vertrieb: Fach- 
handel, Preis: etwa 
2150 Mark 
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HARDWARE, 


SOFTWARE & UPGRADES 


STRAHLUNGSARM Ergonomisch präsentiert sich der Bermon 1726-LRE von 
Kulkoni mit 76 Hz Bildwiederholfrequenz und Strahlungsarmut nach MPR-II. 


resiplallenserie 


Die neuen 3,5-Zoll-Festplatten der 
Serie Filepro Advantage von Con- 
ner, die speziell für Desktop-Syste- 
me entwickelt wurden, verfügen 
über Speicherkapazitäten von 1275 
MB, 850 MB sowie 425 MB und 
sollen mit dem verbesserten IDE 
oder einer SCSI-2-Schnittstelle er- 
hältlich sein. Sie werden vom Her- 
steller mit einer Drei-Jahres-Ga- 
rantie ausgeliefert und senken 
den Energieverbrauch durch ei- 
nen automatischen Sleep- oder 
Standby-Modus, Die allgemeine 
Suchgeschwindigkeit beträgt laut 
Hersteller 12 Millisekunden bei 
Rotationsgeschwindigkeiten von 
4500 Umdrehungen pro Minute. 
Weiter entwickelt Conner eine 
Familie von 2,5-Zoll-Festplatten 
mit halber Bauhöhe für tragbare 
Rechner. Das erste Produkt der 
Serie, Filepro Notebook Low Pro- 
file 350, hat mit 350 MB die derzeit 
höchste verfügbare Speicherka- 
pazität für 12,7-mm-Festplatten 
Mit der halben Bauhöhe, einem 
Gewicht von nur 4,9 Unzen und 
einem Energiesparmodus ist das 


Filepro praktisch für Notebook- 
Rechner. Das Laufwerk hat 32 KB 
Zwischenspeicher, ist optional aber 
auch mit 64 KB Buffer erhältlich. 
Die 0,5-Zoll-Laufwerke von Con- 
ner sind mit den Standards des 
Manufacturers Compatibility Com- 
mittee (MCC) für 2,5-Zoll-Lauf- 
werke mit halber Bauhöhe kom- 
patibel. Die Herstellergarantie 
beläuft sich auf zwei Jahre, kl 
Hersteller: Conner Peripherals, 
85737 Ismaning, Telefon 0 89/99 
65 57 II, Vertrieb: Fachhandel. 
Preise: standen bei Redaktions- 
schluß noch nicht fest 


Microsoft tauscht allen Kunden, 
die seit dem 16. Mai 1994 die Mac- 
Programme Office 3.0, Word 5.1, 
Excel 4.0, Powerpoint 3.0 oder 
Works 3,0 gekauft haben, ihre Ver- 
sionen kostenlos gegen die im 
Herbst erscheinenden Power-Mac- 
Versionen um. Die Aktion ist bis 
zum 30.12,1994 befristet, mbi 
Informationen: Microsoft, 85713 
Unterschleißheim, Telefon 08931 
76-0, Fax 31 76-52 00 


Eine starke Verbindung: 
Linotype-Hell speichert mit 


MicroNet. 


Linotype-Hell, der weltweit 
größte Anbieter von elektroni- 
schen Systemen für die Druck- 
vorstufe, bietet vom Mac® bis 
zum High-End-Scanner, von der 
einfachen Anpassung bis zur 
umfassenden Komplettlösung, 
alles aus einer Hand. Selbstver- 


ständlich mit bewährter Soft- 
ware, perfekter Installation und 
umfassender Schulung durch 
ausgebildete Fachkräfte, Die 
Erfahrung sowie das weltweite 
Vertriebs-, Support- und Service- 
netz garantieren Ihnen auch 
für die Zukunft individuelle, 


Apple, Mae und Macintosh sind eingetragene Warenzeichen der Apple Computer Incorporated 
MicroNet ist ein Warenzeichen dar MieroNet Technology Inc,, das in. bestimmten Ländern eingetragen Ist 


N 


preisbewußte und investitions- 
sichere Lösungen. 
Fordern Sie eine starke Verbin- 


dung - fordern Sie Linotype-Hell. 


Propukr-Inr 
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Micro Net“, nicht nur in Amerika 
ein Markenname mit hohem 
Bekanntheitsgrad, bietet eine 
komplette Angebotspalette von 
Speichermedien an. Der High- 
Tech-Hersteller sorgt für eine 
schnelle Umsetzung neuer Tech- 
nologien in marktreife Produkte 
sowie für hochwertige Qualität 
bei einem sehr guten Preis-/ 
Leistungsverhältnis. Durch die 
hervorragenden Verbindungen 
zu Apple® sind schnelle Pro- 
duktentwicklungen garantiert. 
Für Linotype-Hell Gründe 
genug, Micro Net-Produkte in 
die eigene System-Produktion 
zu integrieren und somit seinen 
Kunden als Speichermedien zu 
empfehlen. 


i 
dA 


\ 


ANNE: 


in 


Linotype-Hell AG 
Mergenthaler Allee 55 - 75 
65760 Eschborn bei Frankfurt 
Telefax (0 6196) 98-20 62 


Linotype-Hell 


DIE STARKE VERBINDUNG 


NEWS 


Beschleunigerkarte 


Die Beschleunigerkarte Kelvin 64 
von Maxcom erhält ihre Geschwin- 
digkeit durch einen 64-Bit Alpine- 
Beschleuniger-Chip. Sie hat | MB 
DRAM, das sich auf 2 MB erweitern 
läßt, sowie einen bidirektionalen 
Konnektor und einen 15-Pin ana- 
logen VGA-Anschluß. Sie bietet 
Multimedia-Playback-Fähigkeiten 
und diverse Treiber. Nach eigenen 
Angaben hat der Hersteller den 
Stromverbrauch von Monitor und 
Karte reduziert. kl 

Hersteller & Vertrieb: Maxcom, 
40476 Düsseldorf; Telefon 02 11/ 
94 83-0. Preise: Verfügbar ist die 
Grafikbeschleunigerkarte als OR- 
KELV-VLI (Kelvin VL-Bus, | MB) 
für etwa 280 Mark; als OR-KELV-VL2 
(Kelvin VL-Bus, 2 MB) für etwa 360 
Mark; als OR-KELV-PCI (Kelvin, 
PCI-Bus, | MB) für etwa 280 Mark 
oder als OR-KELV-PC2 (Kelvin, PCI- 
Bus, 2 MB) für etwa 360 Mark 


Fanmodem 


Die neuen Highspeed-Faxmodems 
288 von Supra arbeiten mit der V. 
Fast Class-Technologie, bei der 
Daten mit einer Geschwindigkeit 
von bis zu 28 000 bps übertragen 
werden. Die Modems, die laut Her- 
steller zu den derzeit schnellsten 
gehören, erzielen mittels Fehler- 
korrektur und Datenkompression 
Durchsatzraten von 115 200 bps 


Beim Faxen werden Sende- und 
Empfangsgeschwindigkeiten von 
14 400 bps erreicht, wobei die volle 
Kompatibilität zu Faxgeräten der 
Gruppe 3 gewährleistet ist, Nach 
Festlegung des neuen V,34-Stan- 
dards läßt sich jedes Supra Fax- 
modem 288 durch den Einsatz von 
Flash-ROMs einfach auf den neu- 
en Standard umrüsten. kl 

Hersteller & Vertrieb: Supra; 50259 
Pulheim-Brauweiler, Telefon: 0.22 
34/98 59-0. Preis: als interne Kar- 
te: etwa 830 Mark; als externes 
Tischgerät: etwa 900 Mark 


siromspar-Monilor 


Strom sparen heißt das Motto bei 
der neuen Generation von Pana- 
sonic-Lochmasken-Monitoren. Ei- 
ne Power-Save-Funktion schaltet 
automatisch den Bildschirm ab, 
wenn der Computer längere Zeit 
kein neues Signal liefert. Sie findet 
sich bei allen Monitoren außer 
dem 20-Zoll-Gerät Panasync/Pro 
6A. Die Leistungsaufnahme von 
120 bis 140 Watt im Normalbe- 
trieb reduziert sich im Standby- 
Modus auf 30 Watt 

Das Bild ist bei Betätigen einer 
Taste oder der Maus nach drei Se- 
kunden wieder aufgebaut. Im „Akti- 
ve-Off‘-Modus, bei dem das Bild 
nach zehn Sekunden wieder auf- 
gebaut ist, beträgt die Leistungs- 
aufnahme weniger als acht Watt 

Bei den beiden 17-Zoll-Monito- 
ren Panasync 5G und Panasync/Pro 


STROMSPAR-MONITOR Komplett überarbeitet hat Panasonic sein Monitor- 
angebot und allen Geräten einen Stromsparmodus mit auf den Weg gegeben. 
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5G lassen sich Helligkeit, horizon- 
tale und vertikale Größe und Posi- 
tion, Frequenz, Farbtemperatur 
und weitere Werte digital über 
großflächige On-Screen-Menüs 
einstellen. Die entsprechenden 
fasten sind bedienungsfreundlich 
an der Vorderseite angebracht. 
Beide Monitore unterscheiden 
sich in der Videobandbreite: die 
des 5G beträgt 86 MHz, die des 
Pro-Geräts 135 MHz. Letzterer 
besitzt mit einem Lochabstand 
von 0,27 Millimetern (5G: 0,28 Mil- 
limeter) eine feinere Auflösung 
Die Pro-Serie bietet durchgehend 
eine maximale Auflösung von 1600 
mal 1280 Bildpunkten. Alle Moni- 
tore sind laut Hersteller strah- 
lungsarm nach MPR-II. tw 
Hersteller: Panasonic, 22525 Ham- 
burg, Telefon 0 40/85 49-0. Ver- 
trieb: Fachhandel. Preise: etwa 
1300 (Panasync/4, 15 Zoll), 2000 
(Panasync 5G, 17 Zoll), 2700 (Pana- 
sync/Pro 5G, 17 Zoll), 4200 (Pana- 
sync/Pro 6A, 20 Zoll) und 5300 Mark 
(Panasync/Pro 7, 21 Zoll) 


Daten-J DreIsuerier 


Der Distributor der beiden Datex- 
|-Decoder hat die Preise für Soft 
Btx und Mac Btx erheblich gesenkt, 
bei Mac Btx um die Hälfte. Alle 
Leser, die an der gemeinsamen 
Diskettenaktion von Macwelt und 
l&1 im vergangenen Monat teil- 
genommen haben und ihre Dis- 
kette an den Format Verlag schik- 
ken, erhalten das Upgrade auf die 
Vollversion für 99 Mark (plus zehn 
Mark Versandkosten). 

Der Format Verlag ist jetzt auch 
online in Datex-] zu erreichen, und 
zwar unter *22060#. mbi 
Hersteller & Vertrieb: Format Ver- 
lag, 53797 Lohmar, Telefon 0 22 
08/95 84-0, Preise: Soft Btx (ISDN- 
fähig): 350 Mark, Mac Btx: 150 Mark 


Multi-Tech hat erstmals auch ein 
V.32terbo-Modem im Angebot. Das 
Gerät mit dem Namen MT1932ZDX 
überträgt Daten mit einem Tempo 
von 19 200 Bit/s nach V.32terbo 
und hat die BZT-Zulassung, Mit 


CcD-ROM- 
Laufwerke 


NEC Mit dem neuen Multispin 
2Xi bietet NEC nun ein internes 
CD-ROM-Laufwerk an, das die 
verdoppelte Geschwindigkeit 
beim Datenzugriff ermöglicht. 
Das 2Xi hat eine Speicherkapa- 
zität von 680 MB und einen in- 
ternen Cache von 64 KB. Umfas- 
sende Hard- und Software-Kom- 
patibilität ist gewährleistet, da 
das Laufwerk dem MPC-2-Stan- 
dard entspricht. 

Hersteller: NEC. Vertrieb: Raab 
Karcher, 41334 Nettetal, Tele- 
fon 0 21 53/7 33-0. Preis: etwa 
700 Mark (ohne Treiber) 


Toshiba Das CD-ROM XM- 
4100 A für Multimedia-Appli- 
kationen von Toshiba besitzt eine 
Speicherkapazität von maximal 
683 MB. Der Cache-Speicher 
nimmt bis zu 64 KB auf. Die mitt- 
lere Zugriffszeit liegt laut Her- 
steller bei 385 Millisekunden, die 
Übertragungsrate bei 300 KB je 
Sekunde. Das tragbare Gerät hat 
eine SCSI-2-Schnittstelle, über 
die es auch Audio-Signale trans- 
portiert, Ein regelbarer Kopfhö- 
rer-Anschluß gehört zur Aus- 
stattung. Wer möchte, kann dar- 
über hinaus ein Akku-Pack für 
das Laufwerk erwerben. 
Hersteller: Toshiba. Vertrieb: 
Raab Karcher, 41334 Nettetal, 
Telefon 0 21 53/7 33-0, Preis: 
etwa 1000 Mark. Entsprechen- 
de Treiber-Software für den Mac 
muß man extra erwerben. kl 


einer implementierten Datenkom- 
pression und Fehlerkorrektur erzielt 
das Modem laut Multi-Tech Daten- 
raten von maximal 76 800 Bit/s 

Das Gerät ist von V.32bis (14 
400 Bit/s) bis zu den geringeren 
Standard-Datenraten V.22bis (2400 
Bit/s) und V.21 (300 Bit/s) kompa- 
tibel, sendet und empfängt Grup- 
pe-3-Faxe mit 14 400, 9600 oder 
4800 Bit/s (Standard V.17) und 
arbeitet mit jeder Fax-Software 
zusammen, die mit Class-II Befeh- 
len ausgestattet ist. kl 
Hersteller & Vertrieb: Multi-Tech, 
München, Telefon 0 89/3 61 4985 
Preis: etwa 840 Mark 


auch mal 
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Mit den Bildbearbeitungspaketen von 
EPSON sicht die Welt gleich ganz 
anders aus. Nämlich genau so, wie Sie es 
gerne möchten. Die unterschiedlichsten 
Vorlagen lassen sich nach Belieben zu- 
sammenführen. Dazu lesen Sie diese mit 
einem EPSON Scanner, etwa dem 
GT-8000, ein und verändern sie dann mit 
der Software nach Wunsch. Natürlich 
eröffnen unsere Scanner-Pakete noch ganz 
andere Möglichkeiten. Angefangen vom 
Erstellen von Bilddatenbanken bis hin 
zum Bearbeiten von GAD-Zeichnungen. 
Ihr Händler sagt Ihnen, welches das 
richtige Paket für Sie is hauen Sie bei 
ihm vorbei. Denn an Ihrem Computer- 
arbeitsplatz sollte natürlich zusammen- 
wachsen, was zusammengehört. 


EPSON 


Technologie, die Zeichen setzt. 


EPSON Dönächland GmbH. » Zülpicher Straße 6: 40549 Düsseldorf: Direkt-| araküngt 021175603- no 
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BEEIgEE Neues von der Infobase 


Nicht die schöne heile Zukunft der Informations- 
technologie, eher bereits die real existierende Gegen- 
wart war auf der Infobase in Frankfurt angesagt. 
Und die wird zur Zeit von zwei Bereichen geprägt: von 
Online-Datenbanken und -Diensten per Communi- 
cation Highway sowie Archiven und Datenbanken auf 
CD-ROM. Interessant für Mac-Anwender sind: 


Online-Datenbankführer Wer einen Überblick 
über Online-Datenbanken und -Dienste braucht, 
findet ihn über den internationalen Datenbankfüh- 
rer Alphaline. Dieser enthält Beschreibungen deutsch- 
und englischsprachiger Online-Datenbanken inklu- 
sive der jeweils anfallenden Gebühren. Alphaline ist 
erhältlich als Loseblattwerk oder aber auf Disketten 
bei Holger Mayer Unternehmensberatung, Bad Vil- 
bel, Telefon 0.61 01/81 13, 

Ein interessantes Nachschlagewerk ist auch das „Who 
is Who - Jahrbuch der Online-Szene". Es informiert 
auf 500 Seiten über 300 Firmen der Informations- 
wirtschaft sowie 3000 internationale Datenbanken. 
Das Nachschlagewerk bekommt man bei Team B. 
Breidenstein, Frankfurt, Telefon 0 69/23 09 05. 


Online-Information Wer im Wirtschaftsleben 
wichtige Informationen sucht, holt sich Firmen- und 
Finanzdaten aus der Financial Times online über 
Emulations-Software auf den Mac. Nähere Infor- 
mationen dazu gibt es bei Financial Times Informa- 
tion Services, Frankfurt, Telefon 0 69/1 56 85-113. 
Informationen aus der Tagespresse, wie Süddeut- 
sche Zeitung, Frankfurter Allgemeine und anderen 
Zeitungen, bezieht man über die Online-Datenban- 
ken der GBI, München, Telefon 0 89/9 57 00 64. 


Online-Datenbanken Recherchen bedient mitt- 
lerweile ein breites Angebot von Online-Datenban- 
ken. Für Naturwissenschaft und Technik empfiehlt sich 
das Scientific and Technical Information Network 
(STN) über das STN-Fachinformationszentrum, Karls- 
ruhe, Telefon 0 72 47/8 08-555. 

Ein spezielles Online-Angebot für Ärzte, Apotheker 
und Biowissenschaftler liefert das Deutsche Institut 
für Medizinische Dokumentation und Information 
(DIMDI). Kurzbeschreibungen und Gebühren sind 
in einem Katalog zusammengefaßt, anzufordern bei 
DIMDI, Köln, Telefon 02 21/4 72 41. 

Eine Art Informationssupermarkt sind die Online- 
Dienste für Wirtschaft und Wissenschaft vom fran- 
zösischen Anbieter Questel. Auskunft über das Ange- 
bot sowie die Gebühren liefert eine Broschüre der 
Questel-Niederlassung IUK Informations-Service, 
Freiburg, Telefon 07 61/45 90 72-0. 

Einen guten Einblick in die Industrie geben die On- 
line-Angebote „Produkt- und Herstellerdatenbank“, 
„Firmendatenbank” und „Bilanzdatenbank" der 
Hoppenstedt Wirtschaftsdatenbank GmbH, Darm- 
stadt, Telefon 0 61 51/38 03 95. 


CD-ROM-Dienstleister Für Naturwissenschaftler 
von Interesse dürfte das Springer-Angebot an CD- 
ROMSs zu verschiedenen Themen sein. Informatio- 
nen bietet ein Katalog des Springer-Verlags, Heidel- 
berg, Telefon 0 62 21/48 76 23. 

Ein CD-Großmarkt wie Opdirom hat CD-ROMs zu 
zahlreichen Themengebieten wie Wirtschaft und Fi- 
nanzen, Reise, Kunst, Kultur, Politik. Ein Katalog gibt 
einen guten Überblick und ist erhältlich bei Opdirom, 
Butzbach-Ostheim, Telefon 0 60 33/1 50 21. fan 


Aus Nent wird Mat 


Gute Nachricht für die rund 5000 
Benutzer von Next-Hardware. Dank 
der Hard- und Software-Lösung 
Daydream von Quix können Next- 
Besitzer einen legalen Macintosh- 
Klon aus ihrem Computer machen. 

In der ROM-Box, die an eine 
freie DSP-Schnittstelle angeschlos- 
sen wird, befinden sich Original- 
Apple-ROMs. Gemeinsam mit der 
Daydream-Software, die ein mini» 
males System 7.1 beinhaltet - ein 
komplettes System 7 ist im Bund- 
le zusätzlich erhältlich -, wird der 
Next zu einem Macintosh. Der Her- 
steller verspricht volle Kompati- 
bilität von Soft- und Hardware 
Macintosh-Disketten, Wechsel- 
plattenlaufwerke, CD-ROMs, 


MACWELT 


Modems und Grafiktabletts sol- 
len sich wie von einem Macintosh 
gewohnt ebenso verwenden las- 
sen wie der Next Laserprinter. tw 
Hersteller: Quix, Schweiz. Ver- 
trieb: Image Transfer (D), 45131 
Essen, Telefon 02 01/87 22 80 
Preis: rund 1300 Mark 


Weilzeil am Mat 


Die Expert Mouseclock for Mac ist 
eine feuerzeuggroße Funkuhr, die 
mit einem Mini-8-DIN-Stecker an 
die serielle Schnittstelle ange- 
schlossen wird und nach der Instal- 
lation einmal pro Minute die amt- 
liche Uhrzeit sowie das Datum 
empfängt, Die Synchronisierung 
der Systemuhr durch die dazu- 
gehörige Software erfolgt einma- 
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lig beim Systemstart oder aber 
permanent im Hintergrund. Die 
Mouseclock arbeitet mit Junghans- 
Empfangstechnologie und hat die 
BZT-Zulassung. kl 


Hersteller & Vertrieb: Gude Ana- 
log- und Digitalsysteme, 50668 
Köln, Telefon 02 21/13 67 35; Preis: 
etwa 300 Mark 


Zweile Dimension 


Dimension von Adobe ist jetzt in 
der für den Power Mac optimierten 
Version 2.0 erhältlich (siehe auch 
Power-PC Aktuell). Die neue Ver- 
sion der Software, die zweidimen- 
sionale Zeichnungen dreidimen- 
sional umsetzt, erlaubt es, Pfade 
und Text zu editieren, Bisher war 
dazu ein Wechsel in die Grafikpro- 
gramme Illustrator oder Freehand 
nötig, deren Dateien Dimension 
öffnet, Dazu hat man Dimension ei- 
ne Renderingfunktion für Vektorgra- 
fiken und die Option, Grafiken als 
Postscript-Bezierkurven im CMYK- 
Modus zu sichern, spendiert. mbi 
Hersteller: Adobe. Vertrieb: Com- 
puter 2000, Telefon 0 89/7 80 40-0, 
Prisma, Telefon 0 40/6 88 60-0, 
Letraset, Telefon 0 694 20 99 40, 
Preis: etwa 300 Mark, Update von 
1.0 zirka 150 Mark 


Ellihellen 


Für 3,5-Zoll-Disketten gibt es nun 
wiederbeschreibbare Etiketten aus 
Kunststoff, Die Beschriftung erfolgt 
mit einem Spezialstift und läßt sich 
bei Bedarf entfernen. Geplant sind 
Aufkleber für Syquest-Wechselplat- 
ten und Streamer-Cartidges. kl 

Hersteller: Multicomp. Vertrieb: 
Mobile Energie, Telefon 02 41/3 56 
85; Fachhandel. Preis: etwa 15 Mark 


WELTZEIT Endlich gibt es das Utility für Perfektionisten und Überpünktliche. Die 
Expert Mouseclock synchronisiert die Systemuhr des Mac im Minutentakt 


aprotar 


Wo3: 22 


Performa 475, 4/160 1.970. DM 
Mac Quadra 840 av, 8/230/CD 6.900 DM 
Power Mac 6100/60, 8/160 3.659 DM 


Power Mac 6100/60, 8/250/CD 4.450 DM 
Power Mac 7100/66, 8/250/CD 6.398 DM 
Power Mac 7100/66, 8/500/CD/AV 7.998 DM 
Power Mac 8100/80, 16/500/CD 10.698 DM 
Apple Power Mac Upgrade auf Anfrage 
Umrüstungskosten f. alle Upgrades 184 DM 


SIMM 72pol BOns, 4/8/16 328/659/1.458 DM 
SIMM 72pol 60ns, 4/8/16 369/734/1.498 DM 


Copro, LE 69 DM 


formac Pro 33 1C 498 DM 
formac Pro 33 LC + Copro 628 DM 
formac Pro 50 LC -1.198 DM 


d2 540MB Quantum LPS ext. COQ design 1.29BDM 
d2 16B Quantum Empire ext. C0Q 1.978 DM 
d2 268 IBM Allicat ext. COQ 2.998 DM 


Die neue ©: 

formac- & 
F-Serie! \ 

formac F200 698 DM 
tormaxc F500 1.598 DM 
torme«ac FI000 plus 1.998 DM 


ext. 44/88 MB Syquest incl. 88.Cart. 948 DM 
ext. 200 MB Syquest incl. 200 Cart. 1.298 DM 
ext. 270 MB Syquest incl. 270 Cart. 1.298 DM 
Syquest Cartridge, 44/88 MB 120/180 DM 
Syquest Cartridge, 200/270 MB 210/159 DM 


270 MB Quantum LPS intern 598 DM 
540 MB Quantum LPS intern 998 DM 
1 GB Quantum Empire intern 1.748 DM 
MO & DAT Laufwerke auf Anfrage 


Apple Tastatur erweitert 398 DM 
Apple Tastatur ergonomisch 398 DM 
Ortek Tastatur erweitert 198 DM 


Produkte und Markennamen sind eingetragene Warenzeichen der jeweiligen 
Herstallar, Alle Proise Traiblalband. Tuchnische Änderungen und Irmum sind 
vorbehalten. Garantie 12 Monats ouf AnplerProdukte, 


RICOL 


4 
formac & 


Serials Type Collection 3.0 


€ 498 DM 
1001 EPS Grafics CD we 19 DM 
Hintergrund CD (150 Stck.) € 298 DM 


Mac Collection 7.0, 600 MB Software 89 DM 


Aldus Mac Collection 2.1 di. 2.598 DM 
Photoshop 2.5.1 dt. 1.048 DM 
HSC Kai’s Powertools 228 DM 
Ofoto 2.0 engl. 198 DM 
Deneba Canvas 3.5 dt. 448 DM 
Quark XPress 3.3dh. 2.398 DM 
MS Office Bundle 

Word 5.0, Exel 4.0; 

Powerpoint; Mail Lizenz 1.249 DM 
Microsoft Word 5.1 di. 799 DM 
Microsoft Excel 4.0 dt. 799 DM 
MS FoxPro Standard 2.5 dt. 248 DM 
AG AD First 398 DM 
Claris Works 2.1 di. 548 DM 
Claris Impact 1.0 dt. 598 DM 
‚Aldus FreeHand 4.0 di. 1.198. DM 
‚Adobe Illustrator 5.0 1.098 DM 
Adobe Acrobat 1.998 DM 
Omnipage Prof, 1.798 DM 
Cirrus 2.0 di. 998 DM 
Suitcase 2.1 di. 138 DM 
KHK Kaufmann 1.198 DM 
System 7.1 di/ 7 Pro 179/295 DM 
PC Exchange 129 DM 


17" (43 cm) Miro 
MAG Trinitron 
1.858 DM 


14" Apple Monitor RGB, 37 cm 898 DM 


Apple Multiple Scan 17“, 43 cm 2.118 DM 
Apple Multiple Scan20”, 51 cm 3.998 DM 


Radius FullPage /6$ 1.198 DM 
Radius TwoPage 20 6$ 1.998 DM 
Radius Precision Color 24X 2.198 DM 


U 


Wacom A5 UD608 998. DM 


Wacom A5 UD608 inkl. Painter 1.898 DM 
Wacom A4 UD 1212 1.148. DM 


Wacom A4 UD 1212 inkl, Painter 1.998 DM 


Supra V32 his extern* 698 DM 
Suprafax Modem 144 PB* 650 DM 


Lightspeed 1414 LC Faxmodem, 
14400 bps, dt. Handbuch, \.32 bis, 
Mac STF Software, Postzugelussen nur 648 DM 


*(ohno FTZ, Batrioh in Deutschland strafbar.) 


Propuer-Ineo| 
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MICROTEK Umax 
Sn 
UMAX 


UC 840, 800 dpi, Photoshop 25.1.dt. 1.998 DM 
UC 1260 SE, 1200 dpi, Photoshop 25.1 3.098: DM 
Umax Powerlook 1200 dpi 4.298 DM 


UMAX UC 840 


1.298 DM 


MICROTEK 
ScanMaker IISP 600dpi 24 Bit farbe 1.598 DM 
ScanMaker IIHR 1200dpi 2.398 DM 


ScanMaker 35T Diascanner + PSLE 2.798 DM 
ScanMaker Ill 1200dpi/36 Bit 6.790 DM 
PLUSTEK 


StanPlus 6100, 600 dpi Einzugsscanner 998 DM 
H 


RICO 
FS2, Cirrus 2,0. dt., 1200.dpi, 30 Bit 4.498 DM 
HP 


HP Scanjet IICX 400 dpi +PS LE 2.198 DM 


Laser Writer Select 320 ind. Toner 1.720.DM 
Laser Writer Select 360 incl, Toner 3.298 DM 
Laser Writer Pro 630 incl, Toner 3.798 DM 
Laser Writer Pro 810 incl, Toner 10.298 DM 
Apple Color Stylewriter Pro 360. dpi 1.238 DM 


HP Laserjet 4MP 2.999 DM 
HP Deskwriter 560C 1.298. DM 
HP Deskwriter 520 599 DM 


Weitere Produkte und aktuelle Tragespreise auf 
Anfrage. Unser Team berät Sie gern und erstellt 
Ihnen ein individuelles Angebot, Die Lieferung 
erfolgt per UPS. Die Tahlıng erfolgt per Nach- 
name, Alle Preise sind zzgl. Versandkosten. 
Nutzen Sie die Möglichkeiten des modernen 
Zahlungsverkehrs. Wir akzeptieren Kreditkarten! 


Für Behörden und Institutionen ist Kauf 
auf Rechnung möglich. 


Geschäftszeiten: Mo-Do 9-18; Fr 9-17 Uhr 


AppleLink: PROTAR 
Compuserve: 100136,1472 


proter Computer GmbH 
Alt-Moabit 91D - 10559 Berlin 


NEWS 


Nelzwerk-Bausieint 


Netstacker ist ein stapelbarer Zwei- 
Slot-Ethernet-Hub. Diese Bauwei- 
se bietet modulare Erweiterungs- 
möglichkeiten, Betriebskomfort 
und Verkabelungsvielfalt, Der Net- 


stacker ist eine Lösung für schnell 
wachsende kleine bis mittlere Netz- 
werke, eignet sich also für Klein- 
büros und Niederlassungen, die 
noch expandieren wollen, Gleich- 
zeitig ermöglicht er die Anpassung 
an steigende Netzwerkanforde- 
rungen. Das Konzept ist flexibel, 


Claris vergibt Applikations- 
Entwicklerpreise 


Claris Deutschland hatte erstmals einen Entwicklerpreis für Anwen- 
dungen auf Filemaker-Pro-Basis ausgeschrieben und zeichnete nun drei 
Entwicklerteams für ihre Anwendungen aus. 


Den ersten Preis erhielt das Entwicklerduo Klitzing-Trümper von 
Zack Systemberatung, Braunschweig, für „Akzidenz”, eine Kalkulation 
für Druckereien. Es beinhaltet neben Adressenverwaltung und Schrift» 
verkehr die entsprechend spezielle Rechenbasis für die Vor- und Nach- 
kalkulation. Die Claris-Laudatio dazu: „Akzidenz ist ein nahezu per- 
fektes Anwendungsbeispiel im Bereich Small/Medium-Business. Es 
bietet einen hohen Grad an Programmierqualität und nahtlose Inte- 
gration in diesem anspruchsvollen Anwendungsbereich." 


Die zweite Trophäe winkte dem Team Kaltenbach-Tat von Conser- 
ve aus Erkrath. Beide stellten mit „Easy Office" eine flexible, betriebs- 
wirtschaftlich orientierte Anwendung für den Groß- und Einzelhandel 
vor, die sich auch 
in einigen ande- 
ren Branchen 
einsetzen läßt. 
Dabei helfen 
entsprechende 
Anwendungs- 
module für die 
Verwaltung von 
Adressen, Doku- 
menten und Ter- 
minen sowie für 
Leistungs-, Ak- 
quisitions-, Auf- 
trags- und Pro- 
jektmanage- 
ment, Claris lob- 
te die hervorra- 
gende Umset- 
zung des Filemaker-Pro-Designkonzepts in dieser Applikation. Sie stellt 
eine einfach zu bedienende, leistungsfähige und flexible Lösung dar, deren 
Module sich individuell den Vorstellungen des Anwenders anpassen. 


CLARIS APPLICATION Development Award 94: 
Hier die Teilnehmer von links nach rechts: Claris-Ent- 
wicklerbetreuer und Filemaker-Experte Alex Kennedy, Ver- 
non von klitzing und Thomas Trümper (1.Preis), Claris- 
Marketing-Manager Rolf Schauder, Richard Fachtan 
von der Macwelt-Redaktion, Hubertus A. Kuck (3. 
Preis), Sassan A. Tat und Jürgen Kaltenbach (2. Preis), 


Die dritte Auszeichnung erhielt Hubertus Kuck vom Kuck-EDV-Ser- 
vice, Neuwied, Er schuf mit „Gala light“ eine spezielle Angebots-Fak- 
turierungs-Applikation für den Garten- und Landschaftsbau. Hier kann 
sich der Benutzer ein Standardleistungsverzeichnis aufbauen, aus dem 
er dann per Mausklick die Leistungen in Angebote und Rechnungen über- 
nimmt, Claris sieht darin eine völlig neue Art der Filemaker-Pro-Anwen- 
dung für alle täglich anfallenden Aufgaben in diesem Wirtschaftsbereich. 


Diese Art der Anwendungsentwicklung möchte Claris weiter verstärkt 
förden und will hier zukünftig jährlich mit Macwelt entsprechend preis- 
würdige Auszeichnungen für interessante Applikationen verleihen, fan 
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da Optionen für die Unterstützung 
unterschiedlicher Segmente, für 
den Einsatz in integrierten Ver- 
bundnetzwerken sowie zum Netz- 
werkmanagement aufSNMP-Basis 
(Simple Network Management Pro- 
tocol) bestehen. Der Netstacker 
ermöglicht eine flexible Verkabe- 
lung über austauschbare Repea- 
ter-Module für |OBaseT (Twisted- 
pair), 10Base2 (Thin coax) sowie 
10BaserF (Faseroptik). 

Asante View 2.3 oder Asant& 
View Lite, eine SNMP-basierte 
Netzadministrations-Software, ver- 
waltet, überwacht und steuert die 
Netstacker-Hubs von einem Macin- 
tosh- oder Windows-PC aus. Asant& 
View unterstützt dabei alle Asant6- 
Netzwerkgeräte. Für die Verbin- 
dung der internen Ethernet-Seg- 
mente oder die Anbindung an ein 
externes Ethernet-LAN sorgt dabei 
die Netconnect-Bridge, ein Netz- 
werkmodul auf Risc-Basis. fan 
Hersteller: Asant&, USA. Vertrieb: 
Prisma, 22013 Hamburg, Telefon 
0 40/6 88 60-0. Preise: etwa 2920 
Mark für Netstacker Base (nicht 
verwaltet; 4130 Mark verwaltet, 24 
Anschlüsse); 2840 Mark für die 
Erweiterungseinheit (24 Anschlüs- 
se); 1630 Mark für SNMP-Netzver- 
waltungsmodul; 1400 bis 4900 Mark 
für Repeater-Module; 2240 Mark 
für Asant& View 2.3, 690 Mark für 
Asant& Lite; 3950 Mark für Net- 
connect-Bridge (R)-45-Anschluß, 
Faser-Anschluß: 4470 Mark) 


sound-Karien 


Orchids Sound-Karte Soundwave 
32 bietet realistischen Wavetable- 
Sound mit Aufnahmen echter In- 
strumente und eine Schnittstelle 
für Joysticks oder über ein optiona- 
les Midi-Kabel für Synthesizer, Ex- 
pander, Sampler, Effektgeräte. Sie 
hat CD-ROM-Schnittstellen für 
Doublespeed- und Multisession- 
Laufwerke. Die Karte ermöglicht 
Audiosampling in 16-Bit-Stereo 
mit einer Abtastfrequenz bis zu 48 
kHz und emuliert über den DSP- 
Chip mehrere Sound-Standards, 
Die Sound-Karte Gamewave 32 
entspricht der Soundwave 32, un- 
terstützt jedoch kein Sampling und 
wird ohne Zubehör angeboten. kl 


Hersteller: Orchid. Vertrieb: Max- 
com, Düsseldorf und Dresden, Tele- 
fon 02 11/94 83-0 und 03 51/4 11.49 
70. Preise; Soundwave etwa 330 
und Gamewave etwa 200 Mark 


Snoopy für ae Ni 


Bisher schien der Bereich der Lern- 
programme für Kinder eine US- 
spezifische Angelegenheit zu blei- 
ben. Selbst Klassiker wie „Grand- 
ma and me“ harren noch einer 
Übersetzung. Jetzt hat Das Soft- 
warehaus jedoch den ersten Schritt 
gewagt und eine deutsche Versi- 
on des Lernpakets „Yearn 2 Learn“ 
aufden Markt gebracht 

Mit der fröhlichen Unterstüt- 
zung der Peanuts-Familie sollen 
auch die Kleinsten an den Mac her- 
angeführt werden und dabei Malen, 
Rechnen, Lesen und ein bißchen 
Geografie lernen. mbi 
Hersteller: Image Smith, USA. Ver- 
trieb: Das Softwarehaus, 30559 
Hannover, Telefon 05 11/9 58 63- 
09. Preis: etwa 130 Mark 


Priniworks 


Mit der Schriften-CD-ROM Print- 
works engagiert sich URW im Low- 
cost-Bereich. Der Käufer erhält 503 
unverschlüsselte Fonts sowohl für 
den PC als auch für den Mac im 
Postcript- wie im Truetype-Format. 

Die Schriftfamilien enthalten 
jeweils 25 gerade und kursiv ge- 
stellte Schriften. Jedes Paket mit 
je 25 Schnitten besteht aus fünf 
verschiedenen Strichstärken, und 
jede Strichstärke umfaßt verschie- 
dene Laufweiten. 

Zum Printworks-Paket gehört 
neben der CD-ROM auch ein 122 
seitiges Begleitbuch, das dem Ein- 
steiger die Schriftgeschichte näher- 
bringen soll, Durch Anwendungs- 
beispiele erhält er zudem Hilfe- 
stellung zu seiner Textgestaltung. 
Ein Poster mit der Übersicht sämt- 
licher auf der CD-ROM befindli- 
chen Schriftschnitte rundet das 
Schriftenpaket ab. tw 
Hersteller & Vertrieb: URW Soft- 
ware & Type, 22399 Hamburg, Tele- 
fon 0 40/60 60 52 28, Fax 0 40/60 60 
5] 48. Preis: 130 Mark 


BOSS-Office: 
Bausteine für Ihren Unternehmenserfolg 


Datenverarbeitung und Informationsmanagement 
für den Mittelstand 

e Client-Server Architektur 
eRelationales Datenbanksystem 

e Graphische Benutzeroberfläche 
e Vollständig PC-basiertes Konzept 
e Methoden zur Einführung 


MIS/MCS 


Finanzbuch- 
haltung 
© Netzwerke 
@Telelax 
@SAP-Schnittstelle Fakturie- 
rung 


Fertigung 


PPS 


Vertrieb 
Verkauf 


Waren 


eingang 


MaWi 
Einkauf 


Versand 


SAMN 


SAM Datenverarbeitung GmbH, Mallaustraße 55, 68199 Mannheim, Tel. 0621/8755- 0, Fax 0621/8755100 


1 a 
Kennziffer _40 


a N 


Power.Macintosh Monitore 1 
- Power:Mac 6100/60 8/160 3625 Apple 14 (35cm) RGB Monitor 870 
Power Mac 6100/60 8/250/CD 4404 Apple 17 (42cm) Monitor neul!! 1999  _ . 
Power Mac 7100/66 8/250 5780 Apple 20 (50cm) Multiple Scan 3850 N 
Power Mac 7100/66 8/500/CD/AV 7925 Apple 14 (35cm) Performa Plus ‚444 24 
Power Mac 8100/80 16/500/CD 10600 a Y (42 cm) TE rTeo N en Ei 
Power Mac 8100/80 16/1000/,CD 11955 uato two page prof. cm 
. inkl. sprint pro 24 bit Grafikkarte P Apple Distributi on Center 
Macintosh CPUs Quato anubis display 21 (53cm) 3995 BTB Apple Distribution Center GmbH 
Performa 475 4/160 inkl. Tastatur Il 1970 Ss Industriestr.18 ° 89423 Gundelfingen 
Quadra 610 4/160/CD 3670 ><canner Telefon: 09073/83307 oder 83308 
Quadra 840av 16/1000/CD 8150 „ QUATO Color Scan 3 2499 Telefax: 09073/83249 - 
Umax UC 840.inkl. Photoshop 2,5.1d 2150 Chemnitz Firmengruppe Achsen 
Festplatten/Laufwerke Umax:UC 1260 inkl. Photoshop 2.5.1d 2990 Telefon: 037381/80340 
1,3 GB'MO-Laufwerk extern 4990 _Umax UC Powerlook inkl. Photoshop 4444 


44/88 MB Syquest Laufwerk extern 990 
200 MB Syquest Laufwerk extern 1275 
270 MB Syquest Laufwerk extern 1350 
1 GB IBM Spitfire intern 1880/extern 2080 
1 GB Quantum intern 1950/extern 2150 
HP Dat-Laufwerk 2-8 GB extern 2830 
Alle externen Laufwerke inkl. 1 Cartridge, 
SCSI-Kabel und Terminator 


PowerBooks neu!!! 


PowerBook Duo 280 4/160 4720 
PowerBook 520 - 4130 
PowerBook 520c 5320 

5790 


PowerBook 540 
PFAART 


UNg LENND W 


URN UNE £ €, =e 
6° WIRD ZEIT, Dass sie ERYen! 


Drucker 

Apple Style Writer.li ‚610 
Personal Laserwriter 320 1650 
Apple Laserwriter Pro 810 9950 
HP LaserJet 4ML 2300 
HP LaserJet 4M 3900 
HP LaserJet 4MP 2750 
Color Style Writer Pro 1198 
GCC Select Press 600 7870 
Digitale Kamera 

Apple QuickTake 100 1425 


Händleranfragen erwünscht 


Alle Preise verstehen sich in DM inkl. 15% MWSt, zzgl. Versand 
kosten. Zustellung per UPS Nachnahmo, Systeme, die wir auf 
Lager haben, können bei Bestellung vor 12 Uhr noch am selben 

- Tag versändt werden. Weitere Preise odör Lieferzeitäin können 
Sie telefonisch anfragen. Preisänderungen vorbehalten! 


- Bundle-Aktion _= 
Performa 475 47160 = 
Performa Plus Monitor, 14.(35cm) 
“Apple Stylwriter ll 2850 


NEWS 


Klassiker Wer während seiner 
Schulzeit unter Skakespeare- 
Übersetzungen gelitten hat, kann 
es nun noch einmal mit der Lek- 
türe auf CD-ROM versuchen. 
Rowohlt Systhema wird dem- 
nächst einen digitalisierten Mac- 
beth herausbringen, der neben 
Text auch mit einer Inszenierung. 
der Royal Shakespeare Company 
sowie Szenen aus Verfilmungen 
von Orson Welles, Roman Po- 
lanski und Akiro Kurosawa auf- 
wartet. Auf das Englische ist man 
vorerst weiter angewiesen, da 
die Scheibe zunächst als US-Ori- 
ginalausgabe ausgeliefert wird. 
Im Herbst soll eine deutsche 
Übersetzung folgen. td 
Vertrieb: Rowohl Systhema, 
80807 München, Telefon 0.89/ 
32 3903-0. Preis: 198 Mark 


Vertriebskonzept Mitte August 
wird die zweite Auflage der 
Look+Start-CD der Firma Yellow. 
Point erscheinen. Hinter diesem 
Titel verbirgt sich ein neuartiges 
Vertriebskonzept, das darauf ba- 
siert, verschiedene Programme 
als Demo- und verschlüsselte 
Vollversionen auszuliefern. Hier- 
durch sollen auch finanzschwa- 
che Software-Firmen ihre Pro- 
dukte einem größeren Anwen- 
derkreis näher bringen, Alle Pro- 
‚gramme lassen sich nach Erwerb 
eines Freischaltcodes voll nut- 
zen. Der Hersteller will zunächst 
300 000 Stück ausliefern, td 

Hersteller & Vertrieb: Yellow 
Point, 40838 Ratingen, Telefon 
0.21 02/99 71.00. Preis: 30 Mark 


Kinderzimmer Von Microsoft 
kommen nach Dinosaurs und 
anderen zwei weitere Multime- 
dia-Titel für Kinder. Ancient Land 
ist ein Lernspiel, das Einblicke in 
Kultur, Alltagsleben und Legen- 
den antiker Völker vermitteln 
möchte. Dangerous Creatures 
enthält Videos, Illustrationen und 
Bilder zum Thema gefährdete 
Wildtiere und wird vom World 
Wildlife Fund unterstützt. td 
Hersteller: Microsoft, 85713 
Unterschleißheim, Telefon 089/ 
31 76-0. Vertrieb; Fachhandel, 
Preis: ab 120 Mark 
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software-Schwindel 


Mancher Anwender erlebt eine 
böse Überraschung, wenn er seine 
besonders preisgünstige Version 
einer Netzwerk-Software von Novell 
näher ansieht. Das als Vollversion 
erstandene Programm entpuppt 
sich nämlich als Upgrade. Deshalb 
warnen Novell und Computer 2000 
vor unseriösen Anbietern. Für die 
Überprüfung der Registrations- 
nummern hat Novell eine kosten- 
lose Hotline eingerichtet. mbi 
Hotline: Deutschland: 01 30/81 50 
78; Österreich: 06 60/68 92; Schweiz: 
1 55/45 17 


seharie Bilder 


Gestochen scharfe Bilder bei Tages- 
licht verspricht eine neue Photo- 
polymer-Beschichtung, die Fern- 
seh- und Computerbildschirme 
mit Tausenden von Minilinsen 
überzieht und so die Reflexion der 
üblichen, in Punkten aufgelösten 
Bilddarstellung verhindert. mbi 

Hersteller: Durand. Informatio- 
nen: Verlag Norman Rentrop, 
53177 Bonn, Telefon 02 28/8 20 50 


olntlil-Updale 


Das Softwarehaus bietet jedem 
registrierten Besitzer einer engli- 
schen Stuffit-Deluxe- oder Stuffit- 
Lite-Version ein günstiges Update 
auf die deutsche Version. mbi 
Vertrieb: Das Softwarehaus, 30559 
Hannover, Telefon 05 | 1/9 58 63-09, 
Preis: Update 80 Mark 


al-Animalion 


Mit Electric Image in der neuen 
Version 2.0 steht Anwendern in 
Film- und Fernsehproduktionen, 
Architektur, Produkt- und wissen- 
schaftlicher Visualisierung ein pro- 
fessionelles 3D-Animationspaket 
zur Verfügung. Das neue Electric- 
Image-Animationssystem bietet 
einige sehr interessante Funktio- 
nen wie Netzwerk-Rendering auf 
SGI- und SUN-Workstations, volle 
Sound-Synchronisation, viele Spe- 
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zialeffekte, Im- und Export meh- 
rerer Datenformate und Postscript- 
Import für das Modellieren ohne 
Programmwechsel. 

Vor allem seine Sound-Fähigkeit 
unterscheidet Electric Image von 
anderen 3D-Modellierprogram- 
men, Eine prinzipiell unbegrenzte 
Anzahl von Soundtracks läßt sich 
aus den meisten Sound-Editing- 
Programmen oder über das Mac- 
Mikrofon importieren. Mit den neu- 
en Plug-Ins kann man Objekte 
modellieren, Animationsverhal- 
ten verändern oder Spezialeffekte 
erzeugen. Mitgeliefert wird zum 
Beispiel das Initial-Plug-In „Mr. 
Nitro“ aus dem Science-fiction- 
Film „Terminator 2”. fan 
Hersteller: Electric Image, USA. 
Vertrieb: Xenoveo, 60323 Frankfurt, 
Telefon 0 6917 45 15, Preis: etwa 
15 900 Mark 


XPRESS 3.2 Wer EPS-Dateien aus Freehand oder Illustrator in Xpress 
importieren und belichten will, erlebt, daß Xpress die schwarzen Flächen 
in den anderen Farbauszügen ausspart. Hatte die 3.0-Version Schwarz 
wie üblich brav überdruckt, hat Quark schon die 3.1-Version an den Ado- 
be Separator angepaßt, mit dem Ergebnis, daß Schwarz nicht mehr 
überdruckt wurde. Auf die Klagen der Anwender beglückte Quark die 
registrierten Anwender mit dem Freebie Black OVP Override. 


Mit dem neuen Update auf 3.2 wurde das Problem zwar nicht gelöst 
(Quark schiebt den Schwarzen Peter Aldus und Adobe zu), das Free- 
bie ist aber leider auch nicht mehr kompatibel. Trotz Recherchen bis zum 
Hersteller in Denver, USA, war ein Update des Freebie nicht zu finden. 


00101011 4 100 
101001019100 
01001011 10001 


Hermann Bauer, Bad Tölz 


CD-ROM-Laufwerk 


Das CD-ROM-Laufwerk OR-CDS- 
3110 schafft laut Hersteller mit 
Doublespin eine durchschnittli- 
che Zugriffszeit von 350 Millise- 
kunden und eine Datentransfer- 
rate von 300 KB je Sekunde. Es 
hat ein Frontbedienfeld mit Au- 
diofunktionstasten zum Abspielen, 
Titelsuchlauf, Stopp oder Auswer- 
fen; diese Funktionen laufen ohne 
Software, Das Laufwerk liest CD-XA 
und CD-DA kompatible CDs, 
Audio-CDs und Kodak-Photo-CDs 
sowie Single-CDs mit 120 oder 80 
Millimeter Durchmesser. Die CDs 
brauchen keinen Caddy. kl 
Hersteller: Orchid. Vertrieb: Max- 
com, Düsseldorf und Dresden, 
Telefon 02 11/94 83-0 und 03 51/4 
11.49 70. Preis: etwa 270 Mark 


3D-ANIMATION Die Software von Electric Imaging geht nicht nur professio- 
nell mit Bildern und Animationen um, sondern bietet auch Sound-Unterstützung- 
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HoORIZoN PLUS - 


DIE MAGIE 
DES SCANNENS 


Sie suchen einen vielseitigen und schnellen Scanner mit profes- 
sioneller Qualität? Der Scanner sollte Aufsichtsvorlagen bis 
zum Format A3 sowie Negative und Dias von Kleinbild bis zu 


24 cm x 34 cm scannen können. Zusätzlich muß er für 


Bitte senden Sie mir Informationen zum Name 


D Scanner Agfa Horizon Plus 


Ü Farbmanagement Agfa FotoTune Arm = 


Agfa-Gewert AG, noeh; 
Grafische Systeme, 

Postfach 10.01 42, D-S0441 Köln, 

Fax: 0221-5717-248, Telefon 


Schwarzweiß — und Farbbilder, 


Strichvorlagen und aufgerasterte | 


Originale geeignet sein. Bücher, 
Zeitschriften und andere Drucksachen sollten sich genauso 
leicht scannen lassen wie Filmstreifen. 

Der Agfa Horizon Plus ist die magische Formel für Vielseitigkeit: 
Hoher Dichteumfang, scharfe Fokussierung, hohe Produktivität, 
erweiterte Scan-Funktionen und große Flexibilität in der 
Auflösung. Der Agfa Horizon Plus hat alles, was für das univer- 
selle und professionelle Scannen zu einem vernünftigen Preis not- 
wendig ist - und das inklusive Batch-Scanning! 


Das Multi-Talent Agfa Horizon Plus — ein Scanner, der 


FI PRoDUKT-InFo 


= © gptrzt! 
Standards setzt! [Ersowgr-ingg 


Straße: 


AGFA 


Telefax The complete picture. 


Newlan-ronlle 


Vor dem Hintergrund stark sin- 
kender Verkaufszahlen (nur halb 
so viele, wie für das erste Quartal 
1994 angekündigt) plant Apple 
eine Neuorientierung in Sachen 
Newton. Apple zog mit der Ent- 
lassung von PIEs Vicepresident 
und General Manager Gaston Ba- 
stiaens im Zusammenhang mit 
dem Verkaufseinbruch des Newton 


Messagepad erste Konsequenzen 
und strich einige in der Entwick- 
lung befindliche Produkte, wie das 
Sweet Pea Multimedia-Handgerät 
und ein interaktives Fernsehprojekt 
mit dem Code-Namen Walt. 

Um den Verkaufzu beleben, will 
Apple seinen Kunden jetzt ver- 
stärkt komplette praxisorientierte 
Lösungen sowie verbesserte Kom- 
munikationsmöglichkeiten, elek- 
tronische Post und den Zugriffauf 
Datenbanken anbieten. kl 
Informationen: Apple, 85737 Isma- 
ning, Telefon 0 899 96 40-0 


Austauschserüice 


Ab sofort bietet liyama zu seinen 
Monitoren MF-8617, MF-8X21 und 
MT-9X21 seiner Visionmaster-Serie 
das Service-Paket Vision-Care an. 
Dabei handelt es sich um eine 
Fünf-Jahres-Garantie, die den kom- 
pletten Monitor umfaßt. Alle ande- 
ren Modelle haben weiterhin eine 
Garantiezeit von zwei Jahren. 

Einzige Ausnahme: Da die 
Leuchtkraft der Bildröhre stark von 
der Beanspruchung des Monitors 
abhängt, ist eine nachlassende 
Helligkeit von der Garantie aus- 
geschlossen. Folgende Leistun- 
gen bietet Vision-Care: Nach der 
Fehlermeldung bei liyama wird der 
Austauschmonitor binnen der fol- 
genden zwei Tage geliefert. Beim 
Austauschmonitor handelt es sich 
um ein gleichwertiges oder höher- 
wertiges Modell. Das Austausch- 
gerät wird in einer Mehrwegbox 
geliefert, in der der defekte Moni- 
tor zurückgenommen wird. tw 
Hersteller &Vertrieb: Iiyama, 
85622 Feldkirchen, Telefon 0 89 
904 60 21 Preise: Aufpreis für ver- 
längerte Garantiezeit 150 Mark 
(MF-8617) und 250 Mark (MF-8X21 
und MT-9X21) 


Prince ol Persia 2 


Das bekannte Computerspiel „Prin- 
ce of Persia: The Shadow and the 
Flame“ ist in erweiterter Form jetzt 
auch am Mac verfügbar. Die Hand- 
lung setzt da ein, wo die preisge- 
krönte erste Version den tapferen 
Helden verließ. Jaffar, der Wider- 
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sacher des Prinzen, zwingt diesen 
zu einer abenteuerlichen Flucht, 
auf der ihn an 15 verschiedenen 
Schauplätzen unliebsame Über- 
raschungen wie Schlangen, Lava 
oder Treibsand erwarten. kl 
Hersteller; Broderbund, USA. Ver- 
trieb; Electronic Arts, 33332 Güters- 
loh, Telefon 0 52 41/2 43 07 Preis: 
etwa 100 Mark 


IMO-Lauiwerk 


Auf den Namen Tahoe hört das 
neue magneto-optische Laufwerk 
von Pinnacle Micro. Angeschlossen 
wird das abwärtskompatible Lauf- 
werk -es kann auch 128-MB-Schei- 
ben lesen und beschreiben — an 
den Mac via SCSI. Die Speicher- 
kapazität beträgt 230 Megabyte, 
die Zugriffszeit liegt laut Herstel- 
ler bei 28 Millisekunden. 

Für den mobilen Einsatz bie- 
tet Pinnacle Micro außerdem das 
wiederaufladbare Battery-Pack an. 
Damit arbeitet das Laufwerk nach 
Herstellerangaben dreieinhalb 
Stunden netzunabhängig. Zum 
Lieferumfang gehören Treiber, Ter- 
minator und alle Kabel. sc 
Hersteller: Pinnacle Micro, USA. 
Vertrieb: Triangel, 85716 Unter- 
schleißheim, Telefon 0 89/3 17 87 
50-0. Preis: 2200 Mark, Battery- 
Pack 490 Mark 


Power Gar 


Software Architects stellt ein trag- 
bares PCMCIA-System für den Mac 
vor, mit dem sich auch DOS-Daten 
abspeichern lassen. Power Card 
besteht aus einem Lese- und 
Schreibgerät für PCMCIA-Karten 
des Typs I, Il sowie Ill. Über eine 
SCS$-Schnittstelle wird die Einheit 
mit dem Mac verbunden. Der Di- 
stributor für Deutschland steht 
noch nicht fest, wird aber voraus- 
sichtlich die Firma Storm sein. el 
Hersteller: Software Architects, 
19102 North Creek Parkway, Suite 
101, Bothell, WA 98011, USA, Tele- 
fon 0 01/2 06/4 87 01 22. Preis: 
rund 500 Dollar 


bearbeitet von 
Marlene Buschbeck-Idlachemi 


Aldus-Hündler: 


Hansa Computer GmbH 
0105 Leipzig 
Tel, 0341/21 14 25-0 


HSD GmbH 
10551 Berlin 
Tel. 030/393 00 66 


Pandasoft GmbH 
10623 Berlin 
Tel. 030/31 59 28 29 


abakus GmbH 
14467 Potsdam 
Tel. 033/211 56 


Günter Holtkötter GmbH 
22041 Hamburg 
Tel. 040/65 69 80 


GVS Fotoclark GmbH 
30161 Hannover 
Tel. 0511/7340 22-0 


Gruppe Nimbus GmbH 
33335 Gütersloh 
"Tel, 05241/970 10 


Concept Data GmbH 
44lal Dortmund 
Tel. 0231/94 10 44-0 


Medialine GmbH 
47058 Duisburg 
Tel. 0203/30 53 10-0 


EDV-Systeme Cesar GmbH 
50674 Köln 
Tel. 0221/92 12 99-0 


GVS Fotoclark 

Grafische Vertriebs- und Service GmbH 
53340 Meckenheim/Bonn 

Tel. 02225/8890-0 


VECTOPIX GmbH 
56170 Bendorf 
Tel. 02622/12 01-0 


‚Dr. Wirth Grafische Technik 
60437 Frankfurt 
Tel, 069/500 09-0 


Heinrich Baumann Grafisches Zentrum 
60486 Frankfurt 
Tel. 069/79 30 02-0 


Graphia Darmstadt 

Willy Nothnagel GmbH & Co. KG 
64295 Darmstadt 

Tel. 06151/3304-0 


Kraus Computerdienste System Center 
GmbH 

64625 Bensheim 

Tel. 06251/640 96 


Org-Team Ges. für Datensysteme mbH 
65936 Frankfurt 
Tel. 069/934 91-0 


Kraus Computerdienste System Center 
GmbH 

68167 Mannheim 

Tel, 0621/30 20 51 


Kraus Computerdienste GmbH & Co. KG 
69121 Heidelberg 
Tel. 06221/40 90 18 


HSD Süd GmbH 
70736 Fellbach 
Tel. 0711/58 31 55 


Hellmerc&Triantafyllou GmbH 
73730 Esslingen 
Tel. 0711/93 18 93-0 


ergo sum Computer GmbH 
79102 Freiburg, 
Tel. 0761/704 44-0 


CG Computing GmbH 
79312 Emmendingen 
Tel, 07641/53477 


Systematics GmbH 
80538 München 
Tel. 089/29 01 35-0 


Kraus Computerdienste GmbH& Co KG 
80807 München 
Tel. 089/323 16 81 


ISM Satztechnik GmbH 
80939 München 
Tel. 089/31 11.0336 


Corporate Software GmbH 
81829 München 
Tel, 089/42 04 30 


ISP*D GmbH 
85586 Poing 
Tel. 08121/7790 91 


Compumac GmbH 
88045 Friedrichshafen 
Tel. 07541/92 03-0 


Ergobit GmbH 
90411 Nürnberg 
Tel. 091/952 16-0 


Rubrik; OIP 
Procahl pagemaher 3.0 
Füma: Adus Software Gmb) 


Kontrolle ist gut, 
Präzision ist besser. 
Sie können völlig frei 

per Maus gestalten oder exakte 
numerische Werte 
eingeben. Auch 
für typografische 
Einstellungen. 


Enorn AwAhN 
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„Das kompakteste DTP-Programm 
hinsichtlich der Funktionalität.“* 


Ob Broschüren oder Bücher, Präsentationen 
oder Zeitschriften, I Seite oder 999 — professionelle 
Funktionen zur Gestaltung und eine leistungsfähige 
Textverarbeitung geben Ihnen alle Möglichkeiten. 
(*Empfehlung der Redaktion, DOS International 5/94) 


ALDUS PAGEMAKER 5.0 


WENN SIEEIN 
LAYOUTPROGRAMM 
SUCHEN, KÖNNEN 


| PN RIEN 
ANGEBOT MACHEN. © 


Den von Journalisten und Lesern mehrfach 
prämierten Aldus PageMaker 5.0 gibt es jetzt 
ohne Aufpreis inklusive ProPack: 


Schriften, Grafiken und Bilder auf CD-ROM. 


Jetzt kaufen oder BD 
später ärgern: 
Vom 1.5. bis zum 30,9,94 gibt es den 

PageMaker 5,0 mit ProPack, Auch in der Aldus 
Collection. Einfach ProPack-Coupon*, Kaufbeleg 
und Registrierkarte bis 31.10.94 an Aldus schicken, 
Schon kommt das ProPack zu Ihnen ins Haus. 
(*Aufjeder PageMaker-Box) 


ALDUS 


Holen Sie raus, was drin ist. 


Mehr denken, 
weniger lenken. 
Konzentrieren Sie sich auf 
Ihre Ideen, nicht auf Ihre Software, 
Der PageMaker lößt Sie intuitiv 
arbeiten: wie an einem Schreibtisch — 
mit Werkzeugen, die jeder kennt, 


>: 


Was wollen Sie wissen? 

Mehr Information über das 
meistverkaufte professionelle DTP- 
Programm und unseren Service 
verschafft Ihnen dieser Coupon. 


U] Trial-Version PM (DM 20,-) 
ProPack-Infos 
Upgrade-Unterlagen 
Trainings-Unterlagen 
PageMaker-Broschüre 
Collection-Broschüre 


Firma 

Name 

Straße 

PLZ/Ort 

Telefon 

Fax: 040/532 95-333 
Telefon: D 0130/86 39 85 

A 0660/81 57, CH 155/18 58 
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NEUE PRODUKTE 


DELTEETEIIIEETEELETLLLEELELELILEELELELTERELTELERTLELTEELLIIELEIEEEIEIIIEIEEIEEEIIIG 


Fr L- L. | zu mm m 
) sehr gut msn 
\ g T: 


m mi 


] nicht zu empfehlen 
\ 


VORZÜGE: 


Geschwindigkeitsgewinn gegenüber der 
nichtoptimierten Version, umfassende Gra- 
fik-Funktionalität für Generalisten, Kalen- 
derdruck-Funktion 


NACHTEILE: 


Keine ausgefeilten Detail-Funktionen, ent- 
täuschende Clipart, Zeitplanung nur gra- 
fisch und ohne Berechnungen 


Systemanforderungen: Power Mac mit 4 
MB freiem RAM, 6 MB freie Festplatte, Sy- 
stem 7.1.2. Hersteller: Claris, Unterschleiß- 
heim, Vertrieb; Prisma, 22013 Hamburg, Te- 
lefon 0 40/6 88 60-0. Preis: etwa 650 Mark 


Em::: 


\ Jj ach der eierlegenden Wollmilchsau hat 
IM wohl schon mancher gesucht. Mit Cla- 
ris Impact könnte er sie finden. Derart viel un- 
terschiedliche Funktionalität sieht man sel- 
ten in einem Programm unter einer einheitli- 
chen Oberfläche vereint, Impact ist nicht nur 
das x-te neue Grafikprogramm, sondern eine 
funktionell breit angelegte Publishing-Lösung. 

Impact vereint Textverarbeitung, Gliede- 
rungsfunktion, Tabelleneditor, Geschäfts- und 
Vektorgrafik, Zeitplanung und Kalenderdruck, 
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| 7) schwach 
a 


POWER-PG 
SOFTWARE 


aM 


ANGENLILAT 


IM MACWELT-TEST 


m kun kn mm mem mm 


2 9 =) gelungen u 5 
u od = ETt 


Organigramm- und Durch- 
flußdiagramm- mit Prä- 
sentations-Funktionen. So 
umfangreich, wie man in 
Anbetracht der Leistungs- 
vielfalt denkt, fällt Impact 
aber nicht aus. Woran das 
liegt? Daran, daß die Funktionsfülle durch re- 
lative Oberflächlichkeit bei der Funktionstie- 
fe ausgeglichen wird. Die Textverarbeitung 
kennt weder Druckformate noch Fußnoten, 
die Gliederung keine automatische Numerie- 
rung, die Vektorgrafik keine Verzerrungs- und 
3D-Funktionen, die Präsentation keine Über- 
gangseffekte und kein Vorführ-Runtime, 

Der Tabelleneditor kann kaum rechnen, 
und die Zeitplanung ist eine grafische Funk- 
tion. Vergleichsweise leistungsstark geben sich 
nur die ungewohnte Kalenderdruck-Funktion, 
Organigramm- und Flußdiagramm-Befehle 

Kurzum, wenn man Impact auseinander- 
nehmen möchte, so bieten sich Angriffspunkte. 
Auf der anderen Seite gibt es viele Anlässe, 
für die man Impact sehr gut benutzen kann, 
Nicht jeden Geschäftsbericht, nicht jede Prä- 
sentation muß man gleich mit entsprechenden 


Programmstart 

Neue Zeichnung anlegen 
PICT importieren 

Neues Diagramm erstellen 
Neue Tabelle erstellen 
Neuen Kalender erstellen 
Zoomen mit PICT 

‚Zoomen mit Vektorobjekten 
Summe 


Alle Zeitangaben In Sekunden. 


DUTE 
NE: 


3 » 
wanz22n0m0 


LEISTUNGSVERGLEICH 


Bewertungskriterien: 

m Positionierung in 
seiner Klasse 

= Anwenderkomfort 

u Funktionalität 

m Support 

m Preis/Leistung 


| 

Um besser differenzieren 
zu können, vergeben wir 
marıchmal halbe Mäuse. 


ELIEELITEITEITEITIET unnennnennnerunnee 


herausragend 
or oe HS 


Highend-Programmen gestalten, Bei etwas 
Bescheidenheit in den Ansprüchen läßt sich mit 
Impact zu guten Ergebnissen gelangen. 
Impact empfiehlt sich für alle Anwender, 
die gelegentlich vielfältige grafisch orientier- 
te Aufgaben erledigen möchten, die sich aber 
nicht ständig damit beschäftigen können 


TEMPO Impact bietet sich außerdem für alle 
Power-Mac-Besitzer an. Wer sofort eine Grafik- 
anwendung braucht, sollte sich die Anschaf- 
fung von Impact überlegen. Wie sich Impact 
geschwindigkeitsmäßig auf dem Power Mac 
im Verhältnis zu einem Performa 400 verhält, 
veranschaulicht die Tabelle; ferner, was die 
optimierte Version der Emulation voraus hat 
Ähnlich wie bei Clarisworks zeigt sich, daß 
Impact in der Power-Mac-Version zwar erheb- 
lich schneller ist, aber nicht so schnell, wie 
die Software dank Prozessor sein könnte. Zu 
sehr wirken sich das nicht vollständig übersetz- 
te Betriebssystem 7.1.2 und die Peripherie (vor 
allem die Festplatte) nachteilig auf die Gesamt- 
leistung aus. Sehr schnell ist das optimierte Im- 

pact mit dem Power Mac aber allemal 
Martin Böhmer 


IMPACT 1.0 


‚68000er-Emulation Native Version Verhältnis 
für Power Mac 6100 | für Power Mac 6100 
ME : EEE 5 |1:1.125 
[ 3 mm 3 a 
|| 2/ m 2 an 
u ı 0 a an 
[| 2 | 1 1:2 
| 2 | 1 112 
u 1/1 a 12 
= 2 1 1 112 
22 18. 11:1,22 


Die neuen PowerMonitore sind da: 

17" moon sony multiscan se 

[rinitron, max. Auflösung 1600x1280, max. Bildwh. Frequenz 103Hz 
20'' moon sony multiscan se 


[rinitron, max. Auflösung 1600x1280, max, Bildwh.-Frequenz 107Hz 


mooO moon proof scan, 1.998,--DM Besonders gute Preis Leistungs 


1200 dpi optimale Auflösung, YerHillinisst Koncn Die bek unseren 


Produkten. 
interpoliert auf 2400dpi, 
DIN A-4 Überformat, Photoshop Ein echter 
TORE, KARTEN j 
FONTORESRSRTE Plug-In, Treiber für Cirrus 
17 moon sony multi se, 2,354,--DM, 2.4 der High-End Palette: 
20’ moon sony multis se, 4.068,-DM, 4.140,--DM CameraBack, A3 Scanner, 
24-bit 20" Karte Radius, 1.719,-DM, 1,794,--DM BESTELATITEN Proof, Dainippon A4 
»bit 20° Karte Radius, 1.719,-DM, 1,794,--Di { 
» en \scanner, AM-Belichter und 
500 MB, $71.-DM. 910,--DM natürlich die Indy von Silcon 
1.000 MB, \.518,- DM, 1,645,-DM Graphics als Helios OPI-Server und 
2.100 MB, 2.989. --DM. 3.118,--DM EBV-Maschine, konfektioniert und 


installiert überall in Deutschland! 


COMPUTER 


SIM Support: 
Wir versorgen Sie mit 
Quadra 950 16/0, "72 \,-DM. 8.057,-DM technischem Service und Know 
PowerMac 6100 8/250/CD, 4.427,--DM, 4.829,--DM How - Überall in Deutschland! 
PowerMac 7100 8/250/CD, 6.333,-M. 6,909,--DM 
PowerMac 8100 16/500/CD, 10.580,--DM, 11.540,--DM Migh Kad - how Cost SIM Schulung: 
Anna Ar Seminare, Wochenendschulung 


M A [H r [H \ 5 H 2 bei uns oder direkt in Ihrem 

% ; 3 Haus - wir machen Sie Fit in 
Quark, Freehand, Photoshop, 
Helios, Alias Eclipse, Archicad,...! 


N 
RN 
se“ 
ER, k 
es 96 
\ 
N an 19 
® & N) HN 
\) x J 
Promunr-Iruro) (EDER VE VER» = 3 NS a No) 


Kennziffer _79 sa 


ANGERLICKT 


LLARIG.e... 


PROGRAMM 


WÜRRS c. 


VORZÜGE: 


Geschwindigkeitsgewinn gegenüber der 
nichtoptimierten Version, elektronische Post 


NACHTEILE: 


Keine wirklich neue Power-Funktionalität, 
kein Z-Modem-Protokoll, altes Handbuch 


Systemanforderungen: Power Mac mit 2 
MB freiem RAM, 4 MB freier Festplatte und 
System 7.1.2. Hersteller: Claris. Vertrieb; 
Prisma, 22013 Hamburg, Telefon 0 40/6 88 
60-0, Computer 2000, 81379 München, 
0.89/7 80 40-0; u.a, Preis: etwa 420 Mark 


nv ER 


j] iele Benutzer der Normalversion von Cla- 
W risworks 2.1 werden enttäuscht sein. Zu 
hoch sind die Kosten für die neue Version und 
zu gering die spürbaren Änderungen. Die jetzt 
integrierte elektronische Post bringt dem, der 
an einem Einzelplatzrechner arbeitet, gar nichts, 
wohin sollte das Mail schon gehen? 
Auch die Silbentrennung in der Textverar- 
beitung stellt eine Selbstverständlichkeit dar. 
Noch nicht einmal das Handbuch wurde für die- 


LEISTUNGSVERGLEICH 


Performa 400 

Programmstart | Eon 
Neues Textverarbeitungsdokument 
anlegen 5 
Import 18seitiges Word-Dokument [eg 55 
Umformatieren auf 3 Spalten >] 10 
Widerrufen der Umformatierung ze 5 
Import einer Datenbank 
mit 1300 Datensätzen EEE A 5; 
Sortieren der Datenbank | 7 57 
Abfrage auf einen ganz 
bestimmten Datensatz =i 5 
Summe 181 
Alle Zeitangaben in Sekunden. 
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ses Update neu gedruckt, die Än- 
derungen erfährt man in einer 
schmalen, gehefteten Beilage 
Das gebundene Handbuch be- 
schreibt hingegen Version 2.0, 
Aber auch die Besitzer eines 
Power Mac können sich über Cla- 
risworks 2.1 nur bedingt freuen, 
wenn man die reale Leistungs- 
steigerung bei einem LC- oder 
Performa-Rechner mit der aufei- 
nem Power Mac 6100 vergleicht 
Im Arbeitsalltag kommen nämlich 
nicht nur die reinen 
Prozessor-Benchmarks, sondern 
auch die Leistungsfähigkeit der 
Festplatten, des Betriebssystems, 
der Videologik und anderer Sy- 
stembestandteile zum Tragen 
Und hier liegen LC und Power 
Mac nicht so weit auseinander 
wie beim Prozessor. Außerdem 
arbeiten beide Systeme mit SCSI- 
Festplatten, Nubus-Erweiterun- 
gen, und das Betriebssystem 7.1.2 


Prozent in den Native Mode über- 
setzt. Es gibt also noch Brems- 
faktoren. Und die schlagen, ver- 
elichen mit CPU-Benchmarks, bei 
dem Praxistest voll durch. Sie drücken das Ver- 
hältnis LC oder Performa 400 zum Power Mac 
6100 auf etwa 1:3. Auch der Unterschied zwi- 
schen der 68000er-Emulation und der nativen 
Version ist so gewaltig nicht (siehe Tabelle). 


MESSTEST Allerdings lassen sich viele Ge- 
schwindigkeiten ohne aufwendiges Meßgerät 
gar nicht ermitteln. Um welchen Faktor etwa 
der Power Mac einen Dialog schneller einge- 
blendet hat als der Performa, läßt sich kaum 
stoppen, Eines aber ist sicher; Warten müssen 
Sie am Power Mac nicht mehr. Erwartungs- 
gemäß ist der Power Mac immer dann nicht 


ARISWORKS 2.1 


68000er-Emulatlon Native Version Verhältnis 
für Power Mac 6100 für Power Mac 6100 
pes=zaı} De | 6 | 11,333 
| 3 m 3 14 
EEE 5 E14 | 1:1,07 
— s mM 3 | 1:1,666 
| 3 0 11,5 
= o, mm 8 |1:1,125 
ME :: ME 10 2:15 
a 2/8 111:1,125 
60 47 | 1:11,28 


durch die Benutzerkennunglen) (User 


des Power Mac ist erst zu zehn __ Yersinberung geltenden Diennte auf 


überragend, wenn er viel mit seiner Periphe- 
rie wie etwa der Festplatte hantieren muß. 
Beim Programmstart oder beim Anlegen eines 
neuen Textdokuments sinkt die Leistung auf 
das 1,8- oder |,6fache eines Performa, und 
auch die native Version kann nicht besonders 
zulegen. Aufgaben jedoch, die viel Rechenar- 
beit verlangen, wickelt der Power Mac viel zü- 
giger ab. Der Import von Datenbanken oder 
Texten, hier sind die Formate zu konvertieren, 
erfolgt aufdem Power Mac bis zu 5,7mal schnel- 
ler als auf dem Performa, und die optimierte 
Software arbeitet noch flinker. 


5 Mdrage Hearb: Format Schrift Große Sul U 


wörterbuch: 


> Macintosh MO 
Nissmerten) 


Zuruck 


BETT 
1 Apple Extras 
© Clerisimpact Ordner 


© Compact Pro 1.34 


DIE NEUE SILBENTRENNUNG Sie stellt In der Textverarbeitung 
eigentlich eine Selbstverständlichkeit dar und ist in der Normalver- 
sion von Clarisworks 2.1 ihren Preis nicht wert 


Legt man aber zugrunde, daß der Performa 
zu den langsamsten unter den 68000er Macs 
gehört und ein Quadra dreimal schneller wäd- 
re, dann bleibt der Eindruck, daß der Power Mac 
mit optimierter Software allein noch nicht aus- 
gereizt wird, System 7.5 muß her, um den neu- 
en Rechner wirklich zu beflügeln. Bei einem 
Allround-Produkt für den Lowend-Einsatz wie 
Clarisworks kommt noch hinzu, daß die zu be- 
wältigenden Aufgaben zu klein sind, als daß 
sich die Leistungssteigerung optimierter Soft- 
ware und des Power Mac überhaupt rentiert 

Die Funktionalität von Clarisworks wirkt 
jedoch abgerundet. Die Textverarbeitung ist 
mit der Silbentrennung auch für kleine Pub- 
lishing-Arbeiten zu gebrauchen, Das Daten- 
bank-Modul ähnelt sehr dem Filemaker und 
bietet eine Fülle von Funktionen. Die Tabellen- 
kalkulation erfüllt 90 Prozent aller Aufgaben 
Das Grafikprogramm kann fast alles zeichnen, 
was sich der Nicht-Grafiker zutraut 

Auf der anderen Seite gibt es immer noch 
Lücken. Die Datenfernübertragung enthält 
kein Z-Modem-Protokoll, das höhere Über- 
tragungsgeschwindigkeiten ermöglicht, und 
die Datenbank läßt die wertvollen Filemaker- 
Referenzen vermissen. Die Tabellenkalkula- 
tion könnte bei der Formatierung von Zeilen 
besser mitarbeiten, Alles zwar Kleinigkeiten, die 
man aber im Praxisalltag dann oft vermißt 

Martin Böhmer 


SAATCHI & SAATCHI FRANKFURT 


Zeigen Sie Ihrer Konkurrenz die Zähne. 
Mit dem neuen HP LaserJet 4P 


Keine Frage, mit einem stärken Auftritt 
können Sie auch Ihrem Unternehmen 
das entscheidende Stückchen Vorsprung 
sichern. Dafür sorgt ab jetzt der 

HP LaserJet 4B denn er gibt Ihren Doku- 
menten den richtigen Biß, 


Sobald Sie dem HP LaserlJet 4P den 
Druckbefehl geben, liefern Ihnen 600 dpi 
zusammen mit der bewährten REt und 
dem Micro Toner ein geradezu sensatio- 
nelles Druckbild. Wenn's sein soll, in 

45 skalierbaren Schriften. Auch ganzsei- 
tige Grafiken sind für den HP LaserJet 4P 
kein Kunststück. Dabei achtet er auch 
noch auf die Umwelt, denn sein SleepMode 
hilft Ihnen, Strom, sein EconoMode, 
Toner zu sparen. 


All das gilt natürlich auch für seinen 
Macintosh-tauglichen Zwillingsbruder, 
den HP LaserJet 4MP Seine Spezialitäten 
sind PostScript Level 2, 6 MByte Spei- 
cher on board und die LocalTalk-Schnitt- 
stelle, 


HP LaserJet 4P HP LaserJet AMP 


? s 
RR 


Eines ist auf jeden Fall sicher: Ob 
Microsoft Windows” oder Macintosh% er 
macht seinem Namen alle Ehre, 

Übrigens: Auch privat finden sich immer 
mehr stolze Besitzer. Denn wo sonst gibt es 
schon so viel Vorsprung für so wenig Geld? 
Rufen Sie uns an. Tel.: 0 2102/90 70 70. 


Hewlett-Packard. 
Soviel Druck muß sein. 


® Eingetragenes Warenzeichen der Microsoft Corp. 
* Eingetragenes Warenzeichen der Apple Inc. 


(2 HEWLETT® 


PACKARD 


ANGEKLICKT 


ARTHENR- © 


MATHEMATIK- 


Ihe. 


VORZÜGE: 


Sehr flexibel und umfangreich, hohe Gra- 
fikvielfalt, funktioniert auf den meisten 
Computersystemen, Function Browser als 
komfortables Info-Fenster und Werkzeug 


NACHTEILE: 


Keine funktionellen Veränderungen gegen- 
über der Normalversion für den Mac, kein in- 
teraktives Drehen von 3D-Grafiken, keine 
Ausgabe in mathematischer Notation 


Systemanforderungen: Power Mac. Her- 
steller: Wolfram Research, USA. Vertrieb: 
Additive, 61381 Friedrichsdorf, Telefon 0 61 
72/7 70 17; Uni Software Plus, Hagenberg 
(Österreich), Telefon 0 72 36/33 38, Preis: 
etwa 2200 Mark, Upgrade 250 bis 700 Mark, 
je nach Versionstyp und Versionsnummer 


SH 


MW j 


RARR 


icht viele Programme für den Macintosh 

haben den Wechsel zum Risc-Prozessor 
so nötig wie Mathematica. Um so besser, daß 
der Hersteller schnell reagiert hat. An der Be- 
nutzeroberfläche und den Funktionen wurden 
keine Änderungen vorgenommen, nur die Ge- 
schwindigkeitssteigerung ist enorm, 

Für die Geschwindigkeitsvergleiche ver- 
wendeten wir einen Quadra 700 und einen 
Power Mac 6100/60. Sie fallen je nach Aufga- 
benstellung unterschiedlich aus. Das hängt 
einerseits davon ab, ob die FPU intensiv genutzt 
wird -am Power Mac ist sie besonders schnell. 
Dann wirkt sich andererseits noch aus, ob man 
jene Teile der Macintosh Toolbox verwendet, 
die Apple noch nicht in den Native Code über- 
tragen hat - hier ist die Geschwindigkeits- 
steigerung noch nicht so deutlich 

Die verschiedenen Werte für Integer-, sym- 
bolische, grafische- und Fließkomma-Berech- 
nungen zeigt unsere Tabelle. In Sachen grafi- 
scher Berechnungen fällt der Tempozuwachs 
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drastisch aus, betrach- 
tet man in der Tabelle 
die Ausführung des 
komplizierten parame- 
trischen 3D-Plots oder 
die Darstellung einer 
Kleinschen Flasche, 
Hier benötigt der Po- 
wer Mac jeweils etwa 
dreimal weniger Zeit 
Noch stärker fallen 
die Unterschiede bei 
der Fließkomma-Be- 
rechnung bezüglich der 


ze Erklärungen zur Tabelle: 3* 10.000 bedeutet 
in Mathematica das Berechnen der Exponen- 
tialfunktion, also 3 mal 3 mal 3... et cetera, 
bis 10 000 mal 3 hoch 3 also. Nun zur Spalte 
„10 000!”. Diese Berechnung meint die Multi- 
plikation von 10 000 mal 9999 mal 9998 mal 
9997 und so weiter, bis herunter zu mal eins 
Der Function Browser in Mathematica ist ein 
sehr hilfreiches Info-Fenster. Es gibt zu jeder 
der vielen hundert Mathematica-Funktionen so- 
wie zu den Funktionen aus den Packages (das 
sind selbsterstellte Kleinprogramme) erstens 
die genaue Syntax aus und kopiert zweitens die 
gewünschte Funktion in das aktuelle Arbeits- 


Eigenwerte einer 200-mal-200- 
Matrix auf, Der Power Mac schafft 
das in fast neunmal kürzerer Zeit 
Am eklatantesten aber sind die 
Unterschiede bei einer Simula- 
tion: So benötigt man als Oua- 
dra-Astronaut für eine fiktive Welt- 
raumreise zum Fixstern Alpha- 
Serlus in einem Universum mit 
491 Sternen einige Stunden, als 
Power-Mac-Kosmonaut gelangt 


{r Con| 


Eu Mathemotica on Powoı Macintosn MESSE N 
TintnolParanetrichl 1 
BER 
e ConlConfx IR 
e Sinlcos 


Bi, 


BE kom Da] 


man dagegen in etwas mehr als 
14 Minuten dorthin. 

Der Power Mac 6100/60 ist bei 
Mathematica-Aufgaben drei- bis 
neunmal schneller als ein Quadra 700. Instal- 
liert man eine 256-KB-SRAM-Cache-Card in 
den 6100/60, dann holt man nochmals etwa 10 
bis 30 Prozent mehr Leistung heraus. Verwen- 
det man einen Power Mac 8100/80, so ist die- 
ser von der Prozessorleistung her mehr als 
doppelt so schnell wie der 6100/60, 

Damit auch Nichtmathematikern klar wird, 
welche enormen Rechenleistungen hier in ein 
paar Sekundenbruchteilen erfolgen, zwei kur- 


PARAMETRISCHER 3D-PLOT Er ist kompliziert. Mathematica 
2.2,2 berechnet und stellt ihn auf einem Power Mac 6100/60 un- 
‚gefähr viermal schneller dar als ein 68040-Macintosh. 


blatt, damit man mit ihr dort rechnen kann 
Noch 1994 ist mit der neuen Version 2.3 von 
Mathematica zu rechnen. Sie wird neben vie- 
len internen Verbesserungen der Rechenlei- 
stung und des Kernels eine völlig neu entwik- 
kelte Benutzeroberfläche des Arbeitsblatts 
bieten, Das wird dann zweidimensionalen For- 
melsatz ermöglichen, der während der Arbeit 
im Arbeitsblatt voll editierbar bleibt. 

Franz Szabo 


LEISTUNGSVERGLEICH MATHEMATICA 2.2.2 


Aufgabe Quadra 700 Power Mac 6100/60 
Integer-Berechnungen 

3*10 000 8 04 |1 0,06 
10 000! ee >] 9,5 
Determinante einer 

30x30-Hilbert-Matrix [ia I ee el 2,3 | 4 
List Plot der ersten 

1000 Primzahlen besem ee ep 273 | EN 4,4 
Fließkomma-Berechnungen 

3500 Dezimalstellen von Pi [Er gl „», | 13 
Eigenwerte einer 200x200- 

Matrix EEE A : ı:,5 EEE 13,2 
Symbolische Berechnungen 

Faktorisieren von x"92 259.1 EMMEN OD | 6,1 
Integrieren von 1/(1-xN3) ja =} 2 | M 2,2 
Grafische Berechnungen 

Parametrischer 3D-Plot esse Zn a3, | EN 11,4 
Kleinsche Flasche jerrz 22 ] 399 | N 9,2 


‚Alle Angaben in Sekunden, N bedeutet in Mathematica eine Exponentialfunktion. 


HIN- 
ie 


VORZÜGE: 


Erledigt selbst kompliziertere Photoshop-Ar- 
beiten automatisch, unbeaufsichtigt und re- 
lativ schnell 


NACHTEILE: 


Erfordert ein wenig Einarbeitung und ein 
paar Kommandozeilen 


Systemanforderungen: wie Photoshop; Sy- 
stern 7, Hersteller: Daystar, USA. Vertrieb: Me- 
risel, 82140 Olching, Telefon 0 81 42/29 
10-0; Janus, 80469 München, Telefon 0.89/ 
32 31 97-0, Preis; etwa 550 Mark (850 Mark 
mit Applescript) 


mw REER 


er schon einmal 20 Fotos von RGB nach 
CMYK umwandeln, diese anschließend 
schärfen und zuletzt Druckkennlinie und Ra- 
sterfrequenz einsetzen mußte, wird sich nach 
einer Software wie Photomatic sehnen. Man 
zeigt ihr, wie's geht, und über Nacht arbeitet das 
Programm 200 Bilder in vorgegebenen Schrit- 
en ab, Klingt einfach, ist einfach. Wirklich”? 
Photomatic besteht aus einem Photoshop- 
Plug-In, dem Programm selbst, den Additions 


APPLESCRIPT- 
APPLIKATION 


und Applescript, derzeit Version 
II, Das Plug-In kommt in den 
Photoshop-Ordner (oder wo die 
Plug-Ins liegen); das Programm 
und die Additions lassen sich 
überall abspeichern; Applescript 
ist im Systemordner zu instal- 
lieren, Beim nächsten Start ist 
dann die Photoshop-Menüleiste 
um den Punkt „Record“ mit den 
Unterpunkten „Start“, „Stop", 
„Seript Functions" sowie „Play“ 
erweitert, Wollen Sie eine Arbeit 
in Photoshop automatisieren, so 
wählen Sie „Record“ und führen die Arbeit ein- 
mal aus. Auf die Dauer der einzelnen Schritte 
müssen Sie dabei nicht achten, denn Photo- 
matic zeichnet nur die durchgeführten Aktio- 
nen auf, Am Ende wählen Sie ‚Stop" und legen 
fest, ob das Script zukünftig im Hintergrund ab- 
laufen und Photoshop dabei sichtbar 
sein soll; danach sichern Sie das Script. 

Um es aufein oder mehrere Bilder 
anzuwenden, genügt es, einen Ordner 


D PhotoMatio Additions 


> mann } 


dern in „Fensterposition“ (in Pixeln) merkt, 
Haben Sie zur Aufzeichnung Photoshop per 
Doppelklick aus dem Ordner der zu bearbei- 
tenden Bilder gestartet, werden Sie später ge- 
wiß Probleme bekommen. Denn Photomatic 
startet Photoshop aus dessen eigenem Ordner 
und lädt Zusatzdateien aus der dort vorge- 
fundenen Hierarchie heraus. 

Zudem will bei der Aufzeichnung überlegt 
sein, was Photomatic tun muß. Haben Sie ver- 
gessen, daß die Software das Bild nach der 
Bearbeitung schließen soll, bleiben alle Bilder 
übereinander offen. Oder soll es als Fünf-File- 
EPS gesichert werden, sollte man vorher einen 
„Sichern"-Zyklus einbauen, damit „Sichern un- 
ter. ../Ersetzen“ klappt - Photomatic sichert 
selbständig erst nach getaner Arbeit. 

Bei einem Fehler bleibt Photomatic ein- 
fach stehen, Drücken $ie die Tastenkombina- 
tion Command-Punkt, wird der falsche Schritt 


8K AppleScript"" Doku... — 
12K Programm - 
26.008K Ordner - 


mit diesen Bildern anzulegen und die- 
sen zusammen mit dem Script auf 
das Photomatic-Programm-Icon zu 
ziehen. Photomatic startet sodann 
Photoshop, legt einen neuen Ordner namens 
„Done“ an und beginnt zu arbeiten, Die ferti- 
gen Bilder werden, mit einem Häkchen am ur- 
sprünglichen Namen versehen, in den Ord- 
ner „Done“ gesichert (sofern im Script nichts 
anderes vorgesehen war). 


PROGRAMMVERBINDUNG Die Funktionen 
von Photomatic lassen sich verschieden nut- 
zen, So ist es möglich, über „Programmver- 
bindung" ein Photoshop auf einer anderen 
Maschine zur Arbeit heranzuziehen. Allerdings 
werden dann die Bilder übers Netz verschickt 
und später zurückgesichert, was die Netz-Per- 
formance bremsen kann 

Sollen verschiedene Scripts an jeweils an- 
deren Bildern ausgeführt werden, so kann man 
diese, in eigenen Ordnern lie- 


gend, gemeinsam an Photomatic 
zur Arbeit übergeben. Oder Photo- 
matic beobachtet einen bestimm- 
ten Ordner, um, wenn dort ein 
Bild abgelegt wird, ein gelade- 
nes Script auszuführen oder ein 
mitzulieferndes abzuarbeiten 
Natürlich klappt nicht immer 
alles so, wie es soll. Das hängt 
damit zusammen, daß Photoma- 
ticzum Beispiel beim Laden von 


Parametern wie speziellen Ra- 


MENÜ Nach der Installation ist die Photoshop-Menüleiste um den 
Punkt „Record... respektive „Stop” erweitert. Damit nehmen Sie 
alle Aktionen auf, die es zu automatisieren gilt. Wenn's nicht auf 
einmal geht: Im Script Editor sind mehrere Scripts kombinierbar. 


stern oder Druckkennlinien sich 
den Pfad zum jeweiligen Spei- 
cherort nicht in „Worten”, son- 


DRAG AND DROP Um Photomatic zur Arbeit zu veranlas- 
sen, müssen Sie nur Bilder und Script auf das Programm-Icon zie- 
hen, und schon startet der ganze Vorgang. ' 


diesmal übersprungen und das restliche Script 
vollzogen. Wollen Sie jedoch in diesem Fall Pho- 
tomatic respektive das laufende Script been- 
den, funktioniert das zumindest bei unserer 
Beta-Version - nur über die Notbremse Com- 
mand-Option-Control-Escape. 

Um Fehler zu beheben oder komplizierte- 
re Scripts zu erstellen, empfiehlt es sich, Ap- 
plescript aufzurufen und direkt dort zu arbei- 
ten; das ist gar nicht so schwer. Beginnen Sie 
doch einfach damit, Photomatic Aufzeich- 
nungen machen zu lassen und diese dann an- 
zuschauen und zusammenzusetzen. 


APPLESCRIPT-HILFE Die Überprüfung in Ap- 
plescript hat den Vorteil, daß Sie genauer ar- 
beiten können. Ein „Laden“-Button wird dann 
auch so bezeichnet und nicht mit „Klick 934 
223". Ebenso lassen sich Filtereinstellungen 
oder etwa numerische Eingaben über den 
Script-Text vorgeben und müssen nicht schon 
richtig im entsprechenden Photoshop-Menü 
stehen, wenn Photomatic sie dort aufruft 
Mit etwas Übung klappt die Programmie- 
rung und macht damit Photomatic (eigent- 
lich ja Applescript) zu einem mächtigen Tool, 
das im grafischen Bereich und in der Druck- 
vorstufe stark zur Entlastung von sich ständig 
wiederholender Arbeit beitragen wird. Außer- 
dem kann man mit der Software leicht in Ap- 
plescript einsteigen. Sie macht Lust darauf, 
weitere Scripts zu entwickeln, 
Hannes Helfer 
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ANGEKLICKT 


OrQUEST 


Allan 


VORZÜGE: 


Hoher Datendurchsatz, 200-MB-Laufwerk 
liest auch 44- und 88-MB-Cartridges, 270- 
MB-Laufwerk auch 105-MB-Cartridges 


NACHTEILE: 


44- und 88-MB-Cartridges sind vergleichs- 
weise sehr langsam 


Systemanforderungen: jeder Mac. Herstel- 
ler: Syquest, 88250 Weingarten, Telefon 
07 51/5 60 50-0. Vertrieb: Fachhandel, Prei- 
se: 200-MB-Laufwerk: etwa 1300, Cartrid- 
ge zirka 240 Mark; 270-MB-Laufwerk: et- 
wa 1400, Cartridge rund 200 Mark 


vw RER 


| | ahrelang galten die Syquest-Laufwerke für 
’ 44-MB-Cartridges im 5,25-Zoll-Format als 
Standard für Wechselplatten, Dann brachte 
Syquest vor mehr als einem Jahr 88 MB fassende 
Laufwerke auf den Markt und schob bald da- 
nach 3,5-Zoll-Laufwerke mit 105 MB Kapazität 
nach, Jetzt gibt's schon wieder neue Syquest- 
Laufwerke: eines im 5,25-Zoll-Format für Cart- 
ridges mit 200 MB, ein weiteres im 3,5-Zoll-For- 
mat für Cartridges mit 270 MB Kapazität. 
Syquest-Laufwerke kann man als Endkun- 
de nicht direkt beim Hersteller kaufen, sie sind 
nur über den Fachhandel erhältlich. Wir teste- 
ten stellvertretend für die Gattungen ein 200- 
MB-Laufwerk von d2 (40476 Düsseldorf, Tele- 
fon 02 11/4801 21) und zwei 270-MB-Laufwer- 
ke, eines von Alternate (35390 Gießen, Telefon 
06 41/76565), das zweite ebenfalls von d2. 


200-MB-LAUFWERK Wie schon das 88-MB- 
Laufwerk kann das 200-MB-Gerät auch Cart- 
ridges mit 44 MB und 88 MB lesen und Datei- 
en darauf sichern; damit formatieren lassen 
sich die kleineren Kapazitäten aber nicht, Die 
Verwendung kleinerer Kapazitäten in diesem 
Laufwerk sollte indes Notfällen vorbehalten 
bleiben. Denn eine 44-MB-Cartridge im 200-MB- 
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Laufwerk ist wesentlich langsa- 
mer als im eigenen Laufwerk. Die 
versprochenen 200 MB Kapazität 
besitzt die Cartridge nicht ganz, 
nach der Formatierung verblei- 
ben 190 MB Speicherplatz. 

Wie erwartet ist das 200er mit 
seiner SCSI-II-Schnittstelle recht 
flott, es kann durchaus mit Fest- 
platten gleicher Kapazität mit- 
halten. Der Datendurchsatz liegt 
bei 1650 KB pro Sekunde beim 
Schreiben und Lesen aufdas Me- 
dium, die mittlere Zugriffszeit bei 
34 Millisekunden (ms), die Suchzeit bei 15,6 ms. 
In der Praxis ergeben sich für unsere Tests die 
im Kasten dargestellten Ergebnisse, Zum Ver- 
gleich zeigen wir auch die Werte einer 240 MB 
großen Quantum-LPS-Festplatte. Lediglich 
beim Sichern der Datei ist die Festplatte deut- 
lich schneller als das Wechselmedium 


270-MB-LAUFWERK Da beide Anbieter der 
270-MB-Laufwerke, die uns zur Verfügung stan- 
den, identische Laufwerksmechanismen ver- 
bauen, sind die Leistungsunterschiede gering 
und entstehen nur aufgrund der unterschied- 
lichen Treiber-Programme. Auch hier ist die 
Kapazitätsangabe von 270 MB zu optimistisch, 
nach dem Formatieren verbleiben knapp 260 
MB Speicherplatz. Beim d2- 
Laufwerk beträgt der Daten- 
durchsatz 1957 KB/Sekunde 
beim Lesen, 1634 KB/Sekun- 
de beim Schreiben, beim Al- 


DIE NEUE 


Ordner kopieren 


mit neuen Kapazitäten in den Markt gedrückt 
werden, die zueinander nur lesekompatibel 
sind. Zudem muß man den Fortschritt recht teu- 
er bezahlen: Das Megabyte kostet bei 200-MB- 
Cartridges etwa 1,26 Mark, bei 270-MB-Medi- 
en rund 77 Pfennig, wobei noch nicht mal die 
Kosten fürs Laufwerk berücksichtigt sind 
Von diesem Problem abgesehen, sind die 
neuen Syquest-Angebote aber ein Fortschritt 
Beide Varianten bieten hohe Kapazitäten, gute 
Leistungswerte und lassen sich komfortabel be- 
dienen. Inwieweit durch die notwendige hohe 
Datendichte auf den Speichermedien die Zu- 
verlässigkeit leidet, muß die Zeit zeigen 


WELCHES LAUFWERK NEHMEN? Wer schon 
ein Syquest-Laufwerk hat und alte Cartridges 
weiter nutzen möchte, sollte dem Cartridge-For- 
mat treu bleiben, da die Geräte mit der jeweils 
höheren Kapazität die alten Cartridges lesen 
und beschreiben können. Wer noch kein Wech- 
sellaufwerk hat und mit dem neuen Laufwerk 
Daten austauschen muß, sollte mit dem Part- 
ner abstimmen, welchen Standard er benutzt. 
Wer nicht auf andere Rücksicht nehmen 
muß, für den ist das 270er sicher attraktiver 
als das 200er: Bei fast gleichen Laufwerksko- 
sten und Leistungsdaten sind die Cartridges 

wesentlich kompakter und preiswerter, 
Jörn Müller-Neuhaus 


FWERKE IM VERGLEICH 


200-MB-Syquest von d2 


EEE IEDERZERE 01:25:45 


Datei kopieren re 00:32:50 
ternate-Gerät 1860 KB/Se- de un Dan je. See en 
f e 'atei um rad drehen mem re 
kunde beim Lesen, 1035 KB/ Datei sichern EAESTENZeBerEETE 01:07:60 
Sekunde beim Schreiben. Die 
mittlere Zugriffszeit bei d2 ATO-MEStauen von d2 Ban 
liegt bei 26. iemittlereSuch- Datei kopieren —n 00:37:30 
zeit bei 13,5 ms, bei Alterna- Datei öffnen An [ne 00:31:80 
. . n Datei um 90 Grad drehen mm 00:33:00 
te sind es 25 und 13,4 ms Datei sichern en 01:02:25 
Obwohl die Benchmarks 
beim d2-Gerät besser ausfal- a von Alternate alte 
; ; : Iner kopieren ee (1:23: 
len, gibt es in den Praxistests Datei kopieren Femme 00:35:55 
kaum Unterschiede zwischen Datei öffnen easaper 00:32:45 
* ; i Datei um 90 Grad drehen mem 00:33:10 
den Laufwerken Beide sind Datei sichern rear 01:04:65 
ausreichend schnell, um auch 
als flexiblere Festplatten-Al- SOSE NDS rauest von d2 
3 2 Ordner kopieren [Eee oe ee 01114:45 
ternative in Frage zu kom Datei kopieren ame 00:31:50 
men. Im Vergleich zum 105- Datei öffnen je 00:47:25 
Rs 4 i rn Datei um 90 Grad drehen wen 00:50:50 
MB Vorgänger Ist der gel Datei sichern euere (1:25:30 
stungszuwachs in der Praxis 
jedoch geringer, als es die 240-MB-Festplatte von Quantum 
” Ordner kopieren [er 00:55:50 
Benchmarks EIWAEN lassen, Datei kopieren Bar 00:21:35 
So positiv die immer grö- Datei öffnen De 00:34:40 
irz ot. Datel um 90 Grad drehen mw 00:40:95 
Bere Kapazität von Syquest Daket siaiem 00:34:40 


Wechselmedien ist, allmäh- 
lich stellt sich die Frage nach 
dem Nutzen, wenn in Halb- 
jahresabständen Laufwerke 


Der Ordner enthielt 365 Dateien, die zusammen 4,3 Megabyte Speicher- 
platz belegten. Bei der Datei handelte es sich um ein Photoshop-Bild mit 
einer Größe von 7,1 Megabyte. Alle Angaben in Minuten. 


BILDOPTIMIERUNG 


enn die Liebe zerbricht... 


PhotoFlash. 


| 


Verbesserung: [_ Kratzer entfernen =] 


Breite 
' 
Klein Oro 


I 
Empfwanehent (uf 10 JummmSEEEEEEEEEEEEGEEEEEEEE 


... mul meist der photogeschichtliche Beweis für die 
erlittenen Schmerzen herhalten. Aber irgendwann 
kommt der Punkt, wo man zumindest das Bild gern in 
alter Frische wiederhätte. Glücklich sind dann jene, die 
PhotoFlash von Apple ihr eigen nennen. Damit können 
Sie geschundene Photos wieder in ihren Originalzustand 
zurückversetzen, aber auch Kratzer, Staub, Unschärfen 
u,s.w. von selbigen entfernen. Außerdem dank Bild- 
komprimierung Photos bestens archivieren, jederzeit 
bestimmte Ausschnitte wählen, die Bilder beschriften 


und und und, Dabei kann das Photo gescannt sein, von 
einer CD oder auch von einer digitalen Kamera stammen 
- völlig egal. Sie können Ihre Photos selbstverständlich 
auch in Layouts einfügen, Einfach anklicken und pla- 
zieren, Es ist also genau das richtige Programm sowohl 
für Ihr privates Photoalbum als auch für berufliche 
Meisterleistungen. Aber das Schönste: PhotoFlash ist so 
günstig, daß glatt noch Geld für das nächste Rendezvous 
bleibt. Und für das nächste... 

Apple. Unbegreiflich begreiflich. 


Sie wollen weitere Informationen zu PhotoFlash? Dann wählen Sie die Apple-Hotline: 0130/ 7978, 
Oder gehen Sie direkt zu Ihrem Apple-Händler. 


Propukr-Inro) 


Kennziffer 


8) 


ANGEKLICKT 


IRENM- 


VEKTORISIERUNGS- 


WINE 3.0 


VORZÜGE: 


Gute Vorlagenerkennung, erweiterte Funk- 
tionen, direktes Scannen und Fotoretusche 


NACHTEILE: 


Einmal geschlossene Dateien lassen sich nicht 
mehr öffnen, hoher Speicherplatzbedarf 


Systemanforderungen: ab Mac Plus, 4 MB 
RAM, Macwelt-Empfehlung: 12 bis 16 MB 
RAM. Hersteller: Adobe, 85716 Unter- 
schleißheim, Telefon 0 89/3 21 82 60. Ver- 
trieb: Fachhandel. Preis: etwa 480 Mark 


MW RR 


uch in Zeiten günstiger, hochauflösen- 
der Scanner hat Streamline seine Be- 
rechtigung. Sei es, weil ein Schriftzug, der groß 
aufs Plakat soll, nur als gefaxter Briefkopf vor- 
liegt, sei es, weil ein Farbfoto in eine „künst- 
lerische“ Vorlage umgesetzt werden soll - all 
diese Arbeiten erfordern ohne entsprechen- 
de Software viel Zeit und Geduld 
Streamline öffnet eine Vorlage und setzt 
Pixeldateien in Bezierkurven mit oder ohne 
Füllung um. Der Vorteil: Solche Dateien sind 
viel kleiner (wenige Kilobyte statt mehrerer 
Megabyte), beliebig skalierbar, und Druck- und 
Belichtungszeiten sind in der Regel kürzer. 


DIE VORLAGE Streamline liest Vorlagen in 
den Formaten TIFF, PICT, Mac Paint sowie Pho- 
toshop 2.0/2.5 oder dient direkt als Scanpro- 
gramm. Dazu genügt ein normales Photoshop- 
Plug-In oder ein Twain-Treiber für den Scanner, 
denn Streamline hat die entsprechende Schnitt- 
stelle, Außerdem lassen sich natürlich Datei- 
en über die Zwischenablage und den Befehl 
„PICT aus Zwischenablage importieren” in das 
Programm übernehmen. Die kopierte Auswahl 
erscheint dann als neues Bild, 

Als nächstes sind die Vorgaben zu wählen. 
Einige sind schon vorgegeben, etwa für tech- 
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nische Illustrationen, verschie- 
dene Fotoformate oder Hand- 
skizzen. Diese Einstellungen sind 
jedoch nur Vorschläge und je- 
derzeit modifizierbar. Natürlich 
lassen sich beliebig viele indivi- 
duelle Einstellungen speichern 

Der Befehl „Umwandlung“ än- 
dert diese Werte. Man kann sich 
entscheiden, ob Streamline die 
Nachführungslinie auf eine vor- 
gefundene (Mittellinie) legen soll, 
was aber bedeutet, daß keine ge- 
füllten Flächen erscheinen. Eben- 
so, ob nur eine Kontur gewünscht ist, was ex- 
trem viele Pfade zur Folge haben kann, oder ob 
das Programm selbst zwischen Linie und Fläche 
unterscheiden soll, Weitere Einstellungen re- 
geln, wie exakt die Bezierkurven den Pixeln 
folgen, Je genauer das Programm arbeitet, de- 
sto mehr Zeit und Arbeitsspeicher beansprucht 
es und desto präziser, aber auch unübersicht- 
licher wird das Endprodukt. 


DIE TOLERANZSCHWELLE So empfehlen sich 
bei Schrift möglichst enge Toleranzen, um 
auch feine Serifen und Schwünge zu erfassen, 
Gibt es hingegen nur waagerechte und senk- 
rechte Vorlagen, sollte die entsprechende Op- 
tion (ohne Kurven) gewählt werden. 

Ganz anders jedoch bei gefaxten oder ge- 
rasterten Vorlagen: Setzt man die Toleranz hier 
zu niedrig an, würde jedes einzelne auf dem Pa- 
pier herumvagabundierende Pixel erfaßt. Doch 
selbst bei einem solchen Ergebnis lassen sich 
die Pfade nochmals glätten. Hier führt nur 
Ausprobieren zu den besten Einstellungen 
Streamline 3.0 setzt auch Graustufen- oder 


Speicher und einem schnellen Chip gehen 
diese Umwandlungen auch ganz flott 

Beim Versuch, einen Macwelt-Titel in 255 
Stufen umzusetzen, war das Programm erst 
mit 12 MB zufrieden, Die Umwandlung dauerte 
dann achteinhalb Minuten. Dabei liefert die 
Software auch eine sogenannte Echtfarbenli- 
ste, die die jeweils errechnete Fläche mit ihren 
Vierfarbanteilen als eigene Farbe in Illustrator 
abspeichert. Umgekehrt lassen sich auch Far- 
ben einer Illustrator-Datei importieren 


FARBRETUSCHEN Mit diesen oder selbst ge- 
mischten Farben läßt sich eine Streamline- 
Datei nachträglich farbig bearbeiten. Das 
Ergebnis kann man während des Arbeitens 
zwischensichern. Vorsicht jedoch! Einmal ge- 
schlossene Dateien lassen sich nur noch mit 
Illustrator, Freehand oder Photoshop öffnen, 
je nachdem, in welchem Format sie abge- 
speichert wurden, Mit Photoshop gibt es eine 
spezielle Form der Zusammenarbeit: Ein Bild- 
ausschnitt läßt sich über die Zwischenablage 
in Streamline einsetzen und überarbeiten. Der 
Befehl „Speziell kopieren” überträgt die so er- 
stellten Pfade wieder zurück in Photoshop, 
Für gute Ergebnisse bei der Umwandlung 
stellt das Programm einige Bildbearbeitungs- 
werkzeuge zur Verfügung. So gibt es den Zau- 
berstab, einen Radiergummi, ein Auswahllas- 
so zusätzlich zum Rechteck und den Menü- 
punkt „Ähnliches auswählen“. Addieren und 
Subtrahieren mehrerer Auswahlflächen funk- 
tionieren ebenso wie in Photoshop, nur übt das 
Lasso keine Gummiband-Funktion aus. 
Fotos müssen zur Strichumwandlung nicht 
bereits im I-Bit-Format vorliegen, die Um- 
wandlung übernimmt Streamline. Die Funkti- 


VEKTORISIERTER ZEHNMARKSCHEIN Die Beispiele zeigen von links nach rechts die Umsetzung mit 
der Option „Linie" (in verschiedenen Stärken) auf Mitte, dann als Outline und zuletzt den Originalscan. 


Farbfotos in Bezierkurven um, Dies geschieht 
im wesentlichen durch Tontrennung: Eine im 
Foto als Verlauf sichtbare Fläche wird bei Far- 
be in bis zu 255 Stufen zerlegt (Graustufen bis 
16), deren Begrenzung die Software sucht und 
als Fläche darstellt. Auch hier hält das Pro- 
gramm einige Standardeinstellungen bereit, 
auf denen man aufbauen sollte, um zu guten 
Ergebnissen zu kommen. Mit ausreichend 


on „Tonwertkorrektur” stellt die Verteilung der 
Graustufen neu ein, ebenso wie den Kontrast 
Bei Strichumwandlung läßt sich der Schwell- 
wert genau regeln. Aber: Streamline wandelt 
Farbbilder nicht in Graustufenbilder um 
Fazit: Streamline 3.0 übernimmt alle Auf- 
gaben für die Überarbeitung von Logos und 
Schriftzügen schnell, gut und zuverlässig 
Hannes Helfer 
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The boading IMustranton and page deiig, 
1 design tool 


Adobe Illustrator 55 


Bundle m 


ıt Power: 


Adobe Illustrator 5.5 Natıve Mode/ Quark XPress 3.3 


Ab sofort kaufen Sie die Programme, die Sie 
ohnehin auf Ihrem Apple Macintosh einsetzen, in 
einem praktischen Paket: Adobe Illustrator 5.5, 
der Illustrationsspezialist für alle Anwendungen 
im Native Mode und Quark Xpress 3.3, das Layout- 
programm, mit dem Profis ganze Zeitungsproduk- 
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ANGEKLICKT 


WAITE-....... 


NOW 4. 


VORZÜGE: 


Einfache Formatierungen, intuitive Tabel- 
lenfunktion, geringer Speicherbedarf 


NACHTEILE: 


Kein deutsches Wörterbuch und Thesaurus, 
keine Abschnittsformatierung, unübersicht- 
licher Dialog zum Einrichten der Seiten 


Systemanforderungen: ab Mac Plus mit Sy- 
stern 6.02, 2 MB RAM. Hersteller; Word 
Star, Vertrieb: Mac Warehouse, Telefon 
01 30/85 93 93; Pandasoft, Telefon 0 30/ 
31 59 28 28, Preis: etwa 150 Mark 


mw ER 


ierzulande nur wenigen bekannt, in den 
USA aber weit verbreitet, hat sich das 
Textverarbeitungsprogramm Write Now zu ei- 
ner neuen Versionsnummer aufgeschwungen. 
Das Programm, im vergangenen Jahr von Word 
Star übernommen, ist ganze 348 KB groß und 
belegt rund 2 MB auf der Festplatte 
Write Now 4.0 ist somit vor allem für Po- 
werbook-Besitzer interessant, die nur über 4 
MB RAM und eine kleine Festplatte verfügen, 
außerdem für Inhaber eines Mac Plus oder SE 
sowie für alle, die mit ihrer Textverarbeitung 
jede Menge Funktionen herumschleppen, die 
sie jedoch selten oder nie benötigen. 


FORMAT-GLANZ Für das Powerbook läßt sich 
Write Now 4.0 so konfigurieren, daß es sich 
weitgehend ins RAM lädt und Festplattenzu- 
griffe auf ein Minimum beschränkt. Dazu muß 
man dem Programm allerdings 700 KB abtre- 
ten, Zudem erhält man eine Batterieladeanzei- 
ge und einen Sleep-Befehl in der Menüleiste. 

Write Now 4.0 hat nicht den Funktionsum- 
fang von Word. Das, was das Programm aber 
kann, macht es gut und schnell, Unerreicht ist 
die Arbeit mit Absatz- und Zeichenformaten, 
die sich aus je einem Popup-Menü am unte- 
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ren Fensterrand abrufen lassen, 
Der Clou: Zeichenformate behal- 
ten bei der Änderung von Absatz- 
formaten ihre Attribute. 

Des weiteren kann man Line- 
ale und Zeichenformaäte kopie- 
ren und beliebig einsetzen, Das 
Drücken der Shift-Taste versetzt 
einen in die Lage, mit einer Li- 
nealänderung alle identischen 
Absatzformate zu verändern, alle 
anderen aber unberührt zu las- 
sen. Ungewohnt für den Erstbe- 
nutzer mag das Fenster mit Li- 
neal und Formatierungsleiste sein, das bei 
der Schreibarbeit inaktiv ist und nur die Ta- 
bulator- und Einzugseinstellung sichtbar läßt. 

Kopf- und Fußzeilen sowie Fußnoten sind 
immer im Dokument sichtbar, zum Bearbeiten 
öffnet sich jedoch jeweils ein eigenes Fenster 
(ein Doppelklick auf den jeweiligen Seitenbe- 
reich genügt). Es gibt also kein Hin- und Her- 
schalten zwischen verschiedenen Ansichten. 


KEINE ABSCHNITTE Jede Seite kann eine ei- 
gene Kopf- und Fußzeile besitzen, leider kennt 
Write Now 4.0 dafür aber keine Endnoten 
Außerdem lassen sich Dokumente nicht in 
Abschnitte unterteilen, so daß Spalteneintei- 
lungen für das gesamte Werk gelten. Das Pro- 
gramm genehmigt maximal vier Spalten, was 
aber für eine DIN-A4-Seite meistens genügt. 


file Kat Format Custom Font Size Style Wow 


Spalten und Reihen eingeben und aus einer Rei- 
he von vordefinierten Formaten das geeigne- 
te auswählen kann. Darüber hinaus lassen 
sich hier Spalten und Reihen hinzufügen und 
löschen sowie Felder unterteilen oder verbin- 
den. Dazu kommen Linien und farbige Hin- 
tergründe (insgesammt 88 Farben, die sich 
auch für Text einsetzen lassen). Rechnen kann 
man in den Tabellen aber nicht, und sie kön- 
nen auch nicht größer als eine Seite sein 


GRAFIKEN UND FILTER \vrite Now kann Gra- 
fiken im Paint-, PICT- und EPS-Format öffnen 
oder einsetzen. Das Programm behandelt Gra- 
fiken wie ein Zeichen oder einen Absatz. Für 
die Kommunikation mit anderen Programmen 
gibt es Filter für Word, Mac Write und MS 
Works. Eigenschaften, für die das jeweils an- 
dere Programm keine Funktionen aufweist, 
gehen bei der Konvertierung verloren 

Für Pagemaker und Xpress existieren Im- 
portfilter, um Texte aus Write Now positio- 
nieren zu können, Interessant für die Kom- 
munikation mit Online-Diensten ist die Mög- 
lichkeit, ASCI-Texte mit einer Zeilenschaltung 
am Ende jeder Zeile abzuspeichern, 

Eine Suchen-und-Ersetzen-Funktion sowie 
eine Rechtschreibprüfung - jedoch nur in eng- 
lisch - findet sich ebenfalls, Hoffen wir, daß 
Word Star aus dem großen Schatz der eige- 
nen Textprogramme ein deutsches Lexikon 
entwickelt und in Zukunft anbietet, Entspre- 

chendes gilt für den integrier- 


EITTTEe:) ten Thesaurus, Dies wäre dring- 


WriteNow 4,0 Textverarbeitung 


licher als eine komplette Lo- 
kalisierung, da das Programm 
durch die recht intuitive Bedie- 
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DOKUMENT Write Now 4.0 präsentiert sich mit dem Lineal unter- 
halb der Menüleiste sowie mit einer Werkzeugpalette, um Spalten, 
Reihen, Linien und farbige Hintergründen zu gestalten. 


nung und das sehr gute Hand- 
buch schnell erlernbar ist. 
Eine Silbentrennung hat 
Write Now nicht, dafür ist die 
Erstellung von Serienbriefen 
gut gelöst und entspricht weit- 
‚gehend der in Word vorhande- 
nen Funktion. Man braucht al- 
so keine Feldnamen und Befeh- 
le einzutippen, sondern kann 
diese aus eine Liste auswählen. 
Alles in allem präsentiert 
sich Write Now 4.0 als gutes, 
einfaches und platzsparendes 
Textverarbeitungsprogramm, 
das bei einem in den USA 


Man kann auch auf die Spalteneinteilung ver- 
zichten und die seit der Version 4.0 hinzuge- 
kommene Tabellenfunktion für die Seitenge- 
staltung einsetzen. Da die Einrichtung und 
Gestaltung einer Tabelle wirklich ein Kinder- 
spiel ist, empfiehlt sie sich vor allem für kur- 
ze Dokumente. Der entsprechende Befehl ruft 
eine Dialogbox auf, in der man die Zahl der 


empfohlenen Verkaufspreis von 119 Dollar 
auch nicht schwer auf der Tasche liegt und für 
die häufigsten Anwendungen vollkommen 
ausreichend ist. Deshalb heimst das Programm 
in den USA immer wieder Preise ein. Wer ei- 
ne ältere Version von Write Now hat, sollte 
sich das Update jedenfalls entgehen lassen. 
Thomas Armbrüster 
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CASSANDRA COMPUTERHANDEL GMBH 


Adobe PhotoShop 2.5.1 call! Newton Message Pad dt, Version mit 4 Bat- 240 MB Quantum Coq Design extern 798,- 
Aldus FreeHand 4.0 1.448,- terien, Backup-Batterie, Handbuch, Einfüh- 500 MB Quantum Cogq Design extern 1.398,- 
QuarkXPress 3,3 2.248,- rungsvideo, Schutzhülle, 2 MB RAM PCMCIA 1 GB Quantum Cogq Design extern 2.198,- 
Flash-Speicherkarte und Software 240 MB Quantum intern 728,- 
incl. Netzteil 1.448,- 500 MB Quantum intern 1.198,- 
Claris Works 2.1 dt. 328,- Newton Message Pad wie oben, 
Claris Impact 1.0 dt. 298,- Incl. Netzteil und Modem 1.698,- (* inkl. Kabel) 
Microsoft Word 5.1 dt. 798,- ZusatzBatterie 38,- HP DeskWriter 560 Color* 1.298,- 
Microsoft Excel 4.0 dt. 798,- Batterie + Ladegerät 89,- HP DeskWriter 550 inkl. 
Microsoft FoxPro 2.5 dt, 348,- Batterie-Verstärker (längere Betriebsdauer) 54,-  PostScript-Software* 998,- 
FileMaker Pro 2.1 dt. 448,- Tragetasche, Leder 119,- HP DeskWriter 520* 698,- 
MSU MackKonto 3.4.1 198,-  PrintPack 184,- HP DeskWriter 310 inkl. Papiereinzug, 
Connection Kit Macintosh 139,- und Farboption 648,- 
Connection Kit Windows 139,- HP Druckpatronen/Toner low! 
MacPak: AutoDoubler lite, Fastback Express, StyleWriter II 648,- 
Disklock PB, CopyDoubler lite, DiskTools, LaserWriter Select 320 1.798,- 
LaunchPad und Extras 48,-  PowerBook-Tragetaschen ab 69,- LaserWriter Select 360 2.648,- 
Symantec SAM Antivirus 3.5 dt. 178,- Mathem. Koprozessor 16 MHz 158,- 
Now Utilities 4.0.1 engl./dt. 198,- Mathem. Koprozessor 32 MHz 198,- 
Copydoubler engl, 58,- Alle SIMMs Tagespreise Apple 35,5 cm 14" RGB-Farbe 888,- 
Suitcase 2.1.4 dt. 138,- . = Apple 43 cm 17" Multiscan RGB Farbe 2.398,- 
Touchbase Pro + Datebook Pro 178,- ) RasterOps 38 cm 15" Graustufen 998,- 
MAG MX17S 43 cm 17" Farbe 1.998,- 
Millies Mathe-Haus dt, 168,- 
Spectre Challenge dt. 58,- Psion S3a Palmtop-Rechner ab 799,- 
Spectre VR 98,- QuickTel 14.14* intern für PB, incl. 
F/A 18 Hornet 128,- Fax stf engl. und MicroPhone light engl. 698,- 
Eight Ball Deluxe Pinball 108,- PSI PowerBook Fax-Modem 328* 328,- 
A-Train + Construction Disk 108,- SupraFax 14.4* 648,- 
Hellcats: Mission at Leyte Gulf 58,- *) Ohne ZZF = Anschluß und Betrieb am Netz der 
Hellcats: Over the Pacific 98,- Deutschen Bundespost strafbar, 
Kid Pix 98,- 
Kid Pix Companion 78,- 
The Legend of Kirandia 98,- Alle Apple-Produkte liefern wir zu den aktuellen 
Spelunx 98,- Tagespreisen - bitte rufen Sie uns an! 
SimCity 2000 119,- Performa 450 4/120 + 14" (35,5 cm) 
Performa Plus Monitor call! 
Performa 475 4/120 + 14" (35,5 cm) 
The 7th Guest 158,- RGB Monitor 2.998,- 
Myst 98,- Powerbook Duo 230 4/120 1.998,- 
Iron Helix 158,- Powerbook Duo 230 4/120 mit MiniDock 
HellCab 198,- und Floppy 2.798,- 
The JourneyMan Project 149,- DuoDock 998,- 
MacCollection Vol. Ill 89,- u Aargestecaniee incl, 699, _ MiniDock 598,- 
Are You Ready (EPS-Sammlung) 198,- 88/44 MB S eek ins] 968. - DiskAdapter 298,- 
XPlorai von Peter Gabriel 128,- sans d Cartridge ‘ R Floppy-Laufwerk 298,- 
Freak Show (The Residents) 98,- 105 MB S Guest hier inc 998,-. PowerMlacintosh 6100 8/160 3.798,- 
Wollobee Jack Känguruh-Comic 98,- SCahikEre und Gartridge 2 x PowerMacintosh 6100 8/250/CD 4.598,- 
Comic Confidential 59,- 44 MB Cartridge orig. S usa 129,- PowerMaecintosh 6100 16/250, 
PowerTools (Shareware) BO; nn Dark ne. One he 1og_ „Mit SoftWindows 5.098,- 
Lunicus RT Dr 135 _ PowerMaeintosh 7100 8/250/CD 6.498,- 
The Animals 89,- M toopti Ir ae k 128 MB % PowerMaeintosh 7100 16/250, 
A Silly Noisy House 128,- agnetooptisches Laufwen 2 mit SoftWindows 7.098,- 
The First Emperor of China 98,- incl. Kabel, Software, 1 Cartridge 1.798,- 
Time Table of History 138,- Magnetooptische Cartridge 128 MB 98,- 


Alle Preise In DM. Preisänderungen vorbehalten. Versand Innerhalb von Deutschland per UPS- 
Nachnahme. Fragen Sie bitte nach den Versand- und Versicherungskosten,. 


Fordern Sie unsere aktuelle Preisliste an: 


IN E:14 1- FORRSREPOPRORRPTETTEEPTTFLTDLTEPEREPPEPFPPLLTLOLTTRRLTTLTTLTTELEPFEPTEPEDBFEPERTTTTTLLLTITLLLELLERT) 


= CASSANDRA 


CASSANDRA COMPUTERHANDEL GMBH 
Kalser-Friedrich-Straße 34 10627 Berlin-Charlottenburg, 
Fon 030/327 5020 » Fax 030/327 5420 

Compuserve 100272,2552 
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ANGEKLICKT 


PANN-......... 
DATENBANK 


AnMN II 


Lädt sich komplett ins RAM, kleine Dateien, 
schnelle Such- und Sortiervorgänge, um- 
fangreiche Datenanalysemöglichkeiten mit 
Diagrammerstellung, Programmierbarkeit 


NACHTEILE: 


Dateigröße auf Arbeitsspeicher beschränkt, 
umständliche Formeleingabe, Entwurfsblatt 
unübersichtlich, keine deutsche Datums- 
einstellung, beschränkt netzwerkfähig 


Systemanforderungen: Mac mit System 6 
oder höher, 1,5 MB freies RAM. Hersteller: 
Provue Development, USA. Vertrieb; Pan- 
dasoft, 10623 Berlin, Telefon 0 30/31 59 
28 28. Preis: etwa 800 Mark 


mw Ri 


A: dem Gebiet der nichtrelationalen Da- 
tenbanken für den Mac ist außer Filema- 
ker Pro nichts in Sicht. Oder doch? Es gibt ei- 
nen Konkurrenten, nur kennt den bislang kaum 
jemand: Panorama Il. Diese Datenbank bie- 
tet in etwa dieselbe Leistungsfähigkeit wie Fi- 
lemaker Pro, geht in einigen Bereichen aber völ- 
lig anders an die gestellten Aufgaben heran. 

Panorama arbeitet komplett im RAM des 
Rechners, das Programm und alle Daten wer- 
den in den Arbeitsspeicher geladen. Dies ist so- 
wohl eine seiner Stärken wie auch seiner Schwä- 
chen. Beim Suchen, Sortieren und Auswerten 
von Daten präsentiert Panorama in Windeseile 
die erwarteten Ergebnisse, Auf der anderen 
Seite begrenzt die vorhandene Größe des Ar- 
beitsspeichers die Gesamtgröße der jeweiligen 
Datei, Das Programm selbst beansprucht da- 
bei aber nur wenig Platz, und Panorama-Datei- 
en sind im Vergleich zu denen von Filemaker 
Pro 50 bis knapp 70 Prozent kleiner. 

Beim Anlegen einer neuen Datei öffnet Pan- 
orama ein Datenblatt, das einer Listendarstel- 
lung gleicht, was aber nicht bedeutet, daß man 
keine anderen Layouts erzeugen kann. Wie bei 
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allen anderen Datenbankpro- 
grammen sind zuerst die Eigen- 
schaften der einzelnen Felder 
festzulegen. Hier bietet Panora- 
ma das Entwurfsblatt an, mit des- 
sen Hilfe man weitere Felder er- 
zeugt und deren Eigenschaften 
festlegt. Es ähnelt so einer Li- 
stendarstellung, jede Spalte ent- 
spricht einer Einstelloption, je- 
de Zeile einem Feld 

Eingabe- und Ausgabeforma- 
te lassen sich für Zahlen und Da- 
tumsangaben festlegen. Das For- 
matieren von Zahlen mit Klam- 
mern und Gedankenstrichen 
erübrigt sich, da das Programm 
dies selbst vornimmt, Wenn ge- 
wünscht, kümmert sich Panora- 
ma auch um die richtige Groß- 
und Kleinschreibung. Mit vor- 
gegebenen Wertelisten ist es 
möglich, die Dateneingabe zu 
beschleunigen und die Daten 
konsistent zu halten. 

Die Funktion „Clairvoyance" 
vergleicht beim Eingeben von 
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zu sechs Kombinationen haben. Und- sowie 
Oder-Abfragen lassen sich jedoch nicht mi- 
schen. (Das kann man aber mit der integrier- 
ten Programmiersprache umgehen), Bei einer 
Abfrage läßt sich zwischen reinem Finden und 
dem Setzen einer Selektion wählen. Auch in- 
nerhalb einer Selektion ist die Suche möglich, 

Um Auswertungen vorzunehmen, braucht 
man kein eigenes Layout zu erzeugen. Die Da- 
ten im Datenblatt lassen sich mit Hilfe von 
Menükommandos gruppieren und untergrup- 
pieren, Weitere Menükommandos sind für 
Summen- und Durchschnittsberechnungen 
in bezug auf diese Gruppierungen zuständie. 


22:13 Uhr (D 
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Textfeldern deren Inhalt mit 
dem von bereits vorhandenen 
Datensätzen, Schon nach Ein- 
gabe von „Mün‘ setzt Panorama 
„München“ ein, vorausgesetzt, der Begriff ist 
schon einmal für dieses Feld vorhanden. Das 
Programm kann dabei auch Text in einer an- 
deren Datei nachschlagen. 

Weitere Layouts werden mit Werkzeugen 
wie bei Filemaker Pro erstellt, allerdings nicht 
so elegant. Grafiken wiederum lassen sich so- 
wohl in Datenfelder als auch als fester Be- 
standteil von Layouts einbinden. 


GUTE SUCHFUNKTION Panorama ermöglicht 
es, auch nach Bestandteilen innerhalb von 
Wörtern zu suchen - was man bei Filemaker Pro 
sehr vermißt. Ebenso läßt sich nach dem En- 
de von Wörtern fahnden. Abfragen können bis 
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PRAKTISCHE KREUZTABELLE Panorama |l kann die Daten in 
Form einer Kreuztabelle zur schnellen Auswertung darstellen. 


ZENTRALES LAYOUT Das Datenblatt von Panorama II gleicht zwar 
nur einer einfachen Listendarstellung. Es ist jedoch der Mittelpunkt 
des Programms und dient der Datenanalyse. 


Damit die Übersicht nicht verloren geht, kann 
man Gruppen und Untergruppen wie eine Glie- 
derung behandeln. Die verschiedenen Ebe- 
nen sind dabei aus- und einblendbar. 

Panorama hat ferner Funktionen, um Wer- 
te und Daten zu berechnen und zu manipu- 
lieren. Unangenehm ist es aber, daß Formeln 
nicht in das Ergebnisfeld eingetragen werden, 
sondern in die Felder, die die Berechnungen 
auslösen. Die Formel für die Gesamtsumme el- 
ner Bestellung steht also nicht im Summen- 
feld, sondern in den anderen Feldern. 

Auch die Eingabe von Formeln ist unüber- 
sichtlicher als beim Konkurrenten Filemaker 
Pro. Doch läßt sich das Programm nach eige- 
nen Vorstellungen gestalten. 
Es gibt eine handliche Makro- 
funktion, mit deren Hilfe sich 
Benutzeraktionen aufzeichnen, 
abspeichern und dann über das 
Menü oder selbsthergestellte 
Buttons wieder aufrufen las- 
sen. Makros sind auch program- 
mierbar. Panorama verfügt hier- 
für über eine eigene Program- 
miersprache namens Pantalk. 
Damit lassen sich dann auch 
Makros für alle erdenklichen 
Aktionen erzeugen, 

Thomas Armbrüster 
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22087 Hamburg Zentrale 


Iifandstraße 81-83 
Tel. 0.40/2 26 66-0 
20146 Hamburg-Uni 
Johnsallee 65-67 
Tel. 0 40/41 47 57-0 
+ 22041 Hamburg 
Pickup Markt 
Tel, 0 40/65 68 53-65 
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Ei, da is de Supeh-Mac! 


Super Frankfurt! Was der Stadt immer 
gefehlt hat - jetzt hat sie's! Das ultimative 
Systematics Rhein/Main Center. Und das 
wie immer keine Sekunde zu spät, um die 
Region vor drohendem Rechner-Leistungs- 
kollaps zu retten. 

Systematics Rhein/Main hat den Power PC - 
den die Schlechten fürchten und die Guten 
ieben. Also kommen Sie zahlreich, wir las- 
sen die Muskeln spielen, mit Superange- 
yoten in unseren superneuen Geschäfts- 
äumen. 


Jie ersten drei RISC-Prozessor gesteuerten 
Power Macintosh Modelle stehen für Sie 
bereit - sehen, tasten, testen! 


Systematics Rhein/Main, alles rund um den 

Macintosh, in Wiesbaden, Frankfurt und 

Mannheim, 

e Service, Support und Hotline 

» Ausstattung und Betreuung von 
Großkunden in Industrie und Wirtschaft 

e DIP-Anwendungen 

+ Bürolösungen 

* Kommerzielle Anwendungen 

# heterogene Netzwerke 

* Großrechner-Anbindungen 

e Übergänge zu anderen Plattformen 

° Shop 


m 
28195 Bremen » 34119 Kassel + 63263 Neu-Isenburg 32105 Bad Salzuflen + 32423 Minden 
Birkenstraße 16-17 Kölnische Straße 97 Flughafenstraße 21 Bismarckstraße 6 Kaiserstraße 4 

Tel. 04 21/17 55 80 Tel. 05 61/7800 02 Tel. 0 69/69 58 95-0 Tel. 0 52 22/9 15 60 Tel, 05 71/83 77 70 

- 30159 Hannover - 40211 Düsseldorf 68229 Mannheim - 33602 Bielefeld + 70597 Stuttgart 
Schiffgraben 20 Liesegangstraße 20  Markircher Straße 7 Eckendorfer Straße 91 Julius-Hölder-Straße 36 
Tel, 05 11/32 71.69 Tel. 0211/93 6960 Tel. 06 21/483 6400 Tel, 05 21/97 21.60 Tel. 07 11/72 58 50 

- 38100 Braunschweig 50997 Köln + 65205 Wiesbaden - 49082 Osnabrück ‘80538 München 
Bruchtorwall 9-11 Otto-Hahn-Straße7 Kreuzberger Ring 23 burger Straße 225 Thomas-Wimmer-Ring 12 
Tel, 05 31/24 25 20 Tel. 0 2236/89 90 Tel. 06 11/70 02 05 Tel. 05 41/95 10. 20 Tel, 0892 90 13 50 
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Technic with a smile - since 1984. 


«10969 Berlin 
Ritterstraße 3 

Tel. 0 30/61 69 20-0 

- 39112 Magdeburg 
Braunschweiger Str, 88 
Tel. 03 91/60 21 53 

- 04103 Leipzig 

Lange Straße 11 

Tel, 01 61/131 26 51 


ANGEKLICKT 


VORZÜGE: 


Börsendatenbank mit sehr guter Darstellung 
des Kurvenverlaufs von Wertpapierkursen, 
individuelles Einblenden von Signalen und In- 
dikatoren, Kursaktualisierung täglich, Kurs- 
abruf bis zu drei Monate rückwirkend 


NACHTEILE: 


Datenimport langwierig, von der Zuverläs- 
sigkeit des Kursanbieters abhängig 


Systermanforderungen: Mac ab System 6.07, 
4 MB RAM, etwa 40 MB freier Speicher- 
platz, Modem ab 2400 Baud. Hersteller & Ver- 
trieb: Inteco, 67691 Hochspeyer, Telefon 
0.63 05/53 79, Preis; etwa 1350 Mark (mit 
2-Jahre-Update-Service), Demo 50 Mark, 
Software Telecontact 180 Mark, Kursabo 
Econet 59 Mark, Telefon 5 Mark pro Monat 


{vw EEE 


E ndlich! Vorbei die Zeit, in der börseninter- 
essierte Mac-Freaks mit Neid auf DOS- 
Nutzer und deren Börsenprogramme blicken 
mußten. Depot Chart Privat ist ein Börsenana- 
Iyseprogramm für den privaten Wertpaplier- 
anleger. Es verwaltet für rund 8200 Titel der 
Börsen in Deutschland, USA und Japan die 
Wertpapierstammdaten, Fundamentaldaten, 
Umsätze sowie die historischen Kurse und 
stellt diese in unterschiedlichen Formen dar. 
letzt hat der Anleger die Möglichkeit, die 
Charts (Kurvenverläufe von Wertpapierkursen) 
der jeweiligen Wertpapiere in verschiedenen 
Zeitreihen (biszu acht Jahre zurück) darzustel- 
len und auszudrucken -zusammen mit diver- 
sen Indikatoren. Die Bedienung ist einfach. 
Der Benutzer kann die dargestellten Charts 
ohne größere Vorkenntnisse lesen und deuten, 
zumal das künftig mitgelieferte Handbuch die 
notwendigen Fachbegriffe und Interpretations- 
möglichkeiten ausführlich erläutert. Über die 
Funktion „Depot-Chart-Hilfe" sind kurze Er- 
klärungen abrufbar. Die verschiedenen Über- 
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SENANALYSE- 
| PROGRAMM 


sichten, wie Trend-, Branchen-, 
Signal-, Wertpaplier-, Kurs- und re- 
lative Stärke-Liste, sowie das Ver- 
zeichnis der Fundamentaldaten 
lassen sich nach unterschiedli- 
chen Kriterien auswählen, sor- 
tieren und ausdrucken. So hat 
der Börsianer ausgezeichnete 
Möglichkeiten, die jeweilige 
Marktlage richtig einzuschätzen. 
Um das Ganze an einem prak- 
tischen Beispiel nachzuvollzie- 
hen, sehen wir uns einmal den 
Kurs irgendeiner Aktie an.Wir 
wählen als erstes im Ausgangsmenü den Dax- 
Index, aktivieren dann das Feld „Kurs-Chart“, 
geben kurz die Anfangsbuchstaben des Wert- 
papiers oder über die Funktion „Suchen” die 
Wertpapierkennummer ein, schon erscheint 
die gewünschte „Fieberkurve“, wie es im Bör- 
sen-Sprachgebrauch normalerweise heißt. 


FIEBERKURVE Diese kann man nun mit der 
38-, 90- oder 200-Tage-Durchschnittslinie er- 
gänzen, um die Kursspitzen und -tiefen zu 
relativieren und um einen Trend erkennbar zu 
machen, Über das Feld „Einblendungen‘ las- 
sen sich Indikatoren einzeln oder gemeinsam 
anzeigen, die dem Börsianer Hilfestellungen 
bei seinen Investitionsentscheidungen geben. 

Wer sich bei der Interpretation der verschie- 
denen Kurven unschlüssig ist, kann sich über 

s" noch Kurssignale einblenden lassen. Die 
Parameter für die Kurssignale sind einstell- 
bar und führen bereits zu einer hohen Treffer- 
quote - was jedoch nicht immer vielzu sagen 
hat. Denn es ist eine Binsenweisheit, daß ma- 
kroökonomische und auch politische Gegeben- 
heiten ebenso zu berücksichtigen sind wie die 
spezielle wirtschaftliche Situation der jeweili- 
gen Aktiengesellschaft und ihrer Konkurrenten 

Mit Depot Chart lassen sich nicht nur Ak- 
tienkurse, sondern auch Optionsscheine, Index- 
verläufe, Anleihen und Kurse von Aktienfonds 


abrufen, falls diese Econet anbietet, Econet 
steht für Economic Network und verwaltet zur 
Zeit über 8200 Wertpapiere mit täglich aktua- 
lisierten Kursen, Um den Überblick nicht zu 
verlieren, kann man verschiedene Filter akti- 
vieren oder die Wertpapierauswahl einschrän- 
ken. Darüber hinaus bietet das Programm noch 
die Alternative, taggenaue historische Kurs- 
daten einzublenden, sowie Raum für Kursbe- 
reinigungen, die sich beispielsweise bei ei- 
nem Aktiensplitting einstellen 

Ein Börsenanalyseprogramm ist erst dann 
eine wertvolle Hilfe, wenn die Kurse aufaktu- 
ellstem Stand sind, Der Hersteller hat dieses 
Problem mit der Software Telecontact gelöst. 
Mit deren Hilfe lassen sich die Kurse jeden 
Abend automatisch, kostengünstig und schnell 
von dem Kursanbieter Econet in Köln per Mo- 
dem über Btx - was wohl zu teuer ist - oder 
Mailbox einspeisen. Für das Abrufen aus der 
Mailbox benötigt man zum Beispiel mit ei- 
nem 14 400-Baud-Modem etwa 45 Sekunden. 

Je nach verwendetem Modemtyp kann die 
Abstimmung mit der Software unter Umstän- 
den schwierig sein. Während der Hersteller 
Inteco hierbei Hilfestellung anbietet, läßt sich 
das von Econet nicht unbedingt behaupten, 
Ebenso muß man bei Econet kritisch anmer- 
ken, daß die Stammdaten nicht immer auf 
dem neuesten Stand sind 


AUTOMATISCHER KURSABRUF DAUERT Die 
komprimiert überlieferten Kurse werden ent- 
packt und in die Kursdatei importiert. Da das 
Programm hierfür umfangreiche Rechenope- 
rationen vornehmen muß, dauert dieser Im- 
portvorgang, je nach Rechner und Anzahl der 
Kursdateien, etwa eine Stunde. Diese Rechen- 
operationen sollen künftig im Hintergrund ab- 
laufen können, so daß der Computer dann für 
andere Tätigkeiten zur Verfügung steht 
Depot Chart ist ein nützliches Börsenkurs- 
programm, das sich individuell einstellen läßt. 
Sein Preis-Leistungs-Verhältnis ist fair, zumal 
im Preis die Lieferung der Upda- 
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tes für die nächsten zwei Jahre 
mit enthalten ist 

Um aber die Traummarke von 
fünf Macwelt-Mäusen an Depot 
Chart vergeben zu können, müß- 
te es für den Benutzer unbedingt 
möglich sein, noch die Dax- und 
Branchenkurven in den aufgeru- 
fenen Charts einer Aktiengesell- 
schaft einblenden zu können. Das 


nor 
Dar 
1900 
Toterane 


aber wird wohl erst einer Profi- 
version vorbehalten sein, die ne- 
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BÖRSENBEISPIEL Hier der Sechs-Monate-Verlauf einer Bank- 
aktie in Depot Chart mit Anzeige der Umsätze, des kleinen Info- 
Fensters für historische Kurse und anderen wichtigen Börsendaten. 


ben einer schlanken Variante und 
einem Depotverwaltungspro- 
gramm Anfang 95 erscheinen soll. 

Hans ]. Rauch 


IKARUS M 

Prädikat besonders wertvoll 

Schriftentwurf und -herstellung auf dem Mac. 
DM 1.498,- 


| IKARUSD LKAFUS 
Der Preisknüller 

Schriftgestaltung und -herstellung auf dem PC. 

24 IKARUS Schriften inklusive. DM 569,- 


LINUSM 

Vollautomatisch 

Logo- und Signetherstellung auf dem Mac. 
DM 998,- 


LINUS 08/2 
Nur für Profis 
Herstellung und Verwaltung von Logos und 
Signets in der Zeitungswelt, 
Preis auf Anfrage 


iteratur zu Schrift 
ng Technologie 


Schrifttechnologie, Karow (470 Seiten) 

Methoden und Werkzeuge - Themen: Schrift- 
entwicklung, Lesbarkeit, Zurichtung, Qualität, 
Copyright, Klassifikation etc. DM 78,- 


Digitale Schriften, Karow (458 Seiten) 
Darstellung und Formate - Thematik: Doku- 
mentation für Maschinenentwickler (Sicht-, 
Setz-, NC-Geräte). Das Buch bietet eine um- 
fassende und grundlegende Einführung in 
die Welt der digitalen Fonts. DM 78,- 


Schriftstatistik, Karow (345 Seiten) 
Untersuchung und Vergleich von Schriften 
nach Kriterien wie Schnifthöhe, Strichstärke, 
Überhänge, Kursivwinkel usw. DM 28,- 


URW TypeProgram (222 Seiten) 

Synopsis aller lateinischen und nichtlatei- 

nischen Schriften aus der URW Bibliothek. 
DM 28,- 


= 
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| Anzahl | Artikel 


URW Anwendungsprogramm® 


ws 


SIGNUS Beschriftungssysteme 
Besonders ausgereift 
SIGNUS Systeme bestechen durch Modulari- 
tät, unübertroffene Funktionalität, Qualität und 
Ausbaufähigkeit. Die hohe Leistungsfähigkeit 
wird komplettiert durch die URW SIGNUS 
Outline Schriften, eine Bibliothek von über 
1,000 für die Werbetechnik optimierter URW 
Fonts und viele Spezialeffekte. Komplett mit 
Workstation, Plotter, Digitizer, SIGNUS Soft- 
ware und Schriften, fix und fertig installiert. 
ab DM 16.900,- 


SIGNUS Software 
Selbstinstallierbar 
Mehr und mehr Kunden besitzen bereits einen 
Rechner (Mac oder PC). Ihnen bieten wir 
SIGNUS auch als reines Programmpaket oder 
Teilsystem (z.B. Plotter und Digitizer nebst 
SIGNUS Software und Schriften) für Windows 
und Macintosh als auch für MS-DOS an 

Preis auf Anfrage 


KERNUS 
Einmalig und perfekt! 

Perfekte Zurichtungen gibt es bisher nur für je 
einen Größenbereich! KERNUS kann jedoch 
abhängig von der gewünschten Schriftgröße 
für sämtliche vorkommenden Buchstaben- 
paare individuell die idealen Distanzen berech- 
nen, Das gibt es nur von URWI DM 897,- 


URW 
»hamburgefonts» 
Die Schriftenbörse 


Einzelschriften 


Neben den mittlerweile 3,500 Schriften aus der 
URW Bibliothek - es kommen jedes Jahr 200 
neue hinzu - bieten wir die Bibliotheken von 
Scangraphic, Monotype, Linotype und Agfa an. 
Bei uns bekommen Sie jede Schrift! 

URW Fonts ab DM 82,80 


Dutch Type Library: DTL 
Qualitätsschriften aus Holland! 

Seit 1991 ist URW der exklusive Distributor für 
Schriften der DTL und zugleich Mitgestalter 
des Schriftenprogramms. DTL steht für höchste 
Ansprüche an Qualität und Beständigkeit. 
Einzelschnitt DM 230,- 

Set of4 DM 684,25 

Familie DM 1.144,25 


JA, hiermit bestelle ich per UPS-Nachnahme frei Haus: Firma 


Einzelpreis Name 


URW TypeWorks 1 
Der Renner 

3.000 beliebte Fonts auf CD; keine Überlappung 
mit TW2; unverschlüsselt; als TI oder TT; für 
Mac oder PC; mit KERNUS und 1024seitigem 
Schriftmusterbuch. DM 2.242,50 


URW TypeWorks 2 

Jetzt geht's erst richtig los! 

3.000 weitere Fonts auf CD; keine Überlappung 
mit TW1; unverschlüsselt; als T1 oder TT, für 
Mac oder PC; mit Kernus und 1024seitigem 
Schriftmusterbuch. DM 2.242,50 
TWI Kunden erhalten einan Trauerabatt beim Kauf von TW2 
Bitte fragen Sie uns nach anderen günstigen Konditionen! 


URW TypeWorks Light 

Klein aber fein! 

1.002 Fonts auf CD; unverschlüsselt; als TI oder 
TT; für Mac und PC; inkl, Schriftmusterbuch. 

Da muß man einfach zugreifen. DM 759,- 


URW EuroWorks & Kirillica 

Das Dream Team 

500 Bestseller mit west- und osteuropäischem 
Zeichenumfang; als T1 und TT; für Mac und PC; 
alles auf einer CD; dazu Kirillica, das Standard- 
programm unter Windows für die Erfassung 
von fremdsprachlichen Texten inklusive osteu- 
ropäisch, kyrillisch, türkisch und griechisch. 
Die ideale Kombination! DM 3.128,- 


URW PrintWorks 

Das komplette Schriftenpaket fürs Office: 

500 Schriften, gegliedert in 10 große Schrift- 
familien mit leicht verständlichen Anwen- 
dungsbeispielen und einer professionellen Do- 
kumentation; alle Schriften auf CD; als TI und 
TT; für Mac und PC. Einfacher geht's nimmer 
mehr! Preisknüller: DM 228,85 


Corporate ASE 

von Prof. Kurt Weidemann. Die Hausschrift 
von Daimler-Benz - exklusiv bei URW. 

Seit dem 1.10.1993 ist bei URW diese hervorra- 
gende Schriftfamilie (A = Antiqua, S = Serifen- 
lose, E = Egyptienne) für (fast) jedermann 
verfügbar, 

Einzelschnitt DM 138,- 
A, S oder E mit Kapitälchen DM 1.610,- 
Komplette Familie DM 4.197,50 


Nichtlateinische Schriften 
Arabisch, chinesisch, griechisch, indisch 
(Devenagari), japanisch, kyrillisch. 
Preise auf Anfrage 


Adresse 


I 
l 


Telefon 


| Gesamtbestellwert inkl. MwSt. Datum 


Fax 
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WER ZUM PC EINEN 
MAC KAUFT, KANN 
ODER MAG MEIST 
NICHT AUCH NOCH 
DIE GESAMTEN 
PERIPHERIE-GERÄTE 
DOPPELT KAUFEN. 
WIR SAGEN IHNEN, 
WAS SIE IN 

BEIDEN WELTEN 
NUTZEN KÖNNEN 
UND WELCHE 
ZUSÄTZE SIE 
BRAUCHEN, DAMIT 
DIE SYNERGIE ZUM 


TRAGEN KOMMT 


VON RENATE REGNET-SEEBODE 
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[en 


BummIer 


GELD SPAREN - 


ennen Sie einen Mac und einen IBM-PC- 

kompatiblen Rechner Ihr eigen? Lieb- 

äugeln Sie mit dem Gedanken, der 

schnöden 80x86-Welt ade zu sagen und 

einen Power Mac zu kaufen? Dann müs- 
sen Sie nicht sämtliche Peripheriegeräte neu 
respektive doppelt kaufen, nur weil Sie sich 
in puncto Rechner umorientieren. 

Eine PC-Tastatur ist auch am Mac anschließ- 
bar, ein PC-Drucker harmoniert mit dem Mac 
ebenso, und ein CD-ROM-Laufwerk arbeitet 
unter gewissen Bedingungen in beiden Welten 
reibungslos. Dennoch ist es in jedem Fall rat- 
sam, zunächst die (gewagte) „welt-übergrei- 
fende" Kombination auszuprobieren - was für 
den einen Monitor gilt, muß aufden anderen 
Bildschirm schließlich nicht immer zutreffen. 


Fastplatte 


®& Wollen Sie Ihre PC-Festplatte in 
> die Mac-Welt übernehmen? Be- 
sitzen Sie ein Uralt-Modell mit ST506-Schnitt- 
stelle, eine modernere IDE/AT-Bus-Ausführung 
oder auch eine superschnelle, sündteure ESDI- 
Festplätte-dann begraben Sie das Ansinnen. 
Einer Elektronikzeitung ist es zwar einmal ge- 
lungen, eine ST506-Festplatte am externen 
Port fürs Diskettenlaufwerk anzuschließen. 
Aber welcher Mac verfügt heutzutage noch 


PERIPHERIE GEMEINSAM 
NUTZEN 


über diese Schnittstelle? Und zweitens: Wir 
möchten für diese Lösung nicht die Hand ins 
Feuer legen. Ferner scheint es in den USA ei- 
nen ST506-SCSI-Adapter zu geben, vor dem 
die Apple-Hotline aber gleichfalls warnt. Also: 
Weder ST506- noch IDE/AT-Bus-Festplatte las- 
sen sich am Mac anschließen, denn dieser 
kommt seit Jahren mit SCSI-Port. Zwei Welten, 
zwei verschiedene Protokolle. 

Zählen Sie hingegen zu den fortschrittli- 
cheren DOS/Windows-Anwendern und haben 
einen PC mit SCSI-Festplatte, dann können 
Sie diesen Massenspeicher auch am Mac ein- 
setzen — vorausgesetzt, Sie berücksichtigen 
einige Besonderheiten. Der Mac arbeitet zwar 
wie der PC mit Single-ended-SCSI, da Apple 
SCSI aber bereits vor der endgültigen ANSI-Nor- 
mierung implementiert hat, findet sich statt des 
üblichen 50poligen Centronics-Anschlusses 
eine DB25-Buchse auf jeder Mac-Rückseite 

Wollen Sie also Ihre einstige DOS-Festplat- 
te als erstes externes SCSI-Gerät am Mac an- 
schließen, benötigen Sie ein spezielles Kabel, 
das diese besondere Schnittstellen-Implemen- 
tierung berücksichtigt. In der Apple-Termino- 
logie heißt es „SCSI-Systemkabel". Intern jedoch 
wird beim Apfel-Rechner wie in der DOS-Welt 
ein 50poliger Pfostenstecker mit Flachbandka- 
bel zum Anschluß einer Festplatte eingesetzt. 
Dieses Kabel können Sie also weiterverwen- 
den. Ihr altes SCSI-Kabel (50/50-Centronics- 
Kabel) aus DOS-Zeiten sollte in der Mac-Welt 


INustration. Patrik Mastellotto 
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gleichfalls problemlos zu nutzen sein, wenn 
es darum geht, zwei externe Peripheriegeräte 
miteinander zu verbinden. 

Etwas anders ist beim Mac auch die Ver- 
sorgung des Abschlußwiderstands, so daß Sie 
eigentlich einen speziellen Apple-Terminator 
einsetzen sollten. Wir verwenden allerdings 
in beiden Welten einen Standard-Terminator 
aus dem Hause DEC - bis dato ohne Proble- 
me, Diese Besonderheit wirkt sich praktisch 
also kaum aus. Wollen Sie jedoch auf Nummer 
sicher gehen, kaufen Sie sich jeweils dedizierte 
Abschlußwiderstände, denn ohne diese geht 
es bei SCSI-Ketten mit mehr als einem exter- 
nen Gerät natürlich in beiden Welten nicht 
Soweit zu den physikalischen Bedingungen 

Sie müssen die Festplatte nun noch initia- 
lisieren. Dafür sollten Sie eine vernünftige 
Software wählen, da Sie sich mit billigen und 
ungebräuchlichen Treibern möglicherweise 
Ärger einhandeln. Formatieren Sie die Platte 
am besten mit einem Original-Apple-Treiber 
oder einer populären Drittanbieter-lösung 
wie Silverlining von La Cie (deutscher Ver- 
trieb: Xpand, Hamburg, Telefon 0 40/4 10.60 35, 
aktuelle Version 5.6, etwa 500 Mark) oder dem 
Harddisk-Tool-Kit in der Personal Edition 
(FWB, deutscher Vertrieb etwa Prisma, Ham- 
burg, Telefon 0 40/6 88 60-0, rund 180 Mark). 


Wollen Sie nun Ihre ausrangierte 

SCSI-Mac-Festplatte im 80x86- 
Rechner installieren? Auch das ist möglich. 
Sie können die aus dem Mac verbannte SCSI- 
Festplatte sogar parallel zu Ihrer „alten" AT- 


Bus-Festplatte betreiben, Benötigt wird dazu 
PC-seitig ein SCSI-Controller, da am AT-Bus- 
Controller natürlich keine SCSI-Festplatte an- 
zuschließen ist. Greifen Sie hier lieber etwas 
tiefer in die Tasche, und kaufen Sie einen mög- 
lichst gängigen SCSI-Controller. Andernfalls 
könnte die Suche nach einem passenden Trei- 
ber ein größeres Unterfangen mit zweifelhaf- 
tem Ausgang werden 

Sehr gut sind beispielsweise SCSI-Control- 
ler von Adaptec, für die es zahllose Treiber 
und etliche Drittlösungen gibt. An einen Adap- 
tec-Controller lassen sich Festplatten, Wech- 
selmedien, Scanner und CD-ROM-Laufwerke 
gleichermaßen gut anschließen, während bil- 
lige SCSI-Lösungen im DOS-Lager - Defini- 
tion hin oder her - bisweilen nur wenige Fest- 
platten unterstützen oder bei einem Streamer 
beziehungsweise Wechsellaufwerk ganz die 
Zusammenarbeit verweigern, Ein guter SCSI- 
Controller kostet zwischen 400 und 450 Mark. 

Die physikalische Anbindung geschieht ex- 
tern über ein herkömmliches SCSI-Schnittstel- 
lenkabel 50 Pin auf 50 Pin Centronics oder bei 
interner Verkabelung über einen Pfostenstek- 
ker; software-mäßig empfehlen wir den Einsatz 
von Ez-SCSI oder Corel SCSI (siehe Kasten) 

Um eine Mac-Festplatte am DOS/Windows- 
PC anzuschließen, gibt es seit kurzem noch 
eine zweite Option: einen externen SCSI-Kon- 
verter, der auf die parallele Schnittstelle des PCs 
gesteckt wird und dann die SCSI-Signale ent- 
sprechend umsetzt. Diese Lösung will einen 
SCSI-Adapter obsolet machen (gesehen zum 
Beispiel bei Wilke Technology, Telefon 02 41/ 


IW AUSGEZEICHNETE SCSI-TREIBER FÜR DIE 


EMPNENLUNG 


DOS/WINDOWS-WELT 


SCSI ist in der PC-Welt, anders als im Mac-Bereich, zwar noch eine relativ neue Anschlußmög- 
lichkeit - dennoch nun auch dort groß im Kommen. Wir können Ihnen vor allem zwei Trei- 
ber-Sätze empfehlen, mit denen Sie SCSI-Geräte via PC anzusteuern vermögen. 


Ez-SCSI stammt aus dem Hause Adaptec - einem der Marktführer in Sachen SCSI-Controller 
für IBM-PC-kompatible Rechner, Ez-SCSI gehört gewöhnlich zum Lieferumfang eines Adap- 
tec-Controllers, kann für 129 Mark aber auch solo bei der Firma Starline in Leinfelden-Ech- 
terdingen (Telefon 07 11/90 25 00) bestellt werden. Ez-SCSI (sprich: easy-Skuzzy) gibt es 
derzeit in der Version 3.0x und besteht aus einem Satz von Treibern, Utilities und TSR-Pro- 


grammen, mit dem Sie nicht nur Festplatten, sondern auch andere Massenspeicher an- 
schließen können. Wir selbst steuern beispielsweise unser magneto-optisches Laufwerk von 
Fujitsu (128 MB), Apples altes CD-ROM-Drive und einen Bernoulli-Vertreter mit Ez-SCSI an 
einem 386er Rechner - bislang ohne Probleme. 


Corel SCSI 2.0 versteht sich im Gegensatz zu Ez-SCSI, das speziell auf Adaptec-Controller abge- 
stimmt ist, als „Universal-Treiber für fast jedes SCSI-Gerät". Es bietet Treiber für CD-ROM- 
Laufwerke wie für SCSI-Drucker, Festplatten, Scanner und sonstige Massenspeicher mit 
SCSI-Anschluß. Sein Preis: rund 300 Mark (Distributor: Computer 2000, München, Telefon 
0 89/7 80 40-0). Wollen Sie Speichermedien am Netzwerk-Server nutzen, steht Ihnen mit 
Corel SCSI Network Manager die netzwerkfähige Variante des Treiber-Sets zur Verfügung. 
Diese Version ist jedoch deutlich teurer: an die 1370 Mark. 
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15 40 71), ist mit rund 380 Mark aber fast so teu- 
er wie ein guter SCSI-Adapter und arbeitet ob 
der Übersetzungsarbelt, das ist klar, langsa- 
mer als ein entsprechender Controller. 


Angenommen, Sie haben Ihre 
&>0 DOSen-Festplatte glücklich im 
Mac installiert und das alte Mac-Modell in ein 
externes Gehäuse verbannt. Doch nun wei- 
gert sich Ihr Mac, die interne Festplatte als 
Startlaufwerk zu akzeptieren. Er bootet stur 
von der externen Festplatte, auf daß Sie das Ex- 
DOS-Drive stets neu mounten müssen. Nur 
nach einem Neustart bootet der Mac von der 
internen Platte. Alle ID-Spielereien haben Sie 
einer Lösung keinen Schritt näher gebracht. 
Wir setzen dabei voraus, daß Sie beim Re- 
formatieren Ihrer neuen” SCSI-Festplatte die 
Optionen „bootable“ und „Auto-mount" ange- 
geben haben. Da der Mac nach einem Neustart 
- in diesem Fall entfällt die Kaltstartphase 
samt Anlaufzeit für den Spindelmotor-durch- 
aus willig von der internen Festplatte bootet, 
vermuten wir, daß diese im anderen Fall nicht 
schnell genug hochfährt, um dem Controller 
in der erforderlichen Zeit das Ready-Signal zu 
liefern. Daher springt das externe Medium ein. 
Was tun? Entweder Sie installieren die lah- 
me Festplatte extern, dann muß sie aus Grün- 
den des SCSI-Protokolls ja einige Sekunden vor 
dem Rechner angeschaltet werden, ist also 
zurrechten Zeit einsatzfähig, Oder Sie probie- 
ren es einmal mit einem Kontrollfeld wie ‚Set 
Timeout“, daszum Lieferumfang der Formatier- 
Software Disk Manager Mac von Ontrack Com- 
puter Systems gehört (hierzulande etwa beim 
Steinrücker Software Service erhältlich, Tele- 
fon 0 22 36/3 11 37, 145 Mark), Damit soll der 
Mac veranlaßt werden, beim Booten etwas 
länger auf die Festplatte zu warten, 


CD-AIN-Laufwerk 


Zwei Rechnerwelten, ein CD- 
= > 5 ROM-Laufwerk: kein Problem 
Am einfachsten ist es, wenn Sie ein CD-ROM- 
Laufwerk für den Mac kaufen, da Sie so gewiß 
den passenden Treiber haben. Gehen Sie dage- 
gen den umgekehrten Weg und erwerben ein 
CD-ROM-Laufwerk für den DOS-Bereich, müs- 
sen Sie darauf achten, daß dieses keinen par- 
allelen Port und keinen proprietären Anschluß 
besitzt, sondern via SCSI am PC angeschlos- 
sen wird. Achten Sie auch darauf, daß das 
SCSI-Gerät des Common Command Sets (CCS) 
mächtig ist - was heute eigentlich kein Thema 
mehr sein dürfte. CCS ist der kleinste gemein- 
same Belehlssatz, auf den sich die Hersteller 
verständigen konnten. Als Treiber empfehlen 


Cam 


Der IX-4015: Der kompakte 


A4-Farbscanner für Ihr persönliches DTP-Studio. 


Sie müssen kein Profi sein, um hervor- 
ragende DTP-Arbeit zu leisten. Mit dem 
Farbflachbett-A4-Scanner IX-4015, der Soft- 
ware OFOTO® und dem Farb-Bubble-Jet- 
Drucker BJC-600 können Sie auch ohne 
Fachwissen am PC oder Macintosh selbst 
gestalten. Die Lösung von Canon eignet sich 
optimal für die Erstellung von Prospekten, 
Werbeaussendungen oder persönlichem 
Briefpapier. In Farbe oder Schwarzweiß, 
ganz wie Sie wollen. Der IX-4015 liest eine 
farbige A4-Seite mit 400 dpi Scanauflösung 
in nur 20 Sekunden in Ihren Computer ein. 
Es spielt keine Rolle, ob Sie Texte, Grafiken 
oder Fotos einscannen: Der Farbscanner 
IX-4015 liefert die besten Voraussetzungen 
für brillante DTP-Ergebnisse. Auch in puncto 
Software bietet Canon die perfekte Lösung: 
Mit der Autoscan-Funktion der Software 
OFOTO® wird das Einlesen von Bilddaten 
zum Kinderspiel. Ein Mausklick genügt, und 
Sie haben ein perfektgescanntes Image, das 
kreativ weiterbearbeitet* werden kann und 
dank eines patentierten Verfahrens original 
wiedergegeben wird. Kompleltwird Ihr klei- 
nes DTP-Studio durch den Farb-Bubble-Jet- 
Drucker BJC-600, ein wahres Farb-, Raum- 


an: 72 " 


ucon | 


und Druckwunder, der Ihre Scanergebnisse 
in brillanter Qualität zu Papier bringt. 

* Micrografx Picture Publisher" 3.1 LE(Windows"*) 
oder Adobe Photoshop" 2.5.1 LE (Macintosh'*) 
kostenlos im Bundle 


zur Bundling-Software und zum Bubble- | 
| Jet-Drucker BJC-600. 


| Name/Vorname: 


| Firma: 
| Tel./Fax: 
Postfach/Str.:; 


| PLZ/Ort: 


MAN VERSTEHT SICH BESSER 
Canon Deutschland GmbH 
Postfach 10 03 64, 41403 Neuss 
Telefon (0 21 31) 1 25-0 
Telefax (0 21 31) 1252 11 
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wir in diesem Fall Mac-seitig das CD-ROM- 
Toolkit von FWB Hammer (Vertrieb: Prisma, 
Telefon 0 40/6 88 60-0, 179 Mark). Diese Trei- 
berkollektion unterstützt die gängigsten Lauf- 
werke der DOS-Welt. Ob sich damit jeder Exot 
ansprechen läßt, ist fraglich. Daher unserTip: 
Kaufen Sie lieber ein CD-ROM-Laufwerk für 
den Mac und schließen es am 80x86-PC an. 


Sind Sie durch widrige Umstän- 
& > =! de gezwungen, etwa Apples CD- 
ROM-Laufwerk CD 300 am DOS-PC zu betrei- 
ben? Dann verwenden Sie DOS-seitig einen 
guten SCSI-Adapter wie den 1542 von Adap- 
tec (siehe Abschnitt Festplatte). Zum Anschluß 
benötigen Sie ein SCSI-Standardkabel (50/50 
Centronics) und beispielsweise Ez-SCSI ab 
Version 2.x. Um in der DOS/Windows-Welt 
überhaupt ein CD-ROM-Laufwerk installieren 
zu können, muß betriebssystemseitig zudem 
noch die CD-ROM-Extension mscdex.exe in- 
stalliert sein, die ab MS DOS 6.0 im Liefer- 
umfang des Betriebssystems enthalten ist, 

Da CD-ROM-Laufwerke in der Apple- wie in 
der IBM-Welt gleichermaßen den Standards 
High Sierra und ISO 9660 entsprechen, ist es 
relativ problemlos, mit ein und demselben 
Laufwerk am Mac Mac-CDs und am IBM-PC- 
Kompatiblen PC-CDs zu lesen. Schwieriger 
wird es, wenn Sie etwa am PC Mac-CDs lesen 
wollen. Sie können dann zwar die meisten 
Dateien problemlos öffnen, vorausgesetzt, sie 
sind in der Data-Fork abgelegt. Die Ressource- 
Fork (dort werden gewöhnlich Programmcode, 
Icons, Fensterdefinitionen und ähnliche Daten- 
strukturen gespeichert), die immer dann ins 
Spiel kommt, wenn es um selbstextrahieren- 
de Dokumente oder Applikationen geht, bleibt 
dem PC natürlich verschlossen, 

Die beim Wandern zwischen der Mac- und 
der PC-Welt üblichen Probleme haben Sie 
auch hier: Die Umlaute und das „ß" werden 
nicht korrekt wiedergegeben und lange Da- 
teinamen gemäß DOS-Konvention nach acht 
Buchstaben abgebrochen. Arbeiten Sie unter 
Quicktime für Windows, braucht Sie das alles 
nicht zu tangieren. Das Programm bietet von 
Haus aus entsprechende Konvertier-Tools, 


Wechselplaftenmedium 


Sind Sie im Besitz eines Wechselplatten- oder 
eines magneto-optischen Laufwerks, gilt das 
gleiche, was wir bereits bei den Festplatten 
ausgeführt haben. Adaptec und Ez-SCSI auf 
der IBM-PC-Seite, ein Standard-Formatierer 
aufder Mac-Seite, das richtige SCSI-Kabel in 
beiden Welten, Terminierung nicht vergessen 
- und schon kann es losgehen. 
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DOS-SEITIGES VORGEHEN 


© CD-ROM-Laufwerk am externen Adap- 
tec-SCSI-Port anschließen. 

® CD-ROM-Laufwerk extern terminieren. 

© Den Treiber aspicd.sys In die config.sys- 
Datei einbinden, beispielsweise: Driver = 
aspicd.sys/d:applecdO. 

© Treiber mscdex in die autoexec.bat ein- 
binden, etwa: 

msedex /d:applecdO /v /l:g /m:20, wobei: 

d/ der Name ist, den man bei aspicd.sys 

angegeben hat (hier applecdO), 

v/ Ausgabe von mehr oder weniger sinn- 

vollen Informationen bedeutet, 

/\: der Laufwerksbuchstabe ist, unter dem das 

CD-ROM-Laufwerk angesprochen werden 

soll (hier g), 

/m; die Anzahl der verwendeten Buffer 

angibt, 

/e den Treiber anweist, die Buffer im Expan- 

ded Memory abzulegen (ist nicht zwingend 

erforderlich). 

Danach müssen Sie nur noch das CD- 

ROM-Drive einschalten, warten, bis es ange- 

laufen ist, den PC neu booten und loslegen. 


Monitor 


& Grundsätzlich lassen sich relativ 
> 1 viele VGA-Monitore problemlos 
am Mac betreiben - vorausgesetzt, man besitzt 
den richtigen Adapter oder ist handwerklich 
geschickt genug, um einen entsprechenden 
Adapter im Do-it-yourself-Verfahren zu löten. 

Notwendig wird ein solcher Adapter, weil 
Apple-Rechner ein selbstkonfigurierendes Vi- 
deo besitzen, das, abhängig vom Zustand der 
sogenannten Sense Pins, bereits beim Booten 
in einen bestimmten Darstellungsmodus geht 
- ganz im Gegensatz zur DOS/Windows-Welt, 
wo Sie immer erst einen Treiber für eine be- 
stimmte Auflösung installieren dürfen. Je nach- 
dem, wie diese drei „Erkennungs-Pins" beschal- 
tet sind (offen, auf Masse beziehungsweise 
untereinander verbunden oder auch über Di- 
oden verschaltet), geht der Mac in den entspre- 
chenden Videomodus. 

Bei der Wanderung vom PC zum Mac muß 
außerdem der VGA-übliche dreireihige I5poli- 
ge Anschluß auf den zweireihigen |5poligen 
Anschluß umgelegt werden. Die Beschaltung 
der drei Pins und die physikalische Anschluß- 
umsetzung übernehmen beispielsweise Adap- 
ter oder entsprechende BNC-Kabel 

Einen sehr guten Adapter bietet Monitor- 
hersteller Eizo (Produktnummer MDC-68, 168 
Mark, erhältlich über Eizo-Händler), aber auch 


die Firma BM&T hat mit Varioscreen ein Pro- 
dukt im Angebot, das sich auf verschiedene 
Auflösungen einstellen läßt und 148 Mark zu- 
züglich 12 Mark für den Versand kostet. Dar- 
über hinaus hat der Distributor Cebas (69214 
Eppelheim, Telefon 0 62 21/76 00 38) einen 
mit 64 Mark recht günstigen Adapter, bei dem 
via Dip-Switches ebenfalls unterschiedlichste 
Auflösungen zu realisieren sind. 

Leider herrscht nicht bei allen 


8 & VGA-Monitoren eitler Sonnen- 
schein. Manche Modelle, ob Fest- oder Mul- 
tifrequenz-Ausführung, vermitteln ein gewis- 
ses Aquariumfeeling: Der Bildschirminhalt ist 
zwar erkennbar, nur leider durch einen Grün- 
schleier verunstaltet. Und der läßt sich weder 
durch heftigstes Regeln von Helligkeit oder 
Kontrast noch durch Einsatz immer neuer Ad- 
aptervarianten beseitigen. An einem DOS- 
Rechner verhält sich der grünstichige Monitor 
dagegen völlig unauffällig. 

Dies liegt daran, daß Apple-Rechner drei 
verschiedene Sync-Signale schicken: Sync on 
Green, Composite Sync und getrenntes horizon- 
tales und vertikales Sync. Der Grünstich rührt 
nun daher, daß der Monitor die horizontalen 
und vertikalen Synchronisationssignale nicht 
von „normalen“ Bilddaten zu unterscheiden 
vermag. Der Grünanteil ist in diesem Fall über- 
höht. Ist der VGA-Monitor nicht imstande, die 
Sync-on-Green-Signale richtig zu interpretie- 
ren, bringen auch die unterschiedlichsten Ad- 
apter keine Abhilfe. Was tun? 

Die Apple-Hotline rät, sich beim Händler das 
Hardware System Update 3.0 zu organisieren 
(kostenlos, vielleicht mit Bearbeitungsgebühr), 
da dieses in einem solch problematischen Fall 
die Sync-Signale einfach abschaltet 

Ein weiteres Kapitel in Sachen „VGA-Moni- 
toram Mac” hat Apple mit seinen neuen Risc- 
Macs aufgeschlagen. Besitzen Sie beispiels- 
weise einen Multisync-Monitor NEC 3D aus ver- 
gangenen DOS/Windows-Tagen, können Sie 
diesen Multifrequenz-Bildschirm auch am Po- 
wer Mac betreiben, und zwar mit einer Auflö- 
sung von 640 mal 480 Bildpunkten bei 38 kHz 
Horizontalfrequenz und der für Apple typi- 
schen Bildwiederholrate von 67 Hz 

Sie benötigen dazu allerdings zwei Adapter, 
da der Power Mac 6100 über einen speziellen 
Video-Ausgang verfügt: zunächst einen Adap- 
ter, der die 50 Pins des Power Macs auf 15 Pin 
zweireihig umsetzt (ist von NEC nicht zu bekom- 
men, aber angeblich bei jedem Apple-Händ- 
ler), sowie einen zweiten Adapter, der wieder 
15 Pin zweireihig auf 15 Pin dreireihig umsetzt. 
Letzteren erhalten Sie auch bei der Firma 
Poosch in München (Telefon 0 89/1 40 62 38, 
Bezeichnung Mac 640a). Der Adapter ist fest- 
kodiert auf 14 Zoll und kostet rund 41 Mark. 


Ein einziger Stift für viele Techniken, 


: 
CalComp-DrawingSlate 

Wog mit den Hemmnissen für Grafiker und perfekt imitiert werden. 

Designer im Umg L Die Dra Grafiktabletta gibt es in drei 

Denn die new Formaten: A5, Ad und A3, DrawingSlate unter: 


stützen intuit! 
günstigen Preis. 

Die kabellosen Stifte sind ebenso einfach zu 
benutzen wie Blei Kreiden usw, und 
liegen auch eben: ‚aut in der Hand 

Alle führende: kanwendungen unter- 
stützen die einzigartigen drucksensitiven 
Funktionen des Draw ie eine große 
Bandbreite unterschi r Strichstärken, 
Sprühdichten und W‘ Winkel ermögli 
chen, Mit einem einzigen Stift können alle 
Zeichen», Mal» und Retuschiertechniken 


rCalcomp 


n: Ad, 
stützt alle PC-Umgehungen einschließlich 
DOS, Windows und Apple Maeintosh 
Das ultra-dünne, superleichte Ca 


altrı 
Einstieg in die Welt der Computergrafik 


leisten kann! 
[Abt DM 799 25 
{ incl. Mwgr 


Für mehr Inforı 
faxen Sie bitte 
zusammen mit Ihr 


FAX: 02131/955-106 


ProDuKT-InFO 
Kennziffer 77) 


0190 - 574700 
CHAT-SET 


U) Das 24h online Chat-System 


Loggen Sie sich mit Ihrem Modem 
bei uns ein - und erleben Sie eine 
neue Dimension der Online- 
Kommunikation. LIVE! 


Ein Satelli-LINE Service für DM 1.15 / Min 


PropukT-InFro) 
Kennziffer 42 


@innolecen 


GESELLSCHAFT FÜR INNOVATIVE SYSTEMTECHNOLOGIEN mbH 


Wenn Sie Ihren Mac nicht mehr 
hören wollen, ... 


Wir haben das, was alle wollen: 
Ruhe am Arbeitsplatz durch 
VARIOFAN 
Sie ersetzen einfach Ihren lau- 
ten Lüfter durch unseren extrem 
leisen VARIOFAN, und schon 
können Sie Ihren Mac nicht 

mehr hören - garantiert. 
(Bericht: MACup 6/94 5.36) 


„dann rufen Sie doch mal bei uns an! 


für alle Desktop Macs (außer kompakte u, LC) 
VARIOFAN 8412GMV (80x80x25) 69,- 
129,- 


für alle Quadras der Reihe 8xx und 9xx 
VARIOFAN 4312MV (119x119x32) 
72 


° 6100/60 8/250 /cD 4500,- 
° 6100/60 16/250 /SoftWindows 4900,- 
° 7100/66 8/250 /CD 6500,- 
° 7100/66 16/250 /SoftWindows 6900,- 
» 7100/66av 8/500/CD 8200,- 
» 8100/80 16/500 /int. 9200,- 
speed up your Power Mac 
°e PPC Cache Card 256KB Level Il 430,- 
° PPC Cache Card 512KB Level Il 950,- 
« Leonardo SP 2700,- » ARGETE 2050,- 


2 Kanal NuBus ISDN Karte, 
128 Kbit maximal, Incl. Twist! 


1 Kanal serielles ISDN Gerät, 
64 Kbit max, incl. LeonardoProl 


« NEU: PAN - 14.400bps FaxModem für Leonardo SP 895,- 
RAM I 

72-pin SIMMs Video-RAM 

für LC-II, Performa 450/475, für alle Quadras und Power Macs 

An: 236 KB/BOns #6. 
«2 MB/8Ons 207- ° 512.KB/80ns 80,- 
« 4 MB/8Ons 322- NEU: „Blackbird” 
» 8 MB/8Ons 678,- für Powerbook 520, 520c, 540, 540c 
« 16 MB/80ns non-composite 1150,- * 4MB 460,- » 8MB 805,- 
« 32 MB/80ns non-composite 2300,- * I16MB 1550,- +32 MB 3105,- 

Peru 
Festplatten / Backü 

Festplatten 
« 340 MB Quantum ProDrive 3%", LPS, 12ms 640,- 
« 540 MB Quantum ProDrive 3%", LPS, 12ms 940,- 
« 1080 MB Quantum EMPIRE 3%", LPS, 9,5ms 1780,- 
« 1800 MB Quantum ProDrive 3)", HH, 9,5ms 2280,- 

Streamer PrODUKT-INFO] 
« 166B WangDAT, SCSI-2, incl. 1 Tape Kennziffer 74] 2380, 
« DAT Streamer Tape (maxell) DDS 120m/4mm (max.16 GB) 44,- 
« Alle Geräte sind auch extern lieferbar. Aufpreis: 230,- 


Dieffenbachstraße 33 - 10967 Berlin 
Talefnn NAN/EOA EN 71 - Telefax N2N/E01 7A BR 


Welten 
Bummler 


Naus Trackball 


Die Maus gehört zum Standard- 
&>0 lieferumfang eines jeden Mac. 
Aber es kann ja sein, daß jemand ein beson- 
ders ausgefallenes Mausmodell oder gar ein 
edles Designer-Exemplar besitzt. Oder viel- 
leicht mag er auch einfach nicht auf die Be- 
quemlichkeit einer Dreitasten-Maus verzichten. 
Wie dem auch sei, Sie haben durchaus Aussicht, 
eine DOS-Maus in die Apple-Welt mitzuneh- 
men - vorausgesetzt, Sie sind im Besitz einer 
seriellen Maus, die Microsoft- oder Mouse- 
Systems-kompatibel ist. Verwenden Sie hin- 
gegen eine PS/2-Bus-Maus, haben Sie nach 
unserem Kenntnisstand schlechte Karten 
Übrigens läßt sich auf folgende Weise auch 
ein serieller Trackball am Mac anschließen. 
Zunächst ist rein physikalisch die serielle Ver- 
bindung herzustellen, sprich: die fremdländi- 
sche Maus muß entweder am Drucker- oder 
Modemport angeschlossen werden, Sie soll- 
ten sich zu diesem Zweck ein Kabel löten, das 
wie folgt auszusehen hat: 


Mac DIN 8 80x86 db9 
Pin Pin 

1 7 (RTS) 

3 (TxD-) 3 (RxD) 

4 (GND) 5 (GND) 

2 2 

8 (RxD+) 5 (GND) 


‚Am besten kaufen Sie sich ein gewöhnliches 
serielles Mac-Kabel und schneiden es in der 
Mitte durch. So haben Sie Mac-seitig bereits 
den richtigen Adapter. Das Besondere an die- 
ser Verkabelung (im Prinzip eine abgewan- 
delte Nullmodem-Verbindung) ist, daß die 
Maus darüber Strom bekommen muß. Zur 
Spannungsversorgung werden die beiden 
ersten Pin-Paare verwendet. 

Die Shareware „Serial Mouse Driver‘ von 
Charles Rentmeesters aus Madison im US- 
Bundesstaat Wisconsin (besprochen in der 
Utility Watch 4/94, zu beziehen unter ande- 
rem über die Macwelt) sollte sodann die seriellen 
Signale in Mauspositionen für den Mac umset- 
zen. Sie müssen das CDEV nur in den System- 
ordner stecken und können dann via Kon- 
trollfeld den Maustreiber konfigurieren. 

Da bei einer Dreitasten-Maus in der Mac- 
Welt nur ein Knopf standardmäßig belegt ist, 
haben Sie die Möglichkeit, die beiden anderen 
Tasten mit einer häufig benötigten Tasten/ 
Mauskombination zu belegen - etwa für die 
erweiterte Auswahl, bei der ja bekanntlich 
neben dem Mausklick die Hochstelltaste per- 
manent zu halten ist, Auch solche Optionen 
sind im Kontrollfeld anzugeben 
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EEE Serial Mouse BEE) 


Serial Mouse Driver 
©1992 Charles Rentmeesters 


Event Type: 


er een 


Modifiers; 
I shirt 
U] cma 


Ol contro1 
DJ option 


Port: @ Modem () Printer 
Type: (® Mouse Systems () Miorosoft 
[X] show ICON At Start Up 


DOS-BEQUEM In der Apple-Welt gibt es bekannt- 
lich ja nur eine Maustaste, die beiden anderen kön- 
nen Sie daher zu Ihrer Bequemlichkeit nutzen. 


Tastatur 


Tastaturen sind im Mac-Bereich 
= > E ein recht heikles, da immer noch 
äußerst teures Vergnügen. Während Sie in der 
DOS-Welt ein Keyboard schon für weniger als 
50 Mark bekommen (den Punkt Qualität wol- 
len wireinmal außen vor lassen), müssen Sie 
für Apples Standardtastatur immer noch an 
die 320 und für das erweiterte Keyboard gar sat- 
te 450 Mark hinblättern. Was liegt näher, als die 
DOS-Tastatur mit in die Mac-Welt zu nehmen. 

Dazu benötigen Sie einen speziellen Adap- 
ter, denn die Tastatur wird DOS-seitig an einem 
speziellen Tastaturport angeschlossen, beim 
Mac hingegen am Apple Desktop Bus (ADB). 
Die Firma Vertical-Informatik (74189 Weins- 
berg, Telefon 0 71 3497 01 21) beispielsweise 
bietet einen Spezialadapter für rund 130 Mark 
an, mit dem sich MF2-Tastaturen aus der IBM- 
PC-kompatiblen Szene am Apple Desktop Bus 
anschließen lassen. Bis dato hatte auch das 
Unternehmen Applied Technologies (Telefon 
0 30/8 59 29 58) mit E.Key einen Adapter für 99 
Mark im Angebot, der es konvertierten DOS- 
Anwendern erlaubt, AT- oder MF2-Tastaturen 
am Mac anzuschließen. 


Joystick 


Natürlich läßt sich auch ein Joy- 
8>»0 stick beim Sprung in die Mac- 
Welt mitnehmen, Applied Technologies hatte 
bislang einen 149 Mark teuren Adapter für 
IBM-PC-kompatible Joysticks namens Mac 
Enjoy Flight im Angebot (übrigens auch Adap- 
ter für Atari- und Commodore-Ausführungen), 


Was dieser Adapter leistet, war uns leider nicht 
möglich herauszufinden, da wir die Berliner 
Firma im Laufe unserer Recherche nicht errei- 
chen konnten. Der Joystickport der IBM-PC- 
Kompatiblen ist zwar eine Art serieller Schnitt- 
stelle mit 15 Pins, ganz so trivial ist die Umset- 
zung allerdings nicht, da die Signalflüsse in 
beiden Welten unterschiedlich sind, so daß 
möglicherweise Timing-Probleme auftreten 


Arbeitsspeicher 


Ehe Sie daran gehen, Ihren PC in 
- > puncto Arbeitsspeicher zu kan- 
nibalisieren, um die wertvollen Steinchen im 
Mac weiterzuverwenden, sollten Sie überprü- 
fen, ob Ihr PC bereits mit SIMMs ausgestattet 
ist oder noch mit zahllosen einzelnen „Tau- 
sendfüßlern“, wie sie lange Zeit in der PC-Welt 
gang und gäbe waren, Bei letzterem haben Sie 
keine Chance. Besitzt Ihr PC dagegen SIMMs, 
sollten Sie im Handbuch nachlesen oder beim 
Händler ermitteln, ob dies Wald-und-Wiesen- 
Module sind oder ob der Hersteller - belieb- 
tes Beispiel: Compaq - sein eigenes Süpp- 
chen kocht und spezielle SIMMs verwendet 
Dann sollten Sie die SIMMs am besten dort las- 
sen, wo sie sind, Im Mac machen sie nur Ärger 

Natürlich können wir nicht für alle SIMM- 
Hersteller und für alle Macs die Hand ins Feu- 
erlegen, daß DOS-SIMMs immer und überall 
(siehe auch SIMM-Folder) reibungslos funk- 
tionieren. Wir selbst haben im SE/30 und Qua- 
dra 700 seit Jahr und Tag DOS-SIMMs instal- 
liert (9-Chip-Module statt Platinchen mit acht 
aufgelöteten DRAMSs, wie sonst im Mac-Bereich 
üblich), weil diese billiger waren, Probleme 
haben sie nie verursacht. Der Mac übersieht ein- 
fach geflissentlich das neunte Parity-RAM 
Noch liegen uns keine Erfahrungswerte vor, 
ob dies auch für die Power Macs gilt, 

Daher unser Tip: Wenn Sie bei einem Chip- 
händler ordern, dann lassen Sie sich zusichern, 
daß diese DOS-SIMMs auch in Ihrem Mac rei- 
bungslos funktionieren. 


Drucker 


Drucker gehören gewiß zu den 
& & =) Geräten, die am häufigsten platt- 
formübergreifend genutzt werden. Recht ein- 
fach haben Sie es, wenn das Ausgabegerät 
bereits von Haus aus auf sein interkulturelles 
Treiben vorbereitet ist, sprich: wenn es nicht 
nur den in der Mac-Welt üblichen Localtalk- 
Anschluß oder die in der PC-Welt gängige par- 
allele Schnittstelle besitzt, sondern zumindest 


STANDARD SOFTWARE 


Endlich da: die Textverarbeitung 
für den Power Macintosh! 


HIGHLIGHTS 
WordPerfect 3.0 


„Maclike"-Benutzerführung 


% 
Turboschnell durch PowerPC 


NativeMode-Unterstützung 


% 
Intelligente Installation auf'PowerMac- 


und 68k-MacRechnern 
% 
Frei könfigurierbare Buttonleisten 


+ 
Umfangreiche Grafik- und Layoutfunktionen 
+ 
Innovative Integration von 


Tabellen’ und Formeln 


ordPerfect 3.0 Vollprodu 


"DM 599, 


ÖS 4 375, 


& 
‚A CCelerap Med for 
Mac intosh 


ct 3.0 Update 


DM 249,- 


ÖS 1.818, 


fect 


Yannıan 


G“ Neuigkeiten für alle, die auf eine namhafte Text- tigen Programmbefehle - und macht damit die Textverarbei- 
verarbeitung für den Power Macintosh gewartet ha- tung noch einfacher und noch schneller. Ganz einfach 
ben: WordPerfect 3.0 ist da! Voll lauffähig im Power Macin- macht Ihnen WordPerfect 3,0 jetzt auch die Gestaltung und 
tosh Native-Mode sowie auf allen Apple Macintosh-Rech- Integration von Tabellen sowie die Erstellung von mathema- 
nern. Und mit einer Vielzahl neuer Funktionen, die WordPer- tischen Formeln. Dank neuer Programmeditoren, die sich zu 
fect 3.0 zu etwas ganz Besonderem machen - sowohl für den umfangreichen Grafik- und Layoutmöglichkeiten des 
„Profis” als auch für Einsteiger. So bietet Ihnen die neue Programmes gesellen. Übrigens: WordPerfect 3.0 ist ab so- 
„Mac-like"-Benutzeroberfläche u.a. frei kon- fort verfügbar - zu einem Preis, bei dem Sie 


figurierbare Funktionsleisten für alle wich- WordPerfect sicherlich gleich zugreifen werden. 


Der autorisierte Fachhandel bezieht WordPerfect 3.0 exklusiv bei PRISMA EXPRESS, Hamburg oder bei PRISMA EXPRESS, Wien 
Das Update auf WordPerfect 3.0 erhalten Sie bei UpToDate, Hamburg (Tel. 040/657 33-250) oder bei UpToDate, Wien (Tel. 0222/270 52 71) 
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Welten 
Bummier 


mit beiden Anschlußoptionen gleichzeitig aus- 
gestattet ist. Und ganz bequem wird es, wenn 
der Drucker automatisch erkennt, über wel- 
che Schnittstelle gerade Daten in welcher 
Druckersprache (Postscript, PCL) geschickt 
werden und automatisch in den entsprechen- 
den Modus umschaltet. Das erspart das lästi- 
ge Umschalten am Druckermenü, 


& m Was aber, wenn man zum Bei- 
> 2) spiel einen HP Deskjet oder La- 
serjet, einen Canon Bubblejet respektive einen 
Epson-Nadeldrucker besitzt, der nur mit einer 
Schnittstelle kommt, nämlich der fürs Entree 
in die IBM-Welt? Der Weg, einen PC-Drucker 
am Macanzuschließen, führt gewöhnlich über 
Powerprint von der Firma GDT Softworks (erhält- 
lich etwa bei der EDV Systemberatung, Rode- 
rich Bott, Telefon 02 71/38 39 74, oder via Pan- 
dasoft, Telefon 0 30/3 15 91 30, 248 Mark), Sie 
erhalten für Ihr Geld ein paralleles/serielles 
Kabel (samt integrierter Logik), mit dem Mac 
und Drucker verbunden werden. Laut Her- 
steller lassen sich damit über 1200 PC-Drucker 
für den Mac vereinnahmen. 

Powerprint in der derzeitigen Version 2.0.4 
unterstützt keinen Farbausdruck, Ihr Deskjet 
550C wird also zum banalen Schwarzweiß- 
Drucker degradiert. Doch dieses Manko ist in 
Kürze behoben, wenn die neue Version 2,5 auf 
den Markt kommen wird (vielleicht ist sie es 
schon, wenn Sie diese Macwelt in Händen hal- 
ten). Sie unterstützt 32-Bit-Color-Quickdraw 
und damit im vollen Umfang den Deskjet 550C. 

Powerprint gibt es ferner in einer netzwerk- 
fähigen Variante, Mit Powerprint NW (Novell 
Netware) können Sie beispielsweise einen 
Drucker ansprechen, der in ein Novell-Ether- 
net-Netzwerk eingebunden ist. Allerdings gilt 
auch für den netzwerkfähigen Bruder, daß der 
derzeitige Stand der Treiber-Technik nur die 
Schwarzweiß-Ausgabe ermöglicht. Ein neuer, 
farbfähiger Treiber ist in diesem Fall vage für 
Ende des Jahres projektiert. 

Wollen Sie aber einen Canon BJC 800 an- 
sprechen, steht Ihnen noch ein anderer Weg 
offen. Er führt über einen zusätzlichen SCSI- 
Port samt Quickdraw-Kit, das bei jedem Canon- 
Händler erhältlich sein soll und aus dem BIC 
800 einen BJC 820 macht, der im Prinzip iden- 
tisch mit Apples Color Printer ist, Sie haben die 
Möglichkeit, den Drucker vom Mac aus über 
den Canon-Treiber oder via Apples eigenem 
Color-Printer-Treiber anzusteuern. Die Aus- 
gabe erfolgt in beiden Fällen farbig. 

Nicht-Mac-konforme Drucker lassen sich 
auch mit Insight Developments Macprint oder 
mit Orange Micros Grappler Ilsp am Mac betrei- 
ben - Powerprint hat diesen Lösungen in den 
letzten Jahren aber eindeutig den Rang abge- 
laufen. So erledigt Powerprint ein siebensei- 
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tiges Word-Dokument in weniger als acht Minu- 
ten, während Macprint an die 13 Minuten dafür 
benötigt und der Grappler Ilsp erst nach 28 
Minuten die Zielgerade passiert. Powerprint 
liefert auch die beste Qualität, wenn es darum 
geht, eine komplexe Grafik oder eingescann- 
te Bilder zu Papier zu bringen. 


Ganz anders sieht es aus, wenn 

Sie beispielsweise einen Desk- 
writer geerbt haben und diesen nun an einem 
80x86-Rechner anschließen wollen, In diesem 
Fall haben Sie schlechte Karten. 

Mit Apples alter Localtalk-Karte für den PC 
(inzwischen wird die Lösung unter Dayna-Logo 
für 695 Mark vertrieben (etwa H/S/D Consult, 
Telefon 0 30/3 99 91 10) den Anschluß zu rea- 
lisieren, zerschlägt sich schnell. Die dazu mit- 
gelieferte Software unterstützt nur Postscript- 
Drucker, die via Localtalk angesteuert werden, 
Leider bietet Druckerhersteller Hewlett-Pack- 
ard auch kein Upgrade-Kit mit serieller/paral- 
leler Schnittstelle an, um den Deskwriter so zum 
PC-Drucker umzufunktionieren. 


Scanner 


1 Hand- oder Flachbettscanner 
& WE lassen sich in beiden Welten 


nutzen — vorausgesetzt, sie besitzen eine SCSI- 
Schnittstelle. Sind sie zudem Twain-konform 
(siehe Kasten), steht der gemeinsamen Nut- 
zung eigentlich nichts mehr im Wege. 

Agfa etwa bietet seine Scanner bereits mit 
entsprechenden Mac- und PC-Treibern an, bei 
der Firma Microtek, deren Scanner auch von 
Vobis unters Volk gebracht werden, können 
Sie den PC-seitig notwendigen Treiber gegen 
eine Bearbeitungsgebühr zusätzlich erstehen 
(oder Sie laden ihn aus der Vobis-Mailbox her- 
unter). Erkundigen Sie sich bei Ihrem Herstel- 
ler, wie er es mit der Mac-PC-Synergie hält. 


AMY TWAIN SORGT 
RI FÜR ANSCHLUSS 


Twain ist ein Standard zum Anschluß von 
Bildeingabemedien wie Scanner, Frame- 
grabber oder digitale Kameras. Twain ba- 
siert auf SCSI und umfaßt im Prinzip ein API 
(Application Programming Interface) sowie 
ein Protokoll. Die Spezifikation (vorgese- 
hen beispielsweise in Photoshop) ermög- 
licht es unter anderem, aus einer Appli- 
kation heraus verschiedene Scanner anzu- 
steuern, ohne daß dazu jeweils spezielle 
Treiber erforderlich wären. 


Indem 


& Erste Voraussetzung, um ein Mo- 
>U dem am PC wie am Mac glei- 
chermaßen zu nutzen, ist, daß Sie eine exter- 
ne Modemlösung Ihreigen nennen und nicht 
etwa eine PC-Steckkarte, Am flexibelsten sind 
Sie beim Weltenbummel, wenn Sie ein Modem 
kaufen, das wie die Zyxel-Ausführungen für 
Mac- und DOS-PCs gleichermaßen angebo- 
ten wird und nicht wie das Dove-Fax speziell 
auf den Mac ausgelegt ist. Schließlich unter- 
scheiden sich die Modems nur in puncto seri- 
ellem Kabel und der Fax/Modem-Software. 


are-Handshake). 


chner 


Möglicherweise können Sie beim Händler 
gleich die entsprechenden Kabel und die Soft- 
ware für beide Welten kaufen (bei Zyxel rund 
90 Mark Aufpreis). Wenn nicht, sollten Sie es 
Mac-seitig erst mit einem Apple-Modem-Kabel 
versuchen (klappt leider nicht immer), ehe Sie 
zum Ll.ötkolben greifen. Bei einem Kabel im 
Do-it-yourself-Verfahren haben Sie dann aber 
die Gewißheit, daß es das richtige ist. 

Software-seitig empfehlen sich Standard- 
lösungen wie Fax Stf aufder Mac-Seite (erhält- 
lich etwa bei Supra, Telefon 0 22 34/9 85 90, oder 
Fontis, Telefon 0 40/2 29 20 36, Preis: 198 Mark) 
und Winfax Pro 3.0 (gesehen etwa bei Soft- 
ware Express, Telefon 0 77 21/79 71, Preis: 263 
Mark) auf der DOS/Windows-Seite. 


(MINI)Preise & Support 
(MORE)Service für Sie 


nt 


(POWER)Stations 


‘(POWER)Mobile | NEU | 
Powerbook 520 4/160 4.299 
Powerbook Duo 280 4/200 4.999 
EN nee 
= „ (MASSEN)Speicher 
usa Syquest 270, 14 ms, +1x 270 MB Cart., komp. 10518 1.349 
KIA MO-Laufwerk 1,3 GB, + 650 MB, oxtern, + 1 Med. 4.999 


(PROFI}Monitore & Systeme 
I 1.149 


38 cm (15") RasterOps, Portrait l > 

43 cm (17) Quato, trinitron, Highaualiiy ig 2.149 
11443 cm (17") Quato 24 bit, 3000% beschleunigt 3.599 

51 cm (20") Apple, MultipleScan Trinitron 3.999 

53 cm (21'") Quato, b.1600x1200, digit., Highauality44. 199 


: (HIGHEND)Scanner 


SL. Powerlook, 1200 dpi, 30 bit + Photoshop plug-in 3.999 
KT Microtek scanmaker Ill, 1200 dpi, 36 bit + Photosh. 2.514 6.799 


(QUALITÄTS)Drucker 


ze 
. mm E_ 
FARGO Primera, Thermocolor, incl. Photo-Druck-Option, 
A4 + Postscript-Erweiterung T-Seript, 2 Druckmodi 3.199 
Apple Select 360, Postscript-Laser, 600 dpi, A4 2.819 


‚(BELICHTUNGS)Studio 

wülltre Setter 72 Li olichter, bis , 
31 cm Bel.-Breite, BE rd era) ergrdn 49.799 
Ultre Setter 94 Linotype ao., 40 cm Bel-Breite 59.699 


‚(MULTI)Media 


ca Radius VideoVision vidoo/Audio In/out/Bearbeitung 
+ 24 bit-Karte, Anschlußpanel S-VHS/VHS (solange Vorrat reicht) 2.499 


Multimedia CD, Special FX, 6 Programme + ClipArt 569): 
(CREATIVE)Software 
GW Aldus Freehand 4.0d 
CE QuarkXPress 3.3d 
(WERK)Zeuge 


InEU) Kabellose Maus, Infrarot m. Akku, Ladeger., Maushalter 99 
Wacom Grafiktablett UD 1212 A4 1.199 


(MAXl)Service von uns EB, ware STACKER 


v Apple-Point-Händler verdoppelt Ihre Fr 
/ Individuelle Fachberatung Festplatten. Kopanı# 
 Firmenleasing nur DM 17 


Personal Phone Hotline ' Frag Si nach wollrgn 
. Angeboten und Kompletllösungen. Preis/ 
/ Output Service-Bonus h 0, un rjmar ve 
INf| Alla Preise zuzgl, Versen 'arsichsrung: 
v Personal Software Training | Laloıung par UPS NN. Mörken and Elpenhim 


dt. jewäiligien,Harsreller 


Gottschalk & Dalka Computer Peripherie Sales : 


Eschersheimer Landstraße 69 = 60322 Frankfurt/M. 
Tel. 069 / 55 83 68 » Fax 069 / 5 97 25 48 


Praduktändarungen und! Irrlümer vörbahalten. Na 


Immer auf dem 
Laufenden: 
Letraset Update- 
Service 


EEE Information 
I ı% 


Ob Apple Macintosh oder IBM PC und kompa- 
tible Systeme, mit dem Letraset Update-Service 
bieten wir Ihnen den direkten Draht zu allen 
Informationen über Software Aktualisierungen, 


Preise und Lieferzeiten, 


Letraset Kunden erhalten automatisch Update- 


Infos und Angebote von Adobe bis Wacom, 


Interessiert? Nutzen $ie unseren Service und 


sprechen $ie mit unseren Mitarbeiterinnen Gabi 
Bock und Eva Stepan. 


Letraset Deutschland GmbH, Mergenthalerstraße 6, 
60388 Frankfurt/Main, Telefax (069) 420994-50. 


MACWORLD- p 0 
ExPoösıtioN. Eaeel, 


opt. LO 


Köln__1994 
22,-27 Sopt, 
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MW TEST 


SIE SUCHEN EINE 
PREISWERTE UND 
DENNOCH 
LEISTUNGSFÄHIGE 
RELATIONALE 
DATENBANK? DANN 
HABEN SIE DIE 
QUAL DER WAHL 
ZWISCHEN 4D FIRST 
1.0, FOX PRO 2.5 
UND - MIT EIN- 
SCHRÄNKUNGEN - 


FILEMAKER PRO 2.1 


VON PETER WOLLSCHLAEGER 
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Beziehungs 


nser Vergleich mag Datenbankprofis 

zwar etwas sonderbar anmuten, doch 

in einem wesentlichen Punkt sind die 

Kandidaten identisch: Jedes der drei 

Produkte kostet weniger als 600 Mark, 
Teure und übermächtige relationale Daten- 
bankprogramme wie Oracle und Omnis sind 
nur für investitionsfreudige Firmen erschwing- 
lich, müssen die doch dann neben den kom- 
plexen Programmen gleich noch einen Daten- 
bankprofi mit einkaufen. 

Unser Vergleich ist allerdings insofern ganz 
interessant, treten doch mit 4D First und File- 
maker Pro zwei typische Macintosh-Program- 
me gegen den Klassiker Fox Pro aus der Welt 
von DOS/Windows an. Filemaker Pro funktio- 
niert zwar inzwischen auch auf Windows, doch 
hat es damit dieser Oberfläche nur zu einigen 
Mac-Aspekten verholfen, während auf der an- 
deren Seite Fox Pro auf dem Macintosh ein 
paar Windows-Gags zu bieten hat 

Wie auch immer, ein Auswahlkriterium ha- 
ben wir damit gleich zu Anfang gefunden: 
Wer auf die Austauschbarkeit zwischen dem 
Mac und Windows-PCs angewiesen ist, kommt 
an Filemaker Pro oder an Fox Pro nicht vorbei. 

AD First hingegen kann zwar durchaus Da- 
ten aus der DOS-Welt importieren, doch File- 
maker Pro und Fox Pro übernehmen auch die 
dazugehörigen Layouts und Programme. An- 
dererseits jedoch ist die 4D-First-Stammda- 
tenbank 4th Dimension seit 1985 am Macin- 
tosh-Markt vertreten, was wiederum zur Folge 
hat, daß sich diverse andere Mac-Applikatio- 
nen besser mit 4D verknüpfen lassen. Eine an- 
dere nicht ganz vergleichbare Tatsache - und 


PREISWERTE 
RELATIONALE 
DATENBANKEN 


hier müssen wir den Vorbehalten der Daten- 
bankprofis rechtgeben - sind die Grundeigen- 
schaften der Datenbankmodelle selbst. 

4D First und Fox Pro sind relationale Daten- 
bank-Management-Systeme (kurz DBMS), wäh- 
rend Filemaker Pro das sogenannte flache Mo- 
dell (Nat file) vertritt. Auf den ersten Blick hat 
das flache Modell von Filemaker Pro den Vor- 
teil, daß es den Umgang mit dem System ver- 
einfacht. In dem Moment aber, wo relationa- 
le Eigenschaften (Beziehungen zwischen meh- 
reren Dateien) gefragt sind, wird die Arbeit 
mit Filemaker Pro dann doch umständlich und 
vergleichsweise sehr langsam. 


SPEICHERBEDARF Für den folgenden, schritt- 
weisen Vergleich betrachten wir zunächst ein- 
mal die Hardware-Basis, die Sie den Datenbank- 
programmen anbieten müssen, Installieren 
Sie die Software-Pakete vollständig, so redu- 
ziert 4D First die Kapazität Ihrer Festplatte um 
12,5 MB, während Fox Pro ganz ungeniert 
gleich mit rund 20 MB zuschlägt. Klarer Sieger 
in diesem Punkt ist Filemaker Pro, denn die- 
ser Kandidat bescheidet sich mit nur 3,1 MB. 

Doch betrachtet man den Aspekt Speicher- 
platz differenzierter, so täuschen diese Zah- 
len gewaltig. Denn happige 8,7 der 12,5 MB 
bei 4D werden von Beispielen belegt, das Pro- 
gramm selbst beansprucht lediglich 1,6 MB 
Fox Pro andererseits benötigt 2,9 MB, seine 
Beispieldateien addieren sich auf 5 MB 

Der nächste dicke Brocken bei Fox Pro ist 
das aus Sicht von Macianern zu große Hilfe- 
System (5 MB), erzählt es doch massenhaft 
Dinge, die nur für Windows-Anwender von 


Illustration: Patrik Mastellotto 


Beziehungs 


INT 


SPEICHERBEDARF 


Interesse sind. Filemaker schließlich ist nur 
I MB groß, die übrigen 2,1 MB. des Pakets sind 
verschiedenen Beispielen vorbehalten. 

Was die RAM-Belastung angeht, so zeigt 
diese der Kasten oben. Es wird deutlich, daß 
Fox Pro nur dann auf einem 4-MB-Mae zufrie- 
denstellend arbeitet, wenn man auch noch 
den virtuellen Speicher einschaltet, während 
4D First und Filemaker Pro auf solchen Syste- 
men nicht die geringsten Probleme bereiten. 
Wir haben das auf einem Powerbook 170 mit 
4 MB RAM ausprobiert und können für die- 
sen Fall Fox Pro nicht empfehlen. 

Das andere Einsatzextrem ist ein Power 
Macintosh 8100/80, der über einen Hauptspei- 
cher von 16 MB verfügt. Der Test beweist zu- 
nächst, daß jedes der drei Programme mac-like 
programmiert ist, denn Abstürze sind nicht zu 
vermelden. Aufgrund dieser Hardware-Basis 
haben wir auch großzügig auf alle Geschwin- 
digkeitsmessungen verzichtet, denn die Pro- 
gramme sind unter dieser 


DOS-Programm entwickelt, und zwar als Clo- 
ne zu Dbase. Letzteres selbst entstand in den 
Anfängen des PCs und setzte damit einen Stan- 
dard, der heute als x-Base-Standard firmiert. 
Doch mußte Dbase seinerzeit auf die sehr 
knappen Ressourcen des PCs Rücksicht neh- 
men und setzte dann noch einiges drauf, was 
sich nicht gerade als „State of the Art" der 
DBMS-Entwicklung bezeichnen läßt. 

Das später erschienene Fox Base hingegen 
überzeugte durch höheres Tempo und zusätz- 
liche Leistungsmerkmale eine schnell wach- 
sende Fan-Gemeinde. Der Zwang zur Kompa- 
tibilität mit Dbase war zugleich sein Vor- und 
Nachteil. Fox Base wurde von Microsoft auf- 
gekauft, zu Fox Pro weiterentwickelt und spä- 
ter auf Windows und den Mac zugeschnitten. 


ZUSATZPRODUKT Microsoft bietet jedoch ne- 
ben Fox Pro noch Access und damit gleich 
zwei relationale Datenbanken an. Access ist 
eine eigenständige Microsoft-Entwicklung, 
Fox Pro eine Erwerbung. Damit hat Microsoft 
nun ein dickes Problem, was die Positionierung 
der Produkte angeht, und argumentiert primär 
in der Art: „Access für alle, Fox Pro für die Pro- 
fis“. Diesem Ratschlag aber folgen die Profis 
nicht so recht, weil viele von ihnen Access vor- 
ziehen, Sie sollten jedenfalls wissen, daß Ac- 


Voraussetzung sehr viel 
schneller, als wir über- 
haupt messen können. 

TEMPOREICH Rein rech- Typ 
nerisch allerdings ist Fox 
Pro speziell in den Abfra- 
‚gen überlegen, denn sein 
hohes Tempo - basierend 
aufdem Rushmore-Algo- 
rithmus - ist der Grund 
dafür, daß es sich gegen 
das ehedem in der PC- 


8 Datenfeld fur die Datei: Kunden 


Bezeichnung: 


® A Kol 
[6] Toxt 

© Zahl 

oO 0) sanzzan 

[6] 0 Lange banzzanl 
(6) Bi ontum 

Oo: umrzeit 

[6] 8 ıBonlenn 

o Bild 

Or Or untargataı 


Attribute 


DD] Eingabe zwingend 
Ü Nicht eingebbar 
Nicht anderbar 

BR Indiziert 
Einmalig 
U] Auswahl 
DUnsichtbar 


Aktive Hilfe... 


(_tte.. 


| 
= 


Welt dominierende, aber 
schwerfälligere Daten- 
bankprogramm Dbase 
durchsetzen konnte. 


Betrachtenswert sind 


(_Anprecnen )[ [73 


TABELLE IN 4D FIRST Der Nachteil der Tabellendefinition in 4D First ist, 
daß sie im „Blindflug" arbeitet, weil der Dialog immer nur das aktuelle Feld zeigt. 


aber noch andere Aspek- 
te und auch die Entwick- 
lungsgeschichte von Pro- An0 
grammen, sagt sie doch na 
etwas über die jeweilige Sl 
Reife und die Kompati- 


city 
bilität aus. Zudem sehen state 
wir dabei, warum wir das ap 
eine oder andere Daten- phone 


OD) Bars] Eon] am) 


Table Structure U 


Type width bec 
Character 5 
Character 55 
Character 20 


Character 
Character 
Character 
Character 


bankprogramm nicht be- 

rücksichtigen wollten. 
Zunächst zu Fox Pro: 

Es wurde ursprünglich als 
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Macıntosh HI FoxPro Tutorial Customer dbf 


Fields 12 Length 


TABELLE IN FOX PRO Diese Lösung der Tabellendefinition bringt in je- 
dem Fall wesentlich mehr Übersicht als beim Pendant von 4D First. 


cess sich einfacher gestalten, bedienen und 
auch programmieren läßt und damit eher ein 
moderneres Konzept verfolgt. 

Warum erwähnen wir Access dann nuram 
Rande? Ganz einfach: Dieses Datenbankpro- 
gramm ist der DOS/Windows-Welt vorbehal- 
ten und für den Mac nicht verfügbar. Einen 
wichtigen Tip zu Access wollen wir trotzdem 
noch geben. 4D First ist Access sehr viel ähn- 
licher als Fox Pro. Wer also von Windows auf 
den Macintosh umsteigt und von früher her 
Access gewohnt ist, der sollte 4D First wählen, 

4D First 1.0 ist der kleine Bruder von 4th 
Dimension 3.0 oder, wenn Sie so wollen, der 
Nachfolger des schmächtigen File Force, das 
nicht mehr produziert wird. Faktisch ist 4D 
First eine leicht abgespeckte Version von 4th 
Dimension und somit nicht grundsätzlich neu. 
Was auch gut ist, kann es so doch auf lang- 
erprobte, fehlerfreie Routinen zurückgreifen, 

Der wesentliche Unterschied zu 4th Dimen- 
sion ist eine eingebaute Sperre, welche die 
Anzahl der möglichen Verknüpfungen aufzehn 
Tabellen begrenzt. Diese Sperre wird automa- 
tisch aufgehoben, lädt man eine mit 4th Dimen- 
sion 3.0 erstellte Datei, die mehr als zehn Be- 
ziehungen einsetzt. Ansonsten sind beide Pro- 
gramme voll auf- und abwärtskompatibel. 

Filemaker Pro stammt von Claris, der Soft- 
ware-Schmiede von Apple. Die Entwickler woll- 
ten damit auch beweisen, wie einfach Macin- 
tosh-Programme selbst bei so komplizierten 
Anwendungen wie Datenbanken zu bedienen 
sind. Dabei entschieden sie sich für das flache 
Modell, weil es einfacher zu handhaben ist. 

Inzwischen bieten aber auch relationale 
DBMS vollen Mac-Komfort, 4D First ist hier 
ein ausgesprochen gutes Beispiel. Filemaker 
Pro wirkt da langsam altmodisch. Daher wird 
die nächste Version, die Ende 1994 kommen 
soll, auch ein echtes relationales DBMS sein. 


DIE GRUNDSCHRITTE IM VERGLEICH 4D First 
kennt drei Betriebsmodi: Im Designmodus 
wird die Datenbank entwickelt, wozu auch die 
Programmierung zählt. Der Benutzermodus 
gestattet eine uneingeschränkte Nutzung der 
Datenbank, während im Runtime-Modus nur 
noch das möglich ist, was vorher program- 
miert oder nicht ausgeschlossen wurde, 
Grundsätzlich gelten diese Betriebssarten 
auch für Fox Pro, allerdings mit dem Unter- 
schied, daß im Runtime-Modus ein kompi- 
liertes (ausführbares) Programm arbeitet. An- 
zumerken ist jedoch, daß für Einzelapplika- 
tionen von Fox Pro auf isolierten Rechnern 
das sogenannte Distribution-Kit benötigt wird, 
das wiederum Teil der professionellen Aus- 
gabe Ist. Und die kostet etwas mehr. 
Filemaker Pro kennt den Design- und den 
Benutzermodus (Layout und Blättern genannt). 


Die High-End Drucksensitiven 


TABLETS 


= v 


uora 


cordions 


schnurlose Eingabemedien 
Designer-Stift in Form eines 
Rotring-Kalligraphen / ohne Batterie 
optimale Tablet-Oberfläche 

hohe Übertragungsrate & Präzision 
Gößen von A4 bis A2 

wahlweise MAC, SG, PC Anschluß 


Name 
Firma 
Anschrift 


Telefon/Fax 


Reimerstwiete 20-22 © 20457 Hamburg 
Tel.: 040-374 26 80 © Fax 374 26 89 
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DiE NEUE SERIE: 2 
SPEICHER-KNow-HoW- AKTUELL 


Power-Platten 
für Power CPUs 


Schnellere Systeme und speicher- 
hungrige Anwendungen erfor- 
dern immer leistungsfähigere 
Festplatten. 


Die leistungsmerkmale der neuen Lauf- 
werkeserien von Fujitsu werden durch 
drei zukunftsweisende Technologien be- 
stimmt: 

Mit magneto-resistiven [MR-) Köpfen, der 
innovativen Lesekanaltechnologie PRML 
und dem verbesserten Kodierverkahren 
„RL 8 von 9" haben wir in unseren 
Laufwerks-Familien die drei wesentlichen 
neuen Festplatten-Technologien verwirk- 
licht. 

Sie als Anwender profitieren davon 
durch höhere Kapazitäten [bis 3,1 GByte 
bei 3,5 Zoll Formfaktor), schnelleren 
Datenzugriff und höhere Zuverlässigkeit. 
Da in unserer Branche mehr Leistung 
immer weniger kosten darf, hat Fujitsu 
gleichzeitig die Kosten pro MByte deut- 
lich gesenkt. 

Rufen Sie uns einfach an. Wir sagen 
Ihnen gerne mehr... 


Allegro 
Picobird 
Hornet 


DIE NEUEN FESTPLATTEN-SERIEN VON 
Fusıtsu: ANDERS ALS ALLE ÄNDEREN 


COMPUTERS, COMMUNICATIONS, MICROELECTRONICS 
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Doch die Macintosh-Menschen 
verstanden nicht. Ein Protokoll? 
Welches Protokoll? - Sie wußsten 
von ISDN, von LEONARDO, 
von ANDANTE und LEOTALK, 
selbst von PAN hatten sie schon 
gehört. Aber was sollten die alle mit 
Protokollen zu tun haben? - Sie ver- 
standen nicht den Sinn dieser Worte, 
aber eines war klar: Wenn jeder das 
Protokoll des anderen unterstützte — 
ganz ohne das Zutun der Macintosh- 
Menschen - dann war es nicht wich- 
tig, daß sie es verstanden. Aber es war 
gut zu wissen, daß sie sich darüber 
keine Sorgen machen mußten.* Und 


wer sorgt sich um Sie? 


*Wem die Protokoll-Sorgen Falten 
auf die Stirn trieben, der wählte 
06 21-3 38 16-0 
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HERMSTEDT GMBH 


Käfertaler Straße 164 : 68167 Mannheim 
Telefon (06 21) 3 38 16-0 . Fax 338 16-12 


Beziehungs 


PROGRAMMSTECKBRIEF 


4D FIRST 1.0 

Vorzüge: Relationale Datenbank für Einstei- 
ger, sehr bedienungsfreundliches Konzept, lei- 
stungsfähige Programmiersprache, objektbe- 
zogene Prozeduren (Scripts), flexible Formular- 
funktionen. Nachteile: Beschränkung auf 
maximal zehn relational verknüpfte Dateien. 
Systemanforderungen: Mac mit 2 MB frei- 
em RAM und System 7. Hersteller & Vertrieb: 
ACI, 85375 Neufahrn, Telefon 0 81 65/ 
9 51 90. Preis: etwa 500 Mark 


MW Kanau 


FOX PRO MAC 2.5 

Vorzüge: Sehr preiswertes System für Pro- 
grammier-Profis, gute Anpassung an den 
Macintosh, hohe Geschwindigkeit, kompa- 
tibel zum Dbase-Standard x-Base der DOS- 
PC-Welt. Nachteile: Belegt 20 MB Spei- 
cherplatz auf der Festplatte, arbeitet auf 
einem Mac mit 4 MB RAM nur bei Verwen- 
dung von virtuellem Speicher. Systeman- 
forderungen: Mac mit System 7 und 4 MB 
freiem RAM. Hersteller: Microsoft, 85713 
Unterschleißheim, Telefon 0 89/31 76-0. 
Vertrieb: Fachhandel. Preis: etwa 300 Mark 


m 
BES 


MW [aka 


FILEMAKER PRO 2.1 

Vorzüge: Sehr komfortable flache Daten- 
bank mit gewissen relationalen Fähigkeiten, 
exzellentes Hilfesystem, Scriptmaker mit 
Listen für alle Befehle und Optionen (Scripts 
werden per Maus zusammengeklickt), ein- 
fache Programmierung von Apple-Events, 
eigenes Netzwerk-Modul erlaubt schnellen 
Zugriff ohne Appleshare. Nachteile: nicht 
vollrelational. Systemanforderungen: Mac 
mit 2 MB freiem RAM und System 7. Her- 
steller: Claris, 85716 Unterschleißheim, Tele- 
fon 0 89/31 77 59-0. Vertrieb; Fachhandel, 
Preis: etwa 600 Mark 


MW I 


Einen Runtime-Modus gibt es dagegen nicht, 
doch lassen sich auch im Filemaker Pro viele 
Vorgänge mit Makros automatisieren 

Wie bei jeder relationalen Datenbank be- 
ginnt man mit der Tabellendefinition. Der Vor- 
gang ist in 4D First sehr einfach, gibt man doch 
je Tabelle nur die Bezeichner ein, klickt den 
Typ an und wählt eventuell noch die passen- 
den Attribute. Das Bild ‚Tabelle in 4D First“ 
illustriert diese Aufgabe. Störend ist, daß man 
dabei sozusagen im „Blindflug“ arbeitet, weil 
der Dialog immer nur ein Feld zeigt. In dieser 
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Hinsicht ist Fox Pro ein- |EEEEEEEEEEET struktur für: Baustellenverwaltungf 


facherzu handhaben, weil 
es eine Liste darstellt. Wie 
das aussieht, veranschau- 
licht die Abbildung ‚Tabel- 
le in Fox Pro“, Dazu müs- 
sen Sie nur noch wissen, 
daß ein Klick auf die Pfei- 
le ein Ausklappmenü mit 
den Feldtypen öffnet, oder 
anders ausgedrückt: Hier 
wird die für Windows typi- 


Projekt 
Projekt 
Name 
Anfangsdatum 


Zuliefer 
Verantwortlich 
Voranschlag 
Oeseh.Datum 
Endhosten 
Fertig am 


Onn4o0>> 
SONon>>>> 


sche Kombo-Box aufdem  VERKNÜPFUNG IN 4D FIRST Die Verknüpfungen werden einfach mit 
Mac nachgebildet der Maus gezogen und damit sehr übersichtlich dargestellt. 


VERKNÜPFUNGEN Die 
Herstellung der Verknüp- 
fungen zwischen den Ta- 
bellen ist der nächste 
Schritt im Datenbankde- 
sign. Dieser Vorgang ist 
in 4D First sehr einfach, 
muß man doch dafür nur 
die Beziehungen mit der 
Maus herstellen. Dabei 
gibt die Richtung die Ver- 
knüpfungsart an, 

Man zieht von „n nach 
I", also von der größeren 
Anzahl auf das einmali- 
ge Feld. Die Abbildung 
„Verknüpfung in 4D First” 
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VERKNÜPFUNG IN FOX PRO Bei diesem Thema kann Fox Pro nun gar 


urrent 4D First ist hier eindeutig überlegen. 


zeigt ein Beispiel und Felddefinitionen fur "Rechnungen" i u 48 Folder 
gleich noch einen Vorteil. Hame Eeldtya Ontionen Anzeige nach [Feidname _w 
Die Darstellung der Feld- Sm 5 ! 
bezeichner je Tabelle im en Mes 

sogenannten Strikturfen- | |sYerminoym Ama mümmemmtemun. 

ster ergibt einen guten ee un rel 

Überblick. Die Buchsta- ° nn Artikel un, = Sum (Portion Desamt) 


ben hinter den Namen 


geben den Typ an, Fett- en a 
schrift bedeutet, daß die- Ste 
se Felder indiziert sind, O Zahl E74 
= i ODatum #*D 
In Fox Pro hingegen Ozet eh 


werden die Verknüpfun- 
gen auf die alte Art erle- 


O Bild #B (mnonan..) 
oder Ton Pr (Mopmaaren) 

Oral | LEE ® un 

OÖ Auswertung®#A schen JR 


digt, da trösten auch die FELDDEFINITIONEN IN FILEMAKER PRO Tabellen gibt es in Filemaker 


schönen Windows-Dia- 
loge nicht darüber hin- 
weg. Die Abbildung „Verknüpfung in Fox Pro” 
demonstriert dabei recht deutlich, was hier 
auf den Anwender zukommt, 

In Filemaker Pro wiederum gibt es keine 
Tabellendefinition in diesem Sinn, weil es 
keine Tabellen oder - wenn man so will- nur 
eine einzige kennt. Deshalb startet die Ent- 
wicklung direkt mit den Felddefinitionen, wie 
auch die gleichnamige Abbildung zeigt. 

Der zugehörige Dialog ist dabei sehr gut 
gemacht, also liegt Filemaker Pro hier an der 
Spitze. Stehen die Tabellen oder die Felddefi- 


Pro nicht, man beginnt gleich mit den Felddefinitionen. 


nitionen, kümmert man sich um die Masken 
für die Ein- und Ausgabe. Alle drei Produkte 
bieten Standardlayouts in Masken- und Listen- 
form, die durchaus vergleichbar sind, 


HANDLAYOUT Auch beim Handlayout trifft 
man auf sehr viel Übereinstimmung, wie die 
drei Bilder „Masken in 4D First", „Masken in Fox 
Pro“ und „Masken in Filemaker Pro“ verdeut- 
lichen, Man kann sowohl grafische Elemente 
einbauen als auch Steuerelemente für die Be- 
dienung plazieren. In letzterem Fall sind aller- 
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MASKEN IN 4D FIRST Die Maskenerstellung kann automatisch erfolgen. 
Doch wenn zusätzliche Elemente nötig sind, muß man selbst etwas tun. 
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MASKEN IN FOX PRO Wie zu sehen, sind die Maskeneditoren sehr ähn- 
lich. Sie nutzen alle die Vorteile einer grafischen Bedienoberfläche. 


ER Rechnungen EEE 
Auftragser 


MASKEN IN FILEMAKER PRO Die wenigen Bedienelemente täuschen, 
klicken öffnet Paletten, und jede Grafik kann als Schaltfläche dienen. 


dings die Programmierer gefragt, denn ohne 
etwas Code hinter einem Steuerelement pas- 
siert da leider gar nichts, 

4D First hat eine Programmiersprache, die 
man als ein stark vereinfachtes deutsches Pas- 
cal bezeichnen könnte, Die damit erstellten 
Prozeduren werden an Buttons, Menüs (ein 


Menligenerator gehört 
dazu) oder an Ein/Aus- 
gabeformulare gebunden 
Das heißt: Es gibt Scripts, 
die für Datenfelder und 
Variablen gelten, Layout- 
prozeduren sind an ein 
Layout gebunden, wäh- 
rend Dateiprozeduren auf 
die ganze Datei und glo- 
bale Prozeduren auf die 
ganze Datenbank wirken. 

Die Prozeduren wer- 
den in einem speziellen 
Editor verfaßt, der teil- 
weise an den von File- 
maker Pro erinnert, weil 
sich die Routinen und 
Operatoren mit einem 
Mausklick in das Editor- 
Fenster befördern lassen 
Die Bezeichner im Fen- 
ster „Routinen” sind hier- 
bei die Titel von Aufklapp- 
menüs, hinter denen sich 
teilweise recht lange Li- 
sten verbergen. 


SCHLÜSSELWÖRTER lat 
man auf diese Weise das 
richtige Schlüsselwort 
ausgewählt, muß man 
selbst wissen, welche 
Parameter die jeweili- 
gen Funktionen benöti- 
gen. Dafür ist diese Pro- 
grammiersprache aber 
auch sehr viel leistungs- 
fähiger als das, was File- 
maker Pro bietet. 

Eine Programmier- 
sprache in diesem Sinn 
bietet Filemaker Pro über- 
haupt nicht. Seine Script- 
oder Makrosprache kennt 
keine Kontrollstrukturen, 
sondern nur Anweisun- 
gen. Die Scripts werden 
auch nicht geschrieben, 
sondern nur mit der Maus 
zusammengeklickt. Im 
Bild „Filemaker-Script“ 
wird der Vorgang demon- 
striert, Man holt einfach 


einen Befehl aus der Liste (links im Bild) in das 
rechte Feld und wählt dann aufforderungs- 
gemäß die zugehörigen Argumente aus. 
Applikationen in Fox Pro werden in einem 
Editor erstellt, der aber alles bietet, was ein Pro- 
grammierer so benötigt. Die erstellten Program- 
me lassen sich mit einem Interpreter direkt 


So finden Sie die 
richtige Datenbank 


Sie sollten sich zuerst darüber im klaren 
sein, ob Sie das flache oder das relationa- 
le Datenbankmodell benötigen. Prinzipiell 
gilt, daß das flache Modell einfacher zu 
handhaben ist. Es ist im Vorteil, wenn nur 
eine Datei existiert, beispielsweise eine 
Adreßverwaltung oder andere Archive, 


Das relationale Modell benötigen Sie, 
wenn mehrere Dateien miteinander zu ver- 
knüpfen sind, etwa zu dem Zweck, daß 
automatisch die Lagerdatei und die Buch- 
haltungsdatei angepaßt werden, wenn man 
einen Artikel in Rechnung stellt. 


Andererseits gilt, daß sich auch in rela- 
tionalen Datenbanken das flache Modell 
realisieren läßt, man richtet halt nur eine 
Tabelle ein, Die Bedienung ist dann - jeden- 
falls im Fall von 4D First - auch nicht kom- 
plizierter als in Filemaker Pro. 


Gewisse relationale Fähigkeiten hat 
Filemaker Pro auch , das heißt, eine Datei 
kann schon auf Daten einer anderen Datei 
zugreifen. Damit lassen sich relationale 
Funktionen realisieren, allerdings mit ei- 
ner nicht sehr effektiven Methode. Wenn 
Sie Filemaker Pro nun schon einmal haben 
und auf eine andere Datenbankdatei zu- 
greifen wollen, dann ist das durchaus mög- 
lich. Wenn Sie aber die Anschaffung einer 
Datenbank noch planen und wissen, daß 
solche Probleme Irgendwann zum Tragen 
kommen, dann erwerben Sie besser gleich 
ein relationales Datenbankprogramm. 


Zu den hier besprochenen Produkten ist 
außerdem noch folgendes anzumerken: 


m Wenn Sie Wert auf Kompatibilität zum 
x-Base-Standard legen und häufig die DOS/ 
Windows-Welt kontaktieren müssen, kom- 
men Sie an Fox Pro 2.5 nicht vorbei. 


EM Kommt es Ihnen nur darauf an, auf dem 
Mac und unter Windows mit einer gemein- 
samen flachen Datenbank arbeiten zu kön- 
nen, so ist Filemaker Pro eine gute Wahl, 


m Wenn Ihnen DOS und Windows ziem- 
lich egal sind, Sie aber dennoch Wert auf das 
relationale Modell legen, werden Sie als 
Einsteiger mit 4D First bestens bedient. Al- 
le mit 4D First erstellten Dateien werden übri- 
‚gens von seinem großen Bruder 4th Dimen- 
sion eins zu eins übernommen. 


m Wenn Sie ein System für Programmier- 
Profis suchen und richtig komplexe Appli- 
kationen schreiben oder aber sehr große 
und dennoch schnelle Datenbanken reali- 
sieren müssen, dann ist Fox Pro 2,5 das 
richtige Werkzeug für Sie. 


MACWELT 


JULI 94 65 


Beziehungs 
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Vorzüge: Einfaches Design, Icon-Konzept und 
‚damit interessanter Ansatz für Einsteiger. Nach- 
teile: Für Datenbank-Profis umständlich, unnötig 
aufwendige Installation, englische Handbücher. 
Systemanforderungen: Mac mit System 6.05, 
besser 7,1, Festplatte für Server. Hersteller: 
Helix Technologies, Vertrieb: Pele Computer, 
4914 Roggwil, Schweiz, Telefon 0041/63 49 10 
11. Preis: umgerechnet 1085 Mark, Zusatzar- 
beitsplätze 260 bis 400 Mark 


Diese Datenbank paßt in kein Konzept, 
weshalb wir sie gesondert vorstellen, Helix 
Express weicht von der Bedienung her stark 
von den drei hier besprochenen Datenbanken 
ab: Statt Tabellen gibt es Icons in Fülle. Damit 
kann Helix für Einsteiger, die noch nie eine Da- 
tenbank, speziell keine relationale, entwickelt 
haben, eine interessante Anwendung sein. 

Die Entwicklungsumgebung startet mit vier 
Icons im Fenster „Collection“. Hier zieht man das 
Icon „Relation“ auf die Arbeitsfläche und hat da- 
mit bereits eine neue (leere) Tabelle angelegt. Das 
Icon wird umbenannt, womit die Tabelle ihren 
Namen bekommt, Nach einem Doppelklick auf 
das Icon öffnet sich das „Relation"-Fenster, 
links erscheinen jetzt acht andere Icons. 

Helix arbeitet auch mit Feldern. Um so ein 
Feld anzulegen, zieht man das „Field-Icon" in 
die Arbeitsfläche und benennt es um, zum Bei- 
spiel in „Nachname“. Das alles wiederholt sich 


testen, Meistens wird man jedoch ein Projekt 
erstellen, in das alle Dateien der Applikation 
aufgenommen werden, und es dann dem Pro- 
jektmanager überlassen, daraus den Programm- 
code zu erzeugen. Im Fall von Steuerelemen- 


Definition des Seript 


ontoauszuge fur weitere Kunden" 


HELIX EXPRESS 2.0 


auch für andere Felder. Diese müssen nun noch 
Typen bekommen. Dazu ist ein Feld doppelt 
anzuklicken, worauf ein Dialog verschiedene 
Feldtypen anbietet. Über zwei Buttons sind wei- 
tere Dialoge zugänglich. 

Die fertige Tabelle präsentiert sich als eine 
Sammlung von Icons mit Namen, jedoch ist die 
in anderen relationalen Datenbanken übliche 
Darstellung übersichtlicher. Über das Template- 
Icon wird im nächsten Schritt die Basis für die Ein- 
gabe- und Suchmasken geschaffen. Wie 


und die Datenbank geladen. Anders ausge- 
drückt: Der Computer, der die Datei öffnet, ist 


* der Server im Netzwerk, die anderen Computer 


starten als Gäste „Helix Epress Client”. 

Der Dokumentmanager kann vorhande- 
ne Dokumente beliebiger Quellen erfassen, zum 
Editieren wird die jeweilige Applikation gestar- 
tet. Dokumente lassen sich kategorisieren und 
beschreiben, und man kann nach allen mögli- 
chen Kriterien suchen. 


bei Mac-Datenbanken üblich, lassen sich 
auch hier mit Hilfe einiger Grafikwerkzeu- 
‚ge ansprechende Masken zeichnen. 
Für Berechnungen zieht man das 
‚Abakus-Icon in das Tabellenfenster. Auch 
dieses Icon bekommt einen Namen und 
wird doppelt angeklickt, Jetzt kann man 


Order I. 


aus einer Liste die Symbole wählen, die || mau. | — 5 | 
man über Pfeile miteinander verbinden Yrsasr RER EEE (Hari) 
möchte. Die daraus resultierende grafi- L I) ® 

sche Darstellung kann komplexe Abläufe || im treusst? Hi nem an Prior Tach ons) 


sehr gut veranschaulichen. R 

Im klassischen Sinne ist Helix nicht 
programmierbar, Statt dessen gibt es jedoch 
„Sequences", Diese werden sinngemäß 
wie in Filemaker Pro zusammengeklickt, 
nur daß Helix wesentlich leistungsfähiger ist. 
Hier macht sich auch die grafische Darstellung 
von Abläufen mit dem Abakus sehr gut. 

Helix unterstützt das Client-Server-Konzept. 
Dazu wird auf einem entsprechend leistungs- 
fähigen Mac das Programm als Server gestartet 


ten kommt eine modernere Technik zum Zug 
Man geht vom Objekt aus in den Code-Editor, 
demzufolge schreibt man also die Handler je 
Steuerelement. Nebenbei bemerkt: Die Pro- 
grammiersprache von Fox Pro könnte man als 
ein strukturiertes Basic 
einstufen. Die Sprache 
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FILEMAKER-SCRIPT Programmieren muß oder kann man Filemaker Pro nicht. 
Statt dessen klickt man Scripts ganz einfach mit der Maus zusammen. 


ist überaus voluminös 
und reicht aus, um je- 
des x-beliebige Pro- 
gramm (nicht nur Da- 
tenbank-Applikationen) 
zu schreiben 
Voluminös ist aber 
auch die Dokumentati- 
on, Allein das Referenz- 
handbuch der Befehle 
und Funktionen ist ein 
dicker Wälzer von | 500 
Seiten. Alle Handbü- 
cher zusammen wiegen 
5,3 Kilogramm und sind 
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HELIX-OBERFLÄCHE Icons bestimmen das Ausse- 
hen. Aufklappmenüs und Buttons werden unterstützt. 


Helix nutzt alle Funktionen des Mac kon- 
sequent, womit es dem Programm gelingt, die 
Komplexität des Designs relationaler Daten- 
banken gut zu verstecken. Das ist für Einsteiger 
durchaus von Vorteil, doch für Entwickler, die 
andere Systeme gewohnt sind, eher verwirrend. 


etwa |4 Zentimeter hoch, während die vier 
kleinen Booklets von 4D First gerade mal 700 
Gramm auf die Waage bringen, Allerdings 
gehört ein Programmierhandbuch von 352 
Seiten mit zum Lieferumfang, doch das erhält 
man ungedruckt auf einer Diskette 


BEDIENUNGSKOMFORT STATT MANUAL 
Filemaker Pro liegt in Sachen Dokumentati- 
onsumfang im Mittelfeld, in der Qualität aber 
eindeutig auf dem letzten Platz. In seinen 
Handbüchern fehlen schlüssige und nach- 
vollziehbare Schritt-für-Schritt-Beispiele 
Aus Macianer-Sicht sind dünne Handbücher 
natürlich ein Vorteil. Zum einen werden in der 
Regel nicht einmal die gelesen, zum anderen 
wird von einem guten Programm eine intuiti- 
ve Bedienbarkeit erwartet. In diesem Sinne 
sind Filemaker Pro und 4D First tatsächlich 
die deutlich einfacher zu handhabenden Daten- 
banken, bieten dafür aber auch nicht die Lei- 
stungsreserve von Fox Pro 


-Info-Poster: Die 


m Jahre II der Macintosh-Rechnung sind von 
Apple noch acht Tischrechner und fünf Power- 
yooks sowie drei Powerbook Duos erhältlich. Das 
Unternehmen mit dem Apfel-Logo hat erneut sei- 
ne Produktpalette bereinigt und etliche Macs in 
den Ruhestand geschickt. Nahezu alle aktuellen 
odelle besitzen einen 68040-Prozessor von Mo- 
torola oder einen Power-PC-Chip beziehungsweise 
sind auf den Power Macintosh aufrüstbar. 

n unserem großen Macwelt-Info-Poster haben wir 
ür Sie sowohl die wichtigsten technischen Daten 
als auch die Preise sämtlicher verfügbaren Macs 
übersichtlich zusammengestellt 


Darüber hinaus finden Sie auf der Rückseite die- 
ses Macwelt-Info-Posters eine umfassende und 
ückenlose Tabelle über sämtliche Möglichkeiten, 
den Arbeitsspeicher Ihres Macintosh zu erweitern, 
angefangen vom Mac Plus bis hin zum Power Mac- 
intosh. Hier und in dem Artikel „‚Speicherkrösus” 
ab Seite 73) können Sie nachlesen, welche Spei- 
cherbausteine Sie benötigen, wie diese zu instal- 
ieren sind, welche Regeln Sie befolgen müssen 
und was beim Kauf der SIMMs zu beachten ist 

Um Ihnen das Ganze auch noch grafisch vor Augen 
zu führen, haben wir als Beispiel das Innenleben 
eines Macintosh LC Ill abgebildet. 


SO SIEHT DAS INNENLEBEN EINES MACS (LC III) AUS 
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SCS-Schnitt- 


Serieller und SCSI-Controller | 
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und Modem-Schnittstelle 
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Video- 
anschluß 


Video- 
controller 


Video- 
RAM 


Aalen \ 
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RAM- 

Steck- 


platz 


72-Pin-Slot für RAM 
RAM-Erweiterung (Arbeitsspeicher) 


ı aktuelle Produktpalet 


ALLE DESKTOP-MACS AUF EINEN BLICK 


Stand: Juni 1994 PERFORMA-SERIE QUADRA-SERIE  ___POWER-MAC-SERIE 
Macintosh-Modell Performa Performa Quadra Quadra Quadra Power Mac Power Mac Power Mac 
3 450 ‚475 ih 610 650 840 AV 6100/60 7100/66 8100/80 
(entspricht (entspricht (optional mit (nur mit (nur mit (auch mit (auch mit (auch mit 
LE I) LC 475) CD-ROM- CD-ROM- CD-ROM- CD-ROM- CD-ROM- CD-ROM- 


Laufwerk Laufwerk Laufwerk Laufwerk Laufwerk Laufwerk 
erhältlich) erhältlich erhältlich erhältlich) und AV und AV 
erhältlich) erhältlich) 


Prozessor F 68030 68LC040 68040 6800 68040 Power-PC Power-PC Power-PC 
601 601 601 
Taktrate 2>MHz 2MHz 25MHz 33MHz A0MHz 60MHz 66MHz BOMHZ 
Mathematischer optional optional eingebaut eingebaut eingebaut eingebaut eingebaut eingebaut 
Koprozessor (FPU) 
Arbeitsspeicher g- R = — 
Standard-Arbeitsspeicher 4 MB 4MB 4 MB 4MB 16 MB 8MB 8MB 16 MB 
Max. Arbeits- 36 MB 36 MB 68 MB 132 MB 128 MB 72 MB 136 MB 264 MB 
speichererweiterung 
SIMM-Typ 72-Pin 72-Pin 72-Pin 72-Pin 72-Pin 72-Pin 72-Pin 72-Pin 
(Art des Steckplatzes) 
Video-Unterstützung 
Standard-Video-RAM 512 KB 512 KB 512 KB 512 KB 1MB mitDRAM 1MB 2 MB 
Maximal-Video-RAM 768KB 1MB 1 MB 1 MB 2 MB en 2 MB 4MB 
au -Zoll; 
Farben bei Standard-Vi- 256 256 256 256 32768 mit AV-Karte 32 768 16,7 Mio. 
deo-RAM auf 16-Zoll wie Power 
Farben bei maximalem 256 32 768 32 768 32 768 16,7Mio. Mac7100/ 16,7 Mio. 16,7 Mio. 
Video-RAM auf 16-Zoll 66 
Max. Bildschirmgröße bei -I - - - 20 Zoll 20 Zoll 21 Zoll 


16,7 Mio. Farben mit 
maximalem Video-RAM 


Steckplätze 

Nubus-Steckplätze, keine keine 7-Zoll-Nu- 3 3 Nubus oder 3 3 
Processor Direct Slot LC-PDS LC-PDS bus (mit Ad- 040-PDSs 040-PDSs 601-PDS 601-PDS 601-PDS 
(PDS) (kompatibel apter auch belegt von belegt von 


mit LE II PDS) Videokarte Videokarte 


Ä tel] 


Pa u lu 


konfiguration(en) 160 MB 250MB 500MB 16h 

Platz für zusätzliche nein nein ein Wechsel- ein Wechsel- ein Wechsel- ein Wechsel- ein Wechsel- ein Wechsel- 

Speichergeräte medium, ei- medium medium, ei- medium medium medium, ei- 
ne weitere ne weitere ne weitere 


Festplatte Festplatte Festplatte 


Speicher 


GEMACHT 


RAM-ERWEITERUNG LEICHT 


VON RENATE REGNET-SEEBODE Krö sus 


atürlich steht es Ihnen frei, bei einem 

Rechner mit 68030- oder 68040-Prozes- 
sor- diese CPUs haben eine sogenannte Me- 
mory Management Unit auf dem Silizium inte- 
griert = virtuellen Speicher zu nutzen. In die- 
sem Fall zwackt das Betriebssystem von der 
Festplatte etwas Speicher ab und schlägt die- 
sen dem Arbeitsspeicher zu, Als kleine Lösung 
zwischendurch, um etwa eine Mammutdatei 
öffnen zu können, ist diese Lösung durchaus 
akzeptabel, auf die Dauer und für die tägliche 
Arbeit aber nicht zu empfehlen. Die Rechnerper- 
formance geht damit nämlich merklich zurlick 

Schließlich hat eine Festplatte eine durch- 
schnittliche Zugriffszeit von rund 20 Millise- 
kunden, und selbst superschnelle SCSI-2-Fest- 
platten kommen „nur” auf etwa neun Millise- 
kunden, während zum Beispiel 4-MBit-DRAMs 
eine mittlere Zugriffszeit von 60 Nanosekun- 
den besitzen. Von den längeren Wegen, die 
die Daten zurücklegen müssen, gar nicht zu 
reden. Diesen Zeitunterschied werden Sie 
beim Einsatz von virtuellem Speicher dann 
schmerzlich zu spüren bekommen. 

Der Kauf von RAM ist also unausweichlich 
Als kleine Faustregel: Arbeiten Sie unter System 
7, sollte Ihr Mac zumindest 4 MB besitzen, da- 
mit Sie einigermaßen zügig arbeiten können 
und das Betriebssystem oder die Applikation 
nicht nur damit beschäftigt sind, nicht benötig- 
te Komponenten auszulagern, Wollen Sie mit 
mehreren Büro-Applikationen gleichzeitig agie- 
ren, genügen Ihnen 4 MB Arbeitsspeicher nicht 
mehr. 2,3 MB braucht schließlich schon das 
Betriebssystem in voller Größe, und Filemaker 
Il beispielsweise wünscht 512 KB, Word 5.0 
zumindest 1024 KB. 8 MB RAM erscheinen 
uns hier eine gute Größe. Liebäugeln Sie gar 


mit Layouts und Bildbearbeitung in Echtfar- 
ben, dann sollten Sie beim Arbeitsspeicher 
keinesfalls geizen und Ihrem DTP-Rechner 
mindestens 20 MB RAM spendieren 

Noch üppiger geht es bei den Power Macs 
zu, Diese kommen zwar von Haus aus mit8MB 
Arbeitsspeicher — was reichlich klingt. Doch 
Risc-Applikationen, das nur zur Vorwarnung, 
sind deutlich speicherintensiver als die Pen- 
dants in der 680x0-Welt. Wenn Sie auf Ihrem 
Raketenrechner also nicht nur Clarisworks ein- 
setzen wollen, sondern planen, diesen mit 
rechenintensiven Applikationen zu fordern, 
dann sollten Sie sich gleich mit dem Gedan- 
ken anfreunden, den Speicher noch einmal 
auf mindestens 16 MB aufzustocken, Ganz 
sicher fahren Sie, wenn Sie Ihrem Power Mac 
doppelt soviel Arbeitsspeicher gönnen, wie 
Sie bislang in der 680x0-Welt benötigten 


LEICHTER EINBAU Sie können den Arbeits- 
speicher selbstverständlich bei Ihrem Apple- 
Händler kaufen und ihn dort auch gleich instal- 
lieren lassen — dann zahlen Sie nicht nur an die 
50 Mark für den Einbau, sondern müssen für 
die Speichermodule außerdem mehr berappen 
als bei einschlägigen Chipanbietern, 

Liegen Sie jedoch ein wenig Engagement an 
den Tag, studieren Zeitungsinserate und tele- 
fonieren etwas umher, werden Sie gewiß an 
günstigeren Speicher kommen. Da Apple im 
Gegensatz zu den PC-Herstellern schon seit 
Jahr und Tag SIMMs (Single Inline Memory 
Modules) verwendet — diese relativ handli- 
chen Platinchen, auf denen die DRAMSs auf- 
gebracht sind —, kann eine RAM-Aufrüstung 
eigentlich jeder vornehmen, der nicht gerade 
mit zwei linken Daumen gestraft ist, Allerdings 


ARBEITSSPEICHER 
KANN MAN NIE 
GENUG HABEN: DENN 
DIE PROGRAMME 
WERDEN IMMER 
ÜPPIGER, UND SEIT 
SYSTEM 7 GIBT SICH 
AUCH DAS MAC-OS 
OPULENT. WIE SIE 
DEN ARBEITSSPEI- 
CHER ERWEITERN, 


ZEIGEN WIR HIER 
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Speicher 


Krösus 


müssen Sie bei einigen Macs wie dem Quadra 
700 und 800 in Kauf nehmen, erst einmal das 
Netzteil und die Festplatte respektive die kom- 
plette Mutterplatine auszubauen, um an die 
Steckplätze zu kommen, Etwas schwierig ist die 
Speicheraufrüstung auch bei den Kompakt- 
Macs wie dem SE oder SE/30, da Sie deren 
Gehäuse zunächst mit einem überlangen Torx- 
T-15-Schraubendreher zu Leibe rücken müssen, 
ehe Sie an die beengten Innereien herankom- 
men. Eine Gefahrenquelle für den Bastler ist 
in diesem Fall auch die integrierte Monitorröhre, 
die selbst eine geraume Zeit nach dem Abschal- 
ten noch elektrisch geladen sein kann. 


VIELE WEGE FÜHREN ZUM ZIEL Der Arbeits- 
speicher läßt sich über die SIMM-Steckplätze 
aufrüsten. In jeden dieser Slots paßt ein SIM- 
Modul, das entweder 30, 70 oder, im Falle des 
IIfx, 64 Kontakt-Pins hat. Welche Module Sie 
in welchem Macintosh verwenden müssen 
und ob das RAM beim Umstieg in die Power- 
PC-Welt mitgenommen werden kann, das ent- 
nehmen Sie unserem großen Macwelt-Info- 
poster zum Thema Arbeitsspeicher. 

Fast jedes Mac-Modell hat andere Spei- 
cherausbau-Möglichkeiten, und auch die Kon- 
figurationsschritte, wie die Anordnung der 
SIMM-Bänke, variieren von Mac zu Mac. Vier 
Grundregeln gibt es dennoch, die gleicherma- 
ßen für alle Mac-Modelle Gültigkeit haben 
Wenn Sie die folgenden Ratschläge beherzi- 
gen, sollte eigentlich nichts schiefgehen. 
© Alle Steckplätze einer Bank müssen entwe- 
der völlig leer oder komplett gefüllt sein, damit 
der Rechner sie erkennt. Eine Bank ist übrigens 
verwaltungstechnisch gesehen eine Zusam- 
menfassung mehrerer SIMM-Sockel, 
® Benötigen Sie nicht gar soviel Speicher, so 
daß Sie mit einer gefüllten Bank gut bedient 
sind, dann installieren Sie die RAMs immer 
in Bank A, Diese muß nämlich stets gefüllt 
sein, Studieren Sie im Handbuch, welche Bank 
die Bezeichnung A hat. Beim Mac Ilcx und Ilci 
beispielsweise repräsentieren von der Mac- 
Vorderseite aus gesehen die vier Sockel auf 
der rechten Seite Bank A, während beim IIfx 
Bank B parallel zur Vorderseite liegt und Bank 
A diejenige ist, die näher zur Rückseite weist, 
Die gleiche Anordnung gilt für den Mac Plus, 
während beim SE/30 die Welt gerade anders- 
herum aussieht: Bank A ist hier diejenige, die 
näher an der Vorderseite plaziert ist. 
® Installieren Sie in einer Bank nur SIMMs 
der gleichen Kapazität. Kreuzen Sie also kei- 
nesfalls 4- und I-MB-SIM-Module in ein und 
derselben Bank, Daß diese strikte Regel unter 
anderem beim Quadra 800 außer Kraft gesetzt 
scheint, läßt sich leicht erklären: Hier ist, ver- 
waltungstechnisch gesehen, jeder Steckplatz 
eine eigene Bank. Wie die SIMM-Sockel Ihres 
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Rechners organisiert sind, können Sie gleich- 
falls unserem Macwelt-Infoposter unter dem 
Punkt RAM-Konfiguration entnehmen, 

© Wollen Sie in zwei Bänken SIMMs un- 
terschiedlicher Kapazität nutzen, installieren 
Sie gewöhnlich in Bank A die SIMMs mit der 
höheren Kapazität. Besitzen Sie jedoch noch 
einen Standard-Mac II (ohne Superdrive-Up- 
grade) oder verwenden das Onboard-Video 
bei dem Ilci und wollen 4- oder 16-MB-SIMMs 


24- UND 32-BIT- 
ADRESSIERUNG 


Spendieren Sie Ihrem Mac mehr Speicher, 
erkennt das Betriebssystem in einigen Fäl- 
len den RAM-Segen nicht. Der 24-Bit-Adres- 
sierungsmodus (Standard bei System 6, op- 
tional unter System 7) nutzt bei modularen 
Macs nämlich lediglich 8 MB Arbeitsspei- 
cher und bei den Kompakt-Rechnern Mac 
Plus, SE sowie Mac Classic gar nur maximal 
4 MB Arbeitsspeicher. 

Haben Sie einen Mac jüngeren Datums 
(ab IIci) unter System 7, dann brauchen Sie 
im Kontrollfeld „Speicher“ lediglich auf 32- 
Bit-Adressierung umzustellen, und schon 
können Sie sich als Speicherkrösus fühlen. 
Besitzen Sie dagegen einen Mac Plus, SE 
oder Classic, müssen Sie sich damit abfinden, 
daß diese Rechner der 32-Bit-Adressierung 
selbst mit Krücken nicht gewachsen sind; 
mit Compact Virtual 3.0 und einem 68030- 
Beschleuniger-Board kommt man bei die- 
sen Rechnern aber immerhin in den Genuß 
von 16 MB Arbeitsspeicher, 

Haben Sie einen frühen Mac (Il, IIx, IIcx 
oder SE/30), der unter System 7 arbeitet, 
brauchen Sie nur Mode 32 zu installieren, und 
schon können Sie das gleiche machen wie 
ein Besitzer des Quadra 700. Wer seinen 
modularen Mac (mit Ausnahme der Quadras) 
- aus welchen Gründen auch immer - noch 
unter System 6 betreibt, kommt mit Opti- 
ma von Connectix an den 32-Bit-Modus. 
Da diese Software laut Hersteller inkompa- 
tibel zum Multifinder ist, können Sie dann 
allerdings nur mit dem Finder arbeiten. 
Und noch ein beliebtes Problem Haben 
Sie Ihren Mac beispielsweise um 8 MB auf 
12 MB aufgerüstet und belegt die System- 
Software dann plötzlich statt 2,3 MB an die 
6,5 MB, dann läßt sich diese wundersame 
Vermehrung leicht erklären: Sie arbeiten 
noch in der 24-Bit-Adressierung, wo sämt- 
licher Arbeitsspeicher, der über 8 MB hin- 
ausgeht, nominell dem Systemnspeicher zuge- 
schlagen wird. Schalten Sie auf 32-Bit-Adres- 
sierung um, ist die System-Software wie- 
der normal groß - von Virus also keine Rede. 


einsetzen, dann gilt die Regel gerade anders- 
herum: Sie müssen die SIM-Module mit der 
höheren Kapazität unbedingt in Bank B instal- 
lieren, da bei diesen Macs Bank A maximal 
1-MB-Module unterstützt, Daß dies alles etwas 
esoterisch klingen mag, geben wir gerne zu. 

Achten Sie beim RAM-Kauf ferner darauf, 
daß die Speicherbausteine die geforderte Min- 
destgeschwindigkeit haben. Die mittlere Zu- 
griffszeit, im Nanosekunden-Bereich gelegen, 
besagt, in welcher Zeit die Bausteine Daten 
zum Lesen und Schreiben bereitstellen. Älte- 
re Macs bescheiden sich mit relativgemachen 
Steinchen, die lediglich eine mittlere Zugriffs- 
zeit von 120 oder 150 Nanosekunden haben 
müssen, 4-MBit-DRAMs dagegen kommen auf 
etwa 60 bis 80 Nanosekunden und sind den 
schnellen 680x0-Macs sowie ihren Power-Brü- 
dern gerade mal gut genug 


SCHNELLIGKEIT NUTZT NICHT IMMER Wer 
jetzt allerdings glaubt, mit superschnellen 
Speichermodulen seinem etwas langsamen 
Mac Beine machen zu können - schließlich 
stehen damit die Daten theoretisch früher zum 
Auslesen bereit -, den müssen wir leider ent- 
täuschen: Kaufen Sie schnellere und damit 
teurere Bausteine als in unserer Tabelle ange- 
geben, haben Sie Ihr Geld an der falschen Stel- 
le ausgegeben, denn die Neuen passen sich in 
puncto Arbeitsgeschwindigkeit den langsa- 
meren eingelöteten DRAM-Kollegen an. Kau- 
fen Sie dagegen zu langsame Bausteine, kön- 
nen diese zu kaum reproduzierbaren Fehlern 
führen, da sie die Daten nicht in der Zeit lie- 
fern, in der sie der Prozessor benötigt 


GÄNGIGE VARIANTEN SIMMs gibt es heute 
hauptsächlich in I», 2-, 4- und 8-MB-Varianten 
(Vorsicht! Letztere werden nur in der 72-Pin- 
Variante von den Macs unterstützt.) 16-MB- 
Module sind seltener und noch relativ teuer, 
32-MB-SIMMSs gerade ante portas., 

Achten Sie bereits beim Kauf darauf, wie vie- 
le freie SIMM-Sockel Ihr Rechner noch hat. 
Wenn Sie den Rechner nicht in der Grund- 
ausstattung mit eventuell eingelötetem RAM 
kaufen, sondern eine Konfiguration mit etwas 
mehr Megabyte nehmen, kann es durchaus 
sein, daß Sie bei einem späteren Ausbau die 
alten 256-KB- oder 1-MB-Module der ersten 
Speichererweiterung aus dem Mac lupfen müs- 
sen, um Platz für höherkapazitiven Speicher- 
bausteine zu haben. Händler nehmen die alten 
Module seltenst zurück, und im Bekannten- 
kreis sind sie gleichfalls schlecht anzubringen. 

So werden Sie in Sachen Arbeitsspeicher 
zweimal abkassiert. Ehe Sie nun bei einem 
SIMM-Schnäppchen zugreifen, sollten Sie 
genau überlegen, wieviel Arbeitsspeicher Sie 
mittelfristig benötigen. Gerade dann, wenn 
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Speicher 


Krösu 


SIMM-GESCHICHTEN SIM-Module gibt es in 
unterschiedlichen Chip-Organisationen (etwa mit2, 
8 oder, wie im DOS/Windows-Bereich, mit 9 Chips) 
und mit 30 oder 72 Anschluß-Pins. 


Ihr Rechner wie der Power Mac 6100/60 nur 
über eine Bank mit zwei Steckplätzen verfügt, 
sollten Sie sich den RAM-Ausbau reiflich über- 
legen. Entscheiden Sie sich für 4-MB-SIMMs 
und stellen später fest, daß Ihnen 16 MB nicht 
genügen, haben Sie die Investition für die zu- 
sätzlichen 8 MB in den Sand gesetzt, 

Aber auch dann, wenn der Rechner mehrere 
SIMM-Slots besitzt, sollten Sie den Arbeits- 
speicher mit möglichst wenigen Modulen kau- 
fen: Wollen Sie 8 MB Arbeitsspeicher, dann 
nehmen Sie lieber zwei 4-MB-Module anstel- 
levon acht I-MB-Ausführungen - vorausgesetzt 
natürlich, das Platinen-Layout Ihres Mac gestat- 
tet diese Alternative, So sind Sie in jedem Fall 
offener für eine spätere Aufrüstung. SIMMs 
gibt es in unterschiedlichen Organisationen, 


Fotos: Ralf Wilschewski, SIMMs von Disc Direct 


VIDEO-ARBEITSSPEICHER Video-SIMMs unter- 
scheiden sich rein optisch nicht allzusehr von DRAM- 
Modulen, arbeiten aber ganz anders als diese, da sie 
gleichzeitig ein- und ausgelesen werden können. 
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beispielsweise als Acht- oder Neun-Chip-Lö- 
sung- und damit wären wir bei der Frage, ob 
DOS-SIMMs in den Macs zu verwenden sind. 

Während die hierzulande verkauften Macs 
fast ausnahmslos ohne Paritätsbit arbeiten, 
also eigentlich nur Acht-Chip-SIMMs benöti- 
gen, brauchen die DOSWindows-Rechner un- 
bedingt Module in der Organisation x 9, um ihre 
Arbeit reibungslos zu versehen. Obwohl die- 
se Ausflihrung ein Bausteinchen mehr aufder 
Platine hat, ist sie ob der größeren verkauften 
Stückzahlen meist etwas günstiger als dedizier- 
te Mac-Lösungen; einige Chiphändler führen 
sogar nur solche Varianten. 


MEIST PROBLEMLOS DOS-Module funktio- 
nieren jedoch in den meisten Macs reibungs- 
los - unser SE/30 und der Quadra 700 jeden- 
falls arbeiten damit seit Jahren ohne Mucken 
Noch fehlen uns Erfahrungswerte, ob auch 
die Power Macs in Sachen SIMMs so einfach 
zu handhaben sind. Apple weist in den Ent- 
wicklerunterlagen diesbezüglich ausdrücklich 
darauf hin, daß aufgrund der Adressierungs- 
modi nur SIMMs in der Organisation x 8 zu 
verwenden sind. Vereinbaren Sie also mit 
Ihrem Chiphändler, daß Sie die Module im 
Falle eines Falles umtauschen können 

Ganz eindeutig sind dagegen die Vorgaben 
bei den 16-MB-Modulen. Apple warnt die An- 
wendergemeinde eindringlich davor, soge- 
nannte Composite-SIMMs zu verwenden. Ein 
16-MB-Modul setzt sich in diesem Fall aus 32 
vergleichsweise billigen 4-MBit-DRAMs so- 
wie zusätzlich benötigten Schaltkreisen zu- 
sammen, um die stattliche Steinchenanzahl 
zu kontrollieren, Ein Non-Composite-SIMM 
gleicher Kapazität besteht dagegen aus acht 
teuren 16-MBit-Steinchen. Composite-SIMMs 
können laut Apple im Centris/Quadra 610 und 
650 sowie auch im Quadra 800 und 900 Timing- 
Probleme verursachen. 


SCHWIERIGE KREUZUNG Bleibt noch die 
Überlegung, ob Zwei- oder Acht-Chip-Lösung 
Ein 1-MB-Modul setzt sich im ersten Fall aus 
zwei 4-MBit-DRAMs zusammen, im zweiten 
Fall aus acht I-MBit-Steinchen. Erstere sind 
meist etwas günstiger und kleiner, ansonsten 
aber voll kompatibel zur Achterlösung. 

Beim SE werden Sie mit der Zwei-Chip- 
Ausführung dennoch Probleme bekommen, 
da der Computer-Zwerg diese modernere Chip- 
ausführung nicht unterstützt. Auch wären wir 
etwas vorsichtig, was das Mischen von Zwei- 
er- und Achterversionen betrifft, Vereinbaren 
Sie aufjeden Fall ein Rückgaberecht, falls die 
„Kreuzung“ Schwierigkeiten macht. Am sicher- 
sten ist es, wenn Sie in allen Bänken nur einen 
Chiptyp mit gleicher Kapazität und gleicher 
Geschwindigkeit verwenden. 


Worauf Sie beim 
sımm-Einbau 
achten müssen 


I Halten Sie die Module an beiden Seiten, 
berühren Sie auf keinen Fall die Steck- 
verbindungen. 


I Vermeiden Sie elektrische Entladungen, 
denn sie verursachen unter Umständen 
Ausfälle, die tückischerweise nicht sofort 
zu erkennen sind, 


El Manche Schuhsohlen oder spezielle Klei- 
dungsstücke aus Polyester können zu 
einer besonders hohen Potentialdiffe- 
renz führen - dann hat es bei Ihnen ge- 
wiß schon mal „gefunkt”, wenn Sie bei- 
spielsweise eine Türklinke berührt haben, 
Ziehen Sie aus diesem Grund vor dem Ein- 
bau der Speicherbausteine vorsichtshal- 
ber die Schuhe aus. 


I Sie können sich beim Einbau auf eine 
spezielle antistatische Matte stellen (be- 
kommen Sie beim Händler), Zeitungs- 
papier tut es aber auch. 


EI Besonders vorsichtige Naturen können 
sich für ein paar Mark auch beim Elek- 
troladen ein spezielles Armband kaufen 
(wird bisweilen mitgeliefert), Per „Kro- 
kodilklemme" schließen Sie sich sodann 
an einen geerdeten Gegenstand an. Ge- 
eignet dafür sind beispielsweise das Rech- 
nergehäuse, der Heizkörper oder ein an- 
deres Nullpotential. 


EI Von Kindesbeinen an ist uns eingeschärft 
worden, nur dann an einem elektrischen 
Gerät herumzubasteln, wenn der Netz- 
stecker gezogen ist. Anders hingegen 
beim PC: Damit Ihr Gerät geerdet ist und 
Sie somit elektrische Entladungen beim 
Berühren der SIM-Module vermeiden, 
müssen Sie den PC unbedingt an das 
Stromnetz anschließen. Angeschaltet 
darf er aber natürlich nicht sein. 


In unserem großen SIMM-Infoposter erhal- 
ten Sie darüber hinaus genaue Informatio- 
nen, welche SIMM-Typen Ihr Mac unter- 
stützt und wieviel Zugriffsgeschwindigkeit 
die Module mindestens haben müssen. Wir 
haben uns bei unserer Zusammenstellung 
vor allem an Angaben von Apple gehal- 
ten, wie sie im Hypercard-Stack SIMM Stack 
4.2.1 niedergelegt sind. Zusätzlich haben wir 
auch noch den Macintosh Memory Guide 
von der Firma Connectix zu Rate gezogen, 
entdeckten aber immer wieder Abweichun- 
‚gen zwischen den beiden Quellen. In die- 
sem Fall gaben wir den Apple-Angaben 
den Vorzug. SIMMs sind, so scheint es fast, 
eben doch eine esoterische Sache. 


Daten 


Von OLA NORDMANN 


in Student schreibt seine Examensarbeit. 
Die Analysen haben lange Zeit gedauert 
Plötzlich meldet die Festplatte einen Fehler. Die 
Daten sind unlesbar. Totale Verzweiflung - die 
Aufgabe muß in einer Woche abgegeben wer- 
den. Warum mußte das jetzt passieren? 
Eine Werbeagentur hat eine große Daten- 
bank mit der Produktionsgrafik eines Kunden 


WICHTIGE HILFEN IM ERNSTFALL 


ausgearbeitet. Ein externer Datenspeicher wur- 
de dem Macintosh zugeschaltet, beim Anschal- 
ten entsteht ein Elektronikfehler in der inter- 
nen Festplatte. Die Werbeagentur verliert ihre 
Daten, Ein Backup ist nicht vorhanden, Wieviel 
Arbeitsaufwand ist notwendig, damit die Pro- 
duktionsgrafik wieder gebrauchsfähig ist? In 
einem Konzern entsteht ein Feuerschaden, 


Fotos: IBAS Laboratorien 


hettung 


DIE FESTPLATTE 
CRASHT. VIREN 
VERWIRREN DEN 
MAC TOTAL. DATEN 
WERDEN OHNE 
ABSICHT GELÖSCHT 
UND SCHEINEN FÜR 
IMMER VERLOREN. 
WAS TUN? MACWELT 
ZEIGT, DASS SICH 
DATEN AUCH IN 
SCHEINBAR 
AUSSICHTSLOSEN 
FÄLLEN FAST 
IMMER AUS DEM 
DATEN-NIRWANA 


RETTEN LASSEN 


REINRAUM In einem Reinraum ist die Luft 
etwa 50 000mal sauberer als die normale Luft, die 
man einatmet. Ein Reinraum bei einem Spezial- 
unternehmen ist eine grundlegende Voraussetzung, 
um erfolgreich Daten retten zu können. 
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Daten 
Rettung 


FEUERSCHADEN Starke physikalische Beschädigung der Platte einer Fest- 
platte, verursacht durch Feuer (links). Die Daten ließen sich dennoch retten. Rechts 
eine Festplatte ohne physikalische Beschädigung der Platten. 


Große Datenbanken mit Kundendateien, Her- 
stellungs-, Einkaufs- und Buchhaltungsdaten 
-alles ist weg, Die Sicherungskopien der letz- 
ten Monate wurden auch in demselben Ge- 
bäude gelagert und sind total beschädigt. Wie 
lange bleiben die Kunden geduldig? Wann 
wenden sie sich an einen anderen Lieferanten? 


PROFI KONTAKTIEREN Was tun? In Fällen 
wie den beschriebenen, die beileibe keine 
extremen Ausnahmen sind, gibt es meist nur 
noch eine Hilfe: Setzen Sie sich mit einem 
Profi in Verbindung, der sich auf die Rettung 
von Daten spezialisiert hat. Wo Sie solche 
Spezialisten finden, sagt Ihnen der Hersteller 
Ihres Speichermediums. Oder Sie wenden sich 
an eines der Unternehmen, die wir in dem Ka- 
sten „Spezialisten“ aufgeführt haben 

Denn auch solche Daten, die scheinbar 
unwiederbringlich verloren sind, lassen sich 
mit dem Einsatz modernster technologischer 
Verfahren und entsprechendem Know-how 
fast immer retten. Das zeigt die oft langjähri- 
ge Praxis dieser Datenrettungsspezialisten 

Allerdings setzt dies voraus, daß man als 
Anwender ein wenig darüber Bescheid weiß, 
welche Schadenstypen es gibt, was dabei pas- 
siert und ob eine Rettung grundsätzlich mög- 
lich ist. Denn wenn man diese Kenntnisse 
nicht hat, besteht die Gefahr, daß man im Fal- 
le eines Falles falsch reagiert und alles nur 
noch schlimmer macht. Wir beschränken uns 
im folgenden aus praktischen Gründen im 
wesentlichen auf das Beispiel Festplatte. 
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DATENSPEICHERUNG 
Als Datenspeicher wird 
heute die Festplatte am 
häufigsten benutzt. Die 
Platten der Festplatte ro- 
tieren mit etwa 7200 Um- 
drehungen pro Minute, 
und die Schreib-Lese- 
öpfe, die über die Plat- 
ten in einem Abstand 
von etwa 0,005 Millime- 
ter fliegen, schreiben die 
Daten ein und lesen die 
Daten von den Platten 
wieder ab. Die Köpfe be- 
rühren beim Anlauf die 
Platten nicht. Die Daten 
werden in der Magnet- 
oberfläche der Platten 
abgespeichert 

Die Technologie der 
Festplatte ist sehr kom- 
plex, jedoch nicht feh- 
lerfrei, Die Qualität der 
Festplatten ist sehr un- 
terschiedlich, und Daten- 
verluste können plötz- 
lich auftreten. Eine sichere und erfolgreiche 
Datenrettung fordert, daß die Festplatte nurin 
einem Reinraum geöffnet wird, um die Scha- 
densursache lestzustellen. Ansonsten könnten 
Staubpartikel und ähnliches zwischen den 
Schreib-Lese-Köpfen und den Platten zu wei- 
teren Beschädigungen führen 


SCHADENSTYPEN Fachleute unterteilen die 
Schadenstypen in zwei Gruppen 
+ logische Schäden 
« physikalische Schäden 

Logische Schäden liegen vor, wenn die Ma- 
gnetschicht der Platten nicht physikalisch be- 


TYPISCHE SCHÄDEN 


Kommentar: Der Headerash ist rückgängig, well, die Technologie von Fest- 
EDEL ‚ist die falsche Be- 
7 


platten ständig verbessert wird, Besoni 
nutzung von Utllity-Software, die 19 

Die Ursache dafür lag Im ] 
1992 war diese Schai 
den als „mi 
Quelle: IBAS 
brannte Schreib» 


B ngaben In P 
Köpfe auf den Medien der 


schädigt ist. Eine Datenrettung bei logischen 
Schäden ist also generell möglich, wenn die Ma- 
gnetschicht unversehrt ist, Tut uns leid, das 
sagen zu müssen, aber logische Schäden sind 
ast immer vom Anwender selber verursacht 
Jer Zeitaufwand und der Schwierigkeitsgrad 
einer logischen Datenrettung ist relativ gering 
Physikalische Schäden unterscheiden sich 
von den logischen Schäden dadurch, daß zum 
Beispiel die Magnetschicht, in der die Daten 
gespeichert sind, die Elektronik, die Mechanik 
oder die Schreib-Lese-Köpfe der Festplatte 
physikalisch beschädigt sind 

Die technische Problematik einer Daten- 
rettung bei physikalischen Schäden ist mit 
der Datenrettung bei logischen Schäden gar 
nicht vergleichbar. Die Schwierigkeit besteht 
darin, daß die Daten durch bestimmte tech- 
nische Prozesse lesbar gemacht werden müs- 
sen. Diese technischen Prozesse können einen 
Tag, mehrere Wochen oder Monate dauern 

So weit, so schlecht. Doch wie, bitteschön, 
soll man als Anwender bei der komplexen 
Materie denn nun eigentlich wissen, ob ein 
logischer oder ein physikalischer Schaden ent- 
standen ist? Wenn man ein bißchen mehr über 
die verschiedenen Schadenstypen im einzel- 
nen Bescheid weiß, ist schon viel geholfen. 


HEADCRASH Bei einem Headcrash (physika- 
lischer Schaden) kommen die Schreib-Lese- 
Köpfe in direkten Kontakt mit den Platten der 
Festplatte. Dieser Kontakt führt zu einem Ver- 
schleiß der Magnetoberfläche der Medien, in 
denen die Daten gespeichert sind. Typische 
frühe Symptome, die Ihnen zeigen, daß ein 
Headcrash vorliegen könnte, ist unter anderem 
eine Zunahme fehlerhafter Sektoren, die ver- 
schiedene Fehlermeldungen beim Benutzen 
der Festplatte auslöst, Die Daten lassen sich 
jedoch mit Spezialausrüstungen retten 


BRANDSCHADEN Sogar nach 


1988 1990 1991 1992 Brandschäden können Profis 
Physikalische Beschädigungen: 7% die Daten auf einer Festplatte 
Handerach N 25° 15 “„ WE mit High-Tech-Ausrüstungen 
Mechanische Fehler Bu ı, Wo 14 38 bis zu 100 Prozent retten, vor- 
Medienfehler, Sticktion"* 6 5 A ©; ausgesetzt die Temperatur liegt 
Feuer, Wasser, Sturz id, 2 2 Bu nicht höher als etwa 400 Grad 
Logische Beschädigungen: Celsius. (Zwischen 450 und 500 
Defekte in der Systeminformation 11 8 : WE Grad hat man einen vollstän- 
Falsche Benutzung von Utilities 10° 38 a 21 digen Datenkollaps.) Daten auf 
Umformatierte Festplatte 8 9 2 u Disketten und Tapes lassen sich 
DefekteiimiBackupssysteminnutinen 612) 2 mW bis zu 100 Prozent retten, wenn 
„Unerklärbare‘ Fehler, Viren 5 0 () fi 


die Temperatur nicht höher als 
etwa 100 Grad Celsius ansteigt 
Das Problem bei Feuerschäden 
ist es unter anderem, daß die 
Datenmuster in der Magnet- 
oberfläche durch die starke 
Erhitzung reduziert werden 
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RAUCHSCHADEN Ein Kurzschluß verursachte Rauchentwicklung In der 
Festplatte, da der Kunststoff derselben Festplatte Feuer gefangen hatte. An der 
Platte sieht man physikalische Beschädigungen, Die Daten waren für den 
Anwender scheinbar verloren, ließen sich aber retten, 


VIREN Viren sind ein logischer Schaden. Heu- 
te gibt es weltweit Tausende von Virenarten, 
doch bevölkern sie schon aufgrund der instal- 
lierten Basis mehr IBM-kompatible Compu- 
ter als Macs. Ein Symptom für einen Virenan- 
griff ist es beispielsweise, wenn sich Ihr Mac 
nicht so benimmt, wie Sie es von ihm gewohnt 
sind. Aufgrund der Anzahl der Viren sind die 
Symptome aber schwer festzulegen. 

Wollen Sie überprüfen, ob Ihr Mac von Viren 
befallen ist, können Sie ein Virenprogramm 
wie Virex oder entsprechende Viren-Fahnder- 
Module von Utility-Paketen wie den Mac Tools 
zu Hilfe nehmen. Ist der Datenspeicher schon 
von Viren befallen, sollten Sie die Stromver- 
bindung der Festplatte ausschalten und einen 
Profi in Sachen Datenrettung einschalten 


WASSERSCHADEN Das Hauptproblem bei 
einem Wasserschaden (physikalischer Scha- 
den) ist das Anwachsen von Mikrokristallpar- 
tikeln aufder Oberfläche der Platten der Fest- 
platte, wenn sie dem Wasser ausgesetzt sind 
Dieses Partikelwachstum kann den Schreib- 
Lese-Kopf und die Plattenoberfläche beim 
Anlauf völlig beschädigen — und in wenigen 
Sekunden zu einem ernsthaften Headcrash 
führen. Doch auch hier ist es möglich, die 
Daten mit Spezialausrüstung zu retten, 


STICKTION Ein weiterer physikalischer Scha- 
den, der nicht selten vorkommt, ist die soge- 
nannte „Sticktion“. Hierbei brennen die Schreib- 
Lese-Köpfe aufden Medien der Festplatte fest 
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Dieser Schaden tritt oft 
bei zu hohen Betriebs- 
temperaturen ein. Das 
ührt zu einer Verdün- 
nung des Schmiermit- 
tels, mit welchem die 
Platten der Festplatte 
eingesetzt sind. Bei Still- 
stand und Abkühlung 
der Festplatte kleben die 
öpfe auf den Platten 
est; beim erneuten An- 
auf entsteht dann der 
Schaden, Aber auch in 
diesem Fall lassen sich 
die Daten retten, 


STURZ Beim Sturz (phy- 
sikalischer Schaden), et- 
wa aufden Boden, kön- 
nen die Platten sich ver- 
schieben, die Daten sind 
dann für die Schreib-Le- 
se-Köpfe nicht mehr les- 
bar, weil kein Kontakt zur 
Festplatte erreicht wird 
Es hat den Anschein, 
daß sämtliche Daten verlorengegangen sind 
Dies ist aber nicht der Fall. Es ist möglich, die 
Daten nach einem Sturz zu retten 


VERSEHENTLICHES LÖSCHEN Aus Sicht des 
Anwenders ist das versehentliche Löschen ein 
logischer Schaden. Daten können auf vielfäl- 
tige Weise gelöscht werden, aber das verse- 
hentliche Löschen hängt unter anderem vom 
Betriebssystem und der Software ab 

Oft scheint es, als seien die Daten weg, 
Doch obwohl die Daten verlorengegangen zu 
sein scheinen, können sie noch in anderen 
Sektoren auf der Festplatte gespeichert sein 
selbst wenn das System etwas anderes behaup- 
tet, Auch „gelöschte” Daten lassen sich fast 
immer mit Spezialausrüstung retten, 


RAUCH- UND GASSCHÄDEN Rauch- und Gas- 
schäden (es sind gleichfalls physikalische 
Schäden) können gefährlich sein, weil die Ent- 
wicklung von Chlorgas in Kombination mit 
der Luftfeuchtigkeit ätzend wirkt, auch auf 
Datenspeichermedien in naheliegenden Ge- 
bäuden, die vom Feuer nicht direkt betroffen 
sind. Das Gas hat eine langsam korrodieren- 
de Wirkung auf die Platten. Die Daten sind nur 
mit Spezialausrüstung zu retten. 


ELEKTRONISCHER SCHADEN Typische Sym- 
ptome für einen elektronischen Schaden (phy- 
sikalischer Schaden) sind das Symbol Disket- 
te mit Fragezeichen oder die Unfähigkeit des 
Rechners, die Festplatte anzusprechen, ihr 


Icon erscheint dann nicht auf der Schreib- 
tischoberfläche. Eine erfolgreiche Datenret- 
tung ist allerdings auch hier möglich. 


MECHANISCHER FEHLER Mechanische Feh- 
ler sind physikalische Schäden, Der Schaden 
trifft am häufigsten bewegliche Teile in der 
gekapselten Festplatte. Ein Symptom des 
mechanischen Fehlers sind Meldungen der 
Art „Disk Error" oder „Festplatte nicht bereit“ 
oder das Symbol Diskette mit Fragezeichen 
Dieser Fehler läßt sich nur feststellen, nach- 
dem die Festplatte von einem Fachspeziali- 
sten im Reinraum geöffnet worden ist. Bei- 
spiele aus der Praxis sind ein ausgebrannter 
Drehmotor der Festplatte, defekte Schreib- 
Lese-Köpfe und ein gebrochener Arm der 
Schreib-Lese-Köpfe. Ein Zusammenhang zwi- 
schen dem elektronischen Schaden und dem 
mechanischen Schaden kommt oft vor. Eine 
Datenrettung ist möglich, aber sie sollte nur 
von einem Spezialisten durchgeführt werden 


WAS MAN SELBER TUN KANN \Venn ein Da- 
tenverlust entstanden sein sollte, so ist es das 
Problem des Anwenders und auch des Liefe- 
ranten festzustellen, ob ein logischer oder phy- 
sikalischer Schaden vorhanden ist. Anhand 


SPEZIALISTEN 


Wenn Sie schwerwiegende Probleme mit 
Ihren Speichermedien haben oder diese of- 
fensichtlich defekt sind, so setzen Sie sich 
zunächst mit ihrem Hersteller in Verbindung. 
Kann der nicht weiterhelfen, so kontaktie- 
ren Sie eine Firma, die sich auf die Rettung 
von Daten spezialisiert hat. Dazu zählen 
unter anderem folgende Unternehmen: 


Coss Computertechnik- und System-Ser- 
vice, 85737 Ismaning, Telefon O0 89/96 07 
8810 

Dr. Wißner Informationsverarbeitung, 
86159 Augsburg, Telefon 08 21/57 60 33 

Disc Direct, 76339 Eggenstein, Telefon 
07 21/9 78 33-0 (nur selbst vertriebene) 

EMCA, 97074 Würzburg, Telefon 09 31/ 
71044 

Ezezi, 35708 Haiger, Telefon 0 27 73/ 
83 50 

Flammersfeld & Krüger Ingenieurbüro, 
22549 Hamburg, Telefon 0 40/83 10 88 

IBAS Laboratorien, 2201 Kongsvinger 
(Norwegen), Telefon 00 47/62/81 01 00 

Ontrack Data Recovery Europe, King- 
ston-upon-Thames (Großbritannien), Tele- 
fon 00 44/81/9 74 55 22 oder 01 30/815198 
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der beschriebenen Symptome der einzelnen 
Schadenstypen können Sie oder Ihr Händler das 
Problem meist schon eingrenzen, Damit aber 
eine erfolgreiche Datenrettung möglich ist, 
muß der Schadensumfang genauer bekannt 
sein. Hier hilft nur eine detaillierte Schadens- 
diagnose, Den Schadensumfang sollte nurein 
Profi feststellen. Denn die Beschädigungen 
eines Speichermediums und somit auch der 
Datenverlust können sich noch verschlimmern, 
wenn wichtige vorbeugende Maßnahmen nicht 
rechtzeitig getroffen werden 


UTILITIES Eine Festplatte kann von ihrer nor- 
malen Funktionsweise abweichen, ohne daß 
sie physisch beschädigt ist, Das heißt die Fest- 
platte ist mechanisch in Ordnung, aber aus 
irgendeinem Grund sind die Daten eines soft- 
ware-technischen Chaos (logischer Schaden) 
wegen auf der Festplatte nicht lesbar. 

In der Praxis können Sie als Anwender die 
Daten, die durch einen solchen logischen Scha- 
den entstanden sind, mit Utility-Software sel- 
ber zu retten versuchen. Erfahrungen aus der 
Praxis zeigen indes, daß oftmals Daten auf- 
grund falscher Handhabung von Utility-Soft- 
ware verlorengehen (siehe Kasten ‚Typische 
Schäden“). Es gibt zwei Hauptprobleme: 

« Die Feststellung, ob ein logischer oder phy- 
sikalischer Schaden vorhanden ist. 

« Man muß Fachkenntnisse über die Benutzung 
der Utility-Software besitzen, um die Daten 
erfolgreich retten zu können. 


SICHERHEITS- 
PROZEDUREN 2 


Unbekannter Schadenstyp 


1. Schalten Sie die Stromverbindung zur 
Festplatte sofort aus, 


2. Prüfen Sie anschließend, ob eine Siche- 
rungskopie vorhanden ist. 


3. Wenn eine Sicherungskopie fehlt: Set- 
zen Sie sich für weitere Informationen mit 
dem Hersteller des Geräts oder einem Unter- 
nehmen in Verbindung, das sich in Sachen 
Datenrettung auskennt. Schalten Sie die 
Stromverbindung nicht an, bevor die weitere 
Prozedur unter Kontrolle ist. 


4. Wenn eine Sicherungskopie vorhan- 
den ist: Schalten Sie die Festplatte an, um 
einen normalen Schreib-Lese-Test zu ver- 
suchen, Aber nur einmal versuchen! Wenn 
die Festplatte „fehlen“ sollte, ihr Icon also 
nicht auf der Schreibtischoberfläche erscheint, 
dann setzen Sie sich mit einem Datenret- 
tungsspezlalisten in Verbindung. 
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SICHERHEITS- 
PROZEDUREN 1 


Schadenssituationen 


1. Allgemein Wenn die Festplatte ganz 
offensichtlich einen Schaden erlitten hat, 
gilt grundsätzlich zunächst folgendes: Sie 
dürfen keine Stromverbindung zuschalten. 
Manipulieren Sie nicht selber an dem Gerät 
herum. Vermeiden Sie Bewegungen der 
Spindel, des Spindelmotors oder der Mecha- 
nik. Wenn möglich, kleben Sie ein Klebe- 
band über den Spindelmotor/Drehmotor. 

2. Bei Feuerschäden Halten Sie die Tem- 
peratur der Festplatte(n) niedrig, benutzen 
Sie Wasser, Packen Sie die Festplatten ein, 
ohne sie vorher zu trocknen, 


3. Bei Wasserschäden Festplatte sichern. 
Vorsicht bei der Verpackung! Packen Sie die 
Festplatte ein, ohne sie vorher zu trocknen. 

4. Bei Rauch- und Gasschäden Festplat- 
te sofort ausschalten. Wichtig: Keine Si- 
cherungskopie anfertigen. Festplatte sichern 
(zum Beispiel in einer Tragetüte), so daß 
Rauch/Gas nicht in weitere Verbindung mit 
der Festplatte kommt. 


5. Bei elektronischen Schäden Strom- 
verbindung der Festplatte nicht anschalten. 


Kontaktieren Sie in allen Fällen dann einen 
Spezialisten aus dem Bereich Datenrettung. 


BACKUPS Immer mehr Anwender benutzen 
Magnetbänder, besonders Tapestreamer, als 
Sicherungskopie und zur Archivierung. Doch 
ist zu bedenken, daß die Magnetbänder auch 
Schwächen haben. Zahlreiche Anwender wie- 
gen sich in Sicherheit und meinen, daß die 
aufdem Magnetband gespeicherten Daten für 
immer und ewig gesichert sind. Man muß die 
Magnetbänder aber korrekt handhaben und 
aufbewahren, Zweitens sollte man prüfen, ob 
die Backup-Systeme einwandfrei funktionieren 
Es kann auch vorkommen, daß die Daten 
beim Einlesen falsch gespeichert werden, und 
häufig tauchen Probleme beim Ablesen der 
Daten auf. Beachten Sie, daß die Lesefähigkeit 
der Daten auf Magnetbändern im Laufe der 
Zeit reduziert wird. Der Verschleiß der Bänder 
spielt auch eine Rolle, insbesondere sind DAT- 
Bänder Staub gegenüber sehr empfindlich 


SICHERHEITSPROZEDUREN Wenn ein Scha- 
den an einer Festplatte (oder einem anderen 
Speichermedium) entstanden ist, so ist das 
Risiko für weitere Datenverluste relativ groß 
Daher sollten Sie bestimmte Sicherheitspro- 
zeduren befolgen, Aus technischer Sicht besteht 


für Sie als Anwender aber das Problem, den 
Schadenstyp und die Schadensursache des 
Datenverlustes festzustellen. Eine sichere Fest- 
stellung ist nur mittels einer Diagnose des Da- 
tenspeichers durch ein Speziallaboratorium 
für Festplatten möglich, in dem die Festplat- 
te im Reinraum geöffnet werden kann 

Wir empfehlen Ihnen deshalb, die Sicher- 
heitsprozeduren bei Datenverlusten zu befol- 
gen und nicht zu versuchen, die Daten selber 
zu retten. In den beiden Kästen auf dieser Sei- 
te haben wir sie im einzelnen aufgeführt. 

Bei „unbekannten Schäden“ (zum Beispiel 
dem Headecrash, Elektronikschäden, Viren, ver- 
sehentlichem Löschen, Sturz, mechanischen 
Fehlern, Sticktion), die durch typische Alarm- 
zeichen wie dem Symbol Diskette mit Frage- 
zeichen gekennzeichnet sind, sollten Sie die 
Sicherheitsprozeduren unter dem Punkt „Unbe- 
kannter Schadenstyp" befolgen. Bei Scha- 
denssituationen, die sich einfacher feststellen 
lassen, gehen Sie wie unter dem Punkt „Scha- 
denssituationen" beschrieben vor. 


KOSTEN EINER DATENRETTUNG Die Ursa- 
chen eines Schadens und damit auch die Ge- 
samtkosten einer Datenrettung lassen sich 
manchmal auch für die Spezialisten nur schwer 
auf Anhieb feststellen, bevor sie nicht eine 
umfangreiche Schadensanalyse vorgenom- 
men haben. Die Fachleute führen deshalb zu- 
nächst eine Diagnose durch, bevor sie mit. der 
Datenrettung beginnen. Die Diagnosephase 
Ist auch deshalb wichtig, weil die Spezialisten 
dabei bestimmte Routinen befolgen, um einen 
weiteren Datenverlust zu vermeiden. 

Die Diagnose beginnt in der Regel mit ei- 
nem ausgefeilten Analyseprozeß, der die Art 
des jeweiligen Problems exakt definiert und 
einen entsprechenden technischen Status 
sowie eine Kalkulation der Kosten und Lie- 
ferzeit für das vollständige Rekonstruktions- 
programm erstellt. Die Ergebnisse des Analy- 
seprozesses werden normalerweise innerhalb 
von 48 Stunden nach Erhalt des Speichers in 
einem Statusbericht gegeben. Eine Diagnose 
kostet füreinen Macintosh beispielsweise bei 
den IBAS Laboratorien etwa 450 Mark, 

Die Details für die zweite Phase, die Daten- 
rettung, werden dann anhand des Statusbe- 
richts aus der ersten Phase vereinbart. Die Ge- 
samtkosten hierfür lassen sich nur schwer be- 
ziffern, da sie vom jeweiligen Fall abhängen 

Sie sollten die Kosten einer Datenrettung 
nicht mit dem Neupreis etwa einer Festplatte 
vergleichen, denn eine Festplatte können Sie 
immer wieder kaufen — Ihre Daten nicht. Sie 
können die Kosten einer Datenrettung niedrig 
halten, wenn Sie unsere Sicherheitsprozeduren 
befolgen und sich möglichst bald mit einem 
Spezialisten in Verbindung setzen 
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er Gedanke, daß ein Musiker eigene 
Audio-CDs zu Hause produzieren kann, 
war bis vor wenigen Jahren noch un- 
denkbar. Die Werkzeuge, die die Hard- 
und Software-Entwickler der Branche 
in den letzten Jahren zur Verfügung gestellt 
haben, sind jedoch enorm leistungsfähig. Ge- 
rade der Macintosh bietet in diesem Bereich 
ungeahnte Möglichkeiten, Mit der Einführung 
des Power Macintosh ist nun auch der 16-Bit- 
Sound Standard, die damit erstellten Töne 
genügen selbst professionellen Ansprüchen. 

Die führende Rolle des Macintosh im DTP- 
Bereich ist unbestritten, in der Musikbranche 
wird sich dieser Rechner, seit Atari seine Füh- 
rungsstellung verloren hat, vor allem im High- 
end-Bereich weiter etablieren. Besonders mit 
der Vorstellung der Power Macs, die auch auf 
der diesjährigen Musikmesse in Frankfurt für 
Furore sorgten, hat Apple gute Aussicht, in 
dieser Branche weiter Fuß zu fassen, 

Daß der Mac aber auch bei der Herstel- 
lung von Audio-CDs eine wahre Produktions- 
maschine ist, wissen nur wenige. Mit der 
momentan erhältlichen Soft- und Hardware 
lassen sich alle Produktionsschritte im Heim- 
studio erledigen. Der Kreativität sind dabei 
keinerlei Grenzen gesetzt. Wir zeigen die ein- 
zelnen Schritte von der Idee bis zur fertigen 
Scheibe, beschreiben die notwendige Peri- 
pherie und Software für Aufnahme, Verfeine- 
rung und Produktion einer kommerziellen CD 
(inklusive Brennvorgang) sowie die Gestal- 
tung von Cover und Begleitheft. 

Zum professionellen Arbeiten, wie es das 
Motto dieses Beitrags ist, benötigt man eini- 
ges an Grundwissen und passender Soft- und 
Hardware. Dies braucht aber niemanden abzu- 
schrecken. In einer unserer nächsten Ausgaben 
werden wir zeigen, mit welcher Mindestaus- 
stattung der Macals Musikstudio arbeitet und 
wie man sich auch ohne großen Etat ein pas- 
sables Homestudio einrichtet. 


DAS BRAUCHEN SIE Die Hard- und Software, 
die wir für die Audioproduktion benötigen, 
sind ein Macintosh mit zwei freien Nubus- 
Steckplätzen und mit mindestens I6MBRAM 
(empfehlenswert sind 32 MB RAM), außerdem 
eine Gigabyte-Festplatte, eine DSP-Karte zum 
Harddisk-Recording, eine Nubus-Karte, ein 
CD-ROM-Laufwerk, eine Midi-Schnittstelle 
und ein Midi-Keyboard als Eingabegerät. 

Bei der Festplatte sollten Sie sich genau 
erkundigen, ob diese auch von dem Herstel- 
ler der DSP-Karte getestet und empfohlen ist, 
leider gibt es dabei noch allzu viele Inkompa- 
tibilitäten. Mit welcher Ausstattung wir gear- 
beitet haben, ist aus dem Kasten „Das Home- 
studio" ersichtlich. Natürlich lassen sich auch 
Produkte anderer Hersteller verwenden, die 


MUAUGLOSSAR 


‚Alle mit einem Sternchen (*) gekennzeich- 
neten Begriffe sind in einem Glossar noch- 
mals erklärt. Sie finden es auf Seite 90, 


Aufzählung soll hier nur als Anhaltspunkt für 
die Kosten eines Mac-Aufnahmestudios die- 
nen. Um sämtliche Audiosignale zu verwalten 
und diese Signale komfortabel schalten zu 
können, benötigen wir noch ein kleines Misch- 
pult und ein gutes Studiomikrofon. In dieses 
Mischpult haben wir ein Hall- und Multi-Effekt- 
gerät eingeschliffen, also so eingefügt, daß 
jedes Audiosignal komplett durch das Gerät 
geführt wird, um der Musik den für professio- 
nelle Aufnahmen nötigen Raumklang zu geben. 

Als Mastermedium empfiehlt sich ein han- 
delsüblicher DAT-Recorder (DAT steht für Digi- 
tal Audio Tape), Der DAT-Recorder sollte eine 
digitale Schnittstelle haben, damit sich perfek- 
te 1:1-Kopien vom und zum Computerziehen 
lassen, Der DAT-Recorder dient auch für die 
Backups der Audiodateien. 


DIE NÖTIGE SOFTWARE Die Auswahl der 
Midi-Sequenzer-Software* unterliegt persön- 
lichen Vorlieben. Wir benutzen Studiovision, 
den Midi-Sequenzer von Opcode, der zusam- 
men mit der Audiomedia-Il-Nubus-Karte von 
Digidesign das Hlarddisk-Recording integriert. 
Harddisk-Recording ist eine Aufnahmetech- 
nik, bei der ein sogenannter Digital Signal Pro- 
cessing Chip, kurz DSP-Chip, analoge Signale 
in digitale Informationen umwandelt und auf 
der Festplatte des PCs speichert. 

Wer stolzer Besitzer eines AV-Mac ist, kann 
auch Audiosignale in 16-Bit-Qualität ohne 
eine solche Nubus-Karte wie Audiomedia auf- 
zeichnen, Allerdings funktioniert die später 
zum Mastering* verwendete Software Master- 
list CD nicht mit dem eingebauten DSP-Chip 
dieser Macs. Momentan gibt es für die AV- 
Macs leider noch keine Audio-Editing- und 
Mastering-Software, die professionellen An- 
sprüchen genügt, Dies wird sich hoffentlich 
sehr schnell ändern, da alle neuen Power Macs 
die 16-Bit-Audiofähigkeit besitzen. 

Weiterhin benötigen wir eine Software zum 
Editieren der auf der Harddisk gespeicherten 
Audiodateien, in diesem Fall Sounddesigner 
Il von Digidesign, Das Programm gehört zum 
Lieferumfang der Karte Audiomedia Il, 


SAMPLE-KARTEN Als Midi-Klangquelle dient 
die Sampleplayback-Nubus-Karte Samplecell 
Il. Sie verfügt über 32 MB RAM und bietet 
32stimmige Polyphonie, Je nach Bedarf und frei- 
en Nubus-Steckplätzen lassen sich mehrere 


Karten installieren, um noch mehr Stimmen zu 
gewinnen, Bei 32 MB Sample-RAM hat die 
Karte Samplecell II genug Speicher, um die 
für das CD-Projekt benötigten Sounds abzu- 
spielen. Zu der Karte gehören zwei CD-ROMs 
mit Sounds, Die Karte liest Sounds von der 
Festplatte oder einem CD-ROM-Laufwerk in 
ihren Speicher, von wo sie sich mit einem 
Sequenzerprogramm aufrufen lassen. 

Die Karte Samplecell II eignet sich aus- 
schließlich zum Abspielen der Samples*. Aber 
in Verbindung mit der installierten Audiome- 
dia-Il-Karte lassen sich zusätzlich auch eigene 
Sounds aufzeichnen und anschließend von 
der Samplecell abspielen, denn beide Karten 
speichern die Audiodateien in einem gemein- 
samen Sounddesigner-Il-Dateiformat. 

Die Midi-Tastatur dient dazu , um die Kom- 
position in den Sequenzer einzuspielen, Sie 
sendet Midi-Daten an die Schnittstelle, die 
das Sequenzerprogramm dann aufzeichnet. 


DIE VERKABELUNG Diese Geräte sind nun 
zu verkabeln. Die Audiomedia I hat zwei Ein- 
gänge, zwei Ausgänge sowie zwei digitale 
Schnittstellen — „In“ und „Out”, Sie entspre- 
chen der SPDIF-Norm (Sony Philips Digital 
Interface), die fast alle Geräte, wie DAT- oder 
CD-Recorder, verwenden, Die Aus- und Ein- 
gänge der Karte werden am Mischpult ange- 
schlossen. An die SPDIF-Schnittstelle kommt 
der DAT-Recorder. Die Karte Samplecell Il hat 
vier Stereo-, also insgesamt acht Audioaus- 
gänge. Sie werden mit dem Mischpult ver- 
bunden und je nach Bedarf separat geregelt. 

Das Effektgerät für den Raumklang hängt 
ebenfalls am Mischpult, damit sich jeder ein- 
zelne Kanal mit der gewünschten Menge Elfekt- 
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DER HAUPT- UND AUFNAHME-MONITOR Im Programm Studiovision 
entstehen die ersten Spuren der Aufnahme. In diesem Fenster kann man Midi- 
und Audiodaten zusammen aufnehmen und bearbeiten. 


AUDIOSEGMENTE Die einzelnen Audiosegmente lassen sich auch nachträg- 
lich in Studiovision frel kopieren und verschieben. So können auch hier Schwan- 
kungen beim Timing oder Spielfehler korrigiert werden, 


DAS ÜBERSICHTSFENSTER Das Hauptfenster von Samplecell II zeigt die 
bisher aufgenommenen Instrumente, Mausklicks legen Ausgänge, Pegel, Pan- 
orama, Solo und Mute fest, Studiovision läuft dabei Im Hintergrund weiter, 
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signale versehen läßt. 
Nachdem jetzt alles ver- 
kabelt und die Soft- und 
Hardware installiert ist, 
können wir zum näch- 
sten Schritt der Produk- 
tion gehen: dem Kom- 
ponieren von Musik. 

Beim Komponieren 
gibt es etliche Metho- 
den, der Kreativität frei- 
en Laufzu lassen, In die- 
sem Beispiel lassen wir 
uns von den Sounds der 
beiden mitgelieferten 
CD-ROMs zur Sample- 
cell II inspirieren. 

Als erstes entsteht 
eine Schlagzeugspur*, 
die den Beat festlegt. 
Von der CD-ROM laden 
wir ein „Instrument“, 
sprich: die Sammlung 
mehrerer Einzelsamples, 
die sich nach Belieben 
auf die Midi-Tastatur 
legen lassen. Denn zu 
einem vollständigen 
Schlagzeug-Kit gehören 
zum Beispiel ein Bass- 
drum, ein Snaredrum, 
ein Hi-Hat oder andere 
Instrumente 


INSTRUMENTE Liegen 
die einzelnen Samples 
auf verschiedenen Ta- 
sten, lassen sie sich nach 
Bedarf spielen. Auf der 
CD-ROM gibt es bereits 
einige fertige „Instru- 
mente” zur Auswahl. 
Das Programm Sam- 
plecell Editor sucht sich 
die nötigen Samples zu- 
sammen und lädt sie in 
den RAM der Sample- 
cell-Il-Karte, Diese Pro- 
zedur wird so oft wie- 
derholt, bis sämtliche 
gewünschten Instru- 
mente geladen sind 
Eine solche Samm- 
lung von „Instrumenten" 
laßt sich auch als soge- 
nannte Bank* speichern, 
so daß dem Komponi- 
sten durch ein einfaches 
l.aden der Bank alle In- 
strumente auf einmal 
zur Verfügung stehen. 


DAS EDITIEREN DER SAMPLES Der Sample- 
cell Editor erlaubt auch das Editieren von allen 
Einzelheiten, die mit den Samples zu tun ha- 
ben. Wir beginnen mit der Programmierung 
eines Schlagzeugmusters, Wenn ein Mac über 
mindestens 16 MB RAM verfügt, kann erohne 
Probleme den Samplecell Editor und das Se- 
quenzerprogramm Studiovision gleichzeitig 
offen halten. Alle Grundparameter des Sequen- 
zers sind so einzustellen, daß er beide Karten 
erkennt. Diese Einstellungen erhält die Soft- 
ware teilweise auch schon automatisch im 
Verlauf der Installation. 

Nachdem wir das Schlagzeuginstrument 
in Studiovision angewählt haben, können wir 
nun in Echtzeit mit dem Metronom eine Spur 
Schlagzeug aufnehmen und dies so lange wie- 
derholen, bis uns das Ergebnis gefällt. 


DER KLAVIERPART Wenn das Schlagzeug 
steht, gehen wir zum nächsten Instrument, 
Natürlich gibt es in Studiovision unendliche 
Möglichkeiten, eingespielte Midi-Daten erneut 
zu bearbeiten und zu verändern. Als nächstes 
kommt das Klavier an die Reihe, um die har- 
monische Struktur des Songs festzulegen. Also 
wählen wir im Sequenzer das Samplecell- 
Instrument, welches das.Klavier spielt 

Durch die Anwahl der nächsten freien Spur 
gelangt man wieder in den Aufnahmemodus 
Studiovision spielt die vorhandenen Schlag- 
zeugspuren ab, während wir die neuen Kla- 
vierspuren einspielen. Wenn es Fehler gibt, 
kann man mit den Editiermöglichkeiten von 
Studiovision das Timing verbessern und Spiel- 
fehler mit der Maus korrigieren, 

Jetzt soll ein fetziger Bass dazukommen. 
Das Bassinstrument wird angewählt, und das 
Playback beginnt, Da all diese Spuren Midi-Spu- 
ren, also von der Midi-Tastatur aufgezeichnet 
sind, lassen sich die Sounds jederzeit ändern 
In unserem Beispiel stellte sich heraus, daß 
beim Bass der Sound nicht unbedingt zu dem 
neuen Song paßte - in den Samplecell Editor 
umschalten, von der CD-ROM einen neuen 
Bass-Sound laden, und das Problem ist gelöst. 
Dieser Sound paßt besser, und die Bank wird 
erneut abgespeichert, damit das Programm 
nächstes Mal auch den richtigen Sound lädt. 


DIE LEITMELODIE Um nicht die Grundidee der 
Melodie zu vergessen, hilft ein sogenannter 
„Guide Track", Dieser Guide Track dient als 
melodische Basis und hilft bei der Komposi- 
tion, die Melodie nicht zu überdecken. In die- 
sem Fall haben wir den Guide Track mit einem 
Blasinstrument gespielt 

Da Studiovision auch die Audiomedia-Il- 
Karte direkt anspricht, läßt sich diese Spur 
innerhalb des Sequenzers mit dem Mikrofon 
auf eine Audiospur aufnehmen, Die Audio- 


DIE SOFTWARE 


m Midi-Sequenzer Opcode Studiovision 

m Mastering-Software Masterlist CD 

m Editing-Software Sounddesigner von 
Digidesign (gehört zum Lieferumfang der 
Audiomedia II), Samplecell Editor (gehört 
zur Samplecell II) 

mBackup-Software Digidesign DATa 


Natürlich gibt es Alternativen zu der in 
unserem Beitrag zitierten Ausrüstung. 
Infos und Produkte erhalten Sie bei: 
Focus, 65232 Wiesbaden, Telefon 06 11/ 
9 28 05-50 

Emagic, 25462 Rellingen, Telefon 0 41 
01/47 65-0 

Ergo Sum Computer, 79102 Freiburg, 
Telefon 07 61/70 44 40 

Magic Midia, 74626 Schwabbach, Tele- 
fon 0 79 46/77 68 

Steinberg, 20508 Hamburg, Telefon 
0 40/21 25 94 


media II digitalisiert die Signale vom Mikro- 
fon und speichert sie auf der Festplatte 

Ein Vorteil des Harddisk-Recording ist, daß 
man auf keine Spulzeiten von Bandmaschi- 
nen wartet. Start, Stop und Play erfolgen sofort 
und immer synchron mit den Midi-Spuren 
Audiomedia || benötigt für eine Minute Mono 
fünf Megabyte Speicherplatz. An diesem Wert 
sollte man sich orientieren. Eine Gigabyte- 
Festplatte ist jedoch ausreichend, 

Auch im Audiobereich bietet Studiovision 
ausreichende Editiermöglichkeiten. Da die 
aufgenommene Sequenz die Leitmelodie ist, 
wiegen Einspielfehler aber nicht so schwer, 
und man kann sich das Editieren sparen. 


» File Edit DSP Plaulisı Display Setun — 


DAS ARRANGIEREN Der nächste Schritt ist 
nun das Arrangieren. Je nach Geschmack kom- 
biniert man Bläsersounds, Streicher und per- 
kussive Effekte und untermalt so die Melodie 
Bis der Speicher voll ist, läßt sich jeder ge- 
wünschte Sound in die Samplecell-Il-Karte 
laden. Da bei unserer Produktion auch eine 
Gitarre vorgesehen ist, zeichnen wir sie in dem 
Sequenzer direkt auf die Festplatte auf. Nun 
läßt sich die Melodie noch einmal in derend- 
gültigen Fassung abspeichern 

Dies ist jedoch nur eine von vielen Mög- 
lichkeiten, Songs zu schreiben, die Reihenfol- 
ge der Schritte beim Einspielen steht einem 
völlig frei, So fährt man fort, genügend Mate- 
rial für eine einstündige CD zu sammeln. Nun 
ist die Zeit reif für den nächsten Schritt. 


MISCHEN UND MASTERN Obwohl schon das 
Einspielen und Editieren in Studiovision viel 
Sorgfalt erfordert, wird ein Song erst durchs 
Abmischen und Hinzufügen von Effekten voll- 
kommen. Das macht es erforderlich, pausen- 
los hinzuhören und Effekte und verschiedene 
Equalizer-Einstellungen auszuprobieren 

Diese EQ-Einstellungen* regelt am Com- 
puter zum Teil die Software, zum Teil laufen sie 
über das Audiomischpult. Um die Sounds der 
Samplecell Il digital zu verändern, müßte man 
die einzelnen Samples bearbeiten, was enorm 
viel Zeit in Anspruch nähme. Daher arbeitet man 
schneller mit EQs am Mischpult 

Für die direkt auf die Festplatte aufgenom- 
menen Spuren erzielt die Software Soundde- 
signer Il von Digidesign das gewünschte Ergeb- 
nis. Einer der größten Vorteile des Arbeitens 
am Computer ist, daß Studiovision beim Abmi- 
schen die Lautstärkeverhältnisse speichert 
und man so optimal ausprobieren kann, was 
einem am besten gefällt. Auch komplexe Fades 
(Ein- und Ausblendungen) sind kein Problem. 
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Midia-Lexikon, gibt es bei Magic Midia 
kostenlos auf Anfrage 


EMPFEHLUNG 


Das Keyboard-Lexikon Fachbegriffe, 
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Multimedia Einstieg in eine neue Tech- 
nologie, ISBN 3-87791-297-4 


Harddisk-Recording Digitale Audio- 
technik mit dem Personalcomputer, 
ISBN 3-8023-1466-2 


Da meist noch einige Änderungen der Audio- 
spuren notwendig sind, empfiehltes sich, die 
Spuren in Sounddesigner zu öffnen und mit den 
vorhandenen Tools zu bearbeiten. 


DAS TRANSPONIEREN Hier werden auch die 
Pausen zwischen den gespielten Segmenten 
gelöscht, um die Aufnahme absolut rauscharm 
zu halten, Da Audiomedia II mit 44,1 kHz und 
16 Bit aufzeichnet, arbeitet man aufsehr hohem 
Standard, alle ungewollten Rauschquellen 
würden um so mehr stören 

Bei Gitarrenspuren taucht häufig das Pro- 
blem auf, daß in den Pausen ein kleines Brum- 
men von der Gitarre zu hören ist, Soundde- 
signer II bietet indes Möglichkeiten, dieses 
Pausen-Brummen zu eliminieren. Da die Gitar- 
re etwas metallisch klingt, läßt sich der Klang 
mit dem parametrischen Equalizer von Sound- 
designer II nachträglich runder gestalten, 

Bei den Stücken, zu denen Gesang aufge- 
nommen wurde, kann man einige Refrains 
kopieren und transponieren (in eine andere 
Tonart übertragen). Sounddesigner Il bietet 
Time-Compression/Expansion. So transpo- 
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KORREKTUREN Mit dem parametrischen Equalizer von Sounddesigner II wer- 
den die Audiospuren von Studiovision und die fertigen Audiodateien bearbeitet, 


BT: Use for playback 
(settings | 9) Bypass 


WELLENFORMEN Direkt auf die Festplatte aufgenommene Sounds bear- 
beitet man am besten in Sounddesigner Il. Die Musik erscheint hier in Wellenform. 
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CROSSFADES In der Playlist werden Regionen mit Crossfades versehen, die einen 
angenehmen Übergang von einem Abschnitt in den nächsten gewährleisten. 


niert die Software Audiosegmente ohne den 
sogenannten Mickey-Maus-Effekt, der Stim- 
men unecht quäkend verzerrt. 

Zur Transponierung verwendet Soundde- 
signer I| bestimmte Algorithmen, um bei Ver- 
änderung der Tonlänge auch die Tonhöhe zu 
variieren, mit der Folge, daß die Stimme natur- 
getreu bleibt. Das funktioniert natürlich nur 
innerhalb bestimmter, akustisch vertretbarer 
Grenzen. Die Software kann überallhin trans- 
ponieren, nur treten bei extremen Transpo- 
nierungen ungewollte Nebengeräusche auf, 
die später auf der CD stören würden 


DAS MASTERBAND Sind alle gewünschten 
Editierungen eingegeben, läßt sich ein Ma- 
sterband* erstellen, auf dem die komplette 
Studioproduktion gespeichert wird, Natürlich 
kann man sich jederzeit Audiodateien auf DAT 
überspielen, um so ein Backup der kostbaren 
Spuren zu ziehen, Hierzu eignet sich das Uti- 
lity DATa von Digidesign, ein Bonus des Her- 
stellers für alle, die sich die Mühe machen, 
die Registrierkarte einzuschicken. 

Mit dieser Software wählt man die zum 
Backup bestimmten Dateien aus, worauf die 
Software sie mit einer Header-Information ver- 
sieht, Die Dateien werden anschließend auf 
den über die SPDIF-Schnittstelle der Audio- 
media Il angeschlossenen DAT-Recorder über- 
spielt, Dieselbe Software ist auch in der Lage, 
diese Daten wieder problemlos vom DAT auf 
die Festplatte zu kopieren. Diesen Vorgang 
nennt man übrigens „Retrieve”, 

Nun müssen allerdings alle Signale, spezi- 
ell die von der Samplecell Il, noch digitalisiert 
werden, und die Audiospuren auf der Fest- 
platte sind noch mit einem Hall-Effekt zu ver- 
sehen, Also muß der ganze Song erneut in das 
Mischpult, Für das Masterband öffnet man 
wieder Studiovision und den Samplecell-Edi- 
tor, lädt die richtigen Bänke und hört sich die 
Dateien erneut an. Ist das Ergebnis komplett, 


MACWELT JULI 94 


Play Mode: 
© One Shot 
® Loop 


[pa 3 PB. 2 910 Eng one men. 2 2 2 Se erg 
BL I 
00:00:10.18 00:00:10.18 
[Volume 12 


kommt anschließend der ganze Song mit den 
gewünschten Effekten auf das DAT-Band. Das 
wiederholt sich dann für alle Songs, die für 
die CD vorgesehen sind, 


REMIKES Ist die komplette CD auf dem DAT- 
Band, kommt der nächste Schritt: das Mastern*, 
Diesmal zeichnet man die Songs wieder über 
die SPDIF-Schnittstelle und ohne Qualitäts- 
verlust in den Sounddesigner Il auf. Es ist nicht 
zu vermeiden, daß beim Aufzeichnen auf DAT 
am Anfang und am Ende von Songs Geräu- 
sche von Geräten oder Abschläge von Songs 
mit aufdas Band kom- 


Playlist Fade Editor: Fade Qut 


Length: secs 


ÜBERGÄNGE Richtig mac-like zeigt sich Sounddesigner bei dieser Funktion: 
Sogar Ein- und Ausblendungen lassen sich mit der Maus zeichnen. 


FADES Als nächstes sind die Fades (Überblen- 
dungen) an der Reihe. Für den letzten Schliff 
lassen sich Stücke problemlos ein- und aus- 
blenden. Da fast alle Musikstücke in einer Aus- 
blendung enden, ist es auch hier wichtig, sau- 
ber und gut zu programmieren. 

Wenn einige Musikstücke verschiedene 
Pegel haben, gleicht die Funktion „Normalize" 
den allgemeinen Pegel eines Musikstücks di- 
eital den anderen an. Sounddesigner Il analy- 
siert hierbei die Datei und hebt proportional 
den Pegel an. Für diese Arbeit brauchte man 
noch vor wenigen Jahren ein sehr teures und 


men. Diese Geräusche 
lassen sich in Sound- 
designer Il nun löschen. 
Mit Hilfe der Funktion 
„Playlist” von Soundde- 
signer ist es außerdem 
möglich, Songs noch 
einmal abzumischen. 
Ein Remix ist die al- 
ternative Version eines 
Songs. Will man zum 
Beispiel für die Disco- 
Version eines Songs ein 
längeres Intro, so kann 
man die gewünschte 
Stelle auswählen, als 
Region bezeichnen und 
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EINDRUCKSVOLL Sogar ein grafischer Equalizer mit definierbarer Bandbrei- 
te steht in Sounddesigner II für die Bearbeitung von Audiospuren zur Verfügung. 


in der Playlist dieses 

Segment verdoppeln. 
Das Programm ko- 

plert dabei nicht die Da- 


mu = 16 bit 


ten, sondern merkt sich 


nur, wann welcher Teil 
der Datei zu spielen ist, 


und kann in dieser Datei 
umherspringen. Daher 


kosten solche Verände- 


rungen keinen zusätzli- 
chen Speicherplatz 


MASTERLIST In Masterlist CD werden die fertigen Files für die CD vorbereitet 
und Ihre Reihenfolge, die Pausen zwischen den Stücken und alle nötigen Codes 
eingestellt. Pro CD lassen sich mehrere Masterlists absichern. 


kompliziertes Mastering-Studio. Wenn alle 
Musikstücke auf der Festplatte abgespeichert 
sind und vorbereitet wurden, kommt die Soft- 
ware Masterlist CD von Digidesign zum Einsatz. 
Diese Software erlaubt es, die Reihenfolge der 
Musikstücke zu programmieren, 

Sehr praktisch ist hierbei die Option, ver- 
schiedene Reihenfolgen auszuprobieren, Das 
erfolgt mit dem vom Mac gewohnten „Drag- 
and-Drop"-Verfahren besonders einfach. Ma- 
sterlist CD ermöglicht es auch, zwischen den 
Stücken Pausen genau zu setzen, und ist in 
der Lage, alle notwendigen Codes auf das 
Mastering-Medium zu schreiben, 


STANDARDS BEACHTEN Wichtig ist hier, daß 
die CD kompatibel zum „Red Book” ist. Bereits 
im Jahre 1982 haben Philips und Sony diesen 
Standard definiert. Es ist notwendig, bei der 
Produktion der CD die verschiedenen Daten in 
logische Strukturen zu bringen, damit sie dem 
Industriestandard entsprechen. 

Die Addressierung der CD erfolgt über die 
Zeitangabe in Minuten, Sekunden und Sek- 
toren, die sich in einem Unterkanal befinden 
Generell gibt man zwei Zeiten an: die absolu- 
te Zeit, ciie sich vom Anfang der CD errech- 
net, und die relative Zeit vom Anfang eines 
Musikstücks an. Masterlist CD schreibt diese 
Codes auf das Mastering-Medium 

Zum aktuellen Zeitpunkt kann gesagt wer- 
den, daß es möglich ist, mit Masterlist CD und 
einem kompatiblen CD-ROM-Recorder eine 
Master-CD* zu erstellen, die einige CD-Her- 
steller direkt lesen und daraufhin ein Glass- 
master* erstellen können. Das Glassmaster 
reicht, um etwa eine Million CDs zu fertigen 

Mit der Produktion der Master-CD spart 
man sich einen weiteren Schritt zur Verviel- 
fältigung der CD, die U-Matic-Kodierung*. Bei 
der U-Matic-Kodierung werden die Audioda- 
teien vom DAT oder Band im sogenannten 
PCM-Verfahren auf ein U-Matic-Videoband 
kopiert, um so das Glassmaster zu erstellen, 

Da allerdings noch sehr viele CD-Herstel- 
ler ein U-Matic-Band für die Vervielfältigung 
voraussetzen, werden wir unser Projekt auch 
auf ein solches Band spielen. Wir haben mit 
Masterlist CD ein DAT-Masterband erstellt, 
das sich auf U-Matic kodieren läßt. Das ge- 
schieht in der Regel beim CD-Hersteller 


DAS CD-BOOKLET Da eine CD ohne Cover 
und Begleitheft nicht viel hermacht, zeigen 
wir auch noch diesen Schritt, obwohl er eigent- 
lich nicht direkt mit der Produktion der CD 
zusammenhängt. Für die Herstellung des CD- 
Booklets empfehlen sich je nach Aufwand ein 
Grafikprogramm, eine Bildbearbeitung und 
ein Layoutprogramm. Jenach Wunsch lassen 
sich entweder Bilder von einer Photo-CD nut- 


yayy) DAS MUSS AUF 
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m Auf die CD: Logo „Compact Disc Digi- 
tal Audio", Labelcode (LC-Nummer), 
Gema-Symbol, Copyright-Vermerk mit 


Jahresdatum (© 93 by GMP) 

m Auf das Cover: Titel mit Zeitangabe für 
den Rundfunk (kann auch auf die CD), bei 
Fremdbeiträgen die Urheberrechte und 
von wem die Freigabe erfolgt ist 


zen oder scannen, Für unser Booklet zum Bei- 
spiel hat ein befreundeter Künstler eine Gra- 
fik auf dem Macintosh gezeichnet. Das Bild 
wird in Photoshop geöffnet und mit den ge- 
wünschten Filtern editiert. Da Photoshop eine 
Fülle von Funktionen für die Bildbearbeitung 
zur Verfügung stellt, kann man sich hier wirk- 
lich künstlerisch austoben. In diesem Fall ha- 


ben wir mit verschiedenen Weichzeichnern 
das Cover optisch ergänzt. Außerdem wurde 
die Farbintensität korrigiert und das Bild an- 
schließend in die richtige Größe gebracht. 

Anzumerken ist hier, daß dieses Verfahren 
nicht unproblematisch ist, denn ein CD-Book- 
let hat eine relativ ungünstige Größe für Bil- 
der und Text. Das Wichtigste bei der Herstel- 
lung jedoch ist, die Bilder zu separieren, Üblich 
ist eine Separation nach Vierfarbdruck, also in 
Cyan, Magenta, Yellow und Black. Im Layout- 
programm entsteht nun ein Dokument mit 
den genauen Maßen des Booklets. 

Beachtet werden sollte bei diesem Punkt 
die richtige „Bleed"-Einstellung*. Die Maße 
bekommt man in der Regel von den CD-Her- 
stellern, denn diese arbeiten zu Sonderkon- 
ditionen mit Druckereien zusammen. In den 
meisten Fällen ist eine „Bleed”-Einstellung 
von drei Millimetern erforderlich. Alle Bilder, 
Texte und sonstigen Grafiken werden nun im 


EINE AUDIO-CD BRENNEN 


Mit dem Mac und einem CD-Writer („Brenner“) wie etwa dem Kodak PCD Writer 200 
oder dem Philips CDD 521 CD-Recorder mit Firmware Rev, über 1.03 kann man problemlos 
Audio-CDs herstellen, die sich auf jedem CD-Player in der gewohnten Qualität abspielen las- 
sen. Dazu benötigt man nur die CD-Rohlinge (etwa Kodaks Writable CD) und entsprechende 
Software. Hier empfiehlt sich besonders Toast CD-DA von Astarte. Dieses Programm läuft auf 
allen Macs, ist einfach zu bedienen und Teil der Toast-Serie, zu der auch noch eine CD-ROM- 
Software für die Produktion gehört. 


Als Quelle akzeptiert Toast-CD-DA-Dateien im AIF-Format (44 kHz, 16 Bit) und Sound- 
designer-Il-Dateien und -Regions. Diese lassen sich über ein Menü in die neue CD einfügen. Ist 
alles fertig, kann man die zukünftige CD über den Sound-Ausgang des Mac überprüfen. Dazu 
stehen Play- und Stop-Buttons sowie ein Schieberegler zur Steuerung bereit. Will man auf ein 
Stück doch lieber verzichten, läßt es sich jetzt noch problemlos wieder entfernen. 


Sämtliche CD-Recorder verlangen einen kontinuierlichen Datentransfer von der Festplatte, 
die Datenrate darf dabei niemals unter 340 KB pro Sekunde liegen. Um dies zu überprüfen, läßt 
sich mit Toast CD-DA ein Test durchführen. Dieser Test muß selbstverständlich für jede ver- 
wendete Festplatte extra durchgeführt werden. Ist das Ergebnis zufriedenstellend, kann man 
mit dem Brennen der CD beginnen. Mit einem Mausklick geht es los. 


Die für den Brennvorgang benötigte Zeit beträgt etwa ein Zehntel der MB-Kapazität des 
CD-Rohlings in Minuten. Auf einem CDD 521 wird sogar in doppelter Geschwindigkeit 
gebrannt: Eine 63-Minuten-CD ist so in einer guten halben Stunde fertig. 


Mit Toast CD-DA kann man also sehr einfach die eigene Musik-CD erzeugen. Nicht nur für 
Musiker, auch für Archivare von Tondokumenten ist dies hochinteressant. Der.einzige Wer- 
mutstropfen besteht nach wie vor in den hohen Anschaffungskosten für die Software, den 
CD-Recorder und den künstlich hochgehaltenen Preisen für das Leermedium. 


Toast CD-DA 

Vorzüge: sehr einfach, pfiffig, hundertprozentig mit dem Mac konform 

Nachteile: leider nicht billig, lohnt sich daher nur bei häufigem Einsatz 

Hersteller: Astarte, 76133 Karlsruhe, Telefon 07 21/98 55 40. Vertrieb: Comland, 24955 
Harrislee, Telefon 04 61/7 30 03; Decotec, 22761 Hamburg, Telefon 0 40/89 10 27 
Preis: etwa 1800 Mark 
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Talent 


Schuppen 


Glossar 

Alle im Text mit einem * bezeichneten Begriffe haben wir nochmals für Sie zusammengestellt: 

Bank Gruppierung mehrerer Sample-Instrumente auf der Samplecell-Karte, die sich mit allen Abspiel- 
parametern als Datei speichern lassen. 


Bleed-Einstellung Bei der Produktion des CD-Booklets kann der Schnitt um wenige Millime- 
ter vom Original abweichen. Damit auch der Rand des Booklets die gewünschten Farben hat, 
sollte das Dokument etwas größer angelegt werden. Wieviel größer, läßt sich in der Bleed-Ein- 
stellung festlegen, 

EQ/Equalizer-Einstellungen Klangregelung. Wie bei den Bass- und Treble-Reglern einer 
Hi-Fi-Anlage läßt sich der Klang verändern, nur beim Equalizer mit mehr Präzision. 

Hall- & Multi-Effekte einschleifen Damit der Hall auf jedem Kanal des Mischpults funktio- 
niert, wird er durch jeden Kanal eingeschliffen. 

Mastering/Mastern Das Erstellen eines sogenannten Master-Produkts, also der ersten CD, von 
der sich Duplikate ziehen lassen. 


Masterband und Glassmaster So heißen die Medien, auf denen gemastert wird. Das Master- 
band ist ein digitales Band, der Glassmaster auf einer Glass CD. 


Samplen Das digitale Aufzeichnen eines analogen Signals. 


Sequenzer-Software Ein Programm, das Midi-Signale aufzeichnet und sich wie eine Bandmaschine 
bedienen läßt. 


Spur Ein Segment, auf dem sich etwas aufzeichnen läßt. Dieses Segment Ist auch getrennt edi- 
tierbar, so lassen sich beispielsweise einzelne Instrumente bearbeiten. 


U-Matic-Kodierung Mit PCM (Pulse Code Modulation) wird ein Signal digitalisiert und auf 
U-Matic Video (ein von Sony entwickeltes Profi-Videoformat) aufgezeichnet. 


Layout plaziert. Auch hier ist es wichtig zu 
beachten, daß alle ausgewählten Farben den 
Normen der Euroskala entsprechen 

Erstens verlangen es die CD-Hersteller, 
und zweitens erspart man sich böse Überra- 
schungen. Die vorgeschriebenen Zeichen, wie 
„Compact Disc Digital Audio“, und die Filme 
für den CD-Aufdruck entstehen am einfach- 
sten in einem Zeichenprogramm. Üblich ist, auf 
einer CD im Tampondruck-Verfahren zwei Far- 
ben zu drucken. Wer etwas reichlicher Geld 
zur Verfügung hat, kann auch mehrere Farben 


“Ablage 
= Booklet 4 


arbeiten SH Objekt Solte Ansicht Hilfsmittel 


wählen, Auf der CD sollte zudem das CD-Sym- 
bol erscheinen sowie der in Deutschland zur 
Rundfunkbemusterung nötige Labelcode (LC- 
Nummer). Und es darf - falls die Titel bei der 
Gema registriert sind - das Symbol der Gema 
nicht fehlen. Am einfachsten ist es, man nimmt 
sich hier eine handelsübliche CD als Vorlage 

Auch hier ist es wichtig, die richtigen Maße 
des Aufdrucks vom Hersteller zu erfragen, denn 
andernfalls kann das Ergebnis (etwa ein schie- 
fer Aufdruck) grauenhaft aussehen, Sind alle 
Dateien fertig, gehen sie entweder direkt in 


em (D 


h: 100,00867 
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“ File Edit Vlew Element Type Attributes 
men Type 


die Druckerei oder zuvor noch in ein Belich- 
tungsstudio. Um keine bösen Überraschun- 
gen zu erleben, sollte man in jedem Fall prü- 
fen, ob der Drucker auch die benutzten Fonts 
besitzt. Gar nicht davon zu reden, daß man 
die Bilddateien nicht vergessen darf. Ein Pro- 
bedruck kostet zwar Geld, zeigt aber etwaige 
Fehler auf, bevor es zu spät ist 


DIE VERVIELFÄLTIGUNG Jetzt kann das ferti- 
ge DAT-Band mit den Filmen für das Booklet 
an den Hersteller geschickt werden, Dabei ist 
es ratsam, sich vorher von dem DAT-Band eine 
Sicherungskopie zu ziehen. Die meisten Her- 
steller bieten zwar ebenfalls diesen Service, 
aber es kann nie schaden, für den Fall der Fäl- 
le eine zusätzliche Kopie des kostbaren Ori- 
ginals in Händen zu halten 

Der Hersteller kodiert nun das U-Matic- 
Band und schickt die Filme zur Druckerei. Das 
Glassmaster wird erstellt und die CD in der 
gewünschten Auflage gepreßt. Für professio- 
nelle Anwender lohnt sich auch die Anschaf- 
fung der entsprechenden Ausrüstung (siehe 
auch Kasten „Eine Audio-CD brennen”) 

Bei der rasanten Entwicklung im Video- 
bereich ist es mit Sicherheit schon bald Rea- 
lität, seinen eigenen Musikvideoclip zu Hau- 
se am Macintosh zu erstellen, Allerdings soll- 
te man nie vergessen, daß all die Programme 
und Geräte nur Werkzeuge sind, die nicht die 
Kreativität ersetzen, sie jedoch sehr stark un- 
terstützen, Diese Kreativität des Menschen ist 
das Potential der Zukunft. 

Happy Producing! 


! An dieser Stelle Ist ein Dank angesagt an Martin ! 
! Weber und Franz Amann von der Firma Ergo Sum H 
i Computer in Freiburg, die auf diesem Gebiet sehr kom- | 
; petente Partner sind und dem Autor mit einigen Tips : 

und Software für den Bericht zur Seite standen. H 


cn Imprint 


T 
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DAS BOOKLET In Quark Xpress entstand das komplette Cover der CD mit allen 
Elementen und der sogenannten Traycard, dem Begleitheftchen. 
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Va er 
Sleepless Nights 


DER AUFDRUCK Der CD-Aufdruck mit allen nötigen Zeichen, Texten und Sym- 
bolen (siehe auch Kasten Seite 89) läßt sich besser in Freehand gestalten 


0202-7380 86 


ML Fax - 736301 


MARKET 


Mail-Order und Service 


Mac PowerBook 165C 4/120 


AKTIONEN 


4941T0 Apple CD 300 extern, inkl. 199,- 
Top Hits for Your Office V.ll 

26105P Macintosh LC 475 4/80 + 14" Apple 1999,- 
Performa Plus Monitor 

23724P Mac PowerBook 165 color 4/1120 3099,- 
+14" Apple Performa Plus Monitor 

26378-1 Power Mac 7100/66 8/250 + 17" 7959,- 
Apple Multiple Scan Monitor 


26044A Mac Quadra 840 AV 16/1000/CD 8999,- 
+14" Apple Audio Vision Monitor 


COMPUTER 


26104P Mac Performa 450 4/120 mit 1849,- 
‚Apple 14" Parforma Plus Monitor 

26104R Mac Performa 450 4/120 2289,- 
mit Apple 14" RGB Monitor 

26132P Mac Performa 475 4/160 mit 2399,- 
Apple 14" Parforma Plus Monitor 

26132R Mac Performa 475 4/160 2789,- 
mit Apple 14" RGB Monitor 

6104 Mac Parforma 450 4/120 1499,- 

6132 Mac Performa 475 4/160 1999,- 

61065  MacLC 475 4/80 1599,- 

6107 Mac Quadra 610 4/16 2799,- 

6108 Mac Quadra 610 4/160/CD 3199,- 


6044 Mac Quadra #40 AV 16/1000/CD 7999,- 
3724 Mac PowerBook 165 color 4/120 2699,- 


5218 Mac PowerBook 180c 4/160 3999,- 
4145 Mac PowerBook 520 4/160 4179,- 
4304 Mac PowerBook 5206 4/160 5369,- 
4395 Mac PowerBook 540 4/240 5849,- 
4428 Mac PowerBook 540c 4/320 8239,- 
6112 Mac PowerBook Duo 250 4/200 3999,- 
4445 Mac PowerBook Dun 280 4/200 4779,- 


4563 Mac PowerBook Duo 2806 4/320 6809,- 


POWERMAC 


6375 Power Mac 6100/60 8/160 3699,- 
6376 Power Mac 6100/60 8/250/CD 4499,- 
6377 Power Mac 6100/60 16/250/SoftWin 4999,- 
6378 Power Mac 7100/66 8/250 5899,- 
6379 Power Mac 7100/66 8/250/CD 6499,- 


6381 Power Mac 7100/66 16/250/SoftWin 69899,- 


Quadra 840 AV 16/1000/CD 


DRUCKER & SCANNER 


HP DeskWriter 550 C 


99 x @ HEWLETT 
1} 


PACKARD 
6374 Apple Personal LaserWriter 300° 1299,- 
inkl. Kabel und Toner 


6183 Apple LaserWriter Select 360 2699,- 
inkl. Toner 
4927 Apple StyleWriter II 599,- 
6401 Color StyleWriter Pro 1199,- 
6400 HP DeskWriter 520 599,- 
6116 HP DeskWriter 310 549,- 
228 HP DeskWriter 550 C 949,- 
6399 HP DeskWriter 560 C 1199,- 
61038  HPLaserJet 4 MI 2099,- 
3374 _UMAX Colorscanner UC 840 1299,- 
24 BIT, 800 dpi 
3268 UMAX Colorscanner UC 840 1899,- 


24 BIT, 800 dpi, inkl. Photoshop 
4151  UMAX PowerLook inkl. Photoshop 4299,- 


HP DeskWriter 520 


HEWLETT 


599)- oO Be 


6137 Newton Message Pad dt., inkl 1399, 
2 MB Flashspeicherkarte 
6434 SIEMENS NotePhone 2379,- 


Tel-Newton-Fax Modem 
6248 Newton Modem dt., postzugelassen 359,- 


Bei allen Apple Produkten handelt es sich um deutsche Originalversionen mit voller Jahresgarantie, 


Garantieverlängerung auf Anfrage. 


Fordern Sie unsere komplette Preisliste kostenlos an. 
Alle Preise sind freibleibend. Fragen Sie im Bedarfsfall nach den aktuellen Tagespreisen. 


B & K Computersysteme Vertrieb und Service GmbH » Vohwinkeler Straße 58 « 42329 Wuppertal 


Macintosh LC 475 4/80 


MONITORE 


6114 Apple Performa Plus 14" Monitor 439,- 
4735 Apple 14" RGB Farbmonitor 799,- 
6065 Apple Audio Vision 14" Farbmonitor 1099,- 
3404 Apple Multiple Scan 17" F-Monitor 2099,- 
6396 Apple Multiple Scan 20° Faromonitor 3999,- 


SPEICHER & LAUFWERKE 


37865 2MB Speichererweiter. für alle PB's 39,- 


6012 4MB Speichererweiterung für 429,- 
PowerBook 165c/180c 

3037 VRAM 512 KB 89,- 

4941 Apple CD 300 extern 459,- 


5105  Syquest Wechselplatte 80/40 extern 899,- 
inkl. Kabel und Cartridge 


5148 Syquast Wechselplatte 200 extern 1299,- 
Inkl. Kabel, Cartridge und Software 


1209 Syquest Cartridge 44 MB 119,- 
3491 Syquest Cartridge 88 MB 179,- 
602 ‚Adobe Illustrator 5.0 dt 1249,- 
2299 Adobe Photoshop 2.5.1 dt. 1399,- 
inkl. native Plugin 
2352 Adobe Streamline 3.0 dt. 439,- 
3544 Aldus Pagemaker 5,0 dt 1699,- 
2683  Claris FileMaker Pro 2.1 dt, 399,- 
6422  Claris Impact 1.0 dt. 699,- 
4254 CD Digital Word *Xplora“ von P, Gabriel 119,- 
63022 CD Top Hits for Your Office 399,- 


Volume Il (9 Programme, z. B. 
WordPerfekt, Lotus 1-2-3.. .) 


1812 Dayna DOS Mounter Plus (erkennt 129,- 
u. liest DOS formatierte Disketten) 
3320 MacTools dt. 329,- 
7 MacTools e. für Power Mac 329,- 
1883 Microsoft Excel 4.0 dt. 749,- 
4328 Microsoft Word 5.1 dt. 749,- 
2476 Quark Xpress 3.3 dt. 2399,- 
1026 SoftWindows - native (dt. odere.) 899,- 
3623  Suitcase I12.1,4 dt 129,- 


3616 Symantec SAM 3,5 dt, (Antivirus-Paket) 159, 


ZUBEHÖR 


4136 Apple QuickTake 100 für Mac 1399,- 


PropukT-Inro 
Kennziffer 55 
» 


AppleCenter 


und Lalerna Mayicn präsentieren 


net sich für Macin- 


tnsh-Basitier dleaich Deshalb ist der In- 
N halt dieser CD hoch- 
intensiv mit dem The- interessant!” 

ma Bildverarbeitung ) Manfred Otto, Leverkusen 


beschäftigen wollen. 


„...Für mich ist die 
digitale Bildverar- 
beitung ganz neu. 


„»...PhotoWorks ist 
gut und übersichtlich 
Oberfläche lassen aufgebaut. Für den 
sich dutzende von Einstieg in die digita- 
le Bildverarbeitung 
und als Lernprojekt 


ideal...” 
Reinhard Schmidt, Nürnberg 


Über eine einfache 


Workshops abrufen. 
Das Herz der CD-Rom 
bildet der Bildkata- 


log, in dem Sie zu 
„...finde die CD sehr 


gut. Weiter so!” 


Nils Fröse, Hamburg 


jedem Beispielbild 
eine Step-by-Step- 


Erklärung zur Entste- 
„...Man darf auf die 
nächste Folge ge- 
spannt sein!” 


Karl-Friedrich Koch, Taunusstein 


hung erhalten...” 


Pablo-Urteil: Super! 


Pablo 5/94 


Has on Photoshop ist ein interaktiver Grundlagen, Tips & Tricks zu Photoshop, Insi Kai 's Powertools, Gallery 's, das Archiv 
Workshop, der Grafikern, Fotografen und _de-Photoshop-Beiträgen von Profis, und allen programm Image Browser, das Kompres 
anderen Interessierten die Möglichkeiten der Macwelt-Workshops zu Photoshop befinden  sionprogramm Copy Doubler, Beispiele von 
digitalen Bildverarbeitung aufanschauliche Wei- sich wichtige Programme und zahlreiche Utili Kodaks Photo-CD 

se demonstriert, ties zur digitalen Bildbearbeitung als Demo 
version auf dieser OD-ROM: 


>= Außerdem befinden sich über 400 Grafiken, 
Fotos und Bilder auf PHOTOWORKS. Sie 


retusche und Farbkorrektur bis hin zur profes >= natürlich Photoshop 2,5, die Bilddaten benötigen keine weiteren Programme oder Hilfs- 


Die Beispiele reichen von einfacher Bild 


sionellen Bildmontage. Neben theoretischen bank Cummlus, die $ Software Cirrus, mittel, um mit PHOTOWORKS zu arbeiten. 


Systemvoraussetzungen; 


PHOTOWORKS läuft aufallen Macs mit 5 MB RAM, System 7, CD-ROM-Laufwerk und 14-Zoll-Farbmonitor oder größer (24-Bit-Grafikkarte empfohlen) 


Bitte schicken $, 
Coupon an folge: 2 BESTELLCOUPON 


Ich bestelle hiermit... mal die PHOTOWORKS!M-CD zum Prei 2° zug Mark Porto und Verpackung 


Lieferung kasse. Verrechnun zug 
acle Name/Vorname Straße Postleitzahl/Or 


BLZ Kto.Nr Geldinsticut 


Computer Service Ernst Jost GmbH 
Ickstattstraße 9 : 80469 München Or/Darum Unterschrift 
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dergabe von Sounds und kompletten Movies 
reibungsloser abläuft, was besonders für An- 
wendungen auf CD-ROM begrüßenswert ist 
Eine weitere Verbesserung im Cast-Fen- 
ster ist die Option, von dort aus drei Program- 
me zu starten, um mit deren Hilfe Castmem- 
ber zu editieren, Dazu gehören ein Programm 
für Bitmaps, eines für Sounds und eines für di- 
gitale Videos. Zudem lassen sich die Castmem- 
ber nach ihrer Art auswählen; Scrollen erfolgt 
deutlich schneller als zuvor; und es gibt eine 
Suchfunktion für die Darsteller, Nützlich ist 
die neue dezimale Zählung der Castmember, 
die das verwirrende Oktalsystem ersetzt hat. 
Im Score-Fenster, wie übrigens auch bei 
den Casts, ist jetzt Drag and Drop angesagt. 
Haben Sie den Inhalt einer Zelle markiert, 
dann können Sie ihn per Mausklick greifen 


AUF EINEN BLICK 


DIRECTOR 4.0 


Vorzüge: Windows-Kompatibilität der Doku- 
mente, Score und Cast mit deutlich erwei- 
terten Funktionen, Öffnen von zusätzlichen 
Fenstern mit eigenen Animationen problem- 
los möglich, verbesserte Benutzeroberfläche 
und Benutzerführung, einheitliche Script- 
Verwaltung und -Kompilierung 

Nachteile: Popup-Menü „XObj” und „Play 
Movie XCMD" nicht mehr im Lieferumfang 
Systemanforderungen: 68030-Macintosh, 
14-Zoll-Monitor mit 256 Farben, Quicktime 
1.6, System 7.0 oder höher, 6 MB RAM 
Hersteller: Macromedia, USA 

Vertrieb: Prisma, 22013 Hamburg, Telefon 
0.40/6 88 60-0 

Preis: stand bei Redaktionsschluß noch nicht 
fest 


KL: or 5 


und ganz einfach an eine andere Stelle der 
Score ziehen; das funktioniert auch mit meh- 
reren Zellen auf einmal. Ein schwarzer Rah- 
men als Stellvertreter der Zellen erleichtert 
dabei die exakte Positionierung. 


ÜBERSICHT Fällt es Ihnen schwer, im Score- 
Fenster die Übersicht zu behalten, rufen Sie am 
besten die Dialogox „Score Window Options" 
aus dem „Score"-Menü zu Hilfe. Hier läßt sich 
nicht nur Drag and Drop ein- oder ausschalten, 
sondern sie enthält auch so nützliche Optio- 
nen wie kolorierte oder vergrößerte Zellen. 
Vor allem kolorierte Zellen haben biswei- 
len eine sehr wohltuende Wirkung auf das 
Auge des Benutzers, speziell wenn er oder sie 
bereits seit vielen Stunden ein Score-Fenster 
fixiert, in dem aufeiner Länge von Tausenden 
Frames sämtliche 48 Kanäle vollgestopft sind. 
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Hiermit sind wir aber 
noch längst nicht am 
Ende der Verbesserun- 
gen. Die alten, eigen- 
willigen Macromedia- 
Tastaturkürzel, wie etwa 
Command-T zum Auf- 


on mouseUp 
set the fileName of window "MeinNeuesFenster" = "Zweitestouie" 
open window "Zwei testlovie" 

end mouseUp 


rufen der Castmember- 
Information oder Com- 
mand-A für die Wieder- 
gabe einer Animation, 
wurden abgelöst durch 
neue, dem Apple-Standard konforme Tasta- 
turkombinationen. Der geübte Anwender wird 
zwar für die Umgewöhnung auf Command-I 
und Command-P eine Weile benötigen, diese 
Änderung ist aber in jedem Fall sinnvoll 

Die Menüleiste ist ebenfalls neu organi- 
siert. Statt vierzehn gibt es nun nur noch ins- 
gesamt zehn verschiedene Menüs, sechs (statt 
vier) davon sind stets verfügbar. Merkwürdige 
Zuteilungen wie die Preferences im „Control"- 
Menü sind Vergangenheit, Die Voreinstellun- 
gen besorgen Sie jetzt im Menü „File”, 


KOMPATIBILITÄT Ein wichtiger Aspekt des 
neuen Directors ist die Kompatibilität zur na- 
gelneuen Windows-Version des Programms, 
Um einen reibungslosen Austausch von Doku- 
menten zwischen den beiden Plattformen zu 
gewährleisten, werden altgediente Macianer 
zu unvorstellbaren Handlungen gezwungen 
DOSen-Allergiker sollten bitte an dieser Stel- 
le besser die Lektüre abbrechen! 

Dem Dokument ‚Shared Cast“ nämlich, das 
die gemeinsam verwendeten Castmember für 
mehrere Director-Movies enthält, müssen Sie 
ab jetzt den Titel „Shared.Dir‘ geben. Doch 
seien wir ehrlich: Die Kompatibilität zu Win- 
dows bringt für Multimedia-Entwickler enor- 
me Vorteile. Sie müssen ein Director 4.0-Movie, 
das Sie auf dem Mac kreiert haben, nicht mehr 
konvertieren, bevor Sie 
es mit Director 4.0 für 
Windows öffnen - und 
umgekehrt. Director 4.0- 
Movies laufen freilich 
nicht unter einer älte- 
ren Programmversion 
und gleichfalls nicht, 
wenn Sie den Macro- 
mind Player verwenden 

Hingegen klappt die 
Konvertierung eines mit 
einer früheren Director- 
Version erstellten Doku- 


a eh 


SCRIPTS In Director 4.0 wird die Programmierung durch ein neues Script-Fen- 
ster erheblich erleichtert. Unser Beispiel zeigt einen Handler, der bei Mausklick 
ein neues Fenster öffnet. Dazu genügen zwei Befehlszeilen. 


lich machen. Eine Einschränkung bei der Kon- 
vertierung alter Movies betrifft sämtliche mit 
der Factory „Window Array" oder ähnlichen 
Factories in mühevoller Kleinarbeit einge- 
richteten Fenster, die von einem früheren Di- 
rector-Movie aus geöffnet wurden 

Ein Beispiel für ein solches Fenster ent- 
hält das Tutorial „Windows” in Director 3.1 
Die Bezeichnung Windows hat in diesem Fall 
nichts mit dem gleichnamigen Microsoft-Pro- 
dukt zu tun, sondern bezieht sich auf origina- 
le Macintosh-Fenster. Weil diese Art der Fen- 
stergestaltung ausgesprochen masochistisch 
war, existierte bislang in herkömmlichen Di- 
rector-Movies fast ausnahmslos nur ein einzi- 
ges Fenster, auf dem die gesamte Animation 
stattfand: die Stage (Bühne). 


NEUE ÄRA Bei Director 4.0 bricht in dieser 
Hinsicht eine völlig neue Ära des Program- 
mierkomforts an. Angenommen Sie besitzen 
eine kleine Animation mit dem Titel „Zweites 
Movie“, die Sie von einem ersten Movie aus 
aufrufen möchten, so daß die Animation in 
einem gesonderten Fenster namens „Mein 
NeuesFenster“ dargestellt wird. Um dies zu 
erreichen, genügen zwei schlichte Lingo-Zei- 
len in einem „on mouseUp"-Handler, 

In der ersten Zeile weist der Befehl „set the 
fileName of window „MeinNeuesFenster" = 


\ Behind the $cenes Score 


BETT Food fadeln 2,160 
[_ 386 sound fadeln_] 


wErowd vb Male 


ments in ein Director 
4.0-Movie tadellos. Die 
alten Movies lassen sich 
auf diese Weise auch 
auf Windows zugäng- 
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SCORE-FENSTER Nicht nur die Kanalzahl hat sich verdoppelt, das Score- 
Fenster von Director 4.0 hat auch eine Verschönerungskur hinter sich. Doch 
damit nicht genug: Zusätzlich weist das Fenster einige praktische Neuerungen 
auf. Der Benutzer kann jetzt die Zellen in verschiedenen Farben kolorieren und 
den jeweiligen Inhalt mittels Drag and Drop verschieben. 


„ZweitesMovie"" dem noch ungeöffneten Fen- 
ster den Titel des gewünschten Movies zu, Der 
zweite Schritt - „open window „ZweitesMo- 
vie"" - öffnet anschließend das Fenster mit 
der Animation. Die Reihenfolge der beiden 
Befehle darf nicht vertauscht werden. 

Die Größe des neuen Fensters paßt sich 
beim Öffnen automatisch der Stage-Größe 
des Dokuments „ZweitesMovie” an. Beim Typ 
des Fensters besteht mittels des Befehls ‚set 
the windowT'ype” die Wahlmöglichkeit zwi- 
schen den 17 Fenstertypen der Standard Tool 
Box mit den Nummern 0 bis 16. 

Die Verwaltung der Zusatzfenster funktio- 
niert in jeder Hinsicht prächtig, und mit wirk- 
lich hoher Geschwindigkeit tummeln sich 
selbst drei Animationen gleichzeitig auf dem 
Bildschirm. In jeder Situation bleiben zudem 
die Funktionselemente der Stage aktiv und 
reagieren auf Mausklick. Einwandfrei werden 
mit dem Befehl ‚Tell" auch Botschaften von 
einem Movie zum anderen gesendet. 


FENSTERTECHNIK Scharfsinnige Beobachter 
werden bereits das neue Scriptfenster des 
Directors bemerkt haben, in welchem nicht 
nur Castmember-Scripts, sondern auch Movie- 
Scripts und Score-Scripts Platz finden. Dar- 
über hinaus tauchen alle diese Scripts als Dar- 
steller im Cast-Fenster auf, 

Der Befehl „Find Handler“, eine spezielle 
Suchfunktion des Script-Fensters, ist in der 
Lage, bestimmte Handler in einem einzigen 
oder aber in sämtlichen Scripts zu lokalisieren. 
Insgesamt ist es in Version 4.0 einfacher, alte 
Scripts wiederzufinden und zu editieren, und 
auch ihre Verwaltung wurde vereinheitlicht. 

Analog zum neuen Script-Fenster ist auch 
das modifizierte Text-Fenster organisiert. Wo 
bisher alle Texte in einem Rutsch unterein- 
ander angeordnet waren, kann man sich jetzt 
mit Pfeiltasten durch die Texte bewegen -— 
sichtbar ist allerdings immer nur ein einziger 
Text. Über den Sinn dieser neuen Ordnung 
läßt sich trefflich streiten, denn es ist biswei- 
len von Vorteil, mehrere Texte gleichzeitig zu 
überblicken. In jedem Fall ist die Benutzer- 
führung jedoch stringent, 

Schließlich findet sich eine Reihe neuer 
Lingo-Vokabeln, mit denen die Script-Spra- 
che des Directors noch mächtiger wird, Sehr 
zugute kommen ihm vor allem die mathema- 
tischen Funktionen Sinus, Cosinus und Tan- 
gens. Nach wie vor Wunschtraum ist aber ein 
Befehl, der einen Mausklick an eine bestimmte 
Position der Bühne zu simulieren in der Lage 
ist. Ein zweiter Verbesserungsvorschlag betrifft 
das bislang nicht mögliche Scrollen in Text- 
feldern durch eine Lingo-Anweisung. 

Wer mit einer früheren Director-Version 
Popup-Menüs unter Verwendung des Menüs 


„KObject“ in seine Mo- 
vies eingebaut hat, wird 
sich wundern, wo jenes 
„KObject“ geblieben ist. 
Es wird in Version 4.0 
nicht mehr mitgeliefert Switch Colors command 
switchColorDepth 

POPUP-MENÜS Aber 
Sie können beruhigt 
sein: Das „XObject” 
funktioniert nach wie 
vor unverändert, und 
alte Menüs poppen auf 
wie immer, Wie es zu 
bewerkstelligen ist, er- 
fahren Sie indes nur in 
alten Handbüchern und 
ebenso alten Tutorials 


system clock 
system palette 
TAB character constant 


system beeps, causing from Lingo 


0 Help window —— 


- ein Hinweis darauf, 
daß die Windows-Ver- 
sion keine Popup-Me- 
nü-Kompatibilität an- 
bietet? Das konnten wir 
leider noch nicht über- 
prüfen, Dann gäbe es 
nur noch eine Lösung: 
Basteln Sie das Popup- 
Menü selbst aus einem 
Textfeld zusammen. 
Vorhanden und sehr 
nützlich ist ein anderes 


another frame: 


"Save" R 


Notes for: tell (Lingo) 


This statement has the window Control Panel 
instruct the movie Simulation to branch to 


tell window "Simulation" to go to frame 


„XObject": das „Movie 
Utilities”. In den breit- 
gefächerten Funktions- 
umfang dieses „XOb- 
jects” wird der Multime- 
dia-Entwickler vom zugehörigen Example Mo- 
vie eingeführt. Es umfaßt unter anderem Werk- 
zeuge und Operatoren zur Handhabung von Pfa- 
den, Dateien und zur Textformatierung sowie 
Befehle, die auf Quickdraw-Routinen zugreifen, 

Das neue Hilfe-Fenster macht ebenfalls ei- 
ne gute Figur. Sie können Ihre Suche dort unter 
anderem mit Hilfe von Schlüsselwörtern erleich- 
tern. Darüber hinaus bietet die Hilfe zu jedem 
Lingo-Begriff ein oder mehrere konkrete Anwen- 
dungsbeispiele, die Sie mittels Copy und Pa- 
ste dann direkt in Ihr Dokument übernehmen 
können. Die Geschwindigkeit könnte dabei 
allerdings etwas höher ausfallen. 

Noch vor wenigen Monaten, in der Febru- 
ar-Ausgabe der Macwelt, schnitt die unmittel- 
bare Vorläuferversion Director 3.1.1 im Ver- 
gleichstest gegen die Konkurrenzprodukte 
Supercard und Authorware Professional mit 
dreieinhalb Macwelt-Mäusen zwar gut, aber 
nicht hervorragend ab. 

Ihr größter Schwachpunkt war damals die 
Beschränkung auf lediglich 24 Objekte, die 
sich gleichzeitig auf der Stage befinden konn- 
ten, bedingt durch die ebenso geringe Anzahl 
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HILFE Das neue Hilfe-Fenster ist äußerst praktisch, Haben Sie ein Problem, führt 
meist schon die Keyword-Funktion zur Lösung (obere Abbildung). Das geeig- 
nete Script kopieren Sie einfach aus dem Programmierbeispiel heraus und set- 
zen es In einem zweiten Schritt in das Dokument ein (untere Abbildung). 


an Kanälen der Score. Weitere Nachteile die- 
ser Version waren die unsichere Handhabung 
großer Datenmengen, die Absturzgefährdung 
sowie die beschränkte Größe des Movie-Scripts 
auf etwa 32 000 Zeichen, 


SPITZENPLATZ Alle diese Einschränkungen 
und Probleme gehören bei Director 4.0 der 
Vergangenheit an. Nicht nur die Kanalzahl 
wurde verdoppelt, es gibt auch eine Menge 
anderer sehr begrüßenswerter Modifikatio- 
nen, zum Beispiel die farbige Gestaltung und 
Verbesserung der Benutzeroberfläche, die Ver- 
einheitlichung der Scripts und ihre Kompi- 
lierbarkeit sowie natürlich die Windows-Kom- 
patibilität, die ein entscheidender Aspekt für 
Multimedia-Produzenten sein kann, 

Einen besonderen Leckerbissen stellen 
ganz ohne Frage die neuen Möglichkeiten der 
Benutzung von mehreren Fenstern dar, Unter 
Berücksichtigung seiner klassischen Vorzüge 
bei der Produktion von Animationen und Visua- 
lisierungen sowie seiner hohen Wiedergabe- 
geschwindigkeit steht Director 4.0 heute an 
erster Stelle der Autorensysteme, 
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er Mac als Plattform für das Editieren 

D von Videos war bisher eine unter vielen 
Wahlmöglichkeiten, Seit die leistungsfähigen 
Power Macs die Computerwelt bereichern, 
läuft das Rennen der Hersteller von Video- 
Editier-Software darum, schnell optimierte 
Programme bereitzustellen, Ganz vorne mit 
dabei ist auch Adobe mit Premiere 4.0. Die 
Version bringt viele neue Funktionen, die das 
Arbeiten genauer machen, vereinfachen und 
um kreative Funktionen bereichern 

Das Programm liegt uns kurz vor Redak- 
tionsschluß als noch recht absturzfreudige 
Beta-Version sowohl für Motorola- als auch 
Power Macintosh vor. Erste Geschwindigkeits- 
vergleiche zwischen Premiere 4.0 und der Vor- 
gängerversion zeigen besonders bei der Vor- 
schau neuer Clips eine deutliche Steigerung, 
während das Schreiben von Quicktime-Fil- 
men sich nicht erkennbar unterscheidet. 

Ebenfalls können wir auf dem Power Mac 
mit beiden Programmversionen eine deutliche 
Steigerung der wiedergegebenen Frames pro 
Sekunde in der Vorschau erleben. Vielverspre- 
chend auch unter dem Aspekt, daß die näch- 
ste Quicktime-Version nicht mehr lange auf sich 
warten läßt und im Zusammenspiel mit Pre- 
miere 4.0 beispielsweise noch bessere Vor- 
schauen ohne besondere Hardware-Unterstüt- 
zung generieren sollte 

Viele Detailverbesserungen und einige neue 
Fenster kennzeichnen den Unterschied zwi- 
schen Premiere 4.0 und der Vorgängerversion. 
Dazu kommen für den Anwender zahlreiche 
Kreativ-Funktionen. Mehr Bequemlichkeit ist 
beim Zusammenstellen eines Premiere-Films 
mit dem Projekt-Trimmer angesagt. Arbeitet 
man an einem Projekt, kommt es in der Pra- 
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xis fast unweigerlich vor, daß von den benutz- 
ten Clips nur ein Bruchteil innerhalb der gesetz- 
ten In- und Out-Points liegen. 

Weil Videoclips einen gehörigen Teil des 
Festplattenbereichs belegen, ist es wünschens- 
wert, ungenutzte Abschnitte eines Clips zu 
entfernen. Der Projekt-Trimmer beschneidet in 
einem Projekt kombinierte Clips auf ein benö- 
tigtes Mindestmaß. Dazu legt Premiere bei 
Anwendung dieser Funktion eine Kopie des 
Projekts samt beteiligter Clips an. 


ÜBERSICHTLICHER Mehr Übersicht verschafft 
die neue Möglichkeit, nicht nur Ordner mit 
mehreren Clips in ein Projekt zu importieren, 
sondern auch ganze Projekte in ein anderes ein- 
zufügen. Zieht man ein importiertes Projekt 
aus dem Projektfenster in das Schnittfenster, 
so zeigt sich ab der Einfügeposition die ganze 
schon editierte Abfolge der beteiligten Clips. 

Ein Doppelklick mit der Maus auf das Pro- 
jektordnersymbol im Projektfenster öffnet das 
„Unterprojekt” mit einem eigenen Unterprojekt- 
fenster. Film-, Titel- und Audioclips aus diesem 
Unterprojekt lassen sich auch einzeln an ande- 
ren Stellen der Timeline im Schnittfenster des 
Hauptprojekts einsetzen. Mit Version 4.0 er- 
kennt Premiere noch mehr Clip-Formate. So 
kommen als Animations- und als Standbild- 
formate TARGA und SGI-TIFF hinzu, Sound- 
designer | sowie Sounddesigner Il dienen als 
Audio-Ausgangsdateien. 

Einiges tut sich Im Bereich des Bearbei- 
tens von Clips, Analog zu den Innovationen 
in seinen anderen Anwendungen setzt Adobe 
auch mit Premiere auf den verstärkten Ein- 
satz sogenannter „Floating Palettes." Kom- 
mandos, denen man schon in Premiere 3.0 


„ZweitesMovie“" dem noch ungeöffneten Fen- 
ster den Titel des gewünschten Movies zu, Der 
zweite Schritt - „open window „ZweitesMo- 
vie” — öffnet anschließend das Fenster mit 
der Animation. Die Reihenfolge der beiden 
Befehle darf nicht vertauscht werden 

Die Größe des neuen Fensters paßt sich 
beim Öffnen automatisch der Stage-Größe 
des Dokuments „ZweitesMovie" an, Beim Typ 
des Fensters besteht mittels des Befehls „set 
the windowType" die Wahlmöglichkeit zwi- 
schen den 17 Fenstertypen der Standard Tool 
Box mit den Nummern 0 bis 16 

Die Verwaltung der Zusatzfenster funktio- 
niert in jeder Hinsicht prächtig, und mit wirk- 
lich hoher Geschwindigkeit tummeln sich 
selbst drei Animationen gleichzeitig auf dem 
Bildschirm. In jeder Situation bleiben zudem 
die Funktionselemente der Stage aktiv und 
reagieren auf Mausklick. Einwandfrei werden 
mit dem Befehl Tell" auch Botschaften von 
einem Movie zum anderen gesendet. 


FENSTERTECHNIK Scharfsinnige Beobachter 
werden bereits das neue Scriptfenster des 
Directors bemerkt haben, in welchem nicht 
nur Castmember-Scripts, sondern auch Movie- 
Scripts und Score-Scripts Platz finden, Dar- 
über hinaus tauchen alle diese Scripts als Dar- 
steller im Cast-Fenster auf. 

Der Befehl „Find Handler“, eine spezielle 
Suchfunktion des Script-Fensters, ist in der 
Lage, bestimmte Handler in einem einzigen 
oder aber in sämtlichen Scripts zu lokalisieren. 
Insgesamt ist es in Version 4.0 einfacher, alte 
Scripts wiederzufinden und zu editieren, und 
auch ihre Verwaltung wurde vereinheitlicht. 

Analog zum neuen $cript-Fenster ist auch 
das modifizierte Text-Fenster organisiert, Wo 
bisher alle Texte in einem Rutsch unterein- 
ander angeordnet waren, kann man sich jetzt 
mit Pfeiltasten durch die Texte bewegen - 
sichtbar ist allerdings immer nur ein einziger 
Text. Über den Sinn dieser neuen Ordnung 
läßt sich trefflich streiten, denn es ist biswei- 
len von Vorteil, mehrere Texte gleichzeitig zu 
überblicken, In jedem Fall ist die Benutzer- 
führung jedoch stringent 

Schließlich findet sich eine Reihe neuer 
Lingo-Vokabeln, mit denen die Script-Spra- 
che des Directors noch mächtiger wird, Sehr 
zugute kommen ihm vor allem die mathema- 
tischen Funktionen Sinus, Cosinus und Tan- 
gens. Nach wie vor Wunschtraum ist aber ein 
Befehl, der einen Mausklick an eine bestimmte 
Position der Bühne zu simulieren in der Lage 
ist, Ein zweiter Verbesserungsvorschlag betrifft 
das bislang nicht mögliche Scrollen in Text- 
feldern durch eine Lingo-Anweisung 

Wer mit einer früheren Director-Version 
Popup-Menüs unter Verwendung des Menüs 


„KObject“ in seine Mo- 
vies eingebaut hat, wird 
sich wundern, wo jenes 
„KObject" geblieben ist. 
Es wird in Version 4.0 
nicht mehr mitgeliefert. 
switehcolordepth 
POPUP-MENÜS Aber 
Sie können beruhigt 
sein: Das „XObject“ 
funktioniert nach wie 
vor unverändert, und 
alte Menüs poppen auf 
wie immer, Wie es zu 
bewerkstelligen ist, er- 
fahren Sie indes nur in 
alten Handbüchern und 
ebenso alten Tutorials 
- ein Hinweis darauf, 
daß die Windows-Ver- 
sion keine Popup-Me- 
nü-Kompatibilität an- 
bietet? Das konnten wir 
leider noch nicht über- 
prüfen. Dann gäbe es 
nur noch eine Lösung: 
Basteln Sie das Popup- 
Menü selbst aus einem 
Textfeld zusammen. 
Vorhanden und sehr 
nützlich ist ein anderes 


system clock 
system palette 
TAB character constant 


another frame: 


"Save" 


R 


[Switch Colors command 


symbol definition operator 


sustern beeps, causing from Lingo 


Notes for: tell (Lingo) 


This statement has the window Control Panel 
Instruct the movie Simulation to branch to 


tell window "Simulation" to go to frame 


„XObject": das „Movie 
Utilities“, In den breit- 
gefächerten Funktions- 
umfang dieses „XOb- 
jects” wird der Multime- 
dia-Entwickler vom zugehörigen Example Mo- 
vie eingeführt. Es umfaßt unter anderem Werk- 
zeuge und Operatoren zur Handhabung von Pfa- 
den, Dateien und zur Textformatierung sowie 
Befehle, die aufQuickdraw-Routinen zugreifen 

Das neue Hilfe-Fenster macht ebenfalls ei- 
ne gute Figur. Sie können Ihre Suche dort unter 
anderem mit Hilfe von Schlüsselwörtern erleich- 
tern, Darüber hinaus bietet die Hilfe zu jedem 
Lingo-Begriff ein oder mehrere konkrete Anwen- 
dungsbeispiele, die Sie mittels Copy und Pa- 
ste dann direkt in Ihr Dokument übernehmen 
können. Die Geschwindigkeit könnte dabei 
allerdings etwas höher ausfallen. 

Noch vor wenigen Monaten, in der Febru- 
ar-Ausgabe der Macwelt, schnitt die unmittel- 
bare Vorläuferversion Director 3.1.1 im Ver- 
gleichstest gegen die Konkurrenzprodukte 
Supercard und Authorware Professional mit 
dreieinhalb Macwelt-Mäusen zwar gut, aber 
nicht hervorragend ab 

Ihr größter Schwachpunkt war damals die 
Beschränkung auf lediglich 24 Objekte, die 
sich gleichzeitig auf der Stage befinden konn- 
ten, bedingt durch die ebenso geringe Anzahl 
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HILFE Das neue Hilfe-Fenster ist äußerst praktisch. Haben Sie ein Problem, führt 
meist schon die Keyword-Funktion zur Lösung (obere Abbildung). Das geeig- 
nete Script kopieren Sie einfach aus dem Programmierbeispiel heraus und set- 
zen es in einem zweiten Schritt in das Dokument ein (untere Abbildung). 


an Kanälen der Score, Weitere Nachteile die- 
ser Version waren die unsichere Handhabung 
großer Datenmengen, die Absturzgefährdung 
sowie die beschränkte Größe des Movie-Scripts 
auf etwa 32 000 Zeichen, 


SPITZENPLATZ Alle diese Einschränkungen 
und Probleme gehören bei Director 4,0 der 
Vergangenheit an. Nicht nur die Kanalzahl 
wurde verdoppelt, es gibt auch eine Menge 
anderer sehr begrüßenswerter Modifikatio- 
nen, zum Beispiel die farbige Gestaltung und 
Verbesserung der Benutzeroberfläche, die Ver- 
einheitlichung der Scripts und ihre Kompi- 
lierbarkeit sowie natürlich die Windows-Kom- 
patibilität, die ein entscheidender Aspekt für 
Multimedia-Produzenten sein kann. 

Einen besonderen Leckerbissen stellen 
ganz ohne Frage die neuen Möglichkeiten der 
Benutzung von mehreren Fenstern dar. Unter 
Berücksichtigung seiner klassischen Vorzüge 
bei der Produktion von Animationen und Visua- 
lisierungen sowie seiner hohen Wiedergabe- 
geschwindigkeit steht Director 4.0 heute an 
erster Stelle der Autorensysteme 
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VON PREMIERE 4.0 


VON MIKE SCHELHORN 


100 MACWELT PUBLISH 


I l1 


er Mac als Plattform für das Editieren 
D von Videos war bisher eine unter vielen 
Wahlmöglichkeiten. Seit die leistungsfähigen 
Power Macs die Computerwelt bereichern, 
läuft das Rennen der Hersteller von Video- 
Editier-Software darum, schnell optimierte 
Programme bereitzustellen. Ganz vorne mit 
dabei ist auch Adobe mit Premiere 4.0. Die 
Version bringt viele neue Funktionen, die das 
Arbeiten genauer machen, vereinfachen und 
um kreative Funktionen bereichern. 

Das Programm liegt uns kurz vor Redak- 
tionsschluß als noch recht absturzfreudige 
Beta-Version sowohl für Motorola- als auch 
Power Macintosh vor. Erste Geschwindigkeits- 
vergleiche zwischen Premiere 4.0 und der Vor- 
gängerversion zeigen besonders bei der Vor- 
schau neuer Clips eine deutliche Steigerung, 
während das Schreiben von Quicktime-Fil- 
men sich nicht erkennbar unterscheidet. 

Ebenfalls können wir auf dem Power Mac 
mit beiden Programmversionen eine deutliche 
Steigerung der wiedergegebenen Frames pro 
Sekunde in der Vorschau erleben. Vielverspre- 
chend auch unter dem Aspekt, daß die näch- 
ste Quicktime-Version nicht mehr lange auf sich 
warten läßt und im Zusammenspiel mit Pre- 
miere 4.0 beispielsweise noch bessere Vor- 
schauen ohne besondere Hardware-Unterstüt- 
zung generieren sollte 

Viele Detailverbesserungen und einige neue 
Fenster kennzeichnen den Unterschied zwi- 
schen Premiere 4.0 und der Vorgängerversion. 
Dazu kommen für den Anwender zahlreiche 
Kreativ-Funktionen, Mehr Bequemlichkeit ist 
beim Zusammenstellen eines Premiere-Films 
mit dem Projekt-Trimmer angesagt. Arbeitet 
man an einem Projekt, kommt es in der Pra- 
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xis fast unweigerlich vor, daß von den benutz- 
ten Clips nur ein Bruchteil innerhalb der gesetz- 
ten In- und Out-Points liegen. 

Weil Videoclips einen gehörigen Teil des 
Festplattenbereichs belegen, ist es wünschens- 
wert, ungenutzte Abschnitte eines Clips zu 
entfernen. Der Projekt-Trimmer beschneidet in 
einem Projekt kombinierte Clips aufein benö- 
tigtes Mindestmaß. Dazu legt Premiere bei 
Anwendung dieser Funktion eine Kopie des 
Projekts samt beteiligter Clips an. 


ÜBERSICHTLICHER Mehr Übersicht verschafft 
die neue Möglichkeit, nicht nur Ordner mit 
mehreren Clips in ein Projekt zu importieren, 
sondern auch ganze Projekte in ein anderes ein- 
zufügen. Zieht man ein importiertes Projekt 
aus dem Projektfenster in das Schnittfenster, 
so zeigt sich ab der Einfügeposition die ganze 
schon editierte Abfolge der beteiligten Clips 

Ein Doppelklick mit der Maus auf das Pro- 
jektordnersymbol im Projektfenster öffnet das 
„Unterprojekt" mit einem eigenen Unterprojekt- 
fenster, Film-, Titel- und Audioclips aus diesem 
Unterprojekt lassen sich auch einzeln an ande- 
ren Stellen der Timeline im Schnittfenster des 
Hauptprojekts einsetzen. Mit Version 4.0 er- 
kennt Premiere noch mehr Clip-Formate. So 
kommen als Animations- und als Standbild- 
formate TARGA und SGI-TIFF hinzu, Sound- 
designer I sowie Sounddesigner II dienen als 
Audio-Ausgangsdateien. 

Einiges tut sich im Bereich des Bearbei- 
tens von Clips. Analog zu den Innovationen 
in seinen anderen Anwendungen setzt Adobe 
auch mit Premiere auf den verstärkten Ein- 
satz sogenannter „Floating Palettes.” Kom- 
mandos, denen man schon in Premiere 3.0 


Mathematica - 
und mehr... 


Mathematica, die Standardanwendung für Mathematik, 

erhalten Sie überall. 

Guten Service nicht. Als Distributor 

für Mathematica bieten wir Ihnen: 

» Lizenzen für Universitäten zu 
stark reduzierten Preisen 

® Lizenzen für Netzwerke, 


Mathematica 


auch heterogene ERBEN 
IN 
» Schulungen Ye 


+ Softwareentwicklung auf Mathematica-Basis 

° Versionen für Macintosh, Windows, NeXT u.a. 

+ Bücher rund um Mathematica, Support, Newsletters 
mit allen wichtigen Neuerungen, ... 

Die neuesten Informationen zu Mathematica erhalten Sie 

unter (0,30) 315913-16. 


StatView 4.02 


Die neue Version 4.02 des bekannten und beliebten Stati- 

stikprogramms: 

° Daten unkompliziert analysieren und präsentieren 

° für Medizin, Erziehung, Verwaltung, Wissenschaft, 
im Geschäfts- und Ingenieurwesen 

° neu: jetzt World-Script-tauglich 

4 Disketten, umfangreiches Handbuch und Tutorial. Läuft 

auf allen Macs ab Mac plus. 

Bestellnr. BD524D nur DM 798,— 

Demo: (wird bei Kauf der Vollversion angerechnet) 

Bestellnr, BD5242 für Rechner mit FPU DM 18,— 

Bestellnr, BD524Y für Rechner ohne FPU DM 18,— 

QC Tools 

Ergänzungsmodul für StatView 4.0 zur Qualitätskontrolle. 

Bestellnr, BD533D DM 478,— 


“Konto 
Einfache Buchhaltung für Selbständige 

MacKonto vereinfacht die Einnahme-/Überschußrechnung 

für Selbständige und Freiberufler, 

e Suchen und Finden von Kontonamen, Brutto-/Net- 
to-, „ca.“-Beträgen, Belegtexten (z.B. Rechnungs- 
nummern) 

° Einnahme-/Überschußrechnung 

° Umsatzsteuervoranmeldung 

e Kassen- und Bankbücher 

° Übersichtliche Journale und Kontenlisten 

e Verbuchen der Einfuhrumsatzsteuer 

° Anzahl der Buchungen nur durch Arbeitsspeicher 
begrenzt 


nur DM 198,- 
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ie Pandasoft-Katalog, 
Ausgabe 1994: 


Alle Infos zu 


Apple Macintosh 
und dem neuen PowerPC. 


ı panday 


Maclntosh-Katulog 
Sommer 1994 


Auf 250 Seiten finden Sie 
ausführliche Infos zu mehr 
als 3.000. Produkten rund 
um den A M: 
Hardware, Software, CD- 
ROMs, Bücher und mehr. 
Damit ist der neue 
Pandasoft-Katalog ein unent- 
behrliches Nachschlagewerk 
für alle, die mit Apple Macin- 
tosh arbeiten. 


Mit aktuellen Infos zu den 
neuen Power: 
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Monotype- 
(D4 


Seine für Juni angekündigten Schrif- 
ten hat Monotype auf eine Dop- 
pel-CD-ROM gepackt. Die CDs sind 
dank Hybrid-Technik für den Mac 
wie für den PC einsetzbar. Sie ent- 
halten etwa 3470 verschlüsselte 
Schriften aus den Bibliotheken 
Adobe, Monotype Classics, Mec- 
anorma, Club Type, Aridi, The Font- 
bureau, Handicraft, Letterperfect 
und Tracy Faces sowie Schriften 
von unabhängigen Designern. 
Mit Hilfe des Font Browsers 
lassen sich alle Schriften am Bild- 
schirm betrachten und als qualita- 
tiv hochwertige Muster ausdruk- 
ken, Der Preis für die CD-ROM 
stand bei Redaktionsschluß noch 
nicht fest, das Update von der CD 
3.3 soll für registrierte Anwender 
aber kostenlos sein 
Elsner und Flake Fontinform, 
Billstraße 103, 20539 Hamburg, 
Telefon 0 40/7 89 26 08, Fax 0 40/ 
7891217 


Flachbettscanner 
von Nikon 


Ab September will Nikon seinen 
Scantouch anbieten und betritt 
damit zum ersten Mal den Markt 
der Flachbettscanner. Der Scan- 
touch ist für das Abtasten von Gra- 
fiken oder Strichvorlagen bis zu 
einem Format von 216 mal 356 
Millimetern ausgelegt. Intern ver- 


FLACHBETTSCANNER Mit 30 Bit 
Datentiefe erfaßt der neue Scantouch 
von Nikon farbige Vorlagen bis zu ei- 
nem Format von DIN A4 
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arbeitet er die Farbdaten mit einer 
Tiefe von 10 Bit je Farbe. Die phy- 
sikalische Auflösung beträgt 565 
mal 1200 dpi. Das Systempro- 
gramm von Nikon erlaubt eine 
Interpolation von 1200 mal 1200 
dpi, die per Software auf 2400 mal 
2400 dpi gesteigert werden kann 
Für einen farbigen Prescan soll 
der Scantouch laut Herstelleran- 
gaben bei einer DIN-A4-Seite ledig- 
lich zwölf Sekunden benötigen 
Mit der Standardeinstellung scannt 
ereine DIN-A4-Seite bei 300 dpi in 
einer Minute, die High-Quality- 
Einstellung benötigt dafür deren 
zwei. Für diesen Modus gibt Nikon 
einen Dichteumfang von 2,1 an 
Anschluß an den Macintosh fin- 
det der Scanner über eine SCSI-Il- 
Schnittstelle. Der Preis soll um die 
3000 Mark liegen. tw 
Nikon, Tiefenbroicher Weg 25, 
40472 Düsseldorf, Telefon 02 11/ 
94 14-0, Fax 02 11/941 43 II 


Trapwise 2.0 und 
Presswise 2.0 


Die sofortige Verfügbarkeit von 
Presswise 2,0 und Trapwise 2.0 für 
den Macintosh - jeweils in der eng- 
lischen Version - gibt Aldus be- 
kannt. Mit lokalisierten Fassungen 
ist laut Hersteller ab Juli zu rechnen. 
Trapwise dient der automatischen 
Definition von Überfüllungen. Sie 
erlaubt die Verarbeitung mehrsei- 
tiger Postscript-Dateien, die den 
Adobe-Konventionen für die Do- 
kumentstruktur entsprechen 

Das Programm liest eine Post- 
script-Datei und wandelt sie mit 
einem integrierten Software-RIP 
in eine Bitmap-Datel um. Nach der 
Ermittlung. der notwendigen Über- 
füllungen erzeugt Trapwise den 
entsprechenden Postscript-Code 
und führt diesen anschließend mit 
der originalen Datei zu einer neu- 
en Postscript-Datei zusammen 

Die neue Version überfüllt bis 
zu vier Prozeß- und zwölfSchmuck- 
farben gleichzeitig und bietet au- 
Berdem die Möglichkeit, auch Halb- 
tonbilder und Objekte innerhalb 
von Bildern zu überfüllen. Presswise 
2.0 kann aus Trapwise heraus auf- 
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KOMPLETT-SCANNER Aufsicht- wie Durchsichtvorlagen bis DIN A4 scannt 
der Teco VM 6530, Die Durchlichteinheit gehört zum Lieferumfang. 


gerufen werden, um mit der digi- 
talen Bogenmontage die Einrich- 
tungsphase im Druckvorstufenbe- 
reich zu automatisieren 

Mit Presswise 2.0 lassen sich 
von mehrseitigen Dokumenten ko- 
pierfähige Druckvorlagen für groß- 
formatige Druckmaschinen vorbe- 
reiten, sowohl für Bogen- als auch 
für Rollendruckmaschinen bis zum 
Format 100 mal 70 Zentimeter, 
Trapwise kostet rund 10 000 Mark, 
für Presswise muß man mit etwa 
5000 Mark rechnen. tw 
Aldus, Flughafenstraße 54, 22335 
Hamburg, Telefon 0 40/3 90 84 
89, Fax 0 40/3 90 74 03 


Komplett- 
Seanner 


Für den Mac wie für den PC bietet 
Michael Binkert einen Farbscan- 
ner namens Teco VM 6530 an. Das 
SCSI-Gerät verfügt über eine phy- 
sikalische Auflösung von 600 mal 
2400 dpi, die auf 9600 mal 9600 
dpi interpolierbar ist. Der One- 
Pass-Scanner besitzt eine Farbtie- 
fe von 24 Bit sowie eine automa- 
tische Kalibrierung 

Der Teco VM 6530 scannt Auf- 
sicht- wie Durchsichtvorlagen bis 
zur Größe DIN A4, da eine Durch- 
lichteinheit bereits zum Lieferum- 
fang gehört, Den Scanner und mit 
ihm eine einjährige Garantie erhält 
man für 5500 Mark, für zehn Prozent 
Aufpreis bekommt man eine Drel- 


jahresgarantie und zudem einen 
einjährigen und kostenlosen Vor- 
ort-Service. tw 

Michael Binkert, Am Riedbach 3, 
79774 Albdruck, Telefon 07 77 
53/10 88, Fax 0 77 53/54 35 


Linocolor für 
Power Mac 


Linotype-Hell kündigt die Auslie- 
ferung der auf den Power-PC-Chip 
optimierten Version ihrer Repro- 
Software Linocolor 3.3 für den 
Sommer dieses Jahres an. Das Pro- 
gramm soll um mehr als 100 Pro- 
zent leistungsfähiger sein. 

Linocolor nutzt eine Nubus- 
Farbrechnerkarte mit einem inte- 
erierten Asic für alle Farbkorrek- 
turen und Farbtransformationen 
Mit dieser Mac-CTU (Color Tran- 
sition Unit) will Linotype-Hell sein 
umfassendes Know-how in der 
Farbverarbeitung jetzt auch dem 
auf Power Macs basierenden Desk- 
top-Bereich zugänglich machen 
Der Preis von Linocolor 3.3 stand 
bei Redaktionsschluß noch nicht 
fest, soll voraussichtlich aber wie 
der seiner Vorgängerversion knapp 
unter 16.000 Mark liegen. tw 
Linotype-Hell, Mergenthaler Al- 
lee 55-75, 65760 Eschborn, Tele- 
fon 0 61 91/98-27 20, Fax 0 61 91/ 
98 26 81 


bearbeitet von 


Thomas Wanka 
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arbenfroh und im 3D-Gewand - die Benut- 

zerumgebung von Director, bisher in klassi- 
schem Schwarzweiß gehalten, präsentiert sich 
jetzt so, wie es seit System 7 eigentlich zum 
Standard eines Autorensystems gehört, Die 
Icons der mit Director erstellten Dokumente tra- 
gen von nun an eine kleine Vier auf dem Film- 
streifen, Und das Programm selbst heißt nur 
noch Director, nicht mehr Macromind Direc- 
tor, Das sind die augenfälligsten Neuerungen. 


NEUES INNENLEBEN Viel wichtiger ist jedoch 
das neue Innenleben: Während man in Direc- 
tor 3.1 und früheren Versionen zwischen den 
Arbeitsbereichen Studio und Overview unter- 
schied, wurde letzteres nun ersatzlos gestrichen, 
Die Funktionen des Overviews übernimmt jetzt 
vollständig das Studio. Die meisten von ihnen 
waren dort bereits in der Version 3.1 verfügbar, 
lediglich die Dialogboxen für die automati- 
sche Animation sind noch hinzugekommen 
Das „Regie"-Menü (Score) verwaltet sie jetzt 

Ebenfalls gestrichen ist der Accelerator 
Um ein Director 4.0-Filmchen zu beschleuni- 
gen, exportieren Sie es als Quicktime-Movie 
und laden es als solches zur Wiedergabe er- 
neut in Director. Zu diesem Zweck ist die Dia- 
logbox „Digital Video" verbessert worden, 

Gaffer und Macromind Player gibt es auch 
nicht mehr. Deren Funktionen sind ersetzt 
durch den Befehl „Create Projector“ im Menü 
„File“. Der Director kompiliert dabei automa- 
tisch Ihre Lingo-Scripts und schützt diese im 
Projektor vor unbefugtern Zugriff. 

Mit dem Macromind Player ist allerdings 
auch der Hypercard-Stapel „MM Player Manual" 
aus dem Lieferumfang des Directors verschwun- 


DIRECTOR 
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Grafik: Patrik Mastellotto 


den und mit ihm das „Play Movie XCMD". Wei- 
tere grundlegende Neuerungen betreffen Sco- 
re und Cast (Besetzung): So stehen nun 48 
statt 24 Sprite Channels (Kanäle) im Score- 
Fenster zur Verfügung, so daß doppelt so vie- 
le Castmember (Darsteller) auf die Bühne pas- 
sen - eine enorme Verbesserung hinsichtlich 
der Verwendungsmöglichkeiten des Directors 

Das Cast-Fenster bietet Platz für stattliche 
32.000 (!) statt 512 Darsteller, und die alte Ma- 
ximalgrenze von 16 MB für ein Director-Movie 
existiert nicht mehr. Überdies funktioniert die 
Daten- und Speicherverwaltung schneller und 
zuverlässiger als in den früheren Versionen, 
Dies hat zur Folge, daß zum Beispiel die Wie- 
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DIRECTOR IST KAUM 
WIEDERZUERKEN- 
NEN. NACH EINER 
ZWEIJÄHRIGEN, 
GRÜNDLICHEN 
VERJÜNGUNGSKUR 
LIEGT JETZT DIE 
VERSION 4.0 DIESES 
AUTORENSYSTEMS 
VOR. NICHTS IST 
MEHR SO, WIE ES 
EINMAL WAR - 
ODER ZUMINDEST 


FAST NICHTS 


VON RUFUS RIEDER 
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dergabe von Sounds und kompletten Movies 
reibungsloser abläuft, was besonders für An- 
wendungen auf CD-ROM begrüßenswert ist. 
Eine weitere Verbesserung im Cast-Fen- 
ster ist die Option, von dort aus drei Program- 
me zu starten, um mit deren Hilfe Castmem- 
berzu editieren. Dazu gehören ein Programm 
für Bitmaps, eines für Sounds und eines für di- 
gitale Videos. Zudem lassen sich die Castmem- 
ber nach ihrer Art auswählen; Scrollen erfolgt 
deutlich schneller als zuvor; und es gibt eine 
Suchfunktion für die Darsteller. Nützlich ist 
die neue dezimale Zählung der Castmember, 
die das verwirrende Oktalsystem ersetzt hat 
Im Score-Fenster, wie übrigens auch bei 
den Casts, ist jetzt Drag and Drop angesagt 
Haben Sie den Inhalt einer Zelle markiert, 
dann können Sie ihn per Mausklick greifen 


AUF EINEN BLICK 


DIRECTOR 4.0 

Vorzüge: Windows-Kompatibilität der Doku- 
mente, Score und Cast mit deutlich erwel- 
terten Funktionen, Öffnen von zusätzlichen 
Fenstern mit eigenen Animationen problem- 
los möglich, verbesserte Benutzeroberfläche 
und Benutzerführung, einheitliche Script- 
Verwaltung und -Kompilierung 

Nachteile: Popup-Menü „XObj" und „Play 
Movie XCMD" nicht mehr im Lieferumfang 
Systemanforderungen: 68030-Macintosh, 
14-Zoll-Monitor mit 256 Farben, Quicktime 
1.6, System 7.0 oder höher, 6 MB RAM 
Hersteller: Macromedia, USA 

Vertrieb: Prisma, 22013 Hamburg, Telefon 
0 40/6 88 60-0 

Preis: stand bei Redaktionsschluß noch nicht 
fest 
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und ganz einfach an eine andere Stelle der 
Score ziehen; das funktioniert auch mit meh- 
reren Zellen auf einmal, Ein schwarzer Rah- 
men als Stellvertreter der Zellen erleichtert 
dabei die exakte Positionierung. 


ÜBERSICHT Fällt es Ihnen schwer, im Score- 
Fenster die Übersicht zu behalten, rufen Sie am 
besten die Dialogox „Score Window Options“ 
aus dem „Score“-Menü zu Hilfe. Hier läßt sich 
nicht nur Drag and Drop ein- oder ausschalten, 
sondern sie enthält auch so nützliche Optio- 
nen wie kolorierte oder vergrößerte Zellen 
Vor allem kolorierte Zellen haben biswei- 
len eine sehr wohltuende Wirkung auf das 
Auge des Benutzers, speziell wenn er oder sie 
bereits seit vielen Stunden ein Score-Fenster 
fixiert, in dem aufeiner Länge von Tausenden 
Frames sämtliche 48 Kanüle vollgestopft sind. 


MACWELT PUBLISH 


Hiermit sind wir aber 
noch längst nicht am 


Ende der Verbesserun- on mouseup 


Script of Cast Member 18 


set the filelame of window "MeinNeuesfenster" = "Zwei testlovie" 


gen. Die alten, eigen- 
willigen Macromedia- 
Tastaturkürzel, wie etwa 
Command-T zum Auf- 
rufen der Castmember- 
Information oder Com- 
mand-A für die Wieder- 
gabe einer Animation, 
wurden abgelöst durch 
neue, dem Apple-Standard konforme Tasta- 
turkombinationen. Der geübte Anwender wird 
zwar für die Umgewöhnung auf Command-I 
und Command-P eine Weile benötigen, diese 
Änderung ist aber in jedem Fall sinnvoll 

Die Menüleiste ist ebenfalls neu organi- 
siert, Statt vierzehn gibt es nun nur noch ins- 
gesamt zehn verschiedene Menüs, sechs (statt 
vier) davon sind stets verfügbar. Merkwürdige 
Zuteilungen wie die Preferences im „Control"- 
Menü sind Vergangenheit. Die Voreinstellun- 
gen besorgen Sie jetzt im Menü „File“, 


end mouselp 


KOMPATIBILITÄT Ein wichtiger Aspekt des 
neuen Directors Ist die Kompatibilität zur na- 
gelneuen Windows-Version des Programms. 
Um einen reibungslosen Austausch von Doku- 
menten zwischen den beiden Plattformen zu 
gewährleisten, werden altgediente Macianer 
zu unvorstellbaren Handlungen gezwungen 
DOSen-Allergiker sollten bitte an dieser Stel- 
le besser die Lektüre abbrechen! 

Dem Dokument „Shared Cast" nämlich, das 
die gemeinsam verwendeten Castmember für 
mehrere Director-Movies enthält, müssen Sie 
ab jetzt den Titel „Shared.Dir" geben. Doch 
seien wir ehrlich: Die Kompatibilität zu Win- 
dows bringt für Multimedia-Entwickler enor- 
me Vorteile. Sie müssen ein Director 4.0-Movie, 
das Sie auf dem Mac kreiert haben, nicht mehr 
konvertieren, bevor Sie 
es mit Director 4.0 für 
Windows öffnen - und 
umgekehrt. Director 4.0- 
Movies laufen freilich 
nicht unter einer älte- 
ren Programmversion 
und gleichfalls nicht, 
wenn Sie den Macro- 
mind Player verwenden 

Hingegen klappt die 
Konvertierung eines mit 
einer früheren Director- 
Version erstellten Doku- 
ments in ein Director 
4.0-Movie tadellos. Die 
alten Movies lassen sich 
auf diese Weise auch 
auf Windows zugäng- 
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open window "Zwei testlouie" 


SCRIPTS In Director 4,0 wird die Programmierung durch ein neues Script-Fen- 
ster erheblich erleichtert. Unser Beispiel zeigt einen Handler, der bei Mausklick 
ein neues Fenster öffnet. Dazu genügen zwei Befehlszeilen. 


lich machen, Eine Einschränkung bei der Kon- 
vertierung alter Movies betrifft sämtliche mit 
der Factory „Window Array“ oder ähnlichen 
Factories in mühevoller Kleinarbeit einge- 
richteten Fenster, die von einem früheren Di- 
rector-Movie aus geöffnet wurden. 

Ein Beispiel für ein solches Fenster ent- 
hält das Tutorial „Windows“ in Director 3.1. 
Die Bezeichnung Windows hat in diesem Fall 
nichts mit dem gleichnamigen Microsoft-Pro- 
dukt zu tun, sondern bezieht sich auf origina- 
le Macintosh-Fenster, Weil diese Art der Fen- 
stergestaltung ausgesprochen masochistisch 
war, existierte bislang in herkömmlichen Di- 
rector-Movies fast ausnahmslos nur ein einzi- 
ges Fenster, auf dem die gesamte Animation 
stattfand: die Stage (Bühne). 


NEUE ÄRA Bei Director 4.0 bricht in dieser 
Hinsicht eine völlig neue Ära des Program- 
mierkomforts an. Angenommen Sie besitzen 
eine kleine Animation mit dem Titel „Zweites 
Movie“, die Sie von einem ersten Movie aus 
aufrufen möchten, so daß die Animation in 
einem gesonderten Fenster namens „Mein 
NeuesFenster" dargestellt wird. Um dies zu 
erreichen, genügen zwei schlichte Lingo-Zei- 
len in einem „on mouseUp“-Handler. 

In der ersten Zeile weist der Befehl ‚set the 
fileName of window „MeinNeuesFenster' = 


Behind the Scenes ‚Score 


‚sound fadeln 2,1460 
[386 sound rasen] ‚sound Faden 
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SCORE-FENSTER Nicht nur die Kanalzahl hat sich verdoppelt, das Score- 
Fenster von Director 4.0 hat auch eine Verschönerungskur hinter sich. Doch 
damit nicht genug: Zusätzlich weist das Fenster einige praktische Neuerungen 
auf. Der Benutzer kann jetzt die Zellen in verschiedenen Farben kolorieren und 
den jeweiligen Inhalt mittels Drag and Drop verschieben. 
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FÜR PROGRAMMIER-FREAKS Eine Program- 
miersprache erlaubt es, Filter und Überblendungen 
- bei entsprechendem Wissen = selbst zu schreiben. 


eine Funktionstaste zuweisen konnte, stellt 
man nun in einereigenen Kommandopalette 
zusammen. Auch die Anordnung der einzelnen 
geöffneten Fenster ist als Bildschirmlayout 
abspeicherbar. So legt man sich für die unter- 
schiedlichen Stadien der Bearbeitung eines 
Premiere-Films verschiedene Bildschirmlay- 
outs zurecht und ruft diese nach Bedarf auf 
„Lock“, ein weiteres neues Fenster, zeigt in 
Textform die einzelnen Bild-, Blenden-, Titel- 
und Audiospuren und bietet die Möglichkeit, 
eine oder mehrere dieser Spuren gegen Ver- 
schiebungen in der Timeline zu sperren. Das 
Löschen einzelner Clips ist in der von uns gete- 


POWER-MAC-VERSION 


Unser Vergleichstest zwischen Premiere 4.0 und 3,0 findet jeweils auf 
einem Power Macintosh 7100 und einem Maeintosh Quadra 700 statt: 


POWER MAC: 
Vorschau: 26 Filmsekunden mit neuen Clips: 
Version 4,0: 152,8 Sekunden mmmmmmmmn 


Version 3.0: 335,5 Sekunden sEEEEEEEEEEEEE 


Ausgabe; Quicktime-Film 160 mal 120 Pixel: 
Version 4,0: 52,2 Sekunden um 
Version 3.0: 55,3 Sekunden mm 


Vorschau: nach Filter „Rückwärts/Video"! 


Version 4.0: 331,1 Sekunden sms 
Version 3.0: 425,9 Sekunden mmmmmmmEmEEEEEEEEEEE 


QUADRA 700: 
Vorschau: 26 Filmsekunden mit neuen Clips: 


Version 4.0: 328,2 Sekunden EmEEEEEEEEEEEEEEE 
Version 3.0: 437,8 Sekunden EEE 


Ausgabe: Quicktime-Film 160 mal 120 Pixel: 
Version 4.0; 108,3 Sekunden mm 
Version 3.0: 110,7 Sekunden Tamm 


Vorschau: nach Filter „Rückwärts/Video": 


Version 4.0: 602,8 Sekunden mmmmmmmEEEEEEEEEE? A 
Version 3.0: 605,6 Sckunden mmEmEmEEEEEEEEEE? A 
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steten Beta-Version trotz Sperrungen leider 
weiterhin möglich. Mehr Möglichkeiten, um 
Clips einzusetzen, bietet der neue Bearbei- 
ten-Menüpunkt „Kopiere in Schnittfenster”, 

Dabei gibt es drei Optionen; zunächst ein 
echter ‚Splice Insert”, der die Kopie eines Clips 
aus der Zwischenablage verdrängend zwischen 
anderen Clips einsetzt, ein Überlagerungs- 
modus und schließlich die Möglichkeit, einen 
Clip nur im Arbeitsbereich einzusetzen, was 
sich nur in der Spur auswirkt, in die man den 
Clip einsetzt. Gibt es in der Vorgängerversion 
schon die Alternativen des „Ripple-Einfügens” 
und „Ripple-Editierens” von Clips, so erweitert 
Premiere 4.0 diese um die Option des „Rip- 
ple-Löschens”, Sie verschiebt beim Löschen von 
Clips alles, was rechts des gelöschten Clips 
liegt, in der Timeline nach links auf Anschluß 
und ändert somit die Gesamtdauer des Pre- 
miere-Films um die Länge des gelöschten 
Clips ohne weitere Bearbeitung 


EINZELBILDER Mit der Funktion „frame hold“, 
auf deutsch etwa „Einzelbildhalt", läßt sich ein 
Einzelbild aus einem Filmclip über In-Point, 
Marker oder Out-Point als Standbild festle- 
gen und bis zur maximalen Länge des Clips in 
der Timeline im Schnittfenster einsetzen. Ver- 
wirrend ist aber, daß in der Timeline alle Fra- 
mes und nicht nur der ausgesuchte Frame des 
verwendeten Clips zu sehen sind. Einzelbild- 
genaues Schneiden von aneinandergefügten 
Clips ist jetzt endlich 
mit dem Trimmen- 
Fenster möglich. Im 
Schnittfenster vor- 
handene Schnittstel- 
en steuert man mit 
den Buttons im Trim- 
men-Fenster oder mit 
den Pfeiltasten, Der 
etzte gezeigte Frame 
des ersten Clips so- 
wie der erste gezeig- 
te Frame des zweiten 
assen sich dabei mit 
verschiedenen Mög- 
ichkeiten einstellen, 
etwa mit der Frame- 
Nummer oder durch 
Betätigen der einstell- 
baren Frame-Schritt- 
Felder. Nachfolgen- 
de Clips werden hier- 
bei in Ripple-Manier 
mitgezogen 

Zwei neue Über- 
blendungseinstellun- 
gen und ein neuer Fil- 
ter runden das Ange- 
bot an den wichtigen 


IM TEST 
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Gradient Wine Selling 


End= 70% 


Start= 55% 


BI show actual sources 


(Tustom settings...) (Cancer) [OK |) 


= Gradient Wipe Settin: s 
Select Image... 
Softness: 

CT) 


ÜBERBLENDUNGEN SELBSTGEMACHT Ver- 
laufsüberblendung bezieht Graustufenbilder belie- 
bigen Inhalts in die Überblendung mit ein. 


Neuerungen von Premiere 4.0 ab: die Überblen- 
dungs-Fabrik, die Filter-Fabrik und die Ver- 
laufsüberblendung. Die Überblendungs-Fabrik 
und die Filter-Fabrik verschaffen dem Video- 
schnitt-Editor die Möglichkeit, sich eigene Fil- 
ter und Überblendungen zu programmieren 
Vergleichbar dem „Eigenen Filter“ bei Pho- 
toshop erstellt der Anwender Filter- und Über- 
blendungselffekte selbst 

Der Einsatz dieser zwei Neuerungen ist für 
den Premiere-Anwender aber komplexer, muß 
er doch mit Konstanten, Variablen, Funktionen 
und Operatoren umgehen und sich eine Pre- 
miere-spezifische Programmiersprache zu 
eigen machen. Ob gestandene Videobearbei- 
ter dies annehmen, mag dahingestellt sein. 


SINNVOLLE NEUERUNGEN Sinnvoller ist da 
schon die neue Möglichkeit der Verlaufsüber- 
blendung. Anhand selbsterstellter Graustu- 
fenbilder in den von Premiere zu öffnenden 
Bildformaten, beispielsweise PICT, nimmt Pre- 
miere Überblendungen zwischen aufeinander- 
folgenden Clips vor. Dabei werden die vom 
verwendeten Graustufenbild schwarz überla- 
gerten Clip-Bereiche am schnellsten überblen- 
det, weiß überlagerte brauchen im Überblen- 
dungszeitraum am längsten. Ein Softness- 
Regler sorgt für einen weichen Kantenverlauf 
während der Überblendung. Den Überblen- 
dungsmöglichkeiten sind somit fast keine 
Grenzen mehr gesetzt 

Neben dieser Neuerung sagt uns vor al- 
lem das Trimmen-Fenster zu. Die Fortschritte 
im Programm und das wachsende Angebot 
an unterstützender Hardware machen Pre- 
miere für noch mehr professionelle Anwen- 
der interessant. Adobe will Premiere 4.0 noch 
im Sommer dieses Jahres ausliefern 


Die Anbindung von Powerl\lacs 
an Ethernet ist keine große Sache. 
Im Gegenteil. 


Dayna EasyNet Transceiver. 
Klein, kostengünstig, garantiert. 


Wenn Sie einen Power Macintosh oder andere 
Computer mit Apple Ethernetanschluß kaufen, soll- 
ten Sie ein Kleinigkeit nicht übersehen: Daynas 
neuen EasyNet Transceiver. Er verbindet alle Geräte 
mit Apples „On Board Ethernet“ mit Thinwire oder 
10BaseT' Netzwerken. 

EasyNet Transceiver eignen sich ideal für Power- 
Macs, Quadras, Apple Laserwriter und andere Apple 
Geräte mit eingebautem Ethernet, aber auch Geräte 
andere Firmen, die über Apples AAUI Ethernet An- 
schluß verfügen. 


AuTHoRIzuD 


Dayna Vz 


bısrnınuron 


HSD Consult EDV 
Beratungsgesellschaft MBH 

Frau Ehlen 

Turmstraße 72/73 - 10551 Berlin 

Tel: 030/393 0066 : Fax 030/392 1313 


All product names are the trademarks of their respective holders. ©1994 Dayna Communications, Inc 


FEATURES 


nur 2cm x 3,dcm x 3,6 cm 
Thimwire Version inch. T-Stück 
10BaseT Version incl. 10BaseT Kabel 
10 Jahre Garantie 
entspricht IEEE 802.3 
auch für Zenit Z-Note 


10 Jahre Garantie 


No Boundaries 


NO LIMITS 


Der Easynet Transceiver ist nur ein Adapter der 
Dayna Ethernet Produktreihe. Mit Ethernetkarten 
und externen SCSI Adaptern bietet Dayna eine 
Ethernetlösung für jeden Macintosh und jedes 
Ethernetmedium. 

Dayna gewährt auf den Easynet Transceiver und alle 
anderen Ethernetadapter 10 Jahre Garantie. 

Wenn Sie mehr über Daynas Netzwerkprodukte 
wissen möchten, rufen Sie uns an: 030 /39991 18 1 


“ ® 
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Aktuelle Preise 
für Plotter von 
Sunmagraphics 

Mımaxı Roland 
sei WILD u.a.m. 

liegen vor. 


Ax 


für 


Wir beraten 
undinstallieren | 
vor Ort. 


für 


vEctorCA7!/ 
PROFESSIONAL | 


pple Macintosh 


PowerPC im Native Mode. | 


Perfektes Schneiden mit dem Mac 


KSRE 


A 


FF 
Systemhaus für 
Werbetechnik 


KSRE GmbH - Caprivistraße 8 : 22587 Hamburg - Tel: 040-866 4131: Fax.: 040-866 4185 
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Nehmen Sie uns an die ISDN-Leine! 


Unser Netzwerk-Publishing-Konzept ist vom Markt 
voll angenommen worden. 

Nach zehn Monaten Praxiserfahrung mit Wochen- 
zeitungen stellen wir es nun mit bestem Gewissen 
allen Agenturen, Verlagen, Industrieunternehmen 
und Publizierenden zur Verfügung. 


Was hätten Sie den gerne? 

Wir scannen Ihre Bilder, egal, ob Auf- oder Durch- 
sichtsvorlagen und liefern die Bilddaten (OPI) über 
ISDN-Leitung direkt in Ihren Rechner. 


Bequemer geht’s nicht! Natürlich stellen wir Ihnen 
die Daten auch auf einer CD, Cartridge oder einer 
Optical Disk zur Verfügung. 

Wenn Sie Grob-Bilddaten in Ihrer Datei plazieren, 
können Sie ohne großen Datentransfer bei uns bis 
zum Format DIN A2 belichten lassen - auf Wunsch 
mit Digitalproof! 


A 


= 


COMPUSATZ-GRUPPE 


ich möchte wertvolle Zeit sparen und mit 
Ihnen über ISDN-Leitung produzieren! 


Ja 


Bitte geben Sie mir auch weitere Informationen über Ihre 
umfangreiche Produktionspalette: 

Q Satzerstellung O Belichtung 

Ü Bildverarbeitung Q Digital-Proof 
DO Text-Bild-Integration Q Analog-Proof 


O Daten- 


auf CD 


Bitte faxen Sie diesen Abschnitt wieder an uns: 


— Telefax 089/57035 21 


COMPUSATZ-Gruppe » Elsenheimerstraße 59 
80687 München - Telefon 089/570703-0 


Archivierung 


Bitte ausfüllen und faxen - wir rufen zurück. 


Name 


Firma 


Abteilung 


Straße 


PLZ, Ort 


Telefon 


Telefax 
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\ Greifen Sie lieber zum Macwelt-Abo. 


WIR WOLLEN NICHT, DASS 
SIE ABSTÜRZEN! 


>» Sollte Ihnen der Mac mal abstürzen, kein Grund zur 
Flasche zu greifen. Greifen Sie lieber gleich zur Macwelt, dem 
anwenderorientierten Fachmagazin. Am besten im kostengünstigen Jahresabo 
für gerade mal DM 90,- statt DM 96,- im Einzelheftkauf. 

Wenn Sie jetzt die ® Abokarte ausfüllen (rechts oben), sparen Sie also 
glatte DM 6,-. Auf jeden Fall finden Sie in Macwelt die aktuellsten 
News aus der Mac-Szene, Tips und Tricks rund um den Mac 
sowie überzeugende Fachbeiträge und eine kompetente Kaufberatung. 
Kurzum: Wenn Ihnen Macwelt zu Kopf steigt, 


sind die Nachwirkungen fantastisch. 


DAS COMPUTERMAGAZIN 


FÜR ALLE, DIE DRAN 
BLEIBEN WOLLEN! 

Die MacWorld Expo, Deutschlands größte 
Messe rund um Apple. 

Bereits zum vierten Mal - wieder in Frankfurt. 
Mit großer Besetzung - auch international. 


Über 200 Aussteller - totale Markttransparenz 
für Profis, Einsteiger und Umsteiger, 
Die Verkaufsmesse - erst ausprobieren, dann 
mitnehmen. 
Die Erlebnismesse - ein Rahmenprogramm, 
ds alle überzeugen wird. 
Erstmalig mit MultimedioWorld 
- ein Ort, zwei Veranstaltungen, 


EINE DER LETZTEN 
GELEGENHEITEN! 

Die wichtigste Sofortmaßnahme - Besucher- 
broschüre anfordern. 


Inhalt - jede Menge nützliche Details und 
Serviceangebote. 


Und - Ihr persönlicher Eintrittsgutschein zur 
MacWorld Expo 1994. 


Also schnell Coupon ausfüllen und mal eben | 


15 DM sparen. 


Per Post oder per Fax an: 

IDG World Expo 

Messen- und Ausstellungs GmbH 
Franz-Joseph-Str. 35 - 80801 München 

Tel 089/ 36086208 - Fax 089 / 36086290 


... und erstmalig: 


Offizieller Sponsor: 


PC®WELT 


Offizieller Sponsor: 


IHR PERSÖNLICHER 
EINTRITTSGUTSCHEIN 


Ja, ich möchte meinen persönlichen Eintritisgut- 
' schein. Dadurch spare ich DM 15,- gegenüber 
} dem regulären Eintrittspreis. (DM 20,-) 
' Ich erhalte dann an der Tageskasse mein bereits 
! reservieres Ticket. 


| 
| Vorname; 


Name: _ 


h 
\ 
ı 
h 
' 
' 
} 
' 
' 
' 
' 
' 
\ 
H 


Professioneller Belichtungs-Service 
sowie Gestaltung, Satz, Repro und Druck 
aus einer Hand! 


Sie wollen nicht länger von 
Dienstleister zu Dienstleister 


$ Technischer Support bei 
besonderen Programm- 


> Gestaltung von Drucksachen 
und Grafiken aller Art 


3 
hetzent $» Schwarz/weiß- und Farbscans SAU BED 
in Reproqualität. $» Moirefreie Farbsätze durch 
> Fotosatz auf Berthold Work- EN 
stations >» Täglich 12 Stunden für Ihre 
Probleme da 


> Electronic Publishing 
“auf Macintosh und IBM- 
Kompatiblen 


$ Farbproofs mit 3M 
Matchprint bis A2 


> Offsetdruck in allen Farben 
und jedem Format 


> Vervollständigung Ihrer 
Dokumente durch Positio- 
nierung von Scans und 
Illustrationen 


> Datenkonvertierung und 
Fremddatenübernahme 


Lasertype GmbH : Feuerbachstr. 14 
60325 Frankfurt am Main 

Tel. (069) 72 1551 : Fax 724.13 10 
ISDN 97 10.08 13 


> Belichtungs-Service für 
Macintosh und DOS 


> 24 Stunden ISDN-Server 
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WAS MACHT DER OPI DA? 


Alles muß schneller werden! 
In der heutigen Zeit werden 
gerade Druckvorlagen am 
besten schon „vorgestern“ 
benötigt. Um den Durchsatz zu 
erhöhen, verwenden wir ein 
Open Prepress Interface - OPI - 
auf Basis einer Sun Sparc UNIX- 
Workstation. 

Wir verarbeiten die High-End- 
Scans vom Crosfield-Scanner 
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nur als Grobdaten, was die 
Belichtungszeiten erheblich redu- 
zieren hilft. 

Wir Ihnen 


Grobdaten auch zum Layouten 


können diese 
zur Verfügung stellen, so daß 
später kein 
Austausch mehr vorgenommen 
werden muß, 

MAP - Ihr kompetenter Partner 
in der Druckvorstufe. 


MEDIA 
ARTWORK & 


aufwendiger 


ISDN (0 61 82) 93 
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PUBLISHING GMBH 


JAHNSTRASSE 27 » 63533 MAINHAUSEN - TELEFON (O 61 82) 93 83-0 
TELEFAX (O 61 82) 93 83 - 13 


& AppleMacintosh 
A Microsort WINDOWS 


% Sun 


SPARCstation 10 


83 - 14 / 93 83 - 16 


Repro-Datenscans 
Digitalproofs 
Belichtungen 

Proofs vom Film 
Layoutproofs (Farblaser) 
Satz 


Digitale Montage 


Beratung & Knowhow 


ISDN und Modem 


MultiByte GmbH Desktop Publishing 
Hans-Pfann-Straße 25 

81825 München 

Telefon 0 89/45 15 06-0 

Fax 0 89/45 15 06-16 


MultiByte Prepress 
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Programm zur Auftragsabwicklung für Betriebe der Druckvorstufe 


ELR.S.T. verwaltet Ihre Stammdaten Dievoreile von F, I } R { N “ 


wie Adressen, Artikel, Personaldaten... 


° Individuell erweiterbar! 

e Netzwerkfähigkeit eingebaut! 
e Lauffähig unter Mac und DOS! 
F.LR.S.T. ermöglicht Ihnen « Einfach in der Handhabung! 
statistische Auswertungen * Preisgünstig! 

der Auftragslage, ji 1 

des Materialverbrauchs, = Wir haben Ihr Interesse geweckt? 


der Maschineneffizienz... Faxen Sie uns Ihre Fragen oder fordern Sie nähere Info 
über unten stehende Kennziffer an. 
MERLIN MAC SERVICE Höndleranfragen erwünscht 
Klemens Burkhardt e Rembertistraße 18 «e 28203 Bremen ® Tel.: 04 21/32 44 31 e Fax: 04 21/32 00 26 
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In F.I.R.S.T. schreiben Sie Ihre Aufträge, 
Angebote, Rechnungen usw. 
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UNI: 


ISDN IST DIE BESTE 
UND SCHNELLSTE 
FORM, UM DATEN 
ZU ÜBERTRAGEN - 
SAGEN JENE, DIE 

SCHON DAMIT 
ARBEITEN. ISDN 

IST TEUER, 
KOMPLIZIERT UND 
ÜBERFLÜSSIG - 
MEINEN DAGEGEN 
VIELE ANDERE. WER 
HAT RECHT? WIR 


SAGEN ES IHNEN 


VON JÖRG BUSSEMEIER 


MACWELT PUBLISH 


== 
ASIS LEISTET 


an kann sich nicht wünschen, was man 
Mia kennt. — Das Zitat von Voltaire 
gilt sicherlich auch für die neue Form der Te- 
lekommunikation namens ISDN. 

Der Status quo: Für das vorhandene Tele- 
fonnetz spricht, daß mit ihm über 700 Millio- 
nen Telefone weltweit verbunden sind. Doch 
dieses Netz ist vor Über 100 Jahren als Sprach- 
netz konzipiert worden. Es basiert auf analo- 
ger Technologie. Was heißt das? Wie die Gra- 
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Illustration:Patrik Mastellotto 


fik „Analog übertragene Töne“ veranschau- 
licht, werden beim Telefonieren Sprachsigna- 
le durch die Membranbewegung in einem 
Mikrofon in elektrische Schwingungen umge- 
wandelt, die wiederum ein getreues Abbild 
der Schallwellen beschreiben 

Die Schwingungen des Stromes sind ana- 
log (entsprechen) den akustischen Schwin- 
gungen des Schalls und werden dann auf der 
Empfängerseite durch die Membranbewe- 


gungen im Telefonhörer wieder in Schallwel- 
len zurückgewandelt. Laute Töne erzeugen 
dabei hohe Schall- beziehungsweise Strom- 
wellen, während hohe Töne zu kurzen Schall- 
respektive Stromwellen führen 

Ein Computer arbeitet bekanntlich völlig 
anders. Die Maschine ist nichts anderes als 
eine gigantisch große Ansammlung von Schal- 
tern, die nur zwei verschiedene Zustände er- 
möglichen und erkennen: „Strom fließt" oder 
„Strom fließt nicht“, „ein“ oder „aus“, „I" oder 
0", Diese kleinsten Bausteine der Datenver- 
arbeitung werden Bits genannt 


DIGITALISIERUNG Die Digitalisierung ist das 
vollständige Umwandeln von Daten und Infor- 
mationen in die Ziffern Null oder Eins, in die 
Bits, Ein international gültiger Standard (ASCII) 
regelt dabei, welche Buchstaben oder Grauwer- 
te welche Folge von Bits ergeben. Acht Bits, so 
eine dieser Festlegungen, ergeben die kleinste 
Informationseinheit: ein Byte 

Will man digitale Informationen mit dem 
analogen Telefonnetz übermitteln, muß man 
in die Trickkiste greifen: Die Bits der Rechner 
müssen in Töne umgewandelt („moduliert“) 
und danach beim Empfänger wieder zurück- 
gewandelt („demoduliert") werden. Digitale 
Einsen etwa ergeben hohe und digitale Nullen 
tiefe Töne. Dieser Prozeß des Modulierens und 
Demodulierens gab den dafür nötigen Geräten 
den Namen Modem (siehe Grafik „Datenüber- 
tragung im analogen Telefonnetz“) 

Dieses umständliche Verfahren der Modu- 
lation und Demodulation erlaubt nur relativ ge- 
ringe Übertragungsgeschwindigkeiten, Trotz 


ISDN-VERBINDUNGSKOSTEN 


Land von Deutschland „.„. nach 

nach ... Deutschland 
Australien 3,22 DM 5,54 DM 
Belgien 1,15 DM 1,70 DM 
Dänemark 1,15 DM 0,94 DM 
Finnland 1,38 DM 1,07 DM 
Frankreich 1,15 DM 1,75 DM 
Großbritannien 1,15 DM 2,48 DM 


1,15 DM 1,63 DM 
Japan 3,22 DM 8,97 DM 
Niederlande 1,15 DM 1,00 DM 
Norwegen 1,38DM 0,91 DM 
Schweden 1,38 DM 0, 87 DM 
Schweiz 1,15 DM 
Singapur 3,22 DM 
Spanien 1,15 DM 
USA 3,22 DM 


Grundlage dieser Berechnung: 

Dienst: Dateitransfer 

Dauer: 1 Minute 

Volumen: 420 Kilobyte 

Quelle: DBP Telekom, Sonderstelle ISDN 

(Alle Preisangaben sind Zirkaangaben einschließlich 
Mehrwertsteuer) 
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aufwendiger Korrekturverlahren sind Störun- 
gen oder Übertragungsfehler wie Rauschen 
und Knistern — speziell bei großen Entfer- 
nungen — bei Modems an der Tagesordnung. 

Diese Qualitätsverluste sind bedingt durch 
die Vermittlungstechnik: Die Signale in Wel- 
lenform werden tiber Kupferleitungen und zum 
Teil noch über mechanische Relais weiterge- 
leitet, Folglich ist die Übertragung von digital 
vorliegenden (Computer-)Daten mit dem ana- 
logen Telefonnetz wenig geeignet. Böse Zun- 
gen sprechen sogar von Bit-Stotterei 

Das seit dem Jahre 1989 in Deutschland 
eingeführte Universalnetz namens ISDN stellt 
nun diese (Fehl-)Entwicklung einer nachträg- 
lichen Adaption des Sprachnetzes für Daten- 
übertragung vom Kopf auf digitale Füße. Im 
ISDN wird das Telefonnetz zum Datennetz, mit 
dem auch Sprache übertragbar ist 

ISDN ist die Abkürzung für „Integrated Ser- 
vices Digital Network", liebevoll ins Telekom- 
Deutsch übersetzt: „Dienste integrierendes 
digitales Telekommunikationsnetz“, ISDN ist 
eigentlich „nichts weiter" als die Digitalisie- 
rung des bestehenden analogen Telefonnetzes 


EINHEITLICHE SPRACHE Zusätzlich sind bei 
diesem neuen Kommunikationsstandard alle 
Verbindungen von einem Teilnehmer über die 
Vermittlungsstelle der Telekom bis zum ande- 
ren Teilnehmer digitalisiert. Auf diese Weise 
steht jedem ISDN-Anwender eine durchge- 
hend digitale Verbindung bis zum jeweiligen 
Endgerät -zum Beispiel vom Macintosh zum 
Macintosh - zur Verfügung, 

Ermöglicht wird dies alles dadurch, daß 
mit der Digitalisierung des Telefonnetzes ei- 
ne einheitliche „technische Sprache" für alle Te- 
lekommunikationsdienste eingeführt wurde 
Mit Hilfe der Digitaltechnik ist es möglich, 
analoge elektrische Schwingungen in kleine 
Zeitabschnitte zu unterteilen, der jeweiligen 
Höhe der Schwingung eine Zahl zuzuordnen 
und diese im Digitalsystem als Folge von nur 
zwei Ziffern darzustellen: | und 0 (siehe Gra- 
fik „Digital übertragene Töne“) 

Unabhängig von der Art der Information 
werden im ISDN also Sprache, Texte, Bilder 
und Daten im Endgerät in Zahlenketten, die aus 
den Zilfern | und 0 bestehen, umgewandelt, als 
Zahlenketten im Netz übertragen und erst im 
Endgerät wieder in ihre ursprüngliche Form 
zurückverwandelt. Die Entfernung und Art der 
Verbindung - ob über Satellit, Richtfunk oder 
erdgebundene Leitungen - hat jetzt keine Aus- 
wirkung mehr auf die Qualität der Signale 

Die Vorteile liegen auf der Hand: Computer- 
daten werden jetzt ihrem Charakter gemäß 
digital und damit weitestgehend verlustfrei 
übertragen. Und von den Verkehrsgebühren, der 
Schnelligkeit und der Sicherheit der Daten- 
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Autorisierter Fach- 
händler für miro, Eizo 
und Apple-Monitore.. 
Wir bieten Ihnen 
unabhängige Beratung 
UMAX PowerLook  3548,- 
NIKON Coolscan 4348,- 


SIMM-Preise was. 


Quadra, PowerPC 
4/8/16/32 MB 
298/598/1198/2298,- 


PowerBook 5er 
..4/8/16/32 MB 
588/898/1668/3298,- 


DuoDock 2er 
48/14/28 MB 
560/830/1578/3348,- 


-  PowerMacintosh- -. 
256 KB. Level 2 Cache 
für alle PowerPC zur Beschleu- 
nigung des Datenzugriffs 


580,- 
Papst Lüfter 


PAPST VARIOFAN 


PABST-LOMPUTER 


Varziner Platz : 12159 Berlin-Friedenau 
Telefon: 030 - 859 39 050 + 852 96 13 
Telefax: 852 96 61 


PUBLISH 


Analog 


Elektrische Schwingungen auf der Leitung 


Datenübertragung 
im analogen Telefonnetz 


Digitale 
Impulse 


= Ä 


Modulation 


übertragung her gewinnt ISDN jeden Vergleich 
mit analogen Modems. Doch dazu später mehr. 
Für private Nutzer oder kleinere Betriebe 
bietet die Telekom den Basisanschluß mit der 
sogenannten S0-Schnittstelle an. Dieser An- 
schluß wird über das vorhandene, doppelad- 
rige Kabel geschaltet. Befürchtungen, daß dazu 
neue Kabel gelegt und Wände aufgestemmt 
werden müssen, sind also unbegründet, 


DER BASISANSCHLUSS Ein kleiner, grauer 
Kasten an der Wand (NT = Network Termina- 
tor) bildet den Übergang zwischen dem öffent- 
lichen Netz und Ihrer Hausinstallation. Pro 
Basisanschluß verfügen Sie über zwei Amts- 
leitungen. Wenn Ihr Kommunikationsbedarf 
größer ist, wählen Sie die zweite Anschlußmög- 
lichkeit, den sogenannten Primärmultiplex- 
anschluß mit 30 Amtsleitungen. 

Beim Basisanschluß wird hinter dem Netz- 
abschluß (NT) ein hausinterner (sogenannter 
passiver) Bus mit maximal zwölf einheitlichen 
IAE-Telekommunikationssteckdosen instal- 
liert, In diese ISDN-Anschluß-Einheit passen 
die großen RJ-45-Western-Stecker, Genau wie 
Radio, Waschmaschine, Fön und Mixer über 
dieselbe Steckdose betrieben werden, schlie- 
Pen Sie im ISDN sämtliche Endgeräte, ob Tele- 
fon, Fax oder Mac, an eine standardisierte 
Buchse an, An diesen zwölf ISDN-Steckdosen 
dürfen Sie bis zu acht Endgeräte betreiben — 
davon aber höchstens vier Telefone, 

Trotz einer einheitlichen ISDN-Rufnummer 
für die gesamte Konfiguration läßt sich bei- 
spielsweise jedes Telefon direkt anwählen 
Dafür sorgt eine Endgeräteauswahlziffer, kurz 
EAZ, die an Ihre Rufnummer angehängt wird, 
Im analogen Netz hingegen müßten Sie für so 
eine direkte Durchwahlmöglichkeit - ohne 
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übertragene Töne 


oooprrto fl (1 A ANINNNN NN ANNNINNN 
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Elektrische Schwingungen 


Zentrale - üppi- 
ge acht Amtslei- 
tungen für mo- 
natlich acht mal 
24,60 Mark = 
196,80 Mark mie- 
ten, (Vergleichen 
Sie hierzu auch 
die Grafik „ISDN- 
Basisanschluß” 
und den Kasten 
„ISDN-Leistungs- 
merkmale",) 


N 


Schall- 
wellen 


DIE TECHNIK 
Den digitalen Da- 
tenaustausch im 
ISDN ermöglicht 
eine doppeladri- 
ge Kupferleitung, 
aufder Datenpa- 
kete gemultiplext 
übertragen werden. Was heißt das? Multiple- 
xing bedeutet, daß zwei oder auch mehr Si- 
gnale aus unterschiedlichen Quellen über die 
gleiche Leitung - in diesem Fall die gute alte 
Kupferdoppelader - übertragen werden 

Die ISDN-Leitungen sind in der Lage, eine 
Effektivgeschwindigkeit von satten 152 000 Bit 
pro Sekunde (Bit/s) zu bearbeiten, die wieder- 
um in drei Kanäle beziehungsweise Protokol- 
le aufgespalten werden: 
« In zwei B-Kanäle (sie werden auch Nutzlast- 
kanäle genannt), die reine Datenpakete mit 
einer konstanten, effektiven Geschwindigkeit 
von 64 000 Bit/s transportieren, ohne Paket- 
information, wohin die Reise gehen soll. 
« Adressiert werden diese Datenpakete im 
dritten Kanal, dem D- oder auch Daten-Kanal, 
Dieser Steuerkanal wird mit 16 000 Bit/s be- 


Digitale 


Impulse 
11000/11100 


Demodulation 


Schall- 
wellen £ 


Y 


Abtasten der elektrischen 
Schwingungen und Umrechnen 
der Werte in digitale Impulse 
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Digital 
übertragene Töne 


trieben, Verbleiben noch 8000 Bit/s als Puffer 
Zusätzlich zu den Steuerinformationen für die 
B-Kanäle werden über diesen D-Kanal Infor- 
mationen wie beispielsweise die Gebühren- 
anzeige, die Anzeige der Rufnummer eines 
anderen ISDN-Teilnehmers, Datum, Uhrzeit 
und ähnliches mehr übermittelt 

Die Trennung der Daten- von den Nutz- 
lastkanälen macht ISDN überaus flexibel, So 
ist der D-Kanal imstande, die beiden B-Kanäle 
zu bündeln, um sehr viele Daten parallel, das 
heißt noch schneller übertragen zu können 
Dieses sogenannte „Channel-Bundling” wird 
zum Beispiel von einigen der im Artikel „Lan- 
ge Leitung - ISDN-Karten und ISDN-Software” 
besprochenen ISDN-Nubus-Steckkarten oder 
auch Bildtelefonen angewandt. 

Selbstverständlich haben Sie als ISDN-Teil- 
nehmer auch die Möglichkeit, mit Teilneh- 
mern des analogen Netzes zu telefonieren 
oder zu faxen. Hierfür werden in der Vermitt- 
lungsstelle der Telekom spezielle Digital/Ana- 
log-Wandler genutzt. Weitere Netz- und Dienst- 
übergänge sind vorhanden. ISDN verbindet 
so die Gegenwart mit der Zukunft 


DIE ENDGERÄTE Digitäl/Analog-Wandler mit 
einer a/b-Schnittstelle benötigen aber auch 
Sie, wenn Sie analoge Geräte wie beispiels- 
weise ein vorhandenes Telefax-Gerät oder 
einen Anrufbeantworter an Ihren ISDN-Basis- 
anschluß anschließen möchten. 

Bei den meisten ISDN-Telefonanlagen sind 
solche a/b-Schnittstellen vorhanden oder las- 
sen sich nachrüsten. Ansonsten helfen exter- 
ne Kästchen, sogenannte Endgeräte- oder 
auch Terminaladapter (T/ab), weiter, Hier- 
über ans ISDN-Netz angeschlossene analoge 
Geräte bieten jedoch nicht die gesamten Lei- 
stungsmerkmale von ISDN. Als derzeit wich- 


Zurückrechnen der Impulse 
und Aufbau einer neuen 
elektrischen Schwingung 


tigstes Endgerät am Basisanschluß hat sich 
neben ISDN-Telefonen der PC oder Macin- 
tosh herauskristallisiert, Für die Computer ist 
eine Menge an ISDN-fähiger Hard- und Soft- 
ware-Komponenten verfügbar. 

Was den Mac betrifft, so gibt es zur Zeit 
drei Wege, um ihn mit ISDN zu verbinden. Der 
gebräuchlichste ist die Einsteckkarte für den 
Nubus. Eine Alternative sind externe Adap- 
ter, die über den Drucker- oder Modeman- 
schluß beziehungsweise über den SCSI-An- 
schluß die Verbindung zwischen Mac und di- 
gitalem Universalnetz herstellen 

Erst seit kurzer Zeit, nämlich seit Ende ver- 
gangenen Jahres, stehen die zahlreichen Lei- 
stungsmerkmale des ISDN flächendeckend in 
ganz Deutschland zur Verfügung, Doch schon 
gibt es einen neuen Standard: Euro-ISDN. 

In einem „Memorandum of Understanding 
(MoU) on the Implementation ofa European 
ISDN" hatten sich 26 Netzbetreiber aus 20 eu- 
ropäischen Ländern im Jahre 1989 verpflichtet, 
ISDN nach einem einheitlichen europäischen 
Standard aufzubauen beziehungsweise umzu- 
stellen. Euro-ISDN ist also sozusagen der klein- 
ste gemeinsame Nenner verschiedener, natio- 
naler Dienst-Eigenheiten 


NATIONALES UND EURO-ISDN Das nationa- 
le und Euro-ISDN unterscheiden sich im we- 
sentlichen durch das verwendete D-Kanal-Pro- 
tokoll, Dieser Steuerkanal ist unter anderem für 
die Aktivierung der ISDN-Leistungsmerkmale 
und den Austausch der Verbindungsinforma- 
tionen zuständig. Im nationalen ISDN wird 
das ITR-6-Protokoll benutzt, im Euro-ISDN 
das E-DSS-I-Protokoll (European Digital Sub- 
scriber Signalling System Nr. |) 

Euro-ISDN löst langfristig das nationale 
ITR-6-ISDN ab, das nicht mehr weiterentwik- 
kelt, aber bis mindestens zum Jahr 2000 von der 
Telekom parallel zum Euro-ISDN angeboten 
wird. Endgeräte beider Couleur können mit- 
einander kommunizieren, unterstützen aber 
aufgrund ihrer unterschiedlichen Protokolle 
nur gemeinsam vorhandene Dienstleistungs- 
merkmale. Eine Dreierkonferenz zwischen I’TR- 
6-Telefonen und Euro-ISDN-Telefonen ist dar- 
um zur Zeit nicht möglich, da diese erst 1995 
im Euro-ISDN genutzt werden kann. 

Der technische Neuheitswert von Euro- 
ISDN ist mit der Einführung eines neuen Be- 
triebssystem-Software-Releases vergleichbar. 
In den Vermittlungsstellen der Telekom wird 
auch tatsächlich nur eine neue Software ein- 
gespielt. Eigentlich keine große Geschichte, 
doch wie so oft steckt für Sie als Anwender 
auch hier der Teufel im Detail. 

Bei der getesteten ISDN-Hardware für den 
Mac, deren Protokolle jeweils über Software 
geladen werden, ist der Umstieg software- 


mäßig zu bewerk- 
stelligen. Anders 
sieht es dagegen 
zum Beispiel mit 
Telekom-Telefo- 
nen für den Ba- 
sisanschluß oder 
auch mit Termi- 
naladaptern aus 
Diese Geräte las- 
sen sich-bis auf 
das Telefon na- 
mens Tectra, das 
beide Protokolle 
verarbeitet nicht 
umrüsten, 

Wer trotzdem 
Euro-ISDN und 
seine ITR-6-End- 
geräte weiter nut- 
zen möchte, hat 
noch die Alterna- 
tive, einen soge- 
nannten bilingua- 
len Netzanschluß 
(NT-BA) für 25 
Mark pro Monat 
von der Telekom 
zu mieten. Dieser 
NT-BA arbeitet 
nach innen zwei- 
sprachig (ITR-6 
und E-DSS-1), 
spricht nach au- 
Ben, zum öffent- 
lichen Netz, hin- 
gegen nur E-DSS- 
I. Dies funktio- 
niert aber auch 
nur bei einem der 


Bis zu acht Endgeräte 
lassen sich 

an einen einzigen 
ISDN-Basisanschluß 
anschließen. 


Personal 
beiden Anschluß- Computer 
arten im Euro- m) 

ISDN, nämlich 


beim „Mehrgerä- 
te-Anschluß", und 
nicht bei einem 
(Telefon-),Anla- 
genanschluß" 
Noch kompli- 
zierter wird die 
Sache bei ISDN- 


ISDN-Basisanschluß 


Telefon 


Telefon 


S g-Schnittstelle 


Personal 
Computer 


Personal 
Computer 


TK-Anlagen mit 
ihren Nebenstellen. Hier sollten Sie sich bei 
Ihrem Lieferanten erkundigen, welche Mög- 
lichkeiten des Umstiegs bestehen. Neuere TK- 
Anlagen lassen sich inzwischen per Dip-Schal- 
ter oder software-mäßig umstellen 

Vorteile - allerdings auch gleichzeitig finan- 
zielle Nachteile - bringt die neue Mehrfach- 
rufnummer mit sich. Die Mehrfachrufnummer 
ersetzt die bisher bekannten Endgeräteaus- 
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wahlziffern (EAZ). Durch die freie Vergabe der 
letzten Zahl einer ISDN-Telefonnummer (zwi- 
schen O und 9) sind im nationalen ISDN gezielt 
verschiedene Endgeräte ansprechbar. 

Da diese EAZ aber quasi ein Anhängsel der 
eigentlichen Rufnummer ist, wird bei einer 
sofortigen Anrufweiterschaltung der gesamte 
Anschluß (Bus) umgeleitet. Also leider nicht 
nur Ihr Telefon, sondern auch Ihr Fax. Sehr 
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viel flexibler ist da die Mehrfachrufnummer, Bis 
zu zehn beliebige Rufnummern können Sie 
sich als Euro-ISDN-Kunde aus dem vorhan- 
denen Nummern-Kontingent Ihrer Ortsver- 
mittlungsstelle aussuchen. So können Sie 
auch Ihre bereits vorhandenen, analogen Ruf- 
nummern in Ihrem ISDN-Anschluß zusam- 
menfassen, Ihre Kunden müssen sich somit 
nicht an neue Rufnummern gewöhnen. leder 
Dienst, wie Telefon, Fax oder Datenübertra- 
gung, kann so seine eigene Rufnummer erhal- 
ten und läßt sich damit auch einzeln, rufnum- 
mernbezogen umleiten. 

Doch im optisch preiswerteren, monatli- 
chen Grundpreis von 64 Mark für den Euro- 
ISDN-Standard-Anschluß sind lediglich drei 
Mehrfachrufnummern enthalten. Jede weite- 
re läßt sich die Telekom mit fünf Mark monat- 
lich vergüten. Wenn Sie zehn Mehrfachruf- 
nummern benötigen, zahlen Sie also 99 Mark 
im Monat. In der ISDN-Grundmiete von 74 
Mark monatlich sind die zehn EAZ-Nummern 
dagegen bereits enthalten 


KOMFORTANSCHLUSS Bedenken Sie bitte 
Für die direkte Anwahl benötigt jede ISDN- 
Software eine eigene EAZ. Wenn Sie dann 
noch Ihren vier Telefonen unterschiedliche 
(Durchwahl-)Nummern geben, brauchen Sie 
sehr schnell mehr als drei Rufnummern, 

Dafür enthält der Euro-ISDN-Komlortan- 
schluß für monatlich 69 Mark bereits drei Mög- 
lichkeiten der Anrufweiterschaltung (direkt, 
bei Nichtmelden, bei Besetzt). Im Gegensatz 
dazu gibt es im nationalen ISDN nur zwei, für 
die außerdem zusätzlich drei Mark (direkt) 
oder fünf Mark (bei Nichtmelden) im Monat 
zu bezahlen sind. Sie merken, ein Preisver- 
gleich ist angesichts der unterschiedlichen 
Leistungsmerkmale gar nicht so einfach 

Neu ist darüber hinaus noch die Möglich- 
keit, bei Basisanschlüssen über den D-Kanal 
auch Daten paketweise übertragen zu können 
und auf diese Weise Euro-ISDN als Zubringer 
zu X.25-Netzen zu verwenden 

Euro-ISDN beseitigt bisherige Inkompati- 
bilitäten von Endgeräten und Systemen bei 
länderübergreifender Kommunikation. Wen 
diese europäische Dimension aktuell nicht 
berührt, der wird sich vielleicht über preis- 
werlere Euro-ISDN-Endgeräte (zum Beispiel 
Telefone unter 300 Mark) und Euro-ISDN-TK- 
Anlagen (unter 1000 Mark) freuen 

Intern arbeiten diese Kleinstanlagen ana- 
log, das heißt Sie haben die Möglichkeit, Ihre 
bereits vorhandenen Geräte, beispielsweise 
das Faxgerät, den Anrufbeantworter, schnur- 
lose Telefone und dergleichen, weiterhin zu 
benutzen! Nicht nur aus diesem Grund, son- 
dern auch als zukünftiger Standard bietet Eu- 
ro-ISDN Investitionssicherheit 
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ISDN-LEISTUNGSMERKMALE 


Installation Telefondienst Nationales ISDN Euro-ISDN Euro-ISDN 
(einmalig) 65 DM 130 DM 130 DM 130 DM 

(je Anschluß) Basisanschluß Basisanschluß Basisanschluß 

Standard ‚Komfort 

Monatliche 24,60 DM!) 74 DM 64 DM 69 DM 
Grundgebühr 
Datenrate maximal 2 mal 64 kbit/s 2 mal 64 kbit/s 2 mal 64 kbit/s 

28,8 kbit/s 1 mal9,6 kbit/s 1 mal 9,6 kbit/s 
Leistungsmerkmale: 
Rufnummernanzeige = ja ja ja 
bei ISDN-Partnern BEER (0 
Anklopfen nein (5 DM)2) ja nein ja 
Halten einer 
Verbindung nein (3 DM) ja ja ja 
(Rückfragen/Makeln) De 2 Be u. 
Dreierkonferenz nein (5.DM) ja z.Zt.nen z.Zt. nein 
Gebührenanzeige 
während der nein (1 DM?) ja nein nein 
Verbindung 
Gebührenanzeige 
nach der nein (1 DM)? ja nein ja 
Verbindung er 
Anrufweiterschaltung‘®) 
sofort nein (5 DM) nein (3 DM) nein ja 
bei Nichtmelden - nein (5 DM) nein ja 
bei Besetzt = nein nein ja 
Dienstwechsel wäh- - ja - - 
rend einer Verbindung 
Endgeräteauswahlziffer - ja/10 Stk. - - 
Mehrfachnummer - - ja/3 Stk. ja/3 Stk. 
Umstecken während - ja ja ja 


einer Verbindung 


ERLÄUTERUNG: Die Verbindungstarife im ISDN sind identisch mit denen des analogen Telefondien- 
stes, Sechs Minuten kosten tagsüber im Orts- und Nahbereich 23 Pfennig, in der Regionalzone dauert eine 
Gebühreneinheit tagsüber 60 und abends 120 Sekunden, in der Weitzone 21 respektive 42 Sekunden. 


ZU 1) Im analogen Telefonnetz müßte man fairerweise den monatlichen Grundpreis von 35,20 Mark eines 
Doppelanschlusses zugrunde legen (24,60 Mark für den ersten und 10,60 Mark für den zweiten Anschluß). 
Denn der ISDN-Teilnehmer verfügt pro Basisanschluß ja immer über zwei Amtsleitungen: die B-Kanäle. 
Zusätzlich wird im Euro-ISDN erstmals auch ein Datentransfer mit 9,6 k/Bit über den dritten im Basisan- 
schluß enthaltenen Steuerkanal, den D-Kanal, möglich, 


ZU 2) Preise in Klammern besagen, daß diese Leistungsmerkmale nicht in der Grundgebühr enthalten, 
aber für die jeweils angegebene monatliche Gebühr zusätzlich erhältlich sind. Durch die Umstellung der 
Telefonvermittlungsstellen der Telekom auf digitale Technik sind neuerdings auch im analogen Netz ISDN- 
ähnliche Funktionen erhältlich. Voraussetzung ist ein Telefon, das für das Mehrfrequenzwahlverfahren geeig- 
net ist, und eine entsprechend umgerüstete, digitale Vermittlungsstelle. 


ZU 3) Die Schaltung eines Zählimpulses kostet einmalig 65 Mark. 


ZU 4) Hier zahlt, wer Sie anruft, die üblichen Verbindungsgebühren. Den weltergeschalteten Verbindungsweg 
zahlen Sie, Dabei wird die Nahzone wie die Regionalzone und diese wie die Weitzone berechnet, 


Seinen Kostenvorsprung zeigt ISDN am deutlichsten bei der Datenübertragung. Je größer die Datenmen- 
ge, desto preiswerter wird ISDN gegenüber einem Modem. Schon bei Dateigrößen über 100 KB rechnet 
sich ISDN. Die Übertragung einer 2-MB-Datei = 16 777 216 Bit im Regionalbereich (60 Sekunden = 1 Tarifein- 
heit) via Modem mit einer Geschwindigkeit von 2400 Bit/s kostet 26,91 Mark, da der Transfer 6990 
Sekunden (= 117 Einheiten) dauert. Mit dem ISDN-Tempo von 64 000 Bit/s ist diese Datei in 263 Sekun- 
den durch. Kosten: 5 Einheiten = 1,15 Mark. Per Modem mit 9600 Bit/s dauert der Transfer 1748 Sekun- 
den und kostet 6,70 Mark, Ein Modem mit 14 400 Bit/s braucht 1165 Sekunden, das kostet 4,60 Mark. 
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PAINTBOARD PROFESSIONAL 
High Performance 24-Bit Farbgraphikkarte 


QuickDraw Beschleunigung Hardware Zoom und Pan Photoreallstische Farben 

Ein spezieller Prozessor Sanftes Panning und Vergrößern bis Unterstützt 24 Bit Farbe (d.h. 16,7 
beschleunigt QuickDraw zum 16-fachen der Orginalgröße Millionen Farben). PaintBoard 
Funktionen und bewirkt einen machen Retouche Professional garantiert Ihnen 
phantastisch schnellen und Editieren schnell Echtfarbdarstellung bei 
Bildschirmaufbau und einfach. Bildmanipulation, 


Photoretusche, 
Illustration und 
Proof-Ansicht. 


und Scrolling. 


Macintosh Kompatibilität Umfangreiche Bildschirmunterstützung Exzellente Farbaussteuerung 


Das PaintBoard Professional wird ein- PaintBoard Professional arbeitet mit Der erweiterte 9 Bit DAC 

fach in einen NuBus-Slot gesteckt und ist Bildschirmen von 13“ bis 21“ bei (Digital-to-analog Converter) 
voll kompatibel mit allen Macintosh Auflösungen bis zu 1152 x 870 zusam- bringt den vollen Farbbereich 
Computern, die über einen NuBus-Slot men. Das bedeutet, es werden bis zu 2 nach Gamma-Korrektur und 
verfügen. Inklusive der neuen PowerPC ganze Seiten angezeigt. * sichert.die Farbaussteuerung in 


von Apple. } go Ideal für Spreadsheet, ds farbkritischen Anwendungen. 
u Seitenlayout und graphi- FR 
2 er en. ja und grap 1 


sche Anwendungen. 


Macintosh Macintosh Macintosh Macintosh Macintosh Macintosh 
At, II, Me Nox, Ilci Av, IIvd Quadra 700 Quadra 900, Quadra 800, 
980 BADAV 
PaintBoard Professional 
Farbunterstützung Bildschirm-Auflösungen Monitor Unterstützung Hardware 
24 Bit Y 1152x870 N an“ \ Pan & Zoom N 
16 Bit Y 1024 x 768 N 20“ N 
8 Bit N 832x624 N TOR Alan 9 Bit DAC 
640x870 N 13" 14“ N Farbaussteuerung \ 
640x480 
. Hardware 
Bayerbinaliche, Merkaufenrels inkl. Hunı 4.495,00 DM Beschleunigung N 
_ RASTEROPS" Maai 
THE ART & SCIENCE coLORS agırus 


PaintBoard Professional erhalten Sie im qualifizierten Apple-Fachhandel Händler richten Ihre Anfrage bitte an: 


DUKT-INF i i 97117. 
Fropur-Turg] Magirus Datentechnik Tel. 07 2 816 150 


| Licht gab es auch vor der Erfindung | 
der Glühbirne, aber kein elektrisches! 


Drucken können Sie auch ohne die In 109 Tagen ist es soweit! 
Xeikon DCP-ı, aber nicht digital! Die digitale Premiere bei Bernecker. 
Auf einem dreitägigen Kongreß in 


Wie die Glühbirne gegenüber der Kerze hat der Melsungen wird die digitale 


Digitaldruck gegenüber dem herkömmlichen Druck Druckmaschine Xeikon DCP-| 
viele Vorteile. vorgestellt, 

Lassen Sie sich die Chancen des 
Es geht schneller, flexibler, Digitaldrucks nicht entgehen! 


aktueller und kostengünstiger: 
Gedruckt wird direkt aus dem Computer, 
Ohne Filmbelichtung, Montage und Druckplatten- 


© Ich will mehr Informationen Name ..uneenaneneneen 
zur digitalen Druckmaschine! 


herstellung. Bis zur letzten Sekunde kann korrigiert usfüllen, ausschneiden, absenden oder faxen. 


und aktualisiert werden. Alle Seiten können 


personalisiert werden. Durch den Wegfall ganzer 


Arbeitsgänge kann schneller und günstiger " Vorname ans un an as 
; % ; Ich möchte am 11. Oktober 
produziert werden. Gerade bei kleinen Auflagen! 1994 dabelsein, wenn die Xeikon FIIMA zusnssonsesenusenenen 
DCP- ı bei der Bernecker Media- 
MM Bernecker Mediagruppe gruppe vorgestellt wird! SUANE nenne 
Unter dem Schöneberg | Schicken Sie mir Informations- 
34212 Mel material zum „Digital-Graphies“- PLZ/Ort .usansenunaeanennen: 
— SISUNEEN Kongreß. 


& (05661) 731-0 TOO da een nei 
| @ (05661) 731-89 | | 


Pronukt-Inro 
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Pillenreutherstraße 14 +» 90 459 Nürnberg 
Fon 0911-44 2762 - Fax 0911-44:2798 


Schulung» Hard- & Software » Dienstleistung 


RODUKT-INFO 
ennziffer_ 7 
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Ihr kompetenter 
Partner für: 


Heterogene Netzwerke 

Wir bieten Beratung, Analyse, Installation 
und Wartung im Bereich von AppleShare, 
Novell und UNIX Netzen aus einer Hand. 
Die Integration Ihres Apple Macintosh in ein 
bestehendes Netzwerk ist für uns kein 
Fremdwort. 


Support und Betreuung 

Unabhängig von Ihren vorhandenen Rech- 
nerkapazitäten bieten wir Ihnen diverse 
Support- und Betreuungsalternativen in 
Ihrem Haus, 


Soft- und Hardwareberatungen für 
den professionellen Einsatz 

Sprechen Sie mit uns, wir helfen Ihnen 
gerne, 


Frankfurter Straße 178 » 61118 Bad Vilbel 
Tel: 06101-89091 » Fax: 06101-890983 » AppleLink: TRANSFER « CompuServe: 100022,2025 


= knowledge transfer —— 


knowledge transfer 


Gesellschaft für Systemintegration mbH 


Schulungen von Mac- und 
Windowsprogrammen 

Flexibilität und Ausrichtung der Schulungs- 
inhalte nach den Anforderungen unserer 
Kunden führen unsere Schulungen zum 
Erfolg. 

Selbstverständlich können wir Ihnen auch 
Einblicke in neue Systemkomponenten des 
Apple Macintosh, wie zum Beispiel Apple- 
Script oder PowerTalk, verschaffen. 


Individuelle Softwareerstellung 

Sie kommen mit auf dem Markt gängiger 
Software nicht weiter? Wir können für Sie 
Lösungen auf Ihre direkten Anforderungen 
hin erstellen. 


Erstellung multimedialer 
Präsentationen bzw. von 
Schulungsunterlagen 

Von beratender Unterstützung bis hin zum 
Komplettservice bei der Gestaltung von mul- 
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timedialen Präsentationen oder Schulungs- 
unterlagen helfen wir Ihnen gerne. 


Warenwirtschaftsverwaltung auf 
dem Apple Macintosh i 
Wir bieten Ihnen ein Warenwirtschaftssystem 
auf dem Apple Macintosh, das die verschie- 
densten kaufmännischen Sparten abdeckt. 


Rufen Sie uns doch 
einfach an für ein 
unverbindliches 
Beratungsgespräch! 


Telefon: 06101- 89091 


Fordern Sie eine kostenlose Belichtung auf Kleinbilddia oder A4-Folie/Print an! 


35mm Dias und 
Planfilme bis 
16k Auflösung 


 Kleinbild 24 x 36. mm pinregistriert 
v Planfilm 9x12 cm 

 Planfilm 13x18 cm 

v Planfilm 18x 24 cm 

mit 4, 8 und 16k Auflösung 

v Eigenes E6-Labor (Q-Lab!) 


Ausgabe aller gängigen MAC- 
und DOS-Dateien sowie von 
Photo-CDs im 12/24h-Service* 
ohne Eilzuschlag! 


*soforn tochnisch möglich 


Für die Seiteneinstellungen 


Overheadfolien 
und Fotoprints 
direkt ab Datei 


auf 3M Color Laser Imager: 

/ Farbtreue und Brillanz in Fotoqualität 
/ kein Raster (24 Bit True Color) 

v Ausgabeformate Ad, A3 u. a. 


DIGITAL DATA SERVICES GMBH 


wenden Sie sich an 
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unsere Hotline: 


und Vieles mehr; 


v Agfa-Händler 

/ Hard- und Softwareberatung, Schulung 

/ Programmierung von Screenshows 

/ Scanservice von Auf- und 
Durchsichtvorlagen 

v ISDN: 089/20 25 25-66 

V Automatische Diabelichtung via Modem 
24h online: 089/20 25 25-88 


go4e 08 | 
er ® 
er yo 


089/202525-12 
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VON JÖRG BUSSEMEIER 
UND AXEL WEHRTMANN 


G erät anschließen (oder Karte einstecken), 
Software installieren, via ISDN-Netz den 
ersten Kontakt aufbauen - und dann mög- 
lichst bald alle Leistungen der modernen Tech- 
nik ausschöpfen. So „mac-like“, meinen wir, 
sollte der Umgang mit ISDN sein, Und wie 
sieht es in der Praxis aus? 

Trotz mehrjähriger Erfahrung mit Daten- 
übertragung via ISDN kostet es uns teilweise 
Stunden oder sogar Tage, um die erste Ver- 
bindung erfolgreich aufzubauen, Bei mancher 
Kombination aus Hard- und Software klappt 
rein gar nichts— trotz intensiver Lektüre der Pro- 
spekte, Dokumentationen und Lies-mich-Da- 
teien, trotz vieler Telefonate mit den jeweiligen 
Herstellern oder Vertreibern. Die Versuchung, 
miteinem befreienden Urschrei alles aus dem 
Fenster zu werfen, wird größer und größer ... 


ENDLOSES PROBIEREN Wir geben es offen zu 
Wir besitzen keine speziellen Telekommuni- 
kations-Kenntnisse, Als reine Mac-Anwender 
möchten wir uns auch nicht sehr intensiv mit 
Problematiken der Hardware oder Software 
auseinandersetzen, Diese mögen für die jewei- 
ligen Entwickler und die Distributoren der Pro- 
dukte eine höchst spannende Angelegenheit 
sein, uns hingegen ärgert jede dadurch verur- 
sachte Verzögerung der Arbeit am Rechner 

Genau wie der Mac ist auch das ISDN-Netz 
für uns nur ein hervorragendes Hilfsmittel, um 
beispielsweise Informationen schneller abzu- 
fragen oder die Verbindung zu Kunden und 
Geschäftspartnern zu verbessern. Die Technik 
dahinter ist für uns irrelevant. 

Diskutieren Sie beim Autokauf, wie der 
Motor zusammengesetzt ist und seine Lei- 


MW TEST 


HARDWARE UND 
SOFTWARE FÜR ISDN 


a 


stung zustande kommt? Oder reden Sie über 
Komfort, Ausstattung, Verbrauch und even- 
tuell noch über Höchstgeschwindigkeiten? 

Wie man den Mac ans ISDN-Netz bringt 
und welche Schwierigkeiten dieser Test sonst 
noch bereitet hat, lesen Sie hier. 


Ioonardo SP 


Die erste ISDN-Karte für den Mac überhaupt 
stellte die Firma Hermstedt im Jahre 1991 auf 
der Cebit vor, Eine ähnliche Version dieser 9- 
Zoll-Karte wird noch heute unter dem Namen 
Leonardo I-Kanal angeboten. Doch zum Testen 
erhalten wir die verbesserte Version, die Leo- 
nardo SP, zugeschickt. Diese Karte kann nicht 
nur eine Verbindung zu einem Partner über 
beide B-Kanäle mit 128 kBit 
aufbauen, sondern auch bei- 
de Kanäle völlig unabhän- 
gig voneinander bedienen, 
So erreichen Sie zwei ISDN- 
Partner gleichzeitig 

Neben der kürzeren Bau- 
weise (7 Zoll) fallen rein äu- 
Berlich sofort drei weitere 
Anschlußbuchsen auf: eine 
serielle Schnittstelle, eine 
Buchse zum Anschluß eines 
externen Telefonhörers, ein 
Eingang zur externen Strom- 
versorgung. Alle drei sind 
aber nur optional zu nutzen, 

Software-Updates werden 
bei der Leonardo SP durch 
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MAC UND ISDN: 
„TRY AND ERROR“ 
STATT „PLUG AND 
PLAY“? DIESE FRAGE 
DRÄNGT SICH BEIM 
TAGELANGEN TEST 
VON HARD- UND 
SOFTWARE FÜR ISDN 
AUF. DOCH ES GIBT 


AUCH AUSNAHMEN 
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Dieses Programm installiert Ihnen folgende 
Produkte: 
 ıson 


Ir Leonardo Pro 
&, Telefonbuch 


FS] LooPort 


[E Leo ISDN Modul EN LeoCheck 


KOMPLETTES ANGEBOT Die Installationsdisket- 
te der ISDN-Karte Leonardo SP enthält nicht nur ein 
Treiber-Modul, sondern mit Leonardo Pro bereits ein 
Datenübertragungsprogramm. 


den Verzicht aufein Eprom wesentlich verein- 
facht, Diese lädt man jetzt einfach per ISDN vom 
Hermstedt-Server in Mannheim, Bei der I-Ka- 
nal-Karte dagegen müssen Sie diesen lösch- 
und programmierbaren Nur-Lese-Speicher 
noch jedesmal per Hand auswechseln. Un- 
terschiedliche Eprom-Versionen auf verschie- 
denen Karten führten zudem in der Vergan- 
genheit immer wieder zu herben Problemen 
Das Einsetzen der Nubus-Karte ist genau- 
so leicht oder schwer, wie der Einbau jeder 
Erweiterungskarte in den Mac. Schade nur, 
daß das ansonsten sehr überzeugende Gerä- 
tehandbuch sich genau zu diesem Punkt aus- 
schweigt respektive auf die Handbücher des 
Mac verweist. Dabei kommen die beiden gete- 
steten Hermstedt-Produkte ansonsten dem 
„plug-and-play-Ideal” am nächsten, 


LEONARDO PRO [rei nach dem Motto: Die 
besten ISDN-Lösungen sind die, von denen 
der Anwender nichts merkt, wird der Nutzer des 
mitgelieferten Datenübertragungsprogramms 
Leonardo Pro von der reinen ISDN-Netztech- 
nik abgeschirmt. Die Benutzerfreundlichkeit 
dieser Filetransfer-Lösung ist bestechend 
Das erste Erfolgserlebnis bietet dann ein 
schneller Funktionstest mit dem ISDN-Server 
von Hermstedt in Mannheim; er ist rund um 


EZ Leonardo Pro 7) 


io nen 
+ 


EINFACH WIE TELEFONIEREN Die beiden aus- 
geklappten Telefonhörer bei Leonardo Pro symboli- 
sieren die erfolgreiche Verbindung. An der Anzahl 
der Verbindungslinien zwischen den dargestellten 
Macs erkennen Sie sofort, ob beide ISDN-Kanäle 
parallel zur Verfügung stehen. 
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die Uhr für diese Zwecke erreichbar, So macht 
ISDN einfach Spaß! Wünschenswert wäre es 
aber, bereits vor und nicht erst nach erfolg- 
tem Verbindungsaufbau die zu versendenden 
Dateien oder Ordner in Ruhe zusammenstel- 
len zu können, um so Gebühren zu sparen 

Diese und weitere Alternativen, wie zeit- 
versetztes Senden von Aufträgen oder umfang- 
reiche Journalführung über alle Sende- und 
Empfangsvorgänge, bietet aber das ebenfalls 
zum Lieferumfang gehörende Kommunika- 
tionsprogramm Twist für Leonardo SP, Auch 
hierfür wird ein ebenso sorgfältig aufgemach- 
tes Handbuch in gleicher Optik mitgeliefert. 
Twist ist auch in einer MS-Windows-Version 
erhältlich und ermöglicht damit den Dateitrans- 
fer mit MS-DOS-Rechnern. 


ISDN FÜR AHNUNGSLOSE Zurück zu Leo- 
nardo Pro, Die Erklärung, warum der Macianer 
bei dieser Lösung so wenig mit ISDN-Tech- 
nik behelligt wird, ist einfach: Für den Daten- 
transfer zwischen Geräten von Hermstedt mit 
den Programmen Leonardo Pro oder Leo Link 
wird automatisch ein firmeneigenes, internes 
Protokoll (X.Leo) verwendet, ohne daß Sie 
sich als Anwender darum kümmern müssen, 
Diese bequeme Lösung funktioniert aber lei- 
der eben nur zwischen Hermstedt-Produkten 
mit der Software Leonardo Pro oder Leo Link, 

Um auch mit ISDN-Adaptern verschiedener 
Hersteller kommunizieren zu können, gibt es 
weltweite Protokoll-Standards für die Daten- 
übertragung mit so interessanten Namen wie 
V.110 (für die SP optional erhältlich), HDLC- 
Transparent, X.25 oder X.75, Leonardo SP er- 
kennt sie alle automatisch. So soll's sein! Ne- 
ben der Einigung auf ein Protokoll ist noch 
auf beiden Seiten ein Programm zu verwenden, 
das die gleichen Leistungen erbringt. Univer- 
sell für den Datentransfer geeignet und entspre- 
chend kompliziert zu konfigurieren sind soge- 
nannte Terminalprogramme wie Mac Terminal, 

Ein weiteres ISDN-Anwendungsprogramm 
namens Leo Link erhalten Hermstedt-Kun- 
den kostenlos nach Einsendung der Registrie- 
rungskarte, Mit dieser Software haben Sie als 
ISDN-Client Zugriff auf den Leo Link-Server 
in Mannheim, der alle den Kunden bereitgestell- 
ten Dateien verwaltet. Informationen, Updates 
und Mailbox-Nachrichten sind hierüber leicht 
herunterzuladen. Noch spannender wäre es, 
wenn hier nicht nur herstellerbezogene Daten 
und Dateien auf ihren Abruf warten würden, 
sondern auch PD-Software oder andere Net- 
tigkeiten, die uns das Leben am Mac versüßen. 

Noch während des Tests erreicht uns ein 
neues Zusatzmodul. Eine unbenutzte Steck- 
buchse und vier Löcher auf der Leonardo SP 
verrieten schon vorher die seit langem ange- 
kündigte Erweiterungsmöglichkeit der Karte 
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ANDANTE 
Aktive ISDN-Box 


Hersteller & Vertrieb: Hermstedt, 68167 
Mannheim, Telefon 06 21/3 32 43-0. Sy- 
stemanforderungen: Mac mit einem frei- 
en seriellen Anschluß; System 6.0.7 oder 
höher; 1,2 MB Festplattenkapazität; ISDN- 
So-Anschluß; freie 220/230-Volt-Steckdo- 
se, Preis: etwa 1710 Mark, mit dem Pro- 
gramm Apple Remote Access etwa 1990 
Mark. Lieferumfang: Andante Box mit 
Chip für V110 und die Protokolle X.75 und 
X.Leo; Leonardo Pro; Connection Tool; auto- 
bauding; AT-Kommandosatz; Leo Check 
(funktionsunfähig); alle Kabel; ein Netzteil; 
zwei deutsche Handbücher für die Hard- 
und Software. Nach der Registrierung erhal- 
ten Hermstedt-Kunden kostenlos das Pro- 
gramm Leo Link 


NICCY 5000 SCSI/MAC 
ISDN-Tischgerät 


Hersteller: Dr. Neuhaus. Vertrieb: Pris- 
ma, 22013 Hamburg, Telefon 0 40/6 88 
60-0. Systemanforderungen: Mac mit 
freier SCSI-Schnittstelle; installierte Com- 
munication Toolbox, das heißt System 6 mit 
zusätzlich installierter Communication Tool- 
box oder System 7, das diese enthält; 179 
KB Festplattenkapazität für das Kommuni- 
kationsmodul plus Speicherplatz für die 
jeweils eingesetzte Software; ISDN-Sg- 
Anschluß; freie 220/230-Volt-Steckdose. 
Preis: etwa 2000 Mark. Lieferumfang: 
Mac-Anschlußkabel und Terminal-Software. 
(lag bei der von Dr. Neuhaus erhaltenen 
Version nicht bei, dafür Twist für DOS); 
kompatibel zu Planet- oder Leonardo-Kar- 
ten bei Verwendung von gleicher Applika- 
tions-Software (Easy-Transfer, Z-Modem 
0,4.) Von Dr, Neuhaus gibt es auch das 
ISDN-Anschlußgerät Niccy 3000 TI/Mac 
inklusive Niccy-Mac-Anschlußkit (Kabel/Soft- 
ware); benutzt V 110-Protokoll asynchron; 
Preis etwa 1645 Mark; ‚Direktanschluß an seri- 
elle Schnittstelle, daher mit jedem Kommu- 
nikationsprogramm einsetzbar 


FEEH 


MW-Wertung: 

5 Mäuse = herausragend. 4 Mäuse = sehr gut. 
3 Mäuse = gelungen. 2 Mäuse = schwach, 1 Maus 
= nicht zu empfehlen 


PLANET-2 
ISDN-Karte 


Hersteller: Euronis. Vertrieb: Prisma, 
22013 Hamburg, Telefon 0 40/6 88 60-0. 
Systemanforderungen: Mac mit freiem 
Nubus-Steckplatz; System 6.0.7 oder höher; 
1,3 MB Festplattenkapazität; ISDN-So- 
Anschluß, Preis: etwa 2000 Mark. Lie- 
ferumfang: Software Easy-Transfer 3,0, 
Kabel; Handbücher 
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LEONARDO SP 
ISDN-Karte 


Hersteller & Vertrieb: Hermstedt, 68167 
Mannheim, Telefon 06 21/3 32 43-0. Sy- 
stemanforderungen: Mac mit freiem Nu- 
bus-Steckplatz; System 6.0,7 oder höher; 
1,2 MB Festplattenkapazität; ISDN-So-An- 
‚schluß. Preis: etwa 3320 Mark. Liefer- 
umfang: Leonardo SP-Karte; File-Transfer- 
programm Leonardo Pro; Kommunikations- 
programm Twist, Tor zur ISDN-Welt unter 
MS-DOS; Connection Tool für die Stan- 
dardschnittstelle CTB von Apple; Portrouter 
Leo Port; AT-Kommandosatz; Leo Check 
zur Überprüfung der Installation; Kabel; drei 
deutsche Handbücher für die Hermstedt- 
Hard- und -Software sowie für Twist, Nach 
der Registrierung erhalten Hermstedt-Kun- 
den kostenlos das Programm Leo Link 


PAN 
Fax/Modemkarte 
für Leonardo SP 


Hersteller & Vertrieb: Hermstedt, 68167 
Mannheim, Telefon 06 21/3 32 43-0. Sy- 
stemanforderungen: Leonardo SP, Leo- 
nardo und Andante, Preis: etwa 920 Mark, 
Nachrüstung (in Kürze möglich) von Leo- 
nardo und Andante (ab Platinenversion 1.4) 
etwa 560 Mark. Lieferumfang: Pan, Fax- 
Software Fax STF (Version D-2.6.1); AT- 
Kommandosatz; zwei deutsche Handbücher 
für Pan und Fax STF 


Ohne Wertung 


um ein Faxmodul namens Pan. 


Leonardo Pro - Einstellungen 


Das Warten auf Pan hat sich zusen- 
gelohnt! Wer seine Karte selb- 
ständig einbauen und ausbau- 
en kann, der wird auch mit dem 
Aufstecken dieses analogen 
Fax/Modem-Teils fertig 


ZUSATZMODUL PAN Pan er- 
gänzt die digitale Karte um ei- 


Verbindung 


& Nach dem Senden trennen 
OD) semipermanent 
X 128 KBit (BI + B2 Kanal) | 


» Datei/Ordner Übertragung » 


Empfang gestattet [Ordner ... | 


U] Alte Datelen/Ordner löschen j 


 Endgeröteauswahlziffer 
| Demo 01040? 
| 02@5 08 


050609 
| 
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nen analogen Datenübertra- 
gungsteil. Technologisch eigent- 
lich ein Rückschritt, erweist sich 
diese Kombination zweier Sy- 
stemwelten im Alltag als unent- 
behrlicher Fortschritt, Denn um 
analoge Faxgeräte der Gruppe 3 oder Modems 
im ISDN-Netz weiter benutzen und auch errei- 
chen zu können, benötigten Sie bisher recht 
teure Digital/Analog-Wandler, sogenannte Ter- 
minal- oder Endgeräteadapter mit einer a/b- 
Schnittstelle, oder weiterhin parallel einen 
analogen Anschluß. Mit dem System Leonar- 
do SP/Pan können Sie nun auf diese Über- 
gangslösungen verzichten und trotzdem wahl- 
weise digitale und/oder analoge Gegenstel- 
len erreichen und von diesen erreicht werden. 
Denn so schön der extrem schnelle Zugriff 
auf einen einzelnen Mac oder ein Appletälk- 
Netzwerk mit dem Programm Apple Remote 
Access (ARA) über ISDN bisher schon war, oh- 
ne ISDN-Anschluß auf beiden Seiten funktio- 
nierte dies nicht, Dank Pan werden jetzt auch 
analoge ARA-Anrufe erkannt und verbunden 


Andante 


Der zweite Testkandidat von Hermstedt für 
den Mac heißt Andante. Eine schnuckelige, 
externe ISDN-Box in der Größe und im Design 
eines tragbaren Diskettenlaufwerks für Power- 
books. Netterweise erhältlich nicht nur in der 
Powerbook-Farbe „graphite”, sondern auch im 
typischen Mac-Grau namens „platinum“, Dies 
macht Sinn, ist doch dieser aktive ISDN-Adap- 
ter die universelle ISDN-Lösung für alle Apple- 
Rechner: vom Mac Plus über die LCs, alle Po- 
werbooks, Quadras bis zum Power Mac 
Anschluß findet Andante per mitgeliefertem 
Kabel an die serielle Schnittstelle jedes Com- 
puters, unabhängig vom Betriebssystem, bei 
einem Mac also an den Modem- oder Drucker- 
anschluß. Dieses Konzept hat Vor- und Nach- 
teile: Die Übertragungsgeschwindigkeit der 
seriellen Schnittstelle mit maximal 57,6 Kilo- 
bit pro Sekunde (kBit/s) ist langsamer als die 
in einem ISDN-B-Kanal möglichen 64 kBit/s, 
Konsequenterweise bedient Andante deshalb 
auch nur einen B-Kanal mit dieser leicht ver- 
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ZWEIKANAL-OPTION Die Zweikanal-Option aktivieren Sie in Leo- 
nardo Pro ganz einfach durch Anklicken, Während der Dauer der Ver- 
bindung Ist ein ISDN-Basisanschluß dann allerdings für andere Dienste 
belegt. Über den Button „Ordner" legen Sie fest, in welchem Ordner 
ankommende Dateien abgelegt werden sollen, 


minderten Datenrate. Im Gegensatz zu den 
Nubus-Steckkarten können Sie dafür mit An- 
dante etwa das Programm ARA direkt im ISDN 
nutzen, ohne Umwege über dazwischenge- 
schaltete Software-Lösungen, Wie das? 

Prinzipiell gibt es zwei Möglichkeiten, Pro- 
gramme, die sonst über analoge Modems kom- 
munizieren, auch im ISDN weiter nutzen zu 
können. Zum einen bietet die Apple-System- 
architektur seit System 7 Hilfestellung mit der 
Communication Toolbox (CTB). Programme, 
die diese von Apple festgelegte Standard- 
schnittstelle im Kommunikationsbereich unter- 
stützen, sind auch ISDN-fähig, 

Zum anderen gibt es bei ISDN-Karten nur 
die Alternative, per Software Programmen, die 
nicht auf die CTB zugreifen, den Anschluß 
eines Modems vorzugaukeln. In Wirklichkeit 
werden dann die Datenströme, die für die seri- 
elle Schnittstelle gedacht sind, über die ISDN- 
Karte zum ISDN-Anschluß umgeleitet. Com- 


LeoPort 


ALU 


| O8 | 


(Enstenung.) 


UMLEITUNG Über die Kontrollfelddatei Leo Port 
können Sie sämtliche Ein- und Ausgaben, die über 
den Modem- oder Druckeranschluß laufen, auf die 
ISDN-Nubus-Karte umleiten. Kommunikationspro- 
gramme, die über diese seriellen Schnittstellen kom- 
munizieren, werden so auch ISDN-fähig, 
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Andante Ladeprogramm 


Versi 


aktuelle Version: 
1.1 1TR6 


aktualisiert am: 
02.03.94 


neue Version: 
1.1 ITRER 


Hermstedt 


Andante 


GmbH TE 


STEUERPROGRAMM Die ISDN-Box Andante ist 
mit einem sogenannten „Flash-Rom" ausgestattet, 
in dem sich das interne Steuerprogramm für die Funk- 
tionen der Andante-Box befindet. Nur durch Software 
gesteuert, läßt sich dieses Bauteil programmieren 
und damit völlig neu konfigurieren. 


Routing nennt sich dieser Vorgang. Leonar- 
do SP liefert die dafür nötige Software gleich 
mit (Leo Port), bei der Planet-Karte müssen Sie 
sie zusätzlich kaufen (Diplomate, etwa 500 
Mark). Bei Andante ist diese Zusatz-Software 
nicht notwendig, da Andante sich wie ein Mo- 
dem verhält - wie ein ISDN-Modem sozusagen. 
Denn auch wenn Sie die gleichen Program- 
me wie für analoge Modems im ISDN - mit all 
seinen Geschwindigkeits- und Kostenvortei- 
len bei Telefongebühren - nutzen, können Sie 
(noch) nicht Modems im analogen Netz errei- 
chen. Dazu sind die analoge und die digitale 
Welt so verschieden wie Autos und Flugzeuge 
als Transportmittel. Doch auch Andante soll sich 
In Kürze mit der analogen Fax- und Modem- 
Aufsteckkarte Pan nachrüsten lassen, 


DREI SPRACHEN Andante beherrscht drei 
Übertragungsprotokolle (Sprachen): X.75, das 
die volle Kapazität eines B-Kanals ausnutzt, 
das Hermstedt eigene X.Leo für das mitgelie- 
ferte File-Transferprogramm Leonardo Pro und 
V.110, ein Bitraten-Adaptionsverfahren. Das 
heißt, die langsamere Geschwindigkeit von 
herkömmlichen Geräten (etwa Terminals) wird 
an die 64 000 Bit/s von ISDN angepaßt. Daten 
werden mit bis zu 38 400 Biv/s übertragen, der 
Rest der Kapazität wird mit redundanten (nicht 
notwendigen) Datenpaketen gefüllt, 

Wer damit arbeiten muß, wird sich über 
die automatische Anpassung der Geschwin- 
digkeit an den jeweiligen Kommunikations- 
partner freuen (sogenanntes auto-bauding) 
Wer es kann, spricht V.110 über Hayes AT- 
Kommandosätze an, Um mit dem Niccy 3000 
T/Mac zu kommunizieren, muß man diese AT- 
Befehlssätze beherrschen. V.1 10 ist auch für die 
Kommunikation mit Compuserve, dem welt- 
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weit größten Mailbox-Dienst, notwendig. Wem 
das alles zu kompliziert ist, der kann sich an der 
benutzerfreundlichen Oberfläche des mitge- 
lieferten Leonardo Pro erfreuen 

In Anbetracht der Größe und des Gewichts 
eignet sich Andante besonders für die mobi- 
le Kommunikation mit Powerbooks. Störend 
wirkt sich da allerdings das Gewicht des Stek- 
kernetzteils aus, das schwerer als die ganze 
Box ist. In der DOS-Welt werden ISDN-Pocket- 
Adapter häufig direkt aus der Sg-Schnittstel- 
le mit Strom gespeist. Vielleicht eine zukünf- 
tige Entwicklungsaufgabe? 


Nicey 00 O0 /Mac 


Die Niccy 5000 SCS\/Mae von Dr. Neuhaus 
benötigt als Systemvoraussetzung die Com- 
munication Toolbox. Diese ist im System 7 
enthalten, Benutzer von System 6 müssen sie 
zusätzlich erwerben und installieren, 

Die Kiste ist für ihre Größe mit 780 Gramm 
überraschend leicht, mancher meint sogar un- 
angenehm leicht, und kommuniziert mit dem 
Computer über den SCSI-Bus, Durch den Ge- 
schwindigkeitsvorteil dieses Kanals gegenüber 
seriellen Schnittstellen ist es auch bei dieser 
externen ISDN-Lösung möglich, auf beiden 
B-Kanälen gleichzeitig mit dem vollen Tempo 
von 64 kBit/s zu kommunizieren. Diese Kanäle 
bündeln kann Niccy aber derzeit noch nicht. 

Die SCSI-Bus-Identitätsnummer müssen 
Sie an drei linken Mini-Mini-DIP-Schaltern 
einstellen, die erst nach Abnehmen der Front- 
blende zugänglich sind. Diese Schalter sind 
schlicht eine Zumutung! Doch die Probleme 
beginnen bereits vorher: bei der Frontblende 

Sie wird - laut Handbuch — ganz einfach 
per Hand von oben nach unten abgezogen 
Das funktioniert aber nur, wenn Sie wissen, 
wo Sie ziehen müssen! Eine Skizze, wie Sie 


Modem Modul 
Verbindung: NICEN 

Planet ISDN Tool 

Planet ISDN Tool - PAD 

Seriell Modul 


? 
m 2 Protokoll . — | 
@H.95 
Ö HDLE Transparent 
Ö Bittransparent 
ON.75/BTH 


O Telefan Gruppe 1 


Ebene 3 Protokoll Blooklünge 


Abbrechen 


O Fernsprechen 3,1 kHz 


© Bildschirmtent 6-4 kBit/s 
® Datenubertragung 64 kBit/s 
OÖ Bildschirmtext (neuer Standard) 


Paketierungszeit 


die Fingernägel in die Klappenrille quetschen 
müssen, um diese dann nach vorne ab- bezie- 
hungsweise wegzuklappen, wäre hilfreich. Bei 
einem Kasten dieser Preisklasse ist eine von 
außen zugängliche ID-Nummern-Einstellung 
sowie eine ein- und abschaltbare Terminie- 
rung angebracht. Das Gerät wird aber ohne 
Terminator-Widerstand ausgeliefert. 

Schade, daß durch diese Kleinigkeiten der 
erste gute Eindruck einer kundenfreundlichen 
Einstellung geschmälert wird. Denn dem Gerät 
liegen sowohl ein TAE-IAE-Kabel als auch ein 
IAE-IAE-Kabel (Western R] 45-Stecker) zum 
Anschluß an das ISDN-Netz bei. An die beiden 
unterschiedlichen Typen von ISDN-Steckdo- 
sen — abhängig vom Installationsjahr - hat 
man bei Dr, Neuhaus also gedacht. Warum 
die ISDN-Anschluß-Einrichtung allerdings im 
Handbuch mit UAE abgekürzt wird, bleibt auch 
auf Nachfrage ein Rätsel, 

Das Niccy-Kommunikationsmodul wird 
mac-like auf den Systemordner gezogen und 
- auf Nachfrage - automatisch in die System- 
erweiterungen gelegt. Fertig ist die Installati- 
on des Treibermoduls. Für den Betrieb des 
Niccy ist dann eine beliebige - vorhandene 
oder noch zu erwerbende - Kommunikations- 
Software zuständig, die Sie unter „Settings“ 
beziehungsweise „Einstellungen“ mit Niccy 
konfigurieren. Eine firmeneigene Kommuni- 
kations-Software für den Mac existiert nicht. 


TWIST FÜR DEN MAC Wir setzen das ISDN- 
Kommunikationsprogramm Twist der deut- 
schen Firma Ositron Schmidt in der Version 1.3 
ein (etwa 460 Mark). Twist wird, wie bereits 
erwähnt, ebenfalls mit der Leonardo SP aus- 
geliefert, ist dann allerdings in dieser abge- 
speckten Version nur in der Lage, Hermstedt- 
Hardware anzusteuern. Alle sonstigen Konfi- 
gurationsmöglichkeiten sind gesperrt, 

Die nötigen Einstellungen und Funktionen 
der einzelnen Felder werden im Niccy-Hand- 
buch minimalistisch auf nicht 
einmal anderthalb DIN-A5-Sei- 
ten erklärt. Beispiel zur Ebene 
3 Protokoll-Einstellung: „Hier 
stellen Sie ein, nach welchem 
Protokoll auf der Ebene 3 im B- 
Kanal kommuniziert wird, Zwei 
Einstellungen sind möglich: T70 
ein: Der T70 Network Layer wird 
verwendet, T70 aus: Der T70 
Network Layer wird nicht ver- 
wendet: die Daten werden trans- 
parent verarbeitet." - Alles klar? 


DIT.20 [2090 | 0 


] Das schmale, exakt 19 be- 


HILFLOS Keinerlei Hilfestellung bietet das Niccy-Handbüchlein bei der 
Frage, welche Einstellungen für welche Dienste und/oder Programme 
sinnvoll sind. Kommunikations-Software wird nicht mitgeliefert. 
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schriebene Seiten umfassende 
Anwenderheftchen endet dann 
auch konsequent zwei Seiten 
später mit der Aufzählung tech- 


t he; tert in Agfa CristalRaster-Technologie 


GOLDRICHTIG UND 
GOLD WERT. 
AGFA SELECTSET 
ÄVANTRA. 


it die innovativste Techni 

die je in einen PostScript Belichter 
eingebaut wurde. Goldrichtig ist 
sein neuartiges Transportsystem, 
ses optisches System, goldrichtig 

»onomie, Der Agfa SelectSet Avantra 
setzt neue Maßstäbe für Wiederholgenauigkeit, Ausgabequali- 
tät und Produktivität. 


goldrichtig ist sein hochpr 
ist seine vorbildliche E 


Der neue Agfa SelectSet Avantra ist für Sie Gold wert, heute 
und für die Zukunft, denn er ist modular aufgebaut. Sie 

konfigurieren ihn nach Wunsch, rüsten ihn von Überformat 
A3 auf Überformat A2 auf, wählen das passende Agfa RIP, 


Agfa-Gevaert AG » Grafische Systeme » Postfach 100142 : 50441 Köln 


NUR ERRRNERRNNNIRLL 


wählen zwischen Agfa Balanced 
Sereening und Agfa CristalRaster. 
Sie 

rasterlose 


CristalRaster 
arationen in 
einer Qualität, die bisher nicht möglich war. Der Agfa 
SelectSet Avantra ist goldrichtig, wenn $ chtig Geld ver- 
dienen wollen. 

Machen Sie mit bei unserem Gewinnspiel. Gewinnen Sie Gold. 


Tragen Sie die drei Lösungsbegriffe auf der Antwortkarte ein. 
Bei drei richtigen Antworten nehmen Sie 


von Goldbarren teil. Viel Erfolg. 


der Verlosung 


AGFA & 


complete picture. 
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‚Apple Internet Router 3.0 
Applelink 

Apple Remote Access (ARA) 1,0 
ARA 2.0 Client 

ARA 2.0 Multiport Server 


KOMPATIBILITÄTSLISTE 


Router-Software von Apple 

Weltweites Kommunikationsnetz von Apple und General Electric 

Zugriff eines Remote-Rechners über ISDN ins entfernte Netz 

Wie ARA 1.0, kann aber auf den Multiport- oder Personalserver zugreifen 


Stellt vier serielle Anschlüsse für den Remote-Zugriff zur Verfügung 


ARA 2.0 Personal Server 
Compuserve (Info-Manager) 


Stellt einen seriellen Anschluß für den Remote-Zugriff zur Verfügung 
Weltweit verbreitetes privates Informationsnetz 


Ear Phone 


Telefonieren ohne Hörer zum Anschluß an die ISDN-Karte 


Easy-Transfer 3.0 File-Transferprogramm 
“ Eurofile Transfer Europäischer Datenübertragungsstandard 
Fax-Geräte 
Fax-Software über Pan Standard-Software zum Senden und Empfangen von Fax-Dokumenten 
File Router Programm zum automatischen Verteilen von Dokumenten 
File Wave Programm zum Updaten von Dateien für festgelegte Benutzergruppen 
First Class Mailbox, die grafische und zeilenorientierte Clients bedienen kann 
LAN Rover/E ‚Apple Remote Access Dial-In-Box mit vier oder acht serlellen Schnittstellen 
LAN Rover/L Apple Remote Access Dial-In-Box mit einer serlellen Schnittstelle 
Mac Terminal Terminalemulation 


Mailboxen im Analognetz 


Datenbanken, aus denen man Daten abrufen und senden kann 


Mailboxen (V.110) mit ISDN-Zugang 


Mailboxen (X.75) mit ISDN-Zugang. 


Microphone Terminalemulation 

Modem-Geräte ‚Aufsteckkarte; Fax Gr. III und Datenmodem bis 57,6 KBit/s 
Modem-Software 

NUTS Connect 918 Videokonferenzsystem über ISDN 

Phrasta Bilddatenbank über ISDN 

Quickmall E-Mall-Programm 

Soft BTX Datex-J-Programm 

Timbuktu Beobachten und Steuern eines anderen Macintosh über Leo Talk/The Link 
Timbuktu Remote Beobachten und Steuern eines anderen Macintosh über ISDN-Verbindung 
Twist File-Transferprogramm zw. zwei Macs oder zw. Mac- und MS-DOS-Rechner 


nischer Daten. Wenn man zu diesem Heftchen 
mit der Versionsnummer 1.0 etwas Positives 
vermerken kann, dann dies: Es wurde - zur 
Erhaltung der Umwelt - auf Altpapier gedruckt. 

Dr. Neuhaus ist unbestritten einer der Tele- 
kommunikationspioniere in Deutschland, Der 
Schwerpunkt der Aktivitäten liegt aber eindeu- 
tig auf der PC-Seite. Dies erklärt vielleicht auch, 
warum dem Testgerät die Windows-Version 
von Twist beiliegt und uns anstelle eines Niccy 


3000 TV/Mac die PC-Version nachgeliefert wird. 

Unser Fazit lautet daher: Wer seinen Mac 
eigenverantwortlich und optimal konfigurieren 
muß, sollte besser die Finger vom Nicey 5000 
lassen. Wer aber das Glück hat, diese Aufga- 
be an einen fähigen System-Operator oder an 
einen Fachhändler mit sehr guten Telekommu- 
nikationskenntnissen delegieren zu können, 
wird sicherlich von diesen auf weitere, undo- 
kumentierte Vorteile dieses ISDN-Modems 
hingewiesen werden, Etwa auf die Möglich- 
keit, bis zu sieben SCSI-Niccys an einem SCSI- 
Bus anschließen und nutzen zu können, 
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Planet-2-IQDl-Card 


An die = in 23 Ländern zugelassene - franzö- 
sische Planet-2-ISDN-Card von Euronis haben 
wir hohe Erwartungen geknüpft. Laut Wer- 
bung ist diese Karte in nur fünf Minuten kom- 
plett installiert und konfiguriert. Der Slogan ist 
wohl mit ein Grund dafür, daß diese Karte die 


meistverkaufte ISDN-Hardware für den Mac 
ist. Oder liegt es vielleicht an der ISDN-Soft- 
ware, die von der Muttergesellschaft von Euro- 
nis, dem Telekommunikationsunternehmen 
Access-Privilege, entwickelt wird? 

Doch die Karte erreicht uns ohne Software, 
Glaubhaft versichert uns der deutsche Distri- 
butor Prisma respektive die Prisma Marketing 
Agentur (PMA), daß dies so korrekt sei, Gera- 
de ein Vorzug dieser Karte sei es ja, daß keine 
spezielle Anwendungs-Software nötig ist, da 
jede beliebige Kommunikations-Software mit 
der Planet-2 einsetzbar ist. Inzwischen scheint 
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man sich bei PMA anders besonnen zu haben, 
laut Anzeigen wird die Karte jetzt mit dem Pro- 
gramm Easy-Transfer Light ausgeliefert, Als 
Verkaufspreis nennt uns PMA 1995 Mark inklu- 
sive des Vollproduktes Easy-Transfer 

Für weitere Verwirrung sorgt der serielle 
Anschluß der Planet-2. Über diesen Anschluß 
ist die Verbindung zum Modemanschluß eines 
Mac herstellbar, So sollen auch Programme, 
die nicht die Communication Toolbox unter- 
stützen, auf die Planet-2-Karte zugreifen kön- 
nen, Doch das benutzte Protokoll VI4E, um 
mit den am seriellen Anschluß möglichen 57,6 
kBit/s über ISDN kommunizieren zu können, ist 
in Deutschland nicht sehr gebräuchlich. Außer- 
dem kann PMA nicht klären, ob dieses Kabel 
nur bei unserer Testkarte fehlt oder nur optio- 
nal erhältlich ist. So steht es zumindest im 
mitgelieferten englischen Handbuch 

Dieses beginnt im übrigen überraschend. 
Anstatt mit der üblichen Beglückwünscherei 
zum besten Kauf des Jahres aufzuwarten, star- 
tet es mit einem drastischen Haftungsaus- 


— Profile 


LAPB v 
Ü] Block Mode 


Level 1: HDLC 
Level 2: LAPB 


Protoool: 


window size at 
the frame level, 
Minimum: 1 
Maximum: 7 
Default value: 7 


AKTIVE HILFE Die „Aktive Hilfe” ist integriert, 
informativer als bei zahllosen anderen Programmen 
formuliert und dennoch nicht optimal nutzbar, da 
der ohnehin schwierige Einstellungsprozeß durch die 
fehlende Übersetzung zusätzlich erschwert wird. 


schluß für den Einsatz der Karte. Sehr ver- 
trauenserweckend! Lustigerweise wird man 
direkt im Anschluß daran aufgefordert, die 
Registrierungkarte einzusenden, um in den 
Genuß der nicht näher definierten Garantie- 
leistungen des Herstellers zu gelangen 


UNKLARHEITEN Da die Planet-2 alle maß- 
geblichen internationalen ISDN-Standards 
unterstützt, diese sich aber durch unter- 
schiedliche Dienstmerkmale unterscheiden, 
ist auch die Planet-Karte jeweils unterschied- 
lich zu konfigurieren. Das knapp 100 Seiten 
starke Handbuch beschreibt diese Alternativen 
nicht ungeschickt durch Einteilung der Länder 
in insgesamt vier ISDN-Gruppen, für die es 
dann die jeweiligen Spezifikationen erläutert, 
Uns bleibt jedoch unklar, wer das in fünf Minu- 
ten begreifen soll. Das englische Handbuch 
ist insgesamt informativ illustriert, aber recht 
lieblos gestaltet. 


000 Planet ISDN Phone 
Direotor 


Bosahammer, Rachel 
Bussemeler, Elke 
Macwelt 


Dsitron 
PMA 
‚Wehrtmann, Axel 


‚Call number 
0231-9410200 


Message 


Current call: 02319410200 
Message : 
Communication estoblished. 


Setting 


INTERESSANTES FEATURE Die Planet-2-Kar- 
te erlaubt den Anschluß eines analogen Telefons. 
Das Telefonnummernverzeichnis muß man von Hand 
neu anlegen, Ein Datenimport ist nicht möglich, 


ANALOGER TELEFONANSCHLUSS Korrekt 
ist die Aussage, daß die Karte einen analogen 
Telefonanschluß bietet. Zu näheren Informa- 
tionen soll man sich an seinen Händler wen- 
den. Ob der aber von PMA über dieses Schman- 
kerl der Karte ausreichend informiert wird? 

Auf die Frage, warum denn der Karte nicht 
gleich ein passendes Kabel beigelegt wird, 
heißt es, diese Funktion würde in Deutsch- 
land kaum benutzt. Bei den Preisunterschie- 
den zwischen analogen und digitalen Telefo- 
nen eigentlich unvorstellbar, 

Die Kabelsuche erweist sich viel schwieri- 
ger, als erwartet, Benötigt wird ein Verbin- 
dungskabel mit den kleinen, durchsichtigen 
Clipsteckern auf beiden Seiten. So ein RJ-II- 
auf-R|-1 1- oder Western-auf-Western-Stecker- 
Kabel gibt es nur im freien Handel, nicht aber 
bei der Telekom zu kaufen. Dient so ein Kabel 
doch ursprünglich zum Anschluß von nicht 
zugelassenen Telefonen. Mit so einem Billig- 
Telefon für 9,90 Mark und einem Kabel für 6,60 
Mark kann man dann tatsächlich per Maus- 
klick telefonieren, Fein! Zum Anschluß eines 
zugelassenen Telefons sollen dann allerdings 
auf der Telefonseite die inneren Drähte des 
Western-Steckers nach außen gelegt und die 
äußeren Kabel gekürzt werden. Oder so ähn- 
lich. Diese Bastelübung ersparen wir uns 

Die Installation der notwendigen Treiber 
klappt problemlos, ebenso die Einstellungen 
des Planet-Kontrollfelds. Unter „Settings“ 
geben Sie im nationalen ISDN die gewünsch- 
te EAZ ein. Durch Abnehmen des Telefonhö- 
rers oder Doppelklick auf die Option-Taste 
erscheint das Planet-ISDN-Telefon-Fenster. 


PLANET PROFILER Bei der Installation bil- 
det sich automatisch das Programm Planet 
Profiler auf der Festplatte. Es wird benötigt, um 
nicht automatisch vorhandene Protokolle zu 
erzeugen oder zu definieren. Das Programm 
Twist verlangt etwa das ursprünglich nicht vor- 
handene Protokoll LAPB. Wenn nun dokumen- 
tiert wäre, wie mit dem Profiler LAPB korrekt 
eingestellt wird, wären uns weitere Stunden 
nervtötender Fehlersuche erspart geblieben. 

Um es kurz zu machen: Die aktuelle Versi- 
on 1,30 von Twist für Macintosh wird mit ver- 
altetem Planet-Code und ISDN-Tool ausge- 
liefert, Und als diese dann buchstabengetreu 
in den Ordner „Systemerweiterungen” kopiert 
werden, läuft nichts mehr. Erst die aktuelleren 
Versionen erlauben den Dateitransfer zwischen 
einer Planet-2 und einer Leonardo SP 

Wenn Sie bis ans Ende der Welt Daten ver- 
senden und empfangen wollen, sind Sie mit 
dieser Nubus-Karte sicherlich gut bedient — 
aufgrund ihrer Verbreitung und der enormen 
Vielfalt an Protokollen. Der ‚Tel&disquette- 
(Eurofile Transfer)-Standard (Stutel ETS 300 
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075)" ermöglicht zum Beispiel den Datenaus- 
tausch mit jeder Software (etwa Easy-Transfer), 
die dieses Protokoll unterstützt. Dieser Daten- 
übertragungsstandard garantiert Kompatibili- 
tät Über Hardware- (PC, Mac, Workstations et 
cetera) und Software-Plattformen (DOS, Win- 
dows, Mac OS, Unix und so weiter) hinweg 
Doch wir sind dankbar, dies aktuell nicht 
ausprobieren zu müssen. Von Mac zu Mac, 
über ISDN mit verschiedener ISDN-Hardware 
und -Software, zehrt genug an den Nerven. 
Wenn alle Einstellungen stimmen, ist auch 
die Datenübertragung mit der Planet ein Erleb- 
nis, Wenn nur das Wörtchen „wenn“ nicht wär 
Führt ISDN also nur zum Frust, wie es die- 
ser Bericht möglicherweise vermittelt? Nein, 
es kann wirklich Spaß machen! 


IMAMUGUT GEKAUFT 


EMPFEHLUNG 


Bis auf die Leonardo SP und ansatz- 
weise Andante können wir zum Kauf 
der Produkte nur raten, wenn sie vom 
Händler installiert werden und die Funk- 
tionalität durch Verbindungsaufbau zu 
allen Partnern bewiesen wird. Höchst- 
wahrscheinlich beginnt dann nämlich 
erst einmal die Fehlersuche mit Schuld- 
zuweisungen an den anderen Partner, 
Sei es Telekom, der Hersteller der Hard- 
oder Software oder Apple an sich, 


Wir können Einstellungsunterschiede 
noch relativ leicht durch systematischen 
Vergleich einkreisen, da beide Macs 
nebeneinander stehen. Dies telefonisch 
über 100 Kilometer entfernt stationier- 
te Computer zu versuchen, ist sicher- 
lich noch schwerer, garantiert aber teu- 
er und wenig unterhaltsam, 


Treffen Sie daher Ihre Kaufentscheidung 
nicht ohne eine ausführliche Beratung. 
Befragen Sie Ihre zukünftigen ISDN- 
Partner, mit welcher Hard- und Soft- 
ware sie arbeiten und wie ihre Erfah- 
rungen mit diesen Produkten sind. Denn 
um festzustellen, ob die Chancen für 
eine Zusammenarbeit unterschiedlicher 
ISDN-Hardware und -Software günstig 
sind, müssen Sie sich mit Ihren Partnern 
auf zwei Ebenen einigen. 


Nicht nur das verwendete Protokoll muß 
auf beiden Seiten identisch sein, son- 
dern auch das jeweils verwendete An- 
wendungsprogramm muß grundsätz- 
lich die gleichen Leistungen erbringen. 
Sind diese Voraussetzungen erfüllt und 
sämtliche Einstellungen richtig, steht 
einem erfolgreichen Datenaustausch via 
ISDN nichts mehr im Weg. 
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eit langem in Arbeit, rückt der Zeitpunkt der 
Fertigstellung von Photoshop 3.0 nun all- 
mählich näher. Mit der offiziellen Vorstellung 
rechnen unternehmensnahe Kreise frühestens 
zur Bostoner Macworld-Expo Anfang August. 
Wir konnten jedoch unsere Neugierde nicht 
zügeln und warfen vorab einen heimlichen 
Blick auf die unter dem Codenamen „Tiger 
Mountain" sich noch in einem frühen Beta- 
Stadium befindliche Bildbearbeitungs-Soft- 
ware von Adobe. Und diese Informationen 
wollen wir Ihnen natürlich nicht vorenthalten 
Die uns zur Verfügung stehende Version 
ist für Motorolas 68000er Prozessorfamilie pro- 
grammiert. Mit der Auslieferung läuft die 3.0- 
Version dann „native“ auch auf dem Power 
Mac. Beta-Tester erwarten für die Power Macs 
eine weitere Leistungssteigerung von etwa 15 
Prozent im Vergleich zur Version 2.5.1 mitdem 
Plug-In für den Power-PC-Chip. 


NEUE FUNKTIONALITÄT Aber die neue Pho- 
toshop-Version ist nicht nureine Portierung auf 
den Power Mac, sie bietet darüber hinaus auch 
einiges an neuer Funktionalität. Viele Gedan- 
ken hat man sich im Entwicklerteam bei Ado- 
be ganz offensichtlich über die Handhabung 
des Programms gemacht. Denn am auffällig- 
sten ist die in vielen Punkten neustrukturier- 
te Benutzeroberfläche. Sie verschafft dem Bild- 
bearbeiter neue Möglichkeiten im Umgang 
mit Bildebenen, Masken und Farben. Hilfslini- 
en suchen wir allerdings vergeblich 

Eine der augenfälligsten Neuerungen ist 
das Redesign der Paletten, In einem Paletten- 
fenster sind nun mehrere der schon bekann- 
ten Paletten wie ein Stapel Karteikarten zu- 
sammengefaßt. So finden beispielsweise die 
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Werkzeugspitzenpalette und die Werkzeug- 
optionseinstellungen nun in einem Fenster 
Platz. Der gewohnte Doppelklick auf das aus- 
gewählte Werkzeug in der Werkzeugpalette 
entfällt somit endlich. Man sieht auf den ersten 
Blick die aktuellen Einstellungen des ange- 
wählten Werkzeugs und hat dadurch den di- 


T Brushes] Gradient Too1 Options \ |P| 
SoftLieht v Opacity : 100% 


Style: | __Transparent to Foreground_ _Y 


5 E& Backgreund 
Ft 
u 


NEUE PALETTEN In einem Palettenfenster sind 
bereits bekannte sowie neue Paletten wie ein Stapel 
von Karteikarten zusammengefaßt. 


KEIHERDEROUIN ERBRINGEN 


Tee nn) 
Feather FS nn F6 
Composite Co... ee } Hide Brushes F9 


Hide Pioker m Show Layers Fi1 | Show Info  F12 


FUNKTIONSTASTEN In einer neu hinzugekommenen Palette sind 
die Funktionstasten aufgelistet, mit denen man bestimmte Befehle aus- 


sicht in CMYK erst dann möglich, 
nachdem die ganze Bilddatei 
separiert worden war. Neu Ist 
ferner die Option, sich im Bild 
einen Farbumfangsalarm anzei- 
gen zu lassen, der wirksam wird, 
wenn sich eine gewünschte Far- 
be mit dem angewählten CMYK- 


führen kann. Jetzt genügt ein Mausklick auf den Button. 


rekten Zugriff, um sie zu ändern. Beim Wech- 
sel des Werkzeugs wird auch das Fenster in 
der Palette automatisch aktualisiert. 

Aber es geht noch viel weiter: Wenn Sie die 
Anordnung der schwebenden Paletten für Ihre 
Zwecke als unpraktisch empfinden, haben Sie 
von nun an die Möglichkeit, die Zusammen- 
stellung der Paletten mit einfachem „Dragand 
Drop“ nach eigenem Gutdünken zu organisie- 
ren. Sie ziehen einfach die Karteikarte mit den 
Werkzeugeinstellungen auf eine andere Palet- 
te und haben sie nun dort zur Verfügung, Zu- 
dem klappen die Paletten per Doppelklick auf 
den Reiter der Karteikarte ihre Menüleiste auf 
und zu, man muß nicht mehr das kleine Schließ- 
fenster am rechten oberen Rand anvisieren. 


NEUE PALETTEN Doch es gibt auch gänzlich 
neue Paletten, etwa die Kommandopalette. 
Neben der schon von der Vorgängerversion 
bekannten Option, bestimmten Kommandos 
Funktionstasten zuzuweisen, ermöglicht die 
Kommandopalette es Ihnen, eine Funktion 
durch einfaches Anklicken des entsprechenden 
Buttons auszuführen. Praktisch vor allem für 
Besitzer von Apples Standardtastatur, die ja 
keine Funktionstasten besitzt. So lassen sich 
unterschiedliche Kommando-Sets gestalten 
und abspeichern. Ferner haben Sie die Mög- 
lichkeit, die Palette in Spalten aufzuteilen. 
Viele Neuerungen betreffen den Umgang 
mit Farben. So bietet Photoshop 3.0 die Alter- 
native einer Preview in CMYK, während die 
Bilddatei selbst sich noch im RGB-Farbraum 
befindet. In der Vorgängerversion war die An- 


NEUES WERKZEUG Zum Abwedler und Nachbe- 
lichter ist ein neues Werkzeug hinzugekommen, das 
die Sättigung der Farbe erhöht oder reduziert. 


Ausgabegerät nicht darstellen 

läßt. Ein Werkzeug mit einem 
„Schwamm als Icon, das zusammen mit dem 
Aufheller und Abwedler angeordnet ist, erlaubt 
es dem Bildbearbeiter, die Sättigung von Far- 
ben unter der Werkzeugspitze durch einfaches 
Wischen zu erhöhen oder abzuschwächen 


ERWEITERTE FARBMANIPULATION Erweiter- 
te Farbmanipulationsmöglichkeiten bietet zu- 
dem das „Bild"-Menü. Das weiterhin vorhan- 
dene „Farbton/Sättigungs"-Fenster bekommt 
zwei Brüder mit ähnlichen Funktionen. Mit 
dem „Farbe-Ersetzen"-Fenster wird nun direkt 
ein Farbbereich aus dem Bild ausgesucht, der 
dann in Farbton, Sättigung und Helligkeit ge- 


Selective Color 
Colors: 
Cyan: E35) % 
Mogento:; - IH % 
Yellow: "33 % 


Method: O Relative @ Absolute 


BEHITRIEEEgZtN 


7255 Replace Color Emm 


Mask 
Fuzziness: 


OMask @ Image 


pr Transtorm 


Hue: 
0 [ 


Lightness: [0] 


Sample 


FARBKORREKTUR Mit dem „Farbe-Ersetzen"- 
Fenster sucht der Bildbearbeiter jetzt direkt einen 
Farbbereich aus dem Bild aus, Dieser wird sodann in 
Farbton, Sättigung und Helligkeit geändert. 


numerische Eingabe von Tonwert-Prozenten, 
wie sie bis jetzt nur einige Drittanbieter als 
Plug-In-Lösungen offerieren, ist, zumindest 
in der uns vorliegenden Beta- 
Version, nicht möglich. 

Wie der Zauberstab, jedoch 
mit der Möglichkeit einer Pre- 
view, funktioniert eine der neu- 
en Auswahlmöglichkeiten im 
„Auswahl“-Menü, Die Farbmas- 
ke versetzt den Bildbearbeiter 
in die Lage, Auswahlen anhand 
einer Voransicht zu erstellen, in 
der er die auszuwählenden Be- 
reiche mit einer Pipette anklickt 


8 j 
= 
F 
3 
3 
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SELEKTIVE FARBKORREKTUR Hier kann man beispielsweise 
den Cyan-Anteil im Gelb erhöhen, Eine direkte numerische Eingabe von 
Tonwert-Prozenten ist aber immer noch nicht möglich. 


Änderungen wie Ergänzungen 
des Auswahlbereichs werden 


ändert wird. Eine Preview im Einstellfenster 
mit der Möglichkeit, zwischen Masken- und 
Bilddarstellung umzuschalten, läßt sich eben- 
falls zur Farbanwahl benutzen 

In Photoshop 3.0 sind die Möglichkeiten 
zur selektiven Farbkorrektur nochmals erwei- 
tert worden. Die Vorgängerversion kann einen 
Farbbereich nur eingeschränkt bis zu seinen 
Nachbarlarben korrigieren. Die neue Funktion 
erlaubt jetzt dem Bildbearbei- 
ter weitergehende Möglichkei- 
ten. So kann er beispielsweise 
den Anteil von Cyan im Gelben 
erhöhen oder zurücknehmen 
Hierbei läßt sich auf zwei Wir- 
kungsmethoden zurückgreifen: 
„Absolut“ und „Relativ”. Die Ein- 
stellung erfolgt allerdings nicht 
direkt über einen im Bild ange- 
wählten Farbton, sondern über 
einen im Fenster einzustellen- 
den Farbbereich, Die direkte 
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in einer Preview sofort sichtbar. 
Erst dann, wenn die Auswahl in der Preview ge- 
troffen worden ist und den eigenen Wünschen 
entspricht, wird sie auch ins Bild eingerechnet. 
Die Begrenzung einer Auswahl, die man 
einmal erstellt hat, kann die neue Version von 
Photoshop um eine festlegbare Anzahl an Pi- 
xeln ausdehnen oder schrumpfen. Dies ist 
zum Beispiel dann von Vorteil, wenn es darum 
geht, Blitzer beim Druck zu vermeiden, 


BILDEBENEN Das Arbeiten mit verschiedenen, direkt editierbaren 
Bildebenen erleichtert Composing-Arbeiten. Ebenen lassen sich belie- 
big verketten, löschen oder auch verschmelzen, 
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EBENENKONTROLLE Die einzelnen Ebenen werden in einer neu- 
en Palette verwaltet. Aktive Ebenen sind grau hinterlegt. Löscht man 
in einer Ebene, werden die darunterliegenden Ebenen sichtbar. 


BILDEBENEN Eine der herausragenden neu- 
en Funktionen von Photoshop 3.0 ist die Mög- 
lichkeit, Bilder in verschiedenen Bildebenen 
zusammenzubringen. Besonders jene Anwen- 
der, die häufig Bild-Composings machen, wer- 
den sich über die Arbeitserleichterungen freu- 
en, die sich ihnen damit bieten. 

jede Bildebene, in der Beta-Version „layer 
genannt, bleibt für sich einzeln bearbeitbar. 
Layer kann der Bildbearbeiter individuell be- 
nennen, durch einfaches Ziehen mit der Maus 
in ihrer Reihenfolge tauschen, miteinander 
verketten oder auch wieder löschen. 

Auswahlen aus der Zwischenablage wer- 
den direkt als neue Bildebene in ein anderes 
Bild eingesetzt. Es ist ebenfalls möglich, eine 
Bildebene direkt zu kopieren, Löscht man, wie 
im Screenshot zu sehen, im obersten „layer“ 
Bildbereiche mit dem Radiergummi, so werden 


Tool Cursors 


Other Tools: 


& Standard 
OÖ Precise 


Painting Tools: 


OÖ Standard 
@ Precise 
ÖO Brush Size 


EINSTELLUNGSSACHE Für Zeichenwerkzeuge gibt 
es verschiedene Darstellungen wie Symbol, Fadenkreuz 
und Radius, die man voreinstellen kann. 


Dust & Scratche 


CEERS 


Radius: [4 | pineis 


gg 


Threshold: levels 
m 


[_ sorzsoc TB] 


Preview 


darunterliegende „layer“ sicht- 
bar, Zur Kontrolle der Bildebe- 
nen gibt es eine neue Palette, 
die standardmäßig zusammen 
mit der Kanal- und Pfadpalette 
in einem Fenster angeordnet 
ist, Aktivierte „layer" sind grau 
hinterlegt, andere lassen sich 
durch Klicken auf das Augen- 
Icon wahlweise sichtbar oder 
unsichtbar machen. Außerdem 
besteht die Möglichkeit, mehre- 
re „layers" miteinander zu einem 
einzelnen zu verschmelzen oder, nach erfolg- 
reicher Beendigung der Composing-Arbeit, zu 
einer einzigen Bildebene einzustampfen. Die 
Kontrollen für den jeweils gewünschten Modus 
sind ebenfalls in der Palette direkt und leicht 
zugänglich untergebracht 


NEUE FILTER Neues zeigt sich überdies bei den 
Photoshop-Filtern. So errechnet ein Wolken- 
Filter in eine glatte Farbfläche Wolken, wel- 
che die Farbe des Bildhintergrunds haben 
Illuminierer schalten die Lampen mit dem 
Lichteffekte-Filter ein, der mit Preview und 
umfangreichen Einstellmöglichkeiten Licht- 
quellen in einem Bild setzen kann 
Arbeitserleichterung ist wiederum durch 
einen weiteren neuen Filter angesagt, der au- 
tomatisch Staub und Kratzer aus einem ge- 
scannten Bild entfernen soll, Dieser funktio- 
niert sehr gut und macht damit hoffentlich 
den manuellen Einsatz des Stempels zum Rei- 
nigen von Scans demnächst überflüssig 
‚Auch die Filter, die wir bis jetzt mit der Pho- 
toshop-Version 2,5 eingesetzt hatten, bei- 
spielsweise Kai's Powertools 2.0, verrichten 
mit unserer Beta-Version klaglos ihre Dien- 
ste, laufen auf einem Power Macintosh aber 
natürlich nicht im optimierten Modus. Hier 
ist man erst noch auf die entsprechenden 
Power-PC-optimierten Updates der jeweili- 
gen Filteranbieter angewiesen. Weitere in der 
von uns betrachteten Beta-Ver- 
sion neue Funktionen erweisen 
sich durchweg als praktisch. So 
gibt es ein Bewegen-Werkzeug 
in der Werkzeugpalette, wel- 
ches das Verschieben von Bil- 
dern und Auswahlen erleich- 
tert. Die kreisförmige Auswahl 
ist jetzt eine Option des Aus- 
wahlrechtecks. Bei diesem sind 
außerdem die neuen Funktio- 
nen „einzelne Reihe" sowie ‚ein- 
zelne Spalten” hinzugekommen, 


KRATZERFREI Arbeitserleichterung verschafft Photoshop 3.0 mit 
einem neuen Filter, der Staub und Kratzer von eingescannten Bildern 
entfernt. Die manuelle Nachbesserung kann so vielfach entfallen. 
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Die Darstellung von Werk- 
zeugen ist mit Photoshop 3.0 
in den im Umfang stark erwei- 
terten Grundeinstellungen vor- 
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wählbar. So kann man für die Zeichenwerk- 
zeuge zwischen den Darstellungen Symbol, 
Fadenkreuz und Radius wählen. Das lästige 
Drücken der Shift-Feststelltaste, um wie bisher 
üblich die Werkzeug-Icons auszublenden, ent- 
fällt damit in Zukunft endlich 

In den Grundeinstellungen läßt sich als ei- 
ne weitere Neuerung etwa auch festlegen, ob 
man immer das Bild als Dokumentsymbol si- 
chern, sprich: statt des Photoshop-Icons eine 
verkleinerte Darstellung des Bildinhalts erhal- 
ten will, oder lieber darauf verzichten möchte, 
Für Unentschlossene gibt es dabei jetzt auch 
die Möglichkeit, sich von Photoshop jedes- 
mal danach fragen zu lassen. Einige Verbes- 


Tountrı house (GE. Kilt 


- Color Mask 


select: |_,7 Sampied Colors =] 


co 


@Mask Olme 


Mask Previeun: | None “ 


FARBMASKE Dieses Preview-Fenster mit den Op- 
tionen Masken- oder Bilddarstellung ermöglicht es, 
eine bestimmte Farbe anzuwählen 


serungen haben die Entwickler auch dem Text- 
werkzeug angedeihen lassen. Die Darstellung 
des Textes erfolgt nun bereits im Dialogfenster 
mit dem angewählten Font und schon in der 
richtigen Größe. Daneben gibt es erweiterte 
Ausrichtungsmöglichkeiten wie zum Beispiel 
mit „Japanischem" Zeilenfall nach unten, 
Neu angelegte Bilder lassen sich jetzt so- 
fort beim Erstellen und nicht erst beim Sichern 
benennen. Zudem kann der Benutzer sich un- 
ten links am geöffneten Bild anzeigen lassen, 
wieviel Kilobyte des Arbeitsspeichers und der 
Festplatte vom geöffneten Bild und der tem- 
porären Photoshop-Datei aktuell belegt sind. 


ERLEICHTERUNGEN Die meisten im Beta- 
Release schon verwirklichten Neuerungen stel- 
len vor allem gut durchdachte Erleichterungen 
für den Bildbearbeiter dar. Nicht alle bringen 
wirklich neue Funktionen, was bei einem so aus- 
gereiften und vielseitigen Programm wie Pho- 
toshop aber auch zunehmend schwerer fällt 
Erfreulicherweise findet sich jedoch keine 
fragwürdige oder wenig nützliche Neuerung, 
so daß die neue Vorkommazahl dieser Pro- 
grammversion unseres Erachtens als gerecht- 
fertigt anzusehen ist. Wir sind schon gespannt 
auf die endgültige Version. 


EIGENE FILTER IN 
PHOTOSHOP 


anz unscheinbar ist im „Fil- 
G ter'-Menü von Photoshop 
im Untermenü „Sonstige Filter" 
auch ein „Eigener Filter“ unter- 
gebracht, Das Dialogfenster, wel- 
ches bei seinem Aufruferscheint, 
dürfte die meisten Photoshop- 
Besitzer ziemlich ratlos zurück- 
lassen, Ein Blick ins Benutzer- 
handbuch bringt nur spärliche 
Informationen ans Tageslicht, 
Das ist sehr schade, denn tat- 
sächlich ist das Potential dieser 
Anwendung groß-wenn man es 
nur richtig zu nutzen weiß. Aus 
diesem Grund haben wir diesem 
vielfach unterschätzten Filter ein- 
mal einen eigenen Artikel gewid- 
met, der ihn aus seinem Schat- 
tendasein erwecken soll, 


FUNKTIONSWEISE Ein Filter ist 
im Grunde nichts anderes als eine 
mathematische Funktion, die nach 
bestimmten Gesetzmäßigkeiten 
jedes Pixel der Datei oder einer 
getroffenen Auswahl mehr oder 
weniger modifiziert, Genau ge- 
sagt werden Bildfrequenzen in 
einer Datei neu berechnet. 

Man spricht von niedrigen Fre- 
quenzen, wenn keine Veränderun- 
gen innerhalb der Datei auftre- 
ten, etwa bei einem weißen oder 
komplett schwarzen Bild. Dage- 
gen ist ein sehr kontrastreiches 
Bild gleichbedeutend mit hohen 
Frequenzen. Je nach „Beschaffen- 


erillehl 


SRALEREN. 


NERSOHNEREN 


ERGEBNISPIXEL 


DIE ZAUBERFORMEL Die Zahlenwerte der Matrix werden mit 
den Helligkeitswerten (Bildfrequenzen) der darunterliegenden Pixel 
multipliziert. Beide Ebenen gegeneinander aufsummiert ergeben 
eine Ziffer, die durch den Skalieren-Wert geteilt und mit dem Ver- 
schieben-Wert addiert werden kann. Das Ergebnis wird auf den 
Zentralwert übertragen. Auf diese Weise modifiziert der Filter jedes 
Pixel einer Datei. Die oben verwendeten Abkürzungen bedeuten im 
einzelnen folgendes: MW ist der Matrixwert, ZW steht für Zentral- 
wert, ZVP Ist das zu verändernde Pixel, NP bezeichnet den Nach- 
barpixel. Die Formel lautet also wie folgt: ((ZVP x ZW) + (NP1 x MWA) 
+ (NP2 x MW2) +...) : Skalierung + Verschiebung = Ergebnispixel. 
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heit“ des Filters, im Mathematikjargon „Nach- 
barschaftsoperation” genannt, werden hohe 
oder niedrige Frequenzen einer Datei unter- 
drückt oder durchgelassen 

Das Prinzip ist aus der Natur übernommen 
Denken Sie an die Beschaffenheit des Lichts 
und unsere Farbwahrnehmung. Das unsicht- 
bare Licht trifft aufeinen Gegenstand, den wir 
als rot bezeichnen, dieser „schluckt" alle Far- 
ben außer Rot. Der Rest des im Licht enthal- 
tenen Farbspektrums wird „unterdrückt" und 
nur ein kleiner Bereich, nämlich Rot, reflek- 
tiert und wahrgenommen. 


LOCHSCHEIBE Stellen Sie sich eine Lochschei- 
be vor, mit fünf mal fünf gestanzten Löchern, 
also 25 Parametern zur Modifikation. Das be- 
deutet, die Lochscheibe oder Matrix hat 25 
Bildinformationen zur Verfügung und errech- 
net aus diesen Größen neue Werte für das Er- 
gebnisbild. Das heißt, der Filter „durchforstet”, 


ORIGINAL Hier die Originaldatei unseres Beispiel- 
bildes. Mit eigenen Filtern können Sie Effekte erzie- 
len, die Sie nicht im „Filter"-Menü finden oder die über 
die Möglichkeiten der Standardfilter hinausgehen 


| [ItooE 
ISO Me 
[ru [m | clan mm! 


STÄRKER SCHÄRFEN Je weiter nach außen Sie 
die Matrixwerte setzen und je höher Sie dabei den Zen- 
tralwert wählen, desto extremer fällt anschließend 
der Scharfzeichnungs-Effekt aus. 


MACWELT PUBLISH 


gleich einem Scanner, Pixel für Pixel der Datei, 
um sie zu modifizieren. Jedes Pixel, das verän- 
dert wird, nennen wir „zu veränderndes Pixel“ 
Der Filter multipliziert den Helligkeitswert, re- 
spektive die Bildfrequenz, dieses Pixels mit 
dem Zentralwert im Zentrum der Matrix. 
Anschließend multipliziert der Filter die 
Helligkeitswerte der umliegenden Nachbar- 
pixel mit den umliegenden Werten, die Sie in 
die Matrix eingetragen haben. Nach der erfolg- 
ten Multiplikation summiert der Filter die Er- 
gebniswerte zu einer Ziffer, dividiert sie durch 
die eingestellte Größe in der Option „Skalie- 
rung" und addiert den festgelegten „Verschie- 
bungs“-Wert hinzu, So weit, so gut 


SO WIRKEN DIE ÄNDERUNGEN Was wird 
verändert? Zum einen der Kontrast, zum ande- 
ren die Helligkeit der Pixel. Die Matrix und die 
„Skalierungs”-Option sind dabei für den Kon- 
trast verantwortlich. Die „Verschiebungs“-Op- 


vuonerung [ 


oe | 


SCHARFZEICHNEN Die Matrix bestimmt, wel- 
che Pixel für die Berechnung zugrunde gelegt wer- 
den. Ein hoher positiver Zentralwert und niedrige 
negative Matrixwerte ergeben eine Scharfzeichnung. 


ooooao CI 
Sordn ee 
[ou Im | num) ml] 
oo | 
a [|| mm cum] 


waren [5] 


WEICHZEICHNEN Umgekehrt erzielen Sie mit 
den gleichen Einstellungen, aber bei positivem Vor- 
zeichen der Matrixwerte mit dem „eigenen Filter“ ei- 
nen gut zu steuernden Weichzeichnungs-Effekt. 
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Wirkungsweisen 


Grundsätzlich lassen sich einige Faustregeln 
beim Kombinieren der Zahlenwerte auf- 
stellen. Ziffern in vertikaler und horizonta- 
ler Richtung symmetrisch angeordnet, erzeu- 
‚gen Scharf- oder Weichzeichnungseffekte. 


wm Scharfzeichnungsfilter: positiver Zentral» 
wert (ZW), umgeben von negativen Matrix- 
werten (MW) in symmetrischer Anordnung. 


m Weichzeichnungsfilter: positiver ZW, der 
von positiven MW in symmetrischer Anord- 
nung umgeben ist, Die zu hohe Matrixsum- 
me durch Skalieren-Wert dividieren. 


m Weichzeichnung mit Konturenscharf- 
zeichnung: negativer ZW, der von positi- 
ven MW (nicht größer als 2) in symmetrischer 
Anordnung umgeben ist, Die Aufsummie- 
rung In der Matrix muß 1 ergeben. 


tion wiederum übt einen Einfluß aufdie Hellig- 
keit der Pixel aus. Am Ende ist jedes Pixel der 
Datei oder der zuvor getroffenen Auswahl ver- 
ändert, und Sie sehen das Ergebnis vor sich 
Ist der Ergebniswert in der Matrix zu hoch 
oder zu niedrig, fällt der Kontrast beziehungs- 
weise die Helligkeit der Pixel entweder zu hell 
oder zu dunkel aus, Im Extremlall ist das Ergeb- 
nisbild völlig weiß oder komplett schwarz 


ENTTÄUSCHENDE EXTREMFÄLLE Die Lösung 
für dieses Problem ist ganz einfach. Achten 
Sie darauf, daß das Ergebnis der obigen For- 
mel in der Summe immer „Eins" ergibt. Da- 
durch wird das Bild gefiltert, allerdings bei 
unveränderter Helligkeit. 

Haben Sie zum Beispiel den Zentralwert 5 
und die Matrixwerte -1,-1,-1,-1 eingegeben, so 
ergibt die Aufsummierung der Werte inner- 
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KOMBINIERT Diese Einstellung betont die Konturen, 
der Rest des Bildes wird gleichzeitig weichgezeichnet. 
Solche nützlichen Einstellungen können Sie für die spä- 
tere Wiederverwendung abspeichern. 


VORLAGE Die Grundlage dieses Artwork bildet 
die Fotografie eines Gebäudes. Für mehr Ausdruckskraft 
sorgt der Wolkenhimmel, der im Composing-Ver- 
fahren angefügt wird, Die Farbinformation ist für 
den angestrebten Effekt nicht notwendig, deshalb 
wechseln wir in den Graustufenmodus 


halb der Matrix 1. Ist die Summe größer, besteht 
die Möglichkeit, mit der „Skalierungs”-Opti- 
on auf den Wert „Eins” zu dividieren, Für ‚dra- 
matischere” Effekte probieren Sie einfach hö- 
here oder niedrigere Summen als „Eins“. 

In diesen Fällen wird es notwendig, das 
„Ungleichgewicht” mit einem entsprechen- 
den „Verschiebungs"-Wert zu kompensieren 
Diese Option verschiebt den Tonwert der Bild- 
punkte in den negativen, also dunkleren, oder 
in den positiven, also helleren Bereich 


DIE RICHTIGEN WERTE \venn Sie im Menü 
„Filter“ unter ‚Sonstige Filter‘ den Punkt „Eige- 
ner Filter" aufrufen, so erscheint das Dialog- 
fenster mit der beschriebenen „Fünf-mal-Fünf'- 
Matrix sowie den besagten Kästchen „Skalie- 
rung” und „Verschiebung“, in die Sie Werte 
eingeben können. Die Matrix akzeptiert jeweils 
positive und negative Werte bis zu 999, Lee- 
re Felder der Matrix und der „Verschiebungs- 
Option“ bleiben einfach unberücksichtigt 
Das „Skalierungs“-Feld akzeptiert Werte 
von | bis 9999, das „Verschiebungs“-Feld Zif- 
fern von minus 9999 bis plus 9999. Bewährte 
Zahlenkombinationen können Sie abspei- 
chern und bei Bedarf darauf zurückgreifen 
Mit eigenen Filtern können Sie eine Vielzahl 
an Filtern aus der Kategorie Richtung, Hoch- 
pass, Tiefpass, Bandpass, Schärfe, Weichzeich- 
nen und so weiter erstellen. Die meisten Effek- 
te dürften Ihnen bekannt vorkommen, sie sind 
ja schon fertig im Menü „Filter" zu finden 
Die Anwendungsmöglichkeiten sind bei 
diesen Filtern aber nur auf die verfügbaren 
Varianten beschränkt. Daher lohnt es sich, ei- 
gene Filter zu erstellen, denn die Differenzie- 
rung ist hier wesentlich größer und reicht von 
unmerklichen Verfeinerungen bis zu racdlika- 


BEISPIEL Das holzschnittartige Aussehen erzeugt 
ein selbstdefinierter „Konturen“-Filter, Hierfür rufen 
Sie die Matrix des „eigenen Filters" auf und geben 
die oben abgebildeten Zahlenwerte ein. Der Filter 
rechnet dann anschließend Pixel für Pixel nach Ihren 
Vorgaben in dieser Matrix um, 


HOLZSCHNITT Jetzt ist der „Holzschnitt” prak- 
tisch schon fertig, lediglich ein paar „kosmetische 
Korrekturen“ sind noch erforderlich. Das Charakte- 
ristische des Holzschnittes wird noch mehr heraus- 
‚gearbeitet, indem der Kontrast der Datei erhöht wird 


len Verfremdungen der Bilddaten. Aber auch 
Anwendungen, die nicht im „Filter'-Menü zu 
finden sind, gehören zum Repertoire 

So reduziert zum Beispiel der vordefinier- 
te Emboss- oder Relief-Filter bei der Umrech- 
nung die Farbinformationen auf Grauwerte, 
Die Option „Eigener Filter" hingegen ermög- 
licht Reliefeffekte unter Beibehaltung der ge- 
samten Farbinformation 

Wenn Sie einfach selbst weiterprobieren, 
werden Sie sicherlich noch auf viele interessan- 
te Effekte stoßen, Wir haben für Sie auf diesen 
Seiten einmal beispielhaft durchgespielt, wel- 
che Möglichkeiten es gibt, ein Bild mit einem 
„eigenen Filter“ zu verfremden, und die von 
uns gewählten Einstellungen der Filtermatrix 
dazu abgebildet, um sie ohne viel Mühe für Sie 
nachvollziehbar zu machen 
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ZWISCHENSCHRITT Jetzt wirkt das Bild schon 
extrem scharfgezeichnet, dennoch besitzt es noch 
zu viele Graustufen . Der von uns angestrebte Effekt 
verlangt noch härtere Zeichnung. Darum wenden 
wir den selbstgemachten Filter mit Command-F ein- 
fach noch einmal auf das Bild an 


ZURÜCK ZUR FARBE Nun soll wieder Farbe ins 
Spiel kommen, hierfür wechseln wir erneut in einen 
Farbmodus über. Zu guter Letzt runden partielle Ein- 
kolorierungen der Fassadenvorsprünge und des Fir- 
maments die Illustration ab. 


Photoshop 3.0 


Auch in der von uns bereits eingesehenen 
Beta-Version von Photoshop 3.0 (siehe den 
Beitrag „Runderneuert” auf Seite 126) ist 
wieder ein „eigener Filter” vorgesehen. Er 
öffnet auch die Einstellungen, die Sie beim 
Durchtesten dieses Filters als gut und nütz- 
lich befunden haben. Ihre einmal investier- 
te Arbeit wird bei der nächsten Version also 
nicht umsonst gewesen sein. Als Erleichte- 
rung kommt jedoch eine Vorschau-Funkti- 
on auf einen mit der Greifhand frei wählbaren 
Bildausschnitt hinzu, in den Sie dann zur 
genaueren Kontrolle sogar noch in 16 Stu- 
fen hinein- oder herauszoomen können. tw 
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ÜOMPETENGE 5 OUR IDENTITY 


Schulung von der Stange „.oder TRAININGS mit System ? 


AVATAR Trainings & Workshops — Ob Macintosh” oder PC; 


°heiclend sind offene, kundenspezifische Trainingsinhalte und die 2 
) Linguistisches Programmieren) in Y/A 


re Lehrmethode (mit NLP Neu 


Wi garantieren höchste Teilnehmermotivation & „geankertes" Wissen AVA’ T A R 


für den sofortigen praktischen Einsatz | 


Präsentieren Sie sich immer von Ihrer besten Seite ? Hompetent — Flexibel — Innovativ 
Interessieren Sie CD-Rom Produktionen, Interaktive Experten und Neus De Telefon ! 
Multimedia Präs onen & Sales Promotions POS, 
Infostände, N skunft: aufs 
förderung 
Ausbildun 


AVATAR O Online Ist eine Kommunikationsplattform für 
reaks, mit einer Helpline, Infoservice, 
rare & Shareware, Insider News & Gerlichten 
E-Mail, Konferenzen & Foren, Tauschbazar u,v,m 


Professionell < Hrativ = Erfolgsorienier 24 Stunden Online — Im Stram der Zeit & „upo date” 


„Technical Consulting 


Hard- & Software-Trainings 


Telefon- B Online-Support 
nn Wer sagt, dafl Mafgeschneidertes teuer sei ? 
EL, X AVATAR Office — Auftragsbeart | Kund 
be > f‘ AR Office — Auftragsbearbeitung und Kundenmanage: 
software Entwicklung R Ar & El EL ment für Klein-und Mittelbetriebe; AVATAR Transport — eine 
Be F Lösung für Speditions- und Transportunternehmen, und HIER 
> kann IHRE Softwarelösung stehen... 


Fi 
PRODUKT-INFO) Pi 
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Sehnell — Preiswert — 10079 Individuell 


AVATAR GmbH ® Olgastraße 15 ® D-80636 München ® Telefon (+49)-89-121 530-0 ® Telefax (+49)-89-129 7612 ® Apple Link A.XSEO18 ® ISDN (+49)-89-121 530-15 e Mallbox (+49)-89-121 530-18 


Gesellschaft für digitale 
Bildverarbeitung mbH 


Belichtungen e Farbdrucke e Scans ® Retuschen e FON (02102) 841603 


ProouKr-Inro 
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e Beratung und Verkauf 
e Service und Support D.60427 Namberg 


09 11/318 96-0 


e Schulung und Seminare Fax: 0911/3158498 [—E 


Nordbayerns größtes Applecenter 


ProDUuKT-INnFo) 
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Selektive Farbkorrektur 
für PhotoShop 2.5 


Ein Plug-In für Photo- Steuerung von Farbkorrekturen durch 
shop2 5/Mac nach die Parameter Istwert, Sollwert, 
Wirkungsbreite und Abschwächung 


Schnelle Anwendung ohne Erstellen 
einer Auswahl, ohne aufwendige 
Maskendefinition 


Hoher Systemdurchsatz und effektives 
Arbeiten durch Verzicht auf zeitraubende 
Komfort-Funktionen 


rarb- 
korrektur 1.0 


Das Powerlool für's Tagesgeschäft, 
unverzichtbar für.den Profi-Anwender 


Voll-Version DM 1.100,- 

oder Demo-Version DM 25- 

jeweils inkl. MwSt. und Versand 

Schriftliche Bestellung bitte unter Angabe 

dar Seriennummer Ihrer PhotoShop-Lizenz und 
Beifügung eines Verrechnungsschecks’an 


HeszSatzRepro 


Wiesentalstraße 40 
90419 Nürnberg 
Telefon 0911/3900270 


BE HeszSatzRepro 


PRODUKT-INnFO 
Kennziffer 23 


PUBLISH JULI 94 


PUBLISH spor 


(a! 
Hersteller: Leaf USA, Telefon 
; 0 01/5 08/4 60 83 00 
' Vertrieb: Scitex Deutschland 


! Preis: ab 12 000 Mark 


u ie Leaf Lumina ist eine einfach zu bedie- 
nende Kamera, die gleichzeitig als Scan- 
ner für Aufsicht und Durchsicht zu nutzen ist 
Sie liefert in jedem Arbeitsfeld brillante Ergeb- 
nisse, die herkömmlichen Scannern in nichts 
nachstehen. Das Konzept ist einfach: Alles, 
was man sehen kann, kann man auch mit der 
Lumina in hoher Qualität digitalisieren 
Die Lumina ist technisch verwandt mit dem 
Leafscan 35 für Kleinbild, scannt jedoch nicht 


AUFSICHT Bei der Aufsicht- 
vorlage unseres Fogra-Testbildes 
stellt die Lumina ihre guten Qua- 
Iitäten als digitale Repro-Kame- 
ra unter Beweis 
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mit 16, sondern nur mit 12 Bit Datentiefe pro 
Kanal. Sie verfügt über ein eigenes Netzteil 
und wird über den SCSI-Port an den Mac an- 
geschlossen. Gescannt wird folgendermaßen 
Zunächst legt man wie bei einer Spiegelreflex 
durch den Sucher das Motiv fest und stellt 
scharf; über die Blendeneinstellung reguliert 
man die Tiefenschärfe. Dabei entsprechen Aus- 
schnitt und Schärfe dem späteren Scan (ech- 
tes WYSIWYG). Wer eine gerasterte Vorlage 
digitalisieren möchte, stellt einfach unscharf 

Danach startet man über ein Photoshop- 
Plug-In einen Prescan, er dient hauptsächlich 
dem Weißabgleich. Der Prescan ist farbig und 
dauert höchstens 20 Sekunden 


se sollte das Stativ auch einigermaßen schwer 
sein, damit während des Scan-Vorgangs keine 
Schwingungen auftreten. Leaf hat uns zur Ka- 
mera eine Stativeinheit von Kaiser mitgelie- 
fert, die recht brauchbar ist. 

Zum Lieferumfang der Lumina gehört kein 
Objektiv. Da sich aber alle Objektive mit Nikon- 
Bajonett anschließen lassen (Tele, Weitwin- 
kel, Balgenkopf und andere mehr), eröffnet 
sich ein weites Feld an Möglichkeiten. Wenn 
man zudem bedenkt, daß die Lumina auf jedes 
herkömmliche Stativ montiert werden kann 
und im Grunde mit Scharfstellen und Blende 
wie eine normale Kamera funktioniert, wird 


Mittels „Autoexposure” wird noch- 
mals kurz die Belichtung gemes- 


Lumina 


No Image 


sen, danach der endgültige Aus- 
schnitt festgelegt. Nun wird der 
eigentliche Scan gestartet 


TECHNIK Die technischen Daten 
der Lumina können sich sehen 
lassen; Auflösung 2700 mal 3400 w wiann: 
dpi, 12 Bit pro Kanal, weniger als = 
drei Minuten für den Single-Pass- 
Scan. Erreicht werden Geschwin- 
digkeit und Auflösung durch ein 
CCD, das aus jeweils 2700 Ele- 
menten für Rot, Grün und Blau 
besteht und in 3400 Schritten 
über die Scanfläche gezogen wird, 
Dabei ist der Kamerasucher 


‚Image Size 


solution: 


in: [50 | out: [se 
Oted Oroon Oplun 
Ofverage @ntı 
Bright 


VORSCHAU Das relativ kleine Vorschau-Fenster ist nicht weiter stö- 
rend, da man den Ausschnitt durch den Sucher der Kamera kontrolliert. 


Wem die Einstellungen von „Auto Exposure“ nicht genügen, der kann 


dunkel, weil statt der Mattschei- 
be jetzt das CCD-Element im 
Strahlengang sitzt. Die Kamera besitzt auch 
einen „Auslöser‘ am Gehäuse. Überdies weist 
die Software die Möglichkeiten „selbe Einstel- 
lung wie letzter Scan” und „scanne mit 12 Bit 
direkt auf die Festplatte“ auf, Mit deren Hilfe 
läßt sich bei fester Einstellung in kurzer Zeit 
eine große Anzahl an Bildern erfassen. 

Die Lumina kann man selbstverständlich 
als ganz „normalen” Scanner nutzen. Hierfür 
benötigt man ein Repro-Stativ mit Beleuchtung 
für Aufsichtvorlagen so- 
wie einen Lichtkasten für 
Dias. Zu beachten ist bei 
den Lichtquellen, daß Ne- 
onröhren über spezielle 
Schaltkästen so anzusteu- 
ern sind, daß kein Flak- 
kern noch Interferenzen 
auftreten. Sinnvollerwei- 


MAKRO Hier ein Detail- 
ausschnitt aus unserer Test- 
vorlage, diesmal in der Durch- 
sicht, Dafür stellt man ein- 
fach einen Leuchttisch unter 
den Kameragalgen. 
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in weiteren Menüs die Scan-Einstellungen genauer kontrollieren. 


klar, wie vielfältig über reine Repro-Arbeiten 
hinaus die Einsatzmöglichkeiten sind, Gerahm- 
te Bilder, Schmuck für einen Katalog abbil- 
den? Kein Problem! Zehn Beschleunigungs- 
karten für die Macwelt abbilden, die nur einen 
Tag verfügbar sind und auch noch getestet 
werden müssen? Selbstverständlich 


EINSATZMÖGLICHKEITEN Der Chef von Leaf, 
Bob Caspe, der uns die Kamera brachte, zeig- 
te uns einen Katalog für Skateboards mit mehr 
als 300 Abbildungen, der zur Hälfte konven- 
tionell (gescannte Fotos) und zur Hälfte direkt 
mit der Lumina produziert worden war, Nicht 
nur, daß die Prepress-Stufe Foto/Scan sowohl 
zeitlich als auch finanziell entfiel, die Lumina- 
Bilder waren auch noch besser. 

Jeder, der fotografieren kann, kann das glei- 
che mit der Lumina tun (Dauerlicht, kein Blitz- 
licht). Damit ergeben sich außer im Prepress- 
Bereich auch vielfältige Anwendungsmög- 
lichkeiten für Grafiker, Fotografen, Verlage. Wer 
immer schnelle und gute Abbildungen braucht 
und mit dem Mac arbeitet, hat hier ein krea- 
tives Werkzeug, das hochwertige Bilder liefert 

Hannes Helfer 


ersteller: Agfa, 50670 Köln, 
Telefon 02 21/57 17-0 


Fachhandel i 
ab 46 000 Mark (Basisversion) ' 


er Horizon Plus ist die verbesserte Ver- 
8] sion des Horizon-Scanners von Agfa und 
löst diesen ab. Das komplette Innenleben des 
Scanners für Aufsicht bis zum Format DIN A3 
und 24 mal 34 Zentimetern für Durchsicht 
wurde geändert. Ein Upgrade vom Horizon 
auf das neue Modell ist daher nicht möglich. 

Die echte optische Auflösung beträgt jetzt 
mit Firmware 1,5 und Fotolook 2,0 1200 mal 
1800 dpi (statt 1200 mal 1200). Möglich ist 
die Auflösungssteigerung durch eine bessere 
Ansteuerung des Schrittmotors, mit dessen 
Hilfe die Vorlagen abgetastet werden 


OPTIMIERTE AUFLÖSUNG Die optimierte 
Auflösung bringt vor allem beim Scannen von 
Durchsichtvorlagen entscheidende Vorteile. 
"Ein Kleinbild-Dia läßt sich auf diese Weise 
auf DIN A4 vergrößern, ohne einerseits einen 
„Treppeneffekt" befürchten und andererseits 
durch „Hochrechnen” den Nachteil von Un- 
schärfen in Kauf nehmen zu müssen. Außer- 
dem wird die Detailunterscheidung bei Strich- 
scans wesentlich verbessert. 

Des weiteren hat der Hersteller die Hard- 
ware so weit optimiert, daß nun der Scanner 
bei Durchsichtvorlagen eine Dichte von mehr 
als 3,0 differenziert. Dies zeigt sich vor allem 
darin, daß auch in den dunklen Partien einer 
Vorlage beim Scan kein sogenanntes Pixel- 
rauschen mehr auftritt. 

Parallel zur Hardware wurde auch einiges 
bei der Software neu gestaltet. Zum Gerät ge- 
hört Agfas eigenes Scantool Fotolook in der 
Version 2.0, im Bundle mit Photoshop 2.5.1. Fo- 
tolook umfaßt sowohl das Plug-In wie auch 
eine Standalone-Version des Programms, Letz- 
tere ermöglicht nun auch Batch-Scannen, Zum 


Lieferumfang gehört eine beschränkte Version 
von Agfas Fototune-Software, die direkt im 
CMYK-Modus arbeitet. 

Um die Möglichkeiten des Scanners voll 
auszuschöpfen, empfiehlt es sich, die Voll- 
version zu erwerben. Sie ist dann in der Lage, 
individuelle Scanprofile für die verschieden- 
sten Zwecke zu erstellen. Für gleichmäßige 
Ergebnisse liefert Agfa mit dem Gerät eine 
spezielle Glasplatte sowie eine Software für 
die Scannerkalibrierung. 


BESSERE SCHÄRFE Fotolook 2.0 (in dieser 
Fassung nur für den Horizon Plus) weist ent- 
scheidende Verbesserungen auf, So kann man 
die beim Scan anzuwendende Gammakurve 
in der Preview von „Set white/black point” in- 
teraktiv editieren, um sie auf die Vorlage opti- 
mal anzupassen. Zudem ist diese Kurve über 
eine Iöstufige Tabelle mit Input-Output-Wer- 
ten von jeweils 0 bis 255 regelbar, 

Die Funktion „Advanced Sharpness” ver- 
bessert die Möglichkeiten des Detailkontrasts 
beim Scan. Hier ist die Größe des Pixelkerns 
festzulegen (3 mal 3, ... eigene) sowie der 
Sprung in den Graustufen (0...255), ab dem 
geschärft werden soll. Außerdem läßt sich die 
Anhebung in Prozent (0...700) einstellen. Die 
Möglichkeit, „dunkle Bereiche vom Schärfen 
auszunehmen, verhindert dabei das unan- 
sehnliche Pixelrauschen 

Mit einem neuen Menüpunkt wählt der 
Operator die Scanqualität: „Best Quality", 
„Quality“ oder „Speed“. Am Drei-Pass-Scan- 
verfahren ändert sich dadurch nichts, diese 
Einstellungen beeinflussen die Art und Anzahl 
interner Kalibriervorgänge vor und während 
des Scans. Apropos Geschwindigkeit: Wiewohl 
füreinen Farbscan drei Durchgänge nötig sind, 
ist. der Horizon Plus nicht langsam. Einen mitt- 
leren Scan mit 7 MB erledigt er in drei Minu- 
ten, mit der Einstellung „Speed" sogar 
in rund eineinhalb. Die Entrasterfunktion 


Mode: _ Color aß 


kam 


PREVIEW Immer noch eine der besten Previews, die zur Zeit eine 
Scan-Software anzubieten hat, Die Einstellungsmöglichkeiten sind 
um interaktive Änderungen der Gammakurve erweitert worden. 


MACWELT 


Advanced Sharpness 


Amount: 


Kernel: Auto In 


Protect: Dark Areas ad 
Contrast Threshold: _10 levels v 


„toner | _0K | 


NOCH SCHÄRFER In einem Advanced-Setting 
kann der Bediener nunmehr noch genauer einstellen, 
was, ab welcher Schwelle und um wieviel der Scan- 
ner den Detailkontrast anheben soll, 


braucht allerdings nochmals die Hälfte mehr, 
weil das komplette Bild überprüft wird. 

Die Rufe der Profis aus der Druckvorstufe 
wurden erhört: Das Scannen mehrerer Vorla- 
gen nacheinander mit einem Prescan - bei 
einer Fläche von A3 eigentlich obligatorisch — 
ist nunmehr realisierbar. Dazu muß man die 
Standalone-Version von Fotolook starten 

Nach dem Prescan sind einzelne Rahmen 
aufzuziehen und die jeweiligen Scanparame- 
ter festzulegen. Der Rahmen wird benannt und 
gesichert. Sind alle Vorlagen erfaßt, beginnt 
man entweder sofort oder sichert den Batch und 
führt ihn später durch. Sind die Vorlagen fest 
aufeine Folie, eine Glasplatte oder einen Dia- 
halter montiert, bereitet man beliebig viele 
Batches vor, die nur noch nacheinander in den 
Scanner eingelegt werden müssen. 


WÜNSCHE Zu empfehlen ist ein Ausbau des 
internen Scannerspeichers von mageren 8 auf 
32 MB. Denn bei großen Bildern und kleinem 
Speicher bleibt die Abtasteinheit stehen, bis 
der Speicherinhalt an den Mac weitergege- 
ben ist, ja, sie fährt sogar zur 
Ausgangsposition zurück. Um 
daraus möglicherweise entste- 
hende Störungen zu vermeiden, 
ist folglich ein größerer Speicher 
unerläßlich. Kostenpunkt: um 
die 6600 Mark 
Hilfreich wäre auch eine Dek- 
kelarretierung, um zu verhindern, 
daß beim Scannen von Dias mit 
offenem Deckel die Lampe aus 
Versehen zerstört wird (kostet 
immerhin sechs Mark). Abgese- 
hen von solch peripheren Schwä- 
chen ist der Horizon Plus der All- 
round-Scanner der Wahl im DTP- 
und DTR-Markt, Gemessen am 
Preis-Leistungs-Verhältnis ist er 
derzeit konkurrenzlos 
Hannes Helfer 
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Archivieren Sie große Datenmengen — dauerhaft und sicher! ... 


(D-Audio, CD-ROM, CD-ROM/XA, R n ( >| F 
(D-I, CD Bridge Multi-Session 4 EN] \ 


..Sie schicken uns Ihre Daten auf Festplatte, 
Syquest-Cartridge, DAT-Band oder MO und erhalten 
Ihre individuelle CD-ROM mit 630 MB. 


.. und das zu einem Preis von 218,50 DM (zuzügl. Versandkosten) — 
ein weiteres Duplikat kostet nur noch 92,— DM 


Schaffen Sie Platz für Ihre neuen Daten und lassen Sie Ihr Kapital sinnvoll arbeiten! 

picture base, Michuel Werner 

VA Ringstr. 10 - 90602 Pyrhaum 
se Fon 09180- 24 50 

AZ Fax 09180-3133 


Rechnen Sie selbst: 
Mit der Erstellung einer CD erhalten Sie z.B. 
bis zu 15 freie Syquest-Cartridges. 


PRODUKT-INFo) 
Kennziffer 27] 


® WIR BRINGEN IHRE DATEN AUF CD 
® HIGH-END-SCANS AUF CD 

® DIGITALE PLAKATE BIS AO 

® BELICHTUNGSSERVICE 

® DIGITALE PROOFS 


Scan Litho GmbH 


REPRO DTP BELICHTUNGSSERVICE 


Von'Waldihausenıstaße 68 a/b 
44894 Bochum 
Tolafon102. 347296292 

Telefon 02934/232944 

[#lofax 02947260503 
ISDN'0234/926209:1 


a 


PRODUKT-INnFo] 
Kennziffer 3] 
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Lassen Sie es 
nicht soweit 
kommen! 


Bevor die Bombe platzt, sollten Sie Kontakt mit jemandem aufnehmen, 
der Ihre Probleme entschärft. Probieren Sie’s doch mit uns! 


SEIBOLD & PARTNER 


Know-how, Training und Hightech-Service - Apple Distribution Center 
Seibold & Partner Systemhaus GmbH - Zettachring 8 - 70567 Stuttgart 
Telefon (07 11) 7 28.00 79 : Telefax (07 11) 7 28.96 34 


PRODUuKT-INFo 
Kennziffer 1] 


Ihr Studi 

OA | Belichtungs- "Service 
für Scan- und Belichtungsservice, 

S/W- u. Color:Lithografie, DTP/EBV, Linotronic 630 

Fotosatz, Offset-Reproduktionen, 

Cromalin-Proofs, EuroSprint. £ EL LE. 


Bitte Preisliste anfordern. 
P5 A4 Extra Film ab 12,- DM 
Frankfurter Straße 84 Fi ö A3 Extra Film ab: 20,- DM 


nen F, f (Inkl. Paß- u. Standmarken) 
Fax: 06103/65114 ME Keine Auftragspauschalel 


Hell-Scan-Service 
.ChromaGraph $ 2000 


High-End-Scans 
bis 8800. dpi 


St udio o S/W Scans ab 16,- DM 


"Reprötachnik GmbH: 


Color-Seans.ab 50,- DM 


Kennziffer. 11 
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Unsere Belichter 
sind in Hochform .. 


. mit noch günstigeren Preisen, 
noch schnelleren Belichtern und 
unseren erfahrenen Postscriptprofis 
stehen wir für Sie bereit — täglich 
von 8 bis 21 Uhr, wenn's sein 
muß auch länger. 


Postscript-Dienstleistungen und mehr... 


Fordern Sie unsere kostenlose Info-Broschüre an. 


apu 
art&publishing 
frankfurt 


Schmidtstraße 12, 60326 Frankfurt 
Telefon 069/973 8130, Fax 9738 1313 


hamburg 


Große Bleichen 16, 20354 Hamburg, 
Telefon 040/34 0144, Fax 0. 40/3442 44 


münchen 


Regerstraße 27, 81541 München, 
Telefon 0 89/480 2948, Fax 0 89/4 80 24.69 


{ member of the alsB Association of Imaging Service Bureaus 


ProDpukT-InFo) 
Kennziffer 29 
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BGNEIRTEOWEHR 
für Ihr Apple-Netz, 
mehr als Sie 

vertragen können! 


Hochleistungs-System mit echten RISC- 
Prozessoren: 
SPARC von SUN 
Z.B: Netzwerk mit bis zu 10 Mac's: 
SPARC Classic mit 16MB RAM, 2000 MB Festplatte IBM, 
Farb-Grafikkante, Towergehäuse, Betriebssystem Solaris 2 
15" Monitor Philips (3 Jahre Garantie). 

DM 12995,00 


Netzwerk mit bis zu 50 Mac’s 
SPARC 10+/50 mit 50MHz SuperSparc-Prozessor (5- 
fache Leistungıder-SPARC Classic), 32MB RAM, restliche 
Ausstattung wie SPARG Classic, 

DM 25995,00 


Serversoffware. 
Um Maeintosh-Rechner einfach an das Netzwerk anzu- 
schließen. Zur Installation auf UNIX-Rechnern, 
uShare, unlimitierte Anzahl von Benutzern, 
BM 3200,00 


Massenspeicher: 
Schnelle SCSI-Festplatten, bis zu TOMB/s Transferrate 


Ext, 1200 MB Micropolis 4110 (8,5ms, 3,5") im Quadra-like-Design inklusive 
Festplattentreiber 

DM 1899,00 
Ext. 1800 MB Quantum (10ms, 3,5") im Quadrarlike-Design inklusive 
Festplattentreiber 

DM 2499,00 
ER MB IBM (9,5ms, 3,5") im Quadra-like-Design:inklusive Festplatten- 
treiber 


DM 2799,00 


Wir beraten, installieren und warten komplette Systeme für den Bereich der 
digitalen Druckvorstufe- von der Idee über den Scan bis zum Laserbelichter. 


UNIX - Apple - Netzwerke - OPI-Server - 


Datenarchivierung 


DR ... VON PROFIS - 
FÜR-PROFIS 


proyinh 


Ihr den Bildurghiy auf <D 
Das ist's; ei: .; Siessich 
. High- EN; a) Br; selbst! | 
- Themengrientie H u 
Von Werbe! ii‘ \ Woonspreit bis 
Copyrighifrei 1.07.94; 249,- DM.) 


» Einfache ne R ‚ Danach: 299,- DM @ 


ODUKT-INFO) & = 
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Händleranfragen erwünscht 


34119 Kassel . Tel, 0561/13084 : Fax 13002 » Box ' 711925 


Für eine Handvo 


SHAREWARE FÜR 
SYSTEM 7 () Al 


PD- UND 


THREAD MANAGER 2.0.1 

Bei dem Thread Manager handelt es sich um 
eine rund 30 Kilobyte große Systemerweiterung, 
die das Macintosh-Betriebssystem ab Version 
7.0 um Multi Threads erweitert. Threads bie- 
ten einer Applikation die Möglichkeit, einzel- 
ne Aufgaben in einer Art Subprozeß zu erle- 
digen. Der große Vorteil hierbei ist, daß der 
Thread quasi parallel zum eigentlichen Pro- 
gramm abläuft und dieses somit für andere 
Aufgaben zur Verfügung steht, 

Ein Bildbearbeitungsprogramm kann zum 
Beispiel einen Filter in einem Thread starten, 
während der Anwender weiterarbeitet, Oder 
eine Textverarbeitung führt den Seitenumbruch 
in dem einen Thread durch, in einem zweiten 
wird außerdem die Rechtschreibung korrigiert, 
während der Benutzer derweil im Haupt-Thread 
an seinem Text weiterschreibt. 

Die Anzahl der Threads, die gestartet wer- 
den können, hängt allein von dem Speicher ab, 
welcher der Applikation zugeteilt wird. Threads 
arbeiten nämlich immer im Kontext ihrer Appli- 
kation, das heißt sie nutzen alle Systemres- 
sourcen (Speicher, Zugriffsrechte) dieses Pro- 
gramms, Der Thread Manager steuert eine 
gerechte Verteilung der Prozessorzeit für die 
Applikation und alle ihre Threads. 

Zwei verschiedene Arten von Threads wer- 
den unterstützt: kooperative sowie preemp- 
tive. Kooperative Threads laufen eine gewisse 
Zeit und zeigen dann an, daß sie unterbro- 
chen werden können. Im Gegensatz dazu las- 
sen sich preemptive Threads quasi immer 


unterbrechen. Die Steuerung des Ganzen über- 
nimmt auch dabei der Thread Manager. 

Zur Zeit nutzen leider erst recht wenige 
Programme den Thread Manager, der derzeit 
in der Version 2.0.1 sogar als native Power- 
Macintosh-Version vorliegt. Es ist aber abseh- 
bar, daß innerhalb kurzer Zeit immer mehr 
Programme von ihm Gebrauch machen wer- 
den, da er sehr nützlich ist und umfangreiche 
Einsatzmöglichkeiten bietet. Der Thread Ma- 
nager wird deshalb auch fest in System 7,5, 
das im Sommer dieses Jahres erscheinen soll, 
eingebaut sein (siehe Macwelt 6/94, Seite 46), 

Zu den Programmen, die den Thread Mana- 
ger schon jetzt nutzen, zählen unter anderem: 
e Sparkle- ein MPEG-Player und -Konverter; 
© Power Scan - ein Utility zur Dateisuche; 
© Disk Charmer - ein Diskettenformatierer; 
® Autocad RI2 das Highend-CAD-System; 
© Quickdraw GX - Apples Grafik-Toolbox. 


DISK CHARMER 2.1.3 
Mit zu den sinnvollsten Utilities gehört das 
nur etwa 65 Kilobyte kleine Programm Disk 
Charmer, das dem Wunsch vieler Mac-Anwen- 
der entgegenkommt, Disketten im Hintergrund 
zu formatieren. Das Programm bietet grund- 
sätzlich zwei verschiedene Möglichkeiten für 
die Initialisierung einer Diskette: 

Die erste entspricht genau der Formatier- 
routine aus System 7. Die zweite löscht ledig- 
lich die Katalogdatei, die Diskette gilt für das 


NOBODY IS PERFECT! 
DAS GILT AUCH FÜR 


APPLES SYSTEM 7. 


WO NOCH AN 


DETAILS GEFEILT 


WERDEN KANN, 


SPRINGEN PFIFFIG 


PROGRAMMIERTE 


UTILITIES IN DIE 


BRESCHE. WIR 


STELLEN EINIGE 


SOLCHER HILFS- 


PROGRAMME VOR 


VON OLIVER V. QUADT UND 
HAUKE MÜLLER 
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Für eine Handvoll 


Dollar 


Disk Charmer by Fabrizio Oddone ° 


Waiting for disk insertion... 


Disk name: 

Undo erasure: 

@ Erase disk 

Ö Only erase disk catalog 
OÖ Verify disk 


Ol warn before erasing 


YlLock out bad sector 


ÜLarger disks 


wenig praktikabel. Ein 
ruckelfreies Weiterarbei- 
ten im Vordergrund ist 
hier nicht gegeben, 
Trotz der Einschrän- 
kung besticht der Disk 
Charmer durch die viel- 
fältigen Einstellungs- 
möglichkeiten und sei- 
ne Flexibilität. Ein Muß 
für jeden Benutzer von 
System 7. Die Shareware- 


DISK CHARMER Mit diesem Programm ist es möglich, Disketten zu for- 
matieren und parallel mit einer anderen Applikation weiterzuarbeiten. 


Macintosh-Betriebssystem somit als „leer“, 
Diese Alternative ist wesentlich schneller als 
die erste, es fehlt dafür andererseits aber die 
Gewähr, daß die Blöcke auf der Diskette auch 
tatsächlich fehlerfrei sind, 

Eine hilfreiche Funktion von Disk Charmer 
ist die Option, die Initialisierung der letzten 
Diskette rückgängig zu machen. Um dies zu 
gewährleisten, liest das Programm zunächst 
den gesamten Disketteninhalt ein und behält 
ihn im RAM, Wird ein Datenträger versehent- 
lich initialisiert, so hat der Benutzer die Mög- 
lichkeit, die Datenstruktur wiederherzustel- 
len, bis eine neue Diskette formatiert oder das 
Programm beendet wird. Diese Prozedur ver- 
zögert zwar einen Arbeitsdurchgang um knapp 
das Doppelte, verhindert dafür aber meistens 
vergebliche Rettungsversuche, 

Die mit Sicherheit genialste Eigenschaft 
von Disk Charmer ist die Fähigkeit zum Multi 
Threading. Wie glatt ein solcher Initialisie- 
rungsvorgang im Hintergrund abläuft, hängt 
allerdings sehr vom Rechnertyp ab. 

Zum einen verfügen manche Macs (Ilfx, 
Quadra 800, 900, 950, AV-Macs, Workgroup 
Server, Power Macs) über einen sogenannten 
Disketten-Controller, /O- oder auch DMA-Chip 
genannt. Dieser DMA ist ein Hardware-Zusatz, 
der sämtliche Diskettenoperationen überneh- 
men kann, ohne damit 
den Prozessor zu bela- 
sten. Bei dieser Art von [Finder 
Computern verläuft ein 
Initialisierungsvorgang 
mit dem Disk Charmer 
quasi ohne Performan- 
ce-Verlust, Um den Vorteil 
aber nutzen zu können, 


Standard Finder Info 
Kind: system file 


File and Folder Flags 


Systemsoftware D-7.1.2 


Size: 499 K on disk, (467.009 bytes uned) 
Where: Power HD Desktop Folder 
: Mon, 24. Jan 1994, 18:00 Uhr 


Don, 21, Apr 1994, 10:28 Uhr 
01-7.1.4, @ Apple Computer, Ino. 1902:94 


Gebühr fürs Programm 
beträgt 10 US-Dollar. 


% FILE BUDDY 2.1.1 


Dieses Utility bietet fortgeschrittenen Anwen- 
dern von System 7 sehr viele praktische Hilfen 
beim Umgang mit allen Mac-Dateien. Aufder 
Festplatte belegt das Programm nur etwa 320, 
im Arbeitsspeicher etwa 700 Kilobyte. 

Ursprünglich sollte File Buddy zum einen 
hinter den Kulissen des Betriebssystems Ver- 
änderungen an Dateien vornehmen, die mit 
System 7 nicht realisierbar wären, sowie zum 
anderen immer wiederkehrende Finder-Abläu- 
fe vereinfachen. Im Laufe der Entwicklungszeit 
schuf.der Programmierer jedoch ein Allzweck- 
werkzeug, das für nahezu jeden Mac-Anwen- 
der einen Leckerbissen bietet, 

Das Programm läßt sich grob in zwei Funk- 
tionssparten untergliedern. Einerseits erlaubt 
es, kleine Manipulationen an den Parametern 
verschiedener Dateien vorzunehmen. So las- 
sen sich zum Beispiel problemlos Typ und 
Erzeuger einer Datei verändern, Diese zwei 
Attribute teilen dem Betriebssystem mit, mit 
welchem Programm eine Datei gestartet wer- 
den soll, wenn sie geöffnet wird; ferner wird 
dadurch das Icon der Datei festgelegt. Bei- 
spielsweise ließe sich durch eine solche Ver- 
änderung eine Teachtext-Datei auf einen be- 


ı Ale Buddy DB an 
un ee) 


Resource Fork: 456 K 
Data Fork: O bytes 


Preforred Size 


Type and Creator Signature 


muß zunächst Apples 
Thread Manager instal- 
liert werden 

Bei allen anderen Ty- 
pen ist die Hintergrund- 
option mit. dem installier- 
ten Thread Manager zwar 
ebenfalls möglich, jedoch 
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‚Comments: 


I 


ee 


FILE BUDDY Das Programm präsentiert sich als echtes Multitalent: Hier bei- 
spielsweise lassen sich die gewünschten Dateiattribute einstellen. 
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vorzugten PD-Editor „umlegen“, Doch in File 
Buddy sind noch weitere Funktionen inte- 
griert: Das Programm bietet unter anderem 
die Möglichkeit, Dateien unsichtbar oder aber 
sichtbar zu machen sowie einen Schreibschutz 
zu aktivieren oder zu deaktivieren, 

Der zweite große Funktionsblock erledigt 
Arbeiten, für die der Macianer in der Regel 
eine Menge Zeit in Anspruch nehmen muß. So 
überprüft File Buddy den „Preferences'-Ordner 
auf Dateien, deren Programme schon längst 
wieder gelöscht wurden. Diese Dateien bele- 
gen in der Regel nur unnötig Festplattenka- 
pazität und führen dazu, daß die Übersicht in 
diesem Ordner flöten geht 

Das Programm durchsucht ferner die Fest- 
platte nach unbenutzten Icons und doppelt 
vorkommenden Dateien. File Buddy zeigt auch 
alle leeren Ordner und Dateien an, die sich 
dann komfortabel über eine Dialogbox löschen 
lassen. Wer viele Festplatten verwaltet und 
darüber hinaus tiefe Ordnerhierarchien liebt, 
wird diese Funktion schätzen lernen. 

Mit File Buddy lassen sich sogar Tastenkom- 
binationen definieren, Indem man eine Datei 
per Drag and Drop auf das Programm zieht 
und dabei einen Hot Key drückt, kann man 
blitzschnell verschiedene Finder-Befehle akti- 
vieren. Dadurch ist es etwa möglich, Dateien 
aufden Schreibtisch zu bewegen oder zu kopie- 
ren, Alias-Dateien anzulegen oder Program- 
me zu löschen. Zwar bedarf dies einer gewis- 
sen Eingewöhnungsphase, doch wird man die- 
se Funktion bald nicht mehr missen wollen 

Als letztes Schmankerl sei noch die Option 
erwähnt, Alias-Dateien ohne Icon - also nurals 
Textfeld -zu erzeugen. Das spart eine Menge 
Platz auf dem Schreibtisch, 

Insgesamt bietet File Buddy eine wahre 
Fülle an unentbehrlichen großen und kleinen 
Arbeitshilfen an, welche die Shareware-Gebühr 
von 25 US-Dollar mehr als rechtfertigen 


[ EASY ERRORS 1.1 

Systemfehler oder Abstürze sind trotz ausge- 
klügelter Abfangroutinen nicht immer zu ver- 
meiden. Zuvor jedoch bekommt man vom 
Betriebssystem einen enorm aufschlußrei- 
chen Fehlercode - beispielsweise 43 - als Ur- 
sache für den Abschied präsentiert. Was einen 
aber um keinen Deut schlauer macht. 

Hier hilft Easy Errors. Das etwa 85 Kilobyte 
große Programm versucht, solche numeri- 
schen Fehlercodes kurz zu beschreiben. Das 
kann deshalb sehr nützlich sein, da oftmals 
der Fehler nicht am Programm selbst liegt, 
sondern zum Beispiel an einer defekten Datei 
oder einem nicht vorhandenen Programmteil. 
Das Utility beschreibt die Fehler zwar nur in 
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st] entwiekelt individuelle Lösungen: 

MacMmA gell by Mac HeadHunting ex libnis 

für Handelsvertreter für den Handel für Personal- und Zitat- und Literatur- 
bestehend aus bestehend aus Unternehmensberater verwaltung 

» Adressen » Adressen bestehend aus bestehend aus 

* Korrespondenz + Korrespondenz * Adressen + Sammelbände 

* Angebotsverfolgung + Produkte * Korrespondenz * Publikationen 

« Terminplaner * Angebote/Rechn. * Angebote/Rechn, » Zitate 

« Hauspost * Kreditoren + Dienstleistungen 


* Einstellungen + Bewerberarchiv 


« Kreditoren 


Duss 


siertes Apple 
Distribution 
Center - Apple 
Point Autorie- 
sierungen... 


+++ CANCOU-Glöckler Computersysteme GmbH ++ ileraner Straße 46 
+++ D-86165 Augsburg +++ Teleion 0821-72027-0 +++ Teleiax 0821-7202733 +++ 


The Onganizen+ 


Organisations- & 
Delegations-SW 
bestehend aus 

+ Terminplaner 

« Adressen 

+ Hauspost 

» externe Hilfe 

« Einstellungen 


Alle Lösungen beruhen auf Claris FileMaker Pro. Gesamt-Lösungen für Verwaltungsarbeitsplätze mit Apple- 
Hardware, aber auch Individual-Entwicklungen und Überarbeitungen vorhandener FM-Dateien sind möglich! 


30) verbessert Organisation: 
Seminar & Soltware zum Zeitmanagement! 


Das neue Konzept 
„Seminar und Soft- 
ware" ermöglicht 
den effektiven Um- 
gang mit der Zeit, 


„Time-Management 
vs. Ökologie der Zeit" 
— das Seminar zum 
Zeitmanagement mit 
den Inhalten 
- TM-Techniken 
* „Aufkündigung 

des Moments“ 
- individuelles TM 


„The Organizer+“ — 
Software zur Organi- 
sation und Delegation: 
- anwenderfreundlich 
* intuitiv 

+ leistungstark 


Nächster 


Termin: 
14./19.7.94! 


Firmenseminare und CI-Anpassung der SW auf Anfrage. Fordern Sie den ausführlichen 
Seminarkatalog an! 
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Für eine Handvoll 


Dollar 


Kasy Errors 
Error Number: 


Result Code: fnfErr 
Description: 
File not found; Folder not found; 


EASY ERRORS Ursprünglich numerische, unver- 
ständliche Systemfehlermeldungen werden erläutert. 


Englisch, meistens genügt dies aber, um den 
Anwender in die Lage zu versetzen, mit Easy 
Errors einem Fehler schneller auf die Schli- 
che zu kommen und ihn zu beheben. 

Die neueste Version dieses Programms er- 
kennt sogar die Fehlercodes des Newton PDA 
Easy Errors ist Freeware und gehört nicht nur 
deshalb auf jede Macintosh-Festplatte. 


WINDOW SHADE 1.2 


Wer kennt das nicht? Fenster, Fenster, lauter 
geöffnete Fenster aufdem Bildschirm. Selbst- 
verständlich lassen sich jene, die man nicht 
mehr benötigt, einfach schließen. Doch manch- 
mal muß man auf Dateien zurückgreifen, die 
genau in einem soeben weggeklickten Fen- 
ster liegen. Oder aber eine Unzahl von Fen- 
stern überlagern sich gegenseitig. Auf jeden 
Fall ist dieses ständige Öffnen oder Aktivieren 
ein Ärgernis für jeden Benutzer, 

Window Shade versucht, dem Bildschirm- 
platzmangel ein Ende zu bereiten, Das Kon- 
trollfeld bietet hierfür eine sehr intuitive Funk- 
tion, Einmal im Systemordner abgelegt, kann 
man mit Window Shade Fenster verkleinern, 
ohne sie jedoch ganz schließen zu müssen, 
Der Trick an der Sache: Jedes beliebige Fenster 
wird quasi wie ein Rolladen aufgezogen, so 
daß nur noch dessen Leiste mit dem Datei- 
namen sichtbar bleibt. Das Verkleinern und 
Vergrößern der Fenster erfolgt per Mausklick 

Im Kontrollfeld selbst läßt sich die Anzahl 
der Mausklicks einstellen. Optional kann zwi- 


schen Ein-, Zwei- oder Dreifachklick ausge- 
wählt werden, Zusätzlich bietet das Programm 
die Alternative, den Mausklick nur bei gleich- 
zeitigem Drücken einer Taste (Control-, Opti- 
on- oder Command-Taste) zum Aufrollen des 
Fensters zu veranlassen. Mit derselben Pro- 
zedur wird das Fenster wieder in seiner vollen 
Größe sichtbar. Wer es wünscht, kann jede 
Aktion auch akustisch mit einem passenden 
„Schwupp "-Signal untermalen. 

Window Shade gehört aufgrund seiner ein- 
fachen Bedienerführung bei gleichzeitig hoher 
Funktionalität eigentlich zu den obligatori- 
schen System-7-Tools. Überdies belegt es nur 
26 Kilobyte Speicher und ist zudem Freeware. 


Ba 


DROP PS 1.1 

Drop PS vereinfacht das Drucken von Post- 
script-Dateien auf entsprechenden Postscript- 
Druckern. Das kleine Programm unterstützt 
Drag and Drop. Man kann mehrere Files oder 
gar ganze Ordner mit Postscript-Dateien auf 
das Programm ziehen. Beim ersten Start stellt 
Drop PS alle im Netzwerk zur Verfügung ste- 
henden Drucker zur Auswahl, Diese Angabe 
wird als Default-Wert gespeichert, läßt sich 
aber jederzeit Über die Voreinstellungen ändern, 

Interessant ist dabei die Option, diese Vor- 
einstellung entweder im „Preferences"-Ord- 
ner oder im Programm selbst abzuspeichern. 
Letzteres hat den Vorteil, daß man ein so ein- 
gerichtetes Programm an Netzwerkteilnehmer 
weitergeben kann, ohne die Einstellung erneut 
vornehmen zu müssen. 

Drop PS arbeitet unabhängig von jeglichen 
Druckertreibern, zum Ausdruck muß also kein 
passender Treiber installiert sein, Das Free- 
ware-Tool ist besonders bei hohen Druck- 
mengen über große Netzwerke nützlich, 


NO DESKTOP CLEANUP 1.1.1 

Wer hat das noch nicht erlebt? Man sitzt vor sei- 
nem Mac und wollte eigentlich im „Spezial"- 
Menü den Befehl „Fenster aufräumen“ anwäh- 
len, um ein wenig Ordnung zu schaffen. Und 
schon ist es passiert: Alle liebevoll und funk- 


& Ablage Bearbeiten Inhalt Etikett Spezial 


—— — — —- $ystemordner 


Anwendungen 


Apple-Menü 


WINDOW SHADE Mit Hilfe dieses Kontrollfelds werden Fenster auf die Größe der Titelbalken verkleinert, 
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iehen. Am einfachstt 


erfür 


tionell positionierten Alias-Dateien sowie 
sämtliche Ordner und Festplatten werden 
schön der Reihe nach auf der rechten Seite 
des Bildschirms angeordnet. 

Der Befehl „Fenster aufräumen” ändert sich 
nämlich klammheimlich in „Schreibtisch auf- 
räumen“, wenn kein Fenster aktiviert ist. Auch 
routinierte Mac-Anwender übersehen das 
schon mal gerne, Die Serie der Menübefehle, 
die leicht aus Versehen ausgelöst werden, läßt 
sich aber noch beliebig erweitern. Als Bei- 
spiele kann man die Befehle „Alles aufräu- 
men‘, „Neustart“, Ausschalten”, „Zurück zur letz- 
ten Version" oder „Ausschneiden“ nennen. 

Unabsichtlich ausgeführten Menükomman- 
dos macht No Desktop Cleanup in Zukunft ei- 
nen gehörigen Strich durch die Rechnung. 
Das entsprechende Kontrollfeld, welches sei- 
nen Namen von „Schreibtisch aufräumen“ her- 
leitet, erlaubt es, Menübefehle vollständig zu 
deaktivieren. Alternativ fügt es auf Wunsch all 
denjenigen Menübelehlen eine Sicherheits- 
abfrage hinzu, die „im Original" bis dahin noch 
keine haben. Diese Sicherheitsabfrage kann 
man dann mit „OK“ bestätigen oder aber mit 
„Cancel" rückgängig machen. 

Dabei entscheidet der Anwender auch dar- 
über, welcher der beiden Buttons die Default- 
Einstellung bekommen soll. Der Default-But- 
ton läßt sich hierbei sowohl mit der Maus als 
auch mit der Eingabetaste aktivieren. Darüber 
hinaus bietet No Desktop Cleanup eine frei 
konfigurierbare „Countdown"-Funktion. Die- 
se legt die Zeit fest, nach welcher das Kon- 
trollfeld automatisch den Default-Button in 
der Sicherheitsabfrage aktivieren soll. Aufdie- 
se Weise wird vermieden, daß der Rechner in 
Abwesenheit des Anwenders wegen einer Ab- 
frage nicht weiterarbeiten kann. 

No Desktop Cleanup ist leicht zu konfigu- 
rieren, Im Kontrollfeld lassen sich sowohl die 
Menübefehle, die „gesichert“ werden sollen, als 
auch der Abfragetext bequem einstellen. 

Alles in allem ist das Shareware-Programm 
eine äußerst sinnvolle Ergänzung zu System 7, 
da es unnötige Arbeit vermeiden hilft. 


TEXTE GESTALTEN 


VON HERMANN BAUER | | 


hl WERKZEUGE UND EBENEN 


ki ARBEITEN MIT FILTERN 


N jjer miteinem Grafikprogramm wie Illu- 
WW strator arbeitet, denkt nicht unbedingt 
sofort daran, daß sich damit auch Texte und 
Schrift gestalten lassen. Dabei bieten sich na- 
hezu unbegrenzte Möglichkeiten, Texte oder 
Buchstaben zu verzerren, zu färben, zu formen 
oder zu formatieren, Ein großes Handicap von 
Programmen wie Freehand und Illustrator ist 
jedoch die Tatsache, daß sich verformter Text 
nachträglich nicht mehr korrigieren läßt. 

Im Gegensatz zu pixelorientierten Program- 
men wie Adobe Photoshop verwaltet Illustra- 
tor Text in frei editierbarer Form, Es lassen 
sich also bis zuletzt Änderungen am Text selbst 
vornehmen oder Parameter wie Schriftgröße 
und Zeilenabstand verändern. Viele tolle Effek- 
te sind indes nur möglich, wenn der Text über 
den entsprechenden Befehl im ‚Text"-Menü 
zuvor in Pfade umgewandelt worden ist. 


VERWALTUNG VON TEXTEN Sie erhalten als 
Resultat Pfade, wie sie auch durch manuelles 
Zeichnen hätten entstehen können, Diese Um- 
wandlung sollte aber wohlüberlegt sein, weil 
es kein Zurück gibt: Ein später entdeckter Feh- 
ler läßt sich - je nach Komplexität der Zeich- 
nung - nur mehr oder weniger aufwendig 
nachträglich ausbessern, Es ist also ratsam, vor 
dem Umwandeln in Pfade eine Kopie der Il- 
lustration zu sichern, auf die Sie später im Fal- 


Bi TYPOGRAFIE UND ABSATZFORMATE 


Ki DIAGRAMME ERFASSEN UND GESTALTEN 


le eines Falles zurückgreifen können, Da sich 
die typografischen Fähigkeiten des Illustrator 
am besten anhand einiger Beispiele demon- 
strieren lassen, weichen wir in dieser Folge 
vom üblichen Workshop-Konzept ab und zei- 
gen Ihnen statt dessen einfach anhand eini- 
ger Beispielabbildungen, wie Illustrator mit 
Schrift und Texten umgeht 


ABSATZFORMATIERUNG Wie Sie in der Ab- 
bildung unten sehen, bietet Illustrator reich- 
haltig Typografie. Wir haben in diesem Bei- 
spiel die Initialen an den Kapitelanfängen 
manuell vergrößert; der hängende Einzug um 
5 Punkt nach links ist jedoch ebenso wie der 
Absatzabstand von 15 Punkt in das Absatz- 
format integriert, Dank der Funktion „Über- 
stehende Satzzeichen" erscheint der rechte 


ÜBERSCHRIFT 


IN 


Bi FARBEN, VERLAUFE UND SEPARATION 


6 DIE DRITTE DIMENSION 


ILLUSTRATOR 5.0 
WARTET MIT 
TYPOGRAFISCHEN 
FÄHIGKEITEN AUF, 
DIE SELBST 

EIN LAYOUT- 
PROGRAMM WIE 
XPRESS ALT 


AUSSEHEN LASSEN 


MACWELT JULI 94 143 


WORKSHOP ıLLusrraror 5 


Absatz- 
abstand: [IS pt] 


R Überstehende 


Satzzeichen 
& Auto-Trennung 


Erste Zeile: -spt__ | 


Kleinste Vorsilbe: 
Kleinste Nachsilbe: 
[X] Höchstens [3 ]Trennungen nacheinander 


Minimum: [100 |] ®% 
Gewünsoht: [100 | % 
Maximum: [200 | % 


Rand schön gleichmäßig, Auch um die Silben- 
trennung brauchen sich Illustrator-Anwender 
nicht zu kümmern, die übernimmt das Pro- 
gramm. Die Überschrift haben wir mit Hilfe 
des Menübefehls „Überschrift einpassen”, den 
Sie im „Text“-Menü finden, auf die volle Brei- 
te der Spalte ausgetrieben 

Mit der Absätze-Palette bestimmen Sie die 
Formatierung des ausgewählten Textbereichs. 
Neben der Ausrichtung können Sie auch die 
Silbentrennung aktivieren und konfigurieren, 
Sehen Sie oben noch mal alle Einstellungen 


Maximum: 5 |] % 
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FORMSATZ Bei dem mit Text gefüllten „S" 
wurde der Buchstabe in Pfade umgewandelt 
und anschließend mit Hilfe des Flächentext- 
Werkzeugs mit Text gefüllt, Im Interesse bes- 
serer Lesbarkeit sollten Sie jedoch auf solch 
komplexe Formen verzichten, 

Insbesondere bei sehr schmalen Spalten- 
breiten kann es in Verbindung mit Blocksatz zu 
häßlichen Lücken kommen, Mit dem Befehl 
„Blöcke verbinden“ im „Text“-Menü (Shift-Com- 
mand-G) können Sie übrigens ein Flächen- 
text-Objekt mit einem anderen ausgewählten 
Objekt verbinden, so daß der Text vom ersten 
in das nächste Objekt überläuft. Auf diese Wei- 
se ist auch mehrspaltiger Satz kein Problem 

Befindet sich ein beliebiges Objekt über 
einer Textrahmen, überdeckt es diesen ge- 
wöhnlich. Wählen Sie das betreffende Objekt 
und den Textrahmen aus, können Sie mit dem 
Befehl „Objekt umfließen" aus dem „Text"-Me- 
nü die überdeckte Fläche aussparen 

Bei dem „X" im Text haben wir einen Kreis 
ausgespart und den Buchstaben als separates 
Objekt darüber gelegt. Leider läßt sich nicht wie 
in Xpress einfach ein Abstand zwischen um- 
flossenem Objekt und umfließendem Text de- 
finieren. In Illustrator gelangt man aber über 
den oben geschilderten kleinen Umweg um- 
ständlich, dafür jedoch viel flexibler ans Ziel, 


I 
KM) 
[67 
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K „es 
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RUNDSATZ Ein Beispiel demonstriert, wie Sie 
sowohl bei konvexen (nach außen gekrümm- 
ten) als auch bei konkaven (nach innen ge- 
krümmten) Zeichenwegen für ausgeglichene 
Zeichenabstände sorgen können. Die graue 
Linie markiert die Grundlinie, 

Durch das Tieferstellen des Textes um ein 
Drittel des Schriftgrades erreichen Sie, daß 
diese Linie die Buchstaben etwa in der Mitte 
durchschneidet, Täten Sie dies nicht, würde 
das Schriftbild nicht gleichmäßig, da der Zei- 
chenabstand immer von der Krümmung ab- 
hängt und zudem die Rotationsachse der Ein- 
zelbuchstaben nicht optimal liegt 

Die Informations-Palette, die auf die Ta- 
stenkombination Control-Command-I hin am 


Bildschirm erscheint, zeigt bei allen Arbeiten 
mit Text die aktuelle Schriftart und Schrift- 
größe sowie die Spationierung der Buchstaben. 
In unserem Beispiel lauten die Angaben der 
Informations-Palette: 72 pt Futura Conden- 
sed Extra Bold 0 = 0 +0/ 1000 em.) 
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SCHRIFTEN VERÄNDERN Versehen Sie Schrift 
mit einer Kontur, so können Sie dadurch den 
Schriftduktus, also die Dicke der Balken, aus 
denen die Buchstaben bestehen, variieren 
Während eine fettere Schrift kein Problem ist, 
sollte ein „Abmagern" der Schrift wegen der 
zweifelhaften Ästhetik des Endergebnisses 
(siehe oben) die Ausnahme bleiben. 

Auf jeden Fall sollte man sich darüber im 
klaren sein, daß diese Methode niemals ein 
Ersatz für eine vollständig gestaltete Schrift- 
familie mit verschiedenen Fettegraden wie 
„extra" oder „bold” sein kann. Für eine knalli- 
ge Headline kann man sich eine solche Schrif- 
en-Vergewaltigung aber schon mal erlauben 


BUCHSTABENVERLÄUFE Auffällig, aber un- 
ruhig wirkt die Schriftstilisierung mit Farbver- 
läufen, Die Buchstaben „Color Text" wurden 
schlicht in Zeichenwege umgewandelt und 
anschließend mit einem Farbverlauf versehen, 


Auf diese Weise erhält jeder einzelne Buch- 
stabe seinen eigenen Farbverlauf, 

Zum Vergleich nochmals derselbe Text mit 
einem Verlauf, der sich über den gesamten 
Schriftzug erstreckt, Sie erzielen diesen Effekt, 
indem Sie mit dem Verlaufswerkzeug eine Li- 
nie über die ausgewählten Buchstaben zie- 
hen. Das funktioniert nur, wenn die Buchsta- 
ben vorher in Pfade umgewandelt wurden 


WEICH 
WEICH 
WEICH 


KONTUREN Es gibt verschiedene Möglich- 
keiten, einem Text oder auch beliebigen ande- 
ren Objekten eine weiche Kontur zu geben, 
damit sie nicht so vom Hintergrund abste- 
chen. Der einfachste Weg ist der, dem Text ei- 
ne Kontur in der gleichen Farbe, aber einem ge- 
ringeren Tonwert wie der Fläche zuzuweisen, 

Diese Methode ist simpel, sieht aber auch 
so aus, Komplizierter, allerdings auch we- 
sentlich effektiver ist es, Text in Pfade umzu- 
wandeln, anschließend eine deckungsgleiche 
Kopie mit einer helleren Farbe zu versehen 
und in den Hintergrund zu stellen, Wenn Sie 
nun Vorder- und Hintergrundobjekte mit dem 
Angleichungswerkzeug ineinander verschmel- 
zen, so erhalten Sie wie im untersten Schrift- 
zug einen sanft abgestuften Verlauf, 

Eine exakte Beschreibung dieser Technik 
finden Sie in dem Artikel „Inside Illustrator" 
in Macwelt 3/94. Es ist jedoch von Fall zu Fall 
abzuwägen, ob sich der hohe Aufwand lohnt, 
oder ob es besser ist, solche Effekte in einer 
Bildbearbeitung wie Photoshop zu bauen 


ka] Zeilenabstand: 


Hoch /Tiefstellen: 


Horizontal skalieren : 


In der Zeichenpalette lassen sich neben 
Schriftfamilie und Schriftschnitt auch Größe 
und Zeilenabstand festlegen. Mit dem Hebel 
rechts unten können Sie, wie in einigen an- 
deren Paletten auch, weitere Eingabefelder 
und Optionsschalter einblenden, um Text 
hoch- und tiefzustellen und horizontal zu ska- 
lieren - also zu stauchen oder zu dehnen, Auch 


[FEN HEU EN HENNING ZeTohenFEHNENNNENETT 


FIT Auto-Abstand : 


Laufweite PB] 1000 em 


% & Auto-Laufweite 


können Sie hier die Laufweite aufs Tausendstel 
der Breite eines großen M (in der Typo-Spra- 
che sogenannte M-tel) genau eingeben 


ZEICHENWEGE VEREINEN Falls Dokumen- 
te später auf einem Schneideplotter ausge- 
geben werden sollen, beispielsweise für die 
Herstellung von Klebebuchstaben oder auch 
Siebdruckvorlagen, treten immer wieder Pro- 
bleme auf, wenn sich zwei Zeichenwege un- 
gewollt überschneiden. Der Schriftzug, wel- 
cher durch Verringern des Buchstabenabstands 
entstand, würde normalerweise wie in der Mit- 
te gezeigt ausgeschnitten 

Wenn Sie ihn jedoch in Pfade umwandeln 
und anschließend den Pathfinder-Filter „Ver- 
einen" (im „Filter‘-Menü) darauf anwenden, 
dann faßt Illustrator sich überlappende Flä 
chen zusammen. In der vierten Folge dieses 
Workshops werden wir noch viele weitere 
Möglichkeiten, die sich unter anderem mit 
den Pathfinder-Filtern ergeben, vorstellen. 

So, nun kann sich jeder richtig austoben 
und seiner typografischen Kreativität freien 
Lauf lassen. Bei der Betrachtung moderner 
Plattencover wird Ihnen sicherlich so man- 
cher Effekt bekannt vorkommen 

Noch zwei Tips zum Schluß: Über das Cla- 
ris XTND System lassen sich auch Texte in Il- 
lustrator importieren, es muß also nicht alles 
mühsam eingetippt werden. Ein anderes Pro- 
blem tritt auf, wenn alte Zeichnungen überar- 
beitet werden sollen und 
die ursprünglich verwen- 
deten Zeichensätze nicht 
mehr vorliegen. Als letzter 
Schritt bleibt hier nur die 
Möglichkeit, alle Absätze 
mit fehlenden Schriften 
in Pfade umzuwandeln, 
Den Befehl dazu finden 
Sie im „Text"-Menü, Behalten Sie aber in je- 
dem Fall eine Kopie des Originals, da sich die 
Umwandlung nicht rückgängig machen läßt 

In der nächsten Folge befassen wir uns mit 
dem Thema Farbe, und zwar nicht nur dem 
bloßen Definieren und Zuweisen, sondern 
auch im Hinblick auf Probleme, die bei der 
Arbeit mit Farben auftreten können, 
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Apple GPU'S 


Power Mac 6100 8/160 3690 
Power Mac 6100 8/250/CD 4488 
Power Mac 7100 8/250 5888 


Power Mac 7100 8/500/CD/AV 7998 

Power Mac 8100 16/500/CD 10798 

Power Mac 8100 16/500/CD/AV 11248 
Monitore 

Apple 14" Performa Plus Mon, 444 

formae ProNitron 17" Trinitron 1948 

formac ProNitron 20" Trinitron 3798 


QUATO 17" plus page prof, 2098 
(14'=35 cm; 17*=43 cm; 20*=50 cm) 

Drucker 
HP DeskWriter 560C 1188 
HP LaserJet 4 Plus 2798 
HP LaserJet 4M Plus 3998 

Scanner 
UMAX UC840 Farbscanner 1198 
UMAX UC1260 Farbscanner 2298 
UMAX PowerLook, 30-Bit Farbe 4198 
Aufpreis für Cirrus 2.0 548 
Aufpreis für Photoshop 2.51 748 
UMAX Durchlichtaufsatz 948 
formac Fest- & Wechselplatteniw. 
F500, 540 MB externe Festplatte 1298 
F1000plus, 1080 MB ext. 1998 
Wechselplattenlaufwerke 
ProDrive 200, 200 MB pro Cartr* 1298 
ProDrive 105, 105 MB pro Cartı* 948 
ProDrive 270, 270 MB pro Cartr* 1298 
ProOpt 130, 128 MB MO-Laufw* 1998 
200 MB Original SyQuest Cartridge 248 
128 MB MO-Cartridge (Verbatim) 88 
“incl Kabel & Cartridge 

Modem 
Quicktel 96,24 XV Modem 549 
Quicktel 14.14 XV Modem 678 
Quicktel 28.14 XV Modem 1148 

Powerllac Software 

Adobe Photoshop 2.5.1 1498 
Canto Cumulus PowerLite CD 498 
Canto Cumulus PowerPro 2698 
Cimus Powerlite 498 
Cirus PowerPro 1348 
Claris Works 2.1 298 

Software 
Adobe Illustrator 5,0 inkl, 5,5 Upgr. 1198 
Adobe Photoshop 2.5.1 898 
Aldus Freehand 4.0 1248 
Canto Cirrus 2,0 649 
MS Excel 4.0 798 
MS Office & FileMaker Pro 2.1 1648 
MS Office 1288 
MS Word 5.1 798 
Quark XPress 3,3 2390 
Adobe Super ATM & TypeonCall 189 
Conneetix RAM Doubler 139 

cD 

„Fun Games“ CD Doppelpack 238 
More Fun mit „Fun Games 2* 195 
"XPlora 1" Peter Gabriel CD 109 


Euro Focus Colour Publishing CD 698 
Colour Publishing CD FX Edition 578 
‚Alle Preise in DM Inkl, MwSt. zzgl, Versand 


Heidelberg Datentechnik 


Hans-Tönjes-Ring 24 - 21337 Lüneburg, 
Tel, 04131/84.03 33: Fax 04131/840248 
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BEKENNEN IN 


| = lektronisches Publizieren in Farbe früher 
Hs war das gar nicht so einfach. Denn Far- 
ben müssen für den späteren Auflagendruck se- 
pariert, also auf mehrere Filme aufgeteilt wer- 
den. In der Version 5.0 erleichtert Pagemaker 
diese Aufgabe, indem es nun alle Funktionen 
zum Erstellen, Bearbeiten und Ausgeben far- 
biger Dokumente in sich vereint. Für besonders 
anspruchsvolle Aufgaben hat Aldus die Pro- 
gramme Preprint und Trapwise entwickelt. 


FARBDEFINITION Das bunte Treiben beginnt 
mit der Definition der Farben. Dafür ist die 
Farbpalette zuständig, die der gleichnamige 
Befehl im Menü „Fenster' einblendet. In der Pa- 
lette befinden sich, abhängig von Ihren Pro- 
grammvorgaben, bereits eine Anzahl Farben, 

Diese lassen sich prinzipiell jedem belie- 
bigen Text- und Grafikelement zuweisen. Mar- 
kieren Sie hierzu ein Element (oder einen Text- 
ausschnitt) aufder Seite, und klicken Sie dann 
auf die gewünschte Farbe in der Palette. Dabei 
können Sie mit dem integrierten Aufklapp- 
menü festlegen, ob sich die gewählte Farbe 
auf die Linien des Elements, seine Füllung 
oder beides beziehen soll 

Um eine bestehende Farbe zu ändern, klik- 
ken Sie diese wieder in der Farbpalette an und 
halten dabei aber die Command-Taste ge- 


Von Rıco PFIRSTINGER 


u DRUCKFORMATE, IMPORTFUNKTIONEN, HERAUSGEBEN & ABONNIEREN 


ke FARBAUSGABE, SEPARATION, DRUCKVORSTUFE, TIPS ZUM BELICHTEN 


drückt. Pagemaker führt Sie dann zu einem 
Dialogfenster, in das Sie die neuen Werte ein- 
tragen können, Wie Sie in dem Fenster sehen, 
unterscheidet Pagemaker mehrere Farbarten 
Vollton, Prozeßton sowie Farbton, 

Eine Farbe kann man nach unterschiedli- 
chen Modellen erzeugen. Das RGB-Modell 
(Rot-Grün-Blau) entspricht der Technik eines 
Farbmonitors, der alle Farben aus diesen drei 
Grundfarben zusammenmischt. Wahlweise 
können Sie auch mit dem TSD-Modell (Farb- 
ton, Sättigung und Dunkelstufe) arbeiten. Ganz 
besonders praxisnah ist jedoch das CMGS- 
Modell, das der heutzutage üblichen Vier- 


N 


N 
ME RASTERWERTE 


Viele Layoutprogramme geben die Ra- 
sterauflösungen in Linien pro Zoll an. 
Hierzulande sind in der Druckindustrie 


allerdings Angaben in Linien pro Zenti- 
meter üblich, Daher müssen Sie den 
deutschen Wert mit 2,54 multiplizieren, 
Wer also mit einem 70er Raster sepa- 
rieren will, sollte im Menü „Raster“ nach 
einem Wert bei etwa 178 Ipi suchen. 


farbdrucktechnik entspricht, Normalerweise 
hat sich für dieses Farbmodell die englische 
Abkürzung CMYK eingebürgert, die deutschen 
Versionen der Aldus-Programme verwenden 
aber immer die deutsche Form CMGS. 

Für das Druckergebnis ist es relativ uner- 
heblich, mit welchem Modell Sie eine Farbe 
mischen, da Pagemaker alle drei Varianten in- 
einander überführt und Farben am Ende oh- 
nehin entweder nur als Vollton- oder CMGS- 
Prozeßfarben ausgegeben werden. In der Farb- 
palette können Sie Prozeß- und Volltonfarben 

übrigens leicht 
unterscheiden: 
Volltonfarben er- 
scheinen normal 
wie beispiels- 
weise Menübe- 
fehle, Prozeßfar- 
ben kursiv, und 
Farbtönen stellt 
das Programm 
zusätzlich noch 
ein Prozentzei- 
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EM [Paskreuzel 
WS #-Aasse 
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Eigene Farbe 2 
Eigene Farbe 5 


Farben bearbeiten 


Name: Corniblau 


Abbrechen 


© Farbton 


Art: Obollton ®Prozen 
Modell: OR6B OTSD @CMüs 
Dvergdrucken 


Cyan: fo» EEE] 
Magento: [70 | 
Geib: IC 


Bestände: |) | 


IM Nicht drucken 


chen voran, 
Wenn Sie die 
Hellblau ö na 
7777722 Option „Über 
Hintergrund drucken" ankreu- 
Magenta 158 ® 2 
I Aragenta 80 zen, befehlen Sie 


Pagemaker, die 


so markierte Far- 
be über eventu- 
ell darunterlie- 
gende Farben zu 
drucken, Klicken 
Sie die Option 
nicht an, spart 
das Programm 
beim Drucken 
oder Belichten 
darunterliegen- 
de Farben aus. 
Das Überdrucken ist vor allem im Zusam- 
menhang mit der Farbe Schwarz von Bedeu- 
tung-wir kommen später noch darauf zurück. 


DIE FARBPALETTE Der Be- 
fehl „Farbpalette” im Menü 
„Fenster” blendet die aktuelle 
Farbauswahl einer Datei ein, 


FARBDARSTELLUNG Ein Problem bei der Ar- 
beit mit Farben ist, daß sie aufdem Bildschirm 
meist völlig anders aussehen als später dann 
im fertigen Dokument, Ein Computermoni- 
tor, welcher Farben nach dem TGB-Modell 
darstellt, ist eben nicht dazu prädestiniert, 
gedruckte Vollton- und CMGS-Prozeßfarben 
wirklichkeitsnah wiederzugeben 

Die beste Orientierungshilfe sind hier klas- 
sische gedruckte Farbtabellen. Für Prozeßfar- 
ben erhalten Sie zum Beispiel von jeder bes- 
seren Druckerei ein Farbmusterbuch, das al- 
le CMGS-Mischungen in 10-Prozent-Schritten 
zeigt und einen guten Eindruck vom Aussehen 
einer bestimmten Farbmischung vermittelt. 


Schweorz: |o |» SET] 


DIE FARBWAHL Im Menü „Einstellungen“ findet 
sich der Befehl „Farben definieren“, Hier steckt hin- 
ter dem Button „Bearbeiten“ das Fenster „Farben 
bearbeiten“, Einfacher geht es jedoch mit einem 
Doppelklick auf eine Farbe in der Farbpalette, 


Ähnliches gibt es auch für Volltonfarben. So 
finden Sie im Menü „Einstellungen” den Befehl 
„Farben definieren". Wenn Sie hier den Button 
„Bearbeiten" anklicken, gelangen Sie in ein 
zweites Fenster namens „Farben bearbeiten”, 
Hier gibt es unter dem Aufklappmenü „Bestän- 
de" mehrere internationale Farbstandards mit 
jeweils Hunderten von genormten Farben, 

Beschaffen Sie sich bei Ihrem Drucker zum 
Beispiel einen Farbfächer für den Pantone- 
Standard auf gestrichenem Papier, können Sie 
die entsprechenden Farben direkt aus dem 
Pagemaker-Bestand „Pantone-Coated" abru- 
fen. So erhalten Sie- auch bei einer späteren 
Umwandlung von Vollton- in Prozeßlarben — 
größtmögliche Farbtreue bei der Ausgabe. 

Was für das Ändern von Farben gilt, funk- 
tioniert natürlich auch bei der Definition einer 
neuen Farbe. Um eine neue Farbe aufzuneh- 
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O Probezusommenstellung 
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© Farben schwarz drucken 


Q spiegeibitdlich 
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Dr. Farbe 


v Prozeß Gelb 
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DRUCKOPTIONEN Praktisch beim Layouten ist es, sich das Doku- 
ment zur Kontrolle nur in Graustufen oder in Schwarzweiß ausgeben 
zu lassen. Beim Belichten kann man dann einzelne Farbauszüge an- und 
abwählen — was aber auch entsprechende Druckertreiber erlauben. 


DO EPS-Forben erhalten 


Emeutuonten) 
Winkel: 
Frequenz: Ipi 


men, halten Sie die Command-Taste gedrückt 
und klicken in der Farbpalette beispielsweise 
auf Schwarz. Geben Sie den Namen der neu- 
en Farbe ein, und suchen Sie sich dann den 
gewünschten Ton aus. Wahlweise können Sie 
Farben auch mit dem Befehl „Farben definie- 
ren“ aus dem Menü „Einstellungen” erzeugen, 
löschen und ändern. Dabei finden Sie zusätz- 
lich eine Funktion „Kopieren", mit der Sie Far- 
ben aus anderen Satzdateien in Ihre aktuelle 
Publikation aufnehmen können. 


FARBEN IMPORTIEREN Apropos andere Satz- 
dateien: Pagemaker 5.0 übernimmt auch die 
Farben aus importierten EPS-Dateien, die mit 
Freehand 3.1 oder 4,0 erzeugt wurden, Wenn 
Sie also eine farbige Freehand-EPS-Datei po- 
sitionieren, nimmt Pagemaker die dort verwen- 
deten Farben automatisch in seine Farbpalet- 
te auf und kennzeichnet sie mit dem Zusatz „PS" 
Wenn es sich bei den dabei übernommenen 
Farben um Volltonfarben handelt, können Sie 
diese in Pagemaker bearbeiten. Bei Prozeß- 
farben funktioniert dies leider nicht, 


MU TASTATUR- 
A BEFEHLE 


Zur Übersicht aller hier aufgeführten 


Tastaturkürzel empfiehlt sich ein Blick 
in die Tips & Tricks dieser Ausgabe, wo 
Sie die erweiterte Tastatur des Mac mit 
allen gängigen Bezeichnungen finden. 


Was geschieht nun, wenn eine aus Free- 
hand importierte Farbe zwar genauso heißt 
wie eine bereits im Pagemaker-Dokument be- 
stehende, jedoch anders definiert wurde? In die- 
sem Fall kommt es zu einer Kollision, und Pa- 
gemaker fragt beim Positionieren der EPS-Da- 
tei, welche der beiden Farbdefinitionen gelten 
soll, Wenn Sie auf „Abbrechen“ klicken, über- 
nimmt Pagemaker die entsprechende Farbe 
nicht in die Farbpalette, druckt sie aber korrekt 
— Auch Schwarz ist eine Far- 
be, allerdings mit besonderen 
Eigenschaften, So wird schwar- 
zer Text per Vorgabe immer über 
eventuell darunterliegende Far- 
ben gedruckt, was auch in 99 
Prozent aller Fälle erwünscht 
ist. Bei schwarzen Grafikobjek- 
ten (Linien, Ovale, Rechtecke), 
die in Pagemaker erzeugt wur- 
den, spart das Programm alle 
darunterliegenden Farben per 
Voreinstellung aus. Wollen Sie 
dies vermeiden, so können Sie 
bei schwarzen Objekten mit Hil- 
fe des Befehls „Linie und Fül- 
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WORKSHOP PAGEMAKER 5.0 


Druckfarben 


Eine Volltonfarbe wird, wie der Name 
schon vermuten läßt, nicht aufgerastert 
- statt dessen gibt Pagemaker für jede 
Volltonfarbe auf einer Seite einen eige- 
nen Film aus. Wenn Sie also zehn Voll- 
tonfarben auf einer Seite einsetzen, pro- 
duziert Pagemaker auch zehn Filme, und 
die Druckerei muß entsprechend viele 
Druckdurchgänge fahren. Das ist nicht nur 
aufwendig, sondern auch sehr teuer. 
Deshalb verwendet man in vielen Fällen 
lieber Prozeßfarben. 


Eine Prozeßfarbe wird im Gegensatz zu 


Volltonfarben bei der Ausgabe gerastert, 
also aus den vier Druckgrundfarben Cyan, 
Magenta, Gelb und Schwarz (CMGS$, 
oder auf Englisch CMYK) zusammenge- 
setzt, Beim Drucken fallen folglich, egal 
wie viele Prozeßfarben Sie auf einer Sei- 
te verwenden, immer nur vier Filme an, 


Bei Farbtönen handelt es sich schließ- 
lich um Schattierungen (mit O bis 100 
Prozent Dichte) schon definierter Vollton- 
und Prozeßfarben. Für Farbtöne fallen 
daher (sofern die Mutterfarbe auf der 
Seite vorkommt) bei der Separation kei- 
ne zusätzlichen Filme mehr an, 


lung“ im Menü „Einstellungen“ die Option 
„Überdrucken" auswählen. 

Problematisch wird es dagegen bei schwar- 
zen Absatzlinien, die ja nicht von Hand ge- 
zeichnet, sondern automatisch über eine Op- 
tion des Befehls „Absatz” im Menü „Schrift" 
erzeugt werden. Da es für sie keine Funktion 
„Überdrucken“ gibt, muß man sich mit einem 
kleinen Trick behelfen; Definieren Sie einfach 
eine zweite Farbe Schwarz als Prozeßfarbe 
(nennen wir sie Superschwarz), und wählen 
Sie bei ihr die Option „Überdrucken” an. Schließ- 
lich weisen Sie den Absatzlinien anstelle der 
alten Farbe Schwarz das neue Superschwarz zu. 


KOLORIEREN Sie können auch aus Fremd- 
programmen importierte EPS- und PICT-Gra- 
fiken über die Farbpalette färben, und selbst 
Schwarzweiß- und Graustufen-TIFFs lassen 
sich damit kolorieren. Pagemaker zeigt die 
Farbänderung allerdings nicht immer aufdem 
Bildschirm, so daß Vorsicht geboten ist. Im 
Zweifelsfall versetzt der Befehl „Originalfarbe" 
aus dem Menü „Einstellungen“ eine kolorier- 
te Grafik wieder in ihren Ausgangszustand 
Farbige Fotos und Bilder sollten, das haben 
wir in einer vorangegangenen Folge des Work- 
shops gezeigt, als CMYK- oder TIF-Format im- 
portiert werden, die bei der Separation beste 
Druckergebnisse versprechen. Lediglich be- 


MACWELT JULI 94 


sonders große Fotos (80 MB und größer) soll- 
te man als CMYK-EPS einlesen. Beide For- 
mate lassen sich mit Photoshop erzeugen. 
Farbige Illustrationen importiert man mög- 
lichst im EPS-Format. Andere Farbformate wie 
etwa PICT können zu unerwarteten Ergeb- 
nissen führen, Eine genaue Beschreibung der 
einzelnen Dateiformate und ihres Ausdruck- 
verhaltens enthält die Datei „PM5 Postscript 
Drucktabelle”, die bei der Programminstalla- 
tion in den Pagemaker-Ordner gelegt wird. 


FARBEN DRUCKEN Farbige Pagemaker-Da- 
teien können Sie auf dreierlei Weise ausge- 
ben: als Probezusammenstellung auf einem 
Schwarzweißdrucker, auf einem Farbdrucker 
oder als Farbauszüge auf einem Laserbelich- 
ter. Wichtig ist die dritte Möglichkeit, denn 
hier entsteht das Endprodukt, das schließlich 
an die Druckerei übergeben wird 

Wählen Sie zuerst den Befehl „Drucken“ 
aus dem Menü „Ablage", und klicken Sie an- 
schließend auf „Farbe, um zu den Optionen für 
die Farbausgabe zu gelangen. 

Wählen Sie dort die Option „Farbauszüge", 
so daß Pagemaker die Farben einer Seite auf 
verschiedene Filme separiert. In der darunter- 
stehenden Liste erscheinen alle in Ihrer Pu- 
blikation verwendeten Farben: die vier Pro- 
zeßfarben und alle Volltonfarben 

Welche Auszüge Sie drucken möchten und 
welche nicht, entscheiden Sie mit der Option 
„Diese Farbe drucken“, Um alle oder keine Far- 
ben zum Druck auszuwählen, klicken Sie auf 
die entsprechenden Befehle ‚Alle Farben“ und 
„Keine Farbe“, Um Filme und damit Kosten 
einzusparen, möchten Sie vielleicht die Voll- 
tonfarben in Prozeßfarben umwandeln. Klik- 
ken Sie hierzu auf die Option „Alle als Prozeß", 

Die im Fenster vorgeschlagenen Raster- 
winkel für die einzelnen Prozeßfarben sollten 
Sie in der Regel nie ändern, Wichtig ist dage- 
gen das Druckraster,. Pagemaker schlägt Ihnen 


©: 


AUF EINEN BLICK 


Pagemaker 5.0, deutsch, Preis etwa 1500 
Mark, Update von 4.2 etwa 300 Mark, 
Macwelt-Wertung: 4 Mäuse (siehe auch 
Macwelt 2/94) 


Preprint 1.6, nur in englischer Version im 
Handel, Preis etwa 960 Mark 


Trapwise 2.0, englisch, keine Mauswertung, 
da Beta-Version, verfügbar ab 4. Quartal 
1994, Preis etwa 10.000 Mark 

Anbieter: Computer 2000, 81379 Mün- 
chen, Telefon 0 89/7 80 40-0, Prisma, 22013 
Hamburg, Telefon 0 40/6 88 60-0 


normalerweise - stets abhängig vom ausge- 
wählten Belichtertyp - im Aufklappmenü „Ra- 
ster“ eine Anzahl verschiedener optimierter 
Rasterauflösungen vor. 

Mit dem Befehl „EPS-Farben erhalten" sor- 
gen Sie dafür, daß mit einem Freehand-Do- 
kument importierte und in Pagemaker verän- 
derte Volltonfarben wie ursprünglich gedruckt 
werden. „Negativ" und „Spiegelbildlich“ schließ- 
lich sind von der weiteren Verarbeitung der 
Filme abhängig, deshalb müssen Sie diese 
Optionen mit Ihrer Druckerei abstimmen. 

Weitergehende Möglichkeiten bei der Farb- 
separation bietet das Programm Preprint 1.6 
Preprint öffnet EPS- und sogenannte OPI- 
Dateien und gibt sie — wie Pagemaker - als 
Farbauszüge aus. Dabei können Sie allerdings 
zusätzlich einstellen, welche Auszüge über- 
druckt werden sollen, und selbst RGB-TIFF- 
Bilder werden separiert, was Layoutprogram- 
me sonst nicht können 

Eine für Preprint geeignete OPI-Variante 
Ihrer Publikation erzeugen Sie in Pagemaker 5.0 
mit dem Befehl „Drucken“. Wählen Sie dort 
unter „Optionen“ die Ausgabe als Postscript- 
Datei, und klicken Sie die Option „Farbaus- 
züge" an. Pagemaker „druckt“ dann eine OPI- 
Datei auf Ihre Festplatte, die sich mit Preprint 
anschließend weiterverarbeiten läßt, 


PERFEKTE ÜBERFÜLLUNG Noch leistungsfä- 
higer als Preprint ist Trapwise, ein nicht ganz 
billiges Programm, das bei der Farbsepara- 
tion aber gleich für eine perfekte Überfüllung 
(englisch: Trapping) sorgt (siehe hierzu auch 
die PUBLISH-News). Die Überfüllung von Far- 
ben verhindert das Auftreten von weißen „Blit- 
zern" in der gedruckten Auflage. Solche Blitzer 
entstehen, wenn auf einer Seite verschieden- 
farbige Elemente aneinanderstoßen, die aufun- 
terschiedlichen Filmen ausgegeben werden, 

In der Druckerei genügt dann schon der ge- 
ringste Montagelehler (Register-Ungenauig- 
keit), damit kleine weiße Stellen an der Grenz- 
linie der Farben auftauchen. Die Überfüllung 
verhindert dies, weil überfüllte Farben an ih- 
rer Grenzlinie minimal übereinandergedruckt 
werden. Wenn Sie Trapwise einsetzen oder 
von Ihrem Belichtungsservice benutzen las- 
sen, brauchen Sie sich bei der Gestaltung in 
Freehand, Photoshop, Illustrator oder Page- 
maker nicht mehr um die Überfüllung zu küm- 
mern. Statt dessen übergeben Sie die fertige 
Satzdatei als OPI-File an Trapwise, das die Da- 
tei schließlich sauber überfüllt separiert 

Mit dieser Folge schließt der Workshop 
Pagemaker. Sollten Sie Folgen in vorherge- 
henden Ausgaben verpaßt haben, können Sie 
die Hefte nachträglich auch bei unserern Le- 
serservice, Ernst Jost, 80469 München, Telefon 
0 89/20 24 02-22, nachbestellen, 


DIE POWER-FORMEL FÜR KREATIVES KONSTRUIEREN: 


Graphsoft's MiniCad 5.0 


MiniCad war 1984 das erste CAD-Programm für den 
Mac. Heute bietet MiniCad nach wie vor richtungsweisende 
CAD-Funktionalität für Architektur, Technisches Zeichen, 
Produktdesign und allgemeines Zeichnen 


Konsequente Kreativität und Funktionalität — 

Der neue PowerMac von Apple eröffnet mit einer vielfachen 
Rechengeschwindigkeit ungeahnte Möglichkeiten 

das blitzschnelle Konstruieren in allen "Dimensionen" 


Mit der "5.0-Version" von MiniCad und dem 
PowerMacintosh steht Ihnen ein System zur Verfügung, 
dessen Stärken die Kreativität. Effizienz und schnelle 
Erlernbarkeit sind, eben "Powerlad" 


> — 


Architektur Technisches Zeichnen Design Allgemeines Zeichnen 


Bitte senden Sie mir folgende Unterlagen Firma / Abt Bitte einsenden an: 
ComputerWorks GmbH - Deutschland 


Name / Vorname Haagener Straße 21 = 79539 Lörrach 

Tel. 07621/81162 Fax 07621/8165 
Demoversion mit 120 $. Handbuch (DM 65,--) Straße 2 ” 

ComputerWorks - Schwaiz 
Ausführlicher Prospekt & Preisliste PLZ Ort Langgartenweg 27.» 4129 Allschwil 

Tel. 0611482115125 Fax 061/1482.15'17 
Informatives Video, 50 Min. engl (DM 55,--) Tel E A-Null Ges.m.b.H. - Österreich, 

R } Straulengasse 16 + A-1050 Wien 

Ich habe noch Fragen - bitte rufen Sie mich an! Einsatzbereich 1el.0222/158.68.610, Fax 0222 1150.68 610.22 
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DIE MÖGLICHKEIT, 
DATEN SCHNELL ZU 
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e ENTWURF EINER DATENBANK 


Ei AUSWERTUNG UND REPORTS 


o, ie häufigste Aufgabe beim Umgang mit 
I Datenbanken ist die, einen oder mehre- 
re Datensätze zu finden, die ganz bestimmte 
Kriterien erfüllen — Sie kennen das. Als Er- 
gebnis einer solchen Suche entsteht eine Da- 
tensatzgruppe, die Sie betrachten, ausdrucken, 
bearbeiten, weiter auswerten, sortieren, ko- 
pieren, exportieren oder löschen können. Die 
Basis all dieser Aktionen sind sogenannte 
Suchabfragen, kurz Abfragen genannt. 


DIE ABFRAGE IST DIE BASIS Während es in 
anderen Datenbanken meistens recht auf- 
wendig ist, eine Abfrage zu erstellen, müssen 
Sie in Filemaker Pro eigentlich gar nichts Be- 
sonderes tun, Sie wechseln unter dem Menü 
„Ausw." mit „Layout” in dassel- 
bige (oder sind schon dort), das 
zunächst nur eine Bedingung 
erfüllen muß: Die Felder, die Sie 
suchen wollen, müssen im Lay- 
out vorhanden sein 

Wollen Sie also etwa alle Da- 
tensätze suchen, deren Post- 
leitzahl mit 3 beginnt, muß es in 
diesem Layout ein PLZ-Feld ge- 
ben. An dieser Stelle wählen Sie 
im „Ausw."-Menü den Punkt „Su- 
chen" oder drücken die Tasten- 
kombination Command-E, wor- 


REPORTS 
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aufhin ein leeres Layout erscheint, das soge- 
nannte Abfrage-Layout. Hier geben Sie in das 
PLZ-Feld die Ziffer 3 ein und klicken danach 
inks in der Statusbereichsleiste auf den But- 
ton „Suchen“ oder drücken die Return-Taste 
Beachten Sie, daß dieses Suchen nach dem er- 
sten Zeichen nur dann funktioniert, wenn die 
PLZ vom Typ ‚Text" ist. Wie man einen Zahlen- 
bereich abfragt, schildern wir weiter hinten 

Nun gibt es zwei Möglichkeiten: Die erste 
wäre ein Dialog mit der Anzeige „Keine Da- 
tensätze vorhanden”, sprich: Die Suche war 
jeider ergebnislos. Sie können daraufhin die 
Suche mit anderen Kriterien wiederholen oder 
aber abbrechen. In letzterem Fall landen Sie 
wieder im Modus „Blättern“. Haben Sie wenig- 


ODER-ABFRAGE PER MASKE Die Oder-Abfrage im Maskenlay- 
out ist recht unpraktisch, weil die Fragen schwer zu überblicken sind. 


WORKSHOP FILEMAKER PRO 


MAUS GANZ WICHTIGE SUCHTIPS 


TIP 


Filemaker Pro ist beim Suchen und Finden der abgespeicherten Informationen und Datensätze 
höchst flexibel. Folgende Varianten sind dabei möglich: 


© Nach einer Suche können Sie durchaus in ein anderes Layout wechseln, die Einschränkung 
auf die Datensatzgruppe bleibt solange erhalten, wie Sie nicht „Alle aufrufen“ wählen. 


© Sie dürfen auch umgekehrt vorgehen, also in einem Layout in den Suchmodus schalten und 
dann in ein anderes Layout wechseln. Der Suchmodus bleibt dabei erhalten, 


© Sie können erst mehrere neue Abfragen öffnen und diese anschließend ausfüllen oder 
auch leer lassen. Abfragen lassen sich löschen, solange wenigstens eine übrig bleibt. 


© Sie sollten anstatt „Neue Abfrage“ besser „Abfrage duplizieren” im Menü „Bearb.” ver- 
wenden. Sie füllen die erste Abfrage komplett aus, duplizieren sie und müssen dann in der 


zweiten Abfrage nur noch ein Feld ändern. 


© Wenn Sie alle Datensätze suchen, außer einigen mit bestimmten Informationen, dann su- 
chen Sie am besten nach denjenigen Sätzen, die Sie ausschließen möchten. Nachdem das 
Suchergebnis angezeigt wird, wählen Sie „Ausschluß umkehren“ im Menü „Bearb.". 


stens einen Datensatz gefunden, wechselt Fi- 
lemaker Pro ebenfalls in den „Blättern"-Modus 
zurück und scheinbar ist gar nichts passiert 
Doch das täuscht, Beachten Sie zunächst die 
Statusbereichsleiste. Dort steht beispielswei- 
se „Datensätze: 150" und 
darunter „Gefunden: 4" 
Angezeigt wird der erste 
aufgefundene Datensatz. 
Beim Blättern werden Sie 
feststellen, daß Filema- 
ker Pro dann die weite- 
ren gefundenen Daten- 
sätze anzeigt 

An dieser Stelle wer- 
den Sie nun scheinbar mit 
einem kleinen Problem 
konfrontiert. Sie können 
zwar in der gefundenen 
Datensatzgruppe blättern, 
aber auch nicht mehr. Um 
wieder in den gewohnten 
Modus „Blättern" zu gelangen, klicken Sie ganz 
einfach auf „Alle aufrufen“ im Menü „Ausw." 

Bleiben wir beim Suchen. Angenommen 
Sie wollen wissen, wie viele Freundinnen oder 
Freunde Sie in München haben. In diesem 
Fall geben Sie (im Abfrage-Layout) als Anre- 
de „Frau“ oder „Herr“ und als Ort „München“ 


ODER-ABFRAGE 
PER LISTE Dieser 
Ausschnitt zeigt, daß 
die Listendarstellung 
sich wesentlich bes- 
ser für Oder-Abfra- 
gen verwenden läßt 
als die Maske, 


ein, Dann werden nur Datensätze gesucht, auf 
die beide Angaben, also „Frau" beziehungs- 
weise „Herr“ und „München“ zutreffen. Des- 
halb spricht man hier auch von einer Und-Ab- 
frage. Füllen Sie noch ein Feld aus, wird auch 
das mit einer Und-Bedingung 


Layout-Beispiel aus der dritten Folge unseres 
Workshops (im Mai-Heft auf Seite 138) als Bei- 
spiel dient, Alternativ können Sie auch mit 
dem Ringbuch im Statusfeld rechts neben der 
Maske zwischen den Abfragen hin- und her- 
schalten. Doch Sie sehen schon, spätestens bei 
der Oder-Abfrage wird deutlich, daß dieses 
Layout wohl so nicht ganz dafür geeignet ist. 
Deshalb legt man meistens speziell für 
Suchzwecke eigene Layouts wie beispielswei- 
se im Bild „Oder-Abfrage per Liste" an. Hierfür 
sollten Sie dann aber entsprechend vorgehen: 
* Schalten Sie zunächst vom „Blättern"-Mo- 
dus im Menü „Ausw." in den „Layout"-Status 
* Dort wählen Sie anschließend „Neues Lay- 
out” aus dem Menü „Bearb.“, 
® Geben Sie sodann als Name „Suchen" ein 
undals Typ „Liste“, Die Abbildung „Neues Lay- 
out” wird erscheinen 
« Sie müssen nun einige Felder aus dem Fen- 
ster „Feldliste‘ in das Fenster ‚Feldordnung" ko- 
pieren, Dazu können Sie einen Bezeichner aus- 
wählen und dann auf den Button „Kopieren" 
klicken. Schneller geht es jedoch, wenn Sie 
gleich den Bezeichner doppelt anklicken 


verknüpft, Das heißt, je mehr 
Felder Sie ausfüllen, desto mehr 
wird die Abfrage eingegrenzt. 

Die Alternative zur Und-Ab- 
frage ist die Oder-Abfrage. Auch 
hierzu ein Beispiel: Sie wissen 
nicht mehr, ob sich Ihr Freund 
Karl oder Carl schreibt, Keine 
Lösung ist es, in das Feld „Vor- 
name" beide Varianten einzutragen, denn dann 
würde Filemaker Pro versuchen, den Vorna- 
men „Karl Carl” zu finden - natürlich vergeb- 
lich, Die Lösung heißt „zwei Abfragen" 


ZWEI ABFRAGEN Sie wählen hierfür wieder 
„Suchen“ aus dem Menü „Ausw." oder per Ta- 
stenkombination Command-F, geben als Vor- 
name „Karl“ ein und wählen dann im „Bearb."- 
Menü „Neue Abfrage”, Es erscheint eine zwei- 
te Suchmaske, in die Sie „Carl“ eingeben. 

Sie könnten das Spielchen sogar fortset- 
zen und in eine dritte „Neue Abfrage” „Charly” 
eintippen. Die Bedingung hieße dann „Karl 
oder Carl oder Charly", Da- 


Feldordnung einstellen 


mit Sie dabei einigermaßen 


Feldliste 
CE: 

Vorname 

Nachname 

Straße 

PLZ 

ort 

Geboren 

Alter 


Rttes laschen 


NEUES LAYOUT Der Vorteil eines „Blanko“-Layouts ist, daß Sie selbst 
bestimmen können, welche Felder Sie aufnehmen wollen. 
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Feldordnung 


den Überblick behalten, kön- 
nen Sie im „Ausw.“-Menü 
die Option „Auflisten" ein- 
schalten, das erlaubt immer- 
hin das gleichzeitige Dar- 
stellen mehrerer Masken 
Das Bild „Oder-Abfrage 
per Maske" (auf.der Seite zu- 
vor) zeigt, wie dies ausse- 
hen kann, wobei hier das 


Nachname piz A Gahoren 


—Faensarie Piz TOR n BE 


ÜBERSICHTLICHES LISTENLAYOUT Eine Liste ist die beste Form, 
mit der sich viele Datensätze zugleich darstellen lassen. Masken hingegen 
sind meistens besser für Eingaben geeignet. 


« Kopieren Sie die Bezeichner Vorname, Nach- 
name, PLZ, Ort, Geboren und Hochzeit. 

Falls Sie im vorherigen Layout auch den 
grauen Hintergrund eingeführt hatten, dann 
stört dieser jetzt. Deshalb wählen Sie mit Com- 
mand-Option-A alle Felder aus und dann in der 
Farbpalette die Farbe Weiß, Das Ergebnis soll- 
te so wie im Bild „Listenlayout" aussehen, 


LISTENDARSTELLUNG Wenn Sie jetzt nach 
einer Oder-Bedingung suchen wollen, wechseln 
Sie in das Layout „Suchen", geben die erste Be- 
dingung ein, wählen dann eine neue Abfrage 
für die zweite Bedingung, eine dritte Abfrage 
für die dritte Bedingung, und so weiter. Nach- 
dem Sie dann „Suchen befohlen haben, steht 
das Ergebnis im Modus „Blättern“ zur Verfü- 
gung, jetzt allerdings in der Listendarstellung. 

Das war nureine der möglichen Vorgehens- 
weisen. Filemaker Pro ist sehr flexibel und bie- 
tet noch andere Varianten für die Suche, dazu 
sollten Sie aber unbedingt unsere beiden oben- 
stehenden Kästen beachten. 

Suchen Sie keinen Text, dann müssen es 
wohl Zahlen sein, ein Datum, eine Uhrzeit, ein 
leeres oder ein fehlerhaftes Feld. Filemaker 
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Pro findet sie aufjeden Fall alle, Verstärkt wer- 
den die detektivischen Fähigkeiten des Pro- 
gramms durch Operatoren. Diese können Sie 
eintippen oder aber nach dem Anklicken von 
„Suchen“ im „Ausw."-Menü anschließend im 
Statusbereich rechts neben der Datenbank- 
maske aus der Aufklappliste „Symbol“ wählen. 

Einen Zahlenbereich, zum Beispiel alle Be- 
träge zwischen 2000 und 3000 Mark, finden 
Sie mit „22 000...£3 000". Die drei Punkte ste- 
hen dabei für das Bereichssymbol. 


DEFINIERTE SUCHSYMBOLE Besonders el- 
fektiv sind die Symbole „=" sowie „!", Ein Gleich- 
heitszeichen solo in einem Feld findet alle Da- 
tensätze, in denen dieses Feld leer ist. Wenn 
Sie also in mehrere Felder „=" eintippen, so fin- 
den Sie schnell alle leeren Datensätze. 

Ein Gleichheitszeichen gefolgt von einem 
Begriff findet exakt den angegebenen Begriff 
Das Ausrufungszeichen in einem Feld findet al- 
le Datensätze mit doppelten Feldern. Beach- 
ten Sie, daß auch hier „Karl Meier" und „Mei- 
er Karl" als doppelt gelten. 

Die Folge ‚/" in einem Datumfeld findet 
sämtliche Sätze, die das Tagesdatum enthal- 
ten, während „?" alle ungültigen Datumanga- 
ben oder Uhrzeiten aufspürt. Mit dieser Tech- 
nik läßt sich auch jedes Datum suchen, doch 
besser macht sich auch hierfür ein spezielles 
Layout, Legen Sie ein neues Layout an, nen- 
nen Sie es „Datum suchen”, und wählen Sie als 
Typ „Blanko". Nun definieren Sie wie folgt vier 
Felder, die alle vom Typ „Formel“ sind und den 
Ergebnistyp Zahl haben. 


Name Formel 

Tag Day(Geboren) 
Monat Month(Geboren) 
Jahr Year(Geboren) 
Woche siehe unten 


Wenn Sie nun gerne wissen möchten, wer 
in der aktuellen Woche Geburtstag hat, so 
reicht es leider nicht, dafür „WeekOfYear(Ge- 
boren)" zu schreiben, Das Problem: Die Woche 
vom 4.4.94 nennt Filemaker Pro KW 15 (für 15, 
Kalenderwoche), während er die vom 4.4.95 


Datensalze sortieren 


YA 7 GOLDENE REGELN FÜR DIE TEXTSUCHE 


EM 


EHLUNG 


Meistens wird man in Filemaker Pro nach Texten suchen. Folgende Regeln sind wichtig: 


© Filemaker Pro unterscheidet nicht zwischen Groß- und Kleinschreibung. 


© Es genügt, nur die ersten Zeichen einzugeben, „mü” findet „München“, Soll wirklich nur Mün- 
chen gefunden werden, geben Sie „München“ ein. 


© Filemaker Pro beachtet die Wortfolge nicht. Gibt es zum Beispiel nur ein Feld „Name", wird 
„Christel Meier" sowohl mit „ch me" als auch mit „me ch” gefunden. Hiervon ausgenom- 
men ist die Textliteral-Suche. Dazu setzt man die Wörter in Anführungen. 


© Um exakt einen Begriff zu suchen, setzen Sie ein Gleichheitszeichen vor das Wort. Wollen 
Sie beispielsweise nur „Müller“ finden und nicht „Müllerin“, schreiben Sie „=Müller". 


© Nutzen Sie das Jokerzeichen „*", wenn Ihnen ein oder mehrere Buchstaben egal sind. So fin- 
det „M*er" sowohl „Meier“ als auch „Müller“, Das Jokerzeichen „@* ersetzt nur einen Buch- 
staben und ist außerdem sehr ungünstig zu erreichen (Tastenkombination Option-Shift-1). 


© Nutzen Sie mehr als einen Joker. Gibt es beispielsweise die Namen Peter und Pieter, können 


Sie beide mit „*et*” finden, 


© Die Suche nach Jokerzeichen ist eine reine Textsuche ohne Nutzung der Indizes. Deshalb ist 
diese Suche sehr langsam. Sie können sie beschleunigen, wenn Sie noch mindestens ein 
Feld ohne Jokerzeichen suchen lassen. Das gleiche Gesetz gilt auch für die Textliteral-Suche. 


als KW 14 zählt, um nur ein Beispiel zu nennen. 
„WeekOfYear(Geboren)' ist also schon wegen 
der Schaltjahre ein unsicheres Suchkriterium, 
von der amerikanischen Notation - dort ist 
KW | die Woche mit dem ersten Montag -ein- 
mal ganz abgesehen. Die Lösung für dieses 
Problem zeigt die folgende Formel: 

WeekO\Near (DatetDay(geboren);Month(Ge- 

boren);Year(ToDay))) 

Eingesetzt wird also der Tag und der Monat 
des Geburtsdatums, für die Jahresangabe je- 
doch das aktuelle Jahr. 


AKTUELLES DATUM Damit Sie wissen, welches 
Datum heute ist, können Sie noch im Layout 
Nummer eins (wie im Mai-Heft der Macwelt auf 
Seite 138) zwei Felder anlegen. Für das Da- 
tum von heute schreiben Sie als Formel „To- 
Day“, stellen aber den Ergebnistyp auf Datum. 
Die aktuelle Woche hat die Formel ‚WeekOf- 
Year(ToDay)" und den Ergebnistyp Zahl. Es 
wäre natürlich schöner, wenn man im Such- 
layout zusätzlich das aktuel- 
le Datum oder die Woche an- 


Feldliste Sortierfolg: 


Loschen 
| Ge 1 7 
I) 
Arc) 


# Nachname 
* Vorname 


zeigen lassen könnte, doch 
genau dies ist bedauerlicher- 
weise nicht möglich. Im Such- 
modus werden generell alle 
Felder auf leer geschaltet, nur 
schmückende Texte und Gra- 
fiken sind erlaubt. 


DJ] Mit Auswertungsfeldern 


.ı @ Aufsteigende Reihenfolge 
I. O Absteigende Reihenfolge 
Lı © Spezial, basierend auf Vorauswahl 


DATEN SORTIEREN Das Sortieren ist in Filemaker Pro sehr einfach, 
reichen doch für alle Aktionen immer nur ein paar Mausklicks. 


Jedes Suchergebnis ist be- 
reits eine Auswertung, die Sie 
betrachten, bearbeiten oder 
drucken können. Vor einem 
Ausdruck empfiehlt es sich 
aber, die Daten zu sortieren, 


denn Filemaker Pro stellt sie immer nurin der 
Eingabereihenfolge dar. Ist eine Datensatz- 
gruppe vorhanden, wird nur diese Gruppe sor- 
tiert, War die ganze Datei schon vorher sor- 
tiert, nutzt das leider nichts, denn nach dem 
Suchen erscheint die Datensatzgruppe wie- 
der in der Eingabereihenfolge. 


DATENSÄTZE GEEIGNET SORTIEREN Sobald 
Sie „Sortieren” unter dem Menü „Ausw.“ auf- 
rufen, erscheint der Dialog des Bildes „Daten 
sortieren", Wie unter dem Menüpunkt „Neues 
Layout" kopieren Sie auch hier zunächst per 
Doppelklick die Bezeichner von dem linken in 
das rechte Fenster. Die Sortierfolge „Nachna- 
me, Vorname, Ort" bedeutet, daß zuerst nach 
den Nachnamen sortiert wird, bei gleichen 
Nachnamen nach den Vornamen, und wenn 
beide gleich sind, nach Orten 

„Spezial basierend auf Vorauswahl” be- 
deutet, daß nach einer Werteliste sortiert wird 
Sie könnten zum Beispiel aus der Personenda- 
tei (siehe den dritten Teil des Workshops im 
Mai-Heft auf Seite 138) die Anrede dafür ein- 
setzen. Weil in deren Werteliste „Frau Herr Fir- 
ma“ steht, wird zunächst nach „Damen“, dann 
nach „Herren“ und schließlich nach „Firmen" 
sortiert, Wählen Sie hingegen die aufsteigen- 
de Folge, wird Filemaker Pro in der Reihen- 
folge „Firma Frau Herr" sortieren. 

Es gibt noch andere Möglichkeiten, Daten 
auszuwerten, doch eines merken Sie schon: 
Es werden immer mehr Schritte. Deshalb wol- 
len wir uns in der nächsten und damit letzten 
Folge dem Thema Scripts und Makros wid- 
men, damit aus den vielen Schritten wieder 


ein einziger Mausklick wird 
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Multimedia komplett 
hat einen 
Namen: Macromedia. 


Entdecken Sie, was Multimedia leisten kann - von Präsentationen über Kiosk-Systeme 
bis zu 3D-Modellierung und Animation. Macromedia, das führende Multimedia-Software 
Unternehmen, bietet komplett alle Werkzeuge, die Sie brauchen, um Ihre Ideen 
überzeugend umzusetzen - für Macintosh"" und MS-Windows"" und natürlich 


für die neuen Power Macintosh’” Systeme von Apple. 


INTERAKTIVES LERNEN 
‚Authorware Professional"” 2.2 
für Macintosh oder Windows 


Durch den einfachen Zugang zu 
Informationen und neue inno- 
vative Wege, Ideen umzusetzen, 
heben interaktive Lernprogramme 
die Qualität von Aus- und Weiter- 
bildung deutlich an. Die objekt- 
orientierte Benutzeroberfläche 
von Authorware Professional 
ermöglicht auch Nicht-Program- 
mierern, eigene Kurse zu erstel- 
len und einzusetzen, Durch Inter- 
aktivität, Funktionen zur Daten- 
auswertung und Integration ande- 
rer Medien stellt Authorware lei- 
stungsfähige Funktionen über 
eine einfach zu bedienende Be- 
nutzeroberfläche zur Verfügung. 


Muırimepia PRODUKTION & Anımarıon 
Director 4.0”” für Macintosh 
oder Windows 


Mit Director 4.0, dem 
führenden Autorensystem für 
Multimedia-Produktionen, 
können Sie Ihre Botschaft 
wirkungsvoller transportieren — 
mit anspruchsvollen Animations- 
sequenzen, Ton, Video und 
Möglichkeiten zur Interaktion. 
Director ist die ideale Lösung für 
die Visualisierung technischer 
Zusammenhänge, für 
Simulationen und wirkungsvolle 
Präsentationen. Er ist für 
Macintosh, Windows und die 
neuen Power Macintosh 
Systeme verfügbar. 


CAD-Genaues 3D-MoDELING 
Macromodel’" 1.5 
für Macintosh oder Windows 


Erwecken Sie Ihre Ideen zum 
Leben - mit Macromodel, dem 
umfassendsten Programm zur 
3D-Modellierung. Mit 
Macromodel können Sie mit 
einem einzigen Mausklick aus 
einem zweidimensionalen 
Referenzobjekt ein dreidimen- 
sionales Modell erzeugen. Die 
leistungsfähigen Funktionen und 
die intuitive Bedienung 
vereinfachen auch komplexe 
Modellierungen. Dazu benutzen 
Sie vertraute Werkzeuge - 
leistungsfähig und präzise, wie 
Sie es benötigen. 


MACROMEDIA 


Die Macromedia-Produkte bezieht der Apple Fachhandel exklusiv bei PRISMA EXPRESS Distributionsgesellschaft mbH - 
Neumann-Reichardt-Strasse 27 : 22041 Hamburg oder bei PRISMA EXPRESS Distributionsgesellschaft mbH : Autokaderstrasse 29 : A-1210 Wien 


Deskrop Murrimeoia PRÄSENTATIONEN 
Action!”” 3.0 für Windows & 
Action!”” 1.0 für Macintosh 


Verbinden Sie Ton, Video, Text, 
Graphik, Animation und 
Interaktivität zu professionellen 
und überzeugenden Präsenta- 
tionen oder Begleitmaterialien 
für Vorträge. Geben Sie Ihre 
Präsentationen zusammen mit 
dem kostenlosen Runtime-Player 
an Studenten und Kollegen 
weiter oder nehmen Sie sie auf 
Band auf. Mit den vorbereiteten 
Mustervorlagen von Action! 
können Sie sofort loslegen: 
Einfach eigene Texte und 
Graphiken in die Vorlagen 
einsetzen - und Ihre 
Präsentation ist fertig. 


Editorial 


Der Startschuß 


Die PowerMacs und die neue 
Technologie sind zum Greifen nah. 
Die Performance überzeugt eben. 


Seit die Gerüchteküche um Neue Technologie schafft 
die neue PowerPC-Techno- aber auch häufig eine Art 
logie, die erstmals super- Unsicherheit im Markt, Zu- 
schnelle RISC-Technolo- mal wenn es sich um einen 
gie auf Desktop-Sy- derartigen Quanten- 
steme portiert, in sprung in der Perfor- 
Gestalt der Power mance handelt. Klar, 
Macintoshes kon- die „alten“ Macs wa- 
krete Formen ange- ren schon schnell, aber 
nommen hat, überschlagen jetzt geht es richtig los. Und 
sich die Ereignisse. Kaum da tauchen auf einmal eine 
eine Woche vergeht, in der ganze Menge Fragen auf: 
nicht ein 3rd-Party-Anbieter Wann sind die Native-Pro- 
sein Commitment zu der dukte verfügbar, welche 
neuen Technologie unter-  Leistungs- und Produkti- 
streicht. „Native“ heißt hier  vitätssteigerung kann ich 
das Zauberwort, das jeden von den neuen Power Mac- 
Anwender hellhörig werden _ intosh-Systemen erwarten? 
läßt, Und neugierig ist qua- usw, Hier ist Aufklärungsar- 
si jeder — ganz gleich, ober beit wichtig. Und Apple 
nun am 68k Macintosh, am scheint zu reagieren, Unter 
DOS- oder am Windows- dem Namen „Power Publi- 


Rechner sitzt. shing Today!“ veranstaltet 


impressum | Apple zusammen mit eini- 

p 
gen namhaften 3rd-Party- 
vurws 
Ausgabe 07194, 
‚Auflage: 175.000 ; 
en Informationsveranstaltung 
PMA GmbH, 
Posifuch 701365, 
22013 Hanıburg, 
“Tel: 040/68 860.860, 
Fax: 040/68 860. RR 
een dieser Veranstaltung ist die 
‚Frank Biernat, Claus Heltmunn, 
Frank Lösche, Kal-Michnel Schmuck 
Gesamtkonzept: 


Anbietern eine bundesweite 


rund um die neuen Power 
Maeintosh-Systeme. Ziel 


Live-Präsentation der Power 
Maeintoshes und der Hard- 


Frank Biernat, 
er und Software-Peripherie so- 
Bjöm Carstensen Werbeagentur hin Publishine- alsaucı 
Balee Hukahn wohl in Publishing- als auch 


Götz Billerbeck, Dirk Blaufelder, 
‚Jouchim Bremer, Nablan Diering. 
Stefan Großmann, Kirsten Kectz, 
Stephan Kleberg, Michnel Poliza, 
Detlef Schmuck, Holger Sparr, 
Roland Tetzlaft, Eckart Wacker, 


in Multimedia-Anwendun- 
gen. Die Veranstaltung wird 
übrigens beim Apple Fach- 


Sue Wilde, Katjo Wünsche handel durchgeführt. Nähe- 
\oton: R 
PMA/Hersteller, Jenkins Fotografie re Infos über Power Publi- 
Lithographie: % f 2 

Bleiftei GmbH shing Today! bekommen In- 
Druck: I 

‚Johler Druck GmbH teressenten unter Tel.: 040/ 
Das gesamte Heft wurde wuf dem K 

‚Apple Macintosh erstellt. 68 860-866. Dort erfahren 


Alle Preise sind unverbindliche Preik- Sie dann auch, wie Sie sich 
empfehlungen und versichen sich. . 
Inkhelve 13% Möhnverdienke anmelden können. 
‚Änderungen und Irrtum vorbehalten. Viel Spaß 

Alle Produktnamen sind Warenzeichen ıe pab 
bzw. eingetrngene Warenzeichen der 
jeweiligen Hersteller, 


beim Lesen 
wünscht Ihnen 
Ihre VIEWS Redaktion 


Alle in dieser Ausgabe g 


ANZEIGE 


„geben wieder die neuen Power-Macs den 
Ton an - diesmal mit brandaktuellen Pro- 
dukten für den Native-Modus. 

Außerdem bieten wir Ihnen erstmalig einen 
Bestellservice für Updates und Utilities, 


Testbericht 


Mit FileWave beginnt für 
Netzwerk-Administratoren 
eine neue Ära, denn fortan 
werden Arbeitswege nur 
noch in Metern statt in 
Kilometern gemessen. 
Mehr darüber in diesem Heft. 


FileWave von 
Wave Research 


Anwenderhericht 
e N 


Warum für einen 
Offset-Reproduk- 
tionsbetrieb das 
Macintosh-Netz 
ohne UNIX-Server 
und HELIOS Ether- 
Share nicht mehr 
denkbar wäre, 
lesen Sie in dieser 
Ausgabe. 


MLlos| HELIOS 


WAS BRAUCHT 
MAN MEHR? 


Mit Illustrator 5.5 
hat Adobe wieder 
einen Volltreffer 
auf ganzer Linie 
gelandet. 

Das Programm 
bietet jetzt nicht 
nur PowerMac- 
Unterstützung, 
sondern auch 
noch eine Menge 
neuer Funktionen. 


M Te hadng Maar und page eng 


Adobelllustrator 55 


„und außerdem: 


Office OmniPage/Professional 5.0 
FileMaker Pro Server 

Publishing CalComp Digitizer 

UpToDate Ganz neu: Bestellservice! 


nannten Produkte sind über den Fachhandel zu beziehen. 
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PowerP©-Software 


Microsoft’s „Enhanced Power 


Guarantee“ 


Alle derzeit angebotenen 
Applikationen 
sind voll lauffähig auf dem 


Microsoft 


neuen Power Macintosh. 
Trotzdem gibt es aber noch 
einige weitere gute Nach- 
richten. Denn folgende neue 
Programmversionen erwar- 
ten Sie im Sommer/ Herbst: 
MS Word, MS Excel, MS 
PowerPoint, MS Office und 
MS Works. Und im glei- 
chen Zeitraum werden 
außerdem die neuen, opti- 
mierten Power Macintosh- 
Versionen dieser Program- 


Das Microsoft 


Power Guarantee 
Wenn Sie ab dem 16. Mai 
1994 eines der nebenan 
aufgeführten Microsoft- 
Produkte für Apple 
Macintosh erwerben, 
haben Sie die Möglichkeit, 
dieses bis einschließlich 
30. Dezember 1994 
kostenfrei gegen die neue 
Maeintosh-/PowerMaein- 
tosh-kompatible Version 
umzutauschen. 


Language Guarantee 
Alle Käufer, die die US- 
Versionen der nebenan 
aufgeführten neuen 
PowerPC-kompatiblen 
Mierosoft-Produkte erwer- 
ben, haben ebenfalls die 
Möglichkeit, diese kosten- 
frei bis einschl. 30. 
Dezember 1994 in die 
entsprechenden deutschen 
Versionen umzutauschen. 


me erhältlich sein, die dann 
auch den Betrieb im Native- 
Modus ermöglichen. 


Um allen Microsoft-Kunden 
den Umstieg auf’ diese neu- 
en Programmversionen so 
einfach wie möglich zu ma- 
chen, hat Microsoft jetzt un- 
ter der Bezeichnung „En- 
hanced Power Guarantee“ 
ein äußerst attraktives Up- 
dateprogramm ins Leben 
gerufen, das im wesentli- 
chen aus zwei Teilen be- 
steht: 


Die „Power Guarantee“ 
bietet allen Kunden, die ab 
dem 16, Mai 1994 eines der 
Programme Word 5,1, Excel 
4,0, PowerPoint 3.0, Office 
3.0 bzw. 4.x oder Works 3.0 
erwerben, die Möglichkeit, 
diese kostenfrei gegen die 
neuen Programmversionen 
umzutauschen., 


Die „Language 
Guarantee“ 

ermöglicht allen Käufern, 
die die voraussichtlich be- 
reits im Sommer in Englisch 
verfügbaren neuen Versio- 
Excel 5, 
PowerPoint 4 oder Office 4 


nen Word 6, 


erwerben, diese kostenfrei 
in die entsprechende deut- 
sche Programmversion um- 
zutauschen. 


Was diese beiden Garantien 
für Sie als Microsoft-An- 
wender bedeuten, liegt auf 


Enhanced Power Guarantee“-Programm: Sicherheit & Zukunft 


der Hand. Denn selbst wenn 
die genauen Erscheinungs- 
termine der einzelnen Pro- 
gramme zur Zeit noch nicht 
feststehen, haben Sie doch 
stets die Gewißheit, sofort 
bei Erscheinen der neuen 
Versionen up to date zu sein. 
Ohne großen Aufwand und 

vor allem 
che Kosten. Als Berechti- 
gungsnachweis für die Ak- 


ohne zusätzli- 


tionen dient die Rechnungs- 
sowie die erste 
Beide 
Aktionen sind befristet bis 
zum 30, Dezember 1994. 
Die genaue Bezugsadresse 


kopie 
Programmdiskette, 


wird noch rechtzeitig zur 
Verfügbarkeit der neuen 
Versionen bekanntgegeben. 
Also, worauf warten Sie 


Microsoft 


noch? 


Rechnerplattform 
PowerPC/68k 


PowerPC/68k 


Produkt Update auf 
MS WO MW Por 
MS Excel 4.0 MS Excel 5 
MS PowerPoint 0 MSPowerPoinid  PowerPciik 
MS Works 3.0 MS Works 4 
MSOMeR MS Power 
Word 5.1 Word 6 
Excel 4.0 Excel 5 


PowerPoint 3.0 


MS Excel 5 englisch 


PowerPoint 4 


MS Excel 5 deutsch 


Rechnerplattform 


PowerPO/68k 


MS Works 4 englisch 


MS Works 4 deutsch 


PowerPC/68k 


Word 6 englisch 
Excel 5 englisch 


PowerPoint 4 englisch 
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Word 6 deutsch 
Excel 5 deutsch 


PowerPoint 4 deutsch 


afik 


et 


Die intelligente 
Mausalternative 


Die Maus ist für viele grafische 
Anwendungen das zentrale Eingabe- 
gerät. Dabei bieten Grafiktabletts eine 
ganze Menge flexiblerer Möglichkeiten 


Grafiktabletts kommen 
überall dort zum Einsatz, wo 
die Bedienung mit der her- 
kömmlichen Maus zu un- 
präzise oder unbequem ist. 
Vor allem im grafischen An- 
wendungsbereich finden 
solche Digitalisier-Tabletts 
immer mehr Freunde. Die 
DrawingSlates der Firma 
CalComp bieten hinsichtlich 
Funktionsvielfalt, Qualität 
und Einsatzmöglichkeit die 
ideale Kombination für je- 
den Anwender. 


Wie ein Stift 

Die  CalComp-Drawing- 
Slates sind mit kabellosen, 
drucksensitiven Stiften aus- 
gestattet und lassen sich wie 
ganz normale Schreibstifte 
benutzen. So wird auch die 
Strichstärke über die Druck- 
empfindlichkeit geregelt: 
leichter Druck = dünne Li- 
nie, starker Druck = dicke 
Linie. So einfach ist das. 
Das Nachzeichnen von Vor- 
lagen wird damit zum Kin- 


Im Überblick 


derspiel, Der Stift selbst ist 
seitlich mit zwei Funkti- 
onstasten ausgestattet. Die 
optionale Fadenkreuzlupe 
ermöglicht zudem, Stift oder 
Cursortasten spezielle zeit- 
sparende Funktionen zuzu- 
ordnen. Überhaupt ist das 
Tabletts 
sehr bequem; Die superfla- 


Arbeiten mit den 


chen DrawingSlates sind so 
dünn, daß man auf Ihnen so- 
gar — sollte man sie einmal 
nicht nutzen — wie auf einer 
normalen Schreibtischunter- 
lage weiterarbeiten kann. 
Via spezieller Schablonen, 
die einfach auf die Arbeits- 
fläche gelegt werden, wird 
lich 
zu einem komfortablen 
Menüwahl-Tablett. 


das DrawingSlate zusätz 


Kombination mit 

Adobe Illustrator 

Die Grafiktabletts der Firma 
CalComp laufen natürlich 
mit allen gängigen Macin- 
tosh-Grafikapplikationen. 
Einfach anschließen — In- 


Nachfolgend ein paar kurze Fakten 
und technische Daten über die 
CalComp Grafiktabletts 


Elektromagnetische Digi- 
talisier-Tabletts in A5, A4 
oder A3 » extrem flaches 


Gehäuse * handliche ka- 
bellose Stifte mit zwei 


Funktionstasten und einer 
drucksensitiven Spitze * 
zwei Stifttypen: jeweils 
mit zwei seitlichen Funk- 


tionstasten * Version 


stallationsprogramm starten 

und schon kann's losge- 
hen. Mit dem vektororien- 
tierten Grafikprogramm Il- 
lustrator z. B. lassen sich so 
Zeichnungen und Grafiken 
mit fantastischen Effekten 
erzielen. Illustrator wir da- 
mit zur digitalen Leinwand 
und setzt den schöpferischen 
Möglichkeiten kaum noch 
Grenzen, Anwender, die 
bisher Schwierigkeiten beim 
grafischen Arbeiten mit der 
Maus hatten, eröffnen sich 
kreative 


hier ungeahnte 


Freiräume. 


Alle Größen, 

alle Anwendungen 

Die CalComp Tabletts gibt 
es in den Formaten AS, Ad 
und A3 
dungsbedarf, So wird das 


je nach Anwen- 


AS Tablett vorwiegend zum 
Skizzieren und als Maus- 
ersatz eingesetzt, das A4 


ClickTip und Version 
Light-Touch « Auflösung 
40 Linien/em + Datenrate 
100  Koordinatenpaare/ 
Sek. * Genauigkeit: + 0,25 
mm * Betriebsart Maus 
und Tablett * Anschluß 
über ADB Schnittstelle » 
lauffähig mit allen Mac- 
Programmen + die Digita- 
lisier-Tabletts unterstützen 


Format eignet sich hervor- 
ragend für die Arbeit mit 
CAD-Programmen, für Ent- 
würfe und zum Illustrieren. 
Das Format A3 ist die idea- 
le Lösung für großformatige 
CAD- und Zeichenanwen- 
dungen, Mit einer Genauig- 
keit von + 0,25 mm sind die 
Tabletts von CalComp hin- 
sichtlich der CAD-Prä 
mehr als gewappnet, 


Einfache Bedienung 

Alle DrawingSlates werden 
mit einer Utility-Software 
ausgeliefert, die zahlreiche 
Zusatzfunktionen (u. a, Ma- 
kros, Belegung einzelner 
Tablettbereiche) bereitstellt. 
Eine integrierte Menüzeile 
aufder Tablettoberfläche er- 
laubt die individuelle Ein- 
stellung des Tabletts, Insge- 
samt können 18 Makrotasten 


benutzerspezifisch definiert 


werden. SfCalComp 


DOS-, 
Macintosh-Rechner 


Windows- und 


CalComp Digitizer 
Modell 31090 (DIN A5) 
DM 695,- exkl, MwSt. 
DM 799,25 inkl, MwSt 
Modell 31120 (DIN Ad) 
DM 995,- exkl, MwSt, 
DM 1.144,25 inkl. MwSt. 
Modell 31180 (DIN A3) 
DM 1.295,- exkl, MwSt 
DM 1.489,25 inkl. MwSt. 


ANZEIGE 


CalComp 
Drawing- 
Slates gibt 
esin den 
Formaten 
DIN AS, A4 
und A3. 
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PRODUKT DES MONATS 


IA, 5 
Aasbe g, 


Grafiksoftware 


Volltreffer auf 
ganzer Linie! 


Mit dem neuen Adobe Illustrator 5.5 
kommt jeder Grafiker auf seine 
Kosten - dank Power Macintosh- 
Unterstützung und einer Fülle neuer 


Funktionen 


Eines sei vorweggeschickt: 
Beim neuen Adobe Illustra- 
tor 5.5 handelt es sich bei 
weitem nicht „nur“ um die 
Anpassung des Programmes 
an den „Native“-Modus der 
neuen Power Macintoshes, 
Denn Illustrator 5.5 läuft 
auch auf den „herkömmli- 
chen“ Macs — und bietet da- 
bei dermaßen viele neue 
Funktionen, daß alle illu- 
strationsfreudigen Mac-Be- 
sitzer und Anwender frühe- 


rer Illustrator-Versionen ins 
Schwärmen geraten werden. 
Dazu tragen u.a. eine Fülle 
neuer Textmöglichkeiten, 
automatische Überfüllungs- 
funktionen und die Adobe 
Acrobat-Unterstützung bei. 
Hier die wichtigsten Neue- 
rungen im Überblick: 


Neue Filter 

Durch die neue Plug-In- 
Technologie können nun 
mit dem Adobe Illustrator 


Illustrator 5.5 Highlights 
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Illustrator 5.5 ist auf den „Native"- 
Modus angepaßt und läuft auch auf 
68.0x0-Macs mit erheblich 

verbesserter Geschwindigkeit. 


5.5 wirkungsvolle Effekte 
erzielt werden. So ermög- 
licht z.B. der neue „Überfül- 
len*-Filter (Trapping) per- 
fekte Druckergebnisse. Die 
Überfüllungsoptionen unter- 
stützen sowohl Prozeß- als 
auch Schmuckfarben. Die 
automatisierte Pfadbearbei- 
tung erleichtert nun erheb- 
lich die Design-Arbeit. 


Erweiterte 
Textfunktionen 

Illustrator 5.5 geht einen 
wichtigen Schritt in Rich- 
tung integrierter Textverar- 
beitung, die dem Arbeiten 
mit größeren Textmengen 
neue Möglichkeiten eröff- 
net, 

* Über eine Tabulatorpalette 
können jetzt jedem Text Ta- 
bulatoren zugewiesen wer- 
den, Dabei lassen sich auch 
grafische Elemente wie z.B. 
Linien als Tabulator ver- 
wenden und auf diese Wei- 
se interessante grafische Ef- 
fekte erzielen, 

* Neue integrierte Plug-Ins 
beinhalten u.a. eine Recht- 
schreibprüfung, 
und Ersetzen“ von Schrift- 
fonts sowie einen Filter, mit 


„Suchen 


dem alle Einstellungen einer 
Tabelle kontrolliert werden 
(z.B. Anzahl, Höhe/Breite 
oder Abstände von Zeilen 
und Spalten). 


Adobe Acrobat- 

Im- und Exportfilter 
Illustrator 5.5 unterstützt das 
PDF-Dateiformat und kann 
somit in Adobe Acrobat er- 
zeugte Dateien importieren. 
Auf diese Weise lassen sich 
z.B. Layouts vor der Belich- 
tung mit den Grafikmög- 


lichkeiten des Illustrators 
weiterbearbeiten und „ver- 
feinern“, Gleichzeitig kön- 
nen mit Acrobat Exchange 
und Acrobat Distiller — bei- 
de übrigens im Illustrator 
5,5-Paket enthalten — aus 
diesen Illustrator-Dateien 
PDF-Dateien erzeugt wer- 
den. Der Computerplatt- 
form- und anwendungsun- 
abhängigen Dokumentkom- 
munikation steht nun nichts 
mehr im Wege, 


PICT-Konvertierung 

Viele Anwender haben dar- 
auf gewartet — Illustrator 5.5 
macht es möglich: Ein neu- 
er Filter erlaubt die Konver- 
tierung von PICT-Dateien in 
das Adobe PostScript-For- 
mat und damit u.a. die Wei- 
terbearbeitung von PICT- 
Bitmaps oder 
charts in Adobe Illustrator. 


Business- 


Doppelt schnell 

Mit der Anpasung auf den 
„Native“-Modus erzielt der 
Illustrator 5.5 aufden neuen 
Power Macintoshes eine er- 
hebliche Performance-Stei- 
gerung — z.B. um bis zu Fak- 
tor 4 im „Preview“-Modus. 
Doch auch auf den Macs mit 
68.0x0-Prozessor läuft die- 
ser neue ]llustrations-Hit mit 
erheblich verbesserter Ge- 
schwindigkeit, so daß insge- 
samt für Grafiker feststehen 
dürfte; Der neue Illustrator 


5.5 muß her! 
A 


Adobe 


Adobe Illustrator 5.5 für 

Macintosh/Power Macintosh 
Vollprodukt 
DM 1,395, 
DM 1.605, 


exkl. MwSt 
inkl, MwSt 


Toll! Der neue Adobe 


Illus 


„q Neut Jede Menge neue Fea 
Kx wie z.B. PlugIn-Techno 
logie, Pathfinder-Filter, automa 
tisches „Trapping“, neue Textfunk 
tionen, Im-/Exportfilter für Adobe 
Acrobat "Dateien & „native”-Modus, 
3% Im Paket! Adobe Illustrator 
2 5.5 Deluxe CD-ROM mit 


Highlight Quick Time*Movies, mehr 


Adobe Info-Service; Telalın + 149-10)89,35 62.04 


ie; 


als 100 ClipArts, Adobe Acrobat 
Exchange” und Distiller; 180 [TC 
Fonts und Adobe Type on Call 
Günstige Upgrades! Vor 
Re 4,2 oder älter auf‘5:5 
nur DM 405,-*. Von Version 5.0 


auf 5,5: nur DM 275,-”. Und von 


Version 5,0 (nach dem 14.3.1994 


gekauft) auf’ 5.5: kostenlos**l 


Telefax +149-40)89-45 50 26. * Alle Preli 


Adobe U 


Klassel 


{icernnie bs 


rator 5.5 ist da! 
grade? Das gibt's 
hier und jetzt per Fax: 


pgrade-Service 


Dies sind die offiziellen Adobe Upgrade-Distributoren, die Ihnen das Illustrator 5,5-Upgrade zuschicken. 
Vorausgesetzt natürlich, Sie faxen uns diese Seite und haben eine Kopie Ihrer Rechnung zur Hand. 


Letraset 


Teleton! 069/42.09 94.0 
Faxı 060/42 009450 


Yolotan- 040/65731280 
Fass 0A0r6S 7121 11 


"Telekom 0222/2705271 
Vox: 022272705275 


Tabelom o1nın an an 
Hamann 1120 


2 Die Planet-ISDN ist die weltweit meistverkaufte ISDN-Lösung für den Apple Macintosh - 
ig m unel dafür gibt es gute Gründe, Zum Beispiel: 
9 
“ > Die Planet-ISDN ist bereits in 23 Ländern zugelassen und unterstützt alle 


Planet”ISDN maßgeblichen internationalen ISDN-Standards (z.B. Euro-ISDN und ITR6), 


Macintosh“ Nuttus "ISDN Card 
; >= Das EuroFile Transferprotokoll ermöglicht die Verbindung zu ISDN- 


Karten auf Mac-, DOS-, Windows- und UNIX-Systemen (z.B. Teles PC-Karte) 


>= Die Planet-Software EasyTransfer Light läuft komplett im Native-Modus der neuen 


Die EuRoNis Planet 2 ISDN- ER BET TIER x R ae 0 
ower-Macs und ermöglicht eine Leistungssteigerung von ca. 20%, 
Karte wird mit dem 
Kommunikationsprogramm >= Die Planet-ISDN bietet einen analogen Telefonanschluß und 
EasyTransfer Light und Rurofile die Grundlage für Videokonferenzen. 
ausgeliefert. Sowohl die Karte >> Es werden zwei B-Kanäle unterstützt (softwaremäßig können mehrere Karten 


als auch die Software bieten kombiniert werden). 


volle PowerPC-Kompatibilität. 2 
>= Die Kompatibilität sichert den Zugang zur größten Software-Bibliothek von Kommu- 


nikationsprogrammen (EasyTransfer, TheLink, Twist, Microphone, ISDN Manager, 
MacBTX, FileRouter, ARA/Diplomate, Timbuktu, NUTS, QuickMail, Phrase). 


>=- Die Planet-ISDN ist eine preiswerte aktive ISDN-Karte, 


Wenn Sie mehr über den ISDN-Bestseller wissen möchten, fragen Sie einfach Ihren Fachhändler 
Oder rufen Sie die EuRoNis Servicenummer an - Tel. 040/68 860-876 


Der autorisierte Fachhandel bezieht die Planet-ISDN bei PRISMA EXPRESS Distributionsgesellschaft mbh Postfach 70 13 43 : 22013 Hamburg 
oder bei PRISMA EXPRESS Distributionsgesellschaft mbH ' Autokaderstrasse 29 : A-1210 Wien 


TESTBERICHT DES MONATS 


Softwareverwaltung im Netz 


soweit die 


Füße tragen 


Mit FileWave können Netzwerk- 
Administratoren vom Marathon auf 
die Sprintstrecken umsatteln. 


FileWave ist besonders für 
größere Mac-Installationen 
konzipiert und ermöglicht 
die zentrale Administration 
und automatische Software- 
Distribution im Netz von ei- 
nem Rechner aus. Über den 
FileWave-Administrator las- 
sen sich allen Netzwerk- 
Macs individuell aktuelle 
Daten, Programme und Up- 
dates zuweisen. Diese wer- 
den dann automatisch auf die 
lokalen Rechner kopiert. 
Was so einfach klingt, ge- 
staltet sich auch in der Pra- 
xis so einfach — und stellt 
deshalb für die Netzwerkad- 
ministration eine revolu- 
tionäre Neuerung dar, So ist 
es auch nicht verwunderlich, 
daß FileWave aufder letzten 
Apple Power Macintosh 
Server-Konferenz im April 
zum mit Abstand meistbe- 
achteten Neuprodukt avan- 
eierte und die vierstündige 
Produkt-Präsentation von 
den Apple-Entwicklern und 


Pressevertretern teilweise 


mit „standing ovations“ be- 
dacht wurde. Hier eine Über- 
sicht der FileWave-Funktio- 
nen, die auch andere Exper- 
ten weltweit begeistern wird: 


Zeit und Wege sparen 
Die zentrale Software-Di- 
stribution von einem einzi- 
gen Arbeitsplatz aus kommt 
speziell unternehmenswei- 
ten Installationen oder über 
Remote-Leitung gekoppel- 
ten Netzen zugute. 


Mehr Sicherheit 
* Netzwerkrechner lassen 


sich mit FileWave zeit- 


gleich aktualisieren. So 
können z.B. bei der Zei- 
tungsproduktion in einem 
Verlag alle Arbeitsstationen 
gleichzeitig mit aktuellen 
Schriften ausgestattet wer- 
den, um Fontprobleme bei 
der Ausgabe zu vermeiden. 
+ FileWave läuft transparent 
im Hintergrund, 

* Nach Netzwerkunterbre- 
chungen setzt FileWave sei- 
nen  Aktualisierungsvor- 
gang genau an der Stelle 
fort, an der er unterbrochen 
wurde. Daten- und Zeitver- 
damit 


luste sind ausge- 


schlossen. 


Netzwerk-Optimierung 
« Der FileWave-Admini- 
strator hat immer die Kon- 
trolle über alle Software-In- 
stallationen im Netz. 


+ FileWave verwaltet auch 
mobile Computer, die nur 
sporadisch im Netz sind. So 
können z.B. Außendienst- 
mitarbeiter ihre Power- 
Books automatisch auf den 
aktuellen  Softwarestand 
bringen lassen. 

« Mit FileWave lassen sich 
auch Rechner ohne Disket- 
tenlaufwerk problemlos 


konfigurieren — ideal z.B. 


für den Einsatz an Univer- 
sitäten, um Raubkopiererei 
oder Vireninfiltration zu 
vermeiden, 


Sie sparen Geld 

« FileWave minimiert den 
Administrationsaufwand. 
« FileWave verringert den 
Support-Aufwand. 

* Zudem gibt Ihnen File- 
Wave einen genauen Über- 
blick, wieviele Versionen 
einer Anwendungssoftware 
zeitgleich im Netz genutzt 


werden. Auf’ diese Weise 


Testhericht 


können Sie die Anzahl der 
benötigten Softwarelizen- 
zen opti- r 
WwAvEN 


mieren, 


Neu: FileWave 2.0 


Ganz neu ist die FileWave- 
Version 2,0, deren erwei- 
terter Funktionsumfang 
speziell größeren Netz- 
werken zugute kommt, 
Wichtigste Neuerungen 
sind die Anpassung an den 
Native-Modus der Power- 
Macs sowie die Möglich- 
keit, auch hierarchische 
Serverebenen einzurichten 
und somit von einem 
Hauptserver aus eine Rei- 


he hierarchisch unterge- 
ordneter Server zu verwal- 
ten. Ein Beispiel: Ein in- 
ternationales Unternehmen 
mit zentralem Einkauf’ er- 
wirbt 1.000 Lizenzen einer 
Anwendungssoftware. 
Über den FileWave-Server 
des Hauptsitzes werden die 
Lizenzen automatisch an 
die Zweigstellen verteilt 
und dort über die lokalen 
Server wiederum automa- 
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tisch an die Netzwerkteil- 
nehmer distribuiert, 


FileWave 2.0 

(ab sofort verfügbar) 
Starter-Paket (20 User) 
DM 1,599,- exkl, MwSt 
DM 1.838,85 inkl, MwSt, 
FileWave 2,0 

10 Erweiterungslizenzen 
DM 699,- exkl. MwSt. 
DM 803,85 inkl, MwSt. 
FileWave 2.0 

50 Erweiterungslizenzen 
DM 2,999,- exkl. MwSt. 
DM 3.448,85 inkl. MwSt. 
Weitere Lizenzen auf Anfrage 


ANZEIGE 


Überzeugen 
Sie sich 
selbst und 
fordern Sie 
die voll funk- 
tionsfähige 
Demo von 
FileWave 1.1 
(inkl. elek- 
tronischem 
Handbuch) 
an. Telefax 
040/68 860- 
888 
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Q 
=) 
m 
> 
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Holen Sie mehr aus Ihrem Apple. 


Wer mit seinem Mac an kom 
plexen Grafikdateien arbeitet, 
will seine Ideen auch sofort 
umgesetzt sehen. 


Genau hier ist unser HP RISC 
Server in Verbindung mit 


EtherShare in seinem Element. 


Denn in Sekundenschnelle 
berechnet er umfangreiche 
Grafiken selbst beim Scannen, 
Layouten oder Drucken. 

Der Effekt: Sie sparen wert 


volle Zeit, weil Ihr PC einfach 
schneller arbeitet. Der HP 
Server stellt somit eine ideale 
Ergänzung zu Ihrem Apple-PC 
dar. Wobei es gut zu wissen 
ist, daß Sie weiterhin mit Ihrer 
gewohnten Apple-Umgebung 
und Benutzeroberfläche arbei- 
ten können. 


Wollen Sie mehr über die nahe 
zu unbegrenzt ausbaufähigen 
HP Server erfahren? 


Dann schicken Sie uns ein Fax 
unter 09 11/43 94 50-0, 
Stichwort „HP RISC Server“ 


Oder rufen Sie einen der 
nebenstehenden HP Vertriebs 
partner in Ihrer Nähe an. 


Ihren HP RISC Server 
bekommen Sie bei: 


ANSWER EDV-Systeme 
Schönbachstraße 58 
04299 Leipzig 

"Tel. 08 41/8 62 84 16 
Fax 0841/8628418 


HSD 

Turmstraße 72/73 
10551 Berlin 

Tel. 030/399 9110 
Fax 030/39213 13 


1ISD 
Osterbekstraße H0.c 
22083 Hamburg 
Tel. 040/279 57 57 
Fax 040/2 780444 


COMLINE 

Computer und Softwarelösungen 
GmbH & Co, KG 

Oehleckerring 9a 

22419 Hamburg 

Tel. 040/63 28 84-0 

Fax 040/53 28 84-10 


Cityeomp GmbH 
Haldenstieg 5a 
22453 Hamburg 
Tel, 040/55 7010 
Fax 0 40/55 701298 


Dalekie & Partner GmbH 
Stahlwiete 20 

22761 Hamburg 

Tel. 040/853 29 90 

Fax 040/8532991 


Six Schwarz & Kissner GmbH 
Geschäftsstelle Hamburg 
Waterloohain 6-8 

22769 Hamburg 

Tel. 040/430 60 11 

Fax 040/43 13 60 60 


Computer Laser Öenter 
Nord GmbH 
Nordergraben 60 
24937 Flensburg 

Tel. 04 61/144 74-0 

Fax 0461/17140 


GOLDT Computerhaus 
Donnerschweer Str. 72 
26123 Oldenburg 
Tel. 04 41/98 04-0 

Fax 0441/98 04-111 


Ahnemann & Kunze 
Datentechnik 
Pfalzburger Straße 71 
28207 Bremen 

Tel, 04 21/4 35 55-33 
Fax 04 21/4516. 30 


PAGRA 
Vertriebsgesellschaft mbH 
Gutenbergstraße 11 
28844 Weyhe-Dreye 

Tel, 042 03/10 41 

Fax 04203/79158 


Gruppe Nimbus 
Avenwedder Straße 71 
33335 Gütersloh 
Tel. 052 41/9 7010 
Fax 05241/970133 


SIM 

Lindener Straße 34 
38300 Wolfenbüttel 
Tel. 0 53 31/6. 09.07 
Fax 05331/69908 


Hans Ormans 
Büromaschinen, 
Büroorganisation GmbH 
Sternstraße 65 

40210 Düsseldorf 

Tel. 0211/49 7070 

Fax 0211/4098 2411 


HACOM 

Open Systems GmbH 
Sperberweg 13 
41468 Neuss 

Tel. 02131/3 70 92 


CETERA 

Computer Vertn-Ges, mbH 
Dalmlerstraße 10 

41568 Kaarst 

Tel. 02131/60090 

Fax 02131/667234 


MASTER 
Informationssysteme GmbH 
Maarweg 139 

50825 Köln 

Tel. 0221/9489 7100 

Fax 02 21/94 971018 


Hancke & Peter GmbH 
Neuköllner Straße 2 
52068 Anchen 

Tel. 02 41/16 00 80 
Fax 02 41/160 08 16 


NOVOCOMP 
Datensysteme GmbH 
Walramsneustraße 9 
54290 Trier 

Tel. 0651/42244 
Fax 06 51/4 2240 


Infosoft GmbH 

Maria Trost 25 
56070 Koblenz 

Tel. 02 61/8 07 00-0 
Fax 02 61/8 0700-253 


Erkelenz & Klug 
Rohrstraße 26 
58093 Hagen 

Tel. 023 31/58 99.00 
Fax 0 2331/58 9916 


Planar GmbH 
Bebelstraße 22 
58431 Witten 

Tel. 023 02/69 9085 
Fax 0 23 02/6. 9987 


HSW Computer 
Crengeldanzstraße 88 
58455 Witten 

Tel. 023 02/5 0038 
Fax 0 2302/50068 


ConverData GmbH 
Max-Planck-Straße 36 
61381 Friedrichsdorf 
Tel, 06172/78073 

Fax 0 6172/75307 


mes Computer Systeme GmbH 
In der Au 25 

61440 Oberursel 

Tel. 0.61 71/62. 08-0 

Fax 0 6171/62 08-19 


GDC MANNHEIM 
Gesellschaft für Daten- 
systeme + Computer mbH 
Biedensandstraße 56 
68623 Lampertheim 
Tel. 0 62 06/50 02-0 

Fax 0 62 06/50 02-44 


SEIBOLD & PARTNER 
Systemhaus GmbH 
Zettachring 8 

70567 Stuttgart 

Tel. 0711/77 28.00 79 
Fax 0711/7289634 


HSD Süd GmbH 
Eberhardstraße 30 
70736 Fellbach 
"Tel. 07 11/58 3165 
Fax 0711/5831 51 


Six Schwarz & Kissner GmbH 
Stadionstraße 1-3 
70771 Leinfelden 
Tel. 07 11/94 94-163 
Fax 07 11/94 94-155 


Behterdingen 


BORGWARE 

Hard- und Software GmbH 
Hauptstraße 8 

72401 Owingen 

Tel. 074 74/69 80 

Fax 074 74/76 84 


08 

Gesellschaft für 
Informationssysteme mbH 
Ernst-Abbe-Straße 25 
72770 Reutlingen 

Tel, 07121/9 52-0 

Fax 07121/052161 


CSA-Computer GmbH 
Wollmatinger Str 22 
78467 Konstanz 
Tel, 075 31/6 20.41 
Fax 07531/55966 


DDT-Systemhaus 
Königstraße 26 

78628 Rottweil 
Tel, 0741/28020 
Fax 0741/12919 


InTime 

Computer Vertriebs GmbH 
Lindwurmstraße 171 
80337 München 

Tel. 089/746 98 54 

Fax 089/76 5621 
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Mac. 

Fürstenrieder Straße 139 
80686 München 

Tel. 089/546 96.11 

Fax 089/5 4698 21 


GDD Salespoint GmbH 
Barerstraße 67 

80799 München 

Tel. 0 89/2 719702 
Fax 0 89/2 719703 


Procomp 

Computersystem GmbH & Oo. KG 
Ingolstädter Straße 20 

80807 München 

"Tel. 089/356 1830 

Fax 089/35 618390 


Schulz Bürozentrum 
Dachauer Straße 192 
80992 München 
Tel. 089/15 92 00 
Fax 0 89/15 92 02 80 


Informatik Service GmbH 
Nikolaistraße 10 

83022 Rosenheim 

Tel, 080 31/39 06-61 

Fax 0 80 31/39 06-66 


Glöckler 

Meraner Straße 43/11 
85165 Augsburg 
Tel. 08 21/72 02 70 
Fax 0821/7202733 


Computerservice Decker 
Am Weichselgarten 22 
91058 Erlangen 

Tel. 09131/7715 50 

Fax 09131/771505 


CHIPS 

Computer GmbH 
Indlinger Straße Ba 
94060 Pocking 
Tel. 085 31/4070 
Fax 08531/1629 


BO&C 
BüroComputerlommunieation 
Regensburger Straße 61 
94315 Straubing 

Tel. 09421/82611 

Fax 094 21/239 21 


FMS-Computer 
Hartmannstraße 30 
97688 Bad Kissingen 
Tel. 09 71/7 2100 

Fax 09 71/7210 51 


KB Packard. 


UNNA En 


To. Dat< PEN 
f Publishing-Shop! 


Die neuesten Power Macintosh Updates und Utilities für Publisher. Einfach ankreuzen und bestellen! 


O Adobe Illustrator 5.5 


4 KopDat Das Power-Update zum Superpreis! ea a 
Er Der neue Adobe Illustrator 5.5 bietet volle PowerMac-Unter- DM 219; DM 399,- 


stützung und sensationelle neue Funktionen. Z.B.: Professionelle 11 uns: inkl MwSt, 
Überfüllungen « Erweiterte Textfunktionen « Adobe Acrobat-Unterstützung ° Konvertierung von PICT- 

Grafiken in EPSF + Last but not least: Im Lierferumfang ist neben dem Update noch die komplette „‚Deluxe‘-Ausgabe auf CD enthalten - u.a. 
mit 180 ITC PostScrtipt Type 1-Fonts und über 100 Clip-Art-Grafiken. Mehr über den neuen Power-Illustrator lesen Sie in dieser VIEWS! 


= c# © Gumulus PowerPro UpToDate-Preis: 
w a Die brandneue Version der Netzwerk-Bilddatenbank ist da: Voll lauf- ee ze 
fähig im Native-Modus und auf 68k-Macs * Boolesche Suchkriterien BonmEro Ze: 
Ex] - * Hierarchische Stichwortlisten + ‚Drag & Drop“-Verbindung zu DM 499 Pau 
: ? QuarkXPress 3.2 u,v.m. Details lesen Sie in dieser VIEWS-Ausgabe. ak Mt 


Tel. 040/657 33-250 
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O Photoshop Plug-In 


Mit diesem Plug-In können Sie bereits mit der aktuellen Adobe Photo- Rechner: rom |) 39, —' 
shop-Version die „‚Native“-Vorteile auf dem Power Macintosh nutzen. N? 


O Glassroom-Books 


Classroom in a book“ für 
Ihr Weg zum Profi: Die „Classroom in a book“-Edition für Adobe ” iere: 
Photoshop und Premiere: 
Photoshop und Premiere bietet Ihnen in 20 Lektionen alle not- 
wendigen Informationen, Tips & Tricks, die Sie für die professionelle DM 89 — 
Arbeit benötigen. Dazu gibt es eine CD mit allen Übungsdateien. Hr 


Der Bestellcoupon So bestellen SO: Ballen nor hal wel Samen wir Karla Ich zahle per: 
mm Seriennummer) faxen an: 040/657 33-111. Oder schicken Sie alles UPS-Nachnahme 
v per Past an: UpToDate Service und Vertriebsgesellschaft mbH » Posehuch 70 16.47 22016 Hamburg serhe, 
Rechnungsadresse bitte eintragen: Vorausscheck 
Visa 
Nor Anal Mi Prodoke Preis DM Gesanı DM EuroCard 
American Express 
Firma Anzahl Produkt Pren DM Gesamt DM 
Karennhaber 
Sralk Anmahl I Pronhuke Ho DM Gesamı DM 
PLZOR Anzahl Prosiukt Pres DM Gesam DM 
Geschäftsbedingungen: Die Lieferzeit becrige maximal 7 Tape ab 
Aufcragseingang, sofern ie Produkte verflgbarsind; Es gelten die Allgemeinen 
Telefon Telefax Geschüfsbedingungen der UpToDate Service und Vertriehsuesellschaft mbH Shemmaweis 


‚Aktuelle UpToDate-Angebote! 
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To Da 


Office-Shop! 


Die neuesten Power Macintosh Updates und Utilities für Office-User. Einfach ankreuzen und bestellen! 


Der Bestelleoupon 


Rechnungsadresse bitte eintragen: 


Name 


Sraldı 


PIZIOR 


Telefon Telefax 


O OmniPage/Pro 5.0 


Text- und Bilderkennung jetzt auf dem Power Macintosh. Neu: 
„3D OCR“- und „Language Analyst“-Technologien für noch 
präzisere Texterkennung + Automatische Rechtschreibprüfung 


® „Tnie Page‘-Technologie für Ganzseitenerkennung (Pro-Version). \.xusı 


O MS Excel 5.0 engl. 


UpToDate-Preis: 


Update auf MS Excel 5.0 e., 
Mit Version 5.0 präsentiert Microsoft das angekündigte PowerPC- Einführungspreis bis 30.06. 
kompatible Excel mit erweitertem Funktionsumfang (z.B. überarbei- 1994: \) 
tete Oberfläche, „Fehlerdetektive‘ für Formeln). Die englische Version DM 34 vw 
kann in die später erscheinende deutsche umgetauscht werden. inkl, MwSt 


O MS Word 6.0 engl. 


Update auf MS Word 6.0 e., 
Word 6.0 ist ebenfalls PowerPC-kompatibel und im Funktionsumfang Eimführungspreis bis 30.06. 
erweitert: „Drag & Drop‘ zwischen Word-Dokumenten ® Unterschiedlich 199: 349 
breite Spalten definierbar * Unterschneidungen u.v.m. Zum Update DM Paz 
in die spätere deutsche Version s. auch Bericht in dieser VIEWS. inkl. MwSt 


O Insignia SoftWindows 


Update em 
td is ke tunen ÜBEL 
jen Power Macintosh, die aı 's Original je 2 
Damit eröffnen Sie Ihrem Power-Mac die größte Software-Biblio- DM M399-- DM 599- 
thek der Welt - inkl. unzähliger Windows-Spezialanwendungen. inkl. MwSt, Inkl. MwSt 


's Bestellcoupon ausfüllen und zusammen mit einer Kopie der Pro- 
So bestellen Sie: ssc1cou, N Kor Ich zahle per: 
grammdiskette (mir sichtbarer Seriennummer) faxen an: 040/657 33-111. Oder schicken Sie alles UPS-Nachnahme 
per Post un: UpToDare Service und Vertriebsgesellschaft mbFI - Postfuch 70 16.47 » 22016 Hamburg Vorausscheck 
Visa 
Anıahl Produkt Preis DM Gesamt DM EuroCard 
American Express 
Ancahl I Panduke Preis DM Gesamt DM 
Kansninlub 
Anal Produkt Preis DM Gesum DM 
Kartennunn 
Anal Produkr Preis DM Gesam DM 


Geschäftsbedingungen: Die Lietorzeı beerhgr maximal 7 Tage ab 
‚Auftragseingang, sofern die Produkte verfügbar sind. Bs gelten die Allgemeinen 


Geschäftsbedingungen der UpToDäte Service und] Vertriebsgesellschuft mbH Sesamtpeeis 


Iplobate 


Tel. 040/657 33-250 
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Ablage Bearb. Definieren Sets Optionen Dienstprogramme 


| Typ Name Taste 
R-c [Z) 
E *x r2 
057 Fu 
EB #z [) [21 
FÜ] start FileShari ru 
70] Stop FileSharin iz 
D scsiProbe 


& DiskTop 

% Kontroifeider 

% Rechner 
‚Andere ausblenden 
Page up 
Page down 


au © € 


Denezadı 


B 
Dee CT 


Benutzer : Claus Heitmann 


Set: Allgemein 


Kürzel; 17 
Größe: 1080 Bytes 
Speicher 
15% belegt 


Quickeys 3.0 


alles wird gut!“-Sprichwort 
Wirklichkeit wird, brauchen 
Sie lediglich QuicKeys 3.0 


auf Ihrem Macintosh zu in- 
stallieren und für all’ die lä- 
stigen, zeitraubenden Stan- 
dardtätigkeiten Tastaturkür- 
zel zu definieren. Fortan 
können Sie sich entspannt 
und zu- 
schauen, wie ein lässig ein- 
Tastaturbefehl 
Routineaufgaben wie den 


zurückzulehnen 
gegebener 


Wechsel des Druckertrei- 
bers, das Mounten des Netz- 
werkservers, das Starten von 
Programmen und Dateien 
oder das Schreiben von 
Standard-Texten 
Doch QuicKeys 3.0 nimmt 
Ihnen nicht nur den „Klein- 
kram“ ab, denn die umfang- 
reichen Definitionsmöglich- 


erledigt. 


keiten erlauben Ihnen auch 
die Automatisierung kom- 
plexer Aufgaben. So lassen 
sich über die Recorder- 
Funktionen ganze Pro- 


grammsequenzen aufneh- 


men und mit anderen Kür- 
zeln kombinieren. Die Ein- 
bindung von AppleScript 
und die AppleEvents-Unter- 
stützung geben Ihnen über- 
dies die Möglichkeit, ge- 
samte Arbeitsabläufe, in die 
mehrere Applikationen ein- 
gebunden sind, unter einem 
QuicKeys-Kürzel 
menzufassen. Und wenn Ih- 


zusam- 


nen auch die Eingabe eines 
Tastaturbefehles noch zu 
aufwendig ist, nutzen Sie 
einfach die QuicKeys-Er- 
weiterung „Speak Ea: 


um Ihrem Mac mündlich 
mitzuteilen, was zu tun ist. 
Einfacher geht’s nur noch, 
wenn die ersten Macs mit 
telepathischen F 


"ähigkeiten 


€! 


| Preis‘ = 
QuicKeys 3.0 deutsch 

DM 283,- exkl, MwSt. 

DM 325,45 inkl, MwSt, 


verfügbar sind. 


Europäische Tynogemeinschaft 


EuroWorks 1.5 von URW bietet auf einer CD über 500 
Schriften mit ost- und westeuropäischer Zeichensatz- 
belegung. Ganz neu: griechisch, kyrillisch, türkisch und 
zusätzliche lateinische Schriften. 


kennt für 

alles eine ü 

wozu ANCS ANOMAUSC 
QuickKeys 3.0 - die Utility mit den 100 
Features. Jetzt auch mit AppleScript- 
Einbindung und in deutsch. 
Wenn Sie wissen möchten, 
wie das vielbeschworene 
„Knopfdruck genügt, und 
Die URW EuroWorks-CD 
beinhaltet 500 Fonts für 
Macintosh- und Windows- 

EuroWorks PCs im PostScript I- sowie 

1.5 ermög- im TrueType-Format. Die 

licht die Besonderheit: Alle Fonts 

Erstellung liegen sowohl in westeu- 

mehrsprachi- ropäischer als auch in osteu- 

ger Doku- ropäischer Belegung vor - 

mente mit ein Eldorado für alle An- 

einheitlichem wender, die auf unterschied- 

Schriftbild. liche Zeichensatzbelegun- 


gen angewiesen sind. 
Gegenüber der Vorversion 
bietet EuroWorks 1.5 fol- 
gende Neuerungen: 


* Neu sind die Sonderzei- 
chensätze: Dingbats, Stan- 
dard Symbols und ITC Zapf 
Dingbats. 

* Auf der CD befinden sich 


EuroWorks 1.5 

ist ein neues 
Produkt aus der 
umfangreichen 
URW-Schriften- 
palette für Mac- 
intosh- und 
Windows-Rechner. 
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über 100 Schnitte ausge- 
wählter griechischer, kyril- 
lischer und türkischer sowie 
zusätzlicher lateinischer 
Schriften. 

* Die EuroWorks-Treiber- 
liste wurde auch um Stan- 
dardtreiber für griechische, 
kroatische, litauische, russi- 
sche und türkische Mac- 
Tastaturen erweitert. 

* Die Unterstützung des 
Unicode-Standards ermög- 
licht u.a. Unicode-kompa- 
tibler Software den direkten 
Zugriff auf Zeichen ver- 
schiedener Windows ANSI 
Code-Tabellen. 


Fazit 

EuroWorks 1.5 bietet nicht 
nur ein Mehr an „exoti- 
schen“ Schriften, sondern 
ermöglicht jetzt auch die Er- 
stellung mehrsprachiger Do- 
kumente mit einheitlichem 
Schriftbild in allen von 
URW EuroWorks unter- 
stützten Sprachen, 


EuroWorks 1.5 

DM 2,300,- exkl. MwSt. 
DM 2.645,- inkl, MwSt, 
Update von EuroWorks 1.0 
auf EuroWorks 1.5 

DM 460,- exkl, MwSt 
DM 529,- inkl, MwSt 
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ANWENDERBERICHT DES MONATS 


UNIK-Server im 
Mac-Netz 


Die Firma Werner Hirte setzt im 
täglichen Reproduktionsbetrieb auf 
HELIOS EtherShare. Der Vorteil: 
Durch die variablen Printspool-Fähig- 
keiten dieser UNIX-Server-Software 
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werden die „Zwangspausen“ an 

den angeschlossenen Macintosh- 
Arbeitsstationen beim Belichten und 
Drucken erheblich reduziert. 


Berührungsängste mit neu- 
en Technologien hatte die 
Firma Werner Hirte noch 
nie — sicherlich ein Grund 
dafür, daß das 40 Mitarbei- 
ter umfassende Unternch- 
men seit nunmehr 20 Jahren 


Uwe Junker, Hirte KG 


zu den namhaften Hambur- 
ger Spezialisten für Offset- 
Reproduktionen zählt, So 
gab es vor Jahren auch kein 


Zögern, als es darum ging, 
Apple Maeintosh-Rechner 
in den Reproduktionsbetrieb 
einzubinden. Mittlerweile 
werden die Macs für alle 
„klassischen“ Reproaufga- 
ben wie z.B. Reinzeichnung, 
Bildbearbeitung, Satz und 
Druckvorlagenherstellung 
genutzt und bewältigen rund 
70% des Auftragsvolumens 
bei der Hirte KG. 


Geringere 
Rechnerwartezeiten 

Auf dem Weg dorthin galt 
es jedoch, einige „Fla- 
schenhälse“ zu beseitigen 
z.B. das Problem der soge- 
nannten Blockierzeiten, die 
bei der Ausgabe der spei- 


cherintensiven Dateien auf 


die im Netz installierten 
PostScript-Laserbelichter 
und -Drucker entstehen und 


OVERVIEW HELIOS ETHERSHARE 


Software zur Integration von UNIX-Rechnern als Print- 
und Fileserver in ein AppleTalk-Netz « Anschluß von 
PostSeript-Laserbelichtern und -Druckern möglich » 
Zentrale Installation und Verwaltung von PostSeript- 
Schriften auf dem UNIX-Server möglich + Zugriff auf 
den Server erfolgt über AppleShare, da EtherShare 
100% AFP-kompatibel ist * Als Add-On-Software steht 
HELIOS OPI zur Verfügung, die von allen am Server 
gespeicherten Scans und Grafiken niedrigauflösende 
Grobdaten erzeugt und diese bei der Ausgabe automa- 
tisch durch die hochauflösenden Feindaten ersetzt. 


die Rechner für andere Auf- 
gaben ausfallen lassen. Aus 
diesem Grunde entschied 
man sich vor ca, 1 1/2 Jah- 
IELIOS 
EtherShare ausgestatteten 
SUN UNIX-Rechner als 
Printserver in das Macin- 


ren, einen mit 


tosh-Netz zu integrieren 
eine Investition, die sich 
schon nach weniger als ei- 
nem Jahr amortisierte. „Bei 
Tests mit rein Macintosh- 
basierten Serverlösungen 
haben wir die Erfahrung ge- 
macht, daß die Wartezeiten 
sich nicht merklich verkür- 
zen. Durch die Installation 
von HELIOS EitherShare 
hingegen können wir die 
volle Performance einer 
UNIX-Workstation ausnut- 
zen und somit die Rechner- 
Wartezeiten im Schnitt um 
ca. 50% gegenüber vorher 
reduzieren.“, so Uwe Junker 
von der Firma Hirte, 


Optimierte 
Belichterauslastung 

Für die an den SUN-Server 
angeschlossenen PostScript- 
Belichter und -Drucker sind 
über HELIOS EtherShare 
jeweils 2 Spooler-Warte- 
schlangen eingerichtet und 
mit unterschiedlichen Prio- 
ritäten versehen. Erst wenn 
alle Jobs aus dem „Tag- 
spooler“ abgearbeitet sind, 
werden die Dateien, die sich 
im „Nachtspooler“ befin- 


den, an das Ausgabegerät 
übertragen. Auf diese Wei- 
se können die Mitarbeiter an 
den Mac-Stationen die Da- 
teien bereits beim Ab- 
schicken an den entspre- 
chenden Spooler nach 
Dringlichkeit vorsortieren. 
Das Fazit von Uwe Junker: 
„Durch diese Möglichkeiten 


Anwenderbericht 


f 


IIETGSETE) 


können wir den Nutzungs- 
grad von teuren Betriebs- 
mitteln deutlich erhöhen 
und z.B. unsere Laserbe- 
lichter über Nacht unbeauf- 
sichtigt laufen lassen. Aller- 
dings erfordern derartige 
Arbeitsabläufe auch eine 
straffere Organisation und 
Planung sowie Disziplin bei 


den Mitarbeitern.“ 
mu 


| _Preise | 
HELIOS EtherShare f. 20 Usor 
DM 5.200,- exkl. MwSt 

DM 5.980,- inkl. MwSt 

10 weitere User 

DM 2.400,- exkl, MwSt. 


DM 2.760,- inkl, MwSt, 
250 weitere User 
DM 7.000,- exkl, MwSt 


DM 8.050,- inkl. MwSt. 
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Datenbanktechnologie 


Glaris’ neue 
Datenhank-Power 


Neuer FileMaker Pro-Server sorgt 
für erhöhte Netzwerk-Performance in 
Arbeitsgruppen bis 100 User 


Man hört es immer wieder: 
PC-basierte Netzwerk-Da- 
tenbankanwendungen ge- 
winnen in der Unterneh- 
mens-EDV zunehmend an 
Bedeutung. Und man weiß 
seit längerem: FileMaker 
Pro von Claris ist DER Da- 
tenbankstandard im Macin 
tosh-Bereich, Was liegt da 
näher als eine FileMaker 


'versoftware, die der 


Pro-S 
Anwendung von FileMaker 
Pro in AppleTalk-Netz- 
werken ganz neue Möglich- 
keiten eröffnet? Gedacht, 
getan: Ab sofort erweitert 
Claris seine FileMaker Pro- 
Datenbankfamilie um eine 
neue Client/Server-basierte 
Serversoftware für den Po- 


wer Macintosh sowie um 


das „Solutions Development 
Kit“ für Apple Macintosh 
und MS Windows — und 
kommt damit in idealer 
Weise kleinen Unternehmen 
und Arbeitsgruppen entge- 


gen, die sichergehen wollen, 


daß sich ihre Datenbankin- 
stallationen auch schnell 
wachsenden Anforderungen 


problemlos anpassen. 


Kompatible Server-Power 
Mit FileMaker Pro Server 
stellt Claris eine brandneue 
Datenbank-Engine vor. Die 
Hauptmerkmale: wesentlich 
mehr Netzwerk-Perfor- 
mance und volle Kompati- 


Noch mehr Power 


für FileMaker Pro im 


Netzwerkeinsatz 


bilität zu bisherigen File- 
Maker Pro-Installationen. 
FileMaker Pro Server unter- 
stützt bis zu 100 Macintosh- 
und Windows-Rechner im 
AppleTalk-Netzwerk und 
bietet dabei eine im Ver- 
gleich zu früheren Versio- 
nen doppelt so schnelle Ar- 
beitsgeschwindigkeit. Dabei 
nutzt die Software optimal 
die Möglichkeiten der neu- 
en Power Macintosh-Rech- 


ner und führt auch auf 


„herkömmlichen“ Macin- 
tosh-Modellen zu einer 
deutlichen Leistungssteige- 
rung. Dies wird nicht zuletzt 
durch die Tatsache erzielt, 


daß viele rechenintensive 


Aufgaben, die bislang auf 


den lokalen Stationen bear- 
beitet werden mußten (z.B. 
Indexverwaltung), jetzt vom 


FileMaker Pro Server direkt 
übernommen werden. Zu- 
dem laufen etliche Opera- 
tionen jetzt asynchron und 
können parallel verarbeitet 
werden. Besonders erfreut 
werden alle bisherigen File- 
Maker Pro-Anwender auch 
darüber sein, daß die neue 
Serversoftware voll kompa- 
tibel zu den Versionen 2.0 
und 2,1 ist, Das heißt: File- 
Maker Pro Server paßt sich 
auch in bestehende Installa- 
tionen als „plug and play"- 
Lösung problemlos ein, 
denn existierende FileMaker- 
Dateien brauchen nicht 
rekonfiguriert zu werden. 


Runtime-Version 

Und auch für alle Anwen- 
der, die FileMaker Pro für 
die Entwicklung von Spezi- 
alapplikationen nutzen, hat 
Claris gute Neuigkeiten. 
Denn mit dem Solution De- 
velopment Kit (SDK) ist es 
ab sofort möglich, soge- 
nannte „Runtime“-Versio- 
nen zu erstellen. Kun- 
denspezifische FileMaker 
Pro-Lösungen können damit 
als eigenständige Applika- 
tionen genutzt werden, ohne 
daß FileMaker Pro installiert 
sein muß. 


Die neuen FileMaker Pro- 
Produkte sind voraussicht- 


lich ab August verfügbar. 


FileMaker Pro Server 


Die neue S(erver)-Kla 


Die FileMaker Pro Serversoftware bietet im Schnitt eine doppelt so hohe Performance 
wie frühere Versionen - in einigen Fällen sind sogar Steigerungen um das 20-fache zu 
verzeichnen. Hier einige aktuelle Testergebnisse, bei denen die Performance-Verbesse- 
rung gegenüber bisherigen FileMaker Pro Netzwerkanwendungen aufgeführt sind. 


Prozedur Steigerung bei Steigerung bei Steigerung bei 


5 Netzwerk-Usern 10 Netzwerk-Usern 20 Netzwerk-Usern 


Summenkalkulation 64% 90% 84% 
Datei exportieren 76% 176% 157% 


Datensätze ersetzen ‚601% 1.703 % 2.139 % 
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STANDARD SOFTWARE 


Vier für ein Halleluja! 


HIGHLIGHTS 
POWER-BUNDLE 


Alles für den Mad, alles für's Büro 


alles aufei 


D-ROM 


Anwendungen: Datenbank, Textverar- 


beitung, Präsentationssoftware und 


Zeichenprogramm 


Enthält FileMaker Pro, MacWnite Pro, 


Clarısimpact und’ MacDraw Pro inkl 


aller elektronischen Handbücher 


Inkl. Coupon für kostenloses Update 


auf die PowerPC-Native- Versionen 


in Angebot, das alle Macintosh-Anwender frohlocken 
Ei Die Claris PowerOffice CD bietet Ihnen 4 Claris 
Software-Hits zusammen auf einer CD - zu einem sagenhaft 
günstigen Preis. Hier finden Sie alles, was Ihr Mac braucht - 
und alles, was Sie für's Büro brauchen: die führende Mac-Da- 
tenbank FileMaker Pro, die professionelle Textverarbeitung 
MacWrite Pro, die wegweisende Präsentations- und Busi- 
ness-Software Clarisimpact sowie den intel- 
ligenten Grafik-,Klassiker" MacDraw Pro. 
Alles komplett inkl. elektronischen Hand- 


SIHARIS, 


büchern. Und es geht noch weiter: Wir schicken allen regi- 
strierten PowerOffice CD-Käufern das Update dieser Produk- 
te auf die PowerPC-Native-Versionen - kostenlos und eben- 
falls auf CD! So kommen Sie automatisch in den Genuß der 
neuen Power Macintosh-Performance. Und wenn Ihnen das 
alles noch nicht genug Ist, können Sie zusätzlich für nur DM 
115,- ein Jahr lang alle weiteren Updates dieser 4 Produkte 
zum Versandkostenpreis beziehen, Also: Cla- 
ris PowerOffice CD kaufen, Coupon ausfül- 
len und absenden. Mehr brauchen Sie nicht! 


Der autorisierte Fachhandel bezieht die Claris PowerÖffice CD bei PRISMA EXPRESS Distributionsgesellschaft mbH : Neumann-Reichardt-Strasse 27 


22041 Hamburg oder bei PRISMA EXPRESS Distributionsgesellschaft mbH : Autokaderstrasse 29 : A-1210 Wien 
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OCR-Lös 


Adlerauge! 
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Caere’s OmniPage-Programme jetzt 
in Version 5.0 - noch einfacher, 
noch „treffsicherer“ und mit voller 
Power Macintosh-Unterstützung 


Der OCR-Pionier Caere hat 
die brandaktuelle Version 
5.0 seiner OmniPage-Fami- 
lie für Macintosh und Win- 
dows vorgestellt, Und wie 
von einem Marktführer 
nicht anders zu erwarten, 
können sich alle Anwender, 
die das Einlesen von Texten 
und Grafiken gern ihrem 
Scanner überlassen, auf ei- 
nige sensationelle Neuerun- 
gen freuen, Noch einfache- 
re Bedienung, noch bessere 
Erkennungsgenauigkeit und 
noch mehr Geschwindigkeit 
heißt die Devise für die 
OCR-Software, 
wobei zu letzterem maßgeb- 


führende 


lich die Unterstützung des 
Native-Mode der neuen Po- 
wer Macintosh beiträgt. 
Hier einige Kostproben der 
5.0-Neuerungen: 


Ganz bequem! 

OmniPage 5,0 und OmniPa- 
ge Professional 5.0 machen 
Ihnen die Texterkennung so 
einfach wie nie zuvor. 

* Zum Beispiel durch die 
„Dynamische Buttonleiste“, 


hinter der eine völlig über- 
arbeitete  Bedienerober- 
fläche steckt. Alle für die 
Texterkennung notwendi- 
gen Funktionen können jetzt 
direkt auf der Programm- 
oberfläche in einer eigenen 
Symbolleiste 
und ausgeführt werden. Das 
heißt: Knopfdruck genügt, 
und schon liest OmniPage 


angesteuert 


die Textvorlage automatisch 
ein. 

* „What You Scan Is What 
You Get“ ist dabei übrigens 
das abgewandelte WYSI- 
WYCG-Motto, denn die er- 
kannten Texte werden unter 
Beibehaltung aller Spalten- 
formate und Schriftattribute 
am Bildschirm wiedergege- 
ben und können sofort wei- 
terbearbeitet werden. 


Ganz genau 

Mit OmniPage 5.0 kommt 
Caere der 100%igen Erken- 
nungsgenauigkeit 
ganz nahe. 

+ So läßt sich die Software 
kein „X“ für ein „U“ vor- 


ganz, 


machen, denn dank des inte- 


24-Bit Bildeditierung 


(Image Assistant) 


Interaktive Rechtschreibp 


wa a F 


grierten „Language Ana- 
Iyst“ wird bei der Texter- 
kennung automatisch der 
Kontext mitberücksichtigt 
und in die Entscheidung für 
das richtige Zeichen einbe- 
zogen, Der Vorteil: OCR-ty- 
pische Fehler wie z.B, „0“ 
statt „O“ oder „I“ statt „i“ 
gehören mit OmniPage 5.0 
der Vergangenheit an. 

* Auch beim „Dechiffrie- 
ren“ von Faxvorlagen be- 
weist OmniPage 5.0 jetzt 
besondere Qualitäten, Dafür 
sorgt die  Caere-eigene 
„AnyFax“-Technologie, die 
nicht nur auf niedrigauflö- 
sende Vorlagen, sondern 
auch ganz speziell auf die 
Besonderheiten von Faxen 
abgestimmt ist und dadurch 
z.B. „zusammengewachse- 
ne“ Buchstaben automatisch 
wieder trennt, 


Ganze Layouts 

auf einen Streich 

Wer seine OCR-Software 
neben der Texterkennung 
auch für das Erfassen und 
Editieren von Bildern nut- 
zen will, wird an OmniPage 
Professional 5.0 seine wah- 
re Freude haben. Schließlich 
beinhaltet diese erweiterte 
Version mit dem „Image 
Assistant“ einen kompletten 
24-Bit Bildeditor. Zusätzli- 
ches „Schmankerl“ für alle 
Layoutliebhaber: Die „True 


Page“-Technik der Profes- 
sional-Version ermöglicht 
sogar die Erkennung einer 
kompletten Seite mit allen 
Texten und Bildern in einem 
einzigen Scanvorgang — un- 
ter Beibehaltung des Origi- 
nal-Layouts. 


Ganz schnell 

Durch die volle Unterstüt- 
zung des Native-Mode wer- 
den die Erkennungsvorgän- 


Beide Omni- ge auf den neuen Power Ma- 
Page 5.0- eintosh-Rechnern mit 
Programme OmniPage 5.0 zum Eilex- 
unterstützen preß. Deshalb sollten Sie 
den Native- sich Ihre neue OmniPage- 
Mode der Version sichern ganz 
Power-Macs. schnell! 
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OmniPage 5.0 

DM 1,300,- exkl. MwSt. 
DM 1.495, inkl, MwSt, 
OmniPage Professional 5.0 
DM 1.895,- exkl, MwSt. 
DM 2.179,25 inkl, MwSt, 
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ICH BLOB EIN 


BACKUP GEMACHT! 


TATSACHE IST: SIE 
brauchen eine Datensicherung! 
Warum nutzen Sie deshalb 
nicht einfach Retrospect — die 
mit über 1 Million Installationen 
führende Backup-Software für 
den Macintosh? 

Ein Backup kann nicht 
darin bestehen, wichtige 
Dateien einfach auf Diskette zu 
spielen. Wenn es zum System- 
Crash kommt, brauchen Sie 
damit Tage und 
Wochen, um Ihre 


dantz 


Daten zu rekonstru- 
ieren. Und was passiert z.B. 
im Falle eines Feuers oder 
Diebstahls? 

Mit Retrospect sichern Sie 
Ihre Daten innerhalb von 
Sekunden auf den Datenträger 
Ihrer Wahl — inklusive 
SyQuest, Bernoulli, Disketten, 


optische Platten, Fileserver 


und alle gängigen Speichermedien für den Macintosh, 


Mit einzigartigem Komfort und Leistungsumfang! 
um m 


m [m AUTOMATISCHE BACKUPS. 
\w ER 


ein Skript, um Ihre Daten automatisch sichern zu lassen — 


z.B. tagsüber, nachts oder am Wochenende. 
PERFEKTES RESTORE 
Ihre Backup-Daten wiederherstellt, wird jede 


Wenn Retrospect 


Datei exakt an die ursprüngliche Position auf 
Ihrem System zurückgespielt. 

SICHERHEIT. Retrospect bietet volle 
Datensicherheit — mit mehrstufigem 


L 


Mit wenigen Mausklicks erstellen Sie 


Di Remote ist Gewinner des „MacUser 1993 


Retroptl 


Paßwortschutz sowie der 
Möglichkeit, die Daten zu 
verschlüsseln. 
SCHNELLIGKEIT. 
Spezielle Treiber garantieren 
Höchstgeschwindigkeit 
beim Backup auf SCSI- 
Platten — viel schneller 
als mit so manch’ anderer 
Backup-Software. 
KOMPRESSION. 
Retrospect's integrierte Lessr"- 
Kompression minimiert die 
Backup-Größe ohne zusätz- 
lichen Zeitaufwand. 
NETZWERK-BACKUPS. 
Mit Retrospect ist das Netzwerk- 
Backup genauso einlach wie 
die Datensicherung einer 
Einzelstation. Sie brauchen 
lediglich ein Remote-Init 
auf jedem Netzwerk-Mac zu 
installieren, um deren Daten 
automatisch sichern zu lassen. 
AUSGEZEICHNET. Mit unserer Meinung über 


Retrospect stehen wir übrigens nicht allein: „Retrospect 


sucht seinesgleichen.“ (MacWeek, Diamond Award). 
“Retrospect ist leistungsstark, komfortabel zu bedienen 
und vielseitig,” (MacWelt). Und Retrospect 


Editors Choice Award‘. 

Doch nicht die Leistungen, sondern auch 
der Preis von Retrospect wird Sie beruhigen, 
Fragen Sie Ihren Fachhändler (bevor es zu spät ist!). 


Development Corp, Retrospect und Lessr sind Warenzeichen von Danız 
Development Corp, Macintosh und Power Macintosh sind eingetragene Warenzeichen 
von Apple Computer, Inc 


UPDATE-INFORMATIONEN ERHALTEN SIE BEIM RETROSPECT UPDATE-CENTER UNTER 


TELEFON (040) 657 33-250 ODER PER FAX (040) 657 33-111. 


Der autorisierte Apple-Fachhandel bezieht Retrospect bei PRISMA EXPRESS Distributionsgesellschaft mbH 
Neumann-Reichard 27. 22041 Hamburg, 
oder bel PRISMA EXPRESS Disirlbutlonsgesellschaft mbH + Autokaderstrasse 20 A-1210 Wien 
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IN Van An 


Präsentationssoftware 


Lassen Sie sich überzeugen! 


Die neue Version von Aldus Persuasion 3.0, die 
im Herbst 1994 präsentiert wird, dürfte für einige 
Überraschungen sorgen. 
Sie läuft als native Software auf dem Power Macintosh 
mit hoher Performance und hat jetzt auch multimediale 
Fähigkeiten. 


Ein Schmankerl gleich vor- 
weg: Da Persuasion sowohl 
auf dem Power Macintosh 
als auch auf den 68k Macs 
läuft, erkennt das Installa- 
tionsprogramm Smart In- 
staller automatisch, ob die 
PowerPC oder 68k-Ver: 


benötigt wird und installiert 


ion 


die entsprechende Persua- 
sion Version. Das heißt: es 
gibt nur ein Softwarepaket 
für beide Plattformen. Auf- 
fällig an der neuen Version 
ist zuerst die völlig überar- 
beitete Bedienerführung. 
Schon beim Start des Pro- 
grammes sitzt der Anwen- 
der nicht mehr vor einem 
leeren Bildschirm, bis das 
Programm geladen wird, 
sondern wird mit den wich- 
tigsten Basisfunktionen Per- 
suasions vertraut gemacht. 
Die meisten Buttons sind 
jetzt im modernen 3D-Outfit 
gehalten und die Auswahl 
von Werkzeugen, Farben, 
Mustern, Linien- und 
Strichstärken usw. erfolgt 
nun über frei schwebende 
Paletten, die sich platzspa- 
rend auf dem Bildschirm 
verteilen lassen. 


Aus eins mach dreil 

Bisher als interne Programm- 
Module genutzt, erhält der 
Anwender mit „Aldus 
Chart“ und „Aldus Table“ 
jetzt zwei externe Module. 
Aldus Table wurde dem bis- 
her bekannten Tabellenedi- 
tor aus PageMaker nach- 
empfunden und funktioniert 
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auf gleiche Weise. Das Mo- 
dul Aldus Chart hingegen 
kann es von der Funktions- 
vielfalt her mit Spezialpro- 
grammen aufnehmen, Das 
Modul bietet 80 (!) inte- 
grierte 2D- und 3D-Dia- 
grammtypen, die sich alle- 
samt mit auswählbaren 
Mustern, Texturen und 


ersuasion 3.0 im Überblick 


«* Völlg neu überarbeitete 
Bedienerführung 


+ Funktionen lassen sich über 
frei schwebende Paletten 


erreichen 


* Auslagerung der Produktion 
von Diagrammen (Aldus 
Chart) und Tabellengestaltung + Neue Lineal- und Hilfslinien- 


(Aldus Table) in zwei 
externe Programmodule 


* Aldus Chart mit integrier- 
ten Tabellenkalkulation und 
mehr als 80 2-D und 3-D 


Diagrammtypen 


Farbverläufen modifizieren 
lassen. Der Clou: In den 
Diagrammen zugrundelie- 
genden Tabellen kann jetzt 
wie in einem einfachen 
Spreadsheet gerechnet wer- 
den, Zudem lassen sich z. B. 
komplette Tabellen in den 
gebräuchlichen Formaten 
importieren (z. B. MS-Ex- 
cel). 


Multimedia mit 
Persuasion 

Neben den stark verbesser- 
ten Zeichenwerkzeugen 
hier sei nur die neue Lineal- 


und Hilfslinienfunktion er- 


wähnt — und den deutlich 
verbesserten Farbhandling- 
Möglichkeiten — hat Persua- 
sion vor allem „multimedi- 
al“ zugelegt. So lassen sich 
einzelne Objekte mit 
Sounds verbinden und 
Quick Time-Filme können 
integriert werden. Durch die 
Definition beliebiger Ele- 
mente als Buttons, die bei 
Anklicken das Springen zu 


einer bestimmten Stelle der 
P 


sind jetzt sogar interaktive 


räsentation ermöglichen, 


Verzweigungen machbar 
Dabei können auch Quick- 
Time-Filme oder ganze Ap- 
plikationen gestartet wer- 
den. Einfache Anima- 
tionsfunktionen erlauben 
zudem die Defintion, ob ein 
bestimmtes Objekt von 


* OLE-kompatibel 


« Interaktion von Multimedia 
durch Integration von Sound, 
QuickTime-Filmen, inter- 
aktiven Verzweigungen durch 


Buttons und einfache 
Animationsfähigkeiten 


funktion 


* Verbesserter Player erlaubt 


das Abspielen von Mac- 


Präsentationen auf Windows- 


Plattform 


* bessere Zeichenfunktionen 


oben, unten oder von der 
Seite aufdem Bildschirm er- 
scheinen soll. 

Der neue Player, der das Ab- 
spielen der Präsentation 
auch auf Windows Plattfor- 
men erlaubt, wurde außer- 
dem mit eigenen Zeichen- 
werkzeugen ausgestattet, 
mit denen sich während ei- 
ner Präsentation live „An- 
merkungen“ direkt in das 
Programm schreiben lassen. 
Und die lassen sich dann am 
Ende sogar noch optional 
mit dem Dokument abspei- 


chern. 


Cumulus PowerPro 2.0 


Neue Features 

« Kompatibel zum 
PowerMac Native- 
Mode. 

* Neue Quark XPress- 
XTension (ab Version 
3.2) erlaubt es, Bilder 
per „drag & drop“ aus 
Cumulus direkt in das 
Layout zu kopieren, 

« Zur Weiterbearbeitung, 
von Bilddaten kann 
über Cumulus die da- 
zugehörige Applika- 
tion gestartet werden. 

‚+ AppleSeript-Einbin- 
dung ermöglicht u.a, 
Database Publishing. 

* Suche nach Wortbe- 
standteilen und Boole- 
sche Verknüpfungen 
sind jetzt möglich. 

« Suchkriterien können 
‚gespeichert werden, 

« Hierarchische 
Stichwortlisten. 

» Dateien können zur 
Katalopisierung in das 
offene Datenbankfen- 


Wenn es um die Katalogi- 
sierung und Verwaltung 
umfangreicher Bilddaten, 
Grafiken und Quick Time- 
Movies geht, haben schon 
immer sehr gute Gründe für 
Cumulus gesprochen, Mit 
dem neuen Cumulus Power- 
Pro 2.0 kommen weitere 
hinzu: volle Unterstützung 
des Native-Modus der 
PowerMacs und dadurch er- 
hebliche Geschwindigkeits- 
steigerungen, gleichzeitige 
Kompatibilität zu den „al- 
ten“ Macs, erweiterte Such- 
funktionen und noch leich- 
teres Zusammenspiel mit 
anderen Programmen. Mit 
anderen Worten: Cumulus 
PowerPro bietet Netzwerk- 
Datenbankanwendungen 
noch mehr Vorteile — und 
noch mehr Produktivität. 


Erhöhte Produktivität 

Der Einsatz von Cumulus 
PowerPro zur zentralen Ver- 
waltung von Bilddaten im 
Netzwerk führt zu Zeit- und 
Kostenvorteilen in der tägli- 
chen Arbeit, Dies gilt für 
Publishing-Anwendungen 
in Werbeagenturen mit ver- 
teilten Datenbeständen ge- 
nauso wie für die zentrale 
Bildarchivierung in großen 
Verlagen oder die Verwal- 
tung komplexer Grafiken in 
Ingenieursbüros. Denn die 
zugrundeliegende Client/ 
Server-Architektur ermög- 
licht die Anpassung eines 
Cumulus Bilddatenbanksy- 
stems an unterschiedliche 


Bilddate 


Neu und Native 


Cumulus PowerPro 2.0 - 

Die Netzwerk-Bilddatenbank 
kommt mit PowerPC-Kompatibilität 
und neuen Funktionen 


Installationen und bedingt 
auch in großen Netzwerken 
hohe Performance bei der 
Datenbankabfrage — ein 
Vorteil, der durch die An- 
passung aufdie neuen Power- 
Macs noch verstärkt wird. 


Arbeitserleichterung 

Cumulus bedingt nicht nur 
mehr Übersicht und Effi- 
zienz in arbeitstei- 
ligen Produktions- 
abläufen, z.B. bei 
der Zeitschriften- 
Kataloger- 
stellung, sondern 
erleichtert 
grund der intelli- 
genten Integration 
in bestehende App- 
likationsumgebun- 
gen die Arbeit an den Netz- 
werkstationen mit Bildern 
und Grafiken. So erlauben 
zahlreiche Programmadap- 
ter den direkten Zugriff auf 
Cumulus Bilddatenbanken. 
Aus Adobe Photoshop z.B. 
können auf diese Weise Bil- 
der direkt aus der Bilddaten- 
bank in die laufende Bildbe- 
arbeitung eingebunden bzw. 
in Cumulus katalogisiert 


oder 


auf- 
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werden, Noch komfortabler 
gestaltet sich die Zusam- 
menarbeit zwischen Cumu- 
lus und QuarkXPress 3.2, 
Denn mit der neuen XTen- 
sion ist es jetzt sogar mög- 
lich, Bilder aus Cumulus per 
„drag & drop“ mit einem 
Handgriff in das Layout zu 
integrieren. Zusammen mit 
der gewohnt einfachen Be- 


dienung von Cumulus wird 
damit auch die lokale Arbeit 
an den einzelnen Rechnern 
erheblich beschleunigt. 


Canto 
SONGS FOR THE EYE 


Cumulus Power Pro 2.0 
DM 2.750,- exkl. MwSt. 
DM 3.162,50 inkl, MwSt. 


ANZEIGE 


Cumulus 
PowerPro - 
die ideale 
Bilddaten- 
bank für 
den 
Netzwerk- 
einsatz 


Cumulus 
PowerPro 2.0 
läuft sowohl auf 
Power-Macs 
als auch auf 
Macintosh- 
Rechnern mit 
68.0x0- 
Prozessor. 
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HELIOS PG/Share 2.0 


Neues von der 
UNIX-Serversoftware 
für DOS-Netze 


PC/Share ist HELIOS’ PC-Pendant zu 
EtherShare und ermöglicht die Einbin- 
dung eines UNIX-Rechners als Print- 
und Fileserver in eine DOS-/Windows- 
Netzwerkumgebung. Die ab Ende Juli 
verfügbare neue Version 2.0 ist um 
etliche Funktionen erweitert worden. 
So unterstützt PC/Share 2.0 jetzt auch 
Winsock sowie LAN Work Place 4.0, 
bietet VT420-Emulation und ist kompa- 
tibel zu Novell NetWare 4.0. Gegenüber 
anderen Serversystemen glänzt HELIOS 
PC/Share 2.0 nicht zuletzt mit einer 
extrem schnellen PC-UNIX-Anbindung 
über TCP/IP sowie mit einem geringen 
residenten Speicherbedarf von lediglich 


38 KB auf den Arbeitsstationen. 


Keine 
i 
Spekulationen 


Specular präsen- 
tiert aktuelle 
Software Up- 
dates für den 
Power Macintosh 


Speeular International 
hat die „Native Mode“- 


kompatiblen Versionen * Für Ende Juli hat 


ihrer Publishing- und 
Multimedia-Produkte 
Infini-D, 
und Collage vorgestellt. 


Logomotion 


* Das neue Infini-D 2.6 
ist ab sofort erhältlich. 


Sonnsnnnnnun nenne nen seen een nn nn ne 


Specular das Update auf 


Collage 2.0 angekün- 
digt. Damit ist auch das 
Arbeiten im CMYK- 
Modus möglich, 

« Ebenfalls mit voller 


Power-Software 


Das Bilder-Quarteit 


Canto’s Cumulus- und Cirrus- 


Neuigkeiten 


Viel Neues gibt es über 
Canto’s Scanprogramm 
Cirrus und die Bildda- 
tenbank Cumulus zu be- 
richten. Beide Program- 
me stehen nämlich jetzt 
sowohl in „PowerLite“- 
als auch in „PowerPro“- 
Versionen zur Auswahl, 
Cirrus PowerPro ent- 
spricht im Funktionsum- 
fang Cirrus 2.0, wäh- 
rend Cirrus PowerLite 
u.a. um AppleScript- 
und ColorSync-Unter- 
stützung sowie etliche 
Scannertreiber „abge- 
speckt“ wurde, Cumulus 
Powerl.ite ist jetzt die 
„Einsteiger“-Bilddaten- 
bank für Einzelplätze, 


Power-Mac-Unterstüt- 
zung kommt Specular 


Logomotion 1.5. 

Das Update soll noch 
im Juni ver- 

fügbar sein. 


Specular 
International 


ÖOIEWS 07/94 FAX-INFOLINE: 040/68 860-888 


Cumulus 


an 


wohingegen Cumulus 
PowerPro nicht nur voll 
netzwerkfähig bleibt, 
sondern auch noch etli- 
che neue Funktionen 
bietet (siehe auch Be- 
richt in dieser VIEWS). 


Ganz gleich, ob Lite 
oder Pro - alle vier Pro- 
gramme sind sowohl im 


Native-Modus auf den 


a 7 


auf „herkömmlichen“ 


Macintosh-Rechnern voll 
lauffähig. 


Cirrus PowerLite, 
Cumulus PowerLite je 


DM 434,- exkl, MwSt, 
DM 499,- inkl, MwSt 
Cirrus PowerPro 

DM 1,390,- exkl. MwSt, 


DM 1.598,50 inkl, MwSt. 
Cumulus PowerPro 2.0 
(inkl. 5 Benutzer) 


2 DM 2.750,- exkl, MwSt, 
Power-Macs als auch pM 3.162.350 inkl. MwSt 


IEELETESTEEITIIEETIIESEITEIT U rrrrereeeerePPe 


WordPerfect 3.0 für 
den Power Macintosh - 
jetzt erhältlich 


!  WordPerfect 3.0 ist ab sofort verfügbar— mit 
: voller Unterstützung der neuen Power-Macs 
: und einer Reihe neuer Funktionen. Z.B.: 

4 + Völlig neu gestaltete Oberfläche mit frei 
: konfigurierbaren Symbolen für Funktionen 
: wie Schriftauszeichnungen oder Serien- 
: brieferstellung 

: * Textverschiebungen per „Drag & Drop“ 
® «Neues Modul zur Grammatiküberprüfung 
! « Textvorschau im „Öffnen“-Dialog 

: + Editor für mathematische Formeln 

! + Tabellen- und Grafikeditor. 

Ä WordPerfect 3.0 wird in Deutschland und 
: Österreich exklusiv von PRISMA EX- 
: PRESS vertrieben und ist bis zum 31.8.94 
° zum empfohlenen Aktionspreis von DM 
© 599,-/Ö8 4.100,- (inkl. MwSt,) erhältlich, 


ANZEIGE 
NETZWERKE & KOMMUNIKATION 


Exklusiv nur für MACs: 
Fax as Fax can. 


HIGHLIGHTS 
PSI COMSTATION 144 PLUS 


Faxmodem mit Postzulassung! 
% 
Faxgeschwindigkeit 
bis 14.400 bps 
% 
Datenübertragung mit 
bis zu 14,400 bps 
+ 
Durch Datenkompression 
Übertragungsgeschwindikeit 
bis zu 57.000 bps 
% 


Empfang von Fax und Voice aufeiner 


Telefonleitung durch SilentAnswer!M 

+ 
Caller ID identifiziert Anrufe, 
bevor das Modem abhebt 

+ 

Kompatibel zu Gruppe Ill Faxgeräten 
% 

V.23 für internationale 
Kommunikation 
% 
Unte: 


Rockwell Voice Befehle 


W: einen Macintosh für die Telekommunikation ein- rektur- und Datenkompressionsmöglichkeiten. Damit las- 
setzt, stellt in punkto Funktionsvielfalt und einfa- sen sich Ihre Daten und Faxe weltweit mit bis zu 57.000 
che Bedienung hohe Ansprüche an seine-Hard- und Soft- bps blitzschnell versenden. Und für alle mobilen Power- 
ware. Supra hat deshalb seine PSI-Faxmodems speziell Book-Besitzer (100-180) gibt es das 100% interne PSI 
auf den Macintosh abgestimmt. Mit der PSI COMStation PowerModem 144, natürlich mit den gleichen überzeu- 


144 Plus, einem externen Faxmodem für alle MACs genden Leistungsmerkmalen, wie 14:400 bps im 
inklusive der intelligenten Faxsoftware FAXcilitate, Faxmodus, Datenkompression, der vollen Kompatibi- 
verwandeln Sie ihren MAC in eine vielseitige Kom- Iität zu Apple Remote Access und einer 5 Jahre 
munikationsstation - mithilfe bewährter Fehlerkor- langen Supra Garantie, 

PSI 


Der autorisierte Fachhandel bezieht diese Produkte bei 
PRISMA EXPRESS Distributionsgesellschaft mbH : Neumann-Reichardt-Strasse 27 22041 Hamburg 


Der Erfolg hat viele Väter. 
Für Ihr Netzwerk reicht einer. 


Die Netzwerkfamilie von Asant& Technologies 


Erfolg kommt nicht von ungefähr - und so ist es auch kein Zufall, daß Asanı& Mit-46% Marktanteil ist Asanıe 


Technologies weltweiter Marktführer für Ethernet-Produkte im Apple Macintosh-Bereich ist, PEN N 


Ganz gleich, ob Sie abteilungs- oder unternehmensweite Netze auf Ethernet-Basis Br AN EB Br 
themer-Prodtukie 4 i ur 
Er u a aufbauen wollen - Asant& Technologies hat die passende Hardware für alle Macintosh- und a 2 Aa 
. PC-Plattformen. $o z.B. einen echten Micro-Adapter im Zigarettenschachtelformat, der Ihr BEN OO! 
I) Asamt&Print Konverter J — 
2) BriendlyNet-Adapter PowerBook auf die Schnelle in ein bestehendes Ethernet-Netz einbindet, Oder eine kom- 

3) Asante 1012 Hubs plette Palette an intelligenten Asante-Hubs inklusive SNMP-Unterstützung, die sich ideal für 
4) Asante Mini/Miero-Adapter den Ausbau schnell wachsender Netzwerke eignen. 
5) Karten für Apple Macintosh Wie auch immer - Asante-Produkte sind einfach zu installieren, 100% kompatibel zu 

6) Asant6 Netkxtender Huch allen Ethernet-Standards und bieten ein Preis-/Leistungsverhältnis, das den Standard für klei- 


ne bis mittlere Netzwerke völlig neu definiert, Darauf können Sie sich verlassen. 
Deshalb brauchen Sie bei der Suche nach der optimalen Eihernet-Lösung nur auf ei- 


nen Namen zu achten: Asant& Technologies. 


Die Asante-Produkte unterstützen alle gängigen 
Nerzwerk-Standardprotokolle über Thin 
Ethernet und 10BaseT- z.B, Appleshave, 


NetWare, 3+ Open, TGPAP und DEGnet 


ZW ASANTE 


ETHERNET KOMPLETT 


Der Fachhandel bezieht diese Produkte bei PRISMA EXPRESS Distributionsgesellschaft mbH : Neumann- Reichardt-Strasse 27 - 22041 Hamburg, 
PRISMA EXPRESS Distributionsgesellschaft mbH » Autokaderstrasse 29 : A-1210 Wien und bei INGRAM MICRO GmbH » Robert-Bosch-Strasse 3-7 : 85521 Ottobrunn 


Dr u 


SYSTEM d | 


ck- Datei 


auf Dateniräge 


30,S1. DIN 


Ad, komplett mit 


nur DM 4 4.- 


'D Farbdrucke 
wahl; 00 4 


sie unsere Info 350 an! 
lurstraße 1 + 84172 Buch 231 
49 (0) 47.09) Telefon: 2 61-0 


Fax: 2 61-20 + ISDN 2 61-66 * Modem 2 61-60 


Give me a smile 


PropukT-Inro 
Kennziffer 281 


Der freundliche Monitor 


für Ihren Performa. 


‚Smile, der freundiiebe Monitor, arbeitet in erganomischen 
Uildwiederbolfrequenzen und bietet somit auf seiner flachen 


Bild 
360 


@ ein gesiochen scharfes Bild, Hnischeiden Sie zwischen 
15) oder 410 mm (SM17) affoktivor Wiiddiagonute. Kine 


Vollausstattung, wie beispielsweise ein LED Display, Digkial 
Control und Powar Management, ist selbstverständlich. 


Übrigens; Palls Sie nach 
keinen Performa baben, 
wir verkaufen Ihnen 
‚gerne ainen zusammen 
mil unserem 
Jreundlieben Monitor, 


For Dnialinformationen Jaxım 


DO IT WITH A SMILE 

micro Robert Computersysteme 
Karnarstraße 5, 74924 Neckarbischolsheim 
Tolotax (0 72 63) 6.02 26 


der schreiben te u, Sa erhal umgehend Po. 
PropukT-Inf 
Kennziffer 285 


Ice 74 


ANZEIGEN 
MIT 
FORMAT 


Klein, aber fein: mit einem Standardeintrag 
(58x80 mm) für DM 371,- erreichen Sie 
preiswert alle Leser, 

und das Preis-/Leistungsverhältnis stimmt! 
Ihr Ansprechpartner: 

Bernd Fenske, Telefon 089/3 60 86-108. 


Macintosh Beschleunigung 


= M 
35 bis 40 
a 
mehr Leistung 
Alle Steckplätze bleiben fre& 


Centris 650 
Quadra 610 
Quadra 650 
Quädra 700 
Quadra 800 
Quadra 900 
Quadra 950 
IK MWST, zzgl. Versand 


248,- 
248,- 
248,- 
298,- 
298,- 
298,- 
298,- 


Advanced Systems Infos anfordern; 


Advanced Systems 
Schönhauser Allee 8 
D-10119 Berlin 

tel (030) 441 5859 
mobil (01 71),642 0269 


PRODUKT-INFO 
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Wir, eie in 
diralavision « StudioPpRO » Ta 
40 Modiolle aus den Bereichen 


= IA Büro/Wohnen/Schlaten 250.-DM 
40 Modelle aus den Bereichen 
B Küche/Sanitär/Lampen 250.-DM 
DEN er 50,-DM 
INFO Info-Paket über unsere Produkte und 
Dienstleistungen we: 
Alle ‚Geheta an mit ausführlicher Dokumentation 


Bitte Format angeben © Hänillerantragen erwünscht 
Wir rühren auch Anple Computer » Monitore 
Festplatten » Software aller Art » SIMM's 


MIDI-SOFTWARE I N S I DE 


HODELING JUDENGASSE 43N 

\ AERDERIKG 96450 COBURG 
| ANIMATION TEL 09561-99431 
ansıbE  SCHULURGEN FAR 09561-750339 


PRODUKT-INFO) 
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Telefon 08 21/45 16 21 


INFOBÖRSE 


' .„„. der Versand 
| ohne Risiko } 


kompetente Beratung 
umfassende Auswahl 
unglaublich günstig 
schnelle Zustellung 


Potzüits Apple Macintosh 

Performa 475 4/160 om 1960,- 
PowerMac 6100/60 8/160 3550,- 
PowerMac 7100/66 8/CD/AV 6550,- 


Potzisits Monitore io Tag zur koswonloson Ansicht! 
15" (832 x 624), für Apple 16", 75dpi 790,- 
17" (1024 x 768), für Apple 19" 1490,- 


Potziiits Sonstiges 


4/8/16 MB für alle Mac's 1 300/600/1100,- 
Festplatte 340/520 MB, SCSI-2 575/790,- 
Apple Color StyleWriter Pro 1150,- 


Neugierig geworden? - fordern Sie einfach die 
aktuelle und komplette PotzBits-Preisliste an! 


Potzisits Apple Point ' 86356 Neusäß 
Fax 08 21/45 12 30 


07227} 


PropukT-InFo) 
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Da lacht das 
Sparschwein... 


Originalware Apple Deutschland 
z.B. Power Mac 6100/60 8/1600 3.550,- 
Performa 475 4/160 (m.rası sw 1.949,- 

m> NEU PowerBook 540c 4/320 7.990,- 


Apple MultiScan Monitor 17" 1.949,- 
Personal LW 320, 2 MB 1.599,- 
USA Houdini (486-Prozessor, PDS-Kane)  1.099,- 


Auch US-Geräte & Sofware kurzfristig lieferbar 
Tagespreise erfragen lohnt sich! 


Preise inkl. MwS$t., zzgl. UPS-Versand 
PAFO Computerservice | 
Autorisierter ApplePoint/ ServiceCenter 
Postfach 1216 ® 64374 Roßdorf 
Z— - Fax (061 151) 894176 


oa 


1 2] 
HP Laserdrucker 


HEWLETT 
PACKARD 


HP Tintendrucker 


LaserJet 4ML 2.050,- DaskWriter 310 540,- 
LaserJer 4MP 2.490,- DaskWriter 520 595,- 
LaserJet 4M Plus 3.690,- DaskWriter 550C 899, 

DeskWriter 560C 1.190, 
HP Toner DaskJaı 1200C/P5 4.570,- 
für LJ AML, AMP 127,. PaintJet XL300 4.590, 
für). 4M, AM Plus 195,- HP Tinte 

j schwarz 45, 


Spelchererweiterungen 510, 820, 550€ ... 


4 MB für LI AMP 439, schw., dop. Kapazität 48,- 
4A MB für LI AM 469. farbig, 3 Kammern 52, 

für DI 1200C/PS schw, 53,- 
HP Scanner cyan, yellow, magenta je 62, 
ScanJet IIp 999,- für PJXL 300 schwarz 41, 


ncl.: Calara Wordscan, Adobe 
PhotoShop, Interface und Kabel 
ScanJet Ilcx 1,950,- 


cyan, yallow, magenta ja 47, 


HP Tintendruckmedien 


AOL KK... Spozialpapier 45, 
neh Adobe AyotoShop. Inlor-  Hochglanzpapier 105,-| 
Transparentfolien %, 


Bitte Tagespreise erfragen. 

Preise für waitere HP-Produkt aul Anlrage. Alle Preise incl, MWSt 
zıgl: UPS.Varsandkosten per UP$:-Nachnahme. Behörden und 
Institute warden auf Rochnung baliolart, Angebot Ireiblaiband 


| 
Diekhardtstr. 36 » 12161 Berlin 


ar) Iston Tel. 030 / 852 76 9] - 852 74 72 


COMPUTERSERVICH Fax. 030/852 8414 | 
PRrODUuKT-INFO, 
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INFOBÖRSE 


Urteile über ViDEOTSSLKIT- Vierfarb- 
Ihre Macintosh Schnittsteuverung Druck 
Camcorder & Co: VideoToolkit ist in den USA aus de r MAC D at ei 


ein Renner, ausserordentlich preiswert 


Macintouch : So macht Videoschnitt endgültig r 1} 
Spass MACup : .. dem sei VideoToolkit direkt aufs Papier! 


wärmstens ans Herz gelegt MACWELT: kurze Schnell, Einfach. Kostengünstig, 
Beschäftigung mit dem Handbuch genügt 


Sound: VideoToolkit bietateinen Schnittkomfort, ® 
wie ihn im Amateurbereich kein anderes 


Schnittpult anzubieten hat Schweizer Video 


u ROM! 


Magazin : Daneben gibt es noch weitere Zu {ußerst sympathischen Preisen, z.B. DIN Ad einseitig 
Features, die beinahe ein Buch füllen würden 200 Sık, M, 1,000 Sık, 720,-DM, 2.000 Stk, 1.034,-DM, 
VIDEOaktiv:.. geeignet für Amateure ebenso Auch in DIN Al, DIN A2 und DIN A3 sowie in 


wie für Profis videofilmen : Kurzum, kein Kartenformaten. Lieferzeit ca, 5 Tage. Preise auf Anfrage 


CD-ROM tür "App la Macintosh mit über 1600 
j Schnittstevergerät wird in dieser Preisklasse die 


SoundTrecker Files, 2000 Töne, Sound Unser Tip: Farbe bekennen, NIROZ anrufen. 


Utilities und vieles mehr für nur 98 DM. Möglichkeiten haben, die VideoToolkit bietet. Tel. 02 11 / 5 047021 
Lieferbar ab BRD (ab 495 DM) und dann ab mit der Diskette! 
DANMAG Auskunft und Beratung bei ViCom Trading 
Beothovenstraße 11a 28209 Bromen Postfach CH-8204 Schaffhausen Ya 
Fon, (0421) 3477369 Fax. (0421) 3477667 Tel und Fax ++41 (0)53 256515 - 
’RODUKT-INFO) PRODUKT-InF PropukT-INnFo) 
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File«Office für 
FileMaker Pro DIGITALE 
DD FileeFakt 3.0 kompl. Fak- PLA KATE 


Hure mit ‚Prolange, ZEN HEDBe, direkt aus Ihrem Mac über Syquest, 

a Diskette oder ISDN in unsere Cactus 

D» Druckanlage e von DIN A3 bis 

jetzt Adressdatei m. Serienbrief 20x30 m ® farbig (Euro-Skalc) ® 

. Iiste pD- und Sn DD Artikeldatei m. Kalkulation 200 dpi e ohne Druckfilme ® Grafik, 

Die ak 5 es Ä » EDER. Text und Foto ® lichtfest ® auf 

einfache Buc * . . 

Si TIFF'S d...V rweisungen, Kontoführung, ( P Wunsch welterfest ® ideal für Einzel- 

es und, U und, un -D les und Kleinauflagen, z.B. Messepanels 

Gar it und getestet: 98, FileeTour Reisekostenabrechnung Fordern Sie unsere Preisliste an! 

ausgewählt un x Fahrtenbuch, Besuchsberichte ° 

Mo GROSSFOTO OSCHATZ GmbH 

MACWELT 38 DD FileeWrite Schrifiwochsel & Co KG # Abt. Digital Imaging ® 
ALLA! 9) g ging 

> Mäuse ER kompl. für 89,- DM Nußbaumstr. 6 e 65187 Wiesbaden 

Futura Soft & Daten > Semr) Bange ° Telefon 0611-85084 oder 61428 

Bergring 28 : 32469 Petershagen Tel Fax 8826 Pfarrer-Spielmann-Str. 16 » Telefcıx 06 11-805967 oder 61207 

a a on teren De 02086 ABE, Pax 02035688)  * ISDN-Anschluß 0611-985074.6 


[1 rar 


KLEINOFEN 


Hardware - Software 

Wartung - Schulung 

Leihgeräte - DTP/DTR 
Novell: A/UX 


PropukT-Inf: 
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PLOTSERVICE 


SIE gestalten am Mac oder PC, 
senden uns die Daten per Modem oder Diskette 


KLEINOFEN 


Wartung - Schulung 


und WIR liefern Ihnen von heute auf morgen: 


BESCHRIFTUNGEN 


Leihgeräte - DTP/DTR 
Novell » A/UX 
Medienintegration 


für 
Fahrzeuge, Schilder, Messestände, 
Fassaden, Bautofeln,u.u,u 


Fordern Sie kostenlose Infos an | 


wezet 


BESCHRIFTUNGEN 


a en 

Kurfürstenstraße 10 
40211 Düsseldorf 

Tpplecenter WER E52 

| Appiesenier De 71/3552.199 


Postfach 1855 * 74308 Bietigheim - Bissingen 
Tel. 07147/2370 » fox 2.37.40 


AppleCenter Fax .aEBTE00 
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l. K« Computersysteme 


Beratung ® Dienstleistung ® Vertrieb 


Schulung 


(0202) 
738086 


AppleCenter Mail Order 


— Rhein/Ruhr — Rhein/Main — Sachsen — 
(0202) (06171) (0341) 
73 99-0 52014 6014293 


B & K Computersysteme GmbH 
Vohwinkeler Str. 58 e 42329 Wuppertal 
Fax 0202 / 73 99-100 
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DÖRING 
Scanservice (High End) 
zu Low-Cost Preisen: 
z.B. Mini 4c: DM 45,- 
DIN A4 4c: DM 115,- 
Mini s/w DM 25,- 
DIN A4 s/w DM 55,- 
Lieferzeit: 
1Tag + Postweg/Kurier 


Christian Döring GmbH 
Erzgießereistroße 43-48 
80335 München 
Tel. (089) 123 7042 
Fax (089) 123 46 49 
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Apple Macintosh. 


Bequem zu bedienen und sebr 
umgänglich in der Zusammenarbeit. 


PSL 


& Apple Systemhändler 
Prompt-Serulce Lingen ® F.-J, Surmann 

Aichard-Uhle Straße 9 * 49808 Lingen 

Fon: 0591 / 6094 » Fax: 0591 / 6013 


PRODukKT-InFo) 
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INFOBÖRSE 


Aylzletinnliter und mehr... 


Augsburg 

| Remboldstraße 1b 
Tel, (08 21) 554074 
Fax (08.21) 55 24 53 
Ihr Ansprechpartner: 
Oswald Aust 


Ihr Partner in 
Sachen DTP und 
High-End- 
Publishing 


meäp 


SYSTEMHAUS 
M& P Systemhaus GmbH 
(mac & publishing) 


Göttingen 
Weender Straße 75 
Tel. (05 51) 5 1023 
Fax (05 51) 480.42 
Ihr Ansprechpartner: 
Christian Lange 


4‘ 


Apple Center 


Regensburg 
Dr.-Gessler-Str. 16 
Tel, (0941) 94 96 32 
Fax (0941) 94 93 98 
Ihr Ansprechpartner: 
Bernd Szameitat 


PRoDUKT-InFO) 
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Max-Eyıh-Straße 42» 71364 Winnenden/Stuttgart 
Telefon (071953) 1608 - Telefax (07195) 178458 


Pronukr-Inro) 
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Wir brennen individuell CD- 
ROMs mit Ihren Daten. Bis zu 630 
MB pro CD. Sie liefern uns Ihre 
Daten auf einer Festplatte, auf 
DAT-Bändern, SyQuest- oder MO- 
Cartridges und in maximal einer 
Woche erhalten Sie Ihre Daten 
und die CD zurück. Und dies alles 
ab DM 229,- zgl. Fracht. 


Auf Wunsch sind auch weitere 
Dienstleistungen erhältlich, So kön- 
nen Sie eine Festplatte oder ein 
DAT-Laufwerk bei uns mieten, 
oder wir indexieren Ihre CD. 


Recyceln Sie Ihr Kapital, wel- 
ches bis dato in Datencartridges 
jebunden ist, Das Brennen einer 
D rentiert sich bereits, wenn hier- 
durch drei SyQuest-Cartridges frei 
werden, 


XPAND GmbH 
Bornstraße 32 
D-20146 Hamburg 
Tel: 040/410 60 35 
Fax: 040/410 74 11 
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aACD-ROM Service 


NR 


FMF BACKG 


IIte Hintergi 
ner Größe vi 
‚dpi. Zusätzlich 640 x 480 P 


höchster gestolterischer und 


FMF BACKGROUNDS VOL 


sis erstelle 
ünde hab 
305 dpi. 2 


liegen im 24-bit PICT Fort 
u 100 dpi vor. Inkl; 


FMF MEDIA 
Bergring 28 : D-32469 Peternhagen 
FMF MEDIA Tel. 05707/80124 : FAX 05707/8826 


Gratis-Info anfordern. : 


PropukKT-InFo! 
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Händleranfragen erwünscht 
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INFO- UND SEMINARBÖRSE 


Jahre 


a .\ 
ame ME und 
/ M" techner 


J Jahre 
ce® Barching | 


und Service 
10 Jahre 
Kompetenz ; 
und Leistung : 


' CityComputer Leverkusen | 
ı Informations und Datensysteme GihbH | 
' Am Alten Schafstall 3-5 
51373 Leverkusen \ 

Fon 0 0 14 866 20: Fax 0214 '- 8 66 26 | 


[Probukr- INFO) 
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Quantum ProDrives 


LPS 2708, 12 ms,128 kB DisCache 548.- 
LPS 3408, 12 ms,128 kB DisCache 598.- 
LPS 5408, 12 ms,128kB DisCache 878.- 
Empire1080S, 9.5 ms,512 kB DisCache 1548.- 
Empire14408, 9,5 ms.512 kB DisCache 1998.- 
Empire2100S, 9.5 ms512 kB DisCache 2698.- 


HP MO C2550A, Mo-Lauferk 1. 3GB 5498.- 
HP DAT 35480A, 2-8 GB DAT-Streamer 1998.- 
HP DAT 01533, 4-16 GB DAT-Streamer 2998.- 


Externe SCSI-Gehäuse 


Opal für ein 3,5er Laufwerk 248.- 
Rubin für ein $,25er Laufwerk 248,- 
Diamant für zwei 5,25er Laufwerke 298.- 
Smaragd für vier 5,25er Laufwerke 348.- 
Hinkelstein 


eben 5,25er Laufwerke 498.- 


Alexander. rasch 
Hard- + Software 
Wilhelmstraße 26 
71088 Holzgerlingen 
Telefon 07031/602403 
N Telefax 07031/003748 


Raphael Frasch 
Hardware, Software, Brainware 
Erlanger Straße 9 
91083 Balersdorf 
Telefon 09133/4246 
Telefax 09133/789046 


|Propukr-Inro 
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Schulungstermine Sommer '94 


Schriftenverwaltung 4. Juli 
Datensicherung 5. Juli 
MS Works 7. Juli 
Maeintosh-Einführung 15. Juli 
19, Juli 


RagTime 18, - 
FreeHand 20. - 21. Juli 
QuarkXPress 25. - 26. Juli 


MS Word 1. - 2. August 
PageMaker 8.» 9. August 
PhotoShop 11, August 


Gruppe Nimbus GmbH 


33335 Gütersloh 33104 Paderborn 
Avenwedder Str. 71 An der Kapelle 2 
(05241)970 10 (05254) 80 64 60 
PRODUKT-INFO 
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eu 
N Aktiv Brief 
Plus 


98 
2GE 
et Pro 


Light 


Aktiv 


ı Entwicklung von Soft- und Hardware 


L, Fiedler Einsteinstr. 56 D-72766 Reutlingen 
Telefon 0 7121/9342 -0 Fax 9342-32 


Light Pro 
9 Plus 
298, 


Aktiv Adressen 


| nev neu 


Fordern Sie unseren Prospekt an! 


5 ann » 
Mac Biorhythmus 


Aktiv Strichcode 


Weitere Produkte auf Anfrage 


1 Kamen: 
Bar; 261) 


RinT CRASH 


für Einsteiger. Preiswert und gut. 


5 Tage Schulung DM 24 
11.825. Juli, 8, & 22. Aug. 227 7= 
® Nicht. mehr als sechs Teilnehmer. 


® Joder mit Mac und 19” Farbschirm. 
« Erfahrene Trainer aus der Praxis. 


«Mac Intro, XPress, Freehand & Photoshop 


908.* 


PHOTOSHOP Intensiv 
2 Tage am 5./6. Juli 


® Fordern Sie unseren KOSTENLOSEN KATALOG anl 
® Professionelles DTP seit 1985 


Computer Connection GmbH, Hanauer Landstr. 161 
60314 Frankfurt, Tel. 069-244373-0/-99 Fax 


PRODUKT-INnFO 
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EDV-BERATUNG 
ROLF SCHULUNG 
MACH PROGRAMMENTWICKLUNG 

“ 

[} 
SCHULUNGEN für 
MACINTOSH Software 
EINZELUNTERRICHT 
bis max. 4 Teilnehmer 
in angenehmer Atmosphäre 


m QuarkXPress 
D Bhelokkp 
u FreeHan 
a Illustrator 
MM Director u 
Persuasion m 
[ Baalbeipr und 
u AppleScript-Programmierung 
FileMaker u 
Words 
Excelm 


Fordern Sie bitte 
unser komplettes Programm 
auf Diskette an 
= 
An der Schaafhansenwiese 6 
65428 Rüsselsheim 


Telefon/Fax 061 42/331 84 


Pronukt-Inro) 
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Abotelefon: 089/ 36 086 154 


WIR WOLLEN 
NICHT, DASS SIE 
ABSTÜRZEN: 
SICHERN SIE SICH 


MIT DEM ABo! 


DAS FACHMAGAZIN 


bt 


...n.unnn.n.n.nn.nn.nn.nn.n..n0.0 00ER LEITETE EEE ER 


Auf den folgenden Seiten finden Sie Fachleute, die Ihnen bei DTP-Problemen unter die Arme greifen. Von A, wie 
Andruck bis Z, wie Zubehör. Ob Satz, Belichtung, Scannen, Bildbearbeitung, Farbseparation, Laserdrucke, Design, 
Seminare, Multimedia oder Kopierservice, eine Firma gibt es bestimmt in Ihrer Nähe, die das bietet, was Sie gera- 
de suchen, Wenn auch Sie einen Eintrag im Service Guide buchen wollen, dann berät Sie gerne Herr Bernd Fenske unter 
Tel. 089/36086-108. Die nächstmögliche Ausgabe ist Heft 9/94 mit Buchungsschluß 19.7.94, 


DOMINO 

Flurstraße 2 

01109 Dresden-Klotzsche 

Tel. 03 51/4 60 25 18 

ax 03 51/4 60 25 19 
SOFORT-MAC-KB-DIABELICHTUNG, 
SCHNELLDRUCK vollfarbig direkt vom 
MAG; keine Litho, schon ab Auflage 100, 
bis A1, Offsetqualität (z. B. 500 Ad, 4/0- 
fbg,, 135 g Kunstdruck, 1,21 DM/Blatt 


GRAFISCHER SERVICE 

ng. Dieter Drasdo 
Scherlstraße 12, 04103 Leipzig 
el./Fax: 03 41/6 88 59 63 
Funk: 01 71/5 21 81 75 


Komplettservice für die Druckvorstufe; 
Offsetdruck, Buchdruck, Siebdruck; Grafik, 
Satz, Scann, Repro, Druck, Belichtungs- 
service für Dos u. Mac 


TYPE-DESIGN 

Schnellerstraße 139, 12439 Berlin 

Tel, 0 30/6 36 44 42, 6 36 08 17 

Fax 0 30/6 36 49 65, 7 712029 
Prepress-Full-Service, Satz, Repro, EBV- 
Anbindung, Belichtungsservice Ac bis DIN 
AR, Mailbox/ISDN/DFÜ, Text-Bild-Inte- 
ration, Scanservice/OPI/Photo-CD, Pro- 
of/Andruck/Druck, Beratung, Schulung, 
Verkauf, Linotype Business Center 


HAMBURGER BELICHTUNGS-DIENST 
Langenfelder Damm 42 

20257 Hamburg 20 

Tel, 040/4 90 81 40 

Fax 040/4 90 81 41 


Belichtungen auf Mac und speziell MS- 
DOS. 4-Farb-Service mit Cromalin-Proofs. 
DFÜ und ISDN; SYQUEST und 128 MB 
MO-Datenträger 


CONNECT 

Werbeservice GmbH 

Steinhöft 5-7, 20459 Hamburg 

Tel. 040/37 49 69-0, Fax 040/374969-37, 
ISDN 040/374969-69 
DTP-Belichtungsservice: Auftragsannahme 
von 8-21 Uhr, ISDN jederzeit, Wochenend- 
belichtung auf Anfrage, SOFORT-Service, 
CLC 500, Scan-Service (s/w-Farbe), DTP- 
Full-Service für Agenturen und Verlage 


E. + B. GESELLSCHAFT 

für Satz- und Reprotechnik mbH 

‚Auf dem Meere 41 

21335 Lüneburg 

Tel. 0 41 31/3 3051 + 349 83 

Fax 0.41 31/3 86 83 

Mac, DOS, Atari, Dainippon-Screen 818, 
Scans f, Mac, Satz, Layout, Composing, 
Montage, 4C-Belichtungen bis 55 x 65 

cm, Andruckproof, „klassische Litho" 


READY FOR PRESS 

Satz & Lithoservice, Jürgen Ulrich 
Schölischer Straße 50-52, 21682 Stade 
Tel. 04141/9313-0, Fax -931313 

ISDN -931311, Mailbox -931312 

Bild, Satz und Grafikservice,. Linotype-Hell- 
Scans, Bildbearbeitung, Text/Bild-Integra- 
tion, 4c-Belichtungsservice bis Überfor- 
mat DIN A2, Diamond-Screening, Digitale 
Bogenmontage, Farblaserdrucke, Proof 


EGG'S COMPUTERGRAPHIC'S 
Schilling & Partner Frankfurt GmbH 
Wandsbeker Chaussee 34-38 

22089 Hamburg 

Tel. 040/2517661, Fax 040/2517664 
ISDN 040/25190200 

Modem 040/2517732 

Konzept, Grafik, DTP, Belichtungsservice 
(Mac/DOS), Dia, Großdia, Folie direkt ab Datei, 
Scanservice, Modem /ISDN/Sofortservice 


MEN AT WORK 
Nienstedtener Straße 5 
22609 Hamburg 

Tel, 040/82 33 07 
Fax 040/82 99 74 


‚Agentur-Komplettservice (+ Notservice), Satz, 
Ilustration, Bildbearbeitung, Belichtung, Proof, 

digitale Produktion via ISDN, Optical 650 MB, 
Syquest 44 MB, Reprodatenarchivierung 


RAINBOW IMPACT! 
Lippmannstr. 22 
22769 Hamburg 

Tel.: 040/4 30 71 25 
Fax: 040/4 30.48 18 


Satz, Grafik, EBV, CD-R-Erstellung CDaten- 
archivierung, Portfolio etc.), 
Overheadfolien direkt digital in High-End- 
Qualität. Scan-, Belichter- und Druckservice 


STUDIO SCHREYER 

Werbung & Grafik 
Hans-Christian-Andersen-Weg 3 

24340 Eckemförde 

Tel. 0.43 51/52 95 

Fax 0.43 51/5295 

Profikomplettservice für Text und Bild, Lithos 
v, Hellscanner zu Superpreisen, Computergra- 
fik, techn. Illustrationen, Individualschulung am 
Mac: Freehand, QuarkXPress, System 


QUADFLIEG & BURKART 

Grafik + Multimedia Design 

Gartenstraße 1a 

24376 Kappeln 

Tel, 04642/911015 

Fax 5064 + 3328 

Animierte PC-Präsentationen; Diagramme, 
Tabellen; Individual Typographie, 
Corporate Identity; 

wissenschaftliche + techn, Illustrationen 
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MERLIN MAC SERVICE 

Klemens Burkhardt 

Rembertistr. 18 

28203 Bremen 

Tel. 04 21/32 44 31 

Fax 04 21/32 00 26 

Beratung für Apple-Mac-Komplettsyste- 
me, Schulung aller DTP-Programme, Pro- 
‚grammierung von FileMaker-Pro-Daten- 

banken 


schriftbild 

Hastedter Osterdeich 222 

28207 Bremen 

Tel, 0421/4170033, Fax 04217416290 
ISDN 0421/4157182 

Belichtungsservice Scantext 2030 PD, Dia- 
belichtung KB +10x13, Farbdrucke (Ther- 
mosublimation), Proof (3M Matchprint), 
Satz, Grafik, 3D, Präsentation, First- 
Class’, Service-Mailbox (Modem/ISDN) 


BUCHDRUCKWERKSTÄTTEN 

Hannover GmbH 

Schwarzer Bär 8 

30449 Hannover 

Tel, 05 11/45 80 80 

Fax 05 11/4 58.08 88 

Belicht.serv. bis 650 x 540 mm, Mailbox (auch 
ISDN), Satz, Repro, Druck, Verarbeitung, Ver- 
sand, Konvertierung, Scan-Service, Farblaser- 
drucke (CLC 5000) 


GDS + SILICON TECHNOLOGY 
Wilhelmshöher Allee 124 

34119 Kassel 

Tel, 0561/1 30 84 : Fax 0661/1 30 02 
Mailbox 0561/71 19 25 

Farbdrucke DIN A3, AGFA-Proof bis DIN 
A2, Belichtungen, Farbsatz, Scan, Repro, 
Druck; Apple-Point, Netzwerke auf UNIX- 
Basis & Novell mit OPI für Mac, UNIX, PC. 
Beratung, Service & Betreuung 


ABCM SOFTWARESTORE 
Am Krekel 47, 35039 Marburg 
Tel. 0 64 21/1 30 12, 

Fax 0.64 21/1 40 12 
24h-Hotline 01 72/6 16 46 68 


Software und Bücher rund um den Mac- 
intosh, IBM-PC und Atari ST, CD-Brenn- 
service, Erweiterung von Hardware in 
kurzer Zeit, individuelle Schulungen 


JULI 94 183 


SERVIGE GUIDE 


CAV GMBH 
Moritz-Hensoldt-Str. 22 
35576 Wetzlar 

Tel, + ISDN 0 64 41/90 14 13 
Fax 0.64 41/90 14 39 


Layout + Satz, Kpl, Zeitschriftenerstellung, 
Belichtungsservice, Farbseparation, Druck, 
Versand, Belichter: Agfa SelectSet 5000 


JUNG SYSTEMHAUS GMBH 
Jung Satzzentrum GmbH 
Gewerbestraße 17 

35633 Lahnau 

Tel. 0.64 41/96 46-0 

Fax 0 64 41/96 46-11 


Layout-/Werksatz, EBV, Bel.-Service, 
Konv., Druckabw., Schulung, Support, DFÜ 


DTP-ZENTRUM DÜSSELDORF 
Grafiksysteme und Belichtungszentrum GmbH 
Klosterstraße 47 

40211 Düsseldorf 

Tel. 02 11/17 25 90, Fax 02 11/16 27 87 
Belichtungsservice, ISDN, Scanservice, 
Proofservice, Farbdrucke, Digitale Bild- 
drucke, Diabelichtungen, Schneidplott- 
service, Mac, DOS, Next, Overheadfolien, 
Agfa-Kristallraster 


LETTERN SERVICE DÜSSELDORF 
Luisenstr. 120 

40215 Düsseldorf 

Tel. 02 11/37 04 90/99 

Fax 02 11/37 72 16 

ISDN-Mac 9 38 32 54 

Scitex 4c-Scans; Iris Digitalproofs; Belich- 
tungen; ColorSeperations; elektr. Text- 
Bild-Grafik-Integration; Diabelichtung; Off- 
setdruck und Produktion 


LINE , NADINE MAROWSKI 
Cormeliusstraße 72 

40215 Düsseldorf 

Tel. 02 11/37 53 05 

Fax 02 11/3 84.01 46 


Satz, Elektronische Reinzeichnung, Belich- 
tungen, Litho, Andruck, Proof, Scans und 
Produktion 
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MOUSE HOUSE DESIGN GMBH 
Talstraße 22-24 

40217 Düsseldorf 

Tel. 02 11/37 75 38 

Fax 02 11/37 65 16 


Konzept, Grafikdesign, Layout, Farb- 
drucke, -kopien, Matchprint-Andrucke; 
ScanService, Video-Scan, 

ISDN 02 11/93 83 06-3 


FAFALTER FARBREPRO GMBH 
Schloßstr. 73 

40477 Düsseldorf 

Tel.: 0211/480391, Fax 0211/461825 
ISDN 0211/9441866 

Fotorealistische Prints mit Fujix Picto- 
graphy (Papier u, OV-Folie direkt von 
Datei), Thermosublimationsdrucke bis A3; 
digitale CLC-Drucke; Mac, PC, Fotofach- 
labor-Service 


RPS SATZSTUDIO GMBH 
Graf-Engelbert-Str. 42, 40489 Düsseldorf 
Telefon 02 03/99 77 40, Fax 99 77 444 
ISDN 02 03/99 77 466 

Grafik, Layout, Satzerstellg., DTP, EBV, Be- 
lichtungsserv. auf Linotronic 300 sowie auf 
Linotronic 630/RIP 60, Scans in High-End- 
Qualität über Hell Chromagraph 380 T als 


Fein- oder Grobdaten auf Datenträger, ISDN- 


Datenversand, Film-Proofs bis DIN A2 


COLORI GMBH 

Gesellschaft für digitale Bildverarbeitung 
Görsenkothen 12, 40882 Ratingen 

Tel. 0 21 02/84 16.03 

Fax 0 21 02/8 44 631 

Grafikdesign, Konzept, Layout, Satz, 
Belichtungsservice (24 Std.) auf Agfa 
SelectSet, Produktionsberatung, Scitex- 
Scans, Litho, Farb-Laserprints, Proofs, 
Andrucke, Druck 


CIOS-VERTRIEBSAGENTUR 
Lützerather Straße 14 

41812 Erkelenz 14 

Tel. 02164/94043-0 

Fax 02164/94043-15 


Digitalproof (DuPont), DTP-, Hard- und 
Software, Beratung, Verkauf, Service. 
Apple-Point-Händler 


PPS POHLIG PUBLISHING SERVICE 
‚Am Beckers Busch 9 

42799 Leichlingen 

Tel. 02175/90081, Fax 02175/73757 
Belichtungsservice, Farbproofs, Scanservi- 
ce, Satz/Gestaltung, Schulung, Mac/PC, 
Vertrieb von gebrauchten und neuen 
Laserbelichtern. AGFA / Linotype / 
ECRM / Dalnippon Screen, Wartung, 
Service, Support 
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DIAVISION GMBH 
Märkische Straße 131 
44141 Dortmund 
Tel. 0231/52 55 97 
Fax 0231/52 55 94 


Diabelichtung KB, Sublimations Farbdrucke 
Papier + Folie, Scanservice, Schneideplotter, 
MAC/DOS 


BRAKENSIEK CAD-CONSULTING 
Dormröschenweg 49, 44339 Dortmund 
Tel. 0231/98 50 01-0 

Fax 0231/85 73 77 

ISDN 0231/98 50 01-9 


Vertrieb, Schulung und Support von CAD- 
Komplettsystemen auf Basis von Archi- 
CAD und LazyJack (Ausschreibungssoft- 
ware), Schneideplottsysteme (FlexiSign) 


BRAKENSIEK DTP/DTR-CONSULTING 
Domnröschenweg 49, 44339 Dortmund 
Tel, 0231/98 50 01-0 

Fax 0231/85 73 77 

ISDN 0231/98 50 01-9 
DTP-/DTR-/Digitalproof-Systeme, OPI- 
Printservice mit Bilddlatenbankanbindung, 
Berthold + Linotype Cora Datenübernahme 
In QuarkXPress, Hell/Scitex/Cros sfield 
EBV-Anbindung, Beratung, Schulung, Leasing 


PUBLISHING PARTNER BOCHUM 
Hofsteder Straße 128 

44809 Bochum 

Tel, 02 34/5 18 04-5 

Fax 02 34/5 18.06 

Data-Euro ISDN 0234/9586800 


High-end-Scannerservice, Datentransfer o. 
Montage, Belichtungsservice, Agfa-Proof- 
Service, Agfa-Kristallraster 


SCAN LITHO GMBH 

Von Waldthausenstr. 68ab, 44894 Bochum 
Tel. 02 34/23 62 92, Fax; 02 34/26 05 03 
Tel.: 0234/232944 Belichtungsservice 
ISDN 02 34/92 62 09-1 
High-End-Scanservice Tiff/Film CD (Hell), 
Belichtungsservice 6-22 Uhr (farbsicher) 
CD-Backup Service (Ihre Daten auf CD) 
DTP / Satz / Digital-Proof / Plakat auf AO 
Litho: konventionell / EBV / Mac(DTR) 


VISIONS' ONLY 

Emastraße 13, 45130 Essen 

Fon 0201/79 69 72 

Fon 0201/79 7093 

Fax 0201/79 7093 

Schulung = leicht gemacht in Aldus FreeHand, 
Aldus PageMaker, Adobe Photoshop, Macro- 
Mind Director und Quark XPress für Einstei- 
ger und Anwender. Einzel- und Gruppenunter- 
rcht, 


HILPERT REPRO 

Girardetstr, 58-62 

45131 Essen 

Tel, 0201/72 92-0 

Fax 0201/77 84 17 

ISDN 02 01/8 77 14 80 

Professioneller Hell-Scanservice, 
High-End-Bildbearbeitung, Linotronic 630 
mit Rip60 XPO, Proofs und Andrucke bis 
70x100 cm 


NETZ WERK 

Holunderweg 24 

45133 Essen 

Tel. 02 01/4 19 11 

Fax 02 01/4 1912 

Neutrale Beratung + Service/Hotline, Netz» 
werkinstallation + Integration, Training für 

Einsteiger + Profis in: Netzwerk + digitale 

Bildbearbeitung Training + Hilfestellung on 
the JOB! 


SLC GMBH 

Saarbrücker Straße 87, 45138 Essen 

Tel. 02 01/89 80 00 

Fax 02 01/ 28.40 33 

Belichtungen MAC + DOS auf Linotronic 
300, 330, 930 bis 75x110 cm, ISDN, 
Scans (Hellscanner), EBV, Schulung, Match- 
Print, Digital-Proof, Satz, Full-Service, 
Verkauf + Beratung von Hard- u. Soft- 
ware, CD-R, Service 


MEDIADESIGN ESSEN GMBH 
Gewerbehofstraße 7 

45145 Essen 

Tel. 02 01/23 61 15 

Fax 02 01/20 00 10 


DTP-, Computergrafik- und MultiMedia- 
seminare auf Macintosh- und M5-DOS- 
Rechnern. Abend- und Industriekurse auf 
Anfrage. 


CAT DESIGN SERVICE 

Johannisberg 6a 

42799 Leichlingen (bei Leverkusen) 
Phone 0.21 75/80 01 23 

Fax 0.21 75/7 26.33 

Belichtungsservice :24 Std-ISDN - DFÜ 
speziell Adobe Illustrator - Service 
Beratung für Separation & Druck 

Scans & Bildretusche & Composings 
Broschüren Gestaltung & Layout & Foto 


VIA COMPUTER GMBH 
St.-Apern-Straße 14-18, Nähe Neumarkt 
50667 Köln 

Tel. 0221/2 57 60.26 

Fax 0221/2 57.42 12 
Apple-Systemhändler, Bürolösungen, Inte- 
gration in bestehende Netzwerke und 
Anbindung an die MS-DOS-Welt, Spezialist 
für tragbare PCs, Beratung und große 
Ausstellung im Herzen Kölns 


CMYK MEDIENSERVICE GMBH 
Lütticher Straße 40, 50674 Köln 

Tel. 0221/95 15 36 20 

Fax +14 ® ISDN/DFÜ +13 

Belichtungen bis A2 + zu Festpreisen! 
(Purup), Mac, DOS, WIN (keine Pauschale, 
keine Überbelichtungszeiten), 4farb-Servi- 
ce (Scan/Film/Proof/Andruck), DTS 1015, 
Photo-CD, Apple Point, Systemberatung 
u, Schulung 


WÜST REPRO SERVICE GMBH 
Heliosstr. 6a 

50825 Köln 

Tel. 02 21/54 38 82 

Fax 02 21/54 17 78 

Lithografie, High-end-EBV mit OPI Daten- 
übernahme, Satz, DTP, Scan- und Belich- 
tungsservice in High-end-Qualität, 
Mac/DOS, Proof- und Andruckservice, 
ISDN 


CDS COMMUNICATION 

Design Studios GmbH 

Breidenbachstr. 54a 

51373 Leverkusen 

Tel. 02 14/83 01 00 

Fax 02 14/40 13 53 

Spezialist für Diabelichtung und 
Overheads, alle Formate bis 8000 Linien 
Auflösung, DFÜ, ISDN, Agfa Forte, CEL- 
CO-Professional, Superservice 


CONTEXT GMBH 

Oranienstraße 9 

52066 Aachen 

Tel. 0241/94 65 80 

Fax 0241/53 47 47 

Belichtungsservice MAC/DOS, Farbsepa- 
ration, Varytyper 3000, Agfa ProSet, 
Proofs, ISDN, DFÜ, Datenkonvertierung, 
Fullservice, Hard- & Software, Support & 
Service 


ARTSTYLE GRAPHIC DESIGN 
Hartmut Ludwig, Waldstraße 7 
56206 Hilgert 

Tel. 0 26 24/52 09 

Fax 0 26 24/82 09 


Graphic-Design, 
künstlerische Bildbearbeitung, 
Hard- und Software-Vertrieb, Beratung 


ELFO, DIGITAL LABOR 

ELFO GmbH 

Windeckstraße 62 

60314 Frankfurt am Main 

Tel. 069/44 84 80, Fax 49 83 01 

ISDN 069/94 41 40 03 

Produktion von Pro Photo CD und Photo 
CD im „24-Stunden-Service", CD-ROM, 
CD-Pressungen, Postfolio CD, Digital 
Proof, Digitale Plakate, Bildbearbeitung 


LASERTYPE GMBH 
Feuerbachstraße 14 
60325 Frankfurt 

Tel. 069/72 15 51 
Fax 069/7 24 13 10 


Belichtungsservice Mac/DOS, Farbsepara- 
tionen, ISDN, Scanservice, Farbproofs, 
Datenkonvertierung, Satz, Grafik, Repro, 
Griechisch, Russisch, Schnellservice 


MARTINCOLOR GMBH & CO, KG 
Elektronische & Fototechnische Gestaltung 
Savignystraße 34, 60325 Frankfurt/Main 
Tel. 0 69/7 56.08 00 

Fax 0 69/75 60 80 88 

Scan- u, Belichtungsservice (Mac, DOS, 
Unix), Overheadfolien u, Proofs direkt v. 
Datei, ISDN, KODAK Writable CD, 3D- 
Design High-End-EBV und Ausgabe sowie 
den kompletten Fotofachlaborservice 


APU FRANKFURT GMBH 

Schmidtstr. 12, Eingang Süd 

60326 Frankfurt/M. 

Tel. 069/97 38 13-0 

Fax 069/97 38 13 13 

24-Std,-Belichtung (Mac, DOS), Select-Set 
5000 u. 7000, Dris-Proofs, Cromalin, 
ISDN, Scanner-Service (Hell $-310), Bildbe- 
arb,, PrePress-Fullservice, Diabel., Overh, 
Fiery-CLC 500, RubOns, R2 


HEINRICH BAUMANN 

Grafisches Zentrum 
Ludwig-Landmann-S$tr. 389 

60486 Frankfurt 

Tel. 069/79 30 02-0 

Beratung und Verkauf von DTP- und DTR- 
Lösungen für die grafische Industrie. Aus- 
stellung, Schulung, Service. Apple Center, 
Agfa Publishing Center, Barco Graphics 
und Silicon Distributor 


EGG'S COMPUTERGRAPHICS 
Schilling & Partner Frankfurt GmbH 
Leipziger Straße 59 

60487 Frankfurt 

Tel. 0. 69/7 07 75 93 

Fax 0 69/72 31 76 


Konzept, Grafik, DTP, Belichtungsservice, 
Dia, Großdia, Litho, Proofs, Folie direkt ab 
Datei, Scanservice, Modem/Sofortservice 


REISDRUCK 
Gaugrafenstraße 19-23 
60489 Frankfurt/M. 
Tel. 069/785044 

Fax 069/785077 


Belichtungsservice Mac/DOS, auch Finale 
und Score, 4c-Farbscans, Satz, Grafik, 
Repro, Druck, Datenbank, ISDN, Daten- 
konvertierung 


KNOWLEDGE TRANSFER 
Gesellschaft für Systemintegration mbH 
Frankfurter Str. 178, 61118 Bad Vilbel 
Tel. 0 61 01/8 90 91 

Fax 0 61 01/8 90 93 

Unabhängige Beratung, Support, 
Schulung, Kommunikation, 
Projektbetreuung für Netzwerke 
(Mac/Novell/Unix/Dos) incl. 
Großrechneranbindung, 


KRAUS COMPUTERDIENSTE 

System Center GmbH & Co. KG 
Vertriebsbüro Rhein-Main 

Postfach 1203, 61132 Schöneck 

Tel. 06187/961110, Fax: 06187/6681 
Apple & Compaq System-Center, DTP- 
Systeme, Netzwerkkomplettlösungen, 
Multi-Media, Training, Beratung, Service 
und Support, Techniker-Center, Rep. auch 
von Fremdsystemen 


ENTWICKL.-BÜRO & EDV-BERATUNG 
Graf-Stauffenberg-Str, 14 

61267 Neu-Anspach 

Tel. 06081/42602 

Fax 06081/960424 

Applelink; Tudor.Stan 

Allg. Softwareentwicklung für Mac & PC, 
Meßdatenerfassung, wiss, Software, DFÜ, 
Datenbanken, Portierungen Mac + PC, 
Anpassungen, Beratung und Schulung 


LASERSATZ 

Bismarckstr. 189 

63067 Offenbach 

Tel. 0 69/64 82 64 00 

Fax 0 69/64 82 64 01 

Belichtungsservice (Film bis A2) auf 
Linotronic 530 mit RIP 50, High-end-Scan- 
service bis 4000 dpi, EBV mit LinoColor, 
Satz - auch Fremdsprachensatz Englisch, 
Griechisch, Russisch, Mailbox u. ISDN 


MACWELT 


SERVICE GUIDE 


DM-SERVICE 

Senefelderstraße 1/T1 ® 63110 Rodgau 
Tel, 0 61 06/7 25 60 + 7 24 61 

Fax 0 61 06/7 28 23 

ISDN 0 61 06/87 50 16 

Belichtungs- und Farbscanservice, ISDN, 
DTP, Gestaltung, Satz, Computerreinzeich- 
nung, Druckabwicklung 


BASELINE 

Offenbacher Straße 98 

63263 Neu-Isenburg bei Frankfurt 

Tel.: 0.61 02/3 18 91 

Fax: 0 61 02/3 1892 

ISDN: 0.61 02/73 21 11 

Belichtungen auf Linotronic 530 bis A2, 
Scanservice auf Linotype-Hell 52000 (bis 
250x360 mm, 5000 dpi), Satz, Reinzeich- 
nungen, Farbdrucke bis A3, Modem 


STUDIO 84 REPROTECHNIK GMBH 
Frankfurter Straße 84 

63303 Dreieich/Sprendlingen 

Tel, 0.61 03/6 77 44 

Fax 0 61 03/6 51 14 


Belichtungs-Service Linotronic 630, Hell- 
Scan-Service auf $ 2000 bis 8800 dpi, 
EBV mit Lino-Color, Cromalin, 
Digital-Proof, Repro, Satz, Litho 


MAP MEDIA 

Artwork & Publishing GmbH 

Jahnstraße 27, 63533 Mainhausen 

Tel. 06182/9383-0, Fax 06182/9383-13 
High-End-Bildbearbeitung (Crosfield), 
Text-Bild-Integration (MAC, DOS) 
Belichtung bis A1+ (CROSFIELD) 
Bilddatenservice via ISDN, Exabyte, 
Cartridge, Optical Disc, DuPont Whiteline 
Cromaline (bis Al+) 


KRAUS COMPUTERDIENSTE 

System Center GmbH & Co KG 
Niederlassung Bensheim 
Werner-von-Siemensstr. 30-34 

64625 Bensheim 

Tel. 06251/64096, Fax: 06251/39127 
Apple & Compaq System-Center, DTP-Syste- 
me, Netzwerkkomplettlösungen, Multi-Media, 
Training, Beratung, Service und Support, Tech- 
nik-Center, Rep. auch von Fremdsystemen 


DTP-STUDIO HARTL 

Schlierbacher Str. 20 

64832 Babenhausen 

Tel. 0 60 73/8 83 98, Fax 0.60 73/8 83 94 
ISDN 06073/710130, Modem 06073/9771 
DTP-Belichtungsservice Mac/Windows Farb- 
drucke, Kopien, Intron Farb Press-Dienst, DTP- 
Service, Satz, Graphik, Layout, Scann-Service , 
Hardware/Software- Vertrieb, Mac/PC Schu- 
ungen + Beratungen Mac/PC 
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SERVIGE GUIDE 


HYBRID ARTS GMBH 
Rene Donner 
Fritz-Haber-Straße 4 
65203 Wiesbaden 

Tel, 06 11 /9 28 05-25 
Fax 06 11/2 99 54 


Verkauf und Vertrieb von Apple-Geräten 
und Zubehör. Professionelle Beratungs- und 
Schulungsmöglichkeiten 


KRAUS COMPUTERDIENSTE 
System Center GmbH & Co KG 
Niederlassung Mannheim 

Am Exerzierplatz 5, 68167 Mannheim 
Tel. 0621/3020571, Fax 0621/306563 
Apple & Compaq System-Center, DTP- 
Systeme, Netzwerkkomplettlösungen, 
Multi-Media, Training, Beratung, Service 
und Support, Technik-Center, Rep, auch 
von Fremdsystemen 


KRAUS COMPUTERDIENSTE 

System Center GmbH & Co KG 
Niederlassung Heidelberg 

Dossenheimer Landstraße 56-58 

69121 Heidelberg 

Tel. 06221/409018, Fax 06221/484715 
Apple & Compaq System-Center, DTP-Syste- 
me, Netzwerkkomplettlösungen, Multi-Media, 
Training, Beratung, Service und Support, Tech- 
nik-Center, Rep. auch von Fremdsystemen 


FARBKOPIESTUDIO 
Landhausstraße 170, 70188 Stuttgart 
Tel. 0711/2628328 

Fax 0711/2621391 

ISDN 0711/2856106 

Farbkopien aller Art bis DIN A1 
Ausdrucke von Mac und PC auf Canon 
Bubble-Jet A1 und CLC 500 
Samstag-/Sonntag-Service und Late- 
Night-Service 


CLARA GMBH 
Dürrbachstraße 71 
70329 Stuttgart 

Tel. 07 11/4 20 11.02 
Fax 07 11/4 20 10.19 


Programmierung für Macintosh, DTP, 
technische Grafik, Schriften, Schulung, 
unabhängige Beratung 


186 MACWELT 


SEIBOLD & PARTNER GMBH 
Zettaching 8 

70567 Stuttgart 

Tel, 0711/7280079 

Fax 0711/7289634 

Spezialisiert auf individuelle und intensive 
Betreuung hinsichtlich Systemkauf, Pflege 
und Wartung, Eigene Schulungsabteilung 
mit äußerst breit gefächertem Programm. 
Basis-, Aufbau- und Spezial-Seminare 


APPLE CENTER HSD SÜD GMBH 
Eberhardstraße 30 

70736 Fellbach 

Tel. 07 11/58 31 55 

Fax 07 11/58 31 51 


Unser Angebot: Beratung und Verkauf 
von DTP-Systemen, CAD-Systemen, 
Multi-Media-Anwendungen, Netzwerk- 
konzeptionen und Schulungen 


SRW-ATELIER 

M. Pihan GBRmbH 
Bahnhofstraße 26-28, 
71706 Markgröningen 
Tel. 0 71 45/44 43 
Fax 0 71 45/69 69 


Belichtungen, Scan-Service, Bubble-Jet-A 
1-Farbkopien und Prints, Mailbox-Service, 
Graphik-Design, Typographie, Layout 


F & SATZ, DTP-BELICHTUNGEN 
Friedenstraße 8 

73269 Hochdorf bei Plochingen 

Tel. 07153/53068 

Fax 07153/58017 


Belichtungsservice Mac/DOS, Farbsepara- 
tionen m. Linotronic 330, HQS-Screening, 
Datenübernahme von DOS, Profi-Satz auf 
Mac, Industriedrucksachen, Beratung 


THEISS & BINKOWSKI 
Rechenzentrum 
Bahnhofstraße 65 
73430 Aalen 

Tel. 0 73 61/5 94-3 08 
Fax 0 73 61/5 94-3 06 


Datenbank-Publishing, Programmierung, 
Konvertierung, Dia-Belichtung, Belichtungs- 
service, Schulung, Beratung, Multimedia 


MEDIA ARTS 

Ulrichstraße 8 

?4321 Bietigheim-Bissingen 

Tel, 0 71 42/6 23 17 

Fax 0 71 42/5 2723 

Beratung, Schulung, Service und Verkauf 
von DTP/DTR-Komplettsystemen, Multi- 
media, Interaktive Medien, Digitale Tonbe- 
arbeitung (CD-Mastering) und professio- 
neller Videoschnitt sowie CD-Brennservice 
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TOP COM 

Nelkenweg 3, 74395 Mundelsheim 
Tel.07143/59307, Fax 07143/585220 
ISDN 07143/812030 

Farblaserdruck CLC 300, IPU 10, bis 400 
dpi, Verkauf von MAC-DOS Hard- und 
Software, Konzeption, Satz, Layout, techn. 
Graphik, isometrische Zeichnungen mit Ite- 
do Iso-Draw, technische Kataloge, Multi- 
Media 


BAUER COMPUTER SYSTEME 
Computer & Dienstleistungen 
Pestalozzistraße 1/1,75031 Eppingen 
Tel. 0 7262/77 75, Fax 0 72 62/77 28 
Service & Support, auch am Wochenende 
nach tel. Rückspr. Schulungen vor Ort in 
allen gängigen Apple-Programmen, Bera- 


tung vor Ort (fragen Sie nach unseren Tari- 


fen), Installation, Vernetzung u.v.m., Hot- 
line von 9.00 - 20.00 Uhr (Mo, bis Fr) 


GRAFISCHE BETRIEBE REVELLIO GMBH 
Karlsruher Straße 20 

78048 VS-Vilingen 

Tel. 07721/89 80-14, Fax 07721/1502 
ISDN-Mailbox 0772/50 02 91 
Analog-Mailbox 07721/50 02 92 
Computer-Grafik, Techn. Illustrationen, 


Belichtungsservice für DOS und Mac, Kon- 


vertierungsservice, Datenbank-Publishing, 
Proof, 1- bis 5-Farbenoffsetdruck 


EASY GMBH 
Rosastraße 1 
79098 Freiburg 
Tel. 0761/33777 
Fax 0761/381387 


Dia-Belichtungsservice 35 mm und 4x5" 
mit 8000 Zeilen Auflösung. Kostenlose 
Infobroschüre anfordern. Systemberatung 
+ Verkauf 


SCHWARZ AUF WEISS 
Litho- und Druck GmbH 
Habsburgerstr. 9 

79104 Freiburg 

Tel. 07 61/51 45 70 

Fax 07 61/55 46 54 


Digitaler Farbscanservice v. High-end- 


Scanner Screen 618, konventionelle Litho- 
erstellung, EBV, Satz, Belichtung und Druck 


STUDIO HEIGELE 

Nymphenburger Str, 20 

80335 München 

Tel, 089/54 21 01 40 

Fax 089/5 23 46 33 

Repro Full Service, Hell Trommelscanner, 
Belichtungen bis 86x121 cm, Cromalin, 
Andruck. Faxen Sie uns Ihr Layout, wir 
beraten Sie schnell und unverbindlich 


DIATEC 

Digital Data Services GmbH 

Baaderstr. 49 

80469 München 

Tel. 089/20 25 25-0 

Fax 089/20 25 25-25 

Dia-Bel, mit eig. Entwicklung (Q-Lab), 

KB pinreg., 9x12, 13x18, 18x24, bis 16k; 
Folien/Fotoprints ab Datei, Scanservice, 
Modem, ISDN; Agfa Händler 


D.M.BELICHTUNGSSERVICE 
Kolosseumstr. 6 

80469 München 

Tel. 089/2608090 

Fax 089/2604996 

Belichtungen zum Mitnehmen. Abend- und 
Wochenendservice, MAC und DOS auf 
Linotronic 330, Grafik-Design, DTP-Satz 
und -Gestaltung. Scans (Flachbett), Farb- 
separation, Druck, 


AVATAR GMBH 
Olgastraße 15, 80636 München 
Tel. 089/121530-0, Fax 089/1297612 


Mailbox: DW-18, Techn, Beratung, 
Hard- & Software Trainings, Installation, 
Wartung + Support f. Apple-Produkte, 
Software Development, Schwerpunkte: 
DTP-DTR, Telekomm., Netzw. & Connec- 
tivity, Büro + Branchenlösungen 


COMPUSATZ 
Satz-Bildrechenzentrum 

Elsenheimer Str. 59, 80687 München 
Tel. 089/570703-0 

Fax 089/5703521 


Satz und Lithografie, Netzwerkpublishing 
auf ISDN-Basis, Analog- und Digitalproofs, 
Zeitungs-, Prospekt-, Katalog- und Buch- 
herstellung, Fullservice, Layout, Media 


COMP SET 

Türkenstraße51 

80799 München 

Tel. 089/2 71 13 40 

Fax 089/2 71 13.42 

Belichtung, prof. DTP-Satz, Entwurf, 
Gestaltung, Grafik, Scans (s/w, 4 C), 
Texterkennung, Drucksachen, Expreß- 
Service u.um. für Mac und DOS. 
Kostenlose Preisliste anfordern! 


KRAUS COMPUTERDIENSTE 

System Center GmbH & Co KG 
Niederlassung München 
Joseph-Dollinger-Bogen 26 

80807 München 

Tel, 089/3231681, Fax 089/3241150 
Apple & Compaq System-Center, DTP-Syste- 
me, Netzwerkkomplettlösungen, MultiMedia, 
Training, Beratung, Service und Support, Tech- 
nik-Center, Rep, auch von Fremdsystemen 


QUINT GMBH 

Frankfurter Ring 193a 

80807 München 

Fon 089/324688-0 

Fax 089/324688-10 

Layout, Entwurf, Grafik, Text-/Bildintegra- 
tion; Scannen u, Bildbearbeitung, Retusche; 
Database Publishing; Belichtung & 4c-Proo- 
fing; Farblaserdruck mit Canon CLC 500, 
Mac & DOS; Farb-OH-Folien mit Tektronix 


REPROTRONIC SCANNER STUDIO GMBH 
Olschewskibogen 29 

80935 München 

Tel. 089/3 51 2055 

Fax 089/3 54 28 79 

ISDN 089/3 57 16.23 

High-End Scanner Service (Hell), Tiff oder 
Film bis 100x120 cm, Mac, EBV, Projek- 
tionen bis 130x300 cm, auf Wunsch mit 
Proof oder Andruck 


REGER STUDIOS 

Hanauer Straße 50, 80992 München 

Tel. 089/14 90 01-79 

Fax 089/14 92 859 

High End Imaging, CSI Fire 1000+, 4x5 bis 
8x10 inch Colordias und Negative, 35 mm 
u. 46. mm für Vorträge und Präsentatio- 
nen, Overheadfolien u. Fotoserien, High 
End und Economy Scanservice, Großbilder 
von Daten für Druck u. Großfotos, 


TEXT & GRAFIK 

Systemhaus für CAP GmbH 

Rohrauer Straße 72 

81477 München 

Tel. 0 89/78 10 47 

Fax 0 89/7 85 51 39 

Thermosubl,-Proof, Overheads, Belichtung, 
Satz, Repro, Druck, Beratung und Verkauf 
von Hard- u. Software für MAC und DOS, 
Schriften 


DIA UND OVERHEAD EGG'SPRESS 
Schilling & Partner Service GmbH/EGG's 
Warngauer Straße 41 

81539 München 

Tel, 089/62 05 02-0, Fax -22 

Modem +44, ISDN -503 

Dias 24x36 mm, 4x5", 8x10", 8000 
Linien, 12-Std.-Service, eigene Entwicklung, 
Overheadfolien direkt ab Datei! 
Scan-Service, Farblaserprints, DFÜ/ISDN 


PAN. M. MULTIMEDIA 
Wilhelm-Kuhnert-Straße 24 
81543 München 

Tel. 089/6 51 66 37 

Fax 089/6 51 65 83 


DTP Animation, Modelling, Rendering, 
Interakt, Medien, Datenbanken, Schulung 


OUTPUT SERVICE 

Pfaffenbichler GmbH 

Prinzregentenstraße 78, 81675 München 
Tel. 0 89/47 38 77, Fax 0 89/4 70 19 93 
Modem 0 89/47 20 35 

ISDN 45501290 

Dias, alle Formate, 8K, eigene Entw, 
Overheadfolien, Duplikate, Farbvergr, 


Scanservice, Overnight + Sonntag-Service, 


CD-ROM-Beschreibung,eigener Kurier 


MULTIBYTE GMBH 

Desktop Publishing 

Hans-Pfann-Straße 25, 81825 München 
Tel. 089/451506-0, Fax 089/451506-16 
ISDN 089/451506-14, 

Modem 089/451506-17 

Belichtungen Film/Papier, kalibriert/ 
moir&frei, Farblaserdruck Canon CLC 300 
Postscript, Scanservice High-End und 
Flachbett, Proofs und Andrucke 


ABS COMPUTER VERTR. GMBH 
Huglfinger Straße 4 

82398 Polling 

Tel. 08 81/9 23 50 

Fax 08 81/6 23 75 


Netzwerke, Support, Schulungen, Apple- 
Satzsysteme und Schneidesysteme für 
Macintosh, SUN-Vertriebspartner, 
Linotype-Hell-Business-Center 


ALBATROS COMPUTER 

Winterstr, 2 

85630 Grasbrunn/Neukeferloh 

Tel. 089/4 60 70 15 

Fax 089/4 60 25 76 

Netzwerke, Großrechneranbindungen, 
Techn, Service, Reparaturen, Beratung u. 
‚Analyse. Telekommunikation: Beratung u. 
Verkauf, Grafische Darstellungen in Farbe 
auf Folien. Einweisung und Schulung 


COMPUMAC 
Computervertrieb GmbH 
Werastraße 42 

88045 Friedrichshafen 
Tel. 0 75 41/92 03-0 
Fax 0 75 41/92 03-88 


‚Apple Center, Agfa Publishing Partner, 
Komplettlösungen im Bereich DTP, CAD, 
EBV, Service, Support, Schulungen 


UPDATE BELICHTUNGSSERVICE 
Obermaierstraße 14, 90408 Nürnberg 
Tel. 0911/3679791 

Telefax 0911/363548 

ISDN 0911/3679792 


Filmausbelichtung von allen Mac- u, DOS- 
Daten, Nachtservice, Digitalproof und 
Overhead, Scanservice von allen Vorlagen, 
Filmerstellung bis 130 x 150 cm. 


CDC COMP.DESIGN CENTER GMBH 
Brettergartenstraße 95 

90427 Nürnberg 

Tel. 09 11/3 18 96-0 

Fax 09 11/31 58 49 


Apple-Computer und Peripherie, Beratung, 
Verkauf, Schulung, Software-/ 
Hardware-Service, Netzwerke, Software, 
produktionsunterstützende Schulungen 


NUREG PREPRESS CENTER 
Dorfäckerstraße 31 

90427 Nürnberg 

Tel. 09 11/32 77 77 

Fax 09 11/32 08 82 


High Quality Scan Service, Trommelbel, 
bis 761x100! cm, DTR, EBV, FIERY-Farb- 
laser-Bilddatenbank, OPl, DFÜ und ISDN 


CGS MENNEL 

Bleichstraße 12a 

90429 Nürnberg 

Tel. 0911/26 78 38 

Fax 0911/26 03 79 

Seit 1984: Kommunikationsdesign, DTP, 
Präsentationen auf Dia, OHP und Video, 


Diabelichtung: KB 4000 Ipl. Beratung, Schu- 


lung. Sonderkonditionen für Mitglieder im 
MACeV, 


MC VISION GMBH 
Pillenreuther Str. 14 
90459 Nürnberg 

Tel. 09411/442762 
Fax 09141/442798 


Apple-Computer & Peripherie, 

Beratung ® Verkauf « Schulung ® Support. 
Abend- & Wochenendkurse, 

Satzservice & Dienstleistung. 


MACWELT 


SERVIGE GUIDE 


FELDMANN FILM 

Schoppenhofstraße 6 
90489 Nürnberg 

Tel. 09 11/53 30 78 

Fax 09 11/53 30 79 


Mac + Video für den Profi, High-End- 
Equipment, Video In- und Output, Einzel- 
bildsteuerung, Recorder, 2D/3D-Animati- 
onssoftware, Beratung, Schulung, Verkauf 


DSS CD-ROM SERVICE 
‚Am Ehrenhof 5 

93186 Pettendorf 

Tel. 09409/26 62 

Fax 09409/26 61 


Herstellung von Einzel-CD-ROMs für 
Apple Computer, sowie Audio CDs in 
kleinen Stückzahlen 

Tel.-Hotline täglich von 19-21 Uhr 


EICHINGER PREPRESS 

Mainberger Straße 36 

97422 Schweinfurt 

Tel, 09721/7390-0 

ISDN -7390-81 

Fax 3990 

Konzept & Layout, Spezial: 
Zeitschrift/Katalog, High-End-Scans: 
Grob-/Feindaten - Disc/ISDN, Film/Litho 
mit Proof, Belichtungsservice MAC/DOS 


ATELIER TORSO-VERLAG 

Obere Str. 30 

97877 Wertheim-Derlingen 

Tel, 093 97/7 78 + 13 50, Fax 7 79 
TORSO-COLOR-PRINT 

4-Farb-Drucke ab Film in 4 Tagen Belich- 
tung mögl. (Syquest 44MB) 
TORSO-COLOR-COPY, 

Die industrielle Farbkopie, 4-Farb-Drucke 
ab Aufsichtsvorlagen in 8 Tagen 


GCHWEIZ 


ECG COMPUTER GRAFIK AG 
Weinbergstrasse 145 

CH-8042 Zürich 

Tel. 00 41-01/3 63 90 90 

Fax 00 41-01/3 61 87 75 


Prepress-Full-Service, Präsentationstech- 
nik, Film-, Dia- und Folienbelichtungen, 
Farbproof A3 mit Fiery, Digital-Design, 
2D- und 3D-Animation, CAD-Rasterungen 
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ALEIN- 


ANIE 


GEWERBE 


PCS Rent- & Full-Service GmbH 
ist der größte Vermieter der 
gesamten Apple-Produkt-Palet- 
te auf dem deutschen Markt, Wir 
bieten Ihnen folgende 
Gebraucht-Produkte in geprüf- 
tem und gutem Zustand an: 


Rechner 
hacintosh PowerBook 180 4/120 DM 4349,- | 
Macintosh PowerBook 180c 4/160 DM 4949 
sh LE III 4/80 

tatur + Performa-Monitor 


DM 1999,- 


Perlorma 600 8/230 CD DM 269, 
Macintosh Centris 610 4 DM 2849,- 


Macintosh Centris 660 AV 8/230 CD DM 3999,- 
Macintosh Quadra 700 16/230 DM 3599 
Macintosh Quadra 800 16/230 DM 6099,- 
Macintosh Quadra 950 16/230 DM 7099 


Monitore 

Apple 16" / 40,64 cm Monitor DM 1899 
Apple 21" / 53,34 cm Monitor DM 3299 
Monitorstandfuß DM 


Apple Design Aktiv-Lautsprecher DM 289,- 
Drucker und Scanner 

Drucker auf Anfrage 

OneScanner DM 1099,- 


Alle Preise verstehen sich inklu- 
sive Mehrwertsteuer und zzgl 
Transportkosten, Versand per 
UPS/Nachnahme. Wir gewähren 
3 Monate Garantie! Angebot, 
solange Vorrat reicht 
Bestellungen bitte nur schrift 
lich oder per Fax: 089/3 59 90 70 
PCS Rent- & Full-Service GmbH 
Taunusstraße 51 

80807 München 

Telefon: 0 89/3 59 90 92 


SELBST BELICHTEN!!! 
MEHR ALS 800,- DM BELICH- 
TUNGSKOSTEN IM MONAT? 
Gebrauchte Laserbelichter 
AGFA und LINOTYPE mit 
Garantie, Installation und Ser- 
vice, auch nach dem Kauf, Natür- 
lich vom Fachmann! 

PPS Pohlig Publishing Service 
Tel. 02175/90081 0. -82, Fax 73757 
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POWERBOOK AUF- UND UMRÜ- 
STUNGEN z. B. 240-MB-Festplatte 
849,- DM (Mai '94) inkl. Einbau und 
Backup/Restore Ihrer alten Festplat- 
ten-Daten. Schnell und diskret, Tages- 
preise f, Powerbook-Zubehör extern 
und intern, Fon: 05521/5546, Fax 
05521/5604 


FISCHERTECHNIK AM MACINTOSH 
mit Service Ill, dem Interface der 
Bönig und Kallenbach oHG, Seero- 
senweg 5, 44225 Dortmund, Tel 
0231/71872], für 498,- DM 


APPLE POWER-MACINTOSHI!! ab 


3600,- DM!!! Anfragen! Tel 
089/8401764, Fax 8402978 
GÜNSTIGE GEBRAUCHTE 
LASERBELICHTER!!! 
Von AGFA und LINOTYPE - mit 


Garantie, Installation und Service 

PPS Pohlig Publishing Service 

Tel. 02175/90081 o. -82, Fax 73757 
— — _ J 


BIETE AN SOFTWARE 


PUBLIC-DOMAIN & SHAREWARE 
sowie jede Menge CD-ROMs für 
MAC/PC. Wir führen auch PD/SW für 
Atari, Amiga und PC. Gedruckte Kata- 
loge gegen DM 3,- in Briefmarken 
(System angeben). Wirtz Computer- 
technik. Postfach 1366, 8553] Haar 


FILEMAKER PRO-ANWENDUNGEN 
FÜR KLEINDRUCKEREIEN, AGEN- 
TUREN UND DIENSTLEISTER: Aus- 
gereifte, anwenderfreundliche Gestäl- 
tung, einfache Bedienung (Adressen 
mit Partnerausw,, Aufträge = m, Rechn 
Liefersch,, Mahnw. und Oposlist 
Angebote, Briefe, ER mit Überw.). Sieb 
druck Schumann GmbH, Wellsee 
damm 3, 24145 Kiel, Telefon (04 31) 
7140 83, Fax 71 40 78 


SMALL WORLD PUBLIC DOMAIN & 
SHAREWARE bietet ein neuartiges 
Konzept: Sie stellen sich Ihre Dis 
ketten selbst zusammen. Und das 
für nur DM 8,- pro HD-Disk! Probe- 
diskette mit Katalog für DM 5,- in 
Briefmarken. Testen Sie uns! Post 
fach 102536 68025 Mannheim 
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GEWERBLICHE UND 


PRIVATE 


KLEINANZEIGEN 


Aut den folgenden Seiten können Sie suchen, finden, tau- 
schen und verkaufen: Gebrauchtes, Neues, Außerge- 
wöhnliches und Sonstiges. Gewerbliche Anbieter zahlen 
DM 10.- pro Zeile. Private Kleinanzeigen sind kostenlos. 
Wollen auch Sie inserieren? Dann verwenden Sie die FAX - 
Vorlage im Heft, und Ihre Anzeige erscheint in der nächst- 
möglichen Ausgabe. Annahmeschluß für das Heft 9/94 ist 
der 19. Juli 1994. Fax-Nr. 089/3 60 86-124. 


Hyper-Schule N 
Lernprogramme zu den Fächern: 
Deutsch, Englisch 

Französisch, Mathematik 
MATHLINER 2.0 
Zweidimensionale Funktionen 
aller Art darstellen, diskutieren, 
differenzieren, integrieren und 
ausdrucken, Für DM 136 
Mathematik illustrieren, unkom- 
pliziert und exakt, wie Sie es 
schon lange wünschen 
Gesamtkatalog und weitere 
Informationen zu Lernprogram- 
men, Multimedia und Video 
erhalten Sie bei 
Medienwerkstatt Mühlacker 
Pappelweg 3, 75417 Mühlacker 
Tel.: 07041/83343, Fax 07041/860768 


WIRKLICHKEIT Finanzbuchhal- 
tung & Warenwirtschaft für den 
Macintosh 

908,50 DM kostet ProBusiness - 
das neueste Produkt der AQ- 
Gruppe für den gesamten 
betriebswirtschaftlichen Bereich 
Für 12 Monate lang garantiert 
unser Service-Abonnement 
kostenfreie Updates und Upgra- 
des für 575,00 DM 

Ihr rentables Controlling-Instru 
ment mit Finanzbuchhaltung und 
Warenwirtschaft bestellen Sie bei 

AC Computer GmbH 

Neues Schloß, 91484 Sugenheim 
Tel, 09165/1371, Fax 09165/1373 


(Schul-Fonts 
Spezielle Zeichensätze für 
Grundschulen, Sonderschulen 
und die Sekundarstufe | 

+ Vereinfachte Ausgangsschrift 
« Fibeldruckschriften 
« Pictogramme 

« Anlautbilder ® Räts 
« Lineaturen 

Für nur DM 158,- erhalten Sie 
insgesamt 12 verschiedene Zei- 
chensätze 

mit ausführlicher Beschreibung 
und Praxisbeispielen 
MacDactylo 
Schreibmaschinen-Lernpro 
gramm für den Einzel- und Klas- 
senunterricht DM 335, 
Bestellungen bei 
Medienwerkstatt Mühlacker 

Tel.: 07041/83343, Fax 07041/860768 


schriften 


FILEMAKER-ANWENDUNGEN: 
Mini-Office: Adressenverwaltung 
Kalender bis zum Jahr 2000, Ter 
minverwaltung, Kurzkorrespon- 
denz, Schnittstelle zu Word: DM 
48,00 

Einkommensteuer '93: Erstellt Ihre 
Einkommensteuererklärung, druckt 
in die amtlichen Formulare, Anla- 
generstellung, Was-wäre-wenn etc 
mandantenfähig 

Verfügbar für StyleWriterll, Desk- 
Writer, ImageWriter, DM 98,00 inkl 
MwSt 

Infos gegen 2,- DM in Briefmarken 
Claus von Eitzen, Hermann-Böse- 
Str. 23, 28209 Bremen, Tel 
0421/7341853, Fax: 0421/3478587 
PD/SHAREWARE FÜR MAC 
Riesen-Angebot an topaktuellen 
Macintosh-Programmen zu Super- 
Preisen! 

DD-Katalogdisk 

+ | DD-Spieldisk gegen 10,- DM 
Vorauskasse (bar/Verrechnungs- 
scheck) bei 
Jürgen Ahorn 
Kuchen 


Jahnstr. 12, 73329 


STELLENMARKT 


SUCHE GRAFIKER UND PRO- 
GRAMMIERER für Spieleherstel 
lung, Demos und Probegrafiken. $ 
Miefert, Boelckeweg 12, 49088 
Osnabrück 


VERSCHIEDENES 


MO DISK 128 MB Philips - neu - Stück 
DM 63,- Endpreis inkl. Versand, zzgl 
NN, Angelika Lohr, Tel. & Fax 
030/8613927 
SOFTWAREENTWICKLUNG: allg. Pro- 
grammierung, Datenbanken u. Tabel 
lenkalkulation mit z, B. C++, Apple 
Script, FileMaker, 4D, Fox Pro, Hyper 
card, Excel. Dipl.-Ing. Jan Kobler, Tel 
0711/3701084, Apple Link: Kobler 


Achso! - Macintosh & Windows, 
Achcenich; Hardware und s 
angepaßte Software aus einer 
Hand; indiv. Kundenlösungen u. a 
auf FileMaker Pro-Basis; Systembe- 
ratung — Vertrieb. Fordern Sie unse- 
ren akt Katalog an! Tel 

0931/21839 (tgl. ab 17 Uhr), Fax 
0931/21815 


ÜBERSPIELSERVICE: MAC>VIDEO 
Einzelbild/Echtzeitaufz. (Beta, S-VHS) 
3D-Animation/Bildmanipul,/Morphen/Warpen 
inTACT-Production Medienverlag 
Tel. 0821/241780, Fax 0821/2417845 


VISITENKARTEN 400 ST. DM |40.- 
4-farbig, ca 85x40 von Ihren Vorla- 
gen. Info-Tel. 0795 1744934 


DM 179,-, Seagate 380 MB ext, DM 
699,-; Radius Quickcolor Accelera- 
tor, DM 199,-; Radius Powerview, DM 
399,-; div. Grafikkarten für alle Model- 
le ab DM 99.-., Tel. 0531/85494 


VERK. LC II 10/80 mit Tastatur und 
Maus für DM 1700,-, Tel, 
0221/2404015 


WIR ERSTELLEN EDV-KONZEPTE 
für Ihr Unternehmen. Zelex EDV- 
Unternehmensberatung 

Tel,/Fax 06698/1561 Hr. Frey 


BIETE AN HARDWARE 


VERK. MAC LC 10/40 + Coproz. + 
VRAM-Erw., 19"-sw-Pro-Graph + Kar- 
te für LC, Aktiv-Lautsprecher für Mac, 
256 KB VRAM, 512 KB VRAM, Preis 
VHB. Tel, 07217/613925 


LASERDRUCKER QMS-PS 410, Post- 
script, erst 3000 Drucke, VB 1800,- 
DM. Mac LC, 2 MB RAM 40 MB HD, 
Tastatur, Maus, 13'-RGB-Farbmoni- 
tor, VB 1400,- DM. Tel. 06436/8444 
ab 19,00 h 


APPLE-16"-FARBMONITOR, | Jahr 
alt, von privat, VB 1200,- DM, Rechng 
möglich, Tel, 089/6732341] od. 99640- 
307 


8 MB PS-RAM für PB 160-165-180, 
DM 700,-, Powerbook 170 4/40 mit 
Tragetasche, 2x Batterien, 2x Netz- 
teil, Betriebssystem 7.1, Claris Works 
1.0, DM 3200,-. Tel. 069/8203321, 
abends 06181/14745 


10 JAHRE ALTER MAC 512 K mit 400- 
K-Laufwerk für DM 300,- und Image- 
writer für DM 200,- an Nostalgie-Fan 
abzugeben. Reinhard Müller, Wel- 
lenweg 29, 49497 Mettingen, Tel 
05452/2579 


ORIGINAL-GRAPPLER LO (Anschluß 
von einem Drucker mit Centronics- 
Schnittstelle an den Mac) für DM 50,- 
Tel. 07531/51689 

180 C, neu — USA-Import 11/93 mit 
Apple-weltweit-Garantie + Express- 
Modem + Tasche, Preis: VB. Klaus 
Wagner, Tel /Fax 0711/282161 


ATARI MEGA STE/2 MB/48 MB, auf- 
rüstbar bis 16 MB, beschleunigte Gra- 
fik (Blitter), technisch 100% in Ord- 
nung, externe 2, Floppy, LAN-Schnitt- 
stelle, VME-Steckplatz für Grafik- 
karte, ergonomischer Monitor (mono- 
chrom, 72 Hz Bildfrequenz), Preis: 
DM 1099,-, Tel, 07157/27700 


POWERBOOK 170 4/40, DM 2500,- 
inkl. MwSt. Tel, 07254/4012, Fax 
07254/4011 


WECHSELPLATTEN-LAUFWERK 44 
MB Syquest, DM 490,-; 44-MB- 
Syquest-Cartridge, DM 79,-; solange 
der Vorrat reicht. Modem Quicktel 
2400 V.22bis, V.42, Fax 9600 bps, DM 
200,-; Math. Coprozessor LC, DM 75,-; 
LC Video RAM 512 KB, DM 65,-. 
Tel./Fax 06447/1373 


ECOLINE-WECHSELPLATTEN- 
LAUFWERK + 88-MB-Syquest-Wech- 
selplatte, absolut neu, DM 550,-; Adap- 
ter für MIRO-Bildschirme, DM 50,-. 
Tel. 07034/63134 


1IC1 8/105, 2,8-Bit-Grafikk., 14"-Moni- 
tor, erw, Tastatur, CD 150, VP 2000,- 
DM. Tel, 0208/492490 
LC 10/160, System 7.1, org,verpackt; 
Formac Pro 33 + Coproz., VRAM 512 
KB, umständehalber zu verkaufen, VB 
1990,- DM. Tel. 06898/37979 


fx) und Centris/Quadra (auch 610 und 
660). Kaum gebraucht, NP 1200,-, VB 
850,-. Tel. 040/2986454 
COLOUR CLASSIC 4/80, Garantie bis 
9/94, Wuttke, 07031/814671 


4 MB SIMM-MODULE, 2MB Power- 
book-Simm, Laser Writer II SC Board, 
Ethernetkarte für Mac SE, Tel 
02117/304955 


MAC 11, 5/40, 19 Doppelseiten-Moni« 
tor, Monochrom/Videokarte, System 
7.1, Tastatur und Maus, incl, HP 
Desk Writer DM 3500. Tel 
02117/331428 

APPLE LASERWRITER II NT 900,- 
DM. 0441/60532 


COLORSCANNER AGFA Focus Color 
Plus + Software Mcview Color (max 
2.400 dpi) 0441/60532 


COLOUR CLASSIC 6/80, 512 kB VRAM, 
FPU 1400, Apple Ill, inkl. Profile 5MB- 
Festplatte, Software teilw., 250,-; 
07732/57068 abends 


6 MB PRAM (für das l40er, |45er, 
145B (nur mit 120er HD) und das 170er 
PowerBook), Preis VB. Nehme gerne 
alte Karte in Zahlung (2er oder 4er); 
Tel. 0421/74567, Fax -702494 


MAC I1SI 5/200, Apple 13" -RGB-Moni- 
tor, erw, Tastatur, Maus, DM 2999, gra- 
tis dazu: Hunt for Red Oct., Pax Impe- 
ria, Sim City u. Quick Link Il, Tel 
0451/3968296 


4-MB-SIMMS (2 Stck.), 30 pin, zus 
450,- DM, Tel, 09561/60585 

4 MB SIMM für DM 230,-. After Dark 
und More After Dark für DM 50.-, 
Loom, Heaven and Earth, VB. Tel 
02257/1600 


ORIG. APPLE STANDARD-TASTATUR 
IL (NEU) FP DM 150,-, Apple 12"-Moni- 
tor, ca. 3 Jahre DM 200,-, 4x4MB-Simms 
f. 11fx A DM 230,-, 2x1MB-Simms (LC, 
SE) A DM 50,-, 20MB HD aus PBI100 
DM 100,-, Tel. 06531/339852 


MAC FX 8/160 MB, Apple 8/24 Gra- 
fikkarte, Syst. 7.1 d, Maus + große 
Tastatur, Super-Zustand, DM 4300,- 
VHB. Tel. 0721/592596 od. 755900, 
Uwe verlangen 


PERFORMA 400, (4/80), Maus u, Tasta- 
tur, Coprozessor, System 7.1P Great- 
Works, AfterDark, $ Monate alt, VB 
1200,- DM. Tel. 08621/2008 


MAC IISI, 17 MB RAM, 105 MB HD 
Quantum LPS; Dual-Slot-Adapter m 
Mathe, CoPro,, Tastatur & Maus; Preis 
VS, ggfs. m. 14"-Sony-Trinitron. Tel 
0271/88168 


4-MB-SIMM (72 pin) aus LE Ill, DM 
280,-. Tel. 0431/698583 abends 


POWER MACINTOSH 6100/60, 8 MB, 
160 HD, neu, fester Endpreis DM 
3500,-, Tel, 07664/60564 


MAC LC 4/40, 18 Mon,, fast unbenutzt, 
System 7.1, 12"-SW-Monitor, Super- 
drive-Disk.-Laufwerk, erweiterte Tasta- 
tur, div. Software, Preis VS. Tel, 
0561/401878 od 930870 


15"-FULLPAGE-S/W-DISPLAY für Mac 
SE, DM 379,-; Quantum PB-HD 80 MB, 


QUADRA 700, 20/160, 2 MB VRAM, 
DM 5500,-, Tel, 06136/85595 


HP-DESKWRITER 550 €, I/2 Jahraalt, 
wenig gebraucht, komplett mit Post- 
seript-Software, engl. Handbuch, DM 
850,-, Tel, 089/267488 


PERFORMA 600 CD, 12 MB RAM, 80- 
MB-Festplatte, Coprozessor, Great 
Works, At Ease, Sys. 7.1, DM 2200,- 
ohne Monitor, DM 2800,- mit 14"-Ori- 
ginal-Apple-Monitor. Tel. 07245/3524 


APPLE MACINTOSH „CAMPUS" SE 
1/20 (RAM-erweitert auf 2,5 MB) incl, 
Maus, Tastatur, Systemsoftware und 
allen Handbüchern, nur 999,- DM, 
Tel 0511/2109120 (PS: Ideal für Ein- 
steiger!) 


MACINTOSH SE/30 & Hl-Deskwri- 
ter: CPU: 68030; Ram: 8MB; Floppy: 
1,4MB; Sound: Stereo; Software: z.T. 
original-verpackt, HD: SCSI 40MB, 
Color: optional, VB 1964,35 DM, Tel, 
06021/13980 


MAC2B6, MS-DOS-Doppel- 
Nu-Buskarte V,3, NP 3.500,- DM, VB 
499,-; dazu Apple 5 1/4"-DOS-Lauf- 
werk mit NuBuskarte 199,-; Joystick 
79,-; ext. 800K-Laufwerk, 109,-, int, 
I'' Apple HD 40, 128,-, Tel 
02151/29355 


COLOUR CLASSIC 4/80, System 7.1, 
noch 3 Monate Garantie, 10 Betriebs- 
stunden, umständehalber gegen Gebot 
abzugeben. Tel. 02129/32410 
FESTPLATTE, intern, 40 MB, Quan- 
tum, ca. 2 Monate alt, VHB 120 DM, Tel, 
0511/342357 


FÜR CANON ION RC 560: Blitz-Adap- 
terschiene FB-C 57, NP 450,-, für 200,- 
DM. Tel. 06222/2660 

CANON CLC10 DIA-AUFSATZ neu ca, 
1500,- zu verkaufen für 900,- DM. Tel, 
0234/309902 


SE30, 8/80, Copro, VB 2000,- DM, Tel, 
0211/671597 


24-BIT-FARBE für 14" - und 16"-Moni- 
tore mit Radius Precision Color 24xP. 
300% Quick Draw-Beschleunigung, 
Nubus, passend für alle Maell (x ex, cl, 


GRAFIKTABLETT Kurta 12x12" mit 
2 Stiften und Lupe, ADB-Anschluß; 
DM 800,- VB, Tel. 0821/469596 oder 
Fax 08211/465055 
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ATH DIMENSION 3.1 6 Wochen a 
DM 1500,-: Apple Performa 450 4/12 
8 Wochen alt DM 1500,-; ges. 2900,-, 
Tel. 0202/6080502/18-20 Uhr/Peter 


>= 


MAC II C1 5/80 mit copro, 68882 nur DM 
1600,-, evtl. mit Apple-Portrait-Moni- 
tor komplett DM 2500,-. Tel 
07471/5708 u 


OPTICAL DISKS-MAXTOR 5 1/4" 
512B/Sekt. 650 MB Wiederbeschreibb 
DM 80,-, Data Cartrigde DC 6250 
250MB (3M) DM 20,-, alles neu-orig.- 
verp. Tel, 0531/56648 


AGFA HORIZON m. CMYK-kit, Auf» 
und Durchlicht A3, mit Wartungsver- 
trag bis 12/94, DM 28.000,- + MwSt 
Tel. 02504/5775 


MIRO TWOPAGE 21 -GS-Monitor für 
Centris/Quadra ohne zus, Karte, Kaum 
gebraucht VB 2400,- Tel. 0228/64 1874 
oder 03643/583194 


MAC II C1 4/80 mit Tastatur, 13° -RGB- 
Monitor u. System 7.1 0. a. 6.7, FP 
1900 DM, oder gleiche Konfiguration 
ohne Monitor FP 1400 DM. Tel 
0531/8482111 


QUANTUM-HD 425 MB 10 ms, SCSI 
Il, mit Alliance Power Tools 850 DM, 
FaxModem Qulcktel Xeba 9696 mit 
Fax STF und QuickLink 250 DM, 
KingsQuest V und Indy IV je 60 DM, 
Tel. 05192/18416 


19"MONITOR GS mit SE-Karte VB 
DM 750,-, Videokarte, Nubus, 
1024x768, 256 Farben VB DM 180,-, 
Tel. 0431/553034 

LC 4/40 Copto 68882+68030 MMW., 
DM 900,-, absolut neuwertig. Tel 
07150/32646 


PORTRAIT-GRAUFSTUFEN-MONI- 
TOR (75 Hz); Videokarte für SE (auch 
für VGA-Monitore) je DM 690,-; SE 
Motherb. DM 490,-, neuwertig, 2. T. 
‚mit OVP Tel. 0202/573848 


VERKAUFE POWERBOOK 160 
4MB/120MB, eingebautes Fax-Daten- 
modem mit 14 k... bps, Software, 
Tasche, alles zusammen erst ein hal- 
bes Jahr alt. VB: 2280,- DM. Tel, 
08232771934 

MAC IICI 20/40, 20MB RAM, 40MB 
HD, Cache-Karte, incl. CD150 und 
TopHits-CD (Lotus 1-2-3, Wordperf, 
etc.) und Kabel, Maus etc. für 3499,- 
DM. Quadralink-Nubus-Karte für 300,- 
DM. Tel. 02241/387376 
FARB-THERMOSUBLIMATIONS- 
DRUCKER, Rasterops, 300F 36 MB 
RAM Ad Spezial, 142 Ausdrucke 10 
Base-T, Ethernet-netzwerkfähig, Ori- 
ginalverpackung DM 7000,- + Trans- 
port. Bürozeit: 0043/732/793379, Fax 
0043/732/793434 

POWERBOOK 145B 4/40, Garantie 
bis 8/94, wie neu + mit Software, Preis 
VHS, Tel, 0251/214305 o. 837468 
(Peter) 


POWER-CD, 1/2 Jahr alt, für VB 550 
DM, LC III 4/80, VB 750 DM, Tel 
0172/8106420 


VERKAUFE QUADRA 700 Mother 
board (zur Aufrüstung von CX, Cl) orig., 
unbenutzt. Tel, 09445/21485, abends 
09443/3476 


JULI 94 189 


KLEINANZEIGEN 


1 MB SIMMS & DM 50,- (2 Stück aus 
LC); interne Festplatte 40 MB aus LC 
DM 100,- VB, Tel, 082 1/528566 
MAC II C1 20/105, System 7,01 Radı- 
us Color Pivot 15 Zoll, schwenkbarer 
Monitor, Tastatur, Maus, | Jahr alt, 
kaum benutzt, VB 5000,- DM - auch ein- 
zeln. Tel. 0711/2364789, Fax 
0711/2366163 


MAC II Cl, 20/240, 32 Cache-Karte, 
1,5]. alt, ©, Monitor, bestens gepflegt, 
DM 3800,-, Tel. 02622/169031 


MAC PLUS I MB, 800 KB intern. Tech- 
nisch einwandfrei, Mit Original-Tasta- 
tur, Maus und externe Apple HD 20 
DM 400,-. Tel. 02117359380 


LC 4/40 mit Copro, 512 KB VRAM, 
System 7, Maus und Tastatur, 650 DM 
- 14" Apple-RGB-Monitor, 550 DM - 
2x4 MBSIMM'’s für LC, LCll etc. je 250 
DM, Tel. 02117/359380 


MIRO TWO PAGE 21"-GS-MONITOR 
für Centris/Quadra ohne zus, Karte 
Kaum gebraucht, VB 2400,-, Tel. 
0228/641874 oder 03643/583194 
VERK. MAC LC 10/40 + Coproz + 
VRAM-Erw., 19" sw-Pro-Graph + Kar- 
te für LC, aktiv Lautsprecher für Mac, 
456 KB VRAM, 512 KB VRAM, Preis 
VHB, Tel, 0721/61 ma? (Nico) 


Lc 11 10/120 mit Pro 33 LC, Coproz,, 
Tastatur, 14"-RGB-Monitor und Sty- 
le Writer VHB 2900,-, Tel, 07631/16541 
SIMM's AxIMB 30 Pin je 50,-, Interne 
Quantum-Platte 40 MB 150,- s/w Mac 
II-Video-Card 100,-, Tel. 0219814252 
oder 651 24 


CENTRIS 610 4/0 1850.- als Upgra- 
deplattform 68040RC23 650,-, 2xIMB 
Simms Stck 65,-, Fun Games CDs 
175,-, Spaceship Warlock 75,-, 
0231/175949 


IIVX 4/80 UPGRADE [ür Power-PC 
zum 1/2 Preis möglich, + Monitor + 
Tastatur, alles neuwertig VHB 4660,-. 
Tel. 06232/24731 


FESTPLATTEN aus Performa (teil- 
weise noch nicht gelaufen) 40MB ab 
DM 150,-; 80 MB ab DM 250,-; 245MB 
neu DM 490,-; Adapter Mac an VGA- 
Monitor (alle Auflösungen) DM 59,-, 
Tel,/Fax 0821/451230 


SIM 8MB 72PIN DM 600,-; Power- 
book 4MB DM 390,-, Festplatte 
245MB/13ms!! 490,-; Coproz. 33Mhz 
DM 90,-; VRAM 256/512kB 40/80 ,-; 
Tel,/Fax 0821/451230 


LC-II1 4/80, Nytech 14" Multiscan Farb- 
monitor + Postscript-Level 2-Laser- 
drucker DEC 1152, alles 10 Monate alt, 
noch Garantie, VB 2999,-, auch einzeln 
zu verk, Tel./Fax 0642161 192 


LC-DAYSTAR, 40 Mhz + FPU, 10 MB 
RAM, 512 KB V-RAM, 80 MB HD - 
schneller als Cl. VB 1950,- DM. Mit 14" 
Apple-RGB-Monitor DM 2550.— Dazu 
Clickchange 2,0 gratis Tel 091 1364710 
MAC IIVX, 20/120 inkl. Radius Preci- 
sionColor 24XP 24 Bit interface, DM 
3800. Mit Apple 16" -RGB-Farbmoni- 
tor DM 5600. Tel. 040/3903675 


PERSONAL LASERWRITER LS, wenig 
gebraucht, DM 0 ‚ Tel, 02622/6596 
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MACIISI 17/80, NuBus-Adapterk. mit 
Copro System 7.1 DM 1500,-; CD- 
ROM-Laufwerk Apple CDSC Plus DM 
250,-; ext. Apple 3.5-Disk-Laufwerk 
800K DM 90,-, Tel. 07181/66422 

8 MB PS-RAM für PB 160-165c DM 
700,-, Powerbook 170 4/40 mit Tasche, 
2xBatterien, 2xNetzadapter, Betriebs- 
system 7.1, Claris Works 1.0, DM 
3200,-, Tel. 06181/14745 abends 


POWERBOOK 145B 4/40, Garantie 
bis 8/94, wie neu + mit Software. Tel 
0251/214305 

ECOLINE- WECHSELPLATTEN- 
LAUFWERK + 88MB Syquest-Wech- 
selplatte absolut neu DM 680,- Power- 
Print DM 150,- mit 7m langem 
Druckerkabel von MAC an alle 
Drucker auch ohne APPLE-TALK, 
Adapter für MIRO-Bildschirme DM 
50,-, Tel. 07034/63134 


LÜFTERREGELUNG u. geregelter LUf- 
ter zu verk , für Mac's u. ext. Geräte m 
I 2V-Lüfter, Geräusch wird um 80% 
gesenkt, leichter Einbau, Lüfterrege- 
lung 40,-, geregelter Lüfter 50,- © 
55,- + 5,- P+V, Tel. 0431/338288 


SE 30 8/40 mit Tastatur System 7,1 
neuwertig, neues Motherboard, VB 
2300,- 02233/34638 


LC ZU VERSCHENKEN! Gegen 80% 
Erstattung der Aufrüst. auf LC 10/120, 
Formac Pro + Copro Rechnung 5/93 
1882,01 DM für FP 1500,-, Tel. HN 
07066/6753 

24- BIT-GRAFIK-KARTE [ür Quadra 
PDS (Processor-Direet-Slot) Miro 
Rainbow-Q DM 1600,-, Te 
06221/484169 


4 MAL 4MB SIMMS (=16MB) für IIsi, 
Ilci, IIvi, Ilvx, Quadra 700, 900 oder 
950, je DM 200,-, Fax und Te 
0711/7775966 


MAC 128; UrMac Model Nr MOOO|; 
komplett mit Maus und Tastatur; Bild 
schirm in gutem Zustand, mit eng 
Originalmanuals, Sammlerstück mit 
Liebhaberwert: Tel. Schwelz 
0327512658, Fax Schweiz 032/221706 


CAMBRIDGE-788-NOTEBOOK ink 
I28Kb RAM, 32K Eprom, Tasche + 
Netzt., Link to Mac, HC, PC, Atari + 
Amiga + Drucker + ECS, Preis: VB 
Tel. 0551/8694 


APPLE-MONITOR, 12", 5W, | 1/2 Jah- 
re alt, 200,- DM, Tel, 02051/67683 


DIA-SCANNER Microtek Scanmaker 
35t mit Photo-Shop LE (unregistr.) 
neuwertig DM 1750,-. Canon BIC 820 
Tintenstr.-Drucker A3/4C mit viel 
Zubehör, neuwertig, DM 2350,- VHB, 
Tel. 06147/57068, Fax 06147/3484 ab 
19.30 Uhr 


19"-FARBMONITOR Sony TRINITRON 
dazu Mac II CX 8/80, Grafikkarte, 8 
Bit, erweiterte Testatur, wie neu, 
System 7.10 DM 4350, Mac SE30 gün- 
stig, Tel. 02338/8604 | 


VERKAUFE HOCHWERTIGEN AUTO- 
FOCUS (Nikonoptik), Kamerascanner 
5000 dpi, A3, für VB 7800,- od, im 
Tausch gegen einen Thermosubli- 
mationsdrucker bzw. CD-Recorder 
von Phillips od. Kodak. Tel 
09306/3158/Fax -3138 
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TOKAMAC 68040 BESCHLEUNIGER 
(Incl. Math. Copro.) für Mac SE/30 und 
SI {mit PDS-Adapter) originalverpackt 
und unbenutzt. Die Rechenleistung 
nimmt mindestens um den Faktor 4 zu! 
Auf Wunsch kann die Performance 
mit Speedometer und meinem SE/30 
nachgewiesen werden. Neupreis: DM 
3900,- für DM 1.200,-. Tel. 
089/1292327 

LC 4/160, System 7.1; VRAM 512 KB; 
orig.-verpackt VB 950,-; Formac Pro 33 
+ Coproz. VB 450,-; 2x] MB, 30 pol. je 
50,-; 2x4 MB, 30 pol, je 230,-; Zusam- 
men VB 1700,-. Tel.: 0.68 98/3 79 79 


POWERBOOK 170, 8/120, integrien 
tes Fax/Modem, Tasche, SCSI-Power- 
book-Kabel, div. Software, komplett für 
2900,- DM Tel "040/6326455 


PERFORMA 475, 8/160, IMB VRAM, 
inel, Tastatur, Microsoft Works 3,0 
und Systemsoftware, noch 6 Monate 
Garantie, gegen Gebot. Tel 
0611/805839 


POWERBOOK 180, 14/210, Powerport 
Gold Faxmodem, Ersatzbatterie, Tra- 
getasche, CPU Software, | Jahr alt 
Preis VB, Tel. 0611/8059839 

CD-ROM NEC INTERSECT 74, extern, 
300KB/s, mit div, CDs, kaum benutzt 
Preis VB, Tel. 0611/805839 


CD 300, fast neu für 380,- abzugeben 
(Apple), 030/61 54607 


2X4MB SIMMS 30 Pin 70 NS 500 DM 
2x256 KB V-RAM je DM 50 Copro- 
zessor incl. Lüftersteuerung für LC, 
LEI 100 DM Tel, 02324-74013 
PERFORMA 400, 4/80, Garantie noch 
bis 11/94, DM 1000,- VB, Tel 
0511/3885976 


VERKAUFE LC 4/40 mit 14-Zoll-Apple- 
Monitor, VRAM-Erweiterung und 
CoPro sowie CD-ROM-Laufwerk Apple 
150, mit CDs und allem an Software 
und Handbüchern, die man so braucht 
VB 1600 DM. Tel, 05971/52818 


VERK. MAC SEI/40 u. Image-Writer Il 
mit div. Software. Tel. 030/4423624 
CANON CL( 10, Editierboard, IPV- 
SS, (Farb-Kopierer, -Scanner, -Drucker), 
Macintosh-Anschluß, Postscriptfähig, 
400 dpi, 18 Monate alt. Tel, 
0212/7281118 


VERKAUFE LC, ohne BS + Tastatur, 
mit 6MB RAM, 3,5" LW und 80 MB-HD 
f, 600,-. Tel, 089/6888698, 089/845524 


POWERBOOK 170 8/40 2300 DM, 
UMAX 840 1100 DM, ImageWriter 
(vB), Microtek KB-Scanner 1900 DM, 
SuperMac 20 Zoll RGB 2300 DM, 
Cumulus 1.1.5er Lizenz 1000 DM, Illu- 
strator 5950 DM (beide orig.-vp.), incl. 
MwSt. Fax/Tel. 07231/357446 


4-FARB-FARBBÄNDER |. Apple Ima- 
geWriter LO, 8MB SIMMSs, 60er, /2PINN, 
8MB SIMMSs, 80er, 72PINN; Apple ADB 
Mouse; Apple Personal LaserWriter 
NT, F-Machinos Futura MX Grafikkar- 
te; JEPEG-Beschleuniger Picture Press; 
math. Coprozessor-Karte für Mac LC 
ohne CoPro; MOBIUS Speedstar- 
Beschleuniger 040er 40MHz, Monl- 
torkabel f. Apple 13" RGB-Monitor; 
NFC-Intersect CDR-74 CD ROM-Lauf- 
werk: MITSUBISHI Photo-Printer 
CPIOOE; RasterOps VideoExpander; 
RasterOps XLIV Grafikkarte m. 
RasterOps MoviePak |; SCSI Periphe- 
rie-Anschlußkabel (50 Pol, auf 50 Pol,); 
SCSI-Terminator [. internen SCSI-Bus; 
TokaMac-Beschleuniger 040er, 25MHz; 
V-RAM 128KB; V-RAM 256 KB. el. 
0511-431405 oder Fax 0511-431300 


PERFORMA 400 4/80, |4°-Farbmoni- 
tor, RAM, Doubler, Super ATM, Hyper- 
Card 2.1, Top-Software geladen, Fest- 
platten-Backup auf 30 Disketten, wie 
neu, noch halbes Jahr Garantie, DM 
1300,-. Tel. 0209/15171 


MAC IIVX 20, 240 CD, | MB VRAM, 
14"-Apple-RGB-Monitor, Tastatur, DM 
4300,-; Prodrive 44er Syquest ext 
DM 540,-; Stylewriter II DM 440,-; 
Software Pagemaker 5.0, Freehand 
3,1, Photoshop 2.51, Apple-Zel- 
chensätze, Claris Works 2.0, Persua- 
sion, DM 2400,-; viele Hilfsprogram- 
me! Tel. 09561/10372 


HP LASERJET 4M, 6 MB, Postscript, 
Apple-Talk & Centronics, nur ca. 8000 
Drucke, wie neu, für VB 3300,- DM 
Tel./Fax 08217/451230 


VRAM 512 KB DM 80,-; 256 KB DM 
30,-; SIMM 2 MB DM 120,-; SIMM 8 
MB 72pol. DM 600,-; 4 MB für Power- 
book DM 380,- Tel,/Fax 0821/451230 
POWERBOOK 165C 4/120, 4 Mon alt, 
VB 2700,- DM, Extras: Tasche DM 
50,-, 4MB RAM DM 400,-, SCSI-Kabel 
DM 50,-, Ladestation DM 50,-, VGA- 
Adapter (832x624) DM 50,-. Tel /Fax 
0821/451230 


POWERMAC 7100/66 CD/AV, 2 Mon 
alt, wie neu, NP über DM 8000,- für VB 
6800,- DM Tel /Fax 0821/45] 230 


VERKAUFE IBM LEXMARK COLOR 
JETPRINTER PS 4079, CMYK-Farb- 
tintenstrahldrucker. DIN A3, mit Post- 
script, für Macintosh und DOS, VB 
4400,- DM (MwSt. ausweisbar) Tel 
0841/32882, Fax 0841/32612 
VERKAUFE SHADOW DIGICORDER. 
Frame-Grabber-Karte schwarz/weiß 
für Macintosh Il-Familie, VB 200,- DM 
Tel. 0841/32882, Fax 0841/32612 
VERKAUFE AGFA-RAPILINE-65-ENT- 
WICKLUNGSMASCHINE für Repro 
und Fotosatz, Top-Zustand, VB 3800,- 
zzgl. MwSt. Tel. 0841/32882, Fax 
0841/32612 


ZUM JUBILÄUM 94 Apple Ile von 84, 
komplett mit Grünmonitor, Monitor- 
ständer, Int, + ext. Diskettenlaufwerk 
5 1/4", Druckerinterface, 128K, ca. 20 
Disketten Spiele + Software, in gute 
Hände, VB 250,-, Tel. 07302/3197 


ONESCANNER, 256 Graustulen, 6 
Mon. alt, neuwertig, DM 900,-, SIMMs 
Ax|MB 30polig, 6 Mon. alt, Stück DM 
80, zusammen DM 300, Tel. 
05136/85202 


VERKAUFE CHROMALIN-ANLAGE, 
komplett mit Laminator, Kontaktgerät 
(bis DIN Al), Toner-Konsole, Toner 
neu, Laminatfolien neu, VB 2500,- DM 
zzgl. MwSt. Tel, 0841/32882, Fax 
0841/32612 

VERKAUFE POWERBOOK 160 41120 
für DM 2100.-. Tel, 03951/78238 


MAC II FX 8/160 MB, Syst. 7.Id. Apple 
8/24 Grafikkarte, erw. Tastatur, Maus, 


DM 3600,-; CD-ROM; Games; Iron 
Helix DM 89,-, Hell Cab DM 80,-, neu 
Tel. 0721/755900 od. 592596 Uwe 


LC 11 4/40, | Jahr alt, Originalver- 
packung, System 7.1 mit sämtlichen 
Systemdisketten, Originalhand- 
büchern, Tastatur, Maus, Mikrofon und 
Kabel für DM 850,- abzugeben. Auf 
Wunsch kann auch viel Software preis- 
günstig übernommen werden, z. B 
Anwendungsprogramme (Date Book 
Pro + Touchbase, File Maker Pro, Mac 
Draw, Page Maker, Rag Time 3.1, Word 
5.1), Utilities (Sam 3.0.8, Disk-Doubler 
4.0, Norton Utilities 2,0) und viele, vie- 
le Spiele (z, B.: Hellcats, Indiana Jones 
3+4, King's Quest V+VI, Lemmings, 
Oh no! More L.emmings, MS Flight 
Simulator, Pathways Into Dark- 
ness, Prince of Persion, Monkey Island 
I+2, und andere), Tel./Fax 
02117/631656 


VERKAUFE PB DUO 230 (8/120), 8 
MB RAM, 120 MB HD, mit Minidock- 
Station, Floppy-Laufwerk, 2. Lade- 
gerät, Ersatzbatterie, HDI-Kabel, Preis 
DM 2555,- VB. H. Schneider, Tel 
06426/5931 


FÜR SE: Tastatur, Maus, Disketten- 
laufwerk (800 K) und je eine HD 20 MB 
und 40 MB, auch einzeln günstig abzu- 
geben; nur neuwertige Originalteile 
Tel. 02039/573848 


MAC IICI, 8 MB RAM, 245-MB-Fest- 
platte, 32-K-Cachecard, VB 2800,- 
DM. Tel, 0721/608-3972 tagsüber 


MAC IICI + Cache + Coprozessor, DM 
1000,-, Tel, 0461/21702 


QUADRA 700/20/80 inkl. Power-PC- 

PDS, 20 MB RAM, 2 MB Video-RAM 

(16,7 Mio. Farben), inkl. Aldus-Collec- 

tion (Pagem,, Freehand, Persuasion, 
), DM 5000,-, Tel. 0711/359322 


PERFORMA 400 6/80 mit CoPro und 
Garantie 12/94, DM 1 100,-; Apple CD- 
300 für DM 400,-, mit 10 CDs DM 550,- 
erw. Tastatur DM 250,-, Tel 

05045/7997 


12"-GRAUSTUFEN-MONITOR [ür 
190,- DM (+ Versand). Tel 
02404/25429 


LC 4/40 mit Tastatur und Maus/Soft- 
ware usw, VB 500,- DM: 17"-s/w-Moni- 
tor (ProGraph), VB 900,- DM. Tel 
05511/484283 


BESSER ALS SOFT-PC! Für DM 4000,- 
Mac Ilfx, 32/250 8x24 u. 486DX40 in 
einem Gehäuse; PC mit 8 MB RAM, 
170er Platte, AHAI542c SCSI Sha- 
red SCSI-Bus! Mit Ethern. vernetzt, 
Keyb. u. 14"-Trinitron zum Umschal- 
ten. Tel, 05341/260669 


POWERPRINT, PC-Drucker am Mac, 
System-7-kompatibel, neuwertig, DM 
130,-: LC 2, 2 Jahre alt, voll funkti- 
onsfähig, ohne Monitor, DM 450,-: 2x 
4 MB SIMMSs (30 pins) für LC 0, ä,, je 
DM 220,-; Grafikkarte Formac pro 
Nitron für LC 2, 16 Zoll, 256 Farben, 
DM 100,-; Startrek-Bildschirmschoner 
& Extra Sound-Disketten DM 50,-; 
Game Oxyd magnum DM 50,-, Tau- 
sche je nach Angebot gegen Scanner 


oder 12/13-Monitor, Tel. 0202/ 
301745 
TOKAMAC 68040/25 MHZ 


BESCHLEUNIGER [ür Ilci, DM 1200,- 


/ Mobius 68040/40 MHz Beschleuni- 
ger für diverse Mac, DM 1800 ,-; Futu- 
ra-MX-Grafikkarte 24 Bit bis 20- 
QuickDraw. Beschleunigt NUBUS, DM 
700,-. Tel. 05111/497004 


4X 8 MB SIMM [ür Quadra 700, zusam- 
men nur DM 1600,-, Tel. 05117497007, 
Fax 0511/471457 


MAEC IIC1, 5 MB RAM, 80 MB HD, 
Cache-Karte, 8-Bit-Grafikkarte, Apple- 
Bildschirm + Software, Preis DM 
2000,-. 'Tel. 0228/678753 


PERFORMA 600 4/80, Monitor 4" 
RGB, Tast, II, Great Works, At Ease, 
upgradefähig auf PPC, NR, Original- 
verp., DM 2600,-, ab sofort frei, Tel 
07161/818449 abends 


VOLLWERTIGER PROZESSOTr für LC 
475 und Centris 610, MC68040 mit 
25 MHz für DM 490,-; für Quadra 700 
u. 900 ca, 20 % Mehrleistung durch 
Umbausatz für DM 690,-; interne 180- 
MB-SCSI-Harddisk, DM 380,-, Tel, 
069/347330 


ADRESS MANAGER (Kopetzky]: unbe- 
nutzt und mit Registrierkarte; Ori- 
glnalpreis: 179,- DM, VB DM 90, Tel 

02225/7205 

THINK Pascal 4.0 von Symantec, NP 
DM 400,- für VB DM 250,-, Tel 

07071/65123 

MAC-DICTIONARY 1.2 (Überset- 
zungsptogramm Deutsch->Englisch 
/Englisch->Deutsch) für 65 DM. Think 
€ 6.0 für 450 DM. Tel. 0721/613925 


RAGTIME CLASSIC, komplett, up- 
datefähig auf RagTime 3.2 bzw. 4.0 
199 DM, NISUS Textverarbeitung 
neueste Version, sehr umfangreich 
mit Handbuch komplett 299 DM 
05171/25460 (abends), auch Anrufb 


ILLUSTRATOR 5.0.1 D 750,-, Photo- 
shop 2.5.1 D 850,-; Premiere 3.0 CD 
Deluxe engl.+deutsch, beide Hand- 
bücher, kompl, 540,-; Campus Coll, incl 
2 Handb, 200,-; SPECIAL FX CD incl, 3 
Handb. 650,-, BCS PD-CDI0 » 60,-; 
Quantum Leap CD7 - 120,-; BMUG PD- 
ROM A 60,-; Funhouse 8,0 CD - 60.-; 


STELLENANGEBO 


DRUCKINGENIEUR 


mit mehrjähriger Erfahrung von namhafter süddeutscher 
Druckerei gesucht. Die Aufgabenstellung 


ENTWICKLUNG SATZ / EDV 


umfaßt die Konzeptionierung und Realisierung moderner 

Arbeitsmittel im Bereich Satz mit Hilfe von Datenbanken. 
Vielfältige DTP-Programme, Texterfassung und -verarbeitung 
müssen weiter ausgebaut werden, Bei Interesse für diese 
| herausfordernde und entwicklungsfähige Position senden Sie 
bitte Ihre Unterlagen an unsere Beratungsgesellschaft oder 
nehmen Kontakt auf mit Frau Hawkins, Tel. 089/7250276. 


COPA Consulting Partner GmbH, Bavariaring 44, 
80336 München 


=] 


E AN SOFTWARE 


ORIGINALSPIELE preisgünstig abzu- 
geben (evtl. Tausch, auch gegen CD- 
Spiele): Darkseed, Civilisation, Ciystal 
Caliburn, Deliverance, Eight Balls 
Deluxe, Glider, Hellcats, Legend of 
Kyrandia, Indiana lones 3+4, Mon- 
key Island I+2, Oh no! more Lem- 
mings, Out ofthis world, Oxyd magnum, 
Pathway's Into Darkness, Prince of 
Persia, Railroad Tycoon, Rise ofthe 
Dragon, SimCity 2000, Might + Magic 
111, Tel, 02117/631656 


FREEHAND 3.11 dt DM 480,- orig. - 
verpackt, registriert, Lizenz- 
umschreibung einfach!; Ofoto 2.0 
ScanSoftware DM 250,- neu, ori- 
eginalverschweißt, mit Registrierkar- 
te; MathSoft Mathcad 3.1 DM 390,- 
VB neu, originalverschweißt, mit Regi- 
strierkarte; Aldus PrePrint 1.5 Farb- 
separation DM 80,- neu, mit Regi- 
strierkarte; Tel, 08669/6546, Fax 
08669/78116 


MACWRITE 100 DM, Railroad Iycoon 
60 DM, Illustrator 3.2 300 DM, Ofoto 
2.0.2 200 DM. alles original mit 
Büchern, Tel /Fax 030/6096833 


SS Warlock CD 100,-; Try It 3 CD 20,-; 
CD-Girls of |. Stephen Hicks 80,-; The 
Swiss Art CD 20,-; MAC Collection VI 
+V2 CD je 50,-; ca. 100 St, HD-Disk.- 
Adult-Bilder nur komplett 300,-; Lem- 
mings 60,-; OhNo More Lemmings 60,-; 
FWB CD-ROM ToolKit 120,-; QuickTi 
me Starterkit 140,-. Preise teilw. VB, Tel 
öfter probieren: 07381/2820 


LOTUS 123 PLUS ATM kompl. mit 
Handbüchern/Hotline, unbenutzt, 
220,-; LetterPerfect, Disketten noch in 
Folie, Handb,/Hotline, 120,-; wegen 
Umstieg auf Apple: Word Perfect Pre- 
sentations 2.0 für DOS mit SuperPC- 
Kwik 5.0/Sound Blaster-Platine, unaus- 
gepackt, noch nicht registriert, nur 
220,-. Tel. 02202/50529 


FILEMAKER PRO 2.1, neu, nicht regi- 
str, DM 360, Tel, 09959415 (nur Sa/So) 


APPLE-ZEICHENSÄTZE I DT. (43 True 
Type) & KeyFonts Pro e, (121 Post- 
Script) je DM 100, After Dark 2.0 & 
More AD e, zus. DM 30, orig. Disket- 
ten mit Handbücher. Microsoft Works 
3.0 dt. aus Perf, {unreg, & Buch) DM 
130. Tel, 0511/3884651 


CD-ROM'S: he Macintosh Demo 
Games CD, Just Grandma and Me, 


MACWELT 


KLEINANZEIGEN 


From Alice to Ocean, Apple CD-ROM 
Titels Sampler, Kodak PhotoCD Samp- 
ler, Apple Chronicle, Mozart, IMAGI- 
NE! Sampler je DM 40. Tel 
0511/3884651 


INCONTROL VHB 200 DM, Nicht regl- 
striert, origlnal-verschweißt. Neupreis 
ca. 250 DM. Tel. 06721/12556 


VERKAUFE CIVILIZATION, Original- 
Software mit deutschem Handbuch 
(sehr hilfreich), für DM 50,- zzgl. Ver- 
sandkosten. T. Benzinger, Tel 
0911/565529 (ab I8 h) od. 091 1/2023- 
235 (bis I6h) 

VERKAUFE WORDPERFECT 2.1D für 
Apple Mac., ungeöffnet und unregi- 
striert, für DM 200,- (VHB). Anfragen 
unter Tel. 0951/67807 (R. Klarmann) 
CD-ROMS: Myst, DM 75; MacCollec- 
tion v3, DM 50; Mozart, Dis, Quartet, 
DM 50,; From Alice to Ocean, DM 50; 
Just Grandma & Me, DM 50; 1000 
Fonts, DM 50; The Swiss Art CD, DM 
20. Tel. 06221/471827, Ralf 


TOUCHBASE + Datebook In deutsch 
von Aldus Kontaktdatenbank + pers 
Terminplaner zusamm. für DM 120,- 
mit Registrierkarte zu verkaufen. Tel 
06181/4890] ab 18 Uhr Hr. Roberts 


FOXPRO/MAC 2.5 dt. unregistriert 
kompl. alle Handbücher etc, 200,- 
DM. Tel. 089/6887793 


AUS BUNDLE zu verk. Excel 4.0D Orl- 
ginalversion, unbenutzt VHB 300, 
07217/704751 


PREISSENKUNG! letzt oder nie! 
Apple-Mac-Original-Programme 
Microsoft Powerpoint, 2.0, deutsch, 
DM 270,-, LaserServe für Drucker 
DM 20,-; alle mit Original-Hand- 
büchern, Tel, 0407/5227556 


ORIGINALSOFTWARE: KPT 2.0 eng] 
198,- DM; Effects Specialist 2,0 engl 
128,- DM: Postcraft Quark-lLayouts 
148,- DM: File Maker Pro 1,0 deutsch 
148,- DM, Battle Chess, Dragons Lair 
II, Spectre, Eight Ball De Luxe, V for Vic. 
tory, Indy-Last crusade je 48,- DM 
Andreas König 06421/66599 


FREEDOM of Press E DM 149,-; Ado- 
be Schriften DM 29,- St; 5 Schriften 
DM 119,-: FWB Harddisc Toolkit E 
DM 79,-; Foyer Hotelführer DM 29,- 
T-Script 3.0.9E DM 79,=; Connectix 
Hand-Off DM 39,-; Now Utils DM 79,-; 
Now Up-to-Date DM 79,-; Claris Shart- 
formdesigner DM 79,-; After Dark/Mad 
DM 49,-; Calera Wordscan 1.0E DM 
129,-: Powerbook Utils DM 79,-; 
Access PC DM 49,-; Daneba Ultra- 
paint DM 49,-; Fileguard D DM 49,— 
Tel. 0531/85494 


WORDPERFECT, neueste deutsche 
Version, nicht registriert, ungeöffnet 
originalverpackt, Tel. 09421/30356 
(Sa, vorm, oder abends, sonst evtl 
Anrufbeantworter, Rückruf garantiert!) 


THINK € 5.0 COMPILER (Original- 
Handbücher und Original-Disketten, 
d. h.. Upgrade auf Think C oder Sym- 
antec C++ möglich) von privat abzu- 
geben; Preis VS. Tel. 0721/37652 1 


PD-SOFTWARE u. Original Prge, ca 
1000 Spiele, ca. 3000 MB Software, 
Tausch oder Verkauf, kostenlose Liste 
anfordern, Tel, 06187/910522 
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KLEINANZEIGEN 


SUCHE GUTE 3D-PROGRAMME, mit 
Handbuch (z. B. Scalpt, Form Z, Sketch, 
Zoom...), Tel./Fax 08331/76156 bis 21 
Uhr 


FUN GAMES CD, reg. für DM 
180,-/Best of Microprose CD (Railro- 
ad Tycoon, H.Q, etc.) für DM 100,-/Alter 
Dark unreg. DM 50,-/Tewi Multimedia 
CD DM 20,-/ Alles Originalprogram- 
me mit Anleitung bzw. Handbüchern 
Außerdem RAM Up-grade auf 8 MB für 
Performa 475 bzw. LC Ill für DM 300,- 
Tel, 07156/32466, Frank 

4D FIRST, Relationale Datenbank, 
kompatibel zu 4th,-Dimension-Daten- 
banken 250 Mark. Tel. 02023/721268 


GAMES - verkaufe o. tausche: Lem- 
mings (50), Pax Imperia (65), Dark 
Seed (70), Kyrandia (65), Spectre 
Supreme (40, o. Verp.), Iron Helix CD 
(90), Tel. 07531/21999 (Felix) 


MACWRITE pro 1.5 deutsch ungeöff- 
net, unregistriert DM 400, Linotype 
DIN-Schriften (6 Schnitte) mit Lizenz- 
übertragung VB DM 200, Tel 
06341/87876 ab 18 Uhr 
SOFTWARE: Aldus Page Maker 5.0 
dt. 1190,-; Macro Mind Director 3.1 dt 
1390,- (beides Originale u. mit Lizenz). 
Tel, 07195/178271 


800 TRUETYPE-FONTS für Windows 
für nur 99,- DM. Bitte schicken Sie 
einen Verrechnungsscheck über 99,— 
DM an: Jan Cassalette, Taubenstraße 
21, 28203 Bremen 


MICROSOFT WORD 5.0 DT und Excel 
3.0 dt jeweils in ungeöffneter Ori- 
einalverpackung, einzeln für DM 240 
oder zusammen für DM 380, Tel. 
05322/3006 


US-ATLAS 3,0, Diskettenverslon, Preis 
DM 50,-, D. Möllmann, Bonn, Tel 
0228/444269 


AUTO DOUBLER 2.0 internationale 
Version 100,- DM; Adobe Type Mana- 
ger 1.0 VB; Ashton Tate dBase Mac 
VB; alle Programme unregistriert; Ver- 
kauf wg. Systemwechsel, Tel 
0931/881682, Fax 0931/782080 


VERKAUFE KOMPL. GRAFIX-BIBLIO- 
THEK über 3500 Grafiken auf 162 
Disketten mit Vorlagen-Buch. Fest- 
preis DM 350,-. Tel, 030/8835959 


MICROSOFT WORKS 3.0, unregistriert, 
80,- DM, At Ease 2.0, 50,- DM, Tel. 
05411/597265 


PAGEMAKER 4.2 (MAC), neu, orl- 
ginalverpackt, updatefähig, preis- 
wert!! Tel. 06151/661465 


VERK. COREL DRAW 3,0 Disketten 
99,-; Corel Draw 4,0 d Vollversion CD- 
Bundle kompl. mit Registrierkarte 
450,-; Corel Christmas CD mit pro- 
fessional Photos 50,-; Schneidesoft- 
ware nur 888,-; Fakturierung für Win- 
dows 99,-; Faxsoftware für Win: Win 
Fax light 50,-; Faxabillty von Intel 99,— 
Tel,/Fax 04461/73478 


MISSIONS AT LEYTE GULF 35 DM. 
02404/25429 


IN CONTROL TODO LIST-MANAGER 
NEU 248,-, nicht registriert, für DM 
148 + NN, Tel. 02624/5447 


ware DM 40,-; Checkmate Schach- 
software DM 70,-. Tel. 07328/7244 


APPLE CD 150 DM 250,-; CD lour- 
neyman Project DM 50,.-; Monopoly 
DM 50,-; Prince of Persia DM 50,- 
Alles Originale mit allen Unterlagen 
Festpreise zuzügl. Versandkosten 
Tel. 02151/440016 (tagsüber) u 
02833/1500 ab 18 Uhr 


MS-FLIGHT-SIMULATOR 4.0 neu kom- 
plett Original DM 70, Tel. 02624/5447 


HAUSVERWALTUNGSPROGRAMM 
auf Ragtime-Basis Preis DM 400,-, 
Tel. 02123/819412 


COLOR CLASSIC, 4/80, div. Software 
VB DM 1800,-, Tel. 06221/804027 ab 
18 Uhr 


SUCHE PC-KAUFMANN 1.1D, mög- 
lichst mit auswerfbarer MwSt. Jans- 
sen, Tel. 02151/712633, Fax 714730 
SYMENTEC C++ Version 6.0, nicht 
registriert, originalverpackt, VB 600,-, 
Tel. 02233/34638 


VERK. QUARK XPRESS 3.11 DT für 
1450,- oder tausche gegen Ad Flach- 
bettscanner mit Software. A. Thomas, 
Fr.-Wolf-Str, 20, 16565 Lehnitz 


VERKAUFE WORD PERFECT 2.04, 
Orig,-Diskette, Handbuch, Lizenzkarte 
150,- DM; Mac Draw Pro 1.0, Orig.- 
Disketten, Handbuch, Lizenzkarte 
150,- DM; auch Tausch gegen Claris 
Works Tel, 05251/1322241 o 
05292/2233 


APPLE NEWTON MESSAGE PAD 
(internationale Version) zu verkau- 
fen: 4MB RAM, 640K ROM, BS-Versi- 
on 1.05; Connection Kit für MS-Win- 
dows, kaum (ca. 12h) benutzt. VHB 
550 DM. Tel, 030/7844498 oder 
030/31425213 


AVID VIDEOSHOP 2.0 (nicht reg.) DM 
180,- incl. MwSt. Tel. 0211/295811 
Fax 02117/295886 


FXSTF. DT. 2,5, dt. mit Handbuch, neu 
Verkauf 80,-, Tel. 0511/3884161 ab 
17 Uhr 


INFINI-D, 3D-Animation u. Rendering, 
Vers, 2,5, sFr, 950,-; StrataVision 3D, 
Vers. 3.0 (neu), sFr. 900,-. Tel, (abends) 
081/514559 (Schweiz) 


APPLE MACINTOSH SOFTWARE 
„ClarisWorks 2.1 Deutsch" brand- 
neue und aktuellste Version des inte- 
grierten Softwarepaketes (Textver- 
arbeitung mit Rechtschreibprüfung 
und Silbentrennung, Tabellenkalku- 
lation, Datenbank, Mal- und Zei- 
chenprogramm, Datenfernübertra- 
gung), originalverpackt und unregi- 
striert inkl, aller Dokumentation für 
250 DM inkl. Versand. Tel. 06203 
660046 


ORIGINALSOFTWARE: Ctrans 2.0 
deutsch DM 500,-, Ofoto 2.0.2 DM 
200,-, Letter Perfect 2.1 DM 80,-, Tel 
60431/676248 0. 562080 


SUCHE FONTOGRAPHER 4 (4.0.3.) 
Tel. 030/7821708, Fax 030/7883214 
4D FIRST, relationale Datenbank, 
ungeöffnet, nicht registriert, komplett 
mit allen Handbüchern für nur DM 
419,-, Tel. 07231/61875 
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QUARK XPRESS 3,2 (mit 3.3 Option), 
für amerikanisches System, nicht 
benutzt, mit voller Garantie für DM 
1200,- zu verkaufen, Tel, 08153/8319 
(Rösener), abends oder Band 


HYPERCARDSTACKS: Games: The 
Secret of Treasuresland I 10 DM, Lot- 
to 1.0 2 DM, Utilities: Address 
Book 1.0 5 DM, HyperClock. Alles 
selbstgemachte Shareware! | HD- 
Diskette (+ 2 DM) a. + Porto/Versand 
(+ 3 DM) = zus,; 22 DM/Demos: 9 
DM/Infos; Arufen! Tel, 0228/323992 


FUN PACK, Hellcats-Lemmings-Shang- 
hai II-Chess Champ. on-Another Word 
D (5) Spiele für DM 150,- VHS. Tel 
06221/419102 
EXCEL 4.0 DT., l.otus |-2-3 dt., Mac 
Draw Pro dt., Word 5.1 dt., Letter Per- 
fect dt,, Filemaker 2.0 dt., neu und 
unregistriert, alles zum 1/2 Neupreis, 
Tel, 0892715348 
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AT EASE 2.0 von Performa neu 129,- 
DM 80, Tel, 02624/5447 


MAPLEV Release? Student Edition 
150,-, HyperCard 2.2e 200,-, Com- 
mand HO 50,- + Curse O.T.Azure- 
Bonds + SecretO TSilverBlades 100,-, 
Tel. 06105/43004 

GÜNSTIG: Delta Graph 2.0 USA- nur 
mit USA-System, Ofoto 2.0 - Scan- 
nersoftware, Snooper inkl. NuBus- 
Karte, Lemminge-Spiel, Spaceship 
Warlock CD-Spiel, SpaceQuest IV- 
Spiel; alles Originale, Preise nach 
Vereinbarung. Tel. 09411/993336 


ART GALLERY von Microsoft (die Natio- 
nal Gallery of London auf Multime- 
dia-CD-ROM), neueste Ausgabe (1994), 
originalverpackt, VHB: DM 100,-. Tel 
0621/785278, Fax 0621/7887418 
ATM [ür 68000 bis 68030 Macs, Ver- 
sion 2.0, günstig abzugeben. Origi- 
nal-Disketten selbstverständlich!! 
Tel. 0561/577720 abends, Jens/AB 


CLARIS WORKS 2.1D DM 190.- Cla- 
ris Works Id DM 90,-; Symantek Great 
Works 2q DM 90,-; T-Seript 3 Basic 
(Postseript f. OD-Drucker) DM 90,- 
Tel. 07141/506423 


GATE-ARCADE/ADV GAME, Col, für 
DM 50,-; Mission Thunderbolt DM 
50,-. Suche dringend Geoport-Adap- 
ter für 660AV. Tausche Symantek C++ 
gegen Supercard 1.6. Tel./Fax 
040/869453 oder E-Mail: 10031, 1030 
Compuserve 


VERKAUFE CHESSMASTER 3000 und 
Checkmate, Schachprogramme für 
Macintosh, sehr spielstark, neueste 
Versionen, je DM 50,-, Tel 
0841/32882, Fax 0841/32612 


7TH HEAVEN 2,5 System Utilities, 
Adobe Types on Call-CD-ROM; Apple 
Remote Access |,0; Bandits of Ancient 
China; BCS Mac Vol. 10 CD-ROM; Can- 
vas Design Toolpak; Canvas Imaging 
Toolpak: Canvas Utility Toolpak; Cita- 
de] with Shredder; Claris CAD 2.0Dv3; 
Claris FileMaker Pro 1.0Dv2; Claris 
MacDraw Pro 1.0DvI; Claris Resolve 
1,0Dv3; Claris Works 1,0Dvl: Cree- 
pyCastle; Crystal Caliburn Pinball; 
Deliverance; Dragon’s Laire I; Edu- 
corp CD-ROM vol, 2.0; Firefall Arcado; 
Full Metal Planet; GFM - CD-ROM 
vol. |; GlobalLink Power Translator 
Pro; Guy Spy; Guy Spy CD-ROM; Inter- 
mission-Screensaver; Mac Gadgets 
vers, 1.3; Might and Magic Ill; Pathways 
Into Darkness; PixelPlay Quick Time- 
Screensaver; Quantum Leap CD/; 
Quantum Leap GigaROM; SpaceAce 
Il, The Lemmings; Virtual vers. 2.0. 
Tel, 0511/4314059, Fax 0511/431300 
MICROSOFT WORKS 3.0 (unregi- 
striert), Handbücher, VHB 130,- DM. 
Tel, 0541/597265 abends 


EZ VISION SOFTWARE-SEQUENZER 
von Opcode, umfangreiche Midi-Funk- 
tionen auf 16 Spuren, deutsche Soft- 
ware und ausführliches Handbuch 
Bei Bedarf upgradebar auf Vision/Stu- 
dio-Vision, DM 140,-. Tel. 069872338 


CD-ROM Fun House Shareware Spie- 
lesammlung für DM 50.- inkl. Ver- 
sand. Tel, 0621/25310 


MACINTOSH-CDS: From Alice to Oce- 
an, Mozart: String Quartet in C Major, 
Euro’CD Introduction to CD-ROM, The 
Swiss Art CD, Apple Chronicle, The 
Macintosh Demo Games CD, Kodak 
Photo CD (Mac + Windows), Apple- 
CD-ROM Titles Sampler, The Macin- 
tosh Demo Applications CD, Canto 
Software - Demo-CD. Tel 
0234/9103790 tagsüber/Gerd 


EROTIC-CD GFX-TEAM, VOLUME |, 
über 1000 Bilder, nur DM 70,— Fax 
0211/6411106 oder ab I8 Uhr Tel 
0211/627320, auch Wochenende 


SIM CITY, Farbe DM 50,-; Mission 
Thunderbolt DM 60,-; Super Tetris 
DM 40,-; Seript Runner 1.1 DM 80,-; 
Diamonds DM 20,—; Spectre DM 50,- 
Tel, 02304/14129, Fax 02304/14914 


MAILBOX „MacInTheBox" - First- 
Class, Aachen 0241/706849, mehr als 
| Gigabyte PD- und Shareware, Mac- 
Net, OneNet, FidoNet und InterNet 
Gateway 


FILE MAKER PRO DM 150,-, System 
7 DM 50,-; Frame Maker DM 100,-; 
Mac Projekt Pro DM 100,-; Smart 
Form Designer DM 150,-; Mac Draw 
Pro DM 100,- und weitere. Tel 
07031/289192 


PHOTOSHOP 2.5.1, originalverpackt, 
neu, DM 1000,-; Freehand 3.1, kom- 
plett inkl. Registrierung, DM 450,- 
Tel, 07161/45476 


SYMANTEC C++ Schulversion DM 
150,-; Think Pascal 3.0 (für «System 
7) DM 100,-; MathCad DM 500,-; 
Public Utilities DM 75,-; Bridgesoft- 


VERKAUFE: Think € 6.0 Schulversion 
DM 120,-; Symantec C++ 6.0.1 Schul- 
version DM 190,-, Tel, 08433/1275 
ab 17 Uhr, Christian verlangen 


SYMANTEC GREAT WORKS 2,0, nicht 
registriert, mit deutschem Handbuch, 
DM 80,-. Tel. 02417/175325 


ADOBE DIMENSIONS, 3D-Grafik- 
programm (Postscript-Ausgabe) zu 
verkaufen, VB 200,- DM. Tel 
06532/1562 nur am Wochenende 


SUCHE HARDWARE 


12"-APPLE-RGB-MONITOR oder 
Graustufen-Monitor günstig gesucht 
Tel. 030/6154607 


SUCHE DEFEKTE, aber auch intak- 
te Apple-Hardware zu fairen Preisen 
Tel, 07121/677945 


POWERBOOK 100 bis 145 B gesucht 
Tel. 04298/30497 
CLASSIC Il oder Color Classic sowie 
Mac Portable bis max, DM 400,- 
gesucht, Tel. 0621/525344 


SUCHE MACINTOSH-TASTATUR Tel, 
0721/613925 
SUCHE DEUTSCHES IMAGEWRITER- 
LO-HANDBUCH und ImageWriter LO, 
selten genutzt, bis DM 200,-, defekt bis 
DM 50,-; Formac Pro 33 LC Beschleu- 
niger, möglichst mit Coprozessor, bis 
zu DM 250,-, Tel. 02532/5194 ab 14 
Uhr, Andreas verlangen 


POWERBOOK Duo + internes Modem 
14 400, Duo-Dock, LC mit mind. 13"- 
RGB-Monitor gesucht. Tel 
0211/304955 


FARBSCANNER mit Durchlichtmög- 
lichkeit oder Diascanner für unsere 
Öffentlichkeitsarbeit gesucht, Wir 
sind ein gemeinnütziger Verein in 
Sachen Regenwaldschutz ohne Geld, 
können aber Spendenquittung aus- 
stellen. Tel. 08152/2808 


SUCHE QUADRA 610 0. 650 mit mind 
4/160, mit Monitor, Tastatur und Maus, 
günstig. Tel. 0405257789 


2 KILO BANANEN für Quadra 610! 
mit Wertausgleich. Nach Möglichkeit 
Berliner Raum. Tel. 030/44 17824 von 
0-24 Uhr 


WER HAT NOCH DAS MIROVISION- 
SYSTEM ZU VERKAUFEN o. Nuvista- 
Videoproduktionskarte o, Videolo- 
gie DVA 4000/Mediator sowie 24-Bit- 
Karte für 21"-Monitor für Mac 
Ilci/NuBus. Tel. 0407/7545822 


ORIGINAL HP POSTSCRIPT CAR- 
TRIDGE für Laserjet Ill gesucht. Tel 
06915680914, Fax 06915689028 


800-MB-DAT-LAUFWERK von D2 oder 
anderen gesucht, auch Händleran- 
schriften. Tel. 02233/691109 oder 
06861/2790, Joachim 


SUCHE: Gravis Mousestick II [ür DM 
50,-; Modem bis DM 400,-; Wechsel- 
plattenlaufwerk bis DM 400,- CD: 
Myst bis DM 50,-; Spiel bis DM 30.-, 
Verhandle noch um Preise! (aber nicht 
viel, da ich Schüler bin und kaum 
Geld habe!). Bitte anrufen Tel. 
0228/323992 

APPLE-TASTATUR dringend gesucht! 
Zahle DM 90,- für Standard-Tasta- 
tur II und DM 175,- für erweiterte 
Tastatur || plus Maus. Kaufe auch 
defekte Geräte, Preis VS. Tel 
0261/671973, Fax 0261/671363 


SUCHE DIGIDESIGN SOUND TOOLS 
mit Sounddesigner II Software sowie 
Lexicon NuVerb. Tel. 004 1-61/3017833 
(CH) 

STYLEWRITER Il, 2 St. | MB SIMMs 
für Classic sowie Classic-Literatur 
gesucht. Tel. 0911/7498574 Martin 
SUCHE BESCHLEUNIGERKARTE für 
SE von Applied Engineering oder 
Daystar. Tel, 030/7822875 


CD-LAUFWERK APPLE CD 300, extern, 
mit Kabel sowie CDs. Tel, 040/5227556 


SYQUEST-WECHSELPLATTEN, Medi- 
en 44 MB, bitte nur wenig benutzt; 
sowie günstige, wenig benutzte Fest- 
platte, nicht zu alt, intern oder extern 
Tel. 040/5227556 


STUDENT sucht HP 4ML Laserjet 
Tel, 0721/376521 


SUCHE 8- ODER 16-MB-ERWEITE- 
RUNG für Mac si sowie 240- oder 500- 
MB-Festplatte intern für Mae si; suche 
internes Faxmodem für Powerbook 
100 und StyleWriter Il, Tel 
05171/25460 abends, Thomas 


WER VERSCHENKT MAC der Iler 
Serie, mit Monitor, an Umschüler im 
Grafik-Gewerbe und Mac-Neuein- 
steiger? Robert Pfau, Hauptstr, 16, 
15926 Terpt 


SUCHE DRINGEND STYLEWRITER 
1. Tel. 0203/361755 ab 16 Uhr 


STUDENT sucht kostengünstiges PB 
100! Tel. 0431/553782 ab 18 Uhr, nach 
Jan Köhn fragen 


FAXMODEM (senden/empfangen) 
inkl, Software bis DM 50,- + Porto 
Tel. 05129/7299 

STUDENT sucht Farbmonitor für LC 
Aktion gut + billig. Tel, 0621/2798 | 


APPLE-POWERMAC mit mind. 16 MB 
RAM, 250-MB-Festplatte, CD. Ange- 
bote an $. Miefert, Boelckeweg 12, 
49088 Osnabrück 
SUCHE: 4 MB SIMM, 72polig, 70 ns; 
L2-Cache für PowerMac; Apple-15"- 
Portrait-Monitor. Bitte keine „Mond- 
preise". Tel. 06105/43004 


SUCHE BILLIG AUSGEDIENTEN MAC 
ab Bj. '88, Monitor, Festplatte, auch 
mit kleinen Macken, Tel, 07158/65016, 
Fax 07158/5965 


PORTABLE (0. Hintergrundbel ); suche 
RAM-Erweiterung über 2 MB oder 
Monitoradapter für PB 170. Tel./Fax 
06221/162796 


SUCHE CENTRIS/QUADRA 650, mind. 
8 MB RAM und Tastatur bis DM 3000,- 
Tel, 02661/20497 ab 20 Uhr od. Fax 
40002 

COLOR CLASSIC gesucht. Kompl. 
Angebot mit Festpreis an Tel. 
02921/14117 


programme, Utilities oder Spiele. Tel 
02117/631656 


SUCHE GÜNSTIG QUARK, Freehand, 
wild Types, o, a. (Originale), CDs 
Campus Coll., Norton, Suitcase, Flug- 
simulator. HP Deskjet 500C (PC): Tau- 
sche gegen Deskwriter 500C o.a. Oder 
Wer bringt ihn am Mac farbig zum 
Drucken? Tel. 069477565 
PROLOG- ODER SMALLTALK- 
SYSTEM Tel, 09952/415 nur 5a,/So 
QUARK XPRESS ab 3.1 und Freehand 
ab 3.0 (dt. oder engl.) gesucht, in nicht 
registrierten Versionen. Tel 
030/6936288 oder E-Mail Pjotr Eze- 
latorde 

POSTSCRIPT-SCHRIFTEN: Schreib- 
schriften; Grafiken; Spiele (keine 
Adventure): Norton Utilities deutsch 
und andere Utilities. Tel. 040/5227556 


SUCHE MAC BTX START. Tel 
05042/4457 


HILFE!! Mein Vater kauft die 
MACWELT immer erst am Monatsan- 
fang. Wenn ich dann anrufe, ist die 
angebotene Software immer schon 
weg! Also, zur Sache: Ich suche drin- 
gend und möglichst billig King's Quest 
IV. Tel. 04563/5389, Fax 04563/5347 
lan 

SOFTWARE, z. B. Hypercard etc., gern 
auch ältere Versionen kostenlos. Tel 
05129/7299 

SUPERPAINT 2.5 oder 3.0 (engl /dt.) 
ZBasic 5.0, jeweils mit Handbuch, 
Handbuch zu QuickBasic Compiler 
1,0. Tel, 0221/5503398 


SUCHE VENTURA PUBLISHER, 
deutsch od. US-Vers. Tel. 0621/411869 
abends 

A SILLY NOISY HOUSE-CD und Mil- 
lie's MathHouse-Lernsoftware gesucht 
Tel, 09721/87471 ab 18 Uhr 
SUCHE PREMIERE, Photoshop 2.0 
od. 2.5; MacroMedia Director 3.0 (nicht 
registriert). Tel. 0211/295811, Fax 
0211/295886 

FAX-SOFTWARE, Soft-PC, Btx-Pro- 
gramm. Tel. 0621/752457 


LERNSOFTWARE [ür Englisch, Fran- 
zösisch und Spanisch (evtl. auch Pro- 
gramme in Fr. und Sp.). Tel 
06221/387432 


ARMER SCHÜLER: Wer schenkt mir 
(od, verkauft mir sehr günstig bis DM 
500,-!) einen funktionierenden Color 
Classic oder einen Mac LC (mit Farb- 
monitor, Tastatur, Maus, ...). Verhandle 
auch noch um Preis! Tel. 0228/ 
630942 


SUCHE SOFTWARE 


SOFTPC mit Windows, deutsche Ver- 
sion, mit Handbuch, preisgünstig 
gesucht, Evtl, Tausch gegen andere 
Anwendungsprogramme oder Spiele 
Tel, 021 1/631656 

SAM 3.5, deutsche Version, mit Hand- 
buch, preisgünstig gesucht. Evtl. 
Tausch gegen andere Anwendungs- 


SUCHE GÜNSTIG akt. orig. Software 
Photoshop 2.5.1, FPainter und son- 
stige Grafik-Software. Angebote an 
S, Miefert, Boelckeweg 12, 49088 Os- 
nabrück 


THINK REFERENCE 2.0 (günstig) 
gesucht. Tel, 06105/43004 


SUCHE PREISWERTE SCHRIFTEN- 
CD zu kaufen. Tel. 030/6454429 


KLEINANZEIGEN 


BUCH: Verkaufe „Word 4 Companion 
Macintosh" von Cobb/McGuffey/Myn- 
hier (engl.) aus dem Verlag Microsoft 
Press, VB 25,- DM, Tel, 02225/ 
7205 


IMAGEWR. | DM 200,-; Diskexpr. Il 
DM 40,-; Expert Paint DM 40,-; Color 
It DM 40,-; Mutant Beach DM 40,-; 
Macl.abelPro DM 60,-; Smart Alarms 
DM 40,-; StyleWr. | m, Graust, DM 
380,-. Tel, 06131/683663 


MAUS, Handbücher und Systemsoft- 
ware füralten Mac 512 gesucht, Mög- 
lichst preiswert. Tel. 02273/54614 ab 
19 Uhr 


MACROMINDDIRECTOR Beginner 
Ich suche Kontakt zu anderen MMD- 
Anhängern bzw, -Benutzern im Raum 
Neustadt/Weinstr., auch Mannheim, 
Heidelb. od. Kaiserslautern, Bitte bei 
Anrufen öfter versuchen, Tel 
06327/4516 abends 

HANDBÜCHER MacroMindDirector 
2.0. dt. zu verkaufen, komplett und 
Original. Tel, 06327/4516 abends, 
öfter versuchen 


HALLO, DFÜ-FANS! Es gibt eine Mail- 
box für Macintosh-User mit grafischer 
Benutzeroberfläche. Die WMMB läuft 
unter Telefinder, einfach mal anru- 
fen 02058/72169 Online 24 Std. Mac- 
Software, Newton-Software, Sysop 
Christoph 


VERKAUFE BIS ZU 20 HD-DISKET- 
TEN mit Demos (z. B. RagTime), Uti- 
lities (z. B, ResEdit) und SW-Games (z 
B. Macman), Zus. ca. 50 MB, | HD: DM 
10,-; 5 HDs DM 45,-; 20 HDs DM 
I11,-(1), Tausche auch gegen alles 
mögliche, Evtl, Liste anfordern, M 
Götzfried, Prinz-Karl-Str. 7, 74206 
Bad Wimpfen 


PANTONE-FARBFÄCHER (coated u 
uncoated), neu, DM 90,-. Tel 
030/6121828 


VERKAUFE CLASSIC ohne LW, Tasta- 
tur; suche LC oder Classie I, I mit LW, 
Tastatur, StyleWriter, ext. LW, Tastatur. 
Tel. 05641/8515 


VERKAUFE FÜR DAT-STREAMER: 
Verbatim Datal.ife 4 mm DL 90M, & 
DM 25,-. Tel. 089/7555346 


VERKAUFE: FileMaker Pro 2.0 
ungeöffn. DM 450,-; Interfax 
Fax/Modem 9600/2400 DM 200,-; 
Logitech ScanMan Handscanner 400 
dpi/sw DM 300,-; CD MacColl. Vers. 2 
DM 50,-; Version 3 ungeöfln. DM 80,- 
Tel. 0721/782690 


„TIPS & TRICKS ZU SYSTEM 7" 
zus.getragen aus div, dtsch, u, amerik, 
Mac-Magazinen; thematisch geord- 
net mit ausführlichem Index; 23 DIN- 
A4-Seiten (ASCII-Text: 170 KB!) gegen 
Cheque (oder bar) über DM 15,- an H 
Bergmann, Narzissenweg ||, 35447 
Reiskirchen 


VERSCHIEDENES 


HANDBÜCHER, deutsch, für Now Uti- 
lities + Canvas 3,0 preisgünstig 
gesucht. Evtl. Tausch gegen andere 
Anwendungsprogramme, Utilities 
oder Spiele. Tel. 021 1/631656 


MACWELT 


SUCHE ERFAHRENEN WORD 5.1 
USER, der mir Tips und Tricks für 
Verwendung der Druckformate bei 
einem sehr langen Dokument verrät 
Möglichst vor Ort in Hamburg, Tel 
040/48 1483 


VERKAUFE V-RAM 2 Stck. & 256 KByte 
für DM 80,- (zusammen). Tel 
04211/444586, Fax 0421/4940280 
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KLEINANZEIGEN 


HILFE & SUPPORT bei allen Fragen 
zu DTP/EBV (Photoshop, -XPress) 
Bringe Euch alle Programme bel; 
mache DTP/Graf, Design. Neben] 
obs? (Student) in MUC., Tel 
08143/1625 Stephan 


MAC-GRAFIKER, erfahren in Quark, 
Photoshop, Illustrator, sucht freie, 
evtl. feste Mitarbeit in Agentur, Wer- 
beabteilung, o. ä. Tel, 0221/427760, 
Telefax 02217415635 


NEC CDR-35 (Netzkabel, SCSI-Kabel) 
DM 100.-; Sicos Fancy Mouse DM 
30,-; Apple Mouse I DM 30,-; Prince 
of Persia DM 40,-; Sim City mono: 
chrome DM 40,-. Tel. 05121/37340 


SUCHE PARTNER/IN vom Fach und 
mit eig. Mac + Co. für kontinuierliche 
Zusammenarbeit! Esslingen-Stutt 
gart wäre wichtig! Habe rd. 27 Jah- 
re Graf, Gewerbe/Werbung... und 
stehe derz, auf'm Schlauch! Zu viel 
Power und keinen Job! Habe die 
Faxen dicke... und möchte etwas 
Eigenes anleiern! Alles klar? Pri 
ma! Send your Fax to: 0711/3169202! 
Teamwork? Erfahrung vorhan 
den?! 


SUCHE ORIGINAL SYSTEM 6.05 
oder 7.0 auf 800-K-Mac-Disketten 
zu verkaufen; 2 Stck. SIMM 4 MB/100 
ns für DM 300,-; Mac-Shareware 


CD für DM 40,-, neu. Tel 
02151/778784 (auch Fax) 


SUCHE IM RAUM OSNABRÜCK Mac- 
User zwecks Erfahrungsaustausch 
Tel, 0541/17981 Stefan, 20-21 Uhr 
od. $. Miefert, Boelckeweg 12, 49088 
Osnabrück 


LEARN C++ On The Macintosh. Buch 
Inklusive „Mini-Compiler", DM 50,- 

Tel. 06105/43004 

LISA 1/5 + IMAGEWR. I + 5W + 
Handb. DM 2000,-; Cumulus 1.1D 
DM 350,-; Photosh. 2,5D DM 750,- 
(OVP); Mac up (4x) + MACWELT (24x) 
ab 02/92 DM 72,- + Porto (la). Hoy- 
er, Tel. 0451/5041417 ab 20 Uhr 


FP 120 MBint. f. LC-Serie, Filemaker 
Pro 2.1, Handbücher für Wordper- 
fect 2.01, Preis VB. Tel. 05152/61373 
ab 19 Uhr 


SUCHE HERRN HOFER/INNSBRUCK 
zwecks Computerbibel, Bitte mel- 
den bei Tel. 03951/78238, Danke 


CD-CADDY'S aus Sammelbestellung 
für z.B. Apple CD 150/300, Stck, DM 
18,-, ab 5 Stck. DM 15,-. Tel./Fax 
0821/451230 


DEUTSCHES ORIGINAL-HAND- 
BUCH zu Wordperlect 2.1, DM 40,-; 


deutsche Original-Handbücher zu 
Lotus 1-2-3, DM 30,-, Tel 
0241/176418 


STUDENT sucht für ca DM 350, 

Plotter A3 oder größer, tausche Rail 
road Tycoon gegen Civilisation o. 4 
l.. Fricke, An den Gütern 17, 09380 
Dorlchemnitz, Tel, 037754/2355 


ICH VERKAUFE MEIN POWERBOOK 
4/40 mit defektem Laufwerk - 
Betriebssystem 7.01 = und CD-ROM 
Laufwerk Apple 150 zusammen zu 
einem Preis von DM 2500,-, Ver- 
handlungsbasis ab DM 2300,-. Bel 
Interesse mich unter Tel 
040/7152830 kontaktieren, Ferner 
suche ich einen Mac-Computer zwi 
schen DM 500,- und DM 600,-, an 
dem ich herumbasteln kann 


LLENMARKT 


DTP-GRAFIKER sucht freiberufliche 
Mitarbeit in Druckerei, Setzerei, Ver 
lag etc. Eigene Mac-Anlage vorhan 
den, Tel. 02382/86606 


DIPLOMAND (Informatik) sucht 
anspruchsvollen Nebenjob (mögli- 
cherweise auch als Berufseinstieg) 
im Großraum Köln/Bonn; Interessen 


Rechner- und Netzwerkbetreuung 
(Maeintosh/Unix), Verwaltungs- und 
Organisationsaufgaben, Schulun 
gen für Standard-Programme (2, B 
MS-Word), Prog miertätigkeit 
(kein C!). Tel. 02225/7205 


ICH SUCHE SIE, einen Chef, für den 
10 |. Berufserf, nicht der Maßstab 
ist, Mac-begeisterte Druckvorlagenh 
sucht neuen Wirkungskreis. Tel 
06151/782135 


KREATIVER DIPL.-DESIGNER mit 
umfangr. Fähigkeiten in den Berei- 
chen EBV, Multimedia, CBT, 3D- 
Modelling- u. -Präsentation, sucht 
adäquates Betätigungsfeld in Agen 
tur, auf fester o, a. freier Basis, orts- 
unabhängig. Tel. 05831/848211 


TAUSCH 


TAUSCHE MACINTOSH LE (4/40) 
gegen Classic Il (4/40). Tel 
06134/25346 Carsten 


TAUSCHE MAC IISI 5/40, mit Coproz.- 
Karte, gegen Mac Color Classic und 
tausche CD 300 extern mit 10 CDs 
gegen Apple-15-Zoll-Portrait-GS- 
Monitor (Wertausgleich), Tel 
02017/735440 abends 


fax 


SoelVIce 


DIEITERIIIEITEITEITIEIEIIIEIEELIEEIEESEEEREEEREEEELEEELELUEIEEE EIERN 


JETZT KÖNNEN SIE UNS NOCH LEICHTER ERREICHEN. EINFACH DIESE SEITE AUS DEM 
HEFT TRENNEN UND AN UNS FAXEN (089/36086-124) ODER MIT DER POST SCHICKEN 


1. ABSENDER (bitte deutlich schreiben) 
Vorname, Name... 
PIE nina nn KA ae 


Datum Unterschrift 


2. TEXT FÜR MEINE PRIVATE KLEINANZEIGE (bitte deutlich schreiben) 


[De LM I IR RE RD DEN 
ER KR IE IE I BEN ER  R IER ER 
a De EN ER EEE BP EN EI a BEE KPD PK DR N BE 
(era DB ED U PR U EA N DE DE KR N EP 
ER DR 19 TR ED) N I EN a A 1 a Ka RD ER N I FD DR RD I 


In dieser Rubrik: (so X kennzeichnen) Biete an ‚Software 
Meine Anzeige ist eine private Kleinanzeige. Bei Angeboten: Ich bestätige, daß ich alle Rechte an den angebotenen Sachen besitze 


‚Suche „Tausche „Hardware „Verschiedenes 
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GEHEIMNISSE DER TEXTVERARBEITUNG 


e EINFÜHRUNG INS BETRIEBSSYSTEM 


VERARBEITUNG 


PERIPHERIE, TV UND VIDEO AM MAC 


AUF DEN UMGANG 
MIT BUCHSTABEN 
BESCHRÄNKT SICH 
HEUTE KEINE 
TEXTVERARBEITUNG 
MEHR: EIN 

WENIG LAYOUT, 
ETWAS TYPOGRAFIE, 
GRAFIK UND 
TABELLEN SOLLTEN 


ES SCHON SEIN 


Eu MALEN UND ZEICHNEN 


Bi SYSTEM ABSPECKEN 


Ku BÜROARBEIT 
am 


LM) TROUBLESHOOTING 


, je vorangegangene Folge unseres Grund- 
agen-Workshops behandelte ausführ- 
lich das beliebte Thema Textformatierung und 
beschäftigte sich mit dem Anlegen einer Druck- 
lormate-Bibliothek. In diesem Teil wollen wir 
uns anderen interessanten Modulen von Text- 
verarbeitungsprogrammen wie Word 5.1 oder 
Wordperfect 3.0 (US-Version) zuwenden 


SEITENLAYOUT Um es gleich vorwegzuneh- 
men; Textverarbeitung und Seitenlayout sind 
zwei recht unterschiedliche Dinge. Textverar- 
beitungen sind in erster Linie dazu gedacht, Tex- 
te einzugeben und zu bearbeiten, Layoutpro- 
gramme hingegen sind für die Gestaltung von 
Seiten da—was durchaus ein Unterschied ist 

Denn während Sie in einem Textverarbei- 
tungsprogramm einen Text eingeben und das 
Programm diesen Text automatisch über eine 
oder mehrere Seiten verteilt, macht es ein Lay- 
outprogramm genau umgekehrt, Hier ist ei- 
ne Seite die Grundlage, die mit Text und an- 
deren Elementen gefüllt wird 

Trotz immer ausgefeilterer Layoutfunktio- 
nen werden die Textverarbeitungen hier auch 
künftig wenig ausrichten. Bei prolessionellem 
Layout ist der Anwender auf Fähigkeiten an- 
gewiesen, die Textprogrammen fehlen. 


Bi DER MAC ALS SCHREIBMASCHINE 


kl KOMMUNIKATION 


VoN SEBASTIAN HIRSCH 


en TEXT- 
PD- UND SHAREWARE 


TEXT- UND GRAFIKKÄSTEN Trotzdem läßt 
sich mit einer guten Textverarbeitung auch 
layoutmäßig einiges anstellen, wovon wir nur 
die wichtigsten Funktionen beschreiben möch- 
ten. Wer Layout hört, denkt wohl als erstes 
an Text mit Grafiken, Bildern und grau hin- 
terlegten Textkästen, die an beliebiger Stelle 
auf einer Seite plaziert und von Text umflos- 
sen werden. Des weiteren stehen unten auf 
der Seite Fußnoten sowie eine Kopfzeile oben 
und eine Fußzeile unten auf der Seite, 

In der Tat läßt sich so ein Layout auch mit 
einer Textverarbeitung erstellen. Aber Sie soll- 
ten den Text inklusive Kästen fertig vorliegen 
haben, bevor Sie mit dem Layout beginnen, 
Denn in einer Textverarbeitung weisen Sie 
Textabschnitten bestimmte Parameter zu, die 
Sie nureingeben können, wenn der Text schon 
vorliegt. Haben Sie ihren Text fertig, markieren 
Sie den Abschnitt, der in einen separaten Ka- 
sten soll, und weisen ihm die Einstellungen zu, 
die Sie gerne haben möchten, sei es eine an- 
dere Schrift oder ein Rahmen um den Absatz. 


KOPF- UND FUSSZEILEN Eine Funktion, die 
hauptsächlich bei längeren Publikationen mit 
mehreren Abschnitten interessant wird, sind 
Kopf- und Fußzeilen. Hierbei handelt es sich 
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Schnell 


und 
saubillig. 


238, 


© SlimLine 144: High-Speed Faxmodem; 
300-14.400 Bit/s; V32bis, V42bis; effektiv 
bis 57.600 Bit/s; Telefax senden und emp- 
fangen bis 14.400 Bit/s. Anschlußfertig 
und mit BZT-Zulassung. 

© Inklusive Fax- und Terminalsoftware 
QuickLink (Englisch) oder FaxSTF 2.2.3 
(Aufpreis 70 DM, deutsche Version). 

© Inklusive Mac Handshake-Kabel. 

© Wenn Sie sich bei TKR für Datex-] 
und Bildschirmtext anmelden, sparen Sie 
50 DM Anmeldegebühr der Telekom. 


TKR GmbH & Co. KG 
Stadtparkweg 2 


24106 Kiel 


@ (0431) 33 78 81 
I (0431) 3 59 84 


RODUKT-INFO) 
Kennziffer 17) 


WORKSHOP MAC-BASICS 


IMIMU KÄSTEN IN WORD 


TIP 


Markieren Sie den Text, und geben Sie ent- 
weder unter „Positionsrahmen” im Menü 
„Format“ eine Position auf der Seite an, 
die der Kasten einnehmen soll. Oder rufen 
Sie „Positionsrahmen” im „Einfügen"-Me- 
nü auf. Danach erscheint eine Seitenan- 
sicht, in der Sie Ihren Kasten beliebig mit der 
Maus auf der Seite plazieren können; der 
restliche Text fließt dann automatisch um 
die Kästen herum. Ebenso verfahren Sie 
mit einer Grafik oder einem Bild. Sie sollten 
bei Textkästen auch immer den Abstand 
zum Text angeben, und zwar sowohl zum 
Text, der den Kasten umfließt, als auch zum 
Text, der im Kasten selber steht. 


um eigenständige Texte, die wie Seitenzahlen 
außerhalb des eigentlichen Textes oben und 
unten auf einer Seite stehen und sinnvoller- 
weise die aktuelle Kapitelüberschrift, den Ti- 
tel der Publikation oder — um sich besser ein- 
zuprägen —den Namen des Verfassers tragen 

Während es in Wordperfect etwas umständ- 
lich ist, Kopf- und Fußzeilen zu verwalten, funk- 
tioniert dies in Word sehr einfach. Wenn Sie in 
der Dialogbox für das Dokumentformat „Ge- 
rade/Ungerade Kopfzeile“ anklicken, können 
Sie gegenüberliegende Seiten mit jeweils ei- 
genen Kopf- und Fußzeilen versehen. Es ist 
auch möglich, für jeden Abschnitt neue Kopf- 
und Fußzeilen zu definieren. 


SEITEN SPIEGELN Für Printmedien unerläß- 
lich ist das Spiegeln von Seiten. Dabei wer- 
den gegenüberliegende Seiten so aufgebaut, 
daß innen und außen liegende Seitenränder 
gleich sind, Seitenzahlen außen erscheinen, 
und so weiter. Geben Sie etwa in Word in der 
Dialogbox fürs Dokumentformat „Unterschiedl 
Ränder spiegeln” an, erscheint im Feld für die 
Randangabe statt linker und rechter Rand in- 
nerer und äußerer Rand. Auf der Innenseite 
muß (je nach Bindung) Platz für den Falz sein. 
Was in Word leider fehlt, ist das Spiegeln 
von Kopf- und Fußzeilen, die müssen Sie per 
Hand entsprechend formatieren. Wenn Sie 
die Position der Seitenzahlen nicht in der Kopf- 
zeile festlegen, sondern in der Seitenansicht 
eine Seitenzahl auf die Seite schieben oder in 
der Dialogbox für die Abschnittsformate die Po- 
sition numerisch eingeben, spiegelt Word auch 
die Position der Seitenzahlen automatisch 


WEITERE LAYOUTFUNKTIONEN Wordperfect 
geht in einigen Bereichen über die Fähigkeiten 
von Word hinaus. So können Sie in Wordper- 
fect über ein Dokument einen grafischen Lay- 
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er legen, das heißt eine Seite mit beispiels- 
weise Ihrem Firmenlogo gestalten und diese 
aufeine Textseite „auflegen“. Ferner können Sie 
Wasserzeichen über oder unter den Text le- 
gen, Kopf- und Fußzeilen seitenweise unter- 
drücken und noch einiges mehr, 

Trotz der schon recht umfangreichen Fähig- 
keiten von Word und Wordperfect sollten Sie 
sich des grundsätzlichen Unterschiedes zu 
Layoutprogrammen aber immer bewußt sein 
Möchten Sie zum Beispiel in einem Text ei- 
nen bestimmten Abschnitt in einen Kasten 
packen, der mitten aufeiner Seite stehen soll, 
so geht das mit einer Textverarbeitung durch- 
aus. Wollen Sie dagegen so etwas wie ein Ma- 
gazin mit einem festen Layout entwerfen, das 
je nach Bedarf mit Text gefüllt wird, sollten 
Sie auf ein Layoutprogramm zurückgreifen. 


DIE DRUCKANSICHT Eine umfangreiche Sei- 
tengestaltung bringt es mit sich, daß der Bild- 
aufbau in der Druckansicht sehr lange dauert 
Deshalb gibt es in Programmen, die mit zahl- 
reichen Einstellungen arbeiten, verschiedene 
Betriebsmodi, Bei Textverarbeitungen schreibt 
man normalerweise in einem schnellen Modus, 
indem man Text eingibt, aber nur wenig Kon- 
trolle darüber hat, wo dieser Text dann steht 
Als zweiten Modus gibt es die „Druckan- 
sicht”, die beim Seitenaufbau alle Formatie- 
rungen darstellt, Die Druckansicht ist vor allem 
dann nützlich, wenn Sie das Ergebnis Ihrer 
Mühen vor dem Drucken noch einmal so be- 
trachten möchten, wie es letztendlich aus dem 
Drucker kommt. Bei Word haben Sie außer- 
dem die Möglichkeit, in der Druckansicht noch 
Veränderungen am Text vorzunehmen 


INDEXIERUNG Haben wir uns bisher mit For- 
maten und dem Layout beschäftigt, so kom- 
men wir jetzt zum Umgang mit Text, Hierzu 
zählen Funktionen wie das automatische Er- 
stellen eines Index, eines Inhaltsverzeichnis- 
ses oder einer Gliederung und Module wie Sil- 
bentrennung, Rechtschreibhilfe, Thesaurus, 
Tabellen, Formeleditor, Grafikeditor und Da- 
teimanager (Windows, ick hör Dirttrapsen??) 
Wenn Sie endlich Ihr erstes Buch geschrieben 


WASSERZEICHEN 


Wordperfect erlaubt es, über ein Doku- 
ment einen grafischen Layer zu plazieren, 
also einen Text auf oder unter eine gestal- 


tete Seite zu legen, gerade so, als würden 
Sie auf bedrucktem Briefpapier schreiben. 
Ferner können Sie sogenannte Wasserzei- 
chen über- oder unterlegen und so Bro- 
schüren und Rundschreiben aufpeppen. 


IMIAÜ HALBAUTOMA- 
ma TISCHER INDEX 


Lassen Sie Word nach dem Indexwort su- 
chen („Ersetzen" im Menü „Bearbeiten"), 
und ersetzen Sie dieses durch das gleiche 


Wort plus Indexierungszeichen. Dabei müs- 
sen Sie die Indexierungszeichen vor dem 
Ersetzen manuell als „unsichtbare Zeichen“ 
formatieren - ein etwas nervenaufreiben- 
des, aber gangbares Verfahren. 


haben, fix und fertig sind und nun Ihre Text- 
verarbeitung veranlassen möchten, aus Ihrem 
Werk erst ein Inhaltsverzeichnis und sodann 
einen Index selbständig zu generieren, dann 
werden Sie auch mitten im EDV-Zeitalter eine 
herbe Enttäuschung erleben. Daran hätten 
Sie vorher denken sollen, denn leider geht 
auch hier nichts von alleine, 


INDEX ERSTELLEN Fangen wir mit dem In- 
dex an. Fast schon unwürdig schlecht ist die 
Indexierung bei Word. Jedes Wort, das Sie in 
einen Index aufnehmen möchten, ist per Hand 
als solches zu kennzeichnen, Sie müssen so- 
gar erst den Markierungsbefehl („Eintrag In- 
dex“) wählen und dann das zu indexierende 
Wort nochmals eingeben - ein ziemlich auf- 
wendiges Verfahren. Erleichtern können Sie 
sich das Ganze, indem Sie den Indexeintrag als 
Textbaustein definieren und so einfügen, 
Komfortabler geht es da schon bei Word- 
perfect zu. Hier markieren Sie einfach das be- 
treffende Wort und geben den Befehl zum In- 
dexieren. Sie können sogar jedem Eintrag noch 
einen untergeordneten Nebeneintrag zuordnen, 
der im Index als Unterpunkt erscheint, Zusätz- 
lich können Sie Haupt- und Nebeneintrag au- 
tomatisch vertauschen lassen, so daß die Ein- 
träge jeweils zweimal mit vertauschten Haupt- 
und Nebeneinträgen im Index erscheinen, 
Doch auch nachträglich läßt sich in Word- 
perfect bequem ein Index erstellen. Schrei- 
ben Sie einfach eine Liste der Wörter, die Sie 
indexieren möchten, in einem eigenen Doku- 
ment, und geben Sie Wordperfect den Befehl, 


dieser Markierungen ein automatisches In- 
haltsverzeichnis erstellen können, geht bei 
Word nun wirklich alles voll automatisch. 

Sie müssen nur jeder Überschrift, die Sie in 
das Inhaltsverzeichnis aufnehmen wollen, das 
entsprechende Druckformat „Überschrift in 
einer Ebene zwischen eins und neun zuordnen 
- was man allerdings ohnehin tun sollte. Die 
Druckformate für die Überschrift können Sie 
nach Belieben verändern. Haben Sie die Über- 
schriften formatiert, dann erstellt Ihnen Word 
daraus ein Inhaltsverzeichnis, wie es komfor- 
tabler kaum sein könnte - mit automatischer 
Numerierung, Seitenzahlen und ebenso be- 
liebig wie normaler Text formatierbar. 


GLIEDERUNG Zwar verfügt auch Wordperfect 
über etwas, das sich Outliner nennt, doch dek- 
ken wir höflich den Mantel des Schweigens 
darüber und betrachten lieber Word. Mit der 
Gliederungshilfe von Word läßt sich so viel 
anstellen, daß wir selbst in Telegrammform 
nur das Wichtigste wiedergeben können: Ka- 
pitel in jeder Ebene einzeln oder zusammen ver- 
schieben, kopieren, ausschneiden, einfügen, nu- 
merieren, umstellen, neu numerieren, Absatz- 


_# Fe Kant Layout Arrange Font Size Style 
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anfänge oder ganzen Text ein- und ausblenden, 
und so weiter, und so fort. 

Der Witz der Gliederungshilfe besteht dar- 
in, daß Sie Text kapitelweise nach Überschrif- 
ten oder auch absatzweise nach der ersten 
Zeile auflisten und mit der Maus verschieben 
können. So sind Sie in kürzester Zeit in der 
Lage, Texte beliebig und mit großem Überblick 
neu zu strukturieren, die Überschriften auto- 
matisch neu zu numerieren und anschließend 
ein neues Inhaltsverzeichnis erstellen zu las- 
sen, Wer mit längeren Texten arbeitet, der wird 
die Gliederung von Word nach einer Einge- 
wöhnungsphase nicht mehr missen wollen. 


SCHREIBHILFEN Mit Schreibhilfen wie Sil- 
bentrennung, Rechtschreibprüfung und The- 
saurus ist das so eine Sache, Ein Modul für die 
automatische Silbentrennung ist zwar prak- 
tisch, allerdings hat es, aus dem Englischen 
kommend, seine Probleme - oder aber Über- 
setzer. So ist es Word nicht bekannt, daß man 
das Wort Baracke allenfalls trennt, indem man 
das ck in zwei k trennt, Auch Trennungen des 
sch wie in Gläs-chen bleiben meist auf der 
Strecke. Wahrscheinlich kennt jeder das eine 
oder andere Problem 
mit der automatischen 
Trennung, und solan- 
ge die deutschen Trenn- 
regeln so bleiben, wie 
sie sind, wird sich dar- 
an wohl nicht viel än- 
dern. Allerdings haben 
die Trennprogramme 
in den letzten Jahren 
enorme Fortschritte ge- 
macht, so daß man sich 
heute in den meisten 
Fällen wirklich auf sie 
verlassen kann 
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MATHEMATISCHE FORMELN Kein Problem hat Wordperfect mit der 


Darstellung mathematischer Formeln, Diese auszurechnen bleibt allerdings dem 
Anwender oder einem Mathematikprogramm überlassen. 


RECHTSCHREIBHILFE 
In bestimmten Fällen 
ist auch eine Recht- 


Schriftart: 


B—— Eile 


Schriftgroße: 


Forbe: 


schreibhilfe brauchbar, 
etwa wenn man über 
die Schreibweise eines 
bestimmten Wortes 


(npbrechen) 


1 eteninktung 


Zeichenformat s 


m Lokument 


Ersetzi 
Müller 


die entsprechenden Seitenzahlen im Haupt- 
dokument zu suchen. Gehen Sie anschließend 
(bei längeren Texten) einen Kaffee trinken, und 
wenn Sie wiederkommen, haben Sie Ihren In- 
dex. Der ist zwar nicht so gut wie der handge- 
machte, aber überarbeitet besser als keiner. 


grübelt, Für die Über- 
prüfung eines gesam- 
ten Textes taugt die 
Rechtschreibhilfe al- 
lerdings nur bedingt, 
da erstens die Recht- 
schreibung häufig von 
der Grammatik abhängt 
und zweitens selbst ei- 
ne gute Rechtschreib- 
hilfe nicht erkennt, ob 
weiß als Farbe oder als 


Dlron 
IlKursiv 
ÜKonturschritt 
Dschattiert 
Dburehstrichen | rMbstar 
D] Kapitoichen 
[]6roßbuchstaben 
[verborgen 


ONormat Um 
suchen nach: 

Format v 
sonderz. vw 


OÖ Hachgestollt ) 
Ofiergesteilt 


Ersetzon durch: [Dr. I 
Format v ü 


sonderz. v 


Di’ Won 


Ier .Muller; 


suchen: 
[El 6ran-/Kleinschreibung beachten Markierung =) 


nthalten, ward der Text kumplett 


POWER? nenn 


INHALTSVERZEICHNIS Was für die Indexie- 
rung bei Wordperfect galt, gilt bei Word für 
das Erstellen eines Inhaltsverzeichnisses. 
Während Sie bei Wordperfect jeden Eintrag 
per Hand markieren müssen und nur anhand 


HALBAUTOMATISCHER INDEX Mit der Funktion „Suchen und Erset- 
zen" läßt sich auch nachträglich in Word ein Index erstellen, 
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IM SPRINGEN IN 
Bl TABELLEN 


Wenn Sie in Word die Option-Taste ge- 
drückt halten und die Maus bewegen, dann 
können Sie in jeder Tabelle nach Belieben 
einzelne Zellen aktivieren und formatieren, 


Form von Wissen gemeint ist, Dennoch ist die 
Rechtschreibhilfe eine ganz nützliche Ergän- 
zung, vor aller, da sich zusätzlich eigene Wör- 
terbücher laden sowie fremdsprachige Wör- 
terbücher verwenden lassen. 


THESAURUS Ein recht nettes Spielzeug ist 
das Synonymwörterbuch, der sogenannte „The- 
saurus“, Markieren Sie ein Wort und rufen den 
Thesaurus auf, so erscheint ein Kasten, in dem 
auf einer Seite verschiedene Bedeutungen des 
markierten Wortes aufgelistet werden sowie 
auf der anderen Seite Synonyme für das Wort 
in seiner jeweiligen Bedeutung. Durch Dop- 
pelklick auf ein Synonym können Sie dieses 
als Suchwort einsetzen und nach Synonymen 
für das Synonym suchen lassen. Unsere Er- 
fahrungen mit den Thesaurus-Modulen von 
Word und Wordperfect haben wir in dem Ka- 
sten „Sprachrätsel” kurz geschildert. 


TABELLEN Tabellen in Textverarbeitungspro- 
grammen —auch das ist so ein Thema, über das 
man lange lamentieren kann. Eigentlich ist es 
ja ganz einfach, eine Tabelle zu erstellen. Die 
linke Spalte steht am Textrand, alle anschlie- 


SPRACHRÄTSEL 


Wir suchten einmal probeweise in Word 
ein Synonym für den Begriff „Synonym“ 
und landeten nach einigem Klicken bei 
„schwanger”, für das uns als Synonym 
„dick“ und dafür wieder „aufgedunsen" 
angeboten wurde, woraufhin wir das Ex- 
periment etwas enttäuscht („unzufrieden, 
betrübt, deprimiert") abbrachen. 


Schneller noch war bei Wordperfect der 
Weg in drei Schritten vom „automobil“ 
über „lemon" zu „bomb", worauf wir uns 
nicht mehr bis zum „World Trade Cen- 
ter“ und „Gaddafi” durchklicken mochten. 
Nun mag es Anwender geben, die ernst- 
haft mit einem Thesaurus arbeiten, Und so 
sei bei Word hervorgehoben, daß es, kennt 
es ein Wort nicht, nach Buchstaben ähn- 
liche Wörter anbietet, eine sehr nützliche 
Funktion, die leider bei Wordperfect fehlt. 
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Benden Spalten legt man durch Tabulatoren 
fest, Gute Textverarbeitungen verfügen sogar 
über einen Tabulator, der Zahlen nach Komma- 
ta ausrichtet, So springt man mit dem Tabula- 
tor von Spalte zu Spalte und mit der Absatz- 
markierung von Zeile zu Zeile-kein Problem, 

Oder doch ein Problem: Wenn Sie nämlich 
einen Tabelleneintrag zu lang machen, ragt er 
in die nächste Spalte. Und wenn Sie nur die er- 
ste Spalte fett drucken möchten, müssen Sie 
jeden Eintrag entsprechend formatieren, 

Wo man mit den Tabulatoren allein nicht 
mehr zurechtkommt, ist es sinnvoll, eine „ech- 
te“ Tabelle anzulegen. In einer Tabelle werden 
nämlich die einzelnen Einträge zu „Zellen” 
umformatiert, die man dann fast wie eigene 
Dokumente behandeln kann. 

Wenn Sie viel und mit umfangreichen Ta- 
bellen arbeiten, dann tun Sie das möglichst 
nicht mit einer Textverarbeitung, sondern gleich 
mit einem richtigen Spreadsheet-Programm wie 
etwa Excel, Später können Sie Ihre Egebnisse 
aus einem solchen Programm ohne weiteres 
in Ihre Textdokumente übernehmen. 


SPREADSHEET-MODUL Über ein hübsches, 
kleines Spreadsheet-Modul mit dem Namen 
MS Graph verfügt Word. Dieses Modul erlaubt 
es, Datenblätter anzufertigen und die einge- 
gebenen Werte mittels Diagrammen zu visua- 
lisieren. Für kleinere Ansprüche kann es Excel 
durchaus ersetzen, allerdings fehlen ihm so 
grundsätzliche Funktionen wie das Anzeigen 
der Zellennummern oder das Ausführen ma- 
thematischer Operationen, 

So ist es allenfalls für kleinere Datenblät- 
ter ohne Berechnungen geeignet. Das Erstel- 
len von Diagrammen ist allerdings sehr einfach 
und läßt dennoch viele Manipulationen und 
Einstellungen zu. Wordperfect hingegen ver- 
fügt über kein eigenes Spreadsheet-Modul. 


FORMELN UND GRAFIKEN Die Welt ist hart, 
aber ungerecht. Was bei Veteranen der elek- 
tronischen Textverarbeitung vor kurzem noch 
Begeisterungsstürme hervorrief, setzen wir in- 
zwischen schon als Standardausrüstung vor- 
aus und bemängeln dessen Fehlen 

Dies gilt auch für die beiden Module For- 
meleditor und Grafikeditor, Beide Editoren 
gleichen sich insofern, als man mit ihnen in ei- 
nem separaten Fenster Formeln beziehungs- 
weise Grafiken erstellen und diese dann in ein 
Textdokument einfügen kann. 

Sowohl Word als auch Wordperfect verfü- 
gen über sehr übersichtliche und leicht zu be- 
dienende Formel- und Grafikeditoren, die für 
den Hausgebrauch wohl kaum einen Wunsch 
olfen lassen. Einziger Wermutstropfen ist bei 
Word das Fehlen von Bezierkurven und die 
Begrenzung auf acht Farben. Im Gegensatz 


Tabellenexport 


In einer Tabelle sind sogar einfache mathe- 
matische Operationen durchführbar, die sich 
auf Spalten oder Zeilen beziehen, Sie kön- 
nen auch nachträglich Text in eine Tabelle um- 
wandeln, wenn Sie sich an die üblichen Kon- 
ventionen halten: Spalten werden durch ei- 


nen Tabulatorsprung getrennt, Zeilen durch 
einen Absatz. So getrennter Text läßt sich in 
eine Tabellenkalkulation wie Excel oder in ei- 
ne Datenbank wie Filemaker übernehmen, 
wobei Datenbanken den Tabulator zur Tren- 
nung von Feldern und den Absatz zur Tren- 
nung von Datensätzen verwenden. 


dazu kann Wordperfect Bezierkurven zeichnen 
und 16 Millionen Farben darstellen. Mehr über 
die beiden Grafikprogramme lesen Sie jedoch 
im nächsten Teil des Workshops. 


DATEIEN VERWALTEN Zum Schluß noch ein 
Schmankerl: Kennen Sie folgendes Problem? 
Ihre Dateien sind wild verstreut und außer- 
dem noch mit unverständlichen Namen ver- 
sehen, Und jetzt versuchen Sie verzweifelt, ei- 
nen bestimmten, lebenswichtigen Brief an die 
- sagen wir mal - „Dr. F Müller OHG" aufzu- 
spüren. Die „Finden”-Funktion brachte auf 
Systemebene nichts zustande, weil Müller 
nicht im Dokumentnamen auftaucht. Wie al- 
so können Sie sich behelfen? 

Sowohl Word als auch Wordperfect bieten 
Suchoptionen für das Öffnen von Dokumenten 
an, die sich allerdings qualitativ stark unter- 
scheiden. Bei Wordperfect können Sie einen 
Suchtext angeben und dann in einem geöff- 
neten Ordner nach dem Dokument suchen, 
das diesen Text enthält. Das klingt gut, ist je- 
doch nichts im Vergleich zum Dateimanager 
von Word. Mit dem Dateimanager können Sie 
ganze Gigabyte-Laufwerke nach einem Dr. Mül- 
ler durchforsten. Das dauert eine Weile, aber 
Sie kriegen Ihren Brief bestimmt. Zusätzlich 
zum Suchwort können Sie weitere Kriterien 
eintragen, beispielsweise das Datum der Er- 
stellung oder die Art des Dokuments. 

Hat Word alle Dokumente gefunden, die 
einen Dr. Müller enthalten, erscheint der Text 
komplett in einem kleinen Fenster, in dem 
sämtliche gesuchten Einträge angezeigt wer- 
den können und aus dem sich einzelne Text- 
passagen herauskopieren lassen, ohne die 
originale Datei öffnen zu müssen. 

Soviel zum Thema Textverarbeitung, dem 
wir wegen seiner Komplexität ausnahmswei- 
se gleich zwei Folgen der Mac-Basics gewidmet 
haben. In der nächsten Folge geht es um ein 
neues Gebiet, nämlich das Malen und Zeich- 
nen mit Hilfe von Grafikprogrammen. 
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TASTATUR NACH MASS MIT 


D aß Sie stets nur eine Kopie des Systems 
mit Res-Edit manipulieren sollten, dar- 
auf hatten wir schon in der ersten Folge unse- 
rer Serie eindringlich hingewiesen (vergleiche 
Macwelt 6/94, ab Seite 164). Doch einen Tip 
müssen wir noch nachschieben. Sie müssen 
sicherstellen, daß das gerettete System (in- 
klusive Finder) tatsächlich in Ordnung ist. 

Wenn der Computer manchmal Sperenzi- 
en macht, die Sie sich nicht erklären können, 
kann das System teilweise defekt sein. Das 
muß nicht an Ihnen oder an einem mißglück- 
ten Res-Edit-Versuch liegen. Der Verursacher 
kann auch ein Init gewesen sein. 

Wer diesen Verdacht hat, wird zuerst ohne 
alle Inits starten (beim Start die Shift-Taste 
gedrückt halten), dann feststellen, daß der 
Fehler immer noch vorhanden ist und daher 
dieses Thema abhaken. Doch genau das kann 
ein Irrtum sein. Einige Inits halten sich nicht 
an die Spielregeln, sondern modifizieren das 
System, Das kann gleich schiefgehen oder erst 
später nach einer Aktualisierung auffallen. 

Der zweite Irrtum: Wenn das System mit 
den Original-Disketten aktualisiert wurde, so 
heißt dies nicht, daß damit das ursprüngliche 
Betriebssystem installiert ist, Wie der Name 
„Aktualisierer“ schon sagt, prüft das Programm, 
welche Dateien nicht mehr aktuell sind und 
ersetzt lediglich diese. Um das Betriebssystem 
wirklich von Grund auf neu zu installieren, ge- 
hen Sie folgendermaßen vor: 

+ Geben Sie dem Systemordner einen neuen 
Namen, beispielsweise „Alter Systemordner" 


| 

« Bewegen Sie den Finder in einen anderen 
Ordner, am besten in einen neuen Ordner, den 
Sie „Alter Finder‘ nennen. Aufdem Schreibtisch 
kann der Finder nicht bleiben, denn dort wür- 
de ihn der Aktualisierer noch aufspüren 
+ Installieren Sie von den Original-Disketten. 
Starten Sie anschließend Ihren Mac neu. 

Den alten Finder können Sie nun löschen, 
den alten Systemordner allerdings benötigen 
Sie noch, enthält dieser doch Ihre ganz spe- 
ziellen Kontrollfelder, Systemerweiterungen 
und Zeichensätze, Wenn Sie sich sicher sind, 
daß keines dieser Inits stört, schieben Sie alle 
auf einmal in den Systemordner, andernfalls 
gehen Sie schrittweise vor. 

So vorbereitet, kopieren Sie jetzt das Sy- 
stem, indem Sie es bei gedrückter Option-Ta- 
ste auf den Schreibtisch ziehen. Diese Kopie 


auf dem Schreibtisch öffnen Sie nun mit Res- 
Edit und legen dann los, 


TASTATUR ANPASSEN Eine relativ einfache, 
aber sehr nützliche Übung ist die Anpassung 
der Tastatur. Der besondere Trick dabei: Sie 
ändern nicht das vorhandene Tastaturlayout, 
sondern legen ein zusätzliches an. 

Der Vorteil dieser Technik: Weil Sie immer 
nur vorhandenen Tasten neue Bedeutungen 
zuweisen können, verzichten Sie damit auto- 
matisch auf die ursprüngliche Belegung. In 
diesem Fall ist es recht praktisch, einfach auf 
die andere Tastatur umschalten zu können. 

Fragt sich nur: Wie? Öffnen Sie einmal das 
Kontrollfeld „Eingabe“, Sie werden dort zwi- 


Von PETER WOLLSCHLAEGER 


SIE MÖCHTEN 
EINZELNE TASTEN 
IHRER TASTATUR 
NEU BELEGEN, DAS 
„TASTATUR"-MENÜ 
IN DIE MENÜLEISTE 
EINBINDEN ODER 
EIN GANZ NEUES 
TASTATURLAYOUT 
SCHAFFEN. DIESE 
FOLGE UNSERER 
SERIE ZU RES-EDIT 


ZEIGT, WIE'S GEHT 
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Nos-Hi 


system Heap [[Locked 
DJ Purgeable Ü] Protected 


RESSOURCE-INFO Der Info-Dialog der Ressource KCHR (für Key Character) 
informiert nicht nur, Sie können hier auch Änderungen eintragen. 


Über Tastaturen... 


|y = Deutsch 
Deutsch Spezial 
U.$. 


NEUES MENÜ Sie müssen lediglich ein Bit setzen, 
um dieses neue und hilfreiche Menü zu schaffen. 


schen „Deutsch“ und „U.S.“ umschalten kön- 
nen. Das soll auch so bleiben, nur haben wir 
vor, mit „Deutsch Spezial” eine weitere Tasta- 
turbelegung hinzuzufügen; die Abbildung „Spe- 
zial* zeigt, wie das Kontrollfeld dann aussieht. 

Bliebe nur noch ein Problem: Der Weg über 
das Kontrollfeld ist nicht gerade der schnell- 
ste. Gehen wir also zuerst dieses Thema an, 
womöglich kennen Sie es auch schon. 

Sie sind dabei, einen Text einzugeben — 
doch plötzlich spinnt die Tastatur, Anstatt 
eines ö erscheint ein Semikolon, ein ä wird 
zum Hochstrich und ein ß zum Bindestrich. 
Was ist passiert? Nun, Sie haben (versehent- 
lich) die Tastenkombination Option-Com- 
mand-Leertaste gedrückt und damit auf die 
amerikanische Tastaturbelegung umgeschal- 
tet. Drücken Sie diese Tastenkombination er- 
neut, und Sie sind wieder „deutsch". 

Doch leider gibt es für diese Aktionen kei- 
ne Bestätigung, es sei denn, Sie tippen eines 
der unterschiedlichen Zeichen, um dann zu 
notieren, doch wieder im falschen Tastatur- 
layout zu sein. Eine ständig sichtbare Anzeige 
wäre also wünschenswert, zumal wir vorha- 
ben, noch eine dritte Tastatur einzuführen. 

Dieser Wunsch ist recht einfach zu erfül- 
len, letztlich reicht ein Mausklick. Öffnen Sie 
mit Res-Edit die Ressource „itlc" des Systems. 
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into for KCHR 128 from System 


Darin suchen Sie den 
Eintrag „Always show 


Type: KCHR Size: 2354 keybd, icon“ (verglei- 
h che die untenstehende 
ID: 128 | Abbildung „Die Eins 
Name: |Deutsch Spezial zeigt's") und klicken 
Owner type den Radiobutton „I" 


an. Das war's schon. 


Owner ID: ar) Nachdem Sie das 
Sub ID: 0] head geänderte System in 

y den Systemordner ko- 

Attributes: piert und Ihren Mac 


daraufhin neu gestar- 
tet haben, können Sie 
die Wirkung bewun- 
dern, Sie werden in der 
Menüleiste fast ganz 
rechts (vor dem Pro- 
gramm-Icon) die deut- 
sche Flagge sehen. Wenn Sie mittels der Ta- 
stenkombination Option-Command-Leerta- 
ste das Tastaturlayout umschalten, erscheint 
hingegen das amerikanische Stars and Stri- 
pes. Das Banner taucht nicht nur im Finder 
auf, sondern erscheint in jeder Anwendung, 

Wenn wir gleich die zusätzliche Tastatur- 
belegung installiert haben, schaltet die Tasten- 
kombination immer einen Schritt weiter, und 
zwar in alphabetischer Folge; nach der letzten 
Tastatur geht es zurück zur ersten. Falls Ihnen 
diese Lösung zu mühsam ist, klicken Sie auf die 
Flagge, und schon öffnet sich ein Menü, Die 
Abbildung „Neues Menü“ zeigt den geänder- 
ten Schreibtisch in Aktion. 


U] Preioad 
[U] Compressed 


NEUE RESSOURCE Doch nun zur neuen Tasta- 
tur selbst. Neu heißt hier, daß eine neue Res- 
source angelegt werden muß. Doch wirklich 
ganz bei Null startet man selten, einfacher ist 
es, eine vorhandene Ressource zu duplizieren 
und sie dann zu verändern. Fürs Duplizieren 
sind die folgenden Schritte notwendig: 

© Öffnen Sie mit Res-Edit die Systemkopie. 
@ Öffnen Sie dann die Ressource „KCHR", 

® Klicken Sie einmal auf die ID 3 mit dem 


Namen „Deutsch”, Sie dürfen diese Zeile wirk- 
lich nur einmal anklicken, damit der Text inver- 
tiert wird, aber nicht die Ressource öffnen. 
© wählen Sie anschließend im Menü „Edit“ 
den Punkt „Duplicate”. Die jetzt entstandene 
neue Ressource dürfte die ID 128 haben und 
gleichfalls „Deutsch“ heißen. 

® Klicken Sie die neue Ressource einmal an. 
©® wählen Sie sodann im Menü „Resource“ 
den Punkt „Get Resource Info“, daraufhin soll- 
te die Abbildung „Ressource-Info" erscheinen. 
@ Ändern Sie hier den Namen in „Deutsch 
Spezial" (oder in was Sie wollen). 

® Schließen Sie nun das Info-Fenster, sichern 
Sie, und verlassen Sie Res-Edit, 

© Schieben Sie dann das System im System- 
ordner in den Papierkorb und Ihr geändertes 
System in den Systemordner, 

© Starten Sie Ihren Mac anschließend neu 


SO FUNKTIONIERT DIE TASTATUR Wie das 
Schaubild „Ablauf" eindrucksvoll verdeutlicht, 
ist der Weg von einem Tastendruck bis hin zur 
Applikation ziemlich lang. Warum? Der Hin- 
tergrund ist folgender: Eine Tastatur liefert je 
Taste eine Zahl, den sogenannten Tastencode 
Dieser Code entspricht einer internen Nume- 
rierung der Tastatur, sagt allerdings noch nicht, 
welches Zeichen er produzieren soll. Deshalb 
wird der Tastencode in der „KMAP"-Ressour- 
ce in einen virtuellen Code umgesetzt, womit 
er sozusagen die offizielle Apple-Numerie- 
rung erhält, die den Code unabhängig von der 
verwendeten Tastatur macht. 

Von der „‚KMAP-“ geht es weiter zur „KCHR"- 
Ressource (Key Character). Hier wird der vir- 
tuelle Tastencode in ein Zeichen umgesetzt, 
das schließlich an die Applikation geht, die 
das Zeichen darzustellen hat 

Wenn Sie die „KMAP"-Ressource öffnen, 
dann sehen Sie lediglich eine Tabelle, deren 
Sinn Sie zwar schnell erkennen werden, die 
aber auch zeigt, daß Änderungen hier nur sehr 
umständlich einzubauen sind. Ganz anders 
verhält es sich mit der „KCHR"-Ressource 
Hierzu bietet Res-Edit 
einen Editor an, den 


$FF=0N) 
Int | 


force 


($0=0FF, 

$FF=0N) 

Old keyboard 
Always shou OO &1 
keybd. icon R 


DIE EINS ZEIGT’S Das ist jenes Bit in der „itcl“-Ressource, das auf „1" ste- 
hen muß, wenn das „Tastatur"-Menü in der Menüleiste erscheinen soll. 


Sie nutzen sollten. 
Um die neue Tasta- 
tur zu verändern, ge- 
hen Sie bis zum vorhe- 
rigen Schritt 5 vor, jetzt 
allerdings öffnen Sie 
die neue Ressource (ID 
128) mit einem Dop- 
pelklick; daraufhin wird 
der sogenannte Tasta- 
tur-Editor erscheinen 
(vergleiche die gleich- 
namige Abbildung). 
Hierbei handelt es sich 


ganz rechts die Tabel- 
lennummer wechseln; 


jede Sondertaste, etwa 
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Option oder Shift, hat 
ihre eigene Tabelle. 
Schließlich wird noch 
in dem kleinen Fenster 
darunter der Zeichen- 


ale lololeic 
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code angezeigt (Char) 
und darunter auch der 


olo 


virtuelle Code. Ganz 
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wichtig: Wählen Sie im 
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TASTATUR-EDITOR Hier ändern Sie das Tastaturlayout. Links oben die Zei- 
chen-, daneben die virtuelle Tabelle und das Fenster mit Tabellennummern für 
Sondertasten, darunter Zeichencode und virtueller Code, unten das Tastaturdisplay. 


wiederholrate 


oO0080 


Niedrig Hoch 


Ansprechverzogerung 


0 0800 


Aus Lang Kurz 


Tastaturbelegung 


Deutsch 


EIDeutsch Spezial j 


SPEZIAL Die neu angelegte Tastatur erscheint auto- 
matisch im „Eingabe"-Kontrollfeld. 


um ein sehr mächtiges Werkzeug, dessen vol- 
len Funktionsumfang Sie wahrscheinlich nie 
ausnutzen werden, Aber die Hauptfunktionen 
sollten Sie schon verstehen, 


DER TASTATUR-EDITOR Der Editor besteht 
aus fünf Teilen. Links unten sehen Sie das 
Tastaturdisplay, das entsprechend reagiert, 
wenn Sie eine Taste drücken, Gleichzeitig rea- 
gieren die Zeichentabelle (das große Fenster 
links oben) und die virtuelle Tabelle (das lan- 
ge Fenster rechts von der Zeichentabelle), 
Wenn Sie eine Sondertaste wie die Command- 
Taste drücken, wird gleichzeitig im Fenster 


Fenster der Modifikati- 
onstabelle nicht eine 
andere Tabelle an, weil 
Sie damit diese Tabelle 
redefinieren würden. 

Sie sehen, daß in der 
Zeichentabelle verschie- 
dene Zeichen, beson- 
ders die ganz links, nicht 
belegt sind, weil dort 
nur Rechtecke abgebildet werden. Das kön- 
nen Sie ändern, indem Sie einen anderen Font 
wählen. Doch beachten Sie: Welcher Font auch 
immer angezeigt wird, das spielt keine Rolle, 
wenn Sie (gleich) die Belegung ändern 


DAS TASTATURLAYOUT ÄNDERN So gehen Sie 
vor, um das Tastaturlayout zu ändern: 
© Stellen Sie zuerst sicher, daß Ihr Keyboard 
auch angezeigt wird. Ein schneller Test ist die 
Escape-Taste, Drücken Sie diese Taste, und 
beobachten Sie, welche Taste dann aufleuch- 
tet. Ist es die falsche, wählen Sie im „KCHR"- 
Menü „View as...” und in diesem Dialog eine 
andere Tastatur. Zum Beispiel müssen Sie für 
das Powerbook 170 „(ID=13)" wählen, 
® Drücken Sie anschließend die Taste, die 
geändert werden soll, und merken Sie sich 
ihre Position in der Zeichentabelle. 
® Ziehen Sie (mit gedrückter Maustaste) die 
Taste aus der Zeichentabelle auf das Tasta- 
turdisplay. Wenn Sie ein Zeichen zusammen 
mit einer Sondertaste verändern wollen, drük- 
ken Sie diese Taste während der Aktion 
Benötigen Sie zum Beispiel das $-Zeichen 
nicht und möchten darauf das Aufzählungs- 
symbol (®) legen, so drücken Sie die Shift- 
Taste und ziehen dann mit der Maus das #-Zei- 
chen aus der Zeichentabelle auf die $-Taste im 
Tastaturdisplay. 


Das war's bereits für 
diesmal, In der kom- 
menden Folge unserer 
Serie werden wir be- 
schreiben, was alles zu 


Applikation 
malt Zeichen 


Anwender Taste durchlauft Treiber mit 
drückt zugehörigen Ressourcen 
Taste 
2 >=) 
@ vr 
Tasten- Virtueller LE Zeichen 
Code Code 


ABLAUF Damit die Tastatur sich an verschiedene Sprachen anpassen läßt, ist 
ein recht komplexer und langwieriger Ablauf notwendig. 


si 


beachten ist, wenn ein 
englischsprachiges Pro- 
gramm eingedeutscht 
werden soll, 
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Mitsubishi Kasei 
Datenspeichermedien 
The Symbol of Reliability 


Diskattas 


Alle Facetten 
der Datensicherheit 


Mitsubishi Kasei Corporation zählt seit 
langem zu den großen Namen unter den 
Herstellern für Computer-Speicherme- 
dien. Heute bietet die Nr. 1 unter den 
japanischen Chemieunternehmen — eines 
der führenden in der Welt - die ganze 
Palette magnetischer und magneto- 
optischer Datenträger. Dahinter steht 
höchstes Qualitätsbewußtsein sowie ein 
gewaltiges Innovations- und Forschungs- 
potential. So hat Mitsubishi Kasei mit der 
Entwicklung der wiederbeschreibbaren 
optischen Speichertechnologie neue 


Maßstäbe gesetzt. 


m Mitsubishi Disketten 

m Mitsubishi Optical Media 

m Mitsubishi Data Cartridges 

m Mitsubishi Helical Scan Cartridges 
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Kopieren und arbeiten 


Sie befinden sich im Finder und wollen größe- 
re Datenmengen kopieren, aber während die- 
ses Kopiervorgangs auch andere Dinge am 
Mac erledigen. Pustekuchen, geht nicht. Geht 
doch! Wenn Sie nämlich vorher ein anderes 
Programm gestartet haben, dann können Sie 
den Kopiervorgang In den Hintergrund schik- 
ken, indem Sie dieses Programm oben rechts 
im „Programme"-Menü anwählen 


Sounds umbenennen 


Klänge, die Sie via Kontrollfeld „Ton" abge- 
speichert haben, lassen sich scheinbar nicht 
nachträglich umbenennen. Hier schafft ein 
kleiner Trick wirksam Abhilfe. Schneiden Sie 
zunächst den betreffenden Ton einfach aus 
(mit der Tastenkombination Command-X), 
und fügen Sie ihn anschließend wieder ein 
(Command-V). Nun öffnet sich eine Dialog- 
box, in der Sie aufgefordert werden, den ein- 
gefügten Sound zu benennen, 


Schreiben ohne Tastatur 


Stellen Sie sich vor, Sie müssen unbedingt et- 
was fertig schreiben, aber dann gibt eine Ta- 
ste, etwa die für den Buchstaben A, ihren Geist 
auf, Was tun? Die schnellste Hilfe, bevor Sie die 
Tastatur reparieren las- 
sen, ist die folgende; Öff- 
nen Sie das Schreibtisch- 
programm „Tastatur“, und 
klicken Sie mit der Maus 
auf den entsprechenden 
Buchstaben der abgebil- 
deten Tastatur; er taucht 
dann oben im Display auf 
Kopieren Sie ihn dort, und 
fügen Sie ihn danach, im- 
mer wenn Sie ihn brau- 
chen, mit.dem Einsetzen- 
Befehl Ihres Programms 


Stellen Sie sich vor, Sie müssen unbedingt 
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ins Dokument ein. Sie können übrigens auch 
ganze Texte auf diese Weise „schreiben" oder 
Dateien, Ordner und Icon-Namen umbenen- 
nen, falls die Tastatur ganz defekt ist oder Sie 
gerade keine zur Verfügung haben 


Schreibtischordner anlegen 


Sie haben etliche Programme laufen, Ihr Mac- 
Schreibtisch wimmelt nur so von geöffneten 
Fenstern. Nun wollen Sie auf ein Icon zugrei- 
fen, das direkt aufdem Schreibtisch liegt, bei- 
spielsweise auf den Papierkorb oder eine ex- 
terne Festplatte - diese Icons werden aber von 
den geöffneten Fenstern verdeckt. Um sie sicht- 
barzu machen, müssen Sie, nachdem sie zum 
Finder gewechselt haben, im „Programme*- 
Menü „Andere ausblenden” wählen. Diesen 
Umweg können Sie mit dem folgenden Trick 


Tastatur Be 


fertig schreiben, uber dle 


VIRTUELLE TASTATUR Das Schreibtischprogramm „Tastatur", das Bestandteil 
des Betriebssystems ist, ist eine hervorragende Hilfe, wenn Buchstaben der tatsäch- 
lichen Tastatur defekt sind und sich nicht sofort reparieren lassen. 


E GROSSER PROGRAMME 


vermeiden. Sie legen einen neuen Ordner an, 
geben ihm den Namen „Schreibtisch" (oder 
was Sie sonst für sinnvoll halten), erzeugen 
von allen Laufwerken und dem Papierkorb ein 
Alias und legen diese in den neuen Ordner. 
Wann immer Sie nun auf den Schreibtisch 
wechseln, werden Sie in dem geöffneten Ord- 
ner sehen, was andernfalls von den Fenstern 
verdeckt wird, und haben direkten Zugriff auf 
die Laufwerke und den Papierkorb 


Genaue Speicherangaben 


Das Fenster „Über diesen Macintosh" (entspre- 
chenden Menüpunkt im „Apfel‘-Menü anwäh- 
len) gibt Auskunft darüber, wieviel Arbeits- 
speicher jeweils für die gerade geöffneten Pro- 
gramme reserviert ist, und stellt in Balken dar, 
wieviel vom reservierten Arbeitsspeicher die 
Programme gerade tatsächlich verwenden. 
Das aber nützt Ihnen herzlich wenig, wenn 
Sie's ganz genau wissen wollen, beispielswei- 
se weil Ihr Mac unter Arbeitsspeichermangel 
leidet und Sie penible Angaben benötigen, 
Was tun? Schalten Sie rechts oben im „Fra- 
ge"-Menü die „Aktive Hilfe" ein, und bewegen 
Sie den Mauspfeil auf die einzelnen Balken 
Daraufhin erscheint eine Sprechblase, die Ih- 
nen im letzten Absatz exakt mitteilt, wieviel 
vom reservierten Arbeitsspeicher das jeweili- 
ge Programm gerade tatsächlich verwendet 


Überraschung 


Es gibt Tricks, die sind so überflüssig wie ein 
wasserdichter Teebeutel, bringen aber ein 
bißchen Abwechslung in die Bude, Ein sol- 
cher Trick ist dieser: Schieben Sie eine x-be- 
liebige Floppy-Diskette ins Diskettenlaufwerk, 
und geben Sie ihr den Namen „KMEG J| KS" 
oder „Hello world IS N A DTP* (bitte genau so, 
aber natürlich ohne An- und Abführungszei- 
chen). Wählen Sie nun den Befehl „Diskette 
auswerfen" oder die Tastenkombination Com- 
mand-E. Daraufhin wird die Diskette ausge- 
worfen, das Disketten-Icon verbleibt aber grau- 
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TIPS 6 TRICKS 


schattiert aufdem Mac-Schreibtisch. Doppel- 
klicken Sie jetzt auf dieses Icon, so erscheint 
die Meldung „Bitte Diskette einlegen:“, aber 
— Überraschung — nicht mit dem von Ihnen 
vergebenen Namen der Diskette als Zusatz. 
Statt dessen lautet der Name nun „HFS for 
7.0 by dfn and ksct”. Was soll das? „dfn" steht 
für David N. Feldman, „ksct" für Kenny S.C. 
Tung, Die beiden sind, wie jedermann weiß, Ap- 
ple-Programmierer, die am Hierarchischen 
File-System (HFS) für System 7 mitgewirkt ha- 
ben und sich mit dieser Meldung im Mac-Be- 
triebssystem verewigen wollten. 


Neue Werkzeugspitze 


Sie wollen in Photoshop eine neue Werkzeug- 
spitze anlegen. Die Angaben hierzu machen Sie 
in dem Dialogfenster „Neue Werkzeugspitze“. 
Der normale Weg, um zu diesem Dialogfenster 
zu gelangen, ist der folgende: In der Werkzeug- 
spitzen-Palette drücken Sie mit dem Maus- 
pfeil rechts oben auf das kleine Dreieck und 
wählen aus dem Ausklappmenü, das darauf- 
hin erscheint, den Befehl „Neue Werkzeug- 
spitze", Die professionelle, weil schnellere Al- 
ternative: Sie klicken in der Werkzeugspitzen- 
Palette einfach aufdas freie Feld unten rechts 
—schwupps, sofort öffnet sich das Dialogfen- 
ster „Neue Werkzeugspitze", 


Montagekontrolle 


Wenn Sie in ein Photoshop-Bild etwas ein- 
montieren wollen und anschließend mit der 
Montagekontrolle aus dem „Bearbeiten‘-Menü 
des Programms das Ergebnis Ihres Wirkens 
noch genauer abstimmen möchten, erspart 
Ihnen der folgende kleine Tip einen Mausweg 
in die Menüleiste: Halten Sie beim Einfügen 
einfach die Option-Taste gedrückt, und die 
Dialogbox der Montagekontrolle erscheint 
nach dem Einfügen automatisch, 

Thomas Wanka 


Geteilt sichern 


Ihr Bild ist zwei Megabyte groß, paßt auf kei- 
ne Diskette, und Sie müssen eine Syquest- 
Cartridge oder einen anderen, wechselbaren 
Datenträger bemühen? Mit der Version 2,5 
von Photoshop hat der Hersteller Adobe eine 
Alternative geschaffen: Wenn Sie ein Bild si- 
chern, das zu groß für den betreffenden Da- 
tenträger ist, dann bietet Ihnen Photoshop 


204 MACWELT JULI 94 


die Option, das Bild auch auf verschiedene 
Datenträger aufzuteilen. An die einzelnen Da- 
teien hängt Photoshop dann eine laufende 
Numerierung an. Wenn Sie danach das Bild 
wieder laden, wird es soweit dargestellt, wie 
es gespeichert ist, danach bittet Sie Photoshop, 
den nächsten Teil des Bildes zu orten, Das 
Ganze funktioniert, wie gesagt, erst ab der Ver- 
sion 2.5 und nur dann, wenn Sie zum Spei- 
chern das Photoshop-2,5-Format anwählen. 
Thomas Wanka 


Tun 


Das Dokument paßt nicht auf das 
ausgewählte Volume. Soll es auf 
mehrere Volumes verteilt 
werden? 


I 


DATEI AUFTEILEN Photoshop bietet ab der Ver- 
sion 2.5 in seinem eigenen Dateiformat die Mög- 
lichkeit, Bilder, die für einen Datenträger allein zu 
‚groß sind, auf mehrere andere zu verteilen. 


Ohne Dialoge 


lenen Operationen, die Sie in der Pfadpalette 
von Photoshop vornehmen, folgt meistens 
eine Dialogbox, die mit voreingestellten Pa- 
tametern fragt, ob Sie weitere Spezifikationen 
eingeben möchten. Wenn Sie mit den vorge- 
gebenen Parametern gute Erfahrungen ge- 
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1: Escape-Taste 2: Tabulatortaste 3: Shift-Taste oder im Apple-Deutsch: Umschalttaste 
4: Caps-Lock- oder Feststelltaste 5: Option-Taste oder im Apple-Deutsch: Wahltaste 
6: Funktionstaste 7: Leertaste 8: Command-Taste oder im Apple-Deutsch: Befehlstaste, oft 
auch Apfel-, Propeller- oder Blumenkohltaste genannt 9: Zweite Option-Taste (wird von 
manchen DOS-Programmen anders belegt als 5) 10: Return-Taste oder im Apple-Deutsch: 
Zeilenschalter 11: Control-Taste 12: Löschtaste oder im Apple-Deutsch: Rückschrittaste 
13: Sondertasten 14: Entfernen 15: Cursor-Tasten (nach oben, links, unten, rechts) oder im 
Apple-Deutsch: Pfeiltasten 16: Löschtaste, wird von einigen Programmen anders belegt 
17: Separater Zahlenblock 18: Enter-Taste 19: Einschalttaste 

Abgebildet sehen Sie hier die sogenannte „erweiterte" Tastatur von Apple. Andere 
Tastaturen weichen in der Anordnung der Tasten in einigen Fällen von der erweiterten 
Tastatur ab oder haben keine Funktionstasten und keinen separaten Zahlenblock. Die 
Tasten besitzen allerdings ebenfalls dieselben Bezeichnungen. 


macht haben, können Sie verhindern, daß die- 
se Dialogbox weiterhin erscheint, indem Sie 
beim Anwählen des entsprechenden Befehls 
die Option-Taste gedrückt halten, 


Absatz nach dem Cursor 


Wenn Sie in einem Word-Dokument einen Ab- 
satz nach dem Cursor einfügen möchten, also 
ohne daß der Textcursor jedesmal mitwan- 
dert, dann halten Sie beim Betätigen der Re- 
turn-Taste einfach die Option- und Command- 
Taste gedrückt. Der Textcursor verbleibt so an 
seiner letzten Position, und Sie können hinter 
ihm beliebig viele Absätze einfügen, 

Peter Burma, München 


Rascher Wechsel des Laufwerks 


Jedermann weiß, daß man in der Dialogbox 
von Word, die sich nach den Befehlen „Spei- 
chern“ und „Speichern unter...“ öffnet, in ei- 
ner Auswahlliste beziehungsweise über ein 
Pulldown-Menü das Laufwerk angeben kann, 
auf dem man die Datei abspeichern möchte, 
Nachteil bei dieser Verfahrensweise; Man muß 
immer die Maus zu Hilfe nehmen. Mit den fol- 
genden Tastenkombinationen funktioniert es 
auch ohne dieses tierische Anhängsel: Com- 
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mand-Cursor nach rechts wechselt zwischen 
den Laufwerken in der Reihenfolge interne 
Festplatte (respektive Festplattenpartitionen), 
Server, eingelegte Diskette, Peripheriegeräte 
(externe Festplatte, CD-ROM-Laufwerk et ce- 
tera). Mit Command-Cursortaste nach links 
geht es wieder zurück, Diese Tastenkombis 
funktionieren übrigens auch in nahezu jedem 
anderen Anwendungsprogramm 


Von Absatz zu Absatz 


Sie haben den sehnlichen Wunsch, in einem 
Word-Dokument mit dem Cursor von Absatz 
zu Absatz zu springen. Einfach die Tasten- 
kombination Command-Cursortaste nach un- 
ten drücken - hoppla, schon gelangen Sie im- 
mer an den Anfang des nächsten Absatzes 


Neue Stilvorlage 


Sie möchten ein Textelement aus einem Do- 
kument des allseits beliebten Programms 
Xpress, sei es eine Überschrift, ein Vorspann 
oder eine Bildunterschrift, mit sämtlichen Stil- 
attributen als Stilvorlage festlegen. Am ein- 
fachsten bewerkstelligen Sie das wie folgt: 
Sie markieren das gewünschte Element, wäh- 
len danach aus dem „Bearbeiten"-Menü den 
Befehl „Stilvorlagen...” und klicken in der fol- 
genden Dialogbox auf den Button „Neu“. In 
der Dialogbox „Stilvorlage bearbeiten", die 
sich daraufhin öffnet, verpassen Sie der Stil- 
vorlage einen Namen und legen, wenn Sie das 
wollen, noch eine Tastenkombination fest. An- 
schließend auf „OK“ klicken - voilä! 

Holger Lipp 


Tabulatoren übernehmen 


Sie haben in einem Xpress-Dokument mehrere 
ähnliche Tabellen und wollen nun die Tabu- 
latoren in allen Tabellen exakt gleich ausrich- 
ten. Am schnellsten geht's folgendermaßen: In 
der ersten Tabelle legen Sie die Tabulatoren 
wie gewünscht fest, kopieren dann eine Zeile 
dieser Tabelle und fügen sie an den Anfang 
der zweiten Tabelle. Nun markieren Sie die 
gesamte zweite Tabelle, rufen aus dem ‚Stil*- 
Menü den Befehl ‚Tabulatoren“ auf und klicken 
im sodann erscheinenden Dialogfenster ein- 
fach auf „OK“. Die ganze Tabelle erhält jetzt 
die Werte der ersten Zeile. Diese jetzt noch 
löschen. Das war's. In gleicher Weise verfahren 
Sie mit allen weiteren Tabellen 


IND Mehrere Zeilen 


Sie möchten in einer Excel-Tabelle mehrere 
Zeilen Text in einer Zelle unterbringen. So ge- 
hen Sie vor: Sie markieren die gewünschte 
Zelle und wählen aus dem „Format“-Menü den 
Befehl „Ausrichtung...”, worauf sich ein Dia- 
logfenster öffnet. Hier klicken Sie auf den Ra- 
diobutton „Bündig anordnen" und anschlie- 
Bend auf „OK", Jetzt tippen Sie den Text ein. 
Wenn Sie danach die Enter-Taste drücken, 
paßt Excel die Höhe der Zelle automatisch 
der Textmenge an, Soll in dem Text noch ein 
Absatz stehen, drücken Sie die Tastenkombi- 
nation Command-Option-Return, 

Ein Problem bleibt jedoch: Wenn Sie den 
Stil oder die Größe des Textes nachträglich 
verändern, ist's Essig mit der automatischen 
Anpassung der Zellenhöhe. Doch auch hierzu 
eibt's einen hilfreichen Trick: Doppelklicken 
Sie links im Zeilenzähler auf die Linie unter 
der Zeilenangabe, und siehe da, die Zellen- 
höhe paßt sich willig der Textmenge an. 


— 
— 
— 
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Leere Datensätze finden 


Wohl nichts ärgert Ihre Festplatte mehr, als 
wenn eine auf ihr abgespeicherte Filemaker- 
Datenbank mit einem Haufen leerer Datensätze 
vollgestopft ist, Falls Sie diese aufspüren und 
löschen wollen, hilft folgender Trick: Sie wählen 
aus dem „Auswahl”-Menü den Befehl ‚Su- 
chen”, tippen in jedes Feld ein Gleichheits- 
zeichen und klicken danach auf „Suchen", Dar- 
aufhin listet Filemaker alle komplett leeren 
Datensätze auf. Die können Sie dann mit dem 
Befehl „Mehrere Datensätze löschen“ aus dem 
„Bearbeiten“-Menü in den Orkus befördern 
Ihre Festplatte wird es Ihnen danken 


2 Pixelweise verschieben 


Wenn Sie in einem Pagemaker-Dokument ein 
Objekt oder einen Textblock aktivieren, dann 
können Sie mit den Cursortasten das Element 
pixelweise nach oben, unten, rechts oder links 
verschieben. Das wußten Sie sicher schon 
Aber wußten Sie auch, daß das Verschieben 
etwas schneller erfolgt, wenn Sie dabei die 
Command-Taste gedrückt halten? Es sind in 
diesem Fall jedesmal exakt fünf Pixel 


bearbeitet von 
Andreas Borchert 
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Poppigere Verläufe mit Filtern 
und Kanaldrehungen 


Geht es Ihnen auch manchmal so? Sie haben 
weder Scans noch Bilddateien auf Ihrer Fest- 
platte, benötigen aber einen außergewöhnli- 
chen Bildhintergrund. Oder: Brauchen tun Sie 


GE Polar Coordinates mem] 
Convert: 


) 
@ Rectangular to Polar 


O Polar to Rectangular 
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5 HJAL PHOTOSHOP KREATIV 


nichts, aber ein wenig Spielen in Photoshop 
wäre ganz nett, wer weiß schließlich, was da- 
bei noch herauskommt? Sicherlich haben Sie 
in einer solchen Situation schon das Verlaufs- 
werkzeug angeschaut und seine Möglichkeiten 
durchprobiert. Nach anfänglicher Freude über 
die schönen bunten Verläufe fällt jedoch bald 
störend auf, daß es im Grunde nur zwei Ver- 
laufsarten gibt: linear und kreisförmig, 

Also, wieso nicht einmal einen Farbverlauf 
eine andere Richtung einschlagen lassen? 
Schließlich bietet Photoshop doch genügend 
weitere Funktionen, die auch die Bahn und 
das Aussehen eines Verlaufs beeinflussen kön- 
nen, Einige Möglichkeiten, Verläufe zu mani- 
pulieren, stellen wir hier vor, 


SCHÖNERE VERLÄUFE Den Anfang macht je- 
doch noch der Verlaufsfilter selbst, und zwar 
sozusagen in seiner „Werkseinstellung", Dazu 
wird zunächst ein quadratisches Graustufen- 
bild neu angelegt. Nun kommt das Verlaufs- 
werkzeug das einzige Mal mit seinen Stan- 


Polar Coordinates De 


Convert: 
@ Rectangular to Polar 


OÖ Polar to Rectangular 


dardeinstellungen — linearer Verlaufstyp und 
Beginn der halben Farbänderung bei 50 Pro- 
zent -zum Einsatz und zieht einen Verlauf von 
Schwarz unten nach Weiß oben, Wenn Sie da- 
bei auch noch zusätzlich die Shift-Taste ge- 
drückt halten, können Sie die Verlaufsrichtung 
exakt auf 90 Grad ausrichten. 


LANGWEILIGE VERLÄUFE Nun haben Sie, 
wie In unserer ersten Abbildung zu sehen ist, 
einen zwar sauberen, aber doch auch recht 
langweiligen Verlauf geschaffen, dem man je- 
doch beispielsweise mit den Verzerrungsfil- 
tern ganz ansehnlich zu Leibe rücken kann, 

Der erste Filter, der hierfür zum Einsatz 
kommt, ist der Polarkoordinaten-Filter. Mit 
seiner Hilfe werden Bildinhalte aus einem 
rechtwinkligen, karthesischen Koordinaten- 
system in ein Polarkoordinaten-System um- 
gerechnet und umgekehrt. Die Richtung in- 
des geben Sie an und verfügen damit schon 
einmal über zwei Möglichkeiten. 

Wir haben für unser erstes Verlaufsbeispiel 
nicht die naheliegende Umrechnung gewählt, 
sondern die von Polar- auf karthesische Koor- 
dinaten. Im nächsten Schritt wird das Bild um 
180 Grad gedreht und danach der Polarkoor- 
dinaten-Filter nochmals angewandt, allerdings 
jetzt von rechtwinklig auf Polar (Bild 2), Das Er- 
gebnis wurde im indizierten Farbenmodus ab- 
schließend eingefärbt (Bild 3). 


POLARKOORDINATEN Durch Kombination 
von verschiedenen Filtern aus dem Untermenü 
„Verzerrungsfilter" nehmen die möglichen Er- 
scheinungsformen von Verläufen natürlich 
merklich zu, und genau dieses haben wir auch 
ausprobiert: Bild 4 zeigt zum Beispiel eine 
Kombination aus Polarkoordinaten-Filter und 
Zigzag-Filter. Als erster Schritt wird zunächst 
unser Ausgangsbild um 90 Grad gedreht und 
der Polarkoordinaten-Filter mit der Einstel- 
lung rechtwinklig zu polar angewandt 

In einem nächsten Arbeitsschritt darf an- 
schließend auch der Zigzag-Filter (mit der Ein- 
stellung fünf Wellen, Stärke 100, kreisförmig um 
die Mitte) Querschläger in die Verlaufsbahn 
einbringen (Bild 5). Der dritte Schritt besteht 
schließlich wiederum in der Einfärbung des 
Verlaufs im indizierten Farbenmodus. 


VERZERRUNGSFILTER Auch unser nächstes 
Beispiel unterstreicht, wie gut sich der Polar- 
koordinaten-Filter in Kombination mit den 
anderen Verzerrungsfiltern zur Verlaufsmani- 
pulation eignet. Im ersten Schritt haben wir den 
Twirl-Filter mit der Stärke 999 auf den Aus- 
gangsverlauf angewandt, wie in Bild 6 zu se- 
hen ist, Der nächste Schritt besteht aus der Auf- 
rechnung von Polarkoordinaten mit der Ein- 
stellung rechtwinklig zu polar. Und als dritter 
Schritt wiederum: Einfärbung des Verlaufs im 
indizierten Farbenmodus (Bild 7). 


KANÄLE DREHEN Doch damit nicht genug: 
Auch mit einfachen Drehungen der einzelnen 
Farbkanäle können Sie einem tristen Grau- 
stufenverlauf — wie es ja bei unserem Aus- 
eangsbild der Fall war-zu einer mehrfarbigen 
Zukunft verhelfen. Am Anfang steht der Mo- 
duswechsel zum RGB-Farbraum. Danach wäh- 
len Sie in der Kanäle-Palette die einzelnen 
Kanäle an und drehen Sie einfach mit dem 
entsprechenden Befehl aus dem „Bild“-Menü, 

Die Kanal-Drehungen der letzten drei Bei- 
spiele erfolgen alle gleich: Kanal Rot drehen 
wir um 180 Grad, den grünen Kanal um 90 
Grad im Uhrzeigersinn und den gelben Kanal 
auch um 90 Grad, aber in diesem Fall gegen 


den Uhrzeigersinn. In Bild 8 können Sie die 
bunten Folgen dieser simplen Anwendung der 
oben aufgeführten Drehungen bewundern. 


KOMBINATIONEN Fürs nächste Beispielbild 
wurden die Drehungen mit dem Polarkoordina- 
ten-Filter kombiniert. (Sie haben es sich wohl 
schon gedacht!) Der Filter wird mit der Einstel- 
lung rechtwinklig zu polar einmal vor den Ka- 
naldrehungen gerechnet, mit der umgekehrten 


Einstellung einmal nach den Drehungen (Bild 
9). Natürlich können Sie auch bei schon ma- 
nipulierten Farbverläufen wie aus Bild 7 die 
Farbkanäle verdrehen. Das Ergebnis ist ein 

ansprechender Bildhintergrund (Bild 10). 
Unsere Beispiele zeigen nur einen kleinen 
Ausschnitt der vielen Möglichkeiten der Ver- 
laufsmanipulation. Trauen Sie sich ruhig an 
weitere Filter/Kanal/Verlaufskombinationen. 
Mike Schelhorn 
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Läßt sich ein Windows-Drucker 
m auch am Power Mac benutzen 


Ich erwäge derzeit den Kaufeines Power Mac. 
Kann ich dann meinen alten Windows-Drucker, 
einen Deskjet 550C, am Power Mac weiterbe- 
nutzen, und mit welchen Zusätzen (Software 
RIPs, Adapterkabel, Software)? 


Der Weg, einen PC-Drucker am Mac an- 
" _ zuschließen, führt gewöhnlich über Power- 
print von der Firma GDT Softworks, zu beziehen 
beispielsweise bei der EDV Systemberatung, Rode- 
rich Bott, Telefon 02 71/38 39 74. Dort erhalten 
Sie bei Einsendung der Registrierkarte eine System- 
erweiterung, mit der Powerprint Power-Mac-kon- 
form wird. Powerprint besteht aus einem paralle- 
len/seriellen Kabel (samt integrierter Logik), mit dem 
Sie Mac und Drucker über dessen Centronics-Schnitt- 
stelle verbinden können. Zum Lieferumfang von 
Powerprint gehören ferner zahllose Druckertreiber. 
Diese Lösung unterstützt zwar in der derzeitigen 
Version (2.0.4) die Farbfähigkeiten Ihres Deskjets 
550 C nicht richtig, das Problem dürfte aber in den 
nächsten Wochen behoben sein. Dann wird die 
neue Version 2.5 auf den Markt kommen, die 32- 
Bit-Color-Quickdraw und damit auch In vollem 
Umfang Ihren Drucker unterstützt. 


Ist der Macintosh in Windows für 
m Workgroups integrierbar? 


Gibt es eine Möglichkeit, als Alternative zu 
Soft Windows den Mac in ein Windows-für- 
Workgroups-Netz zu integrieren? 


| Pa wir annehmen, daß Sie diese Peer-to- 

" _peer-Lösung aus Kostengründen gewählt 
haben, werden Sie unsere Antwort vielleicht nicht 
‚gerne vernehmen. Ja, es gibt laut Microsoft schon 
eine Möglichkeit, den Macintosh in ein solches Netz 
einzubinden, Neben einer Ethernet- oder Token- 
Ring-Karte benötigen Sie in diesem Fall jedoch noch 
eine explizite Überbrückung, zum Beispiel einen 
Windows-NT- oder einen Decnet-Server, der das 
Appletalk-Protokoll in die Windows-Welt umsetzt. 
Wollen Sie dagegen nur mal Mails hin- und her- 
schicken, können Sie laut Microsoft auch mit dem 
Programm Windows Mail agieren, für das es einen 
speziellen Macintosh Client gibt. 
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Kann ich den Monitor beim Um- 
m stieg mitnehmen 


Ich stehe kurz vor der Entscheidung, mireinen 
Power Mac zu kaufen (Modell 6100/60), Ich 
frage mich nun, ob ich meinen Multisync- 
Monitor NEC 3D am Power Mac (6100/60) wei- 
terbetreiben kann oder ob ich etwa zu einem 
14-Zöller von Apple greifen muß. 


Nein, Sie können diesen Multifrequenz- 
"Monitor laut NEC auch am Power Mac 
betreiben, und zwar im 14-Zoll-Modus bei einer 
Auflösung von 640 mal 480 Bildpunkten mit 38 
kHz Horizontalfrequenz und der für Apple typischen 
Bildwiederholrate von 67 Hz. Sie benötigen dazu 
aber zwei Adapter, weil der Power Mac 6100 über 
einen speziellen Videoausgang verfügt: Es gibt einen 
Adapter, der die 50 Pins des Power Mac auf 15 Pins 
zweireihig umsetzt (ist von NEC nicht zu erhalten, 
aber angeblich von jedem Apple-Händler), sowie 
einen zweiten, der 15polig zweireihig auf 15polig 
dreireihig umsetzt. Letzteren bekommen Sie bei 
Poosch in München (Telefon 0 89/1 40 62 38, Pro- 
duktbezeichnung Mac 640a), Der Adapter ist fest 
kodiert auf 14 Zoll und kostet etwa 40 Mark, 


Muß ich die Programme alle mühe- 
m voll neu installieren 


Manche Icons werden nach dem Neuanlegen 
der Schreibtischdatei nicht mehr angezeigt, 
sondern nurnoch als „leeres Blatt“ dargestellt. 
Bei manchen Applikationen verschwinden die 
Icons nur vorübergehend. Gibt es eine Mög- 
lichkeit, diese Icons wiederherzustellen, ohne 
das gesamte Programm neu zu installieren? 


[tage \anlworl 


ANWENDER-HOT 


DCEIEIZEIZIEIZIIIIEISIIIIEISIIII SEES 


LESER FRAGEN DIE MACWELT 


Rat der Apple-Hotline: Schreibtischda- 

® _teinicht nur neu anlegen lassen, sonder die 
alte zunächst tatsächlich löschen. Dazu gibt es spe- 
zielle Tools wie die Public-Domain-Lösung Techtool. 
In der sogenannten Desktop-Datei werden Infor- 
mationen abgelegt, die das Mac-Betriebssystem 
benötigt, um Dokumente und Programme ent- 
sprechend zuordnen zu können. Auch ein Abbild 
aller Icons wird dort aufbewahrt, Löschen Sie die 
Schreibtischdatei, sind diese Infos zunächst weg und 
werden anschließend wiederhergestellt. Ist aller- 
dings ein Programm nicht mehr auf der Platte zu fin- 
den, verwendet der Mac für die betreffenden Doku- 
mente statt dessen das Default-Icon: ein leeres Blatt. 


Was bedeutet bei Quark Xpress 
= die Fehlermeldung 1 


Wir arbeiten unter anderem mit einem Mac 
IIfx, bei dem in letzter Zeit insbesondere mit 
Quark Xpress Fehler auftreten. Der häufigste: 
„Das Programm Unbekannt wurde unerwartet 
beendet, da der Fehler I aufgetreten ist.“ Dar- 
aufhin schließt sich die Meldung „Fließkomma- 
Prozessor nicht installiert" an. Wer oder was ist 
dieser geheimnisvolle Fließkomma-Prozessor, 
und wie kann man den Fehler vermeiden? 


Zunächst zu den Fehlermeldungen: Fehler 
” 1 heißt „Bus Error" und besagt nichts ande- 
res, als daß der Rechner abgestürzt ist. Recht aus- 
sagekräftig ist die Fehlermeldung also nicht. Der IIfx 
hat natürlich standardmäßig einen Koprozessor, so 
daß auch diese Meldung wenig zur Fehlerfindung 
beiträgt. Leider haben Sie nicht geschrieben, mit 
welcher Xpress-Version und mit welchen Xpress- 
Extensions Sie arbeiten. Möglicherweise ist eines 
dieser Module inkompatibel. Entfernen Sie daher 
alle Xpress-Erweiterungen. Mögliche Übeltäter könn- 
ten auch unverträgliche Systemerweiterungen sein. 
Auch hier gilt: Schalten Sie diese einmal alle ab, und 
prüfen Sie, ob Xpress nun ohne Murren arbeitet. 


Warum bleiben meine beiden 
m Monitore dunkel 


Ich habe mir vor einiger Zeit den Market Ad Por- 
trät Monitor gekauft. Er war als Zweitmonitor 
an meinem LC angeschlossen. Jetzt habe ich 
mir einen LC 475 angeschafft, an dem dieser 


MW LEXIKON 


PREP-STANDARD 


Im Alleingang hat IBM zur Herbst-Comdex 
1993 eine Standardplattform für Power-PC- 
Rechner festgelegt. Prep steht für „Power- 
PC-Reference-Plattform“ und definiert auf 
193 Seiten die Anforderungen, damit ein 
Power-PC, egal aus welcher Schmiede er 
kommt, problemlos unter O$/2, AIX, Sola- 
ris, Windows NT und Taligent-OS arbeitet. 
Mit dem Mac-Betriebssystem sind diese 
Definitionen nicht vereinbar, Apple und IBM 
stehen zur Zeit in Verhandlung über einen 
modifizierten Standard. 

Die Anforderungen sind dabei recht hoch 
ausgefallen. Schon ein Einstiegsmodell be- 
nötigt mindestens 8 MB Arbeitsspeicher, 
eine 240-MB-SCSI-Festplatte, 8-Bit-Farb- 
tiefe bei einer Auflösung von 1024 mal 768 
Bildpunkten und 16-Bit-Stereo bei 44 kHz. 
‚Als Bussystem kommt ISA (Industry Standard 
Architecture) zum Einsatz, erweitert um PCI 
(Peripheral Component Interconnect). 
Anschluß an den Rest der Welt findet eine 
Prep-konforme Mutterplatine mit einer seri- 
ellen Schnittstelle gemäß RS232, einem 
parallelen Anschluß nach IEEE 1248 und 
einer Ethernet-Anbindung. Eine Unterstüt- 
zung von PCMCIA ist ebenfalls vorge- 
schrieben, um Prep zu entsprechen. tw 


Bildschirm nun aber plötzlich nicht mehr läuft. 
Beim Einschalten des Rechners bleiben der 
Erstmonitor (13 Zoll RGB) und Porträt Moni- 
tor mit 15 Zoll gleichermaßen schwarz, und 
der Boot-Vorgang wird nicht zu Ende geführt. 


Leider sind Ihre Angaben etwas vage, 
"so daß wir auf Vermutungen angewiesen 
sind. Sie schreiben, Sie haben den Market A4 Por- 
trät Monitor als Zweitbildschirm am LC angeschlos- 
sen. Um dies realisieren zu können, benötigten Sie 
doch eine zweite Grafikkarte, die Sie im PDS instal- 
liert hatten. Haben Sie die Karte im LC 475 weiter- 
verwendet? Dann liegt hier wohl der Hund begra- 
ben. Da Ihr Rechner nicht mehr weiter booten will, 
vermuten wir ein Interrupt-Problem. Wenden Sie 
sich am besten an den Hersteller oder Distributor der 
Karte, und verlangen Sie dort ein ROM-Update. 
Laut Hotline von Apple müßten dann eigentlich die 
Schwierigkeiten behoben sein. 


Kann ich nicht immer im 32-Bit- 
m Modus arbeiten 


Gibt es eigentlich einen Grund, die 32-Bit- 
Adressierung auszuschalten? 


Eigentlich sollten heute alle Programme 
= 32-Bit-clean sein, doch es gibt immer noch 
ein paar Übeltäter oder Module, beispielsweise um 
Dateien zu konvertieren oder auch After Dark, die 
den Zeiten anhängen, als es in der Apple-Welt nur 
einen 24-Bit-Adreßraum gab, in den Adreßregistern 
aber 32 Bit zur Verfügung standen. Die übrigen 8 Bit 
verleiteten anno dazumal findige Programmierer 
dazu, diese für gewisse Markierungen wie gepurg- 
te Ressourcen zu verwenden. Als Apple jedoch zur 
32-Bit-Adressierung überging und der Memory 
Manager die kompletten 32 Bit betrachtete, fand er 
plötzlich Flags vor, die er einfach in die Adreßbe- 
rechnung einbezog. Mit dem Resultat, daß das Pro- 
gramm sich verabschiedet. Und diese „Bomben- 
stimmung" ist eben auch der Grund, warum man 
auch heutzutage noch ab und an die 32-Bit-Adres- 
sierung abschalten muß. Nebenbei angemerkt: Die 
Systemadressierung läßt sich ganz einfach im Kon- 
trollfeld „Speicher umschalten. 


Soll ich beim Händler oder bei 
m einem Versand kaufen 


Nachdem ich mich jahrelang mit DOSen her- 
umgeschlagen habe, entschied ich mich kürz- 
lich doch für den Kauf eines Mac, Leider gibt 
es in unmittelbarer Nähe meines Wohnorts 
nur einen Apple-Händler. Immerhin, so dach- 
te ich und forderte ihn per Fax auf, mir ein 
Angebot zu machen. Ich staunte nicht schlecht, 
als ich feststellte, daß seine Preise zum Teil 
mehr als 15 Prozent über den Preisen der Ver- 
sandanbieter liegen. Darauf angesprochen, 
wie er sich diese Preisdifferenz erkläre, erwi- 
derte er, daß es sich vielleicht bei der Versand- 
ware um keine deutschen Produkte handle, 


Die Entscheidung, ob Fachhändler oder 
= Versand, können wir Ihnen natürlich nicht 
abnehmen. In jedem Fall sollten Sie beim Versand- 
händler abklären, ob auf seinen Preis noch die Kosten 
für Transport und Versicherung kommen und wie es 
im Falle eines Falles mit der Reparatur steht - muß 
das Gerät jeweils zurückgesandt werden, oder gibt 
es einen Vor-Ort-Service, ist dieser extra zu bezah- 
len et cetera, Um die Aussage Ihres Händlers zu 
überprüfen, ob Versender mit US-Rechnern han- 
deln, haben wir einmal bei Pandasoft in Berlin nach- 
gefragt. Laut deren Auskunft verkauft Pandasoft 
natürlich nur deutsche Rechner mit deutscher Tasta- 
tur und deutschem Betriebssystem, bei Software sei 
explizit ausgewiesen, ob es sich um eine lokalisier- 
te oder eine amerikanische Version handelt. 


Beschleunigt die 32-Bit-Adressie- 
m rung meinen Rechner 


Macht die 32-Bit-Adressierung meinen DTP-Pro- 
grammen nennenswert Beine, vorausgesetzt 
natürlich, daß diese 32-Bit-fähig sind? 


LESER HELFEN LESERN 


Zu Ihrem Tip „Wie komme ich an die 
dringend benötigten isländischen Zeichen?” 
in der Macwelt 5/94 hätte ich noch ein paar 
Ideen = nicht zuletzt aus der Überlegung 
heraus, daß der Fontographer keine ganz 
preiswerte Software ist, 


© Die Zeichen mit ASCII-Werten unter 32 
(nicht jedoch vorhandene Zeichen ohne 
ASCII-Wert) lassen sich mit dem DA „Key- 
finder” der Norton Utilities durch Anklicken 
sichtbar machen, sofern der jeweilige Zei- 
chensatz in diesem Bereich tatsächlich belegt 
ist. Durch Kopieren und Einsetzen können 
diese Zeichen im Text verwendet werden, 


® Mit Res-Edit lassen sich, ohne gleich ein 
isländisches System zu installieren, die Ta- 
staturressourcen in ein deutsches oder ande- 
res System hineinkopieren (ohne Anspruch 
auf Vollständigkeit: itlk und KCHR sowie 
die Flaggen für das Tastaturmenü kestt, kcs4 
und kcs8). Die Sonderzeichen können dann 
durch eine Tastaturumschaltung (Option- 
Command-Leertaste) relativ einfach ange- 
steuert werden. Oder man gestaltet seine 
eigene KCHR-Ressource, aber das ist nicht 
ganz einfach. Eine solche Custom-Tastatur 
hätte dann natürlich einen Einfluß auf alle 
installierten Zeichensätze. 


® Wie der Fontographer oder der Font- 
monger erlaubt auch das kleine typografi- 
sche Hilfsprogramm Fontmixer von Mono- 
type (zum Beispiel bei Fontshop Berlin, Tele- 
fon 0 30/69 58 95, etwa140 Mark) die Dar- 
stellung aller Zeichen auf dem Bildschirm, 
auch die der Superfonts, die über 400 Zei- 
chen enthalten. Der Zeichensatz muß im 
Postscript-Format vorliegen. Man kann sich 
dann einen neuen Font zusammenstellen 
und Sonderzeichen auf gewünschte Tasten- 
kombinationen legen. Dies ist mit Hilfe der 
kurzen Anleitung leicht in die Tat umzuset- 
zen. Der Original-Font bleibt erhalten, die 
Systemressourcen werden nicht geändert, 
und die Tastaturumschaltung entfällt. Die- 
se Lösung bevorzuge ich persönlich. 


Andreas Weisert, Landau 


Auf die Geschwindigkeit hat die 32-Bit- 

= Adressierung im Prinzip keine Auswirkung 

— abgesehen davon, daß statt der 8 MB Arbeits- 
speicher, die Sie bei der 24-Bit-Adressierung maxi- 
mal ansprechen können, sich deutlich mehr RAM 
adressieren läßt. Ob Sie bei der 24-Bit-Adressierung 
physikalisch mehr im Rechner installiert haben, tut 
nichts zur Sache, dieses wird pro forma dem Betriebs- 
system zugeschlagen und führt dann zu einem ver- 
meintlich aufgeblähten System, das schon einmal an 
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FRAGE & ANTWORT 


Viren denken läßt. Verwenden Sie sehr große Datei- 
en, muß die Applikation diese bei „nur" 8 MB 
Arbeitsspeicher teilweise auf die Festplatte ausla- 
gern - was zu Lasten der Geschwindigkeit geht, 
denn eine Festplatte hat schließlich eine deutlich 
höhere Zugriffszeit als DRAM. Da dies entfällt, 
kommt es hier zu einer höheren Geschwindigkeit. 


SOFTWARE-BORSE + 


Spricht nicht alles für virtuellen 
m Arbeitsspeicher 


Ich bin im Besitz eines Rechners 165c, der mit 
4 MB Arbeitsspeicher und System 7.1 ausge- 
stattet ist. Es würde mich interessieren, ob es 
sich dann nicht anbietet, den Arbeitsspeicher 
durch „virtuellen“ Speicher zu erhöhen. Warum 


SOFTWARE-BORSE * 


sollte ich also nicht so tun, als hätte ich eigent- 
lich 8 oder 12 MB Arbeitsspeicher? Ist das 
System in diesem Fall schlau genug, um nur 
die „echten” und schnelleren 4 MB anzuspre- 
chen, wenn im Moment nicht so viel Speicher 
benötigt wird - zumindest bevor der Arbeits- 
speicher fragmentiert wird? 


SOFTWARE-BORSE 


By] Gibt es ein schultaugliches 
Be Mathematikprogramm? 


Sie haben in der Macwelt 4/94 große Mathe- 
matikprogramme vorgestellt, Ich bin Mathe- 
matiklehrerin am Gymnasium und brauche 
daher keine Mathematikprogramme für Hoch- 
schulen, wie es die von Ihnen präsentierten 
Lösungen waren. Gibt es auch kleinere und 
damit billigere Mathematikprogramme, mit 
denen man einfache Arbeitsblätter sowie Klas- 
senarbeiten erstellen kann? 


Ein recht preiswertes Programm, das im Rahmen 
des Unterrichts als Lernhilfe dienen kann, ist Math- 
liner 2.0 von der Firma Astronovum. Vertrieben wird 
es hierzulande von der Medienwerkstatt Mühlacker 
(Telefon 0 70 41/8 33 43, Preis: etwa140 Mark). 
Natürlich gibt es auch Programme, die sich speziel- 
len Bereichen der Mathematik widmen: Da ist bei- 
spielsweise Algebra, ein interaktives Algebra-Pro- 
‚gramm (Hersteller: Broederbund, Vertrieb: Das Soft- 
warehaus, Telefon 05 11/95 86 30, Preis: etwa180 
Mark), Calculus, ein Analyseprogramm (Hersteller: 
Broederbund, Vertrieb: Das Softwarehaus, Preis: 
etwa190 Mark) oder Geometry, das, wie der Name 
schon verrät, sich mit Problemen der Geometrie 
beschäftigt (Hersteller: Broederbund, Vertrieb: Das 
Softwarehaus, Preis; etwa 190 Mark). Das Pro- 
‚gramm Mystat: Statistical Applications dagegen ist 
ein ganz speziell für den Unterricht und das Selbst- 
studium entwickeltes Statistikprogramm (Herstel- 
ler: Systat, Anbieter: Statcon B. Schäfer, Telefon 0 55 
42/7 20 75, Preis: etwa 70 Mark). 


[7] Ich suche einen bequemen 
# Formeleditor für den Mac 


Den Formeleditor von Word 5.0 finde ich recht 
umständlich. Ich habe zwar schon etliche Lö- 
sungen gesehen, die sind aber ausschließlich 
für die DOS-Welt gemacht. Ist es vielleicht 
möglich, diese via Soft PC zu benutzen? 


Wir halten die Lösung, einen DOS-Formeleditor via 
Soft PC auf einem 680x0-Mac laufen zu lassen, 
nicht gerade für optimal, Sie ist langsam, und ob 
sie Immer einwandfrei funktioniert, dafür möchten 
wir die Hand nicht ins Feuer legen. (Ganz anders liegt 
die Sache natürlich bei Soft Windows für den Power 
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Mac, bei dem Hersteller Insignia ja von Microsoft den 
Code lizenziert hat, die Kompatibilität also gewähr- 
leistet ist.) Ein sehr leistungsfähiger Editor, um mathe- 
matische Formeln für Wissenschaft und Technik zu 
erstellen, ist Expressionist 3.0 (Hersteller: Pre- 
science, Vertrieb: unter anderem Pandasoft, Tele- 
fon 0 30/3 15 91 30, Preis: etwa 250 Mark), 


Ich bin auf der Suche nach 
einem OCR-Programm 


Ich bin speziell an einem OCR-Programm in- 
teressiert, das mit meinem Microtek-Scanner 
zusammenarbeitet. Haben sie vielleicht einen 
Überblick darüber, welche OCR-Lösungen 
heutzutage verfügbar sind? 


Wollen Sie wirklich professionell arbeiten, dann emp- 
fehlen wir Omnipage Pro 3.0, das laut Hersteller- 
angaben im Herbst nun endlich in Deutsch vorlie- 
gen soll (Vertrieb: unter anderem Prisma, Telefon 
0.40/6 88 60-0), Für den semiprofessionellen Bereich 
bieten sich zwei weitere Programme an: Textbridge 
von Xerox Imaging Systems (Computer 2000, Tele- 
fon 0 89/7 80 40-0) und Catchword Pro von der Fir- 
ma Logitech (Das Softwarehaus, Telefon 05 11/ 
95 86 30), Ein recht erschwingliches Programm, das 
durchaus vertretbare Ergebnisse liefert, ist der Type 
Reader von US-Hersteller Expervision, das Sie bei 
einem der großen US-Mailorder-Häuser bestellen 
müßten. Weniger gefallen hat uns Omnipage Direct, 
das wie Omnipage Professional vom US-Profi Cae- 
re stammt (siehe Macwelt 11/93). In unseren Tests 
glänzte der ABC-Schütze durch eine hohe Fehlerrate, 


7] Gibt es vielleicht spezielle Lösun- 
fl gen für eine Anwaltskanzlei 


Gibt es eine spezielle Software für den Rechts- 
anwaltsbereich? Im wesentlichen soll die Soft- 
ware die Finanz- und Mandantenbuchhaltung 
umfassen, sprich: einen aktuellen Konten- 
überblick geben, bei der Bilanzierung bezie- 
hungsweise bei der Überschußrechnung zur 
Seite stehen sowie außerdem ein Modul zur 
Honorarabrechnung besitzen. 


Wir haben drei Programme gefunden, die für Sie 
möglicherweise in Frage kommen. Da ist zunächst 
einmal Advomac (Hersteller: Confludata, Telefon 


02 61/8 84 24 20), eine Komplettlösung für Anwalts- 
kanzleien, Notariate, Rechtsabteilungen und Inkas- 
sobüros. Damit können Sie nicht nur die Akten- wie 
Adreßverwaltung vornehmen, das Paket umfaßt 
auch eine Textverarbeitung, die speziell auf lange 
Schriftsätze und Vertragswerke ausgelegt ist, Abrech- 
nung nach Brago, Finanz- und Aktenbuchhaltung 
sowie Mahnwesen fehlen nicht. 

Ferner gibt es in diesem Segment Mac Advocat, mit 
dem sich die Auftragsverwaltung, die Leistungser- 
fassung sowie die Fakturierung erledigen lassen. 
Das Programm wurde von der LGH Informatic in 
Zürich (Telefon 00 41/1/4 61 25 71) zusammen 
mit Juristen für kleine und große Anwaltskanzleien 
entwickelt. Die dritte Software im Bunde ist Syndi- 
kus, die neben einer Akten- und Adreßverwaltung 
auch Module besitzt, um Honorare nach Brago und 
Zeitaufwand zu berechnen, zudem Inkasso mit 
Mahnwesen und ZV sowie eine Finanzbuchhaltung 
(Hersteller: Lawconsult, Telefon 0 89/39 00 90). 


X 2] Wie stelle ich die Verbindung 
zu Unix her? 


Bitte nennen Sie mir eine Terminal-Emula- 
tion für den Macintosh unter Ethernet TP Die 
Emulation muß TCPAP verstehen und mit einer 
Sinix RM 600 unter Unix 5.4.1 zusammenar- 
beiten (X-Open-Standard) 


Auf diesem Gebiet gibt es etliche Lösungen. Sie kön- 
nen beispielsweise TCP Connect II von Intercon ein- 
setzen, die hierzulande über Prisma vertrieben wird, 
oder Versaterm vom Hersteller Synergy (Vertrieb in 
Deutschland: Macland, Telefon 0 30/31 61 84). Sie 
brauchen dazu aber noch den Mac-TCP-Treibersatz, 
auf den diese ganzen Lösungen aufsetzen, Diese 
Treiber werden voraussichtlich in System 7.5 integriert 
sein, derzeit aber müssen Sie sie extra kaufen. Ein bil- 
liger Weg, um an diese Software zu kommen, besteht 
darin, für 38 US-Dollar das Internet Starter Kit in 
Buchform samt Diskette zu erwerben (82 Mark bei 
Pandasoft). Diesem liegt der Mac-TCP-Satz bei. 
Apple selbst bietet zwei gute Lösungen an: Mac 
Terminal und Mac X, Insbesondere die letztere ist 
zwar teuer, dafür aber sehr gut, und Sie bekommen 
hier alles Nötige, um eine Terminal-Session zu öffnen. 
Hier ist neben dem TCP-Treibersatz auch eine X- 
Terminal-Emulation dabei, so daß der Kommunika- 
tion mit Unix nichts im Wege steht. 


CD Recorder 


3 Plus JVC-CD Writer XR-W1001 

* Schreibt alle CD- Formate (CD-Audio, CD-ROM, Multisession 
XA, CDI, Mixad Mode CD) 

* Entspricht dem Standard Orange Book 

* 5,25 * SCSI - Einbaulauhvork mit 153 KB/s Schreib 
ooschwindigkeit 

* Einfaches Erstellen von Dolen, Multimedia und Audio CDs, 
die an jadem CDROM -Laufwark lesbar sind 

* CD-Premostaring | Tastmustorerstellung), Software- und 
Datendistribution, Kataloge, Datenbanken, Nachschlag 
werke, PhotoCD, hochwertige Farbscans, CAD-Daten, 
Backupdalen, Musik CD, Kodak Portfolio 

JVC CD-Writer intern ab DM 5990,- 

CD-Writer Philips CD521 extern ab DM 7990,- 

* CD-Recordersoltware zum Erstellen, Tasten und Simuliaren von 
CD-ROMs unter Windows 3.x und Apple System 7 

* sehr einfache Handhabung durch Drag and Drop; Dateien und 
Untervarzeichnissen werden direkı vom Dateimanager in ein 
CD-Writer Verzeichnis koplart 

* Wave Utility zum Konvertiern von Audiodaten 

* Mult-Track Ulility für Daten und Audio Tracks 

* CDROM, CD-Auchio, Mulisession 

Easy-CD Pro DM 1952,- 

Easy-CD Pro Multi Media DM 2990,- 

* zusätzlich Standards CDI, Mulisession XA, CDTV, Appla HFS 

Easy-CD Mac / oder Astarte Toast DM 1498,- 

Rohling CDR 74min 10/100 a‘ DM 31,./29,- 


SyQuest Giga Sets intern 


* vollweı 
zirätse: 
256 MB Wechsolplatte 10or Preis pro Stck. DM 138,- 

5@32708 256MB/13,5 ms incl. d Medion = 1 GB 1435, 

* kompatibel zu 5@310 

505200 200MB/18 ms incl. 5 Medien = 1 GB 1953,- 

* kompatibel zu S@400 und S@ 800 

3 Plus Kombilaufwerk extern 1989, 

* Handling allar Sy@uestmodien S@400, 5$@800, 502000, 
sQ310, 59327 

Medium 55237/ 256MB 1/10 

Medium S@2000/ 200MB 1/10 

Medium S@800/ BaMB 1/10 


149,/138,- 
227,/210,- 
149/139, 


Optical Giga Sets intern 


* kostengünstiges und sehr sicheres Speichermedium (Datenarhalt 
für Medium > 20 Jahre] / Lesen und Schreiben mit ISO-Stondard 
für Medien 600MB/650MB/1,2GB/1,3GB 

* Hervorragend geeignet als schnalles Backupsystom zum Einbau 

MO Laufwerk 1,3 GB/ 40 ms incl. 1 Medium 4198,- 

Optical Disk (2x600MB) 1,3 GB 1/10 Stücka’  215,/198,- 

Optical Disk (2x300MB] 650MB 1/10 Stücka‘  159,/149,- 

MO Laufwerk 30ms/230MB incl, 5 Medien=1,1GB 2182,- 

* 128MB 1/100° 60,/57« 230MB 1/lOa’  98,/89,- 


1GB Fasiplatte /8,8 ma/ 512KB SCSI/AT intem ab 1489, 


liefarung erfolg! por 
NN oder Vorkasse 
Proisönderung 
und Irmtum 
vorbehalten 


Computersysteme GmbH 
Postfoch 4 * 55296 Harxheim * Tal. 06135 / 5094 Fax. /6934 


Optische Speichermedien 


Basisinfo Nr. 8 


Vom Notebook bis 


zum Server 


Magneto-oplische [MO-) Speicher haben sich 
auf breiter Front als Alternative zu herkömmli- 
chen Wechselplatten durchgesetzt. Hohe Kapa- 
zitäten, relative Unempfindlichkeit gegenüber 
Magnetfeldern und mechanischen Einflüssen und 
ein deutlich günstigerer Preis pro MByte zeich- 
nen MO-Laufwerke aus. Der ISO-Standard für 
MO:-Datenträger garantiert die Kompatibilität 
auch zu den standardisierten 128 MB Wechsel- 
platten. 

Magneto-optische Laufwerke werden ständig 
weiterentwickelt. $o wurde jetzt erstmals die 
Speicherung von 230 MByte auf einem einzigen 
3,5-Zoll-Datenträger möglich. Diese hohe Kapa- 
zitäl bei gleichzeitig reduziertem Stromver- 
brauch prädestinieren die neuen MO-Laufwerke 
von Fujitsu für den Einsatz in Systemen jeder 
Größenordnung - vom Notebook bis zum Server. 

Gerne sagen wir Ihnen mehr über die mag- 
neto-oplischen Laufwerke von Fujitsu. Rufen Sie 
uns an! Natürlich zum Nulltarif. 


0730/23 03 


(A und CH über Tel, +49:89.24 7112 32 zum Normaltaril) 


MO-Laufwerke von Fujitsu: Fortschritt zu 
Ihrem Nutzen. 


(00) 
FUJITSU 


COMPUTERS, COMMUNICATIONS, MICROELECTRONICS. 


ProDuxT-Inro 
Kennziffer 15) 


TM SYSTEMS 
DIREKT & 
FACHHANDEL 
VOR ORT 


PERSÖNLICHE BERATUNG 
INDIVIDUELLE KONZEPTE 
NETZWERKLÖSUNGEN 
SERVICE & SCHULUNGEN 
WARTUNG VOR ORT 


HIGH END QUALITÄT 

LOW END PREISE 
Rechner 
Performa 475 4/160 1.990,- 
Quadra 610 4/160 2.890,- 
Quadra 650 4/160/CD 3.990,- 
PowerMac 6100 8/160 3.590,- 
PowerMac 7100 8/160 5.690,- 
PowerMac 8100 16/500/CD 10.490,- 
Ausnahmslos Orginal-Ware für den deutschen Markt | 
Monitore 
Performa Plus 14” 450,- 
Apple 16” RGB 2.190,- 
Apple Multiple Scan 20" 3.880,- 
Weitere Monitare von MAG & miro auf Anfrage | 
Wechselplattenlaufwerke 
Syquest 200 MB extern 1.249,- 
Syquest 270 MB extern 1.249,- 


Jeweils Inklusiv Cartridge, Software, Kabel. Syquest 200 MB auch für 
88 MB & 44 MB. Syquest 270 MB auch für 105 MB. 


Festplatten 

40 MB intern 170,- 
80 MB intern 190,- 
160 MB intern 345,- 
240 MB intern 530,- 
520 MB intern 949,- 
1080 MB Empire intern 1.595,- 


Höchste Qualität und beste Leistung. Markengeräte der Hersteller 
Quantum, Fujitsu, Conner, Seagate. Externe Versionen Inklusive SCSI 
Kabel & Terminator + 235,- 

Drucker 

Personal Laserwriter 300 1.480,- 
Laserwriter Pro 630 3.590,- 


PostScript für BJC820 oder Apple ColorPrinter 7? - Wir haben 
die Lösung für Sie | 


Scanner 
UMAX UC840 1.190,- 
UMAX PowerLook 1200 3.790,- 


Scanner inklusive Plug-In Software, Kabel, SCSI Kabel. Aufpreis für 
Photoshop 2.5.1 D 790,-. Aufpreis für Cirrus 2,0 D 490,- 


Software - Schnäppchen (solange Vorrat) 
PageMaker 4.0 D (vollprodukt-updatefähig) 
Photoshop 2.5.1 D 


590,- 
890,- 


| BEER 
Kennziffer _63) 


TM SYSTEMS 
Dipl. Ing. Markus Prüßmann 
Unterdorfstraße 9 / D-55130 Mainz 


Telefon 0 61 31/89 12 - 55 
Talsfay N £1 21 190 17.29 


Ale Preise in DM. Lieferung kurzfristig, zuverlässig mit UPS NN. 
rese ireiblebend ab Mainz. ind. 15% MINST. 
Markennamen sind eingetragene \Waremzeichen. 


FRAGE 6 ANTWORT 


Gerade in Ihrem Fall, so finden wir, bietet 
= essich nicht an, mit virtuellem Arbeitsspei- 
cher zu arbeiten - es sel denn, Sie nutzen Ihr Power- 
book lediglich an einem Ort. Denn bedenken Sie: Bei 
virtuellem Arbeitsspeicher wird ein Teil der Fest- 
plattenkapazität abgezwackt und dem Arbeitsspei- 
cher zugeschlagen. Das bremst nicht nur die Arbeits- 
geschwindigkeit - DRAMs haben eine mittlere 
Zugriffszeit von 80 Nanosekunden, schnelle Festplatten 
liegen hingegen bei rund 10 Millisekunden. Sie gön- 
nen damit Ihrer Festplatte überhaupt keine Ruhepause 
mehr. Da der Massenspeicher andererseits aber zu 
den „energiefressenden" Komponenten eines Note- 
books zählt, sollte es eigentlich im Bestreben jedes 
Powerbook-Besitzers liegen, diesem möglichst lan- 
‚ge Erholungspausen zu gönnen. 

Wir geben gerne zu, die pseudostatischen Spei- 
chermodule - Apple verwendet diese aus Energie- 
spargründen - sind nicht gerade günstig. 4 MB 
kosten in diesem Fall an die 600 Mark, während Sie 
für ein SIM-Modul gleicher Größe, aber mit „nor- 
malen" DRAMs bestückt, nur an die 300 Mark hin- 
blättern müssen. Ist Ihnen jedoch daran gelegen, 
möglichst lange netzunabhängig mit Ihrem Power- 
book zu agieren, sollten Sie dieses Geld investieren 
und tunlichst auf virtuellen Speicher verzichten, 

Zur zweiten Frage: Das System ist nicht so intel- 
ligent, daß es zunächst einmal die 4 MB physikalisch 
vorhandenes RAM nutzen würde, es spricht viel- 
mehr den Arbeitsspeicher an, wie es sich gerade er- 
gibt. Zu bedenken ist in diesem Zusammenhang 
noch folgender Aspekt: Es gibt einige Programme auf 
dem Markt, die die Zusammenarbeit mit dem vir- 
tuellen Speicher verweigern und sich in diesem Fall 
sang- und klanglos mit einer Bombe verabschieden. 
‚Andere Applikationen wie etwa Photoshop besitzen 
eine eigene virtuelle Speicherverwaltung. 


Ist System 7.01 an unseren Pro- 
m blemen schuld 


Nachdem unser Mac Ilci 5/80 (Anschaffung 
November 1991, Betriebssystem 7.0) nicht 
mehr den Anforderungen entsprach, entschlos- 
sen wir uns, den Mac zum Quadra 700 auf- 
zurüsten. Die Festplatte nahmen wir vom Ilci 
mit. Nach dem Upgrade klappte aber leider 
überhaupt nichts mehr: Die Abstürze häuften 
sich, Dateien waren nicht mehr zu öffnen, Dann 
brach der Macintosh total zusammen, und 
zwar einen Tag, nachdem der Techniker wegen 
dieser Mängel die Festplatte neu formatiert 
und die Programme erneut installiert hatte, 

Nach Auskunft des Technikers hatte die 
Festplatte irgendeinen Fehler, der nun aber 
behoben sei, Zur Sicherheit spielte er uns dar- 
aufhin noch statt des Systems 7,01 das neue- 
re 7.| auf den Rechner. Seit dieser Zeit arbei- 
tet unser Macintosh einwandfrei, Deshalb 
meine Frage: Welche Rolle spielte das Betriebs- 
system 7.01 bei den Abstürzen? 
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Die Frage des Monats 


Ich bin 13 Jahre alt und besitze einen 
Macintosh LC. Meine Frage: Wie benen- 
ne ich mein Laufwerk um? Ich habe es 
schon mit dem üblichen Anklicken ver- 
sucht, konnte damit aber den Namen 
des Laufwerks nicht ändern, 


Normalerweise geht das Umbenennen eines 
Volumes genauso wie das eines Ordners. Aller- 
dings kann es vorkommen, daß sich Festplat- 
ten hier etwas zickig anstellen. Bei uns konn- 
ten wir das gleiche Problem dadurch lösen, daß 
wir im Kontrollfeld „Gemeinschaftsfunktio- 
nen“ File Sharing an- und wieder ausgestellt 
haben, Danach ließ sich die Festplatte ein- 
wandfrei und wie erwartet umbenennen, 


Zunächst: Wir selbst haben unseren Qua- 
= _dra 700 lange Zeit mit 7,01 betrieben und 
dabei nicht unverhältnismäßig viele Systemabstür- 
ze erlebt. Die von Ihnen geschilderten Probleme 
deuten alle auf einen Festplattenfehler hin, denn 
nicht nur das System lagert während des Betriebs Res- 
sourcen auf dem Massenspeicher aus. Werden nun 
diese Informationen an einer defekten Stelle abge- 
legt, ist der Absturz unvermeidlich. In solchen Fäl- 
len kommt man um eine Low-level-Formatierung nicht 
herum, wie es Ihr Techniker wohl gemacht hat. 


Warum macht mein Modem stets 
m solche Anstalten 


Ich habe ein Zyxel-Modems und arbeite mit der 
Software Fax Stf sowie mit Macfax. Leider funk- 
tioniert keines der Programme so, wie es soll, 
Mit Fax Stf kann ich nur ein Fax versenden, 
nicht aber empfangen. Beim Faxempfang legt 
das Modem einfach auf. Macfax geht noch 
einen Schritt weiter und tut gar nichts. 

Am Anfang einer Übertragung wird das Mo- 
dem getestet, danach erscheint die Meldung 
„Initialization Write Error”, Die Zyxel-Hotline 
erklärte mir, daß das Anschlußkabel wohl kein 
Handshake machen könne. Ich habe daraufhin 
das Kabel getauscht, allerdings ohne Erfolg, 
Wenn ich das Modem an einen PC anschließe, 
aufdem Winfax installiert ist, funktioniert das 
Modem plötzlich. Da es nicht am Modem, 
nicht am Kabel und laut Auskunft des Soft- 
ware-Vertreibers auch nicht an den Program- 
men liegt, bin ich mit meinem Latein am Ende, 


Da das Modem am PC einwandfrei funk- 

= tioniert, führen wir Ihre Schwierigkeiten auf 
das verwendete Modemkabel zurück, das beim Mac 
immer eine etwas heikle Angelegenheit ist. Bedau- 


erlicherweise haben Sie uns nicht geschrieben, wel- 
ches Modemkabel Sie gekauft haben. Am sichersten 
fahren Sie, wenn Sie beim Modem-Hersteller Zyxel 
ein Mac-Kabel bestellen. 


Warum hat der Drucker keinen 
m seriellen Treiber 


Als ich meinen neuen HP 310 an das Power- 
book Duo 230 seriell anschließen wollte, stell- 
te ich zu meiner Überraschung fest, daß zur 
Druckerausstattung kein Treiber für den inte- 
grierten Drucker/Modem-Port der Duos vor- 
handen war, so daß ich immer mit einem kom- 
pletten Localtalk-Kit unterwegs sein muß. 


Warum wollen Sie unbedingt seriell drucken? 
“= Die Localtalk-Ansteuerung ist doch um ein 
Vielfaches schneller, als dies der Druckertreiber über 
die serielle Verbindung zu realisieren vermag; 230 400 
versus 19200 Bit pro Sekunde (normalerweise). Sie 
müssen auch nicht ständig mit dem Localtalk-Kit 
reisen. Es genügt ein normales Druckerkabel für den 
Imagewriter - wir haben uns ein solches in den USA 
für knapp 10 Dollar besorgt. Damit können Sie 
Localtalk ansprechen, Apropos: Laut HP gibt es bald 
einen neuen 310-Treiber (PD & Shareware-Studio, 
Kerstin Pawlowski, Telefon 0 20 65/4 01 68). 


Wie kann ich den Zeichensatz 
m erweitern 


Kann man Zeichensätze ändern oder ergänzen? 
Manche mathematischen Sonderzeichen gefal- 
len mir nicht oder fehlen ganz. 


Natürlich können Sie Schriften nach Gusto 
"modifizieren - die rechtlichen Aspekte wol- 
len wir einmal außer acht lassen. Profis können sich 
mit Res-Edit daran machen, einfacher geht's mit 
einem Fonteditor wie Fontographer oder Fontmon- 
‚ger (beides etwa bei Pandasoft, Telefon 0 30/3 15 
91 30). Sie können aber auch auf sehr billige und 
bequeme Weise Sonderzeichen im Zugriff haben: mit 
der Shareware Popchar von Günther Blaschek. 


bearbeitet von 
R. Regnet-Seebode 


: Geben Sie bei Hotline-Anfragen bitte Ihre ! 
; exakte Hardware-Konfiguration an sowie die | 
: Versionsnummern des Betriebssystems und | 
i der verwendeten Applikationen. Beschrei- ! 
| ben Sie die auftretenden Fehler möglichst | 
i genau. Bitte haben Sie Verständnis, daß | 
' die Beantwortung Ihrer Fragen aufgrund der | 
N zahlreichen Zuschriften manchmal nicht i 
' sofort erfolgen kann. Sie erreichen uns | 
i unter der Fax-Nummer 0 893 60 86-304 | 
: oder über Applelink, Kennwort MACWELT. ! 


aulorden 


COMPUTER-REC 


Bestellt - und nicht 
rechtzeitig erhalten 


Beim Kauf von Computer-Equipment wird der 
Preis immer mehr zum Entscheidungskrite- 
rium Nummer eins. Vor allem im Lowend-Be- 
reich führen Beratung und Support häufig ein 
kümmerliches Outsider-Dasein, 

Die Folge ist eine Aufwertung der Markt- 
position der Mailorder-Geschäfte, während 
zahlreiche kleinere Apple-Händler vor Ort in 
arge Liquiditätsschwierigkeiten geraten kön- 
nen. Leider ist die Bestellung von Hard- und 
Software über den Versandhandel mitunter 
nicht ganz so problemlos wie die von ein Paar 
neuen Hosen beim Otto-Versand. 


Der Paragraph HT BGB ... 


Probleme beim Versand von Waren gibt es 
meist mit Transportkosten und Transportrisi- 
ko. Beim Versandkauf wird im allgemeinen 
die Versendung der Waren durch den Ver- 
käufer vereinbart. Er übernimmt also eine 
Verpflichtung im Interesse des Käufers, die 
den üblichen Rahmen eines normalen Kauf- 
vertrags sprengt. Seine Leistungsverpflichtung 
dem Käufer gegenüber wird nunmehr zur 
Schickschuld. Mangels anderslautender Ver- 
einbarungen bestimmt der Gesetzgeber für 
die Schickschuld die Geschäftsräume des Ver- 
käufers als Erfüllungsort, das heißt als Über- 
gangsgrenze von Versandkosten und Gefahr 
der Beschädigung oder des Verlustes (vgl. 8269 
BGB i.V.m. $$447 und 448 BGB) 

Zumeist wird aber der Ort der Leistungs- 
erfüllung durch AGB oder individuelle Ver- 
tragsabreden zwischen den Parteien verein- 
bart. Welche Auswirkungen die gesetzliche Re- 
gelung für den Käufer haben kann, soll das 
folgende Beispiel verdeutlichen: 

Die Werbeagentur Kreativ bestellt einen DTP- 
Arbeitsplatz im Wert von 125 000 Mark bei dem 
Händler Gurteb, Gurteb übergibt die Ware, die 
aus mehreren Packstücken besteht, der Spedition 
Schnell & Zuverlässig. Nur der Monitor erreicht 
nach fünf Wochen in völlig desolatern Zustand 


sein Ziel. Vereinbart war aber eine Lieferzeit von 
einer Woche. Die Zahlungsbedingungen wurden mit 
zehn Tagen netto nach Erhalt der Rechnung fest- 
gesetzt, Die Zustellung der Rechnung erfolgte se- 
parat per Post. Aufgrund der Vorkommnisse ver- 
weigert die Werbeagentur die Bezahlung, bezieht 
sich auf ihr Zurückbehaltungsrecht und verlangt 
umgehende Ersatzlieferung. Des weiteren macht sie 
den Händler Gurteb für den ihr entstandenen Scha- 
den aus der Überschreitung der Lieferfrist haftbar. 

Die rechtliche Situation stellt sich folgen- 
dermaßen dar: Der Verkäufer hat seine Ver- 
pflichtungen aus dem Vertrag durch die 
ordnungsgemäße Absendung der Ware er- 
füllt. Für die sorgfältige Ausführung des 


Transports haftet er hingegen nicht. Das 
Transportunternehmen wird im übrigen nicht 
als Erfüllungsgehilfe des Verkäufers angese- 
hen, so daß eine Haftung Gurtebs auch im 
Hinblick auf den $278 BGB (in welchem der 
Verkäufer für dessen Fehlleistungen haftet) 
ausgeschlossen ist. Der Werbeagentur bleibt 
nichts anderes übrig, als die komplette Rech- 
nung zu bezahlen. Für Schadensersatzan- 
sprüche kann sie hier nur auf eine versiche- 
rungstechnische Absicherung und die Liqui- 
dität des Transportunternehmens hoffen 

Die Verweigerung der Bezahlung mit Be- 
zug auf das Zurückbehaltungsrecht gegen- 
über dem Verkäufer ist unzulässig und stellt 
eine vorsätzliche Vertragsverletzung dar, die 
schwerwiegende rechtliche Konsequenzen 
nach sich ziehen kann. Deshalb sollte der Ent- 
scheidung, eine Lieferantenrechnung nicht zu 


AS SIE WISSEN SOLLTEN 


bezahlen, in jedem Fall immer eine juristische 
Beratung vorangegangen sein. Auch im Hin- 
blick auf etwaige Lieferfristüberschreitungen 
ist dem Verkäufer hier nichts vorzuwerfen, denn 
dieser wahrt die Frist bereits mit der rechtzei- 
tigen Absendung der Ware, 


„.. und seine Ausnahmen 


Aber wie so häufig ist auch diese Regelung 
kein isoliertes Statement der deutschen Recht- 
sprechung. Ausnahmen bestätigen die Regel, 
und in folgenden Situationen hätte ein Käufer 
mehr Glück, sein Recht zu erhalten: 

* \Vie schon erwähnt, ist der Erfüllungsort des 
Lieferanten sein Geschäftssitz, Versendet er 
die Ware von einem anderen Ort als diesem, 
etwa direkt vom Hersteller/Zulieferer, zieht der 
$447 nicht, denn der Käufer wäre im Fall einer 
Selbstabholung ja nicht verpflichtet, die Ware 
vom Sitz des Zulieferers abzuholen (vgl. 
Münch/Komm/Westermann 8447 Rdn. 4). Um 
den $447 wieder einzubeziehen, müssen die- 
se Abweichungen vorher vereinbart werden. 
In der Praxis geschieht dies häufig durch Klau- 
seln wie „ab Werk..." oder „ab Lager. ..”. 

+ Bei der Versendung muß offensichtlich sein, 
daß der Lieferant im Interesse des Kunden die 
Versandverpflichtung übernimmt. Tut er dies 
von sich aus, liegt eine Versendung im eigenen 
Interesse vor. Dann geht die Preisgefahr nicht 
im Sinne des $447 BGB mit der Übergabe an 
das Transportunternehmen auf den Käufer 
über (vgl. Palandt/Putzo $447 Anm. 3), 

» Auch wenn die Ware wegen mangelhafter 
Verpackung zerstört wird oder durch eine Be- 
schlagnahme untergeht, die nicht durch den 
Transport bedingt ist, kann ein Verkäufer dem 
Kunden nicht den $447 BGB entgegenhalten 
(vel. BGH NJW 68, 1929), 

Im übrigen gilt der $447 BGB auch, wenn 
beide Vertragspartner ihren Sitz an ein und 
demselben Ort haben, denn der Geschäftssitz 
des Versenders endet strenggenommen be- 
reits nach dem Verlassen seiner vier Wände. 

Welche Paragraphen den Umgang mit Spe- 
ditionen im Schadensfall und bei Reklama- 
tionen regelrt, lesen Sie in der nächsten Macwelt. 

j Björn Lorenz 
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ehüchen 


NEUE TITEL FÜR EINSTEIGER, LIEBHABER UND SPEZIALISTEN 


HANS D. BAUMANN 


Handbuch Digitale Mal- und 


Zeichentechniken 


DuMont Verlag, Köln 1993, Hardcover, deutsch, 
69,80 Mark 


ISBN 3-7701-3192-4 


Mal- und Zeichenprogramme werden immer 
umfangreicher und leistungsfähiger, und es 
ist vor allem für Neulinge auf dem Gebiet der 
Computergrafik nicht besonders leicht, sich 
einen Überblick über die bestehenden Mög- 
lichkeiten zu verschaffen. 

Hans D. Baumann hat eine umfassende 
wie auch verständliche plattformübergreifen- 
de Einführung in die Computergrafik geschrie- 
ben. In vier Hauptabschnitten erläutert erzum 
einen die wichtigsten Grundlagen zum Ver- 
ständnis von Pixeln und Objekten, um dann im 
einzelnen auf Bildbearbeitung, Malprogramme 
und die Arbeit mit Vektorgrafiken einzugehen. 

Während bei der Bildbearbeitung Histo- 
gramme, Gradationskurven, Filter und farb- 
bezogene Eingriffe sowie natürlich das Scan- 
nen im Vordergrund stehen, dreht sich bei den 
Malprogrammen alles um die Wirkung der 
Werkzeuge und Effekte, Angereichert ist das 
Ganze mit Abbildungen und erläuternden Be- 
gleittexten. Dabei beschränkt sich der Autor 
nicht nur aufdie jeweiligen Endprodukte, son- 
dern zeigt auch Zwischenstufen oder andere 
Einstellmöglichkeiten, Viele der Beispiele las- 
sen sich am eigenen Mac gut nachvollziehen 

Wenig verwunderlich, stehen Standardan- 
wendungen im Bereich der Pixelgrafik, wie 
Photoshop, Painter oder Colorstudio, im Zen- 
trum. Auch wer andere Programme sein eigen 
nennt, kann auf viele Tips und Beispiele zurück- 
greifen, denn die wesentlichen Grundfunktio- 
nen ähneln sich bei vielen Programmen. 

Etwas stiefmütterlich behandelt Baumann 
leider die Grafikprogramme. Das Wesentliche 
zum Verständnis von Kurven, Objekten und 
Text ist zwar vorhanden, aber die Vielfalt der 
Kapitel über die Pixelgrafik bleibt unerreicht, 
was sich auch am Seitenumfang zeigt. 

Trotzdem ist das Buch eine empfehlens- 
werte Anschaffung. Besonders eignet es sich 
für Einsteiger in das Gebiet der Computer- 
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grafik, da es sehr verständlich und ohne Com- 
puter-Chinesisch geschrieben wurde. Aber 
auch fortgeschrittene Semester können noch 
etwas dazulernen, Thomas Armbrüster 


BERNARD ABOBA 


The Online User's 


Eneyclopedia 


Addison-Wesley, Bonn 1994, Softcover, eng- 
lisch, etwa 80 Mark 


ISBN 0-201-62214-9 


Wer ein Modem hat und mit den Netzen die- 
ser Welt Verbindung aufnehmen will, braucht 
dieses Buch. Es beginnt bei Modems und ihren 
Einstellungen, erklärt die Übertragungspro- 
tokolle, gibt präzise Hilfestellungen bei Kom- 
munikationsproblemen und erklärt Grundla- 
gen wie etwa den Begriff „Mac Binary”. 

Nach der Einführung in diverse amerika- 
nische Mailboxen und Bulletin Board Servi- 
ces wird es international. Ob Compuserve, 
Fidonet, Internet (sehr ausführlich) oder TCP/ 
IP. es wird nichts ausgelassen. Der Neuling 
lernt, wie man Geld spart, Dateien überträgt, 
aber auch, wie man sich im Netz benimmt. 

Die Bezeichnung „Enzyklopädie“ im Titel 
ist hier sicherlich gerechtfertigt. Das Buch ist 
das umfassendste und beste Werk zu diesem 
Thema, das ich kenne, Peter Wollschlaeger 


IWZ SCHON 
a GELESEN? 


„Shareware und Public Domain”: Unter 
diesem Titel erscheinen die besten Artikel 
einer Serie, in der die Macwelt themen- 
orientiert PD- und Shareware-Program- 
me vorgestellt hat. Wer also die Beiträge 


über Gimmicks, Grafikprogramme oder 
Systemerweiterungen versäumt hat, soll- 
te hier zugreifen. Zum Buch gibt's die be- 
sprochenen Programme auf CD-ROM. 


Shareware und Public Domain für Mac, 
49 Mark inklusive CD-ROM 


Laterna Magica, ISBN 3-7467-533-5 
Markt & Technik, ISBN 3-87791-616-3 


ROBIN WILLIAMS 


How to Boss Your Fonts 
Around 


Peachpit Press, Berkeley 1994, Softcover, eng- 
lisch, etwa 30 Mark 


ISBN 1-56609-102-0 


Postscript, Truetype, Adobe Type Manager, 
Suitcase: Was es mit all diesen Begriffen und 
der dahintersteckenden Schrifttechnologie auf 
sich hat, ist gar nicht so einfach zu verstehen. 

Die notwendigen Informationen liefert das 
neue Buch von Robin Williams über Schrift- 
technologie und Schriftmanagement aufdem 
Mac, und dies nicht nur leicht verständlich, 
sondern auch interessant und kurzweilig. Auf 
knapp 150 Seiten erklärt die Autorin den Un- 
terschied zwischen Postscript-, Bitmap- und 
Truetype-Schriften, was es mit dem Adobe 
Type Manager auf sich hat, und welche Vor- 
und Nachteile bei der Arbeit mit den beiden 
konkurrierenden Schrifttechnologien beste- 
hen. Einen zusätzlichen Seitenblick widmet 
Robin Williams der Arbeit mit Belichtern. Und 
endlich wird auch einmal erklärt, was genau 
AFM-Dateien sind, die man so häufig mit den 
neuen Postseript-Schriften erhält 

Der mittlere Teil des Buches beschäftigt 
sich mit der Installation von Schriften unter den 
verschiedenen Versionen des Betriebssystems 
sowie mit der Frage, wie man seine Schriften 
organisieren sollte, wenn man Suitcase oder 
Masterjuggler verwendet, und erklärt dann in 
wirklich verständlicher Form den Gebrauch 
dieser beiden Programme zur Schriftverwal- 
tung. Ein kleiner Ausblick auf die Arbeit mit 
Fontographer schließt diesen Abschnitt ab. 

Im letzten Teil des Buches befindet sich ein 
umfangreiches und gutes Glossar zu allen nur 
denkbaren Begriffen aus dem Bereich der Typo- 
grafie und des Schriftmanagements sowie ein 
ausführliches Stichwortverzeichnis. 

Alles in allem mal wieder ein typisches 
Buch von Robin Williams: klar, knapp und ver- 
ständlich - und schon deshalb in jedem Fall 
empfehlenswert, Thomas Armbrüster 


bearbeitet von 
Marlene Buschbeck-Idlachemi 


In dieser Anzeige erfahren Sie, was 
eine ISDN-Karte mit der Umwelt zu tun 
hat, daß LEONARDO SP die multifunk- 
tionale ISDN-Lösung für den Apple 
Macintosh ist, daß jeder Macintosh mit 
LEONARDO SP die unterschiedlich- 
sten Dienste des ISDN nutzen kann, daß 
die Steckkarte LEONARDO SP in jedes 
Apple-System paßt, das mit einem 
NuBus ausgestattet ist, daß mit Software 
LEONARDO PRO der Datei/Ordner- 
transfer so einfach wie die Bedienung des 
"Telefons ist und daß durch ergänzende 
Hard- und Software Ihr System in ein 
multifunktionales Kommunikationster- 
minal mutiert (z.B. Fav/Modem/BTX). 


So! Jetzt ist eigentlich bereits schon 


alles gesagt. Bliebe nur noch die Frage 
nach der Umwelt offen. Ganz einfach: 
Wenn Sie LEONARDO SP benutzen, 
senken Sie z.B. Ihren Papierverbrauch 
durch digitale Versendung Ihrer 
Informationen/Dokumente und damit 
senken Sie Ihren Kraftstoffverbrauch, 
weil Sie nicht so oft in der Gegend 
herumfahren müssen. Dazu sparen Sie 
Zeit, die Sie dann wieder dafür verwen- 
den können, sich auszudenken, was Sie 
noch Gutes für die Umwelt tun können! 


LEONARDO SP und unsere anderen 
Kommunikations-Produkte gibt's nur bei 
Ihrem freundlichen LEONARDO-Händler. 
Und - grüßen Sie schön von uns... 


HERMSTEDT GMBH 
Labor für Innovative Systemtechnik‘ 


Käfertaler Straße 164 - 68167 Mannheim 
Telefon (06 21)338 16-0 - Fax 338 16-12 
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utilitugwate 


UTILITIES SIND HILFSPROGRAMME, DIE HAUPTSÄCHLICH ALS ERGÄNZUNG ZUM BETRIEBSSYSTEM 
ANGELEGT SIND. STÄNDIG TAUCHEN NEUE ANGEBOTE AUF. DAMIT SIE DEN ÜBERBLICK BEHALTEN 
UND WISSEN, WELCHES PROGRAMM WAS LEISTET, HÄLT MACWELT JEDEN MONAT FÜR SIE AUSSCHAU 


Drag Any Window 


Zu den ureigensten Elementen der Macin- 
tosh-Oberfläche zählen, neben Fenstern und 
dem Menü, die Dialogboxen. Indem sie die 
Eingabe von Daten standardisieren, vereinfa- 
chen sie die Kommunikation mit dem Rechner. 
Während viele neuere Anwendungspro- 
gramme ihre Dialoge in normalen, verschieb- 
baren Fenstern erscheinen lassen, präsentie- 
ren sich die Standarddialoge wie gehabt im 
unverrückbaren Kästchen-Look und lassen 
sich nur durch einen Ausgangsknopf wieder 
entfernen. Dies ist an sich sehr sinnvoll, denn 
so können wir als Anwender erst weiterarbei- 
ten, nachdem wir die für die Programmfort- 
setzung wichtigen Daten eingegeben oder ei- 
ne notwendige Auswahl getroffen haben. 
Doch dummerweise werden diejenigen 
Daten, die gerade zum Ausfüllen des Dialogs 
nötig sind, nicht gerade selten von selbigem 
verdeckt und sind daher unzugänglich. Wie 
schön wäre es da, ließe sich der Dialog einfach 
wie ein Fenster beiseite schieben. Mit dem 
Kontrollfeld Drag Any Window 3.0 ist das mög- 


DragAny window 
version 5.0 


©1993 Alex Levi Montaloint (Info) 


RN® Or Ir: Dar 
Rum Ks Or Biss Klerı 


Drag 


Center 


Show Startup Icon 


DRAG ANY WINDOW Mit Hilfe dieses Kontroll- 
feldes lassen sich auch jene Fenster und Dialogboxen, 
die man normalerweise nicht verschieben kann, per 
frei wählbarer Tastenkombination bewegen. 
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lich: Wenn Sie ein nicht verschiebbares Fen- 
ster, also etwa einen Dialog oder ein fixiertes 
Fenster, wie es bei älteren Spielen öfters noch 
vorkommt, bei einer bestimmten gedrückten 
Tastenkombination an seinem Hintergrund 
„packen“ und verschieben, so können Sie es, 
wie jedes andere Fenster auch, an eine gün- 
stigere und sinnvollere Stelle bewegen. 

Die Tastenkombination dafür läßt sich na- 
türlich frei festlegen, genauso wie eine wei- 
tere für das Heranholen des Dialogs an die 
aktuelle Mausposition und eine dritte fürs 
Zurückholen des Dialogs in die Bildschirm- 
mitte, falls er einmal „außer Sicht" sein sollte, 

Ein ungemein praktisches Utility, wenn Sie 
es einmal verwendet haben, werden Sie es 
wohl nicht mehr missen möchten, 
Systemanforderungen: ab System 6, 2 KB 
RAM. Preis: 5 US-Dollar Shareware-Gebühr 


ar 
Monitor 1.5-2 


Eine Chance, dem Mac einmal etwas genau- 
er auf die Finger zu schauen, bietet das Free- 
ware-Utility Monitor. Dieses Programm ver- 
mittelt Ihnen interessante Informationen über 
alle laufenden Anwendungen, den von ihnen 
belegten Speicher sowie über sämtliche ange- 
schlossenen Laufwerke. Somit sind Sie in der 
Lage, diese kontinuierlich zu überwachen. 

In verschiedenen Fenstern werden die wich- 
tigsten Werte als Balkengrafik und in reiner 
Zahlenform präsentiert. Eines zeigt die aktu- 
elle Aktivität aller laufenden Programme, ein 
anderes den freien Speicherplatz auf den an- 
gemeldeten Speichermedien und ein drittes 
den von den einzelnen Anwendungen beleg- 
ten RAM-Speicher, ähnlich der Finder-Infor- 
mation „Über diesen Macintosh...", 

Durch einen Doppelklick auf eine Anwen- 
dung oder ein Medium können Sie weitere 
Fenster mit noch genaueren Informationen 
und einer Übersichtsstatistik öffnen. Die Sta- 
tistik zeigt dabei den Speicherplatz oder die 
Aktivität über einen längeren Zeitraum auf, 
wobei sich auch hier noch weitere Abwand- 
lungen wählen lassen. Monitor ist nützlich für 


alle Anwender, die die Übersicht über ihre 
diversen Laufwerke oder die gerade laufen- 
den Programme verloren haben und nun ger- 
ne wiedergewinnen würden, Vor allem die Ak- 
tivitäts-Anzeige ist sehr interessant, da Sie mit 
ihrer Hilfe herausfinden können, welches Pro- 


CP Autocheck"! 
| Finder 
TeschText 
Iierosoft Word 
MaoPostıt 


Volume 
FSP/MACWELT 
FSP/MAGACINE 


Min. Free Spae 
Max. Free Spacı 


MONITOR Dieses Programm vermittelt mit Bal- 
kengrafiken und Zahlen in verschiedenen Fenstern 
‚genaue Informationen über Programme, Speicher- 
nutzung und angeschlossene Laufwerke, 


gramm viel CPU-Zeit benötigt und wie esden 
zur Verfügung stehenden Speicher nutzt 
Systemanforderungen: ab System 7, 80 KB 
RAM, Preis: gratis, da Freeware 


2 Virtual Desktop 1.7 


Egal was für einen Bildschirm Sie besitzen, er 
ist immer zu klein, um alle Fenster, von denen 
gerade bei der Arbeit unter System 7 ja mehr 
als genug vorkommen, übersichtlich unterzu- 
bringen. Ein heilloses Chaos ist meist die Fol- 
ge und „Ausblenden oft die einzige Hoffnung 

Ein Hilfsprogramm mit dem klangvollen 
Namen Virtual Desktop schickt sich an, diesem 
Problem zumindest vorerst einmal Linderung 
zu verschaffen. Virtual Desktop versieht den 
Bildschirm mit Rollpfeilen und Schiebern, mit 
denen sich zusätzliche Schreibtischfläche an- 
sprechen läßt. Diese können Sie dann für die 


oe Finanzbuchhaltung 
.° YO Fakturierung 


: 

r hasıf ' Debitorensystem 
für Apple Macintosh 

‚Struktur oalcun! ealcun 

‚Kontenrahmen Ireidefinorbar " 

Sammelbuchungen nein 

Salobllanz a h 

Summendilanz nein " 

Saldo pro Buchungazeile 1} »" Mi 

‚Yournal beim Buchen sichibar " a ‚Automatische Verbindung zu 

Anzahl Buchungen 100 000 a ia r 0} a 

‚Konto Nummern 10-1dedlig a 7 Anzahl 

AnzanlKonti unbegrenzt I " 

Kontoplan ederzeit erweiterbar 1} 

Eingade/Ausgabe: 

Budget " " 

Buaget -Vergioich ma Rechnung hi N 

Bilanz [N 17 

Bilanz-Vergleichmit Vorjahr, nein a 

Guv-Rechnung a 

GuV-Rechnung: Vergleich mil Vorjahr nein 17 

Zwischanabschlüuse [N " 

Konto nach Zeiiperiode nein k 

Standard Auswertungen: " a 

madeieAuengenDanehng 1 h 

Sotenansion aller Ausdrucke nein " 

‚Export in andere Programme » 1} 

Buchhaltung eröffnen: 

‚Automatische Eröffnung möglich ia " 

inemamean voetnln Fi k 

Woltore Funktionen: 

Buchungen stornieren möglich k Offene Debnolenu 

Slornolunktion + automatisch nen h 

Bucungenacienn 1 h 

Kostenslollon und Kostenarten non 

Impon aus anderen Programmen nein N 

Mehrere Mandanten [1 [J 

Hilfetext zur aktuellen Poskion 1} M 

Steuercodes Ireidefinkorbat ein M Cu 

Automatisch verbuchen MWSt nein ja 

‚Alle Mac, Harddisk " ja Vorarbeitung Mehrwortstouar 

Modul Fremdwährung non nein Integriert I 

Prois DM MM. 1400. er 0, 

‚Domo- Version (inkl. Handbuch) 3. un ys 

Bundle mt debitact | 1390. 1900. 


All Programme können Jederzeit auf nine 
grössere Version aulgerüsiet werdent 


Die Daten aind kompatibel. Rufen Sie uns an oder fragen Sle Ihren Fachhändler... 


1 RE fl 


SoundScope 


Sprach- und Akustikanalyse der 3. Generation 


Ne Fat sound Wave Display Journei Task Marduarn Controi 


Nic re 
Grisannetreung em» fo 00 


na 
1. 


Das digitale Designzentrum SoundScope ermöglicht Aufnahme/ 
Wiedergabe und Darstellung von Daten und Analyseergebnissen in 
gewohnter Mac-Weise, Per Signalprozessor werden die Daten 
verrechnet. SoundScope ist kompatibel zu der AV-Technologie. 


* Fast Fourier Transformation * Linear Predietion Coding 

* Schmalband-/Breitband-FFT * LPC-Residuum 

+ digitale Filterung » Energie-/ Hüllkurven 

* Farbspektrogramme * Nulldurchgänge 

* Grundfrequenz * Spline-Interpolation 

* Frequenzstreuung * bis 112 analoge Kanäle 

+ Amplitudenstreuung + offene Programmierbibliothek 


Beratung © Support © Hotline 
Das Neueste erfahren Sie unter 06172-77017 


ADDITIVE —— 
Soft- und Hardware für Technik und Wissenschaft GmbH 


Max-Planck-Str. 9 « 61381 Friedrichsdorf / Ts. 
Tel.; 06172-77015 + Fax.: 06172-77613 


ProDukT-Inr: 
ennziffer 12 


SPECIAL DEAL 7/94 


128MB Cartridge sn,  65,-DM 
650MB Cartridge sr, 159,-DM 
105MB SyQuest mm  849,-DM 
200MB SyQuest witz. 1190,-DM 


270MB SyQuest kunehu, 1195,-DM 


Alle Laufwerke incl, Cartridge, Kabel, Terminator u. Software 
ScSl K b | 50/50 90cm 28,90DM 
ape 25/50. 90/180cm 28,90DM/38,90DM 


GKS Tel. 07821/39112 
Lahrer Str. 4, ‚D-77933 Lahr Fax 07821/39609 


Norbert Baumann 
Berliner Straße 7 


78048 VS-Villingen 
Tel. (07721) 84240 


Fax 531.44 
für Farbproofs All Gere 
ohne Chemikalien Teferban 


PRODUKT-INFO) 
Kennziffer 20 


m 24/32 Bit Grafikkarten 
formac 24-Bit Grafikkarte ...... 
Radius PrecisonColor Pro 24xp 
Radius PrecisionColor Pro 24xk 
Radius PrecisionColor Pro 24x 
Radius LeMans GT, 3 MB VRAM , 


[1 le USA 
Mackie Color Classic 4/80 . 


942 RR Thunder/24 

4% & Farbmonitore Messegeräte 

.08t Ikagami GT-20HB Trinitron, 20° ieiom 2.880,- 
62 Ikogami GT-20V Trinitron, 20° (51cm) .. 3,390, 
23 24-Bit Grafikkarte egaı TANGO 990,- 
57 M Wechselplattenlaufw. + Surriöge 
.035,- | 88 MB formac ProDrive 80 C ..., 40,- 


.817,— | 270 MB formac ProDrive 270 ..,, 1.180,— 
.428,- | 650 MB MOD ANA JY-7500 3.303,— 
964,- | 1,3 GB MOD QUATO argo drivo 2 ...4.668,- 
848,- | M PostScript Laserdrucker 


BR 


32:38 
SSEN-R 


DEClaser 1152, 300 dpi, 2 MB 
Apple LasorWriter 320 , ni 
Apple LaserWriter Seloct 360 
Apple LaserWriter Pro 630 
Appie LaserWrller Pro 810 
T! mieroLaser Pro 600 PS2: 
HP LaserJet 4 ML 
HP LaserJet 4 MP ..... B 
HP LaserJet 4M u 3.780, 
HP LaserJet 4 M Plus, 122 Graustulen , 9.940,- 
GCC Select Press 600 m Ti 

OMS 860 Print System « 8,550,- 
® Farbdrucker Tinte / Sublimation 
HP DeskWriter 550 C + PosiScript ... 1.294, 
CANON BJC-B20 Pr ze, 2:560,— 
CANON CLC-10 + IPU 88 16 MB 
RasterÖps CorectPrint 3001 ....... 
SuperMac ProofPositive, Ad , 
SuperMac ProofPositive, A3 


ScanMakar II SP... 

UMAX UC BAO naennn 
UMAX UC 1260 „.. “ 
UMAX UG 12008E ....... \ 
UMAX PowerLook u... 3.938,- 
0 Trommelscanner / Filmscanner 
OPTOTECH OptoScan roto 31.33 
DAINIPPON DT-S 1015 
DIANIPPON DT-$ 1030 
MICROTEK ScanMaker 35 t . 2,589,- 
MIGROTEK ScanMaker 48 1... 10.947, 

IN Coolscan, 2.700 ee 4.085, 
lichter inkl. PostScript RIP 
STORM UltroSetter 72, Linolypo Hell. 45.900, 
STORM UltroSettar 94, Linotype Hell. 55.680.- 
m Macintosh Software 
QuarkXPress 3,3 deulsch .. 
Aldus PageMaker 5.0 deutsch 
Aldus FrooHand 3.0 deutsch 
Aldus Collection 2.1 deutsch 
‚Adobe Illustrator 5.0 deutsc) B 
Adobe Photoshop 2,5,1 deutsch 
Adobo Streamline 3.0 doulsch . 


A&M COMPUTERTECHNIK 
Tel. 09151/95637 Fax 09151/95724 
Preise inkl, MwSt, zzgl. Versand 
Tagespreise erfragen ! 


Keopuer-Inegl 
Kennziffer 69 
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UTILITY WATCH 


Mit diesem Coupon erhalten Sie die in dieser 
Utility Watch und die ab der Seite 139 vorge- 
stellten Programme auf Diskette. Sie können 
auch die Macwelt-Utilities der letzten elf Aus- 
gaben nachbestellen. Der Preis pro Diskette 
| einschließlich Porto und Verpackung beträgt 15 
Mark beziehungsweise 10 Mark für Abonnen- 
ten (Kundennummer angeben). Bitte legen Sie 
Ihrer Bestellung einen Euroscheck über die 
Gesamtsumme bei, Sie erhalten die Diskette in 
der Regel eine Woche nach Bestelleingang. 


© Name/Vorname 


@ Straße 


, @PL2/Ort 


-® Ich bin Abonnent, meine Kundennummer 


@ Datum/Unterschrift 


® Meiner Bestellung liegt ein Euroscheck über 
die Gesamtsumme von sure DM bei 


@ Ich bestelle hiermit 


u. mal die Utility Watch 11/93 = .......... DM 


.... mal die Utilities 12/93 (PD-Top-Utilities 
+ Utility Watch 12/93) = nennen DM 


u. mal die Utility Watch 1/94 = sunneen „DM 


| u. mal die Spiele 1/94 (zwei Disketten für 
zusammen 30 DM)= men una DM 


u. mal die Utility Watch 2/94 = nn. DM 


u. mal die Spiele 2/94 (zwei Disketten für 
zusammen 30 DM) = . = 


an mal die Utilities 3/94 (Powerbook-Pro- 
‚gramme + Utility Watch 3/94) = „un... DM 


u. mal die Utilities 4/94 (Hilfen für System 
7 + Utility Watch 4/94, zwei Disketten für 
zusammen 30 DM)= an. Banratneanaradhanehn DM 


... mal die Utility Watch 6/94 = ...... 


... mal die Spiele 6/94 (zwei Disketten für 
zusammen 30 DM)= auumene „DM 


lei) 


u, mal die Utilities 7/94 (Hilfen für System 7 
+ Utility Watch 7/94) = un BUN. 


Bitte senden Sie den ausgefüllten Coupon 
mit dem Euroscheck an folgende Adresse: 
Macwelt-Leserservice, MK Software, Park- 
straße 1, 86462 Langweid. 
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Ablage von weiteren Fenstern und Icons nut- 
zen. Das Arbeitsprinzip ist denkbar einfach 
Virtual Desktop gaukelt nicht einen größeren 
Bildschirm vor, dies hätte einen sehr heftigen 
Eingriffin das Betriebssystem bedeutet. Viel- 
mehr nutzt das Utility die Fähigkeit, Fenster 
auch außerhalb des sichtbaren Bildschirmbe- 
reichs ablegen zu können 

Beim Hantieren mit den Rollpfeilen und 
Schiebern wird also nicht irgendwelcher real 
existierender Schreibtischplatz in den „Sicht- 
bereich“ geholt, sondern es werden einfach 
alle Fenster und Icons In genau die entgegen- 
gesetzte Richtung verschoben, was ebenfalls 
den erwünschten Effekt hervorruft, aber mit 
sehr viel weniger Aufwand. Die Fläche des 
virtuellen Schreibtischs verändert sich übri- 
gens fließend mit den Positionen der darauf 
abgelegten Fenster; je weiter also die Fenster 
gestreut sind, desto größer die Fläche 

Um auf dem großen virtuellen Schreibtisch 
nicht die Übersicht zu verlieren, die man gera- 
de erst gewonnen glaubt, gibt es zusätzlich 
eine Funktion, mit der sich die Positionen aller 
Fenster und Icons verkleinert anzeigen und 
auf einfache Weise arrangieren lassen. 

Virtual Desktop gehört somit zum absolu- 
ten Standard-Gepäck für alle, die mit der Grö- 
Be ihres Monitors nicht zufrieden sind oder 
einfach mehr Schreibtischfläche benötigen 
Systemanforderungen: ab System 7, 160 KB 
RAM, Preis: gratis, da Freeware 


B 


4.0.% 


Click, there is it! 


Die Dateiauswahl-Box ist an und für sich eine 
sehr praktische Erfindung, Denn mit ihrer Hil- 
fe läßt sich auf simple und in jedem Programm 
gleiche Art und Weise durch die manchmal 
endlosen Hierarchien der Festplatte nach Da- 
telen fahnden, Andererseits kann es ziemlich 
mühsam sein, den gesuchten Ordner anzu- 
steuern, wenn sich dieser in den Untiefen des 
Dateisystems versteckt hält. 

Abhilfe schaffen hier Hilfsprogramme wie 
etwa Boomerang, welche die Dateiauswahl- 
Box um zahlreiche nützliche Funktionen be- 
reichern. Doch leider liegen viele dieser Funk- 
tionen unbenötigt im Speicher herum. 

Click, there is it! (Version 1.0.2) beschreitet 
einen anderen Weg. Diese Systemerweiterung 
geht davon aus, daß im Finder sowieso bereits 
das Fenster des gesuchten Ordners geöffnet 
wurde, was in vielen Fällen wohl auch so ist. 
Das Hilfsprogramm ermöglicht durch einen 
Klick am Dateiselektor vorbei aufein Fenster 
des Finders den Wechsel in eben diesen Ord- 
ner, ohne sich beschwerlich durch das gesam- 
te Dateisystem herauf- und wieder herunter- 


zuklicken. Zusammen mit einem Utility wie 
Window Shade, mit dem sich Fenster auf die 
Titelleiste reduzieren lassen (vergleiche hier- 
zu den Beitrag „Für eine Handvoll Dollar- Uti- 
lities für System 7" in dieser Macwelt-Ausga- 
be), ergibt sich so ein effektiver und einfacher 
Mechanismus, an alle wichtigen Ordner, für 
die natürlich Fenster im Finder offenliegen 
müssen, schnell heranzukommen. 
Systemanforderungen: ab System 7.0. Preis: 
5 US-Dollar Shareware-Gebühr 


In Use 2.0.1 


In Use ist ein Kontrollfeld, mit dem Sie die 
Aktivität der angeschlossenen SCSI-Geräte, 
also Festplatten, Scanner, Streamer und viele 
Peripheriegeräte mehr, überwachen können. 
In Use läßt eine simulierte Laufwerkslampe, 
deren Aussehen Sie übrigens selbst gestalten 
können, links neben dem „Apfel“-Menü im 
Takt der SCSI-Zugriffe aufflackern. 

Hierbei haben Sie die Wahl, ob für alle an- 
geschlossenen Geräte nur ein einziges oder 
ob für jede SCSI-ID (Identitätsnummer) von 
0 bis 7 ein eigenes Symbol erscheinen soll, 
um so zu unterscheiden, auf was gerade zu- 
gegriffen wird, Selbstverständlich läßt sich 
auch jedes Gerät einzeln aus der Anzeige aus- 
blenden, falls Sie nicht irritiert werden wol- 
len, wenn der Scanner ein Bild zum Rechner 
sendet, dieser es sofort auf die Platte abspei- 
chert und zwei verschiedene Symbole sich 
ständig sehr schnell abwechseln. 
Systemanforderungen: ab System 7,01, Preis: 
gratis, da Freeware 

Eric Böhnisch 


SCSI “In Use”no, 


Copyright © 1989-90 by Sam Barone 
Seleot the SCSI ID's to haye an In Use indicator : 
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Seleot In Use indioator style! 
@ Different indicator for each ID 
© One indicator for all ID's 


Edit the Indioators:: 
| 0% File Edit | 


Use Default Indioators 


This software is free for all non-oommercial 
distribution. Allrightsreseryed. 


IN USE Ein schon etwas betagtes Kontrollfeld, das 
aber immer noch gut zu gebrauchen ist, In Use zeigt 
links neben dem „Apfel"-Menü die Aktivität der am 
Mac angeschlossenen SCSI-Geräte an. 


Te] 


Was könnte das sein? 


D Körnerblüte einer Sonnenblume? 
2) Nahaufnahme einer Schuppenflechte? 
3) Grünalgenkolonie auf einem Kieselstein? 


4) Facettenauge eines Schmetterlings? 


5) Pilzgeflecht auf einem Nadelwaldboden? 


ne Reise durch Raum und Zeit scheinen diesmal einige Rätselfansin Undauch eine Wärmeabstrahlung des menschlichen Augenpaares oder 
'er Fantasie in unserem Mai-Preisrätsel angetreten zu haben. Siever- eine anfliegende Nachteule in Falschfarbenaufnahme kam nicht in Fra- 
uteten in dem abgebildeten Motiv das Funkbild der Raumsonde ge. Nur wer in einem Anfall von Gleichgültigkeit den letzten Rätsel- 
oyager" von einem Doppelkometen oder meinten gar, eineSzeneaus punktankreuzte, der hatte Glück: Eingefärbte Zellen, speziell Nierenzel- 
m Science-fiction-Film „Predator“ so gesehen zu haben. Weit gefehlt! len, unterm Lichtmikroskop waren hier tatsächlich abgebildet! 


Canvas- 
Zeichenprogramme 
zu gewinnen 


Unter den richtigen Einsendungen verlosen wir diesmal das mächtige Zeichenpaket Canvas 3,5, 
das uns die Münchner Niederlassung von Deneba Software für unsere Gewinner zur Verfügung gestellt 
hat. Kreuzen Sie die Ihrer Meinung nach richtige Lösung auf der Antwortkarte auf Seite 105 an, und schicken 
Sie die vollständig ausgefüllte Karte mitsamt der Lösung an die Macwelt. Nur Karten mit den beantworteten Fragen 
werden bei der Auslosung berücksichtigt. Rätseln dürfen alle Macwelt-Leser mit Ausnahme der Verlagsangehörigen. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen, Und jetzt viel Spaß und noch mehr Glück! 

Nun gibt es 30mal den Hotelführer Foyer von Janisch für die Gewinner des Mai-Preisrätsels. Es sind: Nicolas Arndt, Braunschweig. Eugen 
Baumgärtner, Teningen. Wilfried Bicker, Dornbirn (Österreich). Rainer Brix, Bad Münder. Faysal Civelek, München, Michael Dietzsch, 
Essen, Martin Finke, Hannover. Jean-Paul Flies, Frisange (Luxemburg). Gerd Grytzko, Wuppertal. Markus Haiber, Hessigheim. Jens Haker, 
Bremen, Stephan Koch, Jever. Jens Lempfert, Itzehoe. Klaus Lorenzoni, Tristach. Mario Mann, Berlin. Sascha Oberbüscher, Leichlingen. Jörg 
Peters, Dortmund, Friedrich Raulf, Freiburg i.Br., Udo Ressel, Münster. Andreas Rottwinkel, Ostbevern. Alexander Samsz, Aachen. Hubert 
Schunk, Mönchengladbach. Astrid Schwarze, Essen, Annette Sennik, Putzbrunn, Thomas Stribick, Stuttgart. Dieter Tassler, Großostheim 
Gerhard Vetter, Böblingen, Charles Wohlfart, Ludwigshafen. Peter Zerreßen, Mönchengladbach. Falko Zuther, Emden. Glückwunsch! 


EINSENDESCHLUSS (DATUM DES POSTSTEMPELS) IST FREITAG, DER 15. JULI 1994. VIEL ERFOLG BEIM RÄTSELN! 
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MIT ADDITIONS, PLUG-INS UND XTENSIONS ERWEITERN SIE DAS LEISTUNGSSPEKTRUM VON PRO- 
GRAMMEN WIE XPRESS, PAGEMAKER ODER PHOTOSHOP UM EIN VIELFACHES. ÜBER 3000 DIESER 
ZUSATZPROGRAMME SIND MITTLERWEILE AUF DEM MARKT. HIER STELLEN WIR DIE NEUESTEN VOR 


Die richtige Tastenkombination für ein 
bestimmtes Sonderzeichen zu finden, ist 
manchmal gar nicht so einfach. Deshalb 
gibt es für diese Aufgabe einige Erweite- 
rungen. Besonders für Quark Xpress werden 
verschiedene Xtensions angeboten, die mit 
der ewigen Suche Schluß machen 


Xchar und Pop-Char 


Kurzbeschreibung: Xtension, die Sonderzei- 
chen anzeigt und in den Text einfügt 
Bewertung: Praktisches Utility für alle, die 
häufig mit Sonderzeichen arbeiten 
Systemanforderungen: System 7, Xpress 
Preis: etwa 180 Mark 

Xchar stammt von der Firma Schnittstelle, 
läuft mittlerweile auch mit Xpress 3.2 und 
zeigt alle Sonderzeichen zu einer Schrift, die 
man per Menü auswählen kann, in einer Son- 
derpalette. Aus dieser Palette läßt sich jedes 
gewünschte Zeichen durch Anklicken mit der 
Maus und Betätigen von „OK" auswählen. Es 
erscheint dann im gerade aktiven Text an der 
aktuellen Cursorposition - so als hätte man das 
Zeichen über die Tastatur eingetippt. 

Praktisch an Xchar ist, daß es alle Zeichen 
eines Fonts auflistet und so eine Übersicht 
der verfügbaren Sonderzeichen ermöglicht 
Um andere Schriften zu begutachten, schaltet 
man per Menü auf den entsprechenden Font 
um. Egal welches Zeichen über die Tabelle in 
einen Text übernommen wurde, im ursprüng- 
ichen Text läßt sich ganz normal weiterarbei- 


Achar 


Schrift [Zapf Dingbats 
00 01 0708. 09.05 © 


sen a2 


2 


* 
* 


= 18]=] 
#1-/71= | 
DONUGE! 


e]=/=/=[e 


(howruchen) 


BOOOONEBEN 


XCHAR Die Xtension zeigt nicht nur alle Sonder- 
zeichen des aktuellen Fonts, sondern erlaubt es auch, 
verschiedene Schriftarten durchzuspielen. 
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ten. Ideal wäre es, wenn das Fenster von Xchar 
ständig am Bildschirm bliebe, leider verschwin- 
det es aber in der aktuellen Version, nachdem 
man ein Zeichen gesetzt hat, 

Eine spezielle Xtension für Sonderzeichen 
ist jedoch nicht unbedingt notwendig, denn 
auch Im Bereich Public Domain oder Share- 
ware finden sich hilfreiche Werkzeuge 

Pop-Char beispielsweise ist ein Kontrollfeld, 
welches das Problem der Sonderzeichen von 
einer ganz anderen Seite her anpackt. Sobald 
dieses Kontrollfeld installiert worden ist und 
aktiviert wird, erscheint in der linken oder rech- 
ten oberen Ecke des Bildschirms ein kleines 
Viereck. Wenn man nun an einem Text arbeitet 
und mit der Maus in dieses Viereck klickt, er- 
scheint eine Palette mit sämtlichen Sonder- 
zeichen der aktuellen Schrift. 

Zwar fehlt Pop-Char das Menü zur Auswahl 
eines Fonts, doch hat das Utility gegenüber 
Xchar den Vorteil, daß es in allen Mac-Pro- 
grammen einsetzbar ist, Über die Zusatzfunk- 
tion „More" läßt sich auch eine ganze Zeichen- 
folge in einer besonderen Schrift mit der Maus 
definieren und in einen Text übernehmen, 


Xmaero 2.02 


Kurzbeschreibung: Xtension zur Konvertierung 
Bewertung: Empfehlenswerte Xtension für 
alle, die viel mit Texten von anderen Syste- 
men arbeiten, aber auch für Redaktionen, die 
mit Sonderzeichen umgehen, diese aber nicht 
per Hand ins Layout einfügen wollen 
Systemanforderungen: System 7, Xpress 
Preis: etwa 800 Mark 

Diese Erweiterung übernimmt ebenfalls 
eine häufig gestellte Aufgabe: die Konvertie- 
rung von Texten. Konvertiert werden muß in 
der Regel immer dann, wenn man auf dem 
Mac Texte in Xpress laden möchte, die etwa 
aufeinem DOS-Rechner verfaßt wurden. Oder 
wenn Redakteure besondere Sonderzeichen 
oder Kürzel verwenden, die im Layout durch 
andere Zeichen zu ersetzen sind. 

Mit Xmacro ist man für beide Fälle gerüstet. 
Die Erweiterung zeichnet sich vor allem durch 
ihre Vielseitigkeit aus, Man kann für alle Fäl- 
le, in denen Texte vor dem Import angepaßt wer- 
den müssen, Konvertiertabellen anlegen und 


dann Texte per (vordefiniertem) Tastendruck 
in einen ausgewählten Textrahmen einfließen 
lassen, Alle in der Konvertiertabelle vermerk- 
ten Zeichenfolgen ersetzt die Erweiterung 
automatisch durch die entsprechenden Zei- 
chenfolgen. Unser Beispiel zeigt eine Konver- 
tiertabelle für die einfache Anpassung von 
DOS-ASCII-Texten, Genauso einfach lassen 
sich Tabellen anlegen, um Texte von Unix-, 
Windows- oder anderen Rechnersystemen zu 


7 D0$-Beispiel.xam 00 
(otzuordnen) (D-27100) DA Anführungen on 


Text [9 Stitvorlagen an 


Anlegen _) CIE) DJ EMAteg an 


Headline 


0001 *sh Headline 

0001 ”“ Headline 

0001 “. Headline 

0001 * Fettan 

0002 M Fett aus 

0001 + Unterstreichen an 
0002 + Unterstreichen aus 


XMACRO Wer öfter ASCII-Texte von DOS-Rechnern 
in ein Xpress-Layout laden muß, erspart sich mit einer 
solchen Konvertierungstabelle langfristig viel Arbeit. 


übernehmen. Der Nutzen von Xmacro liegt 
aber nicht nur in der einfachen Anpassung 
von Texten aus anderen Computerwelten. Wer 
häufig verwendete Eigennamen, Phrasen und 
ähnliches nicht immer wieder mühsam neu 
eintippen, sondern etwa statt „Macwelt-Redak- 
tion” lieber nur „MWR" eingeben möchte, könn- 
te Xmacro so einstellen, daß es „MWR" beim 
Einlesen entsprechend ersetzt. Bis zu 32 000 
Zeichen darf ein Ersatztext lang sein, der für 
ein vorgegebenes Kürzel im Text plaziert wird. 
Xmacro bietet noch einen weiteren Vorteil: 
Die Xtension erlaubt es sogar, Stilmarken zu 
verwenden. So lassen sich auch Sonderzei- 
chen gleich beim Laden in einen Text setzen, 
indem man etwa die Zeichenfolge „**Com- 
mand-Taste" durch ein Sonderzeichen der 
Schriftart „PixSymbol" ersetzen läßt, das die 
entsprechende Command-Taste symbolisiert. 
Ulrich Brieden 
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"DO Peter Nortons Buch zu Norton Utilities 2.0, 483 5., geb, DM 69,- 
Das offizielle Quark XPress 3.1 Handbuch, 485 5, geb,, DM 79, 
Dos offizielle RugTime 3.2 Handbuch, 376 $,, geb., DM 69, 
Umwelt & Computer, 256 $., kart,, DM 19,80 
Praxis Grafik zu Frealtand & Illustrator, Disk. & Farbt.! 350 $,, DM 89, 
Praxis Pointer, (D & Furbt,l ET: 6/94, ca. 170 $,, geb, cu. DM 69,- 
Design Essentials (dt.) Farbdr.l ca. 120 $,, geb., co. DM 79,- 
3 Photoshop 2.5 in Farbe, Farhdr. mit 2CDs! co. 300 $,, ca. DM 99,- 
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5 Das Buch zur Koduk Photo-CD, Farhdr.! 205 5., kart,, DM 24,80 
Foto Digitale, Farbdr.! 242 5,, kort,, DM 49,- Mit CD: gel, DM 98, 


PRISMA Art Galerie Farbir, mit (D für Mac! 140 $, geb, DM 59, 
DIP und Textverarbeitung, 116 $,, geb,, DM 24,80 
5 Wer hat Angst vor DTP? 88 $., geb, DM 19,80 
-5 Mac Troubleshooting, «o. 350 5, geb., ca. DM 59, 
2 Dor gr. Liebling zu WordPorfect für den Mo«, 668 5,, geb,, DM 79, 
„c Dor große Liebling zu Excel 4 für dan Mac, 1004 5,, geb,, DM 89, 
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& Der groß Liebling zu Adobe Illustrator 5, zu FrameMakr 4, Jobabwicklung für den Apple” Macintosh” Für 


Dar kleine Liebling zu Freehand 4, .. zu Photoshop 2.5 Dienstleister wie Werbeagenturen 


OLFRAM’S SPEICHER SC! CHEN I 


FESTPLATTEN, inte ” | Nähere Informationen Tel.: 089 / 542 05 
SEAGATE, 545 MB, 12 ms, 3,5", 1" hoch, 1 J. Gorantie, 1.099,- DM h 


IBM 1.05 GB, 9 ms, 3,5%, 1" Bauh,, 5 Jahre Garantie, 1.799,- DM 


tion 


ffizielle MAC Edi 


SEAGATE, 1.05 GB, 914, 3,5°, 1" Bauh, 54. Garanie, 1.799,- DM MÜLLER 8 PRANGE 
SEAGATE, 2.1 GB, 9m, 35°, HN, 5 Jahre Goralio, 3.199,- DM een 

SEAGATE, 10,8 GB, 11 ms, 5,25, FM, 53. Goranlio, 8.999,- DM Softwareverlag 
BARACUDAS: Br, IMB Cach, 7200 Spindelrehaahlintarn ö 


SEAGATE, 1,7 GB, 3,5°,5 ), Gorantie 3.499,-. DM Heßstraße 72*80798München*Fax: 089/52 14 78 


SEAGATE, 2.2 GB, 3,5°__ 3.999,- DM 
SEAGATE, 4 GB, 3, 6.999,- DM 

und viele weitere Modalle, Aufpreis extorn inkl. SCSI-Kabel in Premium 1 he 
qualität, Terminator und Formatiorsoftw, anschlußfertig und getestet, NZ 33 


Für 3,5° Fosipltten__250,- DM & 5,25“ Faspltien__350,- DM 


M/O-LAUFWERKE C € > Adobe Photoshop Plug-in 
1,3 GB PINNACLE Sierra Mac, 19 ms, 5,25", kı bel .. . 
600/650 MB Format sparchulı ia a Fr Si © © für selektive Farbkorrekturen 


105 MB Laufwerk, onschlßferig mit Kabel ec. _999,- DM 
200 MB Loulwerk, anschletig mit Kabel c_ 1.299, DM = 
270 MB Laufwerk, anschuNfrig mi Kabel. 1.299,- DM Propunr.Inng) 


Simms — Superpreise 


Kabel, Terminator, Software, extem _________.6.699,- DM 
1368 Sry MO, 35 my 525° kmpall zum 60050 
MB-Format, Tischgeh. incl. Powerkabel, SCSI-Kabel, Terminator, ” . . . 
4.99, DM o Selbstverständlich mit Preview 
MO Cartridge 128 MB, 1 Stück 65,- DM R BER 
Ce DJ. 159,.0M © Arbeitet ausschließlich in CMYK 
‚artridge 1.3 GB, 1 Stüi n ___.219,- DM x R 
Einbaurohmen & Mounig Kin SC Kabal & Geh. a Anfrage e Zum Sensationspreis von DM 560,00 
& DAT-LAUFWERKE bis 16 GB von renommiorten Herstellern zzgl. MwSt. und Versandkosten 
3 (a8. Sony, Triongel) zum Superpreis ouf Anfrage! Tischgehtuse inkl. 
5 Premiumkobel, Terminator u. Backup-Utlity Retrospect 2.0, 1-3 User 
= 
Ö SYQUEST CARTRIDGES 44MB Cat, 525° __119,- DM nr 4 
5 BBHB Cat, 25°. .189,- DM, 20 MB Ct, 525° 299. DM Distribution und Marketing: 
3 105 MB Car, 3,5°__129,- DM, 270 MB Cart, 3,5"__199,- DM WIS Electronics Vertriebsges. mbH, 
3 SYQUEST DRIVES je 1 Cartridge rel, onen CoCo Ernst-Ludwig-Ring 6, 61231 Bad Nauheim 
5 44/88 MB Laufwerk, onschlußlertig mil Kabel eic._.899,- DM Telefon: 06032/33061, Fax: 06032/33065 
= 
8 
3 
& 


= AM, 72 Pin, ________329,-DM m ll p 0} 
& 8.MB, 72 Pin, 7Ons__ 699,- DM oint 
= 8.MB, 72 Pin, 60 ns, non composite, 749,- DM PP @ 
Z 0m arm 0m 1.299,- DM 
8 16MB, 72 Pin, 60 ns, non composite _  ______1.349,- DM 
© 30MB, 72 Pi, 601 nan compeste 2.699, DM > IBM 2,0 GB intern, 9,2 mS, half height 2.590 DM 
S4MB, 30 Pin, On 349,- DM 
2 8. MB, 30 Pin, 80 ns ___799,- DM 
3 om Som som 1.349,- DM 
4 MB, PowerBook 160, 165,180/4 __39,- DM 
:® 4 MB, PowerBook 250, 270, 0230/4_____ 369,- DM 
6 MB, PowerBook 160, 165,180/6 799,- DM 


weitere auf Anfragel 


Sony Monitore auf Anfrage! 


Direkt Medienvertrieb 


Die Preise enthalten 15% gesetzl, MwSt. Lieferung par UPS-Nachnahme 
5 oder Kroditkarienabrochnung zuzügl. Vorsandkasten. Angebot feiblei- 
bend, Wegen der Dollarschwankung die oktuellon Tagaspreise erfragen. 


Wolfram’ s Direkt Medienvertrieb GmbH, Hopfenstraße 4, 
85395 Antonkirchen, Tel.: 08168/9080-0, Fax: 08168/865 


Wolfram’s 
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DAS SORTIMENT AN CD-ROM-PRODUKTEN WIRD IMMER GRÖSSER UND DIE ANGEBOTE IMMER 
GÜNSTIGER. WIR PRÄSENTIEREN IHNEN DIE INTERESSANTESTEN NEUIGKEITEN AUS DEM BEREICH 
DER GLITZERNDEN SCHEIBEN. SO BEHALTEN SIE DEN ÜBERBLICK ÜBER SOFT- WIE HARDWARE 


Provektor 


Ob A wie Abba oder Z wie Zwerg: Wer seine 
Dokumente mit Ornamenten, typografischen 
Schnörkeln oder Comicfiguren aufpeppen 
möchte, dem stehen von der schwedischen 
Firma Produktum mittlerweile drei glitzernde 
Scheiben mit je 3000 bis 5000 postscript-fähi- 
‚gen Cliparts zur Verfügung. Provektor Classic, 


MA Hybrid-CD-ROMs 
Einige Hersteller, die ihre Software sowohl 
in Windows- als auch in Mac-Versionen auf 
den Markt bringen, planen, die Program- 
me auf sogenannten Hybrid-CD-ROMs 
auszuliefern, Bei solchen CD-ROMs wer- 
den einfach zwei Partitionen für Mac und 
Windows formatiert und das Programm 
in der jeweiligen Version aufgebrannt. Der 
Anwender kann dann wahlweise auf die 
gewünschte Version zugreifen. 


Provektor II und Provektor Ill heißen die Samm- 
lungen von Bildern, Logos, Symbolen und 
Hintergrundmustern, die in Freehand-, Illu- 
strator- und PICT-Formaten abgelegt sind. Wer 
keines dieser Programme besitzt, der kann 
auch auf ein EPS-Format zugreifen, Bildda- 
teien mit diesem Format sind für den Export 
in Pagemaker, Persua- 
sion oder auch Ven- 
tura Publisher geeig- 
net, dann allerdings 
natürlich ohne die 
Möglichkeit, Ände- 
rungen an den Clip- 
arts vorzunehmen 
Bei der Iler- und 
Classic-Ausgabe er- 
scheint nur etwa ein 
Zehntel der Images in 


Farbe, während Pro- 
vektor III etwa 70 Pro- 
zent Buntes enthält. 
Alle Bilder sind brief- 
markengroß in den 
Handbüchern abge- 


PROVEKTOR Vollge- 
stopft mit Bildern, Sym- 
bolen und Logos: rund 
happige 12 000 Cliparts 
auf drei CD-ROMs. 
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druckt. Provektor Ill wird zudem mit einer Datei 
für die Benutzer von Fetch ausgeliefert, einem 
Programm für die Katalogisierung von Bildern. 
Obwohl sich über Geschmack bekanntlich 
nicht streiten läßt, wird man wohl den größten 
Spaß bei den etwa 200 Profilzeichnungen nam- 
hafter VIPs aus Kunst, Kultur und Politik haben, 
die Bestandteil der Iler Ausgabe von Provek- 
tor sind. Dort tummeln sich neben diversen Mit- 
gliedern des schwedischen (!) Königshauses 
so illustre Gestalten wie Arafat, Mandela, Sa- 
vimbi, oder auch der Papst. Fragt sich nur, wel- 
che Schriftstücke mit diesen Konterfeis ver- 
schönert werden können. Id 
Hersteller: Produktum, Schweden, Vertrieb: 
Emeraude, Telefon 0 22 36/6 98 37. Preis: Clas- 
sic; etwa 120 Mark, Il: etwa 240 Mark, Ill; etwa 
330 Mark. Systemanforderungen: empfoh- 
len wird ein 68030-Mac mit 4 MB RAM 


Geoplay USA 


Interaktives Infotainment lautet das Schlag- 
wort dieser vertonten CD-ROM, die auf spie- 
lerische Weise Eindrücke über Geschichte, 
Land und Leute sowie Tier- und Pflanzenwelt 
der Vereinigten Staaten vermitteln soll. 

Nach der Installation hat der Anwender die 
Wahl, das Land in deutscher oder englischer 
Sprache zu erkunden. Es folgt das Fenster „Pro- 
egramm-Info” mit Hinweisen zum Ablauf und 
zu sechs verschiedenen Knöpfen. Die wich- 
tigste Wahlmöglichkeit ist die Übersichtskar- 
te, Sie besteht wiederum aus sechs unter- 
schiedlichen Regionalkarten, die mehr als 100 
verschiedene Sehenswürdigkeiten enthalten, 

wählt man beispielsweise das Reiseziel 
New York, öffnet sich ein Fenster mit acht Bild- 
karten, Dazu gibt es informative Quizfragen, 
denen man sich in einem Multiple-choice-Ver- 
fahren stellen kann. Zu jedem Bild existieren 
darüber hinaus Informationskarten mit Be- 
schreibungen zu allen Themen. 

Über unterschiedliche Buttons kann man 
jederzeit wieder zum anfänglichen Info-Fen- 
ster zurückkehren, Dort hat der Benutzer die 


Möglichkeit, neben nützlichen Adressen (Flug- 
gesellschaften, Fremdenverkehrsbüros) und 
Buchtips die englische Version sowie Infor- 
mationen zu den Autoren abzurufen. Auch 
Grundeinstellungen wie die gewünschte Laut- 
stärke werden über das Info-Fenster geregelt. 

Mit vielen Daten und Bildern (sie erinnern 
eher an Urlaubsfotos) vermittelt diese CD- 
ROM ein gutes Basiswissen über die Verei- 


BIG APPLE Hätten Sie gewußt, daß die Freiheits- 
statue 93 Meter hoch ist oder das World Trade Cen- 
ter 110 Stockwerke hat? Mit solchen Quizfragen 
können Sie Ihr Wissen über Amerika testen. 


nigten Staaten von Amerika. Was die Scheibe 
dem Anwender jedoch nicht zur Verfügung 
stellt, sind die eigentlich wichtigen Informa- 
tionen über ein anvisiertes Reiseziel. Hierzu 
gehörten zum Beispiel Tips über An- und Ab- 
reise, Übernachtungsmöglichkeiten, Restau- 
rants und Shopping. Dafür benötigt man wei- 
ter einen Reiseführer, der für den USA-Urlau- 
ber mit festem Ziel wohl die praktischere und 
auch preiswertere Alternative darstellt. 

Eine hübsche Idee, aber leider ist die CD- 
ROM zu oberflächlich angelegt, um wirklich 
als Reiseführer zu dienen. In der Geoplay-Serie 
sind auch CD-ROMs für die Länder Australien 
und Namibia erschienen, eine weitere über 
Neuseeland/Südsee ist in Planung, el 
Hersteller & Vertrieb: Compas Media, 28219 
Bremen, Telefon 04 21/38 30 55, Preis: etwa 130 
Mark. Systemanforderungen: alle Macs mit 
Farbmonitor (256 Farben, 640 mal 480 Pixel), 
CD-ROM-Laufwerk, 4 MB RAM und System 7 

[F] 
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Wines of the World 


Ein Produkt für Genießer! Das Nachschlagewerk 
auf CD-ROM enthält einen Wein-Führer mit 
über 20 000 verschiedenen Produkten, eine 
Einführung in die Kunst der Weinherstellung, 
Porträts aller Weinregionen dieser Erde und 
einen Knigge für den stilvollen Weingenuß, 
Ausführlich und informativ sind die Por- 
träts der Weinanbaugebiete, die jede Region 
mit Texten, Fotos und sogar Quicktime-Videos 
vorstellen. Auch der ‚Wein-Knigge” ist attrak- 
tiv gestaltet, mit fachlich überzeugenden Hin- 
weisen zum genußvollen, richtigen Umgang 
mit dem edlen Naß. Dieser Part der CD ist 
ziemlich umfangreich: Er beginnt mit aus- 
führlichen Empfehlungen, welche Weine zu 
welchen Gerichten passen und warum, und 
beeinhaltet außerdem einen Lehrgang über 
die korrekte Weinprobe und Weintemperatur. 
Dennoch ist der Weinführer nicht gelun- 
gen, was ausschließlich an den schlechten 
Suchoptionen liegt. Man kann Weine nach 
Traubensorte, Hersteller, Preis, Qualität und 
Jahrgang selektieren, aber nicht nach Her- 
kunftsland, Region und Namen. Wer etwa ita- 
lienische Weine sucht, muß nicht nur die Trau- 
bensorte, sondern auch den Hersteller ken- 
nen, um fündig zu werden. Die Suche nach 
weißen Moselweinen der Jahrgänge 1980 bis 
1984 ist ebenfalls nicht möglich, weil weder 
Deutschland noch die Moselregion als Such- 
begriff gestattet sind; ebenso unmöglich ist 
es, eine Liste von Chiantis auszuwählen 
Sucht man aber nur nach Riesling, erhält 
man eine Liste mit mehreren hundert Weinen 
aus aller Herren Länder. Über gefundene Wei- 
ne erfährt man neben Namen, Preis und einer 
Bewertung fast nichts. So ist die CD nur ein hüb- 
scher und informativer Almanach für Wein- 
freunde, als Helfer zur Beurteilung und Auswahl 
von Weinen ist sie nur bedingt tauglich, jmn 
Hersteller: Multicom. Vertrieb: Bebena, Tele- 
fon 07 21/86 52 64. Preis: 115 Mark. System- 
anforderungen: 4 MB RAM, Farbmonitor 
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Fat Binary 


Problematisch ist es, auf einer CD-ROM ein 
Programm sowohl für den Power Mac als 
auch für herkömmliche Macs abzuspei- 
chern. Deshalb soll Microsoft erwägen, 
Word 6.0 im sogenannten Fat Binary Code 
abzulegen. Hier sucht sich dann der Mac 
die für ihn passenden Bestandteile, je nach- 
dem, ob es ein Power Mac oder aber ein 
herkömmliches Gerät ist. 


BACKGROUNDS KURZPORTRÄT 


Denn was man schwarz auf weiß besitzt, kann man getrost nach Hause tragen. - Schon wahr, 
doch mit farbigen Hintergründen läßt sich so manche Veröffentlichung optisch aufmotzen. Daher 
stellen wir in Kurzporträts drei einander sehr ähnliche Background-Sammlungen vor, die dem maus- 
grauen Publikationsalltag den Kampf angesagt haben. 


Backgrounds Vol. 2 


Rund 120 auf Fotobasis erstellte Hintergründe Im PICT-Format zeigen Marmor- und Steinstruk- 
turen, die bei einer Farbtiefe von 24 Bit in den Auflösungen 72 dpi (640 mal 480 Pixel) und 305 
dpi (2522 mal 3566 Pixel) vorliegen. Zur besseren Orientierung lassen sich die Bilder in einem 
Katalog anzeigen und mit Markierungen versehen, exportiert werden können sie jedoch nicht. 
Für eine Einbindung in Publikationen sind die Backgrounds freigegeben. 

Hersteller & Vertrieb: FMF Media, 32469 Petershagen, Telefon 0 57 07/8 01 24. Preis: 
etwa 300 Mark. Systemanforderung: Quicktime 


125 Special Backgrounds 


Aus der k.u.k-Metropole kommt eine Sammlung von 125 PICT-Dateien, die in unterschiedliche 
Bereiche eingeteilt sind, so unter anderem Essen sowie Metall-, Papier- und Gesteinsoberflächen. 
Auch hier wird ein Retrieval-Programm mitgeliefert, das aber außer einer Vorschau in Sechser- 
Blöcken nicht viel bietet. Die für eigene Projekte copyrightfreien Bilder in 24-Bit-Farbtiefe gibt 
es als Dateien mit 288 dpi (3072 mal 2048 Pixel) und 72 dpi (768 mal 512 Pixel). Nach Anga- 
ben des Herstellers kann man Diaduplikate sämtlicher Motive nachbestellen. 


Hersteller & Vertrieb: Studio C Christoph Wize, Wien, Telefon 00 43/1/88 92 33 90. Preis: 
etwa 270 Mark. Systemanforderung: Quicktime 


Provektor Media 


Mehr Bilder im PICT-Format für deutlich weniger Bares erhält man bei der schwedischen Firma 
Produktum. Der Schwerpunkt dieser CD-ROM liegt auf Naturmotiven und diversen Ober- 
flächenstrukturen. Die Bilder in 32-Bit-Farbtiefe und einer Auflösung von 72 dpi (768 mal 512 
Pixel) unterliegen keinerlei Copyright-Beschränkung. Zwar fehlt bei dieser CD-ROM ein eigenes 
Bildarchivierungsprogramm, wer jedoch die Katalogisierungs-Software Aldus Fetch sein eigen nennt, 
kann auf eine separate Fetch-Datei zugreifen. td 


Hersteller: Produktum, Schweden, Vertrieb: Emeraude, Telefon 0 22 36/6 98 37. Preis: 
etwa 120 Mark 


BACKGROUNDS Der Wald steht schwarz und schweiget: Allerlei romantisch-besinnliche Hinter- 
grundmotive hat die schwedische Firma Produktum auf ihre CD-ROM gebrannt. 
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BER LETZTE KLICK 


PETER WOLLSCHLAEGER 


Never Touch a Network 


Einst hatte ich ein Netz, und in diesem herr- 
schte Ruhe und Frieden. Die Datenpakete wur- 
den langsam, aber sicher befördert. Sie liefen 
von einem Computer zum nächsten und er- 
reichten auch stets den Drucker. Wie groß das 
Netz war? Ich würde sagen, groß genug: im- 
merhin ein Mac Ilfx, ein Powerbook 170 und 
zusätzlich noch ein Laserwriter. 

Doch eines Tages wurde ich leichtsinnig 
Ich hatte einen Power Mac erworben und mein- 
te, auch der würde sich im Netz wohl fühlen. 
Gedacht, getan, noch eine Localtalk-Box ge- 
kauft, angestöpselt - und gestaunt. 

Fakt 1: Alle drei Computer erkannten den 
Drucker. Fakt 2: Der Mac Ilfx unterhielt sich 
bestens mit dem Powerbook und mit dem 
Power Mac. Fakt 3: Das Powerbook erkannte 
problemlos den Ilfx, aber nicht den Power Mac, 
und der Power Mac wollte partout nicht ein- 
sehen, daß noch ein Powerbook im Netz hing. 

Langer Rede kurzer Sinn: Jeder kommuni- 
zierte bestens mit jedem, nur die beiden Po- 
wer-Computer spielten Königskinder und woll- 
ten zusammen nicht kommen. War zweimal 
Power vielleicht zuviel? Das konnte doch nicht 
wahr sein! Also verdächtigte ich zuerst die Lo- 
caltalk-Box mitsamt dem neuen Kabel. 

Versuch 1: Der Power Mac wurde ab- und ein 
Newton angeklemmt, und der ist in Sachen 
Localtalk sehr eigen. Aber auch der PDA-Zwerg 
wurde klaglos ins Netz aufgenommen. Ver- 
such 2: Die Localtalk-Boxen wurden getauscht 
und die Kabelage so geändert, daß jeder mal 
jede Box probieren durfte. Aber eines blieb: Der 
Power Mac ignorierte das Powerbook. 

„Was nun, sprach Zeus, die Götter sind be- 
soffen", dachte ich mir, doch „Götter" war das 
Stichwort. Ich rief die Apple-Hotline an. Könn- 
te es sein, daß die Schnittstelle des Power 
Mac etwas schwächer ist und es dann für das 
batteriegetriebene Notebook nicht mehr reicht? 

Das wurde energisch bestritten und sofort 
auf die Software verwiesen. Da gäbe es böse 
Inits, die sich den Teufel um alle Entwickler- 
richtlinien scherend im System rumpfusch- 
ten, Ich solle mal aufallen Rechnern die System- 
Software neu installieren, aber richtig „from 
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the scratch” und sie nicht einfach nur aktuali- 
sieren. Leider wußte ich auch nichts Besse- 
res und folgte diesem Rat. Das Ergebnis über- 
zeugte allerdings wenig — sieht man einmal 
davon ab, daß bei dieser Gelegenheit auch 
gleich alle mühsam gesammelten Fonts ge- 
löscht wurden. Die Power-Computer jeden- 
falls spielten nach wie vor Königskinder. 


Frag’ die Hotline 


Also rief ich wieder die Hotline an und beklag- 
te den Mißerfolg. „Dann haben Sie wohl die 
falsche Netz-Software, wir schicken Ihnen ein- 
mal die neueste Netware-Installer-Disk.“ Die 
kam auch prompt (großes Lob!), wurde von 
mir auf allem installiert, was ein Apple-Logo 
trug, und - immer noch Königskinder. 

Auch diesen Mißerfolg meldete ich dem 
heißen Telefon, erfuhr aber wenig Tröstliches. 
„Entweder wohnen Sie über einer Wasserader 
oder Ihr Powerbook ist defekt. Schicken Sie 
uns doch mal das Powerbook.“ Okay, ich hat- 
te nicht gesagt, daß ich Journalist sei, also al- 
les rausrücke, nur nicht mein Powerbook, war 
aber trotzdem etwas beleidigt. 

Schon wild entschlossen, zukünftig nur 
noch mit einem Off-line-Netz zu arbeiten (Da- 
tentransport per Diskette), hatte ich tief in der 
Nacht noch eine Idee. Ich schrieb dieses Shut- 
down, nur etwas kürzer und aufenglisch, und 
ab gings, nämlich als Hilferuf ins MACCOM- 
Forum von Compuserve. Die erste Reaktion 
war frustierend. Schrieb mir doch jemand aus 


onLIDONN 


Belgien, ob ich ein vernünftiges Farallon-Netz 
einsetze oder etwas Unanständiges. Ich zurück: 
Habe die Original-Localtalk-Verkabelung von 
Apple. Er: Die Kabellängen sind ein Problem, 
und die Steckverbinder taugen auch nichts 
Die zweite Antwort kam dann knochentrocken 
aus Amerika: ‚Take Farallon!“ 


Bis der Knoten platzt 


Die dritte Antwort — auch aus USA - war ein 
langes Kochrezept, hier die Kurzfassung: Ich 
solle mal probeweise alle Boxen umstecken 
und dabei die Kabellängen variieren. Die Idee 
war gut, denn Verlängerungskabel lagen bei 
mirnoch massenhaft herum. Nach dem Mot- 
to „viel hilft viel“ baute ich in die Strecke zum 
Power Mac gleich drei Verlängerungskabel ein 
- und siehe da, das war die Lösung! 

Nun wollte ich es genauer wissen, Ich nahm 
eine Verlängerung heraus, das ging noch, ich 
entfernte die zweite, das reichte auch noch, 
ich baute die dritte aus und prompt stellte 
sich der alte Fehler wieder ein. 

Damit war mein Forscherdrang geweckt. 
Ich stöpselte und bastelte und stöpselte und 
bastelte - einen ganzen Sonntagnachmittag 
lang. Das amtliche Endergebnis: Es gab eine 
Localtalk-Box, die - egal an welchem Com- 
puter angeschlossen - nur mit ein bis drei 
Verlängerungen vernünftig spielte. Wobei 
„spielte” heißt, daß alles klappte, während 
andernfalls nur die Power-Power-Connection 
nicht lief, Diese Box habe ich inzwischen na- 
türlich ersetzt und komme jetzt endlich ohne 
alle Verlängerungen und Kabelsalat aus. 

Mein Endergebnis beeindruckte allerdings 
die Kollegen im Compuserve wenig. Die wuß- 
ten schon seit langem, daß der Ausbau eines 
Localtalk-Netzes mit der Apple-Kabelage im- 
mer ein Problem ist, Neu war lediglich, daß 
bei mir der Ärger schon bei vier Knoten losging, 
üblich sind so zehn bis zwölf, 

Mea culpa, hätte ich mir doch einfach viel 
früher zwölf ausgewachsene Macs zulegen sol- 
len, Dann wäre ich schon längst bei Farallon 
gelandet und hätte niemals Apples unschul- 
dige Power Macs verdächtigt 
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MW EXTRA 


Power Mac 


Wie in dieser Ausgabe stellen wir Ihnen auch 
im nächsten Monat wieder aktuelle Versionen 
auf den Power Mac optimierter Software vor, 
unter anderem Pagemaker, Mac Tools, Frame- 
maker, Deltagraph. Was sich an den Risc-Ma- 
schinen noch an Geschwindigkeit steigern 
läßt, zeigt ein erster Blick auf die Beschleuni- 
‚gerkarten von Daystar. Und für alle, die wissen 
wollen, ob es überhaupt schon genug Soft- 
ware für die Power Macs gibt, aktualisieren 
wir unsere Verfügbarkeitsliste angekündigter 
und schon erschienener Power-Mac-Software. 


MW TEST 


(D-Sprachkurse 


Ob man sich lieber unter die pädagogischen 
Fittiche von Asterix und Obelix begibt, eine 
neue Sprache samt zugehöriger Kultur und 
Schrift kennenlernen oder einfach sein Busi- 
neß-Englisch auffrischen will - das aktuelle 
Angebot an Sprachkursen auf CD-ROM umfaßt 
ein weites Feld. Wie sich die jeweiligen Sprach- 
kurse in Aufmachung, Handhabung und päd- 
agogischem Konzept unterscheiden und ob 
eine CD-ROM herkömmliche Unterrichtsmit- 
tel überhaupt ersetzen kann, lesen Sie in der 
nächsten Ausgabe der Macwelt. 


MWPRAXIS 


Die III besten Tips und Tricks 


Auch wenn das Sommerloch 
schon lange nicht mehr sei- 
nem Ruf gerecht wird, bleibt 
die Macwelt-Redaktion ihrer 
Tradition treu und verrät in 
der August-Ausgabe wieder 
die besten Tricks, dem Mac 
und seiner Software beizu- 
kommen. Ob Betriebssy- 
stem, Standard- oder Spe- 
zialprogramme, für alle Be- 
reiche haben wir nach Wegen 
gesucht, den Mac-Alltag 
noch schneller, besser oder 
professioneller zu meistern. 


Statistikprogramme für den Mac 


Statistiken braucht man mittlerweile in fast allen Bereichen, daher reicht eine Software für 
die verschiedenen Aufgaben nicht mehr aus. Ob Sie präsentieren oder wissenschaftlich aus- 
werten wollen, Macwelt zeigt, welche Verfahren sich für welchen Zweck einsetzen lassen, und 
testet die aktuellen Versionen von Stat View, Fast Stat, Statistica, JMP und anderen 


UND WIE IMMER IN DER MACWELT: 
EINZELTESTS VON HARD- UND SOFTWARE « NEUE UTILITIES, CD-ROMS 
UND XTENSIONS + TIPS & TRICKS ® LESER-HOTLINE e RECHTSBERATUNG + 
BUCHKRITIKEN + PREISRÄTSEL « PD-DISKETTEN ZUM BESTELLEN + KO- 
STENLOSE KLEINANZEIGEN « SERVICE GUIDE + INFO-/SEMINARBÖRSE 
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Aus aktuellem Anlaß kann es zu Themenänderungen kommen, Wir bitten um Ihr Verständnis, 


* SyQuest-Laufwark 200 MB, | Original 
SyQuest Cartridge 200 MB, SCSI- u 
Netzkabel u. Software 1,498.- 


liest und schreibt 44 u. 88 MB Cartridges II 


* SyQuesklaufwerk 270 MB mit Original 
270 MB SyQuest-Cartridge, 13,ö5ms, 
3,5".Baugröße, Netzkabel, SCSI-Kabel, 
Terminator, Handbuch und 
Treibersoftware 1.498.- 


liest und schreibt 105 MB Cartridges II! 


® Magneto-Öptisches Laufwerk 230 MB, 
237kb Weite Cache, I Cartridge 230 
MB, SCSI- und Netzkabel, Handbuch u. 
Software 2.298.- 


liest und schreibt 128 MB Cartridges II! 

* Festplatte, 270 MB, 15 ms, int, 790.- 
* Festplatte, 525 MB, 12 ms, int. 1.150.- 
* Festplatte, 1,07 GB, 10 ms, Int. 1.990.- 
« SyQuest SQ-400, Carr, 44MB  139.- 


Zehnerpreis 135.- 
* SyQuası S@-B00,Carır. BBMB 199.- 
Zehnerpreis 195.- 
* SyQuest $Q-2000,Carır. 200 MB 279.- 
Zehnerpreis 269.- 
« SyQuest 5@-327,Cartr. 270 MB 229,- 
Zehnerpreis 219.- 


* Toshiba CD-ROM 3401 extern, multi 
sossionfähig, 200 ms, komplett anschluß- 


fartig 1.390.- 
mit CD Collection Vol. III 1,450.- 

« CD 7.0 Collection Vol.3, Shareware, 
games, utilities, fonts ec. 89.- 


® URW PrintWorks CD, 506 Fonts im Type 1 
Format, hybrid-CD mit ausführlicher 
Dokumentation 219.- 


N nnmnoRs 


« 4Dfirst 1.0.d= einfaches Datenbank- 
programm mit hoher leistung 389- 


Adobe Illustrator 5.5 d native 1.399.- 
Aldus Freehond 4.0 d 1.350.- 
« Canto Cirrvs Power Lite dnalivo 490.- 
® Canto Cirrus PowerPro dnativo 1.450.- 


® Claris Warks 2.1 d native 359.- 
° Claris Impact 1,0.d 59. 
® Conneclix RAM Doubler 189.- 
° Desk Tape 1.6.0 595.- 
® Fractal Design Pointer 2.0.d 890.- 
® FWB Hard Disk Toolkit 1,510 359.- 
* Mac Banking 298.- 
® MacTools 29.- 


® PowerManager 179.- 
» QuarkXPress 3,3 d 2.550.- 
* Sign Post Streckenplaner 299. 


I Top Angebot TRREREER „ r 
Supra FaxModem V.FC { 1 dc, 


28.800 baud, Faxe senden und empfangen 


mit 14.400 baud, mit dem neuen Übertragungs- 
modus V.fast, Postzulassung und Faxsoftware 


cme computer handels gmbh 
marketing und consulting 
b-Dörr-Str. 37, 76187 Karlsruhe 


Tel 07 21-9 56 17-0 


FAXcilitate. Kompl. mit Anschlußkabel. Fax 56 46 94 


® Microsoft Excel 4.0. d 699.- 


« SuperPower Batterie für alle PB 159,- 


* Supra FAXModam 2B8PB, intern, 28.800 
bps. Faxe senden und empfangen mil Soft 
ware FAX 6, Microphone 1.7 e mit 
BZT-Zulossung 949.- 


* Festplatte 200 MB, intern 
« Fostplatte 340 MB, intern 


LasorWriter Toner für: 
‚Apple LaserWiiter NT, Apple LaserWiiter 
INT, Apple LaserWriter 15, DECloser 
1100/1152, Canon Serie 4, LBP-LX, 
HP LaserJet IIP, IIIP, Brother HL-4, HL-&. 
Brotherscript, QMS PS 400, 410, 
Lasorprint 4 179.- 


LaserWriter Toner für: 
HP LaserJet Al, AML, AP, 4MP 179,- 


LaserWriter Toner für: 
Apple LaserWriter INT, IINTX, II SC, If, 
IIg, DECLoser 2100/2150/2200/2250, 
Canon LBP-BII/R/SX/T/V, HP LaserJet II, 
N1D, II, ID, Brothor HL-6, HL-B, HL-1O 199.- 


LaserWriter Toner für: 
Appla LaserWiiter Pro 600/630, Canon 


LBP IV/B, HP LaserJet 4, AM 285.- 
LaserWriter Toner für: 

GCC Selocı Press 600 129.- 

» GCC laserWriter 79.- 

* GDT PowerPrint 2,04. d 299.- 


° Formac Pro LC 33 Beschleuniger 469. 
* RasterOps Crystal Clear 43em/ 17" 


Multiscan-Farbmonitor 2.190.- 
* RasterOps ClearVue Color 5 1cm/20" 
Trinitron-Farbmonitor 4.490.- 


* RasterOps Paintboard Professional, 
max, 1152 x 870, 24-bit Farbgrafikkarte 
optional mit DSPro 2.990.- 


* Sonic Ethernet AAUI Transceiver 179- 
* 5IMM 8 MB LasarWiiter BIO Pro 979- 
* 5IMM 16 MB Power Moeintosh 1.379.- 


« STORM A3cm/ 17" Sony-Trinitron 
Farbmonitor 1,990.- 


* HP Scanjet Ilp, 300dpi 
Graustufonscanner mit ÖCR-Soltware 


Calera Wordscan 1.290.- 


«HP Scanjet Ilex, 400 x 400 dpi, inter 
polierbar bis 1600 x 1600 dpi, 24bit 
Farbscanner 2.290.- 


* HP DeskWriter 560c, 600 x 300 dpi 
im s/w-Modus, mit HP ColorSmairt 


* Supra FAXModem 144LC 469.- Technologie 1.198.- 
® Supra FAXModem 288 MAC 990.-  « PosiseripAufrüstung für HP Desk Writer 
® VideoRAM 256 kb 79.- 560C, PostSeript Level 2 459.- 
® Wacom Grafiktablett UD1212, DIN Ad, * HP DeskWriter 310 mit Farbe 589.- 
Makrofunktionen, sensitiver Stift, Hand HP DeskWriter 550 949.- 
buch und Software Tauos © 6 ennlaien R 
HP Laserjet AML 2.390.- 
HP LaserJet AM Plus, 12 Seiten/Minule 
.. . 6MB RAM, erweiterbar bis 38 MB, Eiher 
* UMAX UC-840, 800 dpi, komplalt an net on board, 120 Graustulen, 600dpi 
schlußfertig für Ihren Maeintosh 1.350.- Postseript Laserdrucker, autom. Schnittstel 
! MN lonerkonnung, optional auch mit Duplex: 
Dianufsatz für UC - 840 990.- erweiterung erhälllich 4.375.- 
® NEU UMAX Powerlook, 


600 x 1200. dpl-Scanner 4,590,- 


* UMAX PowerLook UC-2400, 
mit Diaaulsatz UTA-I 4. 

* UMAX PowerLook UC-2400, 
mit Adobe Photoshop d 4.990.- 


* Nikon Coolscan, 2700 dpi, 24-bit, 
35 mm Filmscanner mit LED-Kalılichtquelle, 
extern für Macintosh, incl, Treiber und 


Kabel 4.990. 


Oh Nol, More Lemminge 59- Tat 
Civilization dt. Anleitung 119,- ) | \\ [IV 2000 
NEU Crystal Caliburn + Flippor 119- I ——— 
D.Day: 100 days of destiny er 
(CD-ROM) 119.- “MA 
D.Day: Special edition 
(CD-ROM) 169.- 
N EUDracula Unleashed CD 119- 
F/A-Hornet Flugsimulator 129.- SIMCity 2000 109.- 
NEUF] 17:Stoalıh Fighter 109.- I Re AB os 
A SER NDS 109 NEU Snoopy Screen Sover 
PGA Tour Golf 109.- 
NE UPirates Gold dt. Anleitung 109 ooPr 
- Populous dt. Anleitung 109.- .. 
NEU Prince of Porsia II jetzt auch 
mit dt. Anleitung 9 


NE USyndicate di. Anleitung 109.- 


- The Even More Incredibla 


Machine 129.- 
NEUQusStick 


der Joystick überhaupt, Besonders 
geeignet für Flugsimulatoren,  169.- Alle Preise in DM zzgl. Versand und Vor 
sicherung. Alle Fax Modems ohne ZZf 

Anschluß (an das Netz der DBP) sıralbar 


Peanuts Yoarn to learn, jatzt andlich 
auch in deutsch 120.- 


PRODUKT-INF: 
Kennziffer 87 


Morgen können Sie auspacken! 


Disc Direct macht Mail Order schneller: Was Sie heute bis 18 Uhr bestellen, wird auch noch heute versandt 
(Warenverfügbarkeit vorausgesetzt). Auf Wunsch sogar im Übernacht-Service per UPS Air - für nur DM 8,- zusätzlich. 


Original Syouest 


ag 20m - spe 2 
22 


DM 


ser Super Performance 
with Super Comp 

Jouble your disk sp 
autonitienllv. Comp 


ur 


M 


Lagerware verschicken wir bei Bestellung vor 18 Uhr (Österreich: 17 Uhn) im Regelfall noch am selben Tag, Die Bezahlung erfolgt in Deutschland per UPS-Nachnahme (Österreich: trans-o-flex-Nach- 
nahme). Alle Preise in DM (wenn nicht mit 65 gekennzeichnet), inkl 15% MwSt. (Österreich: inkl. 20% MwSt), zzgl. DM 12,- Versandkosten (Österreich: 85 98,-). Händleranfiagen willkommen. 


Deutschland: 

Disc Direct Computer Handels GmbH 

D-76339 Eggenstein, Postf. 1246, D-76344 Eggenstein, Junkersring 28 
Telefon 07 21/9 78 33-0, Fax 07 21/9 78 33-33 


Österreich: 


’ A m) 
Disc Direct Computer Handels GmbH DISC DIRECT 


A-1120 Wien, Schlöglgasse 10, Telefon 02 22/80 25 254-0, Fax 02 22/80 25 254-33 COMPUTER HANDELS GMBH 


PRODUKT-INnF 
Kennziffer 71 


